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Deutsch

Das vorliegende Produkt ist ein Marketingmuster!

- Das Produkt ist nicht zum Verkauf zugelassen.

- Das Produkt ist Eigentum der Robert Bosch
Power Tools GmbH. Geben Sie es spatestens nach drei
Monaten an lhren Ansprechpartner bei Bosch zurick.

Aligemeine Sicherheitshinweise fiir
Elektrowerkzeuge

[NWARNUNG lLesen Sie alle Sicherheitshinwei-
se, Anweisungen, Bebilderungen
und technischen Daten, mit denen dieses Elektrowerk-
zeug versehen ist. Versaumnisse bei der Einhaltung der
Sicherheitshinweise und nachfolgenden Anweisungen kon-
nen elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verlet-
zungen verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisun-
gen fiir die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
LElektrowerkzeug" bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-
werkzeuge (mit Netzleitung) und auf akkubetriebene Elek-
trowerkzeuge (ohne Netzleitung).

Arbeitsplatzsicherheit

» Halten Sie lhren Arbeitshereich sauber und gut be-
leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
che konnen zu Unfallen fiihren.

» Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in ex-
plosionsgefahrdeter Umgebung, in der sich brennba-
re Fliissigkeiten, Gase oder Staube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die
Dampfe entziinden kdnnen.

» Halten Sie Kinder und andere Personen wihrend der
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung
kénnen Sie die Kontrolle {iber das Elektrowerkzeug ver-
lieren.

Elektrische Sicherheit

» Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss
in die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner
Weise verandert werden. Verwenden Sie keine Ad-
apterstecker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elek-
trowerkzeugen. Unveranderte Stecker und passende
Steckdosen verringern das Risiko eines elektrischen
Schlages.

» Vermeiden Sie Kérperkontakt mit geerdeten Ober-
flachen wie von Rohren, Heizungen, Herden und
Kiihlschranken. Es besteht ein erhéhtes Risiko durch
elektrischen Schlag, wenn Ihr Kérper geerdet ist.

» Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nasse
fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug
erhoht das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht,
um das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhingen
oder um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen.
Halten Sie die Anschlussleitung fern von Hitze, o1,
scharfen Kanten oder sich bewegenden Teilen. Be-
schédigte oder verwickelte Anschlussleitungen erhéhen
das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien ar-
beiten, verwenden Sie nur Verlangerungskabel, die
auch fiir den AuBenbereich geeignet sind. Die An-
wendung einer fiir den AuBenbereich geeigneten Verlan-
gerungsleitung verringert das Risiko eines elektrischen
Schlages.

» Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter
Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie
einen Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines
Fehlerstromschutzschalters vermindert das Risiko eines
elektrischen Schlages.

Sicherheit von Personen

» Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie
tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit ei-
nem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektro-
werkzeug, wenn Sie miide sind oder unter dem Ein-

fluss von Drogen, Alkohol oder Medikamenten ste-
hen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch
des Elektrowerkzeuges kann zu ernsthaften Verletzun-
gen fiihren.

Tragen Sie personliche Schutzausriistung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen persénlicher Schutzaus-
riistung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschu-
he, Schutzhelm oder Gehérschutz, je nach Art und Ein-
satz des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von
Verletzungen.

Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnah-
me. Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerk-
zeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es an die Stromver-
sorgung und/oder den Akku anschlieBen, es aufneh-
men oder tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektro-
werkzeuges den Finger am Schalter haben oder das Ge-
rat eingeschaltet an die Stromversorgung anschlieBen,
kann dies zu Unfallen fiihren.

Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schiliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschal-
ten. Ein Werkzeug oder Schliissel, der sich in einem
drehenden Gerateteil befindet, kann zu Verletzungen
fihren.

Vermeiden Sie eine abnormale Korperhaltung. Sor-
gen Sie fiir einen sicheren Stand und halten Sie je-
derzeit das Gleichgewicht. Dadurch kénnen Sie das
Elektrowerkzeug in unerwarteten Situationen besser
kontrollieren.

Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine
weite Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare und
Kleidung fern von sich bewegenden Teilen. Lockere
Kleidung, Schmuck oder lange Haare kénnen von sich
bewegenden Teilen erfasst werden.

Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden konnen, sind diese anzuschlieBen und
richtig zu verwenden. Verwendung einer Staubabsau-
gung kann Gefahrdungen durch Staub verringern.
Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und set-
zen Sie sich nicht iiber die Sicherheitsregeln fiir
Elektrowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach viel-
fachem Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug vertraut
sind. Achtloses Handeln kann binnen Sekundenbruch-
teilen zu schweren Verletzungen fihren.

Verwendung und Behandlung des
Elektrowerkzeugs

» Uberlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Verwen-

den Sie fiir Ihre Arbeit das dafiir bestimmte Elektro-
werkzeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbei-
ten Sie besser und sicherer im angegebenen Leistungs-
bereich.

Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr
ein- oder ausschalten lasst, ist gefahrlich und muss re-
pariert werden.

Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder
entfernen Sie einen abnehmbaren Akku, bevor Sie
Gerateeinstellungen vornehmen, Einsatzwerkzeug-
teile wechseln oder das Elektrowerkzeug weglegen.
Diese VorsichtsmaBnahme verhindert den unbeabsich-
tigten Start des Elektrowerkzeuges.

Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge auBer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie kei-
ne Personen das Elektrowerkzeug benutzen, die mit
diesem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen
nicht gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind geféhr-
lich, wenn sie von unerfahrenen Personen benutzt wer-
den.

Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerkzeug
mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob
Teile gebrochen oder so beschadigt sind, dass die
Funktion des Elektrowerkzeuges beeintrachtigt ist.
Lassen Sie beschédigte Teile vor dem Einsatz des
Gerites reparieren. Viele Unfalle haben ihre Ursache in
schlecht gewarteten Elektrowerkzeugen.

Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leich-
ter zu fiihren.
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» Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehor, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen.
Beriicksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen
und die auszufiihrende Tatigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen fiir andere als die vorgesehenen An-
wendungen kann zu gefahrlichen Situationen fihren.

» Halten Sie Griffe und Griffflichen trocken, sauber
und frei von Ol und Fett. Rutschige Griffe und Grifffla-
chen erlauben keine sichere Bedienung und Kontrolle
des Elektrowerkzeugs in unvorhergesehenen Situatio-
nen.

Verwendung und Behandlung des
Akkuwerkzeugs

» Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeriten auf, die
vom Hersteller empfohlen werden. Durch ein Ladege-
rat, das firr eine bestimmte Art von Akkus geeignet ist,
besteht Brandgefahr, wenn es mit anderen Akkus ver-
wendet wird.

» Verwenden Sie nur die dafiir vorgesehenen Akkus in
den Elektrowerkzeugen. Der Gebrauch von anderen
Akkus kann zu Verletzungen und Brandgefahr fiihren.

» Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von Biiro-
klammern, Miinzen, Schliisseln, Ndgeln, Schrauben
oder anderen kleinen Metallgegenstanden, die eine
Uberbriickung der Kontakte verursachen kénnten.
Ein Kurzschluss zwischen den Akkukontakten kann Ver-
brennungen oder Feuer zur Folge haben.

» Bei falscher Anwendung kann Fliissigkeit aus dem
Akku austreten. Vermeiden Sie den Kontakt damit.
Bei zufilligem Kontakt mit Wasser abspiilen. Wenn
die Fliissigkeit in die Augen kommt, nehmen Sie zu-
sitzliche drztliche Hilfe in Anspruch. Austretende Ak-
kufliissigkeit kann zu Hautreizungen oder Verbrennun-
gen fiihren.

» Benutzen Sie keinen beschadigten oder veranderten
Akku. Beschadigte oder veranderte Akkus kénnen sich
unvorhersehbar verhalten und zu Feuer, Explosion oder
Verletzungsgefahr fiihren.

» Setzen Sie einen Akku keinem Feuer oder zu hohen
Temperaturen aus. Feuer oder Temperaturen liber
130°C konnen eine Explosion hervorrufen.

» Befolgen Sie alle Anweisungen zum Laden und laden
Sie den Akku oder das Akkuwerkzeug niemals auBer-
halb des in der Betriebsanleitung angegebenen Tem-
peraturbereichs. Falsches Laden oder Laden auBer-
halb des zugelassenen Temperaturbereichs kann den
Akku zerstoren und die Brandgefahr erhéhen.

Service

» Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifizier-
tem Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen
reparieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicher-
heit des Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

» Warten Sie niemals beschadigte Akkus. Samtliche
Wartung von Akkus sollte nur durch den Hersteller oder
bevollmachtigte Kundendienststellen erfolgen.

Sicherheitshinweise fiir Kreissagen

Sageverfahren

> m GEFAHR: Kommen Sie mit Ihren Handen nicht in
den Sagebereich und an das Sageblatt. Halten Sie
mit lhrer zweiten Hand den Zusatzgriff oder das Mo-
torgehause. Wenn beide Hande die Sage halten, kon-
nen diese vom Sageblatt nicht verletzt werden.

» Greifen Sie nicht unter das Werkstiick. Die Schutz-
haube kann Sie unter dem Werkstiick nicht vor dem Sa-
geblatt schiitzen.

» Passen Sie die Schnitttiefe an die Dicke des Werk-
stiicks an. Es sollte weniger als eine volle Zahnhdhe un-
ter dem Werkstiick sichtbar sein.

» Halten Sie das zu sagende Werkstiick niemals in der
Hand oder iiber dem Bein fest. Sichern Sie das Werk-
stiick an einer stabilen Aufnahme. Es ist wichtig, das
Werkstiick gut zu befestigen, um die Gefahr von Korper-
kontakt, Klemmen des Sageblattes oder Verlust der
Kontrolle zu minimieren.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug an den isolierten
Griffflichen, wenn Sie Arbeiten ausfiihren, bei de-
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nen das Einsatzwerkzeug verborgene Stromleitun-

gen treffen kann. Kontakt mit einer spannungsfiihren-
den Leitung setzt auch die Metallteile des Elektrowerk-
zeugs unter Spannung und fiihrt zu einem elektrischen
Schlag.

» Verwenden Sie beim Langsschneiden immer einen
Anschlag oder eine gerade Kantenfiihrung. Dies ver-
bessert die Schnittgenauigkeit und verringert die Mog-
lichkeit, dass das Sageblatt klemmt

» Verwenden Sie immer Sageblatter in der richtigen
GroBe und mit passender Aufnahmebohrung (z.B.
rautenformig oder rund). Séageblatter, die nicht zu den
Montageteilen der Sége passen, laufen unrund und fiih-
ren zum Verlust der Kontrolle.

» Verwenden Sie niemals beschadigte oder falsche Sa-

geblatt-Unterlegscheiben oder -Schrauben. Die Sége-

blatt-Unterlegscheiben und -Schrauben wurden speziell
fiir Ihre Sége konstruiert, fiir optimale Leistung und Be-
triebssicherheit.

Riickschlag - Ursachen und entsprechende
Sicherheitshinweise

- Ein Riickschlag ist die plétzliche Reaktion infolge eines ha-

kenden, klemmenden oder falsch ausgerichteten Sageblat-

tes, die dazu fiihrt, dass eine unkontrollierte Sdge abhebt

und sich aus dem Werkstiick heraus in Richtung der Bedi-
enperson bewegt;

- Wenn sich das Sageblatt in dem sich schlieBenden Sage-

spalt verhakt oder verklemmt, blockiert es, und die Motor-

kraft schlagt die Sage in Richtung der Bedienperson zu-
riick;

- Wird das Sageblatt im Sageschnitt verdreht oder falsch

ausgerichtet, konnen sich die Zahne der hinteren Sage-

blattkante in der Holz-Oberfléche verhaken, wodurch sich
das Sageblatt aus dem Sagespalt herausbewegt und die

Sage in Richtung der Bedienperson zuriickspringt.

Ein Riickschlag ist die Folge eines falschen oder fehlerhaf-

ten Gebrauchs der Sage. Er kann durch geeignete Vor-

sichtsmaBnahmen, wie nachfolgend beschrieben, verhin-
dert werden.

» Halten Sie die Sdge mit beiden Handen fest und brin-
gen Sie lhre Arme in eine Stellung, in der Sie die
Riickschlagkrifte abfangen konnen. Halten Sie sich
immer seitlich des Sageblattes, nie das Sageblatt in
eine Linie mit Ihrem Korper bringen. Bei einem Riick-
schlag kann die Kreissage riickwarts springen, jedoch
kann die Bedienperson durch geeignete VorsichtsmaB-
nahmen die Riickschlagkrafte beherrschen.

» Falls das Sageblatt verklemmt oder Sie die Arbeit
unterbrechen, schalten Sie die Sdge aus und halten
Sie sie im Werkstoff ruhig, bis das Sageblatt zum
Stillstand gekommen ist. Versuchen Sie nie, die Sa-
ge aus dem Werkstiick zu entfernen oder sie riick-
wirts zu ziehen, solange das Sageblatt sich bewegt;

sonst kann ein Riickschlag erfolgen. Ermitteln und be-

heben Sie die Ursache fiir das Verklemmen des Sage-
blattes.

» Wenn Sie eine Sage, die im Werkstiick steckt, wie-
der starten wollen, zentrieren Sie das Sageblatt im
Séagespalt und iiberpriifen Sie, ob die Sdgezdhne
nicht im Werkstiick verhakt sind. Verhakt das Sage-
blatt, kann es sich aus dem Werkstiick heraus bewegen
oder einen Riickschlag verursachen, wenn die Sége er-
neut gestartet wird.

» Stiitzen Sie groBe Platten ab, um das Risiko eines
Riickschlags durch ein klemmendes Sageblatt zu
vermindern. GroBe Platten konnen sich unter ihrem Ei-
gengewicht durchbiegen. Platten miissen auf beiden
Seiten abgestiitzt werden, und zwar sowohl in der Nahe
des Séagespalts als auch an der Kante.

» Verwenden Sie keine stumpfen oder beschédigten
Sageblatter. Sageblatter mit stumpfen oder falsch aus-
gerichteten Zdhnen verursachen durch einen zu engen
Sagespalt eine erhohte Reibung, Klemmen des Séage-
blattes und Riickschlag.

» Ziehen Sie vor dem Ségen die Schnitttiefen- und
Schnittwinkeleinstellungen fest. Wenn sich wahrend
des Ségens die Einstellungen verandern, kann sich das
Sageblatt verklemmen und ein Riickschlag auftreten.

» Seien Sie besonders vorsichtig beim Sagen in beste-
hende Wande oder andere nicht einsehbare Berei-
che. Das eintauchende Sageblatt kann beim Sagen in

v

verborgene Objekte blockieren und einen Riickschlag
verursachen.

Funktion der unteren Schutzhaube

» Uberpriifen Sie vor jeder Benutzung, ob die untere
Schutzhaube einwandfrei schlieBt. Verwenden Sie
die Sage nicht, wenn die untere Schutzhaube nicht
frei beweglich ist und sich nicht sofort schliefit.
Klemmen oder binden Sie die untere Schutzhaube
niemals in gedffneter Position fest. Sollte die Sage
unbeabsichtigt zu Boden fallen, kann die untere Schutz-
haube verbogen werden. Offnen Sie die Schutzhaube
mit dem Riickziehhebel und stellen Sie sicher, dass sie
sich frei bewegt und bei allen Schnittwinkeln und -tiefen
weder Sageblatt noch andere Teile beriihrt.
Uberpriifen Sie die Funktion der Feder fiir die untere
Schutzhaube. Lassen Sie die Sdge vor dem Gebrauch
warten, wenn untere Schutzhaube und Feder nicht
einwandfrei arbeiten. Beschadigte Teile, klebrige Ab-
lagerungen oder Anhdufungen von Spanen lassen die
untere Schutzhaube verzogert arbeiten.

Offnen Sie die untere Schutzhaube von Hand nur bei
besonderen Schnitten, wie z.B. ,Tauch- und Winkel-
schnitten®. Offnen Sie die untere Schutzhaube mit
dem Riickziehhebel und lassen Sie diesen los, sobald
das Sageblatt in das Werkstiick eintaucht. Bei allen
anderen Sagearbeiten soll die untere Schutzhaube auto-
matisch arbeiten.

Legen Sie die Sage nicht auf der Werkbank oder dem
Boden ab, ohne dass die untere Schutzhaube das Sa-
geblatt bedeckt. Ein ungeschiitztes, nachlaufendes Sé-
geblatt bewegt die Sdge entgegen der Schnittrichtung
und sagt, was ihm im Weg ist. Beachten Sie dabei die
Nachlaufzeit des Sageblatts.

Zusitzliche Sicherheitshinweise

>

>
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Greifen Sie nicht mit den Handen in den Spanaus-
wurf. Sie konnen sich an rotierenden Teilen verletzen.
Arbeiten Sie mit der Sage nicht iiber Kopf. Sie haben
so keine ausreichende Kontrolle iiber das Elektrowerk-
zeug.

Verwenden Sie geeignete Suchgerdte, um verborge-
ne Versorgungsleitungen aufzuspiiren, oder ziehen
Sie die ortliche Versorgungsgesellschaft hinzu. Kon-
takt mit Elektroleitungen kann zu Feuer und elektri-
schem Schlag fiihren. Beschadigung einer Gasleitung
kann zur Explosion fihren. Eindringen in eine Wasserlei-
tung verursacht Sachbeschadigung.

Halten Sie das Elektrowerkzeug beim Arbeiten fest
mit beiden Handen und sorgen Sie fiir einen sicheren
Stand. Das Elektrowerkzeug wird mit zwei Handen si-
cherer gefiihrt.

Betreiben Sie das Elektrowerkzeug nicht stationar.
Es st fiir einen Betrieb mit Sagetisch nicht ausgelegt.
Sichern Sie beim ,,Tauchschnitt“, der nicht recht-
winklig ausgefiihrt wird, die Fiihrungsplatte der Sa-
ge gegen seitliches Verschieben. Ein seitliches Ver-
schieben kann zum Klemmen des Sageblattes und damit
zum Riickschlag fiihren.

Sichern Sie das Werkstiick. Ein mit Spannvorrichtun-
gen oder Schraubstock festgehaltenes Werkstiick ist si-
cherer gehalten als mit Ihrer Hand.

Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug zum Stillstand
gekommen ist, bevor Sie es ablegen. Das Einsatz-
werkzeug kann sich verhaken und zum Verlust der Kon-
trolle iber das Elektrowerkzeug fiihren.

Verwenden Sie keine Sageblatter aus HSS-Stahl. Sol-
che Sageblatter konnen leicht brechen.

Séagen Sie keine Eisenmetalle. Gliihende Spéne kon-
nen die Staubabsaugung entziinden.

Tragen Sie eine Staubschutzmaske.

Bei Beschadigung und unsachgemaBem Gebrauch
des Akkus konnen Dampfe austreten. Der Akku kann
brennen oder explodieren. Fiihren Sie Frischluft zu
und suchen Sie bei Beschwerden einen Arzt auf. Die
Dampfe konnen die Atemwege reizen.

Offnen Sie den Akku nicht. Es besteht die Gefahr eines
Kurzschlusses.

Durch spitze Gegenstande wie z. B. Nagel oder
Schraubenzieher oder durch duBere Krafteinwir-
kung kann der Akku beschadigt werden. Es kann zu

einem internen Kurzschluss kommen und der Akku
brennen, rauchen, explodieren oder liberhitzen.

» Verwenden Sie den Akku nur in Produkten des Her-
stellers. Nur so wird der Akku vor gefahrlicher Uberlas-
tung geschiitzt.

B Schiitzen Sie den Akku vor Hitze, z. B. auch
vor dauernder Sonneneinstrahlung, Feuer,

m Schmutz, Wasser und Feuchtigkeit. Es be-

AN steht Explosions- und Kurzschlussgefahr.

—
C

BestimmungsgemaBer Gebrauch

Das Elektrowerkzeug ist bestimmt, bei fester Auflage
Langs- und Querschnitte mit geradem Schnittverlauf und

auf Gehrung in Holz auszufiihren.

Technische Daten
Handkreissage GKS 18V-70L
Sachnummer 3601FB90..
Nennspannung V= 18
Leerlaufdrehzahl” min* 5000
max. Schnitttiefe
- bei Gehrungswinkel 0° mm 70
- bei Gehrungswinkel 45° mm 49,5
- bei Gehrungswinkel 50° mm 44,4
Spindelarretierung °
Verwendung mit Fiihrungs- -
schienensystem FSN
Abmessungen Grundplatte mm  179,5x314,2
max. Sageblattdurchmesser mm 190
min. Sageblattdurchmesser mm 184
max. Stammblattdicke mm 2,0
min. Stammblattdicke mm 1,0
Aufnahmebohrung mm 30
Gewicht entsprechend EPTA- kg 4,4-5,5
Procedure 01:2014°
empfohlene Umgebungstem- © 0...+35
peratur beim Laden
erlaubte Umgebungstempera- C -20...+50
tur beim Betrieb® und bei
Lagerung
kompatible Akkus GBA 18V...
ProCORE18V...
empfohlene Akkus fiir volle ProCORE18V...
Leistung >5,5Ah
empfohlene Ladegerate GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) gemessen bei 20-25 °C mit Akku ProCORE18V 8.0Ah

B) abhangig vom verwendeten Akku

C) eingeschrénkte Leistung bei Temperaturen <0 °C

Kreissageblatt einsetzen/wechseln

» Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-
werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) so-
wie bei dessen Transport und Aufbewahrung aus
dem Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betati-
gen des Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

» Tragen Sie bei der Montage des Sageblattes Schutz-
handschuhe. Bei Beriihrung des Sageblattes besteht

Verletzungsgefahr.

» Verwenden Sie nur Sageblitter, die den in dieser Be-
triebsanleitung und auf dem Elektrowerkzeug ange-
gebenen Kenndaten entsprechen und nach EN 847-1
gepriift und entsprechend gekennzeichnet sind.

» Die zuldssige Drehzahl des Einsatzwerkzeugs muss
mindestens so hoch sein wie die auf dem Elektro-
werkzeug angegebene Hochstdrehzahl. Zubehor, das
sich schneller als zuldssig dreht, kann zerbrechen und

umherfliegen.

» Verwenden Sie keinesfalls Schleifscheiben als Ein-

satzwerkzeug.
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Séageblatt demontieren (siehe Bild A)

Legen Sie das Elektrowerkzeug zum Werkzeugwechsel am

besten auf die Stirnseite des Motorgehauses.

- Driicken Sie die Spindel-Arretiertaste (11) und halten
Sie diese gedriickt.

» Betitigen Sie die Spindel-Arretiertaste (11) nur bei
stillstehender Sagespindel. Das Elektrowerkzeug kann
sonst beschadigt werden.

- Drehen Sie mit dem Innensechskantschliissel (27) die
Spannschraube (26) in Drehrichtung @ heraus.

- Schwenken Sie die Pendelschutzhaube (9) zuriick und
halten Sie diese fest.

- Nehmen Sie den Spannflansch (25) und das Sageblatt
(24) von der Sagespindel (22) ab.

Séageblatt montieren (siehe Bild A)

Legen Sie das Elektrowerkzeug zum Werkzeugwechsel am

besten auf die Stirnseite des Motorgehauses.

- Reinigen Sie das Sageblatt (24) und alle zu montieren-
den Spannteile.

- Schwenken Sie die Pendelschutzhaube (9) zuriick und
halten Sie diese fest.

- Setzen Sie das Sageblatt (24) auf den Aufnahmeflansch
(23) auf. Die Schneidrichtung der Zahne (Pfeilrichtung
auf dem Sageblatt) und der Drehrichtungspfeil auf der
Pendelschutzhaube (9) miissen iibereinstimmen.

- Setzen Sie den Spannflansch (25) auf und schrauben
Sie die Spannschraube (26) in Drehrichtung @ ein.
Achten Sie auf die richtige Einbaulage von Aufnahme-
flansch (23) und Spannflansch (25).

- Driicken Sie die Spindel-Arretiertaste (11) und halten
Sie diese gedriickt.

- Ziehen Sie mit dem Innensechskantschliissel (27) die
Spannschraube (26) in Drehrichtung @ fest. Das An-
zugsmoment soll 6-9 Nm betragen, das entspricht
handfest zzgl. % Umdrehung.

Spezielle Hinweise

» Verwenden Sie nur Sageblatter, deren maximal zu-
lassige Geschwindigkeit hoher ist als die Leerlauf-
drehzahl Ihres Elektrowerkzeugs.

» Die zuldssige Drehzahl des Einsatzwerkzeugs muss
mindestens so hoch sein wie die auf dem Elektro-
werkzeug angegebene Hochstdrehzahl. Zubehor, das
sich schneller als zuldssig dreht, kann zerbrechen und
umherfliegen.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Liiftungs-
schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.

Die Pendelschutzhaube muss sich immer frei bewegen und

selbsttatig schlieBen konnen. Halten Sie deshalb den Be-

reich um die Pendelschutzhaube stets sauber. Entfernen

Sie Staub und Spéne mit einem Pinsel.

Staub-/Spéaneabsaugung

Staube von Materialien wie bleihaltigem Anstrich, einigen

Holzarten, Mineralien und Metall konnen gesundheits-

schadlich sein. Beriihren oder Einatmen der Staube kon-

nen allergische Reaktionen und/oder Atemwegserkrankun-

gen des Benutzers oder in der Nahe befindlicher Personen

hervorrufen.

Bestimmte Staube wie Eichen- oder Buchenstaub gelten

als krebserzeugend, besonders in Verbindung mit Zusatz-

stoffen zur Holzbehandlung (Chromat, Holzschutzmittel).

Asbesthaltiges Material darf nur von Fachleuten bearbeitet

werden.

- Benutzen Sie moglichst eine fir das Material geeignete
Staubabsaugung.

- Sorgen Sie fiir gute Beliiftung des Arbeitsplatzes.

- Eswird empfohlen, eine Atemschutzmaske mit Filter-
klasse P2 zu tragen.

Beachten Sie in lhrem Land giiltige Vorschriften fiir die zu

bearbeitenden Materialien.

» Vermeiden Sie Staubansammlungen am Arbeits-
platz. Staube konnen sich leicht entziinden.

English

This product is a marketing sample

- The product is not intended for sale.

- The product is the property of Robert Bosch
Power Tools GmbH. Return it to your contact at Bosch
after three months at the latest.

General Power Tool Safety
Warnings

[YWARNING Read all safety warnings, instruc-
tions, illustrations and specifica-
tions provided with this power tool. Failure to follow all
instructions listed below may result in electric shock, fire
and/or serious injury.
Save all warnings and instructions for future reference.
The term "power tool" in the warnings refers to your mains-
operated (corded) power tool or battery-operated (cord-
less) power tool.

Work area safety

» Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark
areas invite accidents.

» Do not operate power tools in explosive atmo-
spheres, such as in the presence of flammable li-
quids, gases or dust. Power tools create sparks which
may ignite the dust or fumes.

» Keep children and bystanders away while operating
a power tool. Distractions can cause you to lose con-
trol.

Electrical safety

» Power tool plugs must match the outlet. Never
modify the plug in any way. Do not use any adapter
plugs with earthed (grounded) power tools. Unmodi-
fied plugs and matching outlets will reduce risk of elec-
tric shock.

» Avoid body contact with earthed or grounded sur-
faces, such as pipes, radiators, ranges and refriger-
ators. There is an increased risk of electric shock if
your body is earthed or grounded.

» Do not expose power tools to rain or wet conditions.
Water entering a power tool will increase the risk of
electric shock.

» Do not abuse the cord. Never use the cord for carry-
ing, pulling or unplugging the power tool. Keep cord
away from heat, oil, sharp edges or moving parts.
Damaged or entangled cords increase the risk of electric
shock.

» When operating a power tool outdoors, use an exten-
sion cord suitable for outdoor use. Use of a cord suit-
able for outdoor use reduces the risk of electric shock.

» If operating a power tool in a damp location is un-
avoidable, use a residual current device (RCD) pro-
tected supply. Use of an RCD reduces the risk of elec-
tric shock.

Personal safety

» Stay alert, watch what you are doing and use com-
mon sense when operating a power tool. Do not use a
power tool while you are tired or under the influence
of drugs, alcohol or medication. A moment of inatten-
tion while operating power tools may result in serious
personal injury.

» Use personal protective equipment. Always wear
eye protection. Protective equipment such as a dust
mask, non-skid safety shoes, hard hat or hearing protec-
tion used for appropriate conditions will reduce per-
sonal injuries.

» Prevent unintentional starting. Ensure the switch is
in the off-position before connecting to power
source and/or battery pack, picking up or carrying
the tool. Carrying power tools with your finger on the
switch or energising power tools that have the switch on
invites accidents.
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» Remove any adjusting key or wrench before turning
the power tool on. Awrench or a key left attached to a
rotating part of the power tool may result in personal in-
jury.

» Do not overreach. Keep proper footing and balance
at all times. This enables better control of the power
tool in unexpected situations.

» Dress properly. Do not wear loose clothing or jew-
ellery. Keep your hair and clothing away from mov-
ing parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be
caught in moving parts.

» If devices are provided for the connection of dust ex-
traction and collection facilities, ensure these are
connected and properly used. Use of dust collection
can reduce dust-related hazards.

» Do not let familiarity gained from frequent use of
tools allow you to hecome complacent and ignore
tool safety principles. A careless action can cause
severe injury within a fraction of a second.

Power tool use and care

» Do not force the power tool. Use the correct power
tool for your application. The correct power tool will
do the job better and safer at the rate for which it was
designed.

» Do not use the power tool if the switch does not turn
iton and off. Any power tool that cannot be controlled
with the switch is dangerous and must be repaired.

» Disconnect the plug from the power source and/or
remove the battery pack, if detachable, from the
power tool before making any adjustments, chan-
ging accessories, or storing power tools. Such pre-
ventive safety measures reduce the risk of starting the
power tool accidentally.

» Store idle power tools out of the reach of children
and do not allow persons unfamiliar with the power
tool or these instructions to operate the power tool.
Power tools are dangerous in the hands of untrained
users.

» Maintain power tools and accessories. Check for
misalignment or binding of moving parts, breakage
of parts and any other condition that may affect the
power tool’s operation. If damaged, have the power
tool repaired before use. Many accidents are caused
by poorly maintained power tools.

» Keep cutting tools sharp and clean. Properly main-
tained cutting tools with sharp cutting edges are less
likely to bind and are easier to control.

» Use the power tool, accessories and tool bits etc. in
accordance with these instructions, taking into ac-
count the working conditions and the work to be per-
formed. Use of the power tool for operations different
from those intended could result in a hazardous situ-
ation.

» Keep handles and grasping surfaces dry, clean and
free from oil and grease. Slippery handles and grasp-
ing surfaces do not allow for safe handling and control of
the tool in unexpected situations.

Battery tool use and care

» Recharge only with the charger specified by the
manufacturer. A charger that is suitable for one type of
battery pack may create a risk of fire when used with an-
other battery pack.

» Use power tools only with specifically designated

battery packs. Use of any other battery packs may cre-

ate a risk of injury and fire.

When battery pack is not in use, keep it away from

other metal objects, like paper clips, coins, keys,

nails, screws or other small metal objects, that can
make a connection from one terminal to another.

Shorting the battery terminals together may cause

burns or afire.

» Under abusive conditions, liquid may be ejected
from the battery; avoid contact. If contact accident-
ally occurs, flush with water. If liquid contacts eyes,
additionally seek medical help. Liquid ejected from
the battery may cause irritation or burns.

» Do not use a battery pack or tool that is damaged or
modified. Damaged or modified batteries may exhibit

v
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unpredictable behaviour resulting in fire, explosion or
risk of injury.

» Do not expose a battery pack or tool to fire or ex-
cessive temperature. Exposure to fire or temperature
above 130°C may cause explosion.

» Follow all charging instructions and do not charge
the battery pack or tool outside the temperature
range specified in the instructions. Charging improp-
erly or at temperatures outside the specified range may
damage the battery and increase the risk of fire.

Service

» Have your power tool serviced by a qualified repair
person using only identical replacement parts. This
will ensure that the safety of the power tool is main-
tained.

» Never service damaged battery packs. Service of
battery packs should only be performed by the manu-
facturer or authorized service providers.

Safety instructions for circular
saws

Cutting procedures

> ﬂ DANGER: Keep hands away from cutting area
and the blade. Keep your second hand on auxiliary
handle, or motor housing. If both hands are holding
the saw, they cannot be cut by the blade.

» Do not reach underneath the workpiece. The guard

cannot protect you from the blade below the workpiece.

» Adjust the cutting depth to the thickness of the
workpiece. Less than a full tooth of the blade teeth
should be visible below the workpiece.

» Never hold the workpiece in your hands or across
your leg while cutting. Secure the workpiece to a
stable platform. It is important to support the work
properly to minimise body exposure, blade binding, or
loss of control.

» Hold the power tool by insulated gripping surfaces,
when performing an operation where the cutting
tool may contact hidden wiring. Contact with a "live"
wire will also make exposed metal parts of the power

tool "live" and could give the operator an electric shock.
» When ripping always use a rip fence or straight edge

guide. This improves the accuracy of cut and reduces
the chance of blade binding.

» Always use blades with correct size and shape (dia-
mond versus round) of arbour holes. Blades that do

not match the mounting hardware of the saw will run off-

centre, causing loss of control.

» Never use damaged or incorrect blade washers or
bolt. The blade washers and bolt were specially de-
signed for your saw, for optimum performance and
safety of operation.

Kickback causes and related warnings

- kickback is a sudden reaction to a pinched, jammed or
misaligned saw blade, causing an uncontrolled saw to lift
up and out of the workpiece toward the operator;

-when the blade is pinched or jammed tightly by the kerf
closing down, the blade stalls and the motor reaction
drives the unit rapidly back toward the operator;

- if the blade becomes twisted or misaligned in the cut, the

teeth at the back edge of the blade can dig into the top sur-

face of the wood causing the blade to climb out of the kerf
and jump back toward the operator.

Kickback is the result of saw misuse and/or incorrect oper-

ating procedures or conditions and can be avoided by tak-

ing proper precautions as given below.

» Maintain a firm grip with both hands on the saw and
position your arms to resist kickback forces. Posi-
tion your body to either side of the blade, but not in
line with the blade. Kickback could cause the saw to
jump backwards, but kickback forces can be controlled
by the operator, if proper precautions are taken.

» When blade is binding, or when interrupting a cut for
any reason, release the trigger and hold the saw mo-

tionless in the material until the blade comes to a
complete stop. Never attempt to remove the saw

from the work or pull the saw backward while the
blade is in motion or kickback may occur. Investigate
and take corrective actions to eliminate the cause of
blade binding.

When restarting a saw in the workpiece, centre the
saw blade in the kerf so that the saw teeth are not
engaged into the material. If a saw blade binds, it may
walk up or kickback from the workpiece as the saw is re-
started.

Support large panels to minimise the risk of blade
pinching and kickback. Large panels tend to sag under
their own weight. Supports must be placed under the
panel on both sides, near the line of cut and near the
edge of the panel.

Do not use dull or damaged blades. Unsharpened or
improperly set blades produce narrow kerf causing ex-
cessive friction, blade binding and kickback.

Blade depth and bevel adjusting locking levers must
be tight and secure before making the cut. If blade
adjustment shifts while cutting, it may cause binding
and kickback.

Use extra caution when sawing into existing walls or
other blind areas. The protruding blade may cut ob-
jects that can cause kickback.

Lower guard function

>

Check the lower guard for proper closing before
each use. Do not operate the saw if the lower guard
does not move freely and close instantly. Never
clamp or tie the lower guard into the open position.If
the saw is accidentally dropped, the lower guard may be
bent. Raise the lower guard with the retracting handle
and make sure it moves freely and does not touch the
blade or any other part, in all angles and depths of cut.
Check the operation of the lower guard spring. If the
guard and the spring are not operating properly,
they must be serviced before use. Lower guard may
operate sluggishly due to damaged parts, gummy de-
posits, or a build-up of debris.

The lower guard may be retracted manually only for
special cuts such as "plunge cuts" and "compound
cuts”. Raise the lower guard by the retracting handle
and as soon as the blade enters the material, the
lower guard must be released.For all other sawing, the
lower guard should operate automatically.

Always observe that the lower guard is covering the
blade before placing the saw down on bench or
floor.An unprotected, coasting blade will cause the saw
to walk backwards, cutting whatever is in its path. Be
aware of the time it takes for the blade to stop after
switch is released.

Additional safety warnings

>

>

Do not allow the chip ejector to come into contact
with your hands. You may be injured by rotating parts.
Do not use the saw above the level of your head. Do-
ing so will mean you have inadequate control of the
power tool.

Use suitable detectors to determine if there are hid-
den supply lines or contact the local utility company
for assistance. Contact with electric cables can cause
fire and electric shock. Damaging gas lines can lead to
explosion. Breaking water pipes causes property dam-
age.

Hold the power tool firmly with both hands and make
sure you have a stable footing. The power tool can be
more securely guided with both hands.

Do not operate the power tool when stationary . It is
not suitable for operation with a saw table.

When performing plunge cuts which are not right-
angled, secure the guide plate of the saw so that it
will not shift sideways.In the event of a sideways shift,
the saw blade may become jammed, which could lead to
kickback.

Secure the workpiece. A workpiece clamped with
clamping devices or in a vice is held more secure than
by hand.

Always wait until the power tool has come to a com-
plete stop before placing it down. The application tool
can jam and cause you to lose control of the power tool.

» Do not use HSS saw blades. Such saw blades can eas-
ily break.

» Do not saw any ferrous metals. Hot chips may ignite
the dust extractor.

» Wear a dust mask.

» In case of damage and improper use of the battery,
vapours may be emitted. The battery can set alight
or explode. Ensure the area is well ventilated and seek
medical attention should you experience any adverse ef-
fects. The vapours may irritate the respiratory system.

» Do not open the battery. There is a risk of short-circuit-
ing.

» The battery can be damaged by pointed objects such
as nails or screwdrivers or by force applied extern-
ally. Aninternal short circuit may occur, causing the
battery to burn, smoke, explode or overheat.

» Only use the battery with products from the manu-
facturer. This is the only way in which you can protect
the battery against dangerous overload.

g} Protect the battery against heat, e.g.
against continuous intense sunlight, fire,

;{?7‘ dirt, water and moisture. There is a risk of
AN explosion and short-circuiting.
Intended use

The power tool is intended for making straight cuts in wood
with and against the grain and mitre cuts in wood while
resting firmly against the workpiece.

Technical data
Hand-held circular saw GKS 18V-70L
Article number 3601FB90..
Rated voltage V= 18
No-load speed” min’ 5000
Max. cutting depth
- ata0°mitre/bevel angle mm 70
- ata45°mitre/bevel angle mm 49.5
- ata50° mitre/bevel angle mm 44.4
Spindle lock °
Use with FSN guide rail system -
Base plate dimensions mm  179.5x314.2
Max. saw blade diameter mm 190
Min. saw blade diameter mm 184
Max. base blade thickness mm 2.0
Min. base blade thickness mm 1.0
Locating bore mm 30
Weight according to EPTA-Pro- kg 4.4-5.5
cedure 01:2014%
Recommended ambient tem- © 0to+35
perature during charging
Permitted ambient temperat- C -20to +50
ure during operation® and dur-
ing storage
Compatible rechargeable bat- GBA 18V...
teries ProCORE18V...
Recommended rechargeable ProCORE18V...
batteries for maximum per- >5.5Ah
formance
Recommended chargers GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Measured at 20-25 °C with rechargeable
battery ProCORE18V 8.0Ah

B) Depends on battery in use
C) Limited performance at temperatures <0 °C

Inserting/changing the circular saw
blade

» Remove the battery from the power tool before car-
rying out work on the power tool (e.g. maintenance,
changing tool, etc.). The battery should also be re-
moved for transport and storage. There is risk of in-
jury from unintentionally pressing the on/off switch.
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» Wear protective gloves when fitting the saw blade.
Danger of injury when touching the saw blade.

» Only use saw blades that match the specifications
given in this operating manual and that are tested
and marked in accordance with EN 847-1

» The permitted speed of the application tool must be
at least equal to the maximum speed marked on the
power tool. If accessories run faster than their rated
speed, they may break and fly off.

» Do not use abrasive wheels as the application tool
under any circumstances.

Removing the saw blade (see figure A)

To change tools, we recommend that you place the power

tool down on the front side of the motor housing.

- Press and hold the spindle lock button (11).

» Do not press the spindle lock button (11) while the
saw spindle is moving. The power tool may become
damaged if this happens.

- Use the hex key (27) to undo the clamping bolt (26) in
rotational direction @.

- Swing the retracting blade guard (9) back and hold on
toit firmly.

- Remove the clamping flange (25) and the saw blade
(24) from the saw spindle (22).

Fitting the saw blade (see figure A)

To change tools, we recommend that you place the power
tool down on the front side of the motor housing.

- Clean the saw blade (24) and all the clamping elements

to be fitted.

- Swing the retracting blade guard (9) back and hold on
toit firmly.
- Place the saw blade (24) on the mounting flange (23).

The cutting direction of the teeth (direction of the arrow
on the saw blade) must match the rotational direction of

the arrow on the retracting blade guard (9).

- Attach the clamping flange (25) and screw in the clamp-

ing bolt (26) in rotational direction @. Ensure that the
mounting flange (23) and clamping flange (25) are in-
stalled in the correct position.

- Press and hold the spindle lock button (11).

- Use the hex key (27) to tighten the clamping bolt (26)
in rotational direction @. The tightening torque should
be 6-9 Nm, which corresponds to hand-tight plus %
turn.

Special Instructions

» Only use saw blades the maximum permitted speed
of which is higher than the no-load speed of the
power tool.

» The permitted speed of the application tool must be
at least equal to the maximum speed marked on the
power tool. If accessories run faster than their rated
speed, they may break and fly off.

» To ensure safe and efficient operation, always keep
the power tool and the ventilation slots clean.

The retracting blade guard must always be able to move

freely and retract automatically. It is therefore important to
keep the area around the retracting blade guard clean at all

times. Remove dust and chips with a paintbrush.

Dust/Chip Extraction
The dust from materials such as lead paint, some types of

wood, minerals and metal can be harmful to human health.

Touching or breathing in this dust can trigger allergic reac-

tions and/or cause respiratory illnesses in the user or in

people in the near vicinity.

Certain dusts, such as oak or beech dust, are classified as

carcinogenic, especially in conjunction with wood treat-

ment additives (chromate, wood preservative). Materials

containing asbestos may only be machined by specialists.

- Use a dust extraction system that is suitable for the ma-
terial wherever possible.

- Provide good ventilation at the workplace.

- lItis advisable to wear a P2 filter class breathing mask.

The regulations on the material being machined that apply

in the country of use must be observed.

» Avoid dust accumulation at the workplace. Dust can
easily ignite.

Francais

Ce produit est un échantillon commercial !

- lIn’est pas permis de vendre ce produit.

- Le produit est la propriété de la Robert Bosch
Power Tools GmbH. Rendez-le a votre interlocuteur
Bosch au bout de 3 mois au plus tard.

Avertissements de sécurité
généraux pour outil électrique
I[N AVERTISSE- Lire tous les avertissements de

MENT §écurit§, les instructi'or!s., Ies‘
illustrations et les spécifications
fournis avec cet outil électrique. Ne pas suivre les ins-
tructions énumérées ci-dessous peut provoquer un choc
électrique, un incendie et/ou une blessure sérieuse.
Conserver tous les avertissements et toutes les instruc-
tions pour pouvoir s'y reporter ultérieurement.
Le terme "outil électrique" dans les avertissements fait ré-
férence a votre outil électrique alimenté par le secteur
(avec cordon d’alimentation) ou votre outil électrique fonc-
tionnant sur batterie (sans cordon d’alimentation).

Sécurité de la zone de travail

» Conserver la zone de travail propre et bien éclairée.
Les zones en désordre ou sombres sont propices aux
accidents.

» Ne pas faire fonctionner les outils électriques en at-
mosphére explosive, par exemple en présence de li-
quides inflammables, de gaz ou de poussiéres. Les
outils électriques produisent des étincelles qui peuvent
enflammer les poussiéres ou les fumées.

» Maintenir les enfants et les personnes présentes a
I’écart pendant l'utilisation de I'outil électrique. Les
distractions peuvent vous faire perdre le controle de
loutil.

Sécurité électrique

» |l faut que les fiches de 'outil électrique soient adap-
tées au socle. Ne jamais modifier la fiche de quelque
facon que ce soit. Ne pas utiliser d’adaptateurs avec
des outils électriques a branchement de terre. Des
fiches non modifiées et des socles adaptés réduisent le
risque de choc électrique.

» Eviter tout contact du corps avec des surfaces re-
liées a la terre telles que les tuyaux, les radiateurs,
les cuisiniéres et les réfrigérateurs. |l existe un risque
accru de choc électrique si votre corps est relié ala
terre.

» Ne pas exposer les outils électriques a la pluie ou a
des conditions humides. La pénétration d'eau a l'inté-
rieur d’un outil électrique augmente le risque de choc
électrique.

» Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utiliser le cor-
don pour porter, tirer ou débrancher Poutil élec-
trique. Maintenir le cordon a 'écart de la chaleur, du
lubrifiant, des arétes vives ou des parties en mouve-
ment. Des cordons endommagés ou emmélés aug-
mentent le risque de choc électrique.

» Lorsqu’on utilise un outil électrique a I'extérieur, uti-
liser un prolongateur adapté a Futilisation exté-
rieure. L'utilisation d’'un cordon adapté a I'utilisation ex-
térieure réduit le risque de choc électrique.

» Sil'usage d'un outil électrique dans un emplacement
humide est inévitable, utiliser une alimentation pro-
tégée par un dispositif a courant différentiel résiduel
(RCD). L'usage d'un RCD réduit le risque de choc élec-
trique.

Sécurité des personnes

» Rester vigilant, regarder ce que vous étes en train de
faire et faire preuve de bon sens dans votre utilisa-
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tion de Poutil électrique. Ne pas utiliser un outil élec-
trique lorsque vous étes fatigué ou sous Pemprise de
drogues, de I'alcool ou de médicaments. Un moment
d’inattention en cours d’utilisation d’un outil électrique
peut entrainer des blessures graves.

Utiliser un équipement de protection individuelle.
Toujours porter une protection pour les yeux. Les
équipements de protection individuelle tels que les
masques contre les poussieres, les chaussures de sécu-
rité antidérapantes, les casques ou les protections audi-
tives utilisés pour les conditions appropriées réduisent
les blessures.

Eviter tout démarrage intempestif. S’assurer que
Pinterrupteur est en position arrét avant de bran-
cher P'outil au secteur et/ou au bloc de batteries, de
le ramasser ou de le porter. Porter les outils élec-
triques en ayant le doigt sur l'interrupteur ou brancher
des outils électriques dont l'interrupteur est en position
marche est source d’accidents.

Retirer toute clé de réglage avant de mettre Ioutil
électrique en marche. Une clé laissée fixée sur une
partie tournante de l'outil électrique peut donner lieu a
des blessures.

Ne pas se précipiter. Garder une position et un équi-
libre adaptés a tout moment. Cela permet un meilleur
contréle de l'outil électrique dans des situations inatten-
dues.

» S’habiller de maniére adaptée. Ne pas porter de vé-

tements amples ou de bijoux. Garder les cheveux et

les vétements a distance des parties en mouvement.
Des vétements amples, des bijoux ou les cheveux longs
peuvent étre pris dans des parties en mouvement.

» Si des dispositifs sont fournis pour le raccordement

d’équipements pour Pextraction et la récupération
des poussiéres, s’assurer qu’ils sont connectés et
correctement utilisés. Utiliser des collecteurs de
poussiére peut réduire les risques dus aux poussieres.
Rester vigilant et ne pas négliger les principes de sé-
curité de I'outil sous prétexte que vous avez I'habi-
tude de I'utiliser. Une fraction de seconde d'inatten-
tion peut provoquer une blessure grave.

Utilisation et entretien de l'outil électrique
» Ne pas forcer Poutil électrique. Utiliser 'outil élec-

>

trique adapté a votre application. L'outil électrique
adapté réalise mieux le travail et de maniére plus sdre au
régime pour lequel il a été construit.

Ne pas utiliser loutil électrique si 'interrupteur ne
permet pas de passer de I’état de marche a arrét et
inversement. Tout outil électrique qui ne peut pas étre
commandé par linterrupteur est dangereux et il faut le
réparer.

Débrancher la fiche de la source d’alimentation et/
ou enlever le bloc de batteries, s'il est amovible,
avant tout réglage, changement d’accessoires ou
avant de ranger I'outil électrique. De telles mesures
de sécurité préventives réduisent le risque de démar-
rage accidentel de I'outil électrique.

Conserver les outils électriques a I'arrét hors de la
portée des enfants et ne pas permettre a des per-
sonnes ne connaissant pas l'outil électrique ou les
présentes instructions de le faire fonctionner. Les
outils électriques sont dangereux entre les mains d'utili-
sateurs novices.

Observer la maintenance des outils électriques et
des accessoires. Vérifier qu’il n’y a pas de mauvais
alignement ou de blocage des parties mobiles, des
piéces cassées ou toute autre condition pouvant af-
fecter le fonctionnement de outil électrique. En cas
de dommages, faire réparer l'outil électrique avant
de l'utiliser. De nombreux accidents sont dus a des ou-
tils électriques mal entretenus.

Garder affiités et propres les outils permettant de
couper. Des outils destinés a couper correctement en-
tretenus avec des pieces coupantes tranchantes sont
moins susceptibles de bloquer et sont plus faciles a
controler.

Utiliser outil électrique, les accessoires et les lames
etc., conformément a ces instructions, en tenant
compte des conditions de travail et du travail a réali-
ser. L'utilisation de l'outil électrique pour des opéra-

Bosch Power Tools
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tions différentes de celles prévues peut donner lieu a
des situations dangereuses.

» Il faut que les poignées et les surfaces de préhension
restent séches, propres et dépourvues d'huiles et de
graisses. Des poignées et des surfaces de préhension
glissantes rendent impossibles la manipulation et le
contréle en toute sécurité de l'outil dans les situations
inattendues.

Utilisation des outils fonctionnant sur batteries

et précautions d’emploi

» Nerecharger qu’avec le chargeur spécifié par le fa-
bricant. Un chargeur qui est adapté a un type de bloc

de batteries peut créer un risque de feu lorsqu'il est utili-

sé avec un autre type de bloc de batteries.

» Nutiliser les outils électriques qu’avec des blocs de
batteries spécifiquement désignés. L'utilisation de
tout autre bloc de batteries peut créer un risque de bles-
sure et de feu.

» Lorsqu’un bloc de batteries n’est pas utilisé, le main-
tenir a 'écart de tout autre objet métallique, par
exemple trombones, piéces de monnaie, clés, clous,
vis ou autres objets de petite taille qui peuvent don-
ner lieu a une connexion d’une borne a une autre. Le
court-circuitage des bornes d’'une batterie entre elles
peut causer des brilures ou un feu.

» Dans de mauvaises conditions, du liquide peut étre
éjecté de la batterie; éviter tout contact. En cas de
contact accidentel, nettoyer a Ieau. Si le liquide
entre en contact avec les yeux, rechercher en plus
une aide médicale. Le liquide éjecté des batteries peut
causer des irritations ou des brilures.

» Ne pas utiliser un bloc de batteries ou un outil fonc-
tionnant sur batteries qui a été endommagé ou modi-
fié. Les batteries endommagées ou modifiées peuvent
avoir un comportement imprévisible provoquant un feu,
une explosion ou un risque de blessure.

» Ne pas exposer un bloc de batteries ou un outil fonc-
tionnant sur batteries au feu ou a une température
excessive. Une exposition au feu ou a une température
supérieure a 130°C peut provoquer une explosion.

» Suivre toutes les instructions de charge et ne pas
charger le bloc de batteries ou I'outil fonctionnant
sur batteries hors de la plage de températures spéci-
fiée dans les instructions. Un chargement incorrect ou
ades températures hors de la plage spécifiée de tempé-
ratures peut endommager la batterie et augmenter le
risque de feu.

Maintenance et entretien

» Faire entretenir I'outil électrique par un réparateur
qualifié utilisant uniquement des piéces de rechange
identiques. Cela assure le maintien de la sécurité de
['outil électrique.

» Ne jamais effectuer d'opération d'entretien sur des
blocs de batteries endommagés. Il convient que I'en-
tretien des blocs de batteries ne soit effectué que par le
fabricant ou les fournisseurs de service autorisés.

Consignes de sécurité pour scies
circulaires

Procédures de coupe

> m DANGER: N’approchez pas les mains de la zone
de coupe et de la lame. Gardez la deuxiéme main sur
la poignée auxiliaire ou sur le boitier du moteur. Si
les deux mains tiennent la scie, elles ne peuvent pas
étre coupées par la lame.

» N’exposez aucune partie de votre corps sous la piéce
a travailler.Le protecteur ne peut pas vous protéger de
lalame sous la piece.

» Ajustez la profondeur de coupe a I’épaisseur de la
piéce a travailler.ll convient que moins de la totalité
d’une dent parmi toutes les dents de la lame soit visible
sous la piece.

» Ne tenez jamais la piéce a travailler dans vos mains
ou sur vos jambes pendant la coupe. Assurez-vous
que la piéce a travailler se trouve sur une plate-
forme stable.|l est important que la piéce soit soutenue

convenablement, afin de minimiser 'exposition du
corps, le grippage de lalame, ou la perte de contréle.

» Maintenez Poutil uniquement par les surfaces de
prise isolantes, si 'outil coupant, en marche, peut
étre en contact avec des conducteurs cachés. Le
contact avec un fil “sous tension” mettra également
“sous tension” les parties métalliques exposées de l'outil
et pourrait provoquer un choc électrique sur I'opéra-
teur.

» Lors d’une coupe, utilisez toujours un guide paralléle
ou un guide a bords droits. Cela améliore la précision
de la coupe et réduit les risques de grippage de la lame.

» Utilisez toujours des lames dont la taille et la forme
(diamant et rond) des alésages centraux sont conve-
nables.Les lames qui ne correspondent pas aux élé-
ments de montage de la scie se décentreront, provo-
quant une perte de controle.

» N'utilisez jamais de rondelles ou de boulons de lames
endommagés ou inadaptés. Les rondelles et les bou-
lons de lames ont été spécialement congus pour votre
scie, afin de garantir une performance optimale et une
sécurité de fonctionnement.

Causes du recul et mises en garde
correspondantes

- le recul est une réaction soudaine observée sur une lame
de scie pincée, bloquée ou mal alignée, faisant sortir la scie
de la piéce a travailler de maniére incontrélée dans la di-
rection de 'opérateur;

- lorsque la lame est pincée ou bloquée fermement par le

fond du trait de scie, la lame se bloque et le moteur fait re-

tourner brutalement le bloc a l'opérateur;

- silalame se tord ou est mal alignée lors de la coupe, les

dents sur le bord arriére de la lame peuvent creuser la face

supérieure du bois, ce qui fait que la lame sort du trait de
scie et est projetée sur 'opérateur.

Le recul est le résultat d’'un mauvais usage de la scie et/ou

de procédures ou de conditions de fonctionnement incor-

rectes et peut étre évité en prenant les précautions adé-
quates spécifiées ci-dessous.

» Maintenez fermement la scie avec les deux mains et
positionnez vos bras afin de résister aux forces de
recul. Positionnez votre corps d’un des cotés de la
lame, mais pas dans I'alignement de la lame. Le recul
peut faire revenir la scie en arriére, mais les forces de
recul peuvent étre maitrisées par 'opérateur, si les pré-
cautions adéquates sont prises.

» Lorsque la lame est grippée ou lorsqu’une coupe est
interrompue pour quelque raison que ce soit, rela-
chez le bouton de commande et maintenez la scie im-
mobile dans le matériau, jusqu’a ce que la lame ar-
réte complétement de fonctionner. N’essayez jamais
de retirer la scie de la piéce a travailler ou tirez la
scie en arriére pendant que la lame est en mouve-
ment ou que le recul peut se produire. Recherchez et
prenez des mesures correctives afin d’'empécher que la
lame ne se grippe.

» Lorsque vous remettez en marche une scie dans la
piéce a travailler, centrez la lame de scie dans le trait
de scie, de sorte que les dents de la scie ne soient
pas rentrées dans le matériau. Sila lame de scie est
grippée, elle peut venir chevaucher la piece a travailler
ou en sortir lorsque la scie est remise en fonctionne-
ment.

» Placez des panneaux de grande taille sur un support
afin de minimiser les risques de pincement de la
lame et de recul. Les grands panneaux ont tendance a
fléchir sous leur propre poids. Les supports doivent étre
placés sous le panneau des deux cotés, prés de la ligne
de coupe et prés du bord du panneau.

» Nutilisez pas de lames émoussées ou endomma-
gées. Des lames non aiguisées ou mal fixées entrainent
un trait de scie rétréci, provoquant trop de frottements,
un grippage de la lame et un recul.

» La profondeur de la lame et les leviers de ver-
rouillage et de réglage du biseau doivent étre solides
et stables avant de réaliser la coupe. Si l'ajustement
de lalame dérive pendant la coupe, cela peut provoquer
un grippage et un recul.

» Soyez d’autant plus prudent lorsque vous découpez
des parois existantes ou d’autres zones sans visibili-

té. La lame saillante peut couper des objets qui peuvent
entrainer un recul.

Fonctionnement du protecteur inférieur

» Veérifiez que le protecteur inférieur soit bien fermé
avant chaque utilisation. Ne mettez pas la scie en
marche si le protecteur inférieur ne se déplace pas li-
brement et ne se ferme pas instantanément. Ne ser-
rez jamais ou n’attachez jamais le protecteur infé-
rieur en position ouverte. Sila scie tombe accidentel-
lement, le protecteur inférieur peut se tordre. Soulevez
le protecteur inférieur avec la poignée rétractive et as-
surez-vous qu'’il bouge librement et n’est pas en contact
avec lalame ou toute autre partie, a tous les angles et
profondeurs de coupe.

» Vérifiez le fonctionnement du ressort du protecteur
inférieur. Si le protecteur et le ressort ne fonc-
tionnent pas correctement, ils doivent étre révisés
avant utilisation.Le protecteur inférieur peut fonction-
ner lentement en raison d’éléments endommagés, de
dépbts collants ou de 'accumulation de débris.

» Le protecteur inférieur peut revenir se loger manuel-
lement uniquement pour les coupes particuliéres
telles que les «coupes plongeantes» et les «coupes
complexes». Soulevez le protecteur inférieur par la
poignée rétractive et, dés que la lame entre dans le
matériau, le protecteur inférieur doit étre rela-
ché.Pour toutes les autres découpes, il convient que le
protecteur inférieur fonctionne automatiquement.

» Veérifiez toujours que le protecteur inférieur re-
couvre lalame avant de poser la scie sur un établi ou
sur le sol. Une lame non protégée et continuant a fonc-
tionner par inertie entrainera la scie en arriére, et cou-
pera alors tout ce qui se trouve sur sa trajectoire. Soyez
conscient du temps nécessaire a la lame pour s'arréter
aprés que linterrupteur est relaché.

Consignes de sécurité additionnelles

» Ne mettez jamais la main dans I'éjecteur de copeaux.
Vous risqueriez d’étre blessé par des piéces en rotation.

» Nutilisez pas la scie pour effectuer des travaux en
hauteur. Il est alors difficile de bien maitriser I'outil
électroportatif.

» Utilisez un détecteur approprié pour vérifier s’il n’y a
pas de conduites cachées ou contactez votre société
de distribution d’eau locale. Tout contact avec des
cables électriques peut provoquer un incendie ou un
choc électrique. Tout endommagement d’une conduite
de gaz peut provoquer une explosion. La perforation
d’une conduite d’eau provoque des dégats matériels.

» Lors du travail, tenez fermement outil électroporta-
tif des deux mains et veillez a toujours garder une
position de travail stable. Avec les deux mains, ['outil
électroportatif est guidé en toute sécurité.

» Nutilisez pas Ioutil électroportatif de maniére sta-
tionnaire. Il n’est pas congu pour étre utilisé avec une
table de sciage.

» Pour effectuer des coupes plongeantes non perpen-
diculaires, faites en sorte que la semelle de la scie ne
risque pas de se déplacer latéralement. Un déplace-
ment latéral risque de provoquer le blocage de la lame
et donc un phénomene de rebond.

» Bloquez la piéce a travailler. Une piéce a travailler ser-
rée par des dispositifs de serrage appropriés ou dans un
étau est fixée de maniére plus slre que quand elle est
tenue avec une main.

» Avant de poser Poutil électroportatif, attendez que
celui-ci soit complétement a I'arrét. L'outil risque de
se coincer, ce qui entrainerait une perte de contréle de
I'outil électroportatif.

» Nutilisez pas de lames en acier HSS (acier super ra-
pide). De telles lames se cassent facilement.

» Ne sciez pas des métaux ferreux. Les copeaux incan-
descents risquent d’enflammer le dispositif d’aspiration
de poussieres.

» Portez un masque anti-poussiéres.

» Sil'accu est endommagé ou utilisé de maniére non
conforme, des vapeurs peuvent s’échapper. L’accu
peut briler ou exploser. Ventilez le local et consultez
un médecin en cas de malaise. Les vapeurs peuvent en-
trainer des irritations des voies respiratoires.
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» N’ouvrez pas P'accu. Risque de court-circuit.

» Les objets pointus comme un clou ou un tournevis et
le fait d’exercer une force extérieure sur le boitier
risque d’endommager ’accu. Il peut en résulter un
court-circuit interne et I'accu risque de s’enflammer, de
dégager des fumées, d’exploser ou de surchauffer.

» Nutilisez I'accu qu’avec des produits du fabricant.
Tout risque de surcharge dangereuse sera alors exclu.

A Conservez la batterie a I'abri de la chaleur,
O en la protégeant p. ex. de I'ensoleillement
F?r‘ direct, du feu, de la saleté, de I'eau et de

_-'A! Phumidité. Il existe un risque d'explosion et

de courts-circuits.

Utilisation conforme

L'outil électroportatif est congu pour réaliser, a 'aide d’'un
support stable, des coupes longitudinales et transversales
droites et biaises dans le bois.

Caractéristiques techniques

Scie circulaire GKS 18V-70L

Référence 3601FB90..
Tension nominale V= 18
Régime a vide” tr/min 5000
Profondeur de coupe maxi
- pour angle d'inclinaison de mm 70
o°
- pour angle d’inclinaison de mm 49,5
45°
- pour angle d’inclinaison de mm 44,4
50°
Blocage de broche °
Utilisation avec le systéme de -
rails de guidage FSN
Dimensions de la plaque de mm  179,5x314,2
base
Diamétre de lame maxi mm 190
Diametre de lame mini mm 184
Epaisseur de lame maxi mm 2,0
Epaisseur de corps de lamemi- ~ mm 1,0
ni
Alésage mm 30
Poids selon EPTA-Procedure kg 4,4-5,5
01:2014"
Températures ambiantes re- “C 0..+35
commandées pour la charge
Températures ambiantes ad- < -20...+50
missibles pendant l'utilisation
et pour le stockage
Accus compatibles GBA 18V...
ProCORE18V...
Accus recommandés pour des ProCORE18V...
performances maximales >5,5Ah
Chargeurs recommandés GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) mesuré a 20-25 °C avec accu ProCORE18V 8.0Ah.
B) Dépend de 'accu utilisé
C) Performances réduites a des températures <0 °C

Montage/changement de la lame de

SscCle

» Retirez 'accu de I'appareil électroportatif avant
toute intervention (opérations d’entretien/de main-
tenance, changement d’accessoire, etc.) ainsi que
lors de son transport et rangement. Il y a sinon risque
de blessure lorsqu’on appuie par mégarde sur l'interrup-
teur Marche/Arrét.

» Portez toujours des gants de protection pour monter
lalame de scie. Lors d’'un contact avec la lame de scie,
ilyaunrisque de blessures.

» Nutilisez que des lames de scie conformes aux ca-
ractéristiques techniques indiquées dans la pré-

sente notice d’utilisation et sur Ioutil électroporta-
tif, qui ont été contrélées selon la norme EN 847-1 et
qui disposent du marquage correspondant.

» Lavitesse maximale admissible de I'accessoire doit
étre au moins égale a la vitesse maximale indiquée
sur Poutil électroportatif. Les accessoires qui tournent
plus vite que leur vitesse maximale admissible peuvent
se rompre et voler en éclat.

» Nutilisez jamais de roues abrasives comme acces-
soire de travail.

Retrait de la lame de scie (voir figure A)

Pour changer de lame, le mieux est de poser 'outil électro-

portatif sur la partie avant du carter moteur.

- Appuyez sur le bouton de blocage de broche (11) et
maintenez-le enfoncé.

» N’actionnez la touche de blocage de broche (11) que
lorsque la broche d’entrainement est a arrét. L'outil
électroportatif risque sinon d’étre endommageé.

- Dévissez avec la clé male pour vis a six pans creux (27)
lavis de serrage (26) dans le sens de rotation @.

- Rabattez vers l'arriére le capot de protection a mouve-
ment pendulaire (9) et tenez-le fermement.

- Dégagez le flasque de serrage (25) et la lame de
scie (24) de la broche d’entrainement (22).

Mise en place d’une lame de scie (voir figure A)

Pour changer de lame, le mieux est de poser I'outil électro-

portatif sur la partie avant du carter moteur.

- Nettoyez lalame de scie (24) et toutes les piéces de
fixation.

- Basculez le capot de protection a mouvement pendu-
laire (9) vers l'arriere et tenez-le fermement.

- Placez lalame de scie (24) sur la bride porte-outil (23).
Le sens de coupe des dents (sens de la fleche sur la
lame de scie) et la fleche indiquant e sens de rotation
sur le capot de protection pendulaire (9) doivent coinci-
der.

- Placez le flasque de serrage (25) et vissez la vis de ser-
rage (26) dans le sens de rotation @. Veillez a bien posi-
tionner le flasque porte-lame (23) et le flasque de ser-
rage (25).

- Appuyez sur le bouton de blocage de broche (11) et

maintenez-le enfoncée.

Araide de la clé male pour vis a six pans creux (27), ser-

rez la vis de serrage (26) dans le sens de rotation @. Le

couple de serrage doit étre de 6 a 9 Nm, ce qui corres-
pond a un serrage manuel ferme + % de tour.

Indications spéciales

» Nutilisez que des lames de scie dont la vitesse de ro-
tation maximale admissible est supérieure au régime
avide de votre outil électroportatif.

» Lavitesse maximale admissible de I'accessoire doit
étre au moins égale a la vitesse maximale indiquée
sur Poutil électroportatif. Les accessoires qui tournent
plus vite que leur vitesse maximale admissible peuvent
se rompre et voler en éclat.

» Tenez toujours propres l'outil électroportatif ainsi
que les fentes de ventilation afin d’obtenir un travail
impeccable et siir.

Le capot de protection a mouvement pendulaire doit tou-

jours pouvoir bouger librement et fermer automatique-

ment. Veillez pour cela a ce que le pourtour du capot de
protection a mouvement pendulaire reste propre. Enlevez
la poussiére et les copeaux a I'aide d’un pinceau.

Aspiration de poussiéres/de copeaux

Les poussiéres de matériaux tels que peintures contenant
du plomb, certains bois, minéraux ou métaux, peuvent étre
nuisibles a la santé. Le contact avec les poussieres ou leur
inhalation peut entrainer des réactions allergiques et/ou
des maladies respiratoires auprés de l'utilisateur ou des
personnes se trouvant a proximité.

Certaines poussiéres telles que les poussiéres de chéne ou
de hétre sont considérées comme cancérigénes, surtout en
association avec des additifs pour le traitement du bois
(chromate, lasure). Les matériaux contenant de 'amiante
ne doivent étre travaillés que par des personnes qualifiées.
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- Sipossible, utilisez un dispositif d’aspiration des pous-
sieres approprié au matériau.

- Veillez a bien aérer la zone de travail.

- Ilest recommandé de porter un masque respiratoire
avec un niveau de filtration de classe P2.

Respectez les réglements spécifiques aux matériaux a trai-

ter en vigueur dans votre pays.

» Evitez toute accumulation de poussiéres sur le lieu
de travail. Les poussiéres peuvent facilement s’enflam-
mer.

Espaiiol

iEste producto es una muestra para marketing!

- No es permisible poner a la venta este producto.

- Elproducto es propiedad de Robert Bosch
Power Tools GmbH. Devuélvalo a mas tardar tras tres
meses a su persona de contacto de Bosch.

Indicaciones generales de
seguridad para herramientas
eléctricas

I[N ADVERTEN- Lea integramente las adverten-
CIA cia§ de peligro, las instrucci_opes,
las ilustraciones y las especifica-
ciones entregadas con esta herramienta eléctrica. En
caso de no atenerse a las instrucciones siguientes, ello
puede ocasionar una descarga eléctrica, un incendio y/o
unalesion grave.
Guardar todas las advertencias de peligro e instruccio-
nes para futuras consultas.
El término "herramienta eléctrica" empleado en las siguien-
tes advertencias de peligro se refiere a herramientas eléc-
tricas de conexion a lared (con cable de red) y a herra-
mientas eléctricas accionadas por acumulador (sin cable
dered).

Seguridad del puesto de trabajo

» Mantenga el area de trabajo limpia y bien iluminada.
Las areas desordenadas u oscuras pueden provocar ac-
cidentes.

» No utilice herramientas eléctricas en un entorno con
peligro de explosion, en el que se encuentren com-
bustibles liquidos, gases o material en polvo. Las he-
rramientas eléctricas producen chispas que pueden lle-
gar ainflamar los materiales en polvo o vapores.

» Mantenga alejados a los niiios y otras personas de su
puesto de trabajo al emplear la herramienta eléctri-
ca. Unadistraccion le puede hacer perder el control so-
bre la herramienta eléctrica.

Seguridad eléctrica

» El enchufe de la herramienta eléctrica debe corres-
ponder a la toma de corriente utilizada. No es admi-
sible modificar el enchufe en forma alguna. No em-
plear adaptadores en herramientas eléctricas dota-
das con una toma de tierra. Los enchufes sin modifi-
car adecuados a las respectivas tomas de corriente re-
ducen el riesgo de una descarga eléctrica.

» Evite que su cuerpo toque partes conectadas a tierra
como tuberias, radiadores, cocinas y refrigerado-
res. Elriesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctri-
ca es mayor si su cuerpo tiene contacto con tierra.

» No exponga la herramienta eléctricaalalluviaoa
condiciones hiimedas. Existe el peligro de recibir una
descarga eléctrica si penetran ciertos liquidos en la he-
rramienta eléctrica.

» No abuse del cable de red. No utilice el cable de red
para transportar o colgar la herramienta eléctrica, ni
tire de él para sacar el enchufe de la toma de corrien-
te. Mantenga el cable de red alejado del calor, acei-
te, esquinas cortantes o piezas moviles. Los cables
de red dafados o enredados pueden provocar una des-
carga eléctrica.

Bosch Power Tools

160992A65W|(31.03.2021)



10 | Espanol

» Al trabajar con la herramienta eléctrica a la intempe-

rie utilice solamente cables de prolongacion apropia-

dos para su uso al aire libre. La utilizacion de un cable
de prolongacion adecuado para su uso en exteriores re-
duce el riesgo de una descarga eléctrica.

» Sifuese imprescindible utilizar la herramienta eléc-
trica en un entorno himedo, es necesario conectarla
a través de un dispositivo de corriente residual
(RCD) de seguridad (fusible diferencial). La aplica-

cion de un fusible diferencial reduce el riesgo a exponer-

se a una descarga eléctrica.

Seguridad de personas

» Esté atento a lo que hace y emplee sentido comiin
cuando utilice una herramienta eléctrica. No utilice
la herramienta eléctrica si estuviese cansado, ni
tampoco después de haber consumido drogas, alco-
hol 0 medicamentos. El no estar atento durante el uso
de la herramienta eléctrica puede provocarle serias le-
siones.

» Utilice un equipo de proteccion personal. Utilice
siempre una proteccion para los ojos. Elriesgo a le-
sionarse se reduce considerablemente si se utiliza un
equipo de proteccion adecuado como una mascarilla
antipolvo, zapatos de seguridad con suela antideslizan-
te, casco, o protectores auditivos.

» Evite una puesta en marcha involuntaria. Asegurar-
se de que la herramienta eléctrica esté desconecta-
da antes de conectarla a la toma de corriente y/o al
montar el acumulador, al recogerla y al transportar-
la. Sitransporta la herramienta eléctrica sujetandola
por el interruptor de conexion/desconexion, o si alimen-
ta la herramienta eléctrica estando ésta conectada, ello
puede dar lugar a un accidente.

» Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes
de conectar la herramienta eléctrica. Una herramien-
ta de ajuste o llave fija colocada en una pieza rotante
puede producir lesiones al poner a funcionar la herra-
mienta eléctrica.

» Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre una base
firme y mantenga el equilibrio en todo momento.
Ello le permitira controlar mejor la herramienta eléctrica
en caso de presentarse una situacion inesperada.

» Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada.
No utilice vestimenta amplia ni joyas. Mantenga su
pelo y vestimenta alejados de las piezas moviles. La

vestimenta suelta, el pelo largo y las joyas se pueden en-

ganchar con las piezas en movimiento.
» Sise proporcionan dispositivos para la conexion de
las instalaciones de extraccion y recogida de polvo,

aseglirese que éstos estén conectados y que sean
utilizados correctamente. El empleo de estos equipos

reduce los riesgos derivados del polvo.

» No permita que la familiaridad ganada por el uso fre-
cuente de herramientas eléctricas lo deje caer en la
complacencia e ignorar las normas de seguridad de
herramientas. Una accion negligente puede causar le-
siones graves en una fraccion de segundo.

Uso y trato cuidadoso de herramientas
eléctricas

» No sobrecargue la herramienta eléctrica. Utilice la
herramienta eléctrica adecuada para su aplicacion.
Con la herramienta eléctrica adecuada podra trabajar
mejor y mas seguro dentro del margen de potencia indi-
cado.

» No utilice la herramienta eléctrica si el interruptor
esta defectuoso. Las herramientas eléctricas que no
se puedan conectar o desconectar son peligrosas y de-
ben hacerse reparar.

» Saque el enchufe de lared y/o retire el acumulador
desmontable de la herramienta eléctrica, antes de
realizar un ajuste, cambiar de accesorio o al guardar
la herramienta eléctrica. Esta medida preventiva redu-
ce el riesgo a conectar accidentalmente la herramienta
eléctrica.

» Guarde las herramientas eléctricas fuera del alcance
de los nifos. No permita la utilizacion de la herra-
mienta eléctrica a aquellas personas que no estén fa-
miliarizadas con su uso o que no hayan leido estas

instrucciones. Las herramientas eléctricas utilizadas
por personas inexpertas son peligrosas.

» Cuide las herramientas eléctricas y los accesorios.
Controle la alineacion de las piezas méviles, rotura
de piezas y cualquier otra condicion que pudiera
afectar el funcionamiento de la herramienta eléctri-
ca. En caso de daiio, la herramienta eléctrica debe
repararse antes de su uso. Muchos de los accidentes
se deben a herramientas eléctricas con un manteni-
miento deficiente.

» Mantenga los utiles limpios y afilados. Los Utiles
mantenidos correctamente se dejan guiar y controlar
mejor.

» Utilice la herramienta eléctrica, los accesorios, los
utiles, etc. de acuerdo a estas instrucciones, consi-
derando en ello las condiciones de trabajo y la tarea

arealizar. Eluso de herramientas eléctricas para traba-

jos diferentes de aquellos para los que han sido conce-
bidas puede resultar peligroso.

» Mantenga las empuiiaduras y las superficies de las
empuiiaduras secas, limpias y libres de aceite y gra-
sa. Las empunaduras y las superficies de las empufa-
duras resbaladizas no permiten un manejo y control se-
guro de la herramienta eléctrica en situaciones impre-
vistas.

Trato y uso cuidadoso de herramientas
accionadas por acumulador

» Solamente recargar los acumuladores con los carga-
dores especificados por el fabricante. Existe un ries-
go de incendio al intentar cargar acumuladores de un ti-
po diferente al previsto para el cargador.

» Utilice las herramientas eléctricas sélo con los acu-
muladores especificamente designados. El uso de
otro tipo de acumuladores puede provocar dafos e in-
cluso un incendio.

» Si no utiliza el acumulador, guardelo separado de ob-
jetos metalicos, como clips de papel, monedas, lla-
ves, clavos, tornillos u otros objetos metalicos pe-
queios que pudieran puentear sus contactos. El cor-
tocircuito de los contactos del acumulador puede cau-
sar quemaduras o un incendio.

» La utilizacion inadecuada del acumulador puede pro-

vocar fugas de liquido. Evite el contacto con él. En

caso de un contacto accidental, enjuagar el area
afectada con abundante agua. En caso de un contac-

to con los ojos, recurra ademas inmediatamente a

ayuda médica. El liquido del acumulador puede irritar

la piel o producir quemaduras.

No emplee acumuladores o titiles daiados o modifi-

cados. Los acumuladores dafiados o modificados pue-

den comportarse en forma imprevisible y producir un
fuego, explosion o peligro de lesion.

» No exponga un paquete de baterias o una herramien-
ta eléctrica al fuego o a una temperatura demasiado
alta. La exposicion al fuego o a temperaturas sobre 130
°C puede causar una explosion.

» Siga todas las instrucciones para la carga y no car-
gue nunca el acumulador o la herramienta eléctricaa
una temperatura fuera del margen correspondiente
especificado en las instrucciones. Una carga inade-
cuada o a temperaturas fuera del margen especificado
puede dafar el acumulador y aumentar el riesgo de in-
cendio.

Servicio

» Unicamente deje reparar su herramienta eléctrica
por un experto cualificado, empleando exclusiva-
mente piezas de repuesto originales. Solamente asi
se mantiene la seguridad de la herramienta eléctrica.

» No repare los acumuladores dafiados. El entreteni-
miento de los acumuladores sdlo debe ser realizado por
el fabricante o un servicio técnico autorizado.

Indicaciones de seguridad pata
sierras circulares
Procedimientos de corte

> m PELIGRO: Mantenga las manos alejadas del area
de corte y de la hoja. Mantenga la mano no dominan-

>

te en la empuiiadura auxiliar o en la carcasa del mo-
tor. Si las dos manos estan sujetando la sierra, no pue-
den sufrir cortes con la hoja.

No meta la mano por debajo de la pieza de trabajo. La
proteccion no le puede proteger de la hoja por debajo
de la pieza de trabajo.

Ajuste la profundidad de corte al grosor de la pieza
de trabajo. Por debajo de la pieza de trabajo debe so-
bresalir menos de la superficie completa de los dientes
de la hoja.

Nunca sostenga la pieza de trabajo en sus manos o
sobre sus piernas durante el corte. Fije la pieza de
trabajo a una plataforma estable. Es importante tener
un apoyo adecuado durante el trabajo para minimizar la
exposicion del cuerpo, atascos de la hoja o la pérdida
del control.

Sujete la herramienta eléctrica por las superficies de
agarre aisladas al realizar trabajos en los que el ttil
de corte pueda llegar a tocar conductores eléctricos
ocultos. El contacto con conductores "bajo tension”
puede hacer que las partes metalicas expuestas queden
"bajo tension" y le provoquen una descarga eléctrica.

Al ranurar, utilice siempre una proteccion para ranu-
rar o una guia de borde recto. Esto mejora la precision
del corte y reduce la posibilidad de que la hoja se atas-
que.

Utilice siempre hojas con agujeros de eje del tamaiio
y laforma correctos (de diamante/redondas). Las ho-
jas que no coincidan con el mecanismo de montaje de la
sierra se descentraran y provocaran una pérdida del
control.

Nunca utilice arandelas o pernos daiados o incorrec-
tos. Las arandelas y los pernos de la hoja fueron disefia-
dos especialmente para su sierra, para el funcionamien-
to dptimo y la seguridad del funcionamiento.

Causas del contragolpe y advertencias al
respecto

- el contragolpe es una reaccion repentina a una hoja de
sierra apretada, atascada o desalineada, causando que una
sierraincontrolada se levante y salga de la pieza de trabajo
hacia el operador;

- cuando la hoja se aprieta o atasca firmemente por el cie-
rre del corte, la hoja se detiene y la reaccién del motor con-
duce la unidad rapidamente hacia atras al operador;

- silahoja se tuerce o desalinea en el corte, los dientes de
la parte posterior de la hoja pueden cavar en la superficie
superior de la madera causando que la hoja salga del corte
y salte de regreso hacia el operador.

El retroceso es ocasionado por la mala aplicacion y/o el in-
correcto manejo o condiciones de la sierra. Es posible evi-
tarlo ateniéndose a las medidas preventivas que a conti-

nuacion se detallan.

>

>

>

Sujete la sierra firmemente con las dos manos y
mantenga los brazos en una posicion propicia para
resistir las fuerzas de reaccion. Coloquese con el
cuerpo a uno u otro lado de la hoja, pero no en linea
con la misma. El retroceso podria hacer que la hoja sal-
tase hacia atras, pero el usuario puede controlar las
fuerzas de retroceso si se toman las precauciones ade-
cuadas.

Sila hoja se atasca o si se interrumpe el corte por
cualquier razon, suelte el gatillo y mantenga la sierra
quieta en el material hasta que se detenga completa-
mente la hoja. No intente nunca sacar lasierrade la
pieza de trabajo o tirar de la sierra hacia atras con la
hoja atin en marcha; de lo contrario, puede tener lu-
gar un contragolpe. Determine la causa del atasca-
miento de la hoja y tome medidas correctivas.

Al reanudar el trabajo con la sierra en la pieza de tra-
bajo, centre la hoja de la sierra en el corte de forma
que los dientes de la sierra no queden clavados en el
material. Si se encasquilla la hoja, al volver a arrancar la
sierra podria salirse de la pieza de trabajo o retroceder
bruscamente.

En caso de utilizar paneles grandes, utilice apoyos
para minimizar el riesgo de que la hoja se atasque y
retroceda. Los paneles grandes tienden a curvarse por
su propio peso. El panel debera apoyarse por ambos la-
dos desde abajo tanto cerca de la linea de corte como
cerca del borde del panel.
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» No utilice hojas de sierra son filo o dafiadas. Hojas de
sierra sin filo o mal colocadas producen un corte estre-
cho que causa una friccion excesiva, el apriete de la hoja
y el retroceso.

» Las palancas de bloqueo del ajuste de la profundidad
y del bisel de la hoja deben estar aseguradas y firmes
antes de hacer el corte. Si el ajuste de la hoja se des-
plaza al cortar, puede hacer que esta se atasque y retro-
ceda.

» Tenga mucho cuidado al serrar en paredes existen-
tes u otras zonas no visibles. La hoja de sierra sobre-
saliente puede cortar objetos que pueden causar un
contragolpe.

Funcion de la proteccion inferior

» Compruebe que la proteccion inferior esté bien ce-
rrada antes de cada uso. No ponga en marcha la sie-
rra si la proteccion inferior no se mueve libremente y
se cierra de inmediato. Nunca sujete ni ate la protec-
cion inferior en la posicion abierta.Si la sierra se cae
accidentalmente, la proteccion inferior puede doblarse.
Levante la proteccion inferior con el asa retractil y ase-
gurese de que se mueva libremente y de que no toque la
hoja ni ninguna otra pieza en todos los angulos y profun-
didades de corte.

» Compruebe el funcionamiento del resorte de la pro-
teccion inferior. Sila protecciony el resorte no fun-
cionan correctamente, deben repararse antes de uti-
lizarlos. Es posible que la proteccidn inferior funcione
con dificultades a causa de piezas dafiadas, depdsitos
pegajosos o acumulaciones de residuos.

» La proteccion inferior puede retraerse manualmente
solo para cortes especiales como "cortes por inmer-
sion" y "cortes compuestos". Levante la proteccion
inferior retrayendo el asa y en cuanto la hoja se in-
troduzca en el material, la proteccion inferior debe
estar liberada.Para todos los demds aserrados, la pro-
teccion inferior debe funcionar automaticamente.

» Siempre observe que la proteccion inferior cubra la
hoja antes de colocarla en un banco o piso.Una hoja
desprotegida puede causar que la sierra se mueva hacia
atrds, cortando lo que esté en su camino. Tenga en
cuenta el tiempo que tarda la hoja en pararse después
de soltar el interruptor.

Indicaciones de seguridad adicionales

» No acerque sus manos a la expulsion de la viruta. Us-
ted puede sufrir lesiones en las partes rotatorias.

» No trabaje por encima de la cabeza con la sierra. Asi,
no tiene suficiente control sobre la herramienta eléctri-
ca.

» Utilice unos aparatos de exploracion adecuados para
detectar conductores o tuberias ocultas, o consulte a
sus compaiiias abastecedoras. El contacto con con-
ductores eléctricos puede provocar un incendio o una
electrocucion. Al dafar una tuberia de gas puede produ-
cirse una explosion. La perforacion de una tuberia de
agua puede causar dafos materiales.

» Durante el trabajo, sostenga firmemente la herra-
mienta eléctrica con ambas manos y cuide una posi-
cion segura. Utilizando ambas manos la herramienta
eléctrica es guiada de forma mas segura.

» No opere la herramienta eléctrica de forma estacio-
naria. No esta disefiada para funcionar con una mesa de
sierra.

» Enun "corte por inmersion", que no se realiza en an-
gulo recto, asegure la placa guia de la sierra contra el
movimiento lateral. Un desplazamiento lateral puede
conducir al atascamiento de la hoja de sierra y asi al re-
troceso.

» Asegure la pieza de trabajo. Una pieza de trabajo fija-
da con unos dispositivos de sujecion, o en un tornillo de
banco, se mantiene sujeta de forma mucho mas segura
que con la mano.

» Espere a que se haya detenido la herramienta eléc-
trica antes de depositarla. El (til puede engancharse y
hacerle perder el control sobre la herramienta eléctrica.

» No use hojas de sierra de acero HSS. Las hojas de sie-
rra de este tipo pueden romperse facilmente.

» No mecanice con la sierra metales ferrosos. Las viru-
tas calientes pueden encender los polvos aspirados.

» Coloquese una mascarilla antipolvo.

» En caso de daiio y uso inapropiado del acumulador
pueden emanar vapores. El acumulador se puede
quemar o explotar. En tal caso, busque un entorno con
aire fresco y acuda a un médico si nota molestias. Los
vapores pueden llegar a irritar las vias respiratorias.

» No intente abrir el acumulador. Podria provocar un
cortocircuito.

» Mediante objetos puntiagudos, como p. ej. clavos o
destornilladores, o por influjo de fuerza exterior se
puede daiar el acumulador. Se puede generar un cor-
tocircuito interno y el acumulador puede arder, humear,
explotar o sobrecalentarse.

» Utilice el acumulador tinicamente en productos del
fabricante. Solamente asi queda protegido el acumula-
dor contra una sobrecarga peligrosa.

[ ) Proteja la bateria del calor excesivo, ade-
O mas de, p. ej., una exposicion prolongada al
) sol, la suciedad, el fuego, el agua o la hume-
dad. Existe riesgo de explosion y cortocircui-

to.

Utilizacion reglamentaria

La herramienta eléctrica ha sido disefiada para trabajar so-
bre una base firme y realizar cortes longitudinales o trans-
versales perpendiculares, o ainglete, en madera.

Datos técnicos

Sierra circular portatil GKS 18V-70L

Namero de articulo 3601FB90..

Tension nominal V= 18

Nimero de revolucionesenva- ~ min™ 5000

cio®

Max. profundidad de corte

- con angulo de inglete 0° mm 70

- conangulo de inglete 45° mm 49,5

- con angulo de inglete 50° mm 44,4

Bloqueo del husillo °

Utilizacion con sistema de ca- -

rriles de guia FSN

Dimensiones de placa base mm 179,5x314,2

Max. diametro del disco de sie- ~ mm 190

rra

Min. didmetro del disco de sie- mm 184

rra

Max. grosor del disco base mm 2,0

min. grosor de la hoja base mm 1,0

Diametro del orificio mm 30

Peso seglin EPTA-Procedure kg 4,4-5,5

01:2014"

Temperatura ambiente reco- C 0..+35

mendada durante la carga

Temperatura ambiente permiti- C -20...+50

da durante el funcionamiento®

y en el almacenamiento

Acumuladores compatibles GBA 18V...

ProCORE18V...

Acumuladores recomendados ProCORE18V...

para plena potencia >5,5Ah

Cargadores recomendados GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) medido a 20-25 °C con acumulador ProCORE18V 8.0Ah
B) dependiente del acumulador utilizado
C) potencia limitada a temperaturas <0°C

Montaje y cambio de la hoja de
sierra

» Desmonte el acumulador antes de manipular la he-
rramienta eléctrica (p. ej. en el mantenimiento, cam-
bio de titil, etc.) asi como al transportarla y guardar-
la. En caso contrario podria accidentarse al accionar
fortuitamente el interruptor de conexion/desconexion.
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» Al montar la hoja de sierra utilice unos guantes de
proteccion. Podria accidentarse en caso de tocar la ho-
jadesierra.

» Unicamente use hojas de sierra con los datos carac-
teristicos indicados en estas instrucciones de servi-
cioy en la herramienta eléctrica que hayan sido en-
sayadas y estén marcadas conforme aEN 847-1.

» Elntimero de revoluciones admisible del util debe
ser por lo menos tan alto como el niimero maximo de
revoluciones indicado en la herramienta eléctrica. Si
un accesorio gira mas rapido de lo permitido, puede
romperse y salir volando.

» Jamas utilice discos amoladores como dtil.

Desmontaje de la hoja de sierra (ver figura A)

Para cambiar el (til se recomienda depositar la herramien-

ta eléctrica sobre el frente de la carcasa del motor.

- Presione la tecla de retencion del husillo (11) y mantén-
gala presionada.

» Accione la tecla de bloqueo del husillo (11) solamen-
te con el husillo de la sierra parado. En caso contrario
podria dafarse la herramienta eléctrica.

- Con lallave macho hexagonal (27), desenrosque el tor-
nillo de apriete (26) en el sentido de giro @.

- Mueva hacia atras la caperuza protectora pendular (9) y
sosténgala firmemente.

- Quite la brida de apriete (25) y la hoja de sierra (24) del
husillo de la sierra (22).

Montaje del disco de sierra (vea la figura A)

Para cambiar el til se recomienda depositar la herramien-

ta eléctrica sobre el frente de la carcasa del motor.

- Limpie la hoja de sierra (24) y todas las demas piezas
de sujecion a montar.

- Mueva hacia atras la caperuza protectora pendular (9) y
sosténgala firmemente.

- Cologue la hoja de sierra (24) sobre la brida de aloja-

miento (23). La direccion de corte de los dientes (direc-

cion de la flecha sobre el disco de sierra) y la flecha de

sentido de giro en la caperuza protectora pendular (9)

deben coincidir.

Coloque la brida de sujecion (25) y enrosque el tornillo

tensor (26) en el sentido de giro @. Preste atencionala

correcta posicion de montaje de la brida de alojamiento

(23) y la brida de sujecion (25).

Presione la tecla de blogueo del husillo (11) y mantén-

gala presionada.

- Con lallave macho hexagonal (27) apriete el tornillo
tensor (26) en el sentido de giro @. El par de apriete de-
be ascender a 6-9 Nm, lo que corresponde a apretado a
mano mas % de vuelta.

Indicaciones especiales

» Solamente use hojas de sierra cuyas revoluciones
maximas admisibles sean superiores a las revolucio-
nes en vacio de la herramienta eléctrica.

» Elnimero de revoluciones admisible del atil debe
ser por lo menos tan alto como el niimero maximo de
revoluciones indicado en la herramienta eléctrica. Si
un accesorio gira mas rapido de lo permitido, puede
romperse y salir volando.

» Mantenga limpia la herramienta eléctrica y las reji-
llas de refrigeracion para trabajar con eficacia y se-
guridad.

La caperuza protectora pendular debera poder moverse y

cerrarse siempre por si sola. Por ello, es necesario mante-

ner limpio siempre el area en torno a la caperuza protecto-
ra pendular. Limpie el polvo y las virutas con una brocha.

Aspiracion de polvo y virutas

El polvo de ciertos materiales como, pinturas que conten-
gan plomo, ciertos tipos de madera y algunos minerales y
metales, puede ser nocivo para la salud. El contactoy la
inspiracion de estos polvos pueden provocar en el usuario
o en las personas circundantes reacciones alérgicas y/o en-
fermedades respiratorias.

Ciertos polvos como los de roble, encina y haya son consi-
derados como cancerigenos, especialmente en combina-
cion con los aditivos para el tratamiento de la madera (cro-
matos, conservantes de la madera). Los materiales que

Bosch Power Tools
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contengan amianto solamente deberan ser procesados por

especialistas.

- Aser posible utilice un equipo para aspiracion de polvo
apropiado para el material a trabajar.

- Observe que esté bien ventilado el puesto de trabajo.

- Se recomienda una mascarilla protectora con un filtro
delaclase P2.

Observe las prescripciones vigentes en su pais sobre los

materiales a trabajar.

» Evite acumulaciones de polvo en el puesto de traba-
jo. Los materiales en polvo se pueden inflamar facilmen-
te.

Portugués

0 presente produto é uma amostra de marketing!

- O produto ndo esta a venda.

- O produto é propriedade da Robert Bosch
Power Tools GmbH. Devolva-o, 0 mais tardar, apos trés
meses a pessoa de contacto na Bosch.

Instrucdes gerais de seguranca
para ferramentas eléctricas

N AVISO Devem ser lidas todas as
indicacdes de seguranca,
instrucdes, ilustracoes e especificacoes desta
ferramenta eléctrica. O desrespeito das instrugoes
apresentadas abaixo podera resultar em choque eléctrico,
incéndio e/ou ferimentos graves.
Guarde bem todas as adverténcias e instrucdes para
futura referéncia.
0 termo "ferramenta eléctrica" utilizado a seguir nas
indicagoes de adverténcia, refere-se a ferramentas
eléctricas operadas com corrente de rede (com cabo de
rede) e a ferramentas eléctricas operadas com acumulador
(sem cabo de rede).

Seguranca da area de trabalho

» Mantenha a sua area de trabalho sempre limpa e
bem iluminada. Desordem ou dreas de trabalho
insuficientemente iluminadas podem levar a acidentes.

» Nao trabalhar com a ferramenta eléctrica em areas
com risco de explosao, nas quais se encontrem
liquidos, gases ou pos inflamaveis. Ferramentas
eléctricas produzem faiscas, que podem inflamar pds
ou vapores.

» Manter criancas e outras pessoas afastadas da
ferramenta eléctrica durante a utilizagdo. No caso de
distraccao é possivel que perca o controlo sobre o
aparelho.

Seguranca eléctrica

» Aficha de conexao da ferramenta eléctrica deve
caber na tomada. A ficha nao deve ser modificada de
maneira alguma. Nao utilizar uma ficha de
adaptacao junto com ferramentas eléctricas
protegidas por ligacao a terra. Fichas ndo
modificadas e tomadas apropriadas reduzem o risco de
um choque eléctrico.

» Evitar que o corpo possa entrar em contacto com
superficies ligadas a terra, como tubos,
aquecimentos, fogoes e frigorificos. Ha um risco
elevado devido a choque eléctrico, se o corpo estiver
ligado a terra.

» Manter o aparelho afastado de chuva ou humidade.
Ainfiltracao de 4gua numa ferramenta eléctrica
aumenta o risco de choque eléctrico.

» Nao devera utilizar o cabo para outras finalidades.
Nunca utilizar o cabo para transportar a ferramenta
eléctrica, para pendura-la, nem para puxar aficha da
tomada. Manter o cabo afastado do calor, do dleo,
de arestas afiadas ou de pecas em movimento.
Cabos danificados ou emaranhados aumentam o risco
de um choque eléctrico.

» Se trabalhar com uma ferramenta eléctrica ao ar
livre, so devera utilizar cabos de extensao
apropriados para areas exteriores. A utilizacao de um
cabo de extensao apropriado para areas exteriores
reduz o risco de um choque eléctrico.

» Se nao for possivel evitar o funcionamento da
ferramenta eléctrica em areas humidas, devera ser
utilizado um disjuntor de corrente de avaria. A
utilizagao de um disjuntor de corrente de avaria reduz o
risco de um choque eléctrico.

Seguranca de pessoas

» Esteja atento, observe o que esta a fazer e tenha
prudéncia ao trabalhar com a ferramenta eléctrica.
Nao utilizar uma ferramenta eléctrica quando estiver
fatigado ou sob a influéncia de drogas, alcool ou
medicamentos. Um momento de descuido ao utilizara
ferramenta eléctrica, pode levar a lesoes graves.

» Utilizar equipamento de proteccao individual.
Utilizar sempre 6culos de proteccao. A utilizagao de
equipamento de proteccao pessoal, como mascara de
protecgdo contra po, sapatos de seguranca
antiderrapantes, capacete de seguranca ou proteccao
auricular, de acordo com o tipo e aplicagao da
ferramenta eléctrica, reduz o risco de lesdes.

» Evitar uma colocacao em funcionamento
involuntaria. Assegure-se de que a ferramenta
eléctrica esteja desligada, antes de conecta-laa
alimentacéo de rede e/ou ao acumulador, antes de
levanta-la ou de transporta-la. Se tiver o dedo no
interruptor ao transportar a ferramenta eléctrica ou se o
aparelho for conectado a alimentagdo de rede enquanto
estiver ligado, poderdo ocorrer acidentes.

» Remover ferramentas de ajuste ou chaves de hoca
antes de ligar a ferramenta eléctrica. Uma
ferramenta ou chave que se encontre numa parte do
aparelho em movimento pode levar a lesoes.

» Evite uma posicao anormal. Mantenha uma posicao
firme e mantenha sempre o equilibrio. Desta formaé
mais facil controlar a ferramenta eléctrica em situacées
inesperadas.

» Usar roupa apropriada. Nao usar roupa larga nem
joias. Mantenha os cabelos e roupas afastados de
pecas em movimento. Roupas frouxas, cabelos longos
ou joias podem ser agarrados por pecas em movimento.

» Se for possivel montar dispositivos de aspiracdo ou
de recolha, assegure-se de que estejam conectados
e utilizados correctamente. A utilizacao de uma
aspiracdo de p6 pode reduzir o perigo devido ao po.

» Nao deixe que a familiaridade resultante de uma
utilizacdo frequente de ferramentas permita que
voceé se torne complacente e ignore os principios de
seguranca da ferramenta. Uma acco descuidada
pode causar ferimentos graves numa fraccao de
segundo.

Utilizacao e manuseio cuidadoso de
ferramentas eléctricas

» Nao sobrecarregue a ferramenta eléctrica. Utilize a
ferramenta eléctrica apropriada para o seu
trabalho. E melhor e mais seguro trabalhar com a
ferramenta eléctrica apropriada na area de poténcia
indicada.

» Nao utilizar uma ferramenta eléctrica com um
interruptor defeituoso. Uma ferramenta eléctrica que
nao pode mais ser ligada nem desligada, ¢ perigosa e
deve ser reparada.

» Puxar aficha da tomada e/ou remover o acumulador,
se amovivel, antes de executar ajustes na
ferramenta eléctrica, de substituir acessorios ou de
guardar as ferramentas eléctricas. Esta medida de
seguranca evita o arranque involuntario da ferramenta
eléctrica.

» Guardar ferramentas eléctricas nao utilizadas fora
do alcance de criancas e ndo permitir que as pessoas
que nao estejam familiarizadas com o aparelho ou
que nao tenham lido estas instrucoes utilizem o
aparelho. Ferramentas eléctricas sao perigosas se
forem utilizadas por pessoas inexperientes.

» Tratar a ferramenta eléctrica e os acessorios com
cuidado. Controlar se as partes moéveis do aparelho

funcionam perfeitamente e nao emperram, e se ha
pecas quebradas ou danificadas que possam
prejudicar o funcionamento da ferramenta
eléctrica. Permitir que pecas danificadas sejam
reparadas antes da utilizacdo. Muitos acidentes tém
como causa, a manutengao insuficiente de ferramentas
eléctricas.

» Manter as ferramentas de corte afiadas e limpas.
Ferramentas de corte cuidadosamente tratadas e com
cantos de corte afiados emperram com menos
frequéncia e podem ser conduzidas com maior
facilidade.

» Utilizar a ferramenta eléctrica, acessorios,
ferramentas de aplicacao, etc. conforme estas
instrucées. Considerar as condicoes de trabalho e a
tarefa a ser executada. A utilizacao de ferramentas
eléctricas para outras tarefas a nao ser as aplicagoes
previstas, pode levar a situagdes perigosas.

» Mantenha os punhos e as superficies de agarrar
secas, limpas e livres de 6leo e massa consistente.
Punhos e superficies de agarrar escorregadias ndo
permitem o manuseio e controle seguros da ferramenta
em situagoes inesperadas.

Manuseio e utilizacao cuidadosos de
ferramentas com acumuladores

» So carregar acumuladores em carregadores
recomendados pelo fabricante. Ha perigo de incéndio
se um carregador apropriado para um certo tipo de
acumuladores for utilizado para carregar acumuladores
de outros tipos.

» So utilizar ferramentas eléctricas com os
acumuladores apropriados. A utilizacdo de outros
acumuladores pode levar a lesdes e perigo de incéndio.

» Manter o acumulador que néo esta sendo utilizado
afastado de clipes, moedas, chaves, parafusos ou
outros pequenos objectos metalicos que possam
causar um curto-circuito dos contactos. Um curto-
circuito entre os contactos do acumulador pode ter
como consequéncia queimaduras ou fogo.

» No caso de aplicacao incorrecta pode vazar liquido
do acumulador. Evitar o contacto. No caso de um
contacto acidental, devera enxaguar com agua. Se o
liquido entrar em contacto com os olhos, também
devera consultar um médico. Liquido que escapa do
acumulador pode levar a irritagdes da pele ou a
queimaduras.

» Nao use um acumulador ou uma ferramenta
danificada ou modificada. Os acumuladores
danificados ou modificados exibem um comportamento
imprevisivel podendo causar incéndio, explosao ou
risco de lesdo.

» Nao exponha o acumulador ou a ferramenta ao fogo
ou temperatura excessiva. A exposicao ao fogo oua
temperaturas acima de 130 °C pode causar explosao.

» Siga todas as instrucdes de carregamento e nao
carregue o acumulador ou a ferramenta fora da faixa
de temperatura especificada no manual de
instrucées. Carregar indevidamente ou em
temperaturas fora da faixa especificada pode danificar o
acumulador e aumentar o risco de incéndio.

Servico

» So permita que o seu aparelho seja reparado por
pessoal especializado e qualificado e s6 com pecas
de reposicao originais. Desta forma ¢ assegurado o
funcionamento seguro do aparelho.

» Nunca tente reparar acumuladores danificados. A
reparacao de acumuladores deve ser realizada apenas
pelo fabricante ou agentes de assisténcia autorizados.

Instrucoes de seguranca para
serras circulares

Procedimentos de corte

> ﬂ PERIGO: Mantenha as maos afastadas da zona
de corte e do disco. Mantenha a segunda mao no
punho auxiliar ou na carcaca do motor. Se usar ambas
as maos para segurar a serra, estas nao poderao ser
cortadas pelo disco.
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» Nao coloque as maos por baixo da peca de trabalho.
A protecao nao o protege do disco por baixo da peca de
trabalho.

» Ajuste a profundidade de corte a espessura da peca
de trabalho. Devera estar visivel menos de um dente
completo dos dentes do disco por baixo da peca de
trabalho.

» Nunca apoie a peca nas suas maos ou sobre a perna
enquanto efetua o corte. Fixe a peca numa
plataforma estavel. E importante suportar o corpo de
forma adequada para minimizar a exposicao deste, o
bloqueio do disco ou a perda de controlo.

» Segure a ferramenta elétrica nas superficies de
agarrar isoladas, ao executar uma operacio onde a
ferramenta de corte possa entrar em contacto com
cabos escondidos. O contacto com um fio "sob tensao"
ird colocar as partes metalicas expostas da ferramenta
elétrica também "sob tensdo" e pode dar um choque
elétrico ao operador.

» Ao efetuar cortes longitudinais, utilize sempre a guia
de corte ou a guia de aresta reta. Isto melhoraa
precisdo de corte e reduz o risco de bloqueio do disco.

» Utilize sempre discos com furos interiores com
tamanho e forma corretos (diamante versus
redondo). Os discos que ndo coincidam com o
hardware de montagem da serra ficam descentrados,
causando perda de controlo.

» Nunca utilize anilhas ou um parafuso de disco
danificados ou incorretos. As anilhas e o parafuso de
disco foram especialmente concebidos para a sua serra,
para excelente rendimento e uma operagao segura.

Causas do efeito de coice e indicagdes
relacionadas

-0 efeito de coice € uma reacdo stibita a um disco de serra
entalado, bloqueado ou desalinhado, causando um
levantamento descontrolado da serra e a sua saida da pega
de trabalho em direcao ao operador;

- quando o disco é entalado ou bloqueado fortemente pelo

corte a fechar, o disco para e a reagao do motor aciona a

unidade rapidamente para tras, em direcao ao operador;

- se o disco ficar torcido ou desalinhado no corte, os

dentes no chanfro posterior do disco podem entra na

superficie superior da madeira fazendo com que o disco
suba para fora do corte e salte para tras, em direcao ao
operador.

0 efeito de coice é o resultado de uma utilizagao abusiva e/

ou condigdes ou procedimentos incorretos de utilizagao da

serra e pode ser evitado tomando as precaugdes indicadas
abaixo.

» Segure a serra com firmeza com as duas maos e
posicione os bragos de forma a poder resistir ao
efeito de coice. Posicione o seu corpo de qualquer
lado do disco, mas ndo em linha com este. O efeito de
coice pode fazer com que a serra salte para tras, mas as
forcas do efeito de coice podem ser controladas pelo
operador se forem tomadas as devidas precaucées.

» Quando o disco esta bloqueado ou se interromper
um corte por qualquer motivo, solte o hotdo e
mantenha a serra imével até que o disco pare por
completo. Nunca tente retirar a serra da peca ou
puxar a serra para tras enquanto o disco estiver em
funcionamento, caso contrario pode ocorrer efeito
de coice. Investigue e tome as medidas necessarias
para eliminar a causa do bloqueio do disco.

» Quando reiniciar a serra com o disco na peca, centre
o disco de serra no corte para que os dentes da serra
nao fiquem engatados no material. Se um disco de
serra bloguear, pode subir ou ressaltar da peca quando
aserra é reiniciada.

» Apoie painéis grandes para reduzir o risco de
entalamento e o efeito de coice do disco. Os painéis
grandes tendem a abater sob o seu préprio peso.
Coloque suportes sob o painel, de ambos os lados,
junto a linha de corte e junto da extremidade do painel.

» Nao utilize discos rombos ou danificados. Os discos
nao afiados ou mal ajustados produzem um corte
estreito, causando fricgdo excessiva, bloqueio do disco
e efeito de coice.

» As alavancas de bloqueio do ajuste da profundidade
do disco e do chanfro tém de estar apertadas e fixas

antes de fazer o corte. Se o ajuste do disco se deslocar
durante o corte, pode causar o bloqueio e o efeito de
coice do disco.

» Tenha especial cuidado ao efetuar cortes em
paredes existentes ou noutras areas cegas. O disco
protuberante pode cortar objetos que podem provocar
um efeito de coice.

Funcao da protecao inferior

» Verifique se a protecao inferior esta bem fechada
antes de cada utilizacdo. Nao opere alamina se a
protecao inferior nao se deslocar livremente e
fechar de imediato. Nunca fixe ou prenda a protecao
inferior na posicao aberta.Se a serra cair
acidentalmente, a protecao inferior pode ficar torcida.
Levante a protegao inferior com o punho retratil e
certifique-se de que se desloca livremente e nao toca no
disco ou em qualquer outra parte, em todos os angulos
e profundidades de corte.

» Verifique a operacao da mola da protecao inferior.
Se a protecio e a mola nao estiverem a funcionar
corretamente, tém de ser reparadas antes da
utilizacdo. A protecdo inferior pode funcionar
lentamente devido a pecas danificadas, depdsitos
pegajosos ou acumulagao de residuos.

» Aprotecao inferior pode ser retraida manualmente
apenas para cortes especiais, como "cortes de
imersao" e "cortes compostos". Levante a protecao
inferior pelo punho retratil e assim que o disco
entrar no material, a protecao inferior tem de ser
solta.Para todos os outros cortes, a protecao inferior
deve operar automaticamente.

» Verifique sempre se a protecao inferior esta a cobrir
o disco antes de colocar a serra sobre a bancada ou
no chdo.Um disco desprotegido, a rodar livremente, ird
fazer com que a serra se desloque para tras, cortando
tudo o que estiver pelo caminho. Tenha atengdo ao
tempo que leva o disco a parar depois de soltar o botao.

Instrucdes de seguranca adicionais

» Nao insira as maos na remocao de aparas. Pode
sofrer ferimentos nas pecas em rotagao.

» Nao trabalhe com a serra acima do nivel da cabeca.
Se o fizer, ndo tera controlo suficiente sobre a
ferramenta elétrica.

» Utilizar detetores apropriados, para encontrar cabos
escondidos, ou consulte a companhia elétrica local.
0 contacto com cabos elétricos pode provocar fogo e
choques elétricos. Danos em tubos de gas podem levar
aexplosdo. A infiltragdo num cano de 4gua provoca
danos materiais.

» Durante o trabalho, segure a ferramenta elétrica
com as duas maos e providencie uma estabilidade
segura. A ferramenta elétrica é conduzida com maior
seguranca com ambas as maos.

» Nao opere a ferramenta elétrica de forma
estacionaria. Ela ndo é adequada para o funcionamento
com mesa de serrar.

» Ao fazer um "corte de imersao" que nao é executado
em angulo reto, proteja a placa de guia contra
deslocamento lateral. Um deslocamento lateral pode
fazer com que o disco de serra emperre, provocando
um contragolpe.

» Fixar a peca a ser trabalhada. Uma peca a ser
trabalhada fixa com dispositivos de aperto ou com torno
de bancada esta mais firme do que segurada com a
mao.

» Espere que a ferramenta elétrica pare
completamente, antes de deposita-la. A ferramenta
de aplicagdo pode emperrar e levar a perda de controlo
sobre a ferramenta elétrica.

» Nao use discos de serra de aco HSS. Estes discos de
serra podem quebrar facilmente.

» Nao serre metais ferrosos. As aparas quentes podem
incendiar o sistema de aspiracao de po.

» Usar uma mascara de protecao contra po.

» Em caso de danos e de utilizacdo incorreta da
bateria, podem escapar vapores. A bateria pode
incendiar-se ou explodir. Areje 0 espaco e procure
assisténcia médica no caso de apresentar queixas. E
possivel que os vapores irritem as vias respiratorias.
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» Nao abrir o acumulador. Ha risco de um curto-circuito.

» Os objetos afiados como, p. ex., pregos ou chaves de
fendas, assim como o efeito de forcas externas
podem danificar o acumulador. Podem causar um
curto-circuito interno e o acumulador pode ficar
queimado, deitar fumo, explodir ou sobreaquecer.

» Use a bateria apenas em produtos do fabricante. S6
assim € que a bateria é protegida contra sobrecarga
perigosa.

Utilizacao adequada

Aferramenta elétrica é adequada para executar cortes
longitudinais e transversais sobre apoios fixos em madeira,
com um tragado de corte a direito ou em meia-esquadria.

Proteger a bateria contra calor, p. ex.
também contra uma permanente radiacao
solar, fogo, sujidade, agua e humidade. Ha
risco de explosao ou de um curto-circuito.

Dados técnicos
Serra circular manual GKS 18V-70L
Numero de produto 3601FB90..
Tensao nominal V= 18
N.0 de rotacées em vazio” r.p.m. 5000
Max. profundidade de corte
- no angulo de meia- mm 70
esquadria 0°
- noangulo de meia- mm 49,5
esquadria 45°
- no angulo de meia- mm 44,4
esquadria 50°
Blogueio do veio °
Utilizacao de sistema de calhas -
de guia FSN
Dimensoes placa de base mm  179,5x314,2
Didmetro max. do disco de mm 190
serra
Diametro min. do disco de mm 184
serra
Max. espessura da base do mm 2,0
disco
Espessura min. da base do mm 1,0
disco
Furo central mm 30
Peso conforme EPTA- kg 4,4-5,5
Procedure 01:2014°
Temperatura ambiente “C 0..+35
recomendada durante o
carregamento
Temperatura ambiente C -20...+50
admissivel em funcionamento®
e durante 0 armazenamento
Baterias compativeis GBA 18V...
ProCORE18V...
Baterias recomendadas para ProCORE18V...
poténcia maxima >5,5Ah
Carregadores recomendados GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) medido a 20-25 °C com bateria ProCORE18V 8.0Ah
B) dependendo da bateria utilizada
C) poténcialimitada com temperaturas <0 °C

Introduzir/substituir o disco da
serra circular

» Abateria devera ser retirada antes de todos os
trabalhos na ferramenta elétrica (p. ex. manutencéo,
troca de ferramenta etc.) e antes de transportar ou
de armazenar a mesma. Ha perigo de ferimentos se o
interruptor de ligar/desligar for acionado
involuntariamente.

Bosch Power Tools
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» Paraa montagem do disco de serra é necessario usar

luvas de protecao. Ha perigo de lesdes no caso de um
contacto com o disco de serra.

Sé utilizar discos de serra que correspondam aos
dados carateristicos indicados nesta instrucao de
servico e na ferramenta elétrica e que sejam
controlados conforme EN 847-1 e respetivamente
marcados.

0 niimero de rotacées admissivel do acessorio deve
ser no minimo tao alto quanto o niimero de rotacoes
maximo indicado na ferramenta elétrica. Os
acessorios que rodam mais depressa do que o
admissivel podem quebrar e ser projetados.

» Nunca utilizar discos abrasivos como ferramentas de

trabalho.

Desmontar disco de serra (ver figura A)

Coloque a ferramenta elétrica para a troca de ferramenta
sobre o topo da carcaga do motor.

Prima e mantenha premida a tecla de bloqueio do veio
(11).

So acione a tecla de bloqueio do veio (11) com o veio
de retificacao parado. Caso contrario é possivel que a
ferramenta elétrica seja danificada.

Desaperte com a chave sextavada interior (27) o
parafusos tensor (26) no sentido de rotacdo @.

Vire a tampa de protecao pendular (9) para tras e
segure a mesma.

Retire o flange de admissao (25) e o disco de serra (24)
do veio da serra (22).

Montar o disco de serra (ver figura A)

Coloque a ferramenta elétrica para a troca de ferramenta
sobre o topo da carcaga do motor.

Limpe o disco de serra (24) e todos os meus elementos
de aperto a montar.

Vire a tampa de protecao pendular (9) para tras e
segure a mesma.

Cologue o disco de serra (24) no flange de admissao
(23). O sentido de corte dos dentes (sentido das setas
no disco de serra) e a seta do sentido de rotacao na
tampa de protecao pendular (9) tém de coincidir.
Coloque o flange de admissao (25) e aperte o parafuso
tensor (26) no sentido de rotacao @. Certifique-se da
posicao de montagem correta do flange de admissao
(23) e do flange de aperto (25).

Prima e mantenha premida a tecla de bloqueio do veio
(11).

Com uma chave de sextavado interior (27), aperte o
parafuso de aperto (26) no sentido de rotacao ®. O
bindrio de aperto deve ser de 6-9 Nm, o que
corresponde ao aperto manual mais % de volta.

Indicacdes especiais

» S0 utilizar discos de serra com uma maxima

velocidade admissivel superior a velocidade da
marcha em vazio da ferramenta elétrica.

0 niimero de rotacées admissivel do acessorio deve
ser no minimo tao alto quanto o niimero de rotacoes
maximo indicado na ferramenta elétrica. Os
acessorios que rodam mais depressa do que o
admissivel podem quebrar e ser projetados.

Manter a ferramenta elétrica e as aberturas de
ventilacdo sempre limpas, para trabalhar bem e de
formasegura.

A cobertura de protecdo pendular tem de poder
movimentar-se sempre livremente e fechar-se
automaticamente. Portanto, devera manter a drea em volta
da cobertura de protecao pendular sempre limpa. Elimine
p6 e aparas com um pincel.

Aspiracdo de pé/de aparas

Pos de materiais como por exemplo, tintas que contém
chumbo, alguns tipos de madeira, minerais e metais,
podem ser nocivos a satde. O contacto ou a inalagdo dos
pds pode provocar reagdes alérgicas e/ou doengas nas vias
respiratorias do utilizador ou das pessoas que se
encontrem por perto.

Certos pds, como por exemplo po de carvalho e faia sao
considerados como sendo cancerigenos, especialmente

quando juntos com substancias para o tratamento de

madeiras (cromato, produtos de protecdo da madeira).

Material que contém asbesto sé deve ser processado por

pessoal especializado.

- Se possivel devera usar um dispositivo de aspiragao de
p6 apropriado para o material.

- Assegurar uma boa ventilagao do local de trabalho.

- Erecomendével usar uma mascara de protecao
respiratoria com filtro da classe P2.

Observe as diretivas para os materiais a serem

processados, vigentes no seu pais.

» Evite a acumulagao de pé no local de trabalho. Pés
podem entrar levemente em ignicao.

Italiano

Il presente prodotto & un campione marketing.

- Il prodotto non ¢ abilitato alla vendita.

- |l prodotto & proprieta di Robert Bosch
Power Tools GmbH. Esso andra restituito entro tre me-
si al proprio referente Bosch.

Avvertenze generali di sicurezza
per elettroutensili

[NATTENZIONE Leggere tutte le avvertenze di pe-

ricolo, le istruzioni operative, le
figure e le specifiche fornite in dotazione al presente
elettroutensile. Il mancato rispetto di tutte le istruzioni
sottoelencate potra comportare il pericolo di scosse elettri-
che, incendi e/o gravi lesioni.
Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le istruzio-
ni operative per ogni esigenza futura.
I termine "elettroutensile" riportato nelle avvertenze fa ri-
ferimento ai dispositivi dotati di alimentazione elettrica (a
filo) 0 a batteria (senza filo).

Sicurezza della postazione di lavoro

» Conservare I'area di lavoro pulita e ben illuminata.
Zone disordinate o buie possono essere causa di inci-
denti.

» Evitare diimpiegare Ielettroutensile in ambienti
soggetti al rischio di esplosioni nei quali siano pre-
senti liquidi, gas o polveri infiammabili. Gli elettrou-
tensili producono scintille che possono far infiammare
lapolvere o gas.

» Tenere lontani i bambini ed altre persone durante
I'impiego dell’elettroutensile. Eventuali distrazioni
potranno comportare la perdita del controllo sull’elet-
troutensile.

Sicurezza elettrica

» Laspina di allacciamento alla rete dell’elettroutensi-
le deve essere adatta alla presa. Evitare assoluta-
mente di apportare qualsivoglia modifica alla spina.
Non utilizzare spine adattatrici con elettroutensili
dotati di collegamento a terra. Le spine non modifica-
te e le prese adatte allo scopo riducono il rischio di scos-
se elettriche.

» Evitare il contatto fisico con superfici collegate a ter-
ra, come tubi, radiatori, fornelli elettrici e frigorife-
ri. Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel
momento in cui il corpo € messo a massa.

» Custodire Ielettroutensile al riparo dalla pioggia o
dall’umidita.. La penetrazione dell'acqua in un elettrou-
tensile aumenta il rischio di una scossa elettrica.

» Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti.
Non usare il cavo per trasportare o appendere I'elet-
troutensile, né per estrarre la spina dalla presa di
corrente. Non avvicinare il cavo a fonti di calore,
olio, spigoli taglienti e parti della macchina in movi-
mento. | cavi danneggiati o aggrovigliati aumentano il
rischio d’insorgenza di scosse elettriche.

» Sesi utilizza I'elettroutensile all’aperto, impiegare
un cavo di prolunga adatto per I'uso all’esterno.

L'uso di un cavo di prolunga omologato per 'impiego

all'esterno riduce il rischio d’insorgenza di scosse elet-
triche.

» Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare

I’elettroutensile in un ambiente umido, usare un in-
terruttore di protezione dalle correnti di guasto
(RCD). L'uso diun interruttore di sicurezza riduce il ri-
schio di una scossa elettrica.

Sicurezza delle persone
» Quando si utilizza un elettroutensile & importante re-

stare vigili, concentrarsi su cio che si sta facendo ed
operare con giudizio. Non utilizzare Ielettroutensile
in caso di stanchezza o sotto I'effetto di droghe, al-
cool o medicinali. Un attimo di distrazione durante
I'uso dell’elettroutensile puo essere causa di gravi inci-
denti.

Utilizzare gli appositi dispositivi di protezione indivi-
duali. Indossare sempre gli occhiali protettivi. L'im-
piego, in condizioni appropriate, di dispositivi di prote-
zione quali maschera antipolvere, scarpe antinfortuni-
stiche antiscivolo, elmetto di protezione, protezioni acu-
stiche, riduce il rischio di infortuni.

Evitare I’accensione involontaria dell’elettroutensi-
le. Prima di collegare I’elettroutensile all’alimenta-
zione di corrente e/o alla batteria, prima di prender-
lo o trasportarlo, assicurarsi che sia spento. Tenendo
il dito sopra l'interruttore mentre si trasporta I'elettrou-
tensile oppure collegandolo all'alimentazione di corren-
te con l'interruttore inserito, si vengono a creare situa-
zioni pericolose in cui possono verificarsi seri incidenti.
Prima di accendere I'elettroutensile togliere qualsia-
si attrezzo di regolazione o chiave utilizzata. Unac-
cessorio oppure una chiave che si trovi in una parte ro-
tante della macchina puo provocare seri incidenti.
Evitare di assumere posture anomale. Mantenere
appoggio ed equilibrio adeguati in ogni situazione.

In questo modo & possibile controllare meglio I'elettrou-
tensile in caso di situazioni inaspettate.

Indossare indumenti adeguati. Non indossare vestiti
larghi, né gioielli. Tenere capelli e vestiti lontani da
parti in movimento. Vestiti larghi, gioielli o capelli lun-
ghi potranno impigliarsi in parti in movimento.

Se l'utensile é dotato di un apposito attacco per di-
spositivi di aspirazione e raccolta polvere, accertarsi
che gli stessi siano collegati ed utilizzati in modo
conforme. L'utilizzo di un’aspirazione polvere puo ri-
durre lo svilupparsi di situazioni pericolose dovute alla
polvere.

Evitare che la confidenza derivante da un frequente
uso degli utensili si trasformi in superficialita e ven-
gano trascurate le principali norme di sicurezza. Una
mancanza di attenzione puo causare gravi lesioni in una
frazione di secondo.

Trattamento accurato ed uso corretto degli
elettroutensili

» Non sottoporre I'elettroutensile a sovraccarico. Uti-

lizzare I'elettroutensile adeguato per I'applicazione
specifica. Con un elettroutensile adatto si lavora in mo-
do migliore e pit sicuro nell’ambito della sua potenza di
prestazione.

Non utilizzare I'elettroutensile qualora I'interruttore
non consenta un'accensione/uno spegnimento cor-
retti. Un elettroutensile con l'interruttore rotto ¢ peri-
coloso e deve essere aggiustato.

Prima di eseguire eventuali regolazioni, sostituire
accessori o riporre la macchina al termine del lavoro,
estrarre sempre la spina dalla presa di corrente e/o
togliere la batteria, se rimovibile. Tale precauzione
evitera che I'elettroutensile possa essere messo in fun-
zione involontariamente.

Riporre gli elettroutensili fuori della portata dei
bambini durante i periodi di inutilizzo e non consen-
tire I'uso degli utensili stessi a persone inesperte o
che non abbiano letto le presenti istruzioni. Glielet-
troutensili sono macchine pericolose quando vengono
utilizzati da persone non dotate di sufficiente esperien-
za.

Eseguire la manutenzione degli elettroutensili e re-
latvi accessori. Verificare la presenza di un eventua-
le disallineamento o inceppamento delle parti mobi-
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li, Ia rottura di componenti o qualsiasi altra condizio-
ne che possa pregiudicare il corretto funzionamento

dellelettroutensile stesso. Se danneggiato, I'elet-

troutensile dovra essere riparato prima dell'uso. Nu-
merosi incidenti vengono causati da elettroutensili la cui

manutenzione é stata effettuata poco accuratamente.
» Mantenere gli utensili da taglio affilati e puliti. Gli
utensili da taglio curati con particolare attenzione e con

taglienti affilati s'inceppano meno frequentemente e so-

no pit facili da condurre.

» Utilizzare sempre Pelettroutensile, gli accessori e gli

utensili specifici ecc. in conformita alle presenti

istruzioni, tenendo conto delle condizioni di lavoro e
delle operazioni da eseguire. L'impiego di elettrouten-

sili per usi diversi da quelli consentiti potra dar luogo a
situazioni di pericolo.

» Mantenere impugnature e superfici di presa asciut-
te, pulite e prive di olio e grasso. Impugnature e su-

perfici di presa scivolose non consentono di manipolare

e controllare I'utensile in caso di situazioni inaspettate.

Trattamento ed utilizzo appropriato di utensili
dotati di batterie ricaricabili

» Per ricaricare la batteria utilizzare solo il dispositivo

di carica consigliato dal produttore. Per un dispositi-
vo di carica previsto per un determinato tipo di batteria

sussiste pericolo di incendio se viene utilizzato con un ti-

po diverso di batteria ricaricabile.

» Utilizzare gli elettroutensili solo con le batterie espli-
citamente previste. L'uso di batterie ricaricabili di tipo

diverso potra dare insorgenza a lesioni e comportare il
rischio d’incendi.

» Durante i periodi di inutilizzo, conservare la batteria

lontano da oggetti metallici quali fermagli, monete,
chiavi, chiodi, viti ed altri piccoli oggetti metallici
che potrebbero creare una connessione tra i termi-
nali. Un eventuale corto circuito tra i contatti dell'accu-
mulatore potra dare origine a bruciature o ad incendi.

» In caso di condizioni d’uso non conformi, si puo veri-
ficare la fuoriuscita di liquido dalla batteria. Evitare
il contatto. In caso di contatto accidentale, risciac-
quare con acqua. Qualorail liquido venisse in con-
tatto con gli occhi, richiedere inoltre assistenza me-
dica. Il liquido fuoriuscito dalla batteria ricaricabile po-
tra causare irritazioni cutanee o ustioni.

» Non utilizzare una batteria, né un utensile danneg-
giati o modificati. Batterie danneggiate o modificate
possono comportare problemi non prevedibili, causan-
do incendi, esplosioni e possibili lesioni.

» Non esporre una batteria o un elettroutensile al fuo-

co 0 a temperature eccessive. L 'esposizione al fuoco o

a temperature superiori a 130 °C puo causare esplosio-
ni.

» Seguire tutte le istruzioni di carica e non ricaricare la
batteria o I'elettroutensile fuori dal campo di tempe-
ratura indicato nelle istruzioni stesse. Una carica non
corretta, o fuori dal campo di temperatura indicato, puo

comportare danni alla batteria ed aumentare il pericolo
diincendio.

Assistenza

» Fareriparare I'elettroutensile da personale specia-
lizzato ed utilizzando solo parti di ricambio identi-
che. In tale maniera potra essere salvaguardata la sicu-
rezza dell'elettroutensile.

» Non eseguire mai la manutenzione di batterie dan-
neggiate. La manutenzione di batterie ricaricabili an-
dra effettuata esclusivamente dal produttore o da forni-
tori di servizi appositamente autorizzati.

Avvertenze di sicurezza per seghe
circolari

Procedure di taglio

> m PERICOLO: mantenere le mani a distanza
dall’area di taglio e dalla lama. Mantenere I'altra ma-
no sullimpugnatura supplementare, oppure sulla
carcassa motore. Tenendo |'utensile da taglio con en-
trambe le mani, si evitera il rischio di lesioni da parte
della lama.

» Non inserire le mani sotto al pezzo in lavorazione. La
protezione non comprende la zona della lama sotto al
pezzo in lavorazione.

» Regolare la profondita di taglio in base allo spessore
del pezzo in lavorazione. Nella zona sotto al pezzo in
lavorazione dovra essere visibile meno di un intero den-
te della lama.

» Non tenere mai il pezzo in lavorazione fra le mani o
sulle gambe durante il taglio. Assicurare il pezzo in
lavorazione su una superficie stabile. E importante
sostenere correttamente il pezzo in lavorazione, in mo-
do da ridurre al minimo rischi per l'incolumita, inceppa-
menti della lama o perdite di controllo.

» Afferrare e tenere I'elettroutensile esclusivamente
dalle superfici isolate dell’impugnatura qualora si
eseguano operazioni in cui Putensile da taglio po-
trebbe venire a contatto con cavi elettrici nascosti.
In caso di contatto con un cavo sotto tensione, la tensio-
ne potrebbe trasmettersi anche alle parti metalliche
esposte dell’'elettroutensile, provocando la folgorazione
dell'utilizzatore.

» Quando si esegue un taglio longitudinale, utilizzare
sempre una guida parallela o una guida per bordi ret-
tilinei. In tale modo, il taglio risultera pit preciso e si ri-
durrail rischio d’'inceppamento della lama.

» Utilizzare sempre lame con foro per il mandrino di
forma e dimensioni corrette (forma quadrangolare o
circolare). L'utilizzo di lame non coincidenti con il fis-
saggio della sega comporterebbe un funzionamento
scentrato, con conseguente perdita di controllo.

» Non utilizzare in alcun caso rondelle o bulloni per la-
me danneggiati o di tipo non corretto. Le rondelle e il
bullone delle lame sono stati progettati espressamente
per 'utensile da taglio del caso, per garantirne un fun-
zionamento sicuro e prestazioni ottimali.

Cause dei contraccolpi e relative avvertenze

- | contraccolpi sono reazioni improvvise derivati da intrap-
polamento, inceppamento o disallineamento di una lama, a
causa dei quali la sega, fuori controllo, fuoriesce dal pezzo
in lavorazione in direzione dell’utilizzatore.

- Se lalama rimane intrappolata o fortemente inceppata

nell'intaglio, essa si arrestera e la reazione del motore fara

arretrare rapidamente I'unita in direzione dell'utilizzatore.

- Se lalama si torce o si disallinea all'interno del taglio, i

denti sul dorso della lama stessa potrebbero penetrare nel-

la superficie del materiale, facendola improvvisamente ri-
salire dall'intaglio e proiettandola all'indietro in direzione
dell'utilizzatore.

| contraccolpi sono causati da un impiego errato della sega

e/o da procedure o condizioni d'impiego non conformi e si

possono evitare adottando le precauzioni indicate di segui-

to.

» Mantenere una salda presa sull’utensile da taglio con
entrambe le mani e posizionare le braccia in modo da
poter contrastare eventuali forze di contraccolpo.
Posizionarsi sull’'uno o sull’altro lato rispetto alla la-
ma, evitando di collocarsi in linea con la lama stessa.
Un contraccolpo potrebbe proiettare l'utensile da taglio
all'indietro; tuttavia, I'utilizzatore puo controllare le for-
ze di contraccolpo, adottando le opportune precauzioni.

» Qualora lalama si inceppi, o se occorre interrompere
il taglio per qualsiasi ragione, rilasciare l'interrutto-
re e mantenere fermo P'utensile da taglio fino a quan-
do lalama non si sia completamente arrestata. Non
tentare in alcun caso di rimuovere I'utensile da taglio
dal pezzo in lavorazione, né di estrarlo all'indietro,
quando la lama sia ancora in rotazione o possano ve-
rificarsi contraccolpi. Ricercare la causa dell'inceppa-
mento della lama e adottare gli opportuni provvedimen-
ti.

» Quando si riavvia la sega nel pezzo in lavorazione,
centrare la lama nell’intaglio, affinché i denti siano
incastrati nel materiale. Se una lama & inceppata, essa
potrebbe risalire dal pezzo in lavorazione o provocare
contraccolpi al riavvio dell'utensile da taglio.

» Sostenere i pannelli di grandi dimensioni, per ridurre
al minimo gli inceppamenti e i contraccolpi della la-
ma. | pannelli di grandi dimensioni tendono a flettersi
sotto il loro peso. | supporti andranno posti sotto al pan-
nello, su entrambi i lati, in prossimita della linea di taglio
e del bordo del pannello stesso.
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» Non utilizzare lame che abbiano persao il filo, oppure

danneggiate. Lame non affilate o con dentatura non ap-
propriata creerebbero intagli troppo stretti, causando
eccessivo attrito, inceppamenti della lama e contraccol-
pi.

Le leve di fissaggio, che regolano la profondita della
lama e inclinazione del taglio, dovranno essere ser-
rate e ben salde in posizione prima d’iniziare il taglio.
Eventuali spostamenti della regolazione della lama du-
rante il taglio potrebbero causare inceppamenti e con-
traccolpi.

» Adottare particolare cautela nell’eseguire tagli su

pareti preesistenti o su altri punti non visibili. La par-
te sporgente della lama potrebbe tagliare oggetti che
causano contraccolpi.

Funzione della protezione inferiore
» Prima di ogni utilizzo, controllare che la protezione

inferiore sia chiusa correttamente. Non utilizzare la
sega se la protezione inferiore non si sposta libera-
mente e non si chiude istantaneamente. Non fissare,
né serrare in alcun caso la protezione inferiore in po-
sizione aperta. In caso di caduta accidentale della sega,
la protezione inferiore potrebbe piegarsi. Sollevare la
protezione inferiore con 'impugnatura retrattile ed ac-
certarsi che la protezione si sposti liberamente e non
entri in contatto con lalama, né con alcuna altra parte, a
tutti gli angoli e a tutte le profondita di taglio.
Controllare la funzionalita della molla della protezio-
ne inferiore. Qualora la protezione o la molla non
funzionino correttamente, prima di utilizzare 'uten-
sile occorrera sottoporle a manutenzione. La prote-
zione inferiore potrebbe funzionare lentamente in caso
di parti danneggiate, depositi di gomma o accumuli di
frammenti.

La protezione inferiore puo essere retratta manual-
mente soltanto per eseguire tagli speciali, quali ad
esempio “tagli ad immersione” o “tagli misti”. Solle-
vare la protezione inferiore agendo sull'impugnatura
retrattile; la protezione inferiore andra rilasciata
non appena la lama penetra nel materiale.Per tutti gli
altri tipi di taglio, la protezione inferiore deve funzionare
automaticamente.

Accertarsi sempre che la protezione inferiore copra
lalama, prima di sistemare la sega sul banco o sul pa-
vimento.Una lama non protetta che ruoti per inerzia fa-
ra spostare all'indietro la sega, che tagliera qualunque
cosa si trovi sul percorso. Tenere presente il tempo di
arresto della lama successivamente al rilascio dell'inter-
ruttore.

Avvertenze di sicurezza supplementari
» Non inserire le mani nella zona di espulsione trucioli.

Le parti rotanti potrebbero causare lesioni.

» Non eseguire lavori verso I'alto con la sega. In questo

modo non si avrebbe sufficiente controllo sull'elettrou-
tensile stesso.

Al fine di rilevare linee di alimentazione nascoste,
utilizzare apparecchiature di ricerca adatte oppure
rivolgersi alla societa erogatrice locale. Un contatto
con cavi elettrici pud provocare lo sviluppo diincendi e
di scosse elettriche. Danneggiando una tubazione del
gas si puo creare il pericolo di esplosioni. Penetrando
una tubazione dell'acqua si provocano danni materiali.
Durante il lavoro, trattenere saldamente I’elettrou-
tensile con entrambe le mani ed assumere una posi-
zione sicura. Con entrambe le mani 'elettroutensile vie-
ne condotto in modo pil sicuro.

Non utilizzare I'elettroutensile in modo stazionario
su un banco. Non & concepito per I'impiego con un ban-
cosega.

In caso di tagli dal pieno eseguiti non ad angolo ret-
to, assicurare la piastra di guida della sega affinché
non possa spostarsi di lato. Uno spostamento laterale
puo provocare I'inceppamento della lama e, di conse-
guenza, un contraccolpo.

Fissare il pezzo in lavorazione. Un pezzo in lavorazio-
ne puod essere bloccato con sicurezza in posizione solo
utilizzando un apposito dispositivo di serraggio oppure
unamorsa a vite e non tenendolo con la semplice mano.
Prima di posare Pelettroutensile, attendere sempre
che si sia arrestato completamente. L’accessorio puo
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incepparsi e comportare la perdita di controllo dell'elet-
troutensile.

» Non utilizzare lame in acciaio HSS. Le lame di questo
tipo possono rompersi facilmente.

» Non tagliare metalli ferrosi. | trucioli incandescenti
possono incendiare il sistema di aspirazione della polve-
re.

» Indossare una maschera di protezione contro la pol-
vere.

» In caso di danni o di utilizzo improprio della batteria,
vi é rischio di fuoriuscita di vapori. La batteria puo
incendiarsi o esplodere. Far entrare aria fresca
nell'ambiente e contattare un medico in caso di males-
sere. | vapori possono irritare le vie respiratorie.

» Non aprire la batteria. Vi & rischio di cortocircuito.

» Qualora si utilizzino oggetti appuntiti, come ad es.
chiodi o cacciaviti, oppure se si esercita forza
dall’esterno, la batteria potrebbe danneggiarsi. Po-
trebbe verificarsi un cortocircuito interno e la batteria
potrebbe incendiarsi, emettere fumo, esplodere o surri-
scaldarsi.

» Utilizzare la batteria solo per prodotti del produtto-
re. Soltanto in questo modo la batteria verra protetta da
pericolosi sovraccarichi.

[ 0 Proteggere la batteria dal calore, ad esem-
O pio anche da irradiazione solare continua,
F?Y“ fuoco, sporcizia, acqua ed umidita. Sussiste
AN il pericolo di esplosioni e cortocircuito.

Utilizzo conforme

Utilizzandolo su appoggi fissi, I'elettroutensile & idoneo per
eseguire nel legno tagli longitudinali e trasversali sia in linea
retta sia obliqui.

Dati tecnici
Sega circolare GKS 18V-70L
Codice prodotto 3601FB90..
Tensione nominale V= 18
Numero di giri a vuoto” min* 5000
Profondita di taglio max.
- con angolo obliquo di 0° mm 70
- con angolo obliquo di 45° mm 49,5
- con angolo obliquo di 50° mm 44,4
Bloccaggio dell'alberino °
Utilizzo con sistema a binari di -
guida FSN
Dimensioni della piastra di ba- mm 179,5x314,2
se
Diametro max. dellalama mm 190
Diametro min. della lama mm 184
Spessore max. del corpo lama mm 2,0
Spessore min. del corpo lama mm 1,0
Foro di attacco mm 30
Peso secondo EPTA-Procedure kg 4,4-5,5
01:2014"
Temperatura ambiente consi- C 0..+35
gliata in fase di ricarica
Temperatura ambiente consen- C -20...+50
tita durante il funzionamento®
e per lo stoccaggio
Batterie compatibili GBA 18V...
ProCORE18V...
Batterie consigliate per piena ProCORE18V...
potenza >5,5Ah
Caricabatteria consigliati GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Misurazione a 20-25 °C con batteria ProCORE18V 8.0Ah
B) infunzione della batteria utilizzata
C) prestazioni ridotte in caso di temperature <0 °C

Inserimento/sostituzione della
lama circolare

» Prima di qualsiasi intervento sull’elettroutensile (ad
es. interventi di manutenzione, sostituzione dell’ac-
cessorio ecc.), prelevare la batteria, anche nel caso
in cui occorra trasportarlo o conservarlo. In caso di
azionamento accidentale dell'interruttore di avvio/arre-
sto sussiste pericolo di lesioni.

» Durante il montaggio della lama, indossare guanti
protettivi. Toccando la lama vi € il pericolo di incidenti.

» Utilizzare esclusivamente lame che corrispondano ai
dati caratteristici indicati nelle presenti istruzioni
d’uso e riportati sull’elettroutensile, omologate se-
condo la norma EN 847-1 e munite della rispettivo
contrassegno.

» Il numero di giri ammesso dell’accessorio impiegato
dovra essere almeno equivalente al numero di giri
massimo riportato sull’elettroutensile. Accessoriin
rotazione oltre la velocita consentita potrebbero frantu-
marsi e proiettare parti all'esterno.

» Non utilizzare in nessun caso mole abrasive come
utensile accessorio.

Smontaggio della lama (vedere fig. A)

Per eseguire la sostituzione degli utensili accessori, poggia-
re I'elettroutensile preferibilmente sul lato frontale della
carcassa del motore.

- Premere il pulsante di bloccaggio dell'alberino (11) e te-
nerlo premuto.

» Premere il pulsante di bloccaggio dell’alberino (11)
esclusivamente ad alberino della sega fermo. In caso
contrario, l'elettroutensile potrebbe subire dei danni.

- Utilizzando la chiave a brugola (27) svitare la vite di
bloccaggio (26) nel senso di rotazione @.

- Ribaltare la cuffia di protezione oscillante (9) all'indietro
e tenerla ferma.

- Rimuovere la flangia di serraggio (25) e lalama (24)
dall'alberino della sega (22).

Montaggio della lama (vedere Fig. A)

Per eseguire la sostituzione degli utensili accessori, poggia-
re I'elettroutensile preferibilmente sul lato frontale della
carcassa del motore.

- Pulire lalama (24) e tutti gli elementi di serraggio da
montare.

- Ribaltare la cuffia di protezione oscillante (9) all'indietro
e tenerla ferma.

- Applicare la lama (24) sulla flangia di montaggio
(23).La direzione di taglio dei denti (direzione della
freccia sullalama) e la freccia del senso di rotazione sul-
la cuffia di protezione (9) dovranno coincidere.

- Applicare la flangia di serraggio (25) e avvitare la vite di
serraggio (26) nel senso di rotazione @. Prestare atten-
zione alla corretta posizione di montaggio della flangia
di montaggio (23) e della flangia di serraggio (25).

- Premere il pulsante di bloccaggio dell'alberino (11) e te-
nerlo premuto.

- Utilizzando la chiave a brugola (27), fissare la vite di
serraggio (26) nel senso di rotazione @. La coppia di
serraggio dovra essere di 6-9 Nm, corrispondenti al
serraggio manuale piti % di giro.

Avvertenze specifiche

» Utilizzare esclusivamente lame la cui velocita massi-
ma ammessa sia maggiore di quella del funziona-
mento a vuoto dell’elettroutensile in dotazione.

» Il numero di giri ammesso dell’accessorio impiegato
dovra essere almeno equivalente al numero di giri
massimo riportato sull’elettroutensile. Accessoriin
rotazione oltre la velocita consentita potrebbero frantu-
marsi e proiettare parti all'esterno.

» Per poter garantire buone e sicure operazioni di la-
voro, tenere sempre pulite I'elettroutensile e le fes-
sure di ventilazione.

La cuffia oscillante di protezione deve poter sempre muo-

versi liberamente e deve poter chiudersi sempre autono-

mamente. Per questo motivo, tenere sempre pulito il cam-

po intorno alla cuffia di protezione oscillante. Rimuovere
polvere e trucioli con un pennello.

Aspirazione polvere/aspirazione trucioli

Polveri e materiali come vernici contenenti piombo, alcuni

tipi di legname, minerali e metalli possono essere dannosi

per la salute. Il contatto oppure l'inalazione delle polveri

possono causare reazioni allergiche e/o malattie delle vie

respiratorie dell'operatore oppure delle persone che si tro-

vano nelle vicinanze.

Determinate polveri come polvere da legname di faggio o di

quercia sono considerate cancerogene, in modo particola-

re insieme ad additivi per il trattamento del legname (cro-

mato, protezione per legno). Materiale contenente amianto

deve essere lavorato esclusivamente da personale specia-

lizzato.

- Utilizzare possibilmente un’aspirazione polvere adatta
per il materiale.

- Provvedere ad una buona aerazione del posto di lavoro.

- Siconsiglia di portare una mascherina protettiva con
classe difiltraggio P2.

Osservare le norme in vigore nel vostro Paese per i mate-

riali da lavorare.

» Evitare accumuli di polvere nella postazione di lavo-
ro. Le polveri si possono incendiare facilmente.

Nederlands

Dit product is een marketingmodel!

- Verkoop van dit product is niet toegestaan.

- Het product is eigendom van Robert Bosch
Power Tools GmbH. Geef het uiterlijk na drie maanden
aan uw contactpersoon bij Bosch terug.

Algemene veiligheidsaanwijzingen
voor elektrische gereedschappen

[N WAARSCHU- Lees alle waarschuwingen, veilig-
WING heidsaanwijzingen, afbeeldingen

en specificaties die bij dit elektri-
sche gereedschap worden geleverd. Als de hieronder
vermelde aanwijzingen niet worden opgevolgd, kan dit een
elektrische schok, brand en/of ernstig letsel tot gevolg heb-
ben.
Bewaar alle waarschuwingen en voorschriften voor toe-
komstig gebruik.
Het in de waarschuwingen gebruikte begrip elektrisch ge-
reedschap heeft betrekking op elektrische gereedschap-
pen voor gebruik op het stroomnet (met netsnoer) en op
elektrische gereedschappen voor gebruik met een accu
(zonder netsnoer).

Veiligheid van de werkomgeving

» Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht.
Een rommelige of onverlichte werkomgeving kan tot on-
gevallen leiden.

» Werk met het elektrische gereedschap nietin een
omgeving met explosiegevaar waarin zich brandbare
vloeistoffen, brandbare gassen of brandbaar stof he-
vinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken von-
ken die het stof of de dampen tot ontsteking kunnen
brengen.

» Houd kinderen en andere personen tijdens het ge-
bruik van het elektrische gereedschap uit de buurt.
Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het
gereedschap verliezen.

Elektrische veiligheid

» De aansluitstekker van het elektrische gereedschap
moet in het stopcontact passen. De stekker magin
geen geval worden veranderd. Gebruik geen adap-
terstekkers in combinatie met geaarde elektrische
gereedschappen. Onveranderde stekkers en passende
stopcontacten beperken het risico van een elektrische
schok.
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» Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde op-
pervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwarmingen,
fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risi-
co door een elektrische schok wanneer uw lichaam ge-
aard is.

» Houd het gereedschap uit de buurt van regen en
vocht. Het binnendringen van water in het elektrische
gereedschap vergroot het risico van een elektrische
schok.

» Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om
het elektrische gereedschap te dragen of op te han-
gen of om de stekker uit het stopcontact te trekken.
Houd de kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe
randen of bewegende delen. Beschadigde of in de war
geraakte kabels vergroten het risico van een elektrische
schok.

» Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereedschap
werkt, dient u alleen verlengkabels te gebruiken die
voor gebruik buitenshuis zijn goedgekeurd. Het ge-
bruik van een voor gebruik buitenshuis geschikte ver-
lengkabel beperkt het risico van een elektrische schok.

» Als het gebruik van het elektrische gereedschap in
een vochtige omgeving onvermijdelijk is, dient u een
aardlekschakelaar te gebruiken. Het gebruik van een
aardlekschakelaar vermindert het risico van een elektri-
sche schok.

Veiligheid van personen

» Wees alert, let goed op wat u doet en ga met ver-
stand te werk bij het gebruik van het elektrische ge-
reedschap. Gebruik geen elektrisch gereedschap,
wanneer u moe bent of onder invloed staat van
drugs, alcohol of medicijnen. Een moment van
onoplettendheid bij het gebruik van het elektrische ge-
reedschap kan tot ernstige verwondingen leiden.

» Draag persoonlijke beschermingsmiddelen. Draag
altijd een veiligheidsbril. Het dragen van persoonlijke
beschermingsmiddelen zoals een stofmasker, slipvaste
werkschoenen, een veiligheidshelm of gehoorbescher-
ming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het
elektrische gereedschap, vermindert het risico van ver-
wondingen.

» Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer dat

het elektrische gereedschap uitgeschakeld is, voor-
dat u de stekker in het stopcontact steekt of de accu
aansluit en voordat u het gereedschap oppakt of

draagt. Wanneer u bij het dragen van het elektrische
gereedschap uw vinger aan de schakelaar hebt of wan-
neer u het gereedschap ingeschakeld op de stroomvoor-
ziening aansluit, kan dit tot ongevallen leiden.

» Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels,
voordat u het elektrische gereedschap inschakelt.
Een instelgereedschap of sleutel in een draaiend deel
van het gereedschap kan tot verwondingen leiden.

» Voorkom een onevenwichtige lichaamshouding.
Zorg ervoor dat u stevig staat en steeds in evenwicht
blijft. Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in
onverwachte situaties beter onder controle houden.

» Draag geschikte kleding. Draag geen loshangende
kleding of sieraden. Houd haren en kleding uit de
buurt van bewegende delen. Loshangende kleding,
lange haren en sieraden kunnen door bewegende delen
worden meegenomen.

» Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzienin-
gen kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan
te verzekeren dat deze zijn aangesloten en juist wor-
den gebruikt. Het gebruik van een stofafzuiging be-
perkt het gevaar door stof.

» Ondanks het feit dat u eventueel heel goed ver-
trouwd bent met het gebruik van gereedschappen,
moet u ervoor zorgen dat u niet nonchalant wordt en
veiligheidsvoorschriften voor het gereedschap gaat
negeren. Een onoplettende handeling kan binnen een
fractie van een seconde ernstig letsel veroorzaken.

Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik

van elektrische gereedschappen

» Overbelast het elektrische gereedschap niet. Ge-
bruik voor uw werkzaamheden het daarvoor bestem-
de elektrische gereedschap. Met het passende elek-

trische gereedschap werkt u beter en veiliger binnen het
aangegeven capaciteitsbereik.

Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de
schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap dat niet
meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en
moet worden gerepareerd.

Trek de stekker uit het stopcontact en/of neem de
accu (indien uitneembaar) uit het elektrische ge-
reedschap, voordat u het elektrische gereedschap
instelt, accessoires wisselt of het elektrische ge-
reedschap opbergt. Deze voorzorgsmaatregel voor-
komt onbedoeld starten van het elektrische gereed-
schap.

Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen
buiten bereik van kinderen. Laat het gereedschap
niet gebruiken door personen die er niet mee ver-
trouwd zijn en deze aanwijzingen niet hebben gele-
zen. Elektrische gereedschappen zijn gevaarlijk wan-
neer deze door onervaren personen worden gebruikt.
Pleeg onderhoud aan elektrische gereedschappen
en accessoires. Controleer of bewegende delen van
het gereedschap correct functioneren en niet vast-
klemmen en of onderdelen zodanig gebroken of be-
schadigd zijn dat de werking van het elektrische ge-
reedschap nadelig wordt beinvioed. Laat deze be-
schadigde onderdelen voor gebruik repareren. Veel
ongevallen hebben hun oorzaak in slecht onderhouden
elektrische gereedschappen.

Houd snijdende inzetgereedschappen scherp en
schoon. Zorgvuldig onderhouden snijdende inzetge-
reedschappen met scherpe snijkanten klemmen minder
snel vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

Gebruik elektrisch gereedschap, accessoires, inzet-
gereedschappen en dergelijke volgens deze aanwij-
zingen. Let daarbij op de arbeidsomstandigheden en
de uit te voeren werkzaamheden. Het gebruik van
elektrische gereedschappen voor andere dan de voor-
ziene toepassingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.
Houd handgrepen en greepvlakken droog, schoon en
vrij van olie en vet. Gladde handgrepen en greepvlak-
ken verhinderen dat het gereedschap in onverwachte si-
tuaties veilig kan worden gehanteerd en bediend.

Gebruik en onderhoud van
accugereedschappen

» Laad accu’s alleen op in oplaadapparaten die door de
fabrikant worden geadviseerd. Voor een oplaadappa-
raat dat voor een bepaald type accu geschikt is, bestaat
brandgevaar wanneer het met andere accu’s wordt ge-
bruikt.

Gebruik alleen de daarvoor bedoelde accu’s in de
elektrische gereedschappen. Het gebruik van andere
accu’s kan tot verwondingen en brandgevaar leiden.
Voorkom aanraking van de niet-gebruikte accu met
paperclips, munten, sleutels, spijkers, schroeven en
andere kleine metalen voorwerpen die overbrugging
van de contacten kunnen veroorzaken. Kortsluiting
tussen de accucontacten kan brandwonden of brand tot
gevolg hebben.

Bij verkeerd gebruik kan vloeistof uit de accu lek-
ken. Voorkom contact daarmee. Spoel bij onvoor-
zien contact met water af. Wanneer de vloeistof in
de ogen komt, dient u bovendien een arts te raadple-
gen. Gelekte accuvloeistof kan tot huidirritaties en ver-
brandingen leiden.

Gebruik accu of gereedschap niet, als deze bescha-
digd of veranderd zijn. Beschadigde of veranderde ac-
cu's kunnen onvoorspelbaar gedrag vertonen, waardoor
een brand, explosie of het gevaar van letsel kan ont-
staan.

Stel accu of gereedschap niet bloot aan vuur of over-
matige temperaturen. Blootstelling aan vuur of tempe-
raturen boven 130°C kan een explosie veroorzaken.
Volg alle aanwijzingen voor het laden en laad de accu
of het gereedschap niet buiten het temperatuurbe-
reik dat in de aanwijzingen is vermeld. Verkeerd la-
den of laden bij temperaturen buiten het vastgelegde
bereik kan de accu beschadigen en het risico van brand
vergroten.
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Service

» Laat het elektrische gereedschap alleen repareren
door gekwalificeerd en vakkundig personeel en al-
leen met originele vervangingsonderdelen. Daarmee
wordt gewaarborgd dat de veiligheid van het gereed-
schap in stand blijft.

» Voer nooit servicewerkzaamheden aan beschadigde
accu's uit. Service van accu's dient uitsluitend te wor-
den uitgevoerd door de fabrikant of erkende service-
werkplaatsen.

Veiligheidsaanwijzingen voor
cirkelzagen

Zaagwerkzaamheden

> m GEVAAR: Houd uw handen uit de buurt van het
zaagvlak en het zaagblad. Pak met uw tweede hand
de extra handgreep of de motorbehuizing vast. Als u
met beide handen de zaag vasthoudt, kunnen ze niet in
aanraking komen met het zaagblad.

» Grijp niet onder het werkstuk. De beschermkap kan u
onder het werkstuk niet beschermen tegen het zaag-
blad.

» Stel de zaagdiepte overeenkomstig de dikte van het
werkstuk in. Er moet minder dan een volledige tand van
de zaagbladtanden onder het werkstuk zichtbaar zijn.

» Houd het werkstuk nooit in uw handen of over uw
been tijdens het zagen. Zet het werkstuk vast op een
stabiel platform. Het is belangrijk om het werkstuk
goed te ondersteunen om blootstelling van het lichaam,
vastklemmen van het zaagblad of verlies van controle
tot een minimum te beperken.

» Houd het elektrische gereedschap vast aan de geiso-
leerde handgrepen, wanneer u werkzaamheden ver-
richt waarbij het snijgereedschap in aanraking kan
komen met verborgen bedrading. Door aanraking met
een spanningvoerende draad kunnen de metalen delen
van het elektrische gereedschap onder spanning komen
te staan en zou de gebruiker een elektrische schok kun-
nen krijgen.

» Gebruik bij het schulpen (in vezelrichting zagen) al-

tijd een trekgeleider of parallelgeleider. Dit verbetert
de zaagnauwkeurigheid en vermindert het risico dat het
zaagblad klem komt te zitten.

» Gebruik altijd zaagbladen waarvan de asgaten de
juiste afmeting en vorm (ruitvormig versus rond)
hebben. Zaagbladen die niet overeenkomen met de be-
vestigingsmiddelen van de zaag kunnen uit balans raken
en ervoor zorgen dat u de controle over het gereed-
schap verliest.

» Gebruik nooit beschadigde of verkeerde onderleg-
ringen of schroeven. De onderlegringen en schroeven
werden speciaal voor uw zaag ontworpen, voor optimale
prestaties en gebruiksveiligheid.

Oorzaken voor terugslag en daarmee verwante
waarschuwingen

- terugslag is een plotselinge reactie van een zaagblad, als
dit bekneld raakt, vast blijft zitten of scheef zit, waardoor
de zaag ongecontroleerd uit het werkstuk wordt getild in de
richting van de gebruiker;

-wanneer het zaagblad bekneld raakt of stevig vast blijft

zitten doordat de zaagsnede zich sluit, blijft het zaagblad

steken en de motorreactie drijft de eenheid snel terug in de
richting van de gebruiker;

- als het zaagblad verdraaid of scheef in de zaagsnede komt

te zitten, kunnen de tanden op de achterste rand van het

zaagblad in de bovenlaag van het hout grijpen, waardoor
het zaagblad uit de zaagsnede klimt en terugspringt in de
richting van de gebruiker.

Terugslag is het gevolg van verkeerd gebruik van de zaag

en/of onjuiste gebruiksprocedures of -omstandigheden.

Met de juiste maatregelen kan dit worden vermeden, zoals

hieronder is beschreven.

» Houd de zaag stevig met beide handen vast en plaats
uw armen zodanig dat u de krachten van de terug-
slag kunt weerstaan. Plaats uw lichaam aan een van
beide zijden van het zaagblad, maar niet in één lijn
met het zaagblad. Een terugslag kan ervoor zorgen dat
de zaag achteruit springt, maar de gebruiker kan krach-
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ten van de terugslag beheersen met de juiste voorzorgs-
maatregelen.

Wanneer het zaagblad klem komt te zitten of wan-
neer het zagen om een of andere reden wordt onder-
broken, laat de schakelaar dan los en houd de zaag
stil in het materiaal totdat het zaaghlad helemaal tot
stilstand is gekomen. Probeer nooit de zaag uit het
werkstuk te halen of de zaag achteruit te trekken,
terwijl het zaagblad nog draait. Dit zou namelijk een
terugslag kunnen veroorzaken. Onderzoek waarom
het zaagblad klem is komen te zitten, en tref maatrege-
len om het probleem te verhelpen.

Bij het opnieuw starten van de zaag in het werkstuk
moet u het zaagblad in de zaagsnede centreren, zo-
dat de zaagtanden niet in het materiaal grijpen. Als
een zaagblad klem komt te zitten, kan het weglopen of
terugslaan uit het werkstuk, zodra de zaag opnieuw
wordt gestart.

Ondersteun grote panelen om het risico van vast-
klemmen en terugslaan van het zaagblad tot een mi-
nimum te beperken. Grote panelen hebben de neiging
om onder hun eigen gewicht door te zakken. Onder-
steun het paneel aan beide kanten, in de buurt van de
zaaglijn en dichtbij de rand van het paneel.

Gebruik geen botte of beschadigde zaagbladen. On-
geslepen of verkeerd gezette zaaghladen produceren
een nauwe zaagsnede, wat resulteert in overmatige wrij-
ving, klem komen zitten van het zaagblad en een terug-
slag.

De hendels voor het vergrendelen van zaagdiepte en
schuinte moeten stevig vastzitten, voordat er wordt
begonnen met zagen. Als de instelling van het zaagblad
verandert tijdens het zagen, kan het zaagblad klem ko-
men te zitten en terugslaan.

Ga extra voorzichtig te werk bij het zagen in be-
staande muren of andere blinde zones. Het invallende
zaagblad kan in voorwerpen zagen die een terugslag
kunnen veroorzaken.

Werking onderste beschermkap

>

>

A
>

>

>

Controleer voor elk gebruik of de onderste be-
schermkap correct is gesloten. Gebruik de zaag niet,
als de onderste beschermkap niet vrij kan bewegen
en niet onmiddellijk sluit. Klem of bind de onderste
beschermkap nooit vast in geopende positie.Als u de
zaag per ongeluk laat vallen, kan de onderste bescherm-
kap worden verbogen. Zet de onderste beschermkap
omhoog met de terugtrekhendel en overtuig u ervan dat
deze vrij beweegt en in alle hoeken en bij alle zaagdiep-
tes niet in aanraking komt met het zaagblad of een ander
deel van de zaag.

Controleer de werking van de veer van de bescherm-
kap. Als de beschermkap en de veer niet correct
functioneren, dan moeten deze voor gebruik worden
gerepareerd. De onderste beschermkap kan traag
functioneren door beschadigde onderdelen, kleverige
afzettingen of een opeenhoping van vuil.

De onderste beschermkap mag alleen handmatig
worden teruggetrokken voor speciale zaagwerk-
zaamheden, zoals "invallend zagen" en "gecombi-
neerd zagen". Zet de onderste beschermkap omhoog
met de terugtrekhendel en zodra het zaagblad in het
materiaal grijpt, moet de onderste beschermkap
worden losgelaten.Voor alle andere zaagwerkzaamhe-
den moet u de onderste beschermkap automatisch zijn
werk laten doen.

Let er altijd op dat de onderste beschermkap het
zaagblad bedekt, voordat u de zaag op een werkbank
of op de grond legt.Een onbeschermd, uitlopend zaag-
blad zorgt ervoor dat de zaag wegloopt en alles op zijn
pad doorzaagt. Denk eraan dat het even duurt, voordat
het zaagblad helemaal tot stilstand is gekomen na het
loslaten van de schakelaar.

anvullende veiligheidsaanwijzingen

Grijp niet met uw handen in de spaanafvoer. U kunt
zich verwonden aan draaiende delen.

Voer met de zaag geen bovenhandse werkzaamhe-
den uit. U hebt op deze manier onvoldoende controle
over het elektrische gereedschap.

Gebruik geschikte detectoren om verborgen elektri-
citeits-, gas- of waterleidingen op te sporen of raad-

pleeg het plaatselijke energie- of waterleidingbe-
drijf. Contact met elektrische leidingen kan tot brand of
een elektrische schok leiden. Beschadiging van een gas-
leiding kan tot een explosie leiden. Breuk van een water-
leiding veroorzaakt materiéle schade.

» Houd het elektrische gereedschap bij het werken
stevig met beide handen vast en zorg ervoor dat u
stevig staat. Het elektrische gereedschap wordt met
twee handen veiliger vastgehouden.

» Gebruik het elektrische gereedschap niet stationair.
Het is niet ontworpen voor gebruik met een zaagtafel.

» Beveilig bij "invallend zagen" dat niet haaks ge-
beurt, de geleideplaat van de zaag tegen zijdelings
verschuiven. Zijdelings verschuiven kan leiden tot vast-
klemmen van het zaagblad en zodoende tot een terug-
slag.

» Zet het werkstuk vast. Een met spanvoorzieningen of
een bankschroef vastgehouden werkstuk wordt beter
vastgehouden dan u met uw hand kunt doen.

» Wacht tot het elektrische gereedschap tot stilstand
is gekomen, voordat u het neerlegt. Het inzetgereed-
schap kan vasthaken en dit kan tot het verlies van de
controle over het elektrische gereedschap leiden.

» Gebruik geen zaaghladen van HSS-staal. Dergelijke
zaagbladen kunnen gemakkelijk breken.

» Zaag geen ferrometalen. Gloeiende spanen kunnen de
stofafzuiging ontsteken.

» Draag een stofmasker.

Bij beschadiging en verkeerd gebruik van de accu
kunnen er dampen vrijkomen. De accu kan branden
of exploderen. Zorg voor de aanvoer van frisse lucht en
zoek bij klachten een arts op. De dampen kunnen de
luchtwegen irriteren.

» Open de accu niet. Er bestaat gevaar voor kortsluiting.

Door spitse voorwerpen, zoals bijv. spijkers of
schroevendraaiers, of door krachtinwerking van bui-
tenaf kan de accu beschadigd worden. Er kan een in-
terne kortsluiting ontstaan en de accu doen branden, ro-
ken, exploderen of oververhitten.

» Gebruik de accu alleen in producten van de fabri-
kant. Alleen zo wordt de accu tegen gevaarlijke overbe-
lasting beschermd.

B Bescherm de accu tegen hitte, bijvoorbeeld

O ook tegen voortdurend zonlicht, vuur, vuil,

v

v

—

‘107 water en vocht. Er bestaat gevaar voor explo-
,-‘_4 sie en kortsluiting.
Beoogd gebruik

Het elektrische gereedschap is bestemd voor het met een
vaste steun en een recht verlopende zaaglijn schulpen, af-
korten en verstek zagen in hout.

Technische gegevens

Productnummer 3601FB90..
Nominale spanning V= 18
Onbelast toerental" min* 5000
Max. zaagdiepte

- bij verstekhoek 0° mm 70
- bij verstekhoek 45° mm 49,5
- bij verstekhoek 50° mm 44,4
Blokkering van uitgaande as °
Gebruik met geleiderailsys- -
teem FSN

Afmetingen voetplaat mm  179,5x314,2
Max. zaagbladdiameter mm 190
Min. zaagbladdiameter mm 184
Max. zaagbladdikte mm 2,0
Min. zaagbladdikte mm 1,0
Asgat mm 30
Gewicht volgens EPTA-Proce- kg 4,4-5,5
dure 01:2014°

Aanbevolen omgevingstempe- © 0..+35

ratuur bij het opladen

Cirkelzaag GKS 18V-70 L

Toegestane omgevingstempe- © -20...+50
ratuur bij gebruik® en bij op-
slag
Compatibele accu's GBA 18V...
ProCORE18V...
Aanbevolen accu's voor maxi- ProCORE18V...
maal vermogen >5,5Ah
Aanbevolen oplaadapparaten GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) gemeten bij 20-25 °C met accu ProCORE18V 8.0Ah
B) afhankelijk van gebruikte accu
C) beperkt vermogen bij temperaturen <0 °C

Cirkelzaagblad bevestigen of
vervangen
» Neem vaor alle werkzaamheden aan het elektrische

gereedschap (zoals het uitvoeren van onderhoud of
het wisselen van inzetgereedschappen e.d.) en voor
het vervoeren en opbergen altijd de accu uit het
elektrische gereedschap. Bij per ongeluk bedienen
van de aan/uit-schakelaar bestaat gevaar voor letsel.
Draag werkhandschoenen bij de montage van het
zaagblad. Bij het aanraken van het zaagblad bestaat
verwondingsgevaar.

Gebruik alleen zaagbladen die voldoen aan de in de-
ze gebruiksaanwijzing en op het elektrische gereed-
schap vermelde specificaties, volgens EN 847-1 zijn
gecontroleerd en overeenkomstig zijn gemarkeerd.
Het toegestane toerental van het inzetgereedschap
moet minstens even hoog zijn als het maximale toe-
rental dat op het elektrische gereedschap vermeld
staat. Accessoire dat sneller draait dan toegestaan, kan
breken en wegvliegen.

Gebruik in geen geval slijpschijven als inzetgereed-
schap.

Zaagblad demonteren (zie afbeelding A)

Leg het elektrische gereedschap voor het wisselen van ac-
cessoires bij voorkeur op de voorzijde van het motorhuis.

Druk op de asblokkeerknop (11) en houd deze inge-
drukt.

» Druk alleen op de ashlokkeerknop (11) bij stilstaan-

de zaagas. Anders kan het elektrische gereedschap be-
schadigd raken.

Met de binnenzeskantsleutel (27) de spanschroef (26)
in draairichting @ losdraaien.

De pendelbeschermkap (9) terugzwenken en vasthou-
den.

Verwijder de spanflens (25) en het zaagblad (24) van
de zaagas (22).

Zaagblad monteren (zie afbeelding A)

Leg het elektrische gereedschap voor het wisselen van ac-
cessoires bij voorkeur op de voorzijde van het motorhuis.

Reinig het zaagblad (24) en alle te monteren spandelen.
Zwenk de pendelbeschermkap (9) terug en houd deze
vast.

Plaats het zaagblad (24) op de opnameflens (23). De
snijrichting van de tanden (pijlrichting op het zaagblad)
en de draairichtingpijl op de pendelbeschermkap (9)
moeten overeenstemmen.

Plaats de spanflens (25) erop en schroef de span-
schroef (26) in draairichting @ erin. Let op de juiste in-
bouwpositie van de opnameflens (23) en de spanflens
(25).

Druk op de asblokkeerknop (11) en houd deze inge-
drukt.

Draai met de binnenzeskantsleutel (27) de spanschroef
(26) in draairichting @ vast. Het aanhaalmoment moet
6-9 Nm zijn, dit komt overeen met handvast plus een
kwartslag.

1

60992A65W|(31.03.2021)

Bosch Power Tools



Speciale aanwijzingen

» Gebruik alleen zaagbladen met een maximaal toege-
staan toerental dat hoger is dan het onbelaste toe-
rental van het elektrische gereedschap.

» Het toegestane toerental van het inzetgereedschap
moet minstens even hoog zijn als het maximale toe-
rental dat op het elektrische gereedschap vermeld
staat. Accessoire dat sneller draait dan toegestaan, kan
breken en wegvliegen.

» Houd het elektrische gereedschap en de ventilatie-
openingen altijd schoon om goed en veilig te wer-
ken.

De pendelbeschermkap moet altijd vrij kunnen bewegen en

vanzelf kunnen sluiten. Houd daarom de omgeving rond de

pendelbeschermkap altijd schoon. Verwijder stof en spa-
nen met een kwast.

Afzuiging van stof en spanen

Stof van materialen zoals loodhoudende verf, enkele hout-

soorten, mineralen en metaal kan schadelijk voor de ge-

zondheid zijn. Aanraking of inademing van stof kan leiden

tot allergische reacties en/of luchtwegaandoeningen bij de

gebruiker of personen die zich in de omgeving bevinden.

Bepaalde soorten stof, bijvoorbeeld van eiken- en beuken-

hout, gelden als kankerverwekkend, in het bijzonder in

combinatie met additieven voor houtbehandeling (chro-

maat en houtbeschermingsmiddelen). Asbesthoudend ma-

teriaal mag alleen door gespecialiseerde vakmensen wor-

den bewerkt.

- Gebruik indien mogelijk een voor het materiaal geschik-
te stofafzuiging.

- Zorgvoor een goede ventilatie van de werkplek.

- Erwordt geadviseerd om een stofmasker met filterklas-
se P2 te dragen.

Neem de in uw land geldende voorschriften voor de te be-

werken materialen in acht.

» Vermijd ophoping van stof op de werkplek. Stof kan
gemakkelijk ontbranden.

Dansk

Det foreliggende produkt er en marketingprove!

- Produktet ma ikke selges.

- Produktet tilharer Robert Bosch Power Tools GmbH.
Det skal returneres til din kontaktperson hos Bosch se-
nest efter tre maneder.

Generelle sikkerhedsanvisninger

for el-vaerktoj
[N ADVARSEL Laes alle sikkerhedsadvarsler, in-
struktioner, illustrationer og spe-

cifikationer, som folger med el-vaerktgjet. | tilflde af
manglende overholdelse af anvisningerne nedenfor er der
risiko for elektrisk stad, brand og/eller alvorlige per-
sonskader.

Opbevar alle sikkerhedsinstrukser og anvisninger til
senere brug.

Betegnelsen "el-veaerktej" i advarslerne refererer til dit (led-
ningsforbundne) el-vaerktgj tilsluttet lysnettet eller til bat-
teridrevet (ledningsfrit) el-veerktej.

Sikkerhed pa arbejdspladsen

» Hold arbejdsomradet rent og godt oplyst. Rodede el-
ler marke omrader kan medfare ulykker.

» Brug ikke el-vaerktgjet i eksplosionsfarlige omgivel-
ser, hvor der findes braendbare vasker, gasser eller
stav. El-vaerktej kan sla gnister, der kan anteende stov
eller dampe.

» Sorg for, at andre personer og ikke mindst barn hol-
des vk fra arbejdsomradet, nar el-vaerktejet er i
brug. Hvis man distraheres, kan man miste kontrollen
over maskinen.

Elektrisk sikkerhed

» El-varktojets stik skal passe til kontakten. Stikket
ma under ingen omstandigheder endres. Brug ikke
adapterstik sammen med jordforbundet el-vaerktgj.
Uzendrede stik, der passer til kontakterne, nedsatter ri-
sikoen for elektrisk stad.

» Undga kropskontakt med jordforbundne overflader
som f. eks. rar, radiatorer, komfurer og keleskabe.
Hvis din krop er jordforbundet, ages risikoen for elek-
trisk stad.

» El-verktej ma ikke udszettes for regn eller fugt. Ind-
treengen af vand i el-vaerktej eger risikoen for elektrisk
stad.

» Brug ikke ledningen til formal, den ikke er beregnet
til. Duma aldrig bare el-varktgjet i ledningen, haen-
ge el-vaerktojet op i ledningen eller rykke i ledningen
for at traekke stikket ud af kontakten. Beskyt lednin-
gen mod varme, olie, skarpe kanter eller maskinde-
le, der er i bevaegelse. Beskadigede eller indviklede
ledninger ager risikoen for elektrisk stad.

» Hvis el-vaerktgjet benyttes i det fri, ma der kun be-
nyttes en forleengerledning, der er egnet til uden-
dors brug. Brug af forlengerledning til udenders brug
nedsaetter risikoen for elektrisk sted.

» Huvis det ikke kan undgas at bruge el-vaerktgjet i fug-
tige omgivelser, skal der bruges et HFI-relz. Brug af
et HFI-rela reducerer risikoen for at fa elektrisk stad.

Personlig sikkerhed

» Det er vigtigt at vaere opmaerksom og holde gje med,
hvad man laver, og bruge el-varktgjet fornuftigt.
Brug ikke el-vaerktgj, hvis du er traet, har indtaget al-
kohol eller er pavirket af medikamenter eller eufori-
serende stoffer. Fa sekunders uopmarksomhed ved
brug af el-vaerktejet kan fare til alvorlige personskader.

» Brug personligt beskyttelsesudstyr. Brug altid be-
skyttelsesbriller. Brug af sikkerhedsudstyr som f. eks.
stavmaske, skridsikkert fodtej, beskyttelseshjelm eller
hereveern afhangig af maskintype og anvendelse ned-
satter risikoen for personskader.

» Undga utilsigtet igangsatning. Kontrollér, at
el-vaerktgjet er slukket, for du tilslutter det til strom-
tilforslen og/eller batteriet, lefter eller baerer det.
Undga at baere el-vaerktajet med fingeren pa afbryderen
og serg for, at el-vaerktejet ikke er teendt, nar det sluttes
til nettet, da dette eger risikoen for personskader.

» Gor det til en vane altid at fjerne indstillingsvarktgj
eller skruensagle, for el-vaerktgjet startes. Hvis et
stykke veerktgj eller en nggle sidder i en roterende ma-
skindel, er der risiko for personskader.

» Undga en unormal legemsposition. Serg for at sta
sikkert, mens der arbejdes, og kom ikke ud af balan-
ce. Dermed har du bedre muligheder for at kontrollere
el-vaerktajet, hvis der skulle opsta uventede situationer.

» Brug egnet arbejdstej. Undga lese bekledningsgen-
stande eller smykker. Hold har og tgj vaek fra dele,
der bevaeger sig. Dele, der er i bevaegelse, kan gribe fat
i lgstsiddende taj, smykker eller langt har.

» Hvis stovudsugnings- og opsamlingsudstyr kan mon-
teres, er det vigtigt, at dette tilsluttes og benyttes
korrekt. Brug af en stavopsugning kan reducere stav-
maengden og dermed den fare, der er forbundet med
stov.

» Selvom du kender vaerktgjet godt og er vant til at
bruge det, skal du alligevel veere opmaerksom og
overholde sikkerhedsanvisningerne. Et gjebliks uop-
maerksomhed kan medfere alvorlige personskader.

Omhyggelig omgang med og brug af el-vaerktej

» Undga overbelastning af el-varktgjet. Brug altid
el-vaerktgj, der er beregnet til det stykke arbejde,
der skal udferes. Med det passende el-vaerktgj ar-
bejder man bedst og mest sikkert inden for det angivne
effektomrade.

» Brug ikke el-vaerktaj, hvis afbryderen er defekt.
El-vaerktej, der ikke kan startes eller stoppes, er farligt
og skal repareres.

» Trak stikket ud af stikkontakten og/eller fjern batte-
riet, hvis det kan tages af, for el-vaerktgjet justeres,
for skift af tilbehersdele og for el-varktojet legges
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til opbevaring. Disse sikkerhedsforanstaltninger forhin-
drer utilsigtet start af el-vaerktajet.

» Opbevar ubenyttet el-vaerktaj uden for herns reekke-
vidde. Lad aldrig personer, der ikke er fortrolige
med el-varktgjet eller ikke har gennemlzst disse in-
strukser, benytte el-varktgjet. El-vaerktej er farligt,
hvis det benyttes af ukyndige personer.

» Vedligehold el-varktgj og tilbeharsdele. Kontroller,
om bevaegelige maskindele fungerer korrekt og ikke
sidder fast, og om delene er braekket eller beskadi-
get, saledes at el-vaerktajets funktion pavirkes. Fa
beskadigede dele repareret, inden el-vaerktgjet
tages i brug. Mange uheld skyldes darligt vedligeholdt
el-vaerktgj.

» Sorg for, at skaereveerktgjer er skarpe og rene. Om-
hyggeligt vedligeholdte skaerevaerktajer med skarpe
skaerekanter satter sig ikke s hurtigt fast og er nemme-
re at fore.

» Brug el-vaerktaj, tilbehor, indsatsvaerktgj osv. iht.
disse instrukser. Tag hensyn til arbejdsforholdene
og det arbejde, der skal udferes. Anvendelse af
el-veerktajet til formal, som ligger uden for det fastsatte
anvendelsesomrade, kan fare til farlige situationer.

» Hold handtag og gribeflader torre, rene og fri for olie
og smerefedt. Hvis handtag og gribeflader er glatte,
kan veerktejet ikke handteres og styres sikkert, hvis der
sker noget uventet.

Omhyggelig omgang med og brug af akku-
varktoj

» Oplad kun batterier i ladeapparater, der er anbefalet
af producenten. Et ladeapparat, der er egnet til en be-
stemt type batterier, mé ikke benyttes med andre batte-
rier - brandfare.

» Brug kun batterier, der er beregnet til el-varktgjet.
Brug af andre batterier gger risikoen for personskader
og er forbundet med brandfare.

» Batterier, der ikke benyttes, ma ikke komme i berg-
ring med metaldele sasom kontorclips, menter, neg-
ler, sem, skruer eller andre sma metalgenstande, da
disse kan kortslutte kontakterne. En kortslutning
mellem batteri-kontakterne gger risikoen for per-
sonskader i form af forbraendinger.

» Huvis batteriet anvendes forkert, kan der slippe vee-
ske ud af batteriet - undga kontakt. Hvis det allige-
vel skulle ske, skylles med vand. Sog lege, hvis ve-
sken kommer i gjnene. Batterivaeske kan give hudirri-
tation eller forbraendinger.

» Brug ikke batterier eller vaerktaj, som er beskadiget
eller modificeret. Beskadigede eller modificerede bat-
terier kan reagere uforudsigeligt og forarsage brand,
eksplosion eller fare for personskade.

» Batterier eller vaerktoj ma ikke udsattes for ild eller
meget hgje temperaturer. Iid eller temperaturer over
130 °C kan medfare eksplosion.

» Folg alle instruktioner for opladning. Batteriet ma ik-
ke oplades ved temperaturer uden for det omrade,
der er angivet i instruktionerne. Forkert opladning el-
ler opladning ved temperaturer uden for det angivne
omrade kan medfare skader pa batteriet og forage
brandfaren.

Service

» Sorg for, at el-vaerktgj kun repareres af kvalificerede
fagfolk og at der kun benyttes originale reservedele.
Dermed sikres starst mulig maskinsikkerhed.

» Beskadigede batterier ma aldrig repareres. Repara-
tion af batterier ma kun udferes af producenten eller au-
toriserede reparatarer.

Sikkerhedsanvisninger til rundsave

Skeereprocedurer

> ﬂ FARE: Undga at rere ved skareomradet og
klingen. Hold fast pa det ekstra handtag eller motor-
huset med den anden hand. Du kan ikke skere dig
haenderne, hvis du holder saven med begge hender.

» Stik ikke handen ned under arbejdsemnet. Skaermen
beskytter dig ikke mod klingen under arbejdsemnet.

Bosch Power Tools

160992A65W|(31.03.2021)



20| Dansk

» Indstil skeredyhden efter arbejdsemnets tykkelse.
Der skal vaere mindre end en hel tand pa klingen synlig
under arbejdsemnet.

» Duma aldrig holde arbejdsemnet i handen eller leg-
ge det over dine ben. Fastger arbejdsemnet til et sta-
bilt underlag. Det er vigtigt, at emnet understattes
godt. Det minimerer risikoen for, at du kommer til
skade, at klingen kerer fast, eller at du mister kontrollen
over arbejdet.

» Hold fast om el-vaerktgjets isolerede gribeflader, nar
du udferer arbejde, hvor skarevzerktajet kan kom-
me i kontakt med skjulte kabler. Ved kontakt med en
stramfarende ledning kan blottede metaldele pa el-
varktajet ogsa blive stremfarende, og der er risiko for
elektrisk sted for brugeren.

» Ved klgvning skal der altid benyttes et klovestyr el-
ler et styr med lige kant. Dette forbedrer skaerengj-
agtigheden og nedsatter risikoen for, at klingen kerer
fast.

» Brug altid klinger med dornhuller i den rigtige ster-
relse og form (rombeformede, runde). Klinger, der ik-
ke passer til savens monteringsanordninger, vil kare
skaevt og medfare, at du mister kontrollen.

» Brug aldrig beskadigede eller forkerte klingeskiver
eller bolte. Klingeskiver og bolte er specielt designede
til din sav, for at opna bedst mulig ydelse og driftssik-
kerhed.

Arsager til tilbageslag og advarsler relateret til
dette

- Tilbageslag er en pludselig reaktion, der sker, nar sav-
klingen karer fast eller sidder skaevt, og som far en sav, der
ikke er under kontrol, til at lafte sig opad og ud af arbejds-
emnet og mod brugeren.

-Nar klingen kerer fast, eller kommer i klemme, nar savspo-

ret lukket sammen, standser klingen, og motorens reaktion

slynger saven hurtigt tilbage mod brugeren.

- Hvis klingen vrider sig eller karer skaevt i savsporet, kan

teenderne pa bagkanten bore sigind i treeets gverste flade,

hvilket far klingen til at springe op af savsporet og tilbage
mod brugeren.

Tilbageslag skyldes forkert brug af saven og/eller forkerte

arbejdsprocedurer eller arbejdsbetingelser og kan undgas

ved at treffe de relevante forholdsregler, som er angivet
nedenfor.

» Hold godt fast pa saven med begge hander, og pla-
cer armene, sa de kan modsta kraften fra tilbage-
slaget. Placer kroppen ved siden af klingen, ikke ud
for den. Tilbageslag kan fa saven til at springe bagud,
men brugeren kan styre kraften fra tilbageslaget ved at
treeffe de rigtige forholdsregler.

» Nar klingen sidder fast, eller hvis savningen afbry-
des, skal du slippe knappen og holde saven stille, til
klingen star helt stille. Forsog aldrig at tage saven
ud af arbejdsemnet eller trekke den bagud, mens
klingen kerer, da dette kan medfere tilbageslag. Un-
dersag og afhjaelp arsagen til, at klingen sidder fast.

» Nar saven startes igen i et arbejdsemne, skal saven
centreres i savsporet, sa teenderne ikke griber fati
materialet. Hvis en savklinge binder, kan den krybe op
eller sld tilbage fra arbejdsemnet, nar saven startes
igen.

» Store paneler skal underststtes for at minimere risi-
koen for, at klingen bliver klemt og slar tilbage. Store
paneler har en tendens til at bgje ned under deres egen
vaegt. Der skal placeres statter under panelet i begge si-
der taet pa skarelinjen og teet pa panelets kant.

» Brug ikke slave eller beskadigede klinger. Uskarpe el-
ler ukorrekt indstillede klinger laver smalle savspor, som
kan medfare kraftig friktion, fastkering og tilbageslag.

» Klingens dybde og lasegreb til justering af smigvin-
kel skal vaere spandt til og fastgjort, for savningen
pabegyndes. Hvis klingens justering a&endrer sig under
savningen, kan den kere fast og sla tilbage.

» Vaer serligt forsigtig ved savning i eksisterende
vaegge eller andre afdaekkede omrader. Den ud-
ragende klinge kan skaere i objekter, der kan forarsage
tilbageslag.

Funktion af nederste skaerm

» Kontrollér altid, at den nederste skaerm er lukket
korrekt, fer saven bruges. Saven ma ikke bruges,
hvis den nederste skaerm ikke kan bevaege sig frit og
lukke med det samme. Den nederste skaerm ma al-
drig fastspandes eller fastgeres i aben position.Hvis
saven tabes ved et uheld, kan den nederste skaerm blive
bejet. Laft den nederste skeerm ved hjalp af handtaget,
og kontrollér, at den kan bevaeges frit og ikke berarer
klingen eller andre dele i alle vinkler og skaeredybder.

» Kontrollér funktionen af den nederste skaerms fje-
der. Hvis skaermen og fjederen ikke fungerer kor-
rekt, skal de repareres, far saven ma bruges. Den ne-
derste skaerm kan kere lidt traegt pa grund af beskadige-
de dele, kleebende aflejringer eller ophobet materiale.

» Den nederste skaerm ma kun traekkes tilbage manu-
elti forbindelse med szrlige skaereopgaver som
f.eks. "stiksavning" og "sammensat geringssav-
ning". Left den nederste skaerm ved hjeelp af hand-
taget. Den nederste skaerm skal udlgses, straks nar
klingen kerer ned i materialet.Ved alle andre typer
savning skal den nederste skaerm fungere automatisk.

» Kontrollér altid, at den nederste skaerm daekker
klingen, for saven stilles pa bordet eller gulvet.En
ubeskyttet klinge, der kerer frilgb, far saven til at be-
vaege sig bagud og skaere i underlaget. Vaer opmarksom
pa den tid, klingen bruger pa at standse, efter du har
sluppet knappen.

Ekstra sikkerhedsanvisninger

» Kom ikke handerne ind i spanudkastet. De kan blive
fanget og beskadiget af de roterende dele.

» Brug aldrig saven over hovedhgjde. Herved har du ik-
ke tilstraekkelig kontrol over el-vaerktgjet.

» Anvend egnede sggeinstrumenter til at finde frem til
skjulte forsyningsledninger, eller kontakt det lokale
forsyningsselskab. Kontakt med elektriske ledninger
kan fare til brand og elektrisk stad. Beskadigelse af en
gasledning kan fare til eksplosion. Beskadigelse af en
vandledning kan fare til materiel skade.

» Hold godt fat om el-vaerktgjet med begge haender un-
der arbejdet, og serg for, at du star sikkert. El-vaerk-
tajet fares mere sikkert med to haender.

» Brug ikke el-varktgjet stationaert. Det er ikke bereg-
net til brug med savebord.

» Sorg for, at savens feringsplade ikke kan forskydes
til siden, nar du laver dyksnit, som ikke er vinkel-
rette. Hvis saven forskydes til siden, kan savbladet ga
fast, sa saven kastes tilbage.

» Fastger emnet. Et emne holdes bedre fast med spaen-
deanordninger eller skruestik end med handen.

» Vent, til el-vaerktojet star helt stille, for du legger
det fra dig. Indsatsvarktajet kan sette sig i klemme,
hvilket kan medfare, at man taber kontrollen over
el-veerktajet.

» Brug ikke savblade i HSS-stal. Sadanne savklinger kan
let braekke.

» Sav ikke jernholdige metaller. Gladende spaner kan
antende stgvudsuget.

» Brug beskyttelsesmaske.

» Beskadiges akkuen, eller bruges den forkert, kan der
sive dampe ud. Akkuen kan antandes eller eksplo-
dere. Tilfor frisk luft, og sog leege, hvis du feler dig util-
pas. Dampene kan irritere luftvejene.

» Abn ikke akkuen. Fare for kortslutning.

» Akkuen kan blive beskadiget af spidse genstande
som f.eks. sem eller skruetraekkere eller ydre kraft-
pavirkning. Der kan opsta indvendig kortslutning, sa
akkuen kan antendes, ryge, eksplodere eller overophe-
des.

» Brug kun akkuen i producentens produkter. Kun pa
denne made beskyttes akkuen mod farlig overbelast-
ning.

[ ) Beskyt akkuen mod varme (f.eks. ogsa mod
O varige solstraler, brand, snavs, vand og
?71 fugtighed). Der er risiko for eksplosion og
AN kortslutning.

Beregnet anvendelse

El-vaerktajet er beregnet til l&engde- og tvaersnit med lige
snitforlgb samt geringssavning i tree med fast underlag.

Tekniske data
Handrundsav GKS 18V-70 L
Varenummer 3601FB90..
Nominel spaending V= 18
Omdrejningstal, ubelastet” min* 5000
Maks. snitdybde
- ved geringsvinkel 0° mm 70
- ved geringsvinkel 45° mm 49,5
- ved geringsvinkel 50° mm 44,4
Spindellas °
Anvendelse med styreskinne- -
system FSN
Dimensioner grundplade mm 179,5x314,2
Maks. savklingediameter mm 190
Min. savklingediameter mm 184
Maks. stamklingetykkelse mm 2,0
Min. savklingetykkelse mm 1,0
Holdeboring mm 30
Vgt iht. EPTA-Procedure kg 4,4-5,5
01:2014"
Anbefalet omgivelsestempera- C 0..+35
tur ved opladning
Tilladt omgivelsestemperatur C -20...+50
ved drift® og ved opbevaring
Kompatible akkuer GBA 18V...
ProCORE18V...
Anbefalede akkuer til fuld ProCORE18V...
ydelse >5,5Ah
Anbefalede ladere GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) maltved 20-25 °C med akku ProCORE18V 8.0Ah
B) afhangigt af den anvendte akku
C) begraenset ydelse ved temperaturer <0 °C

Isetning/skift af rundsavklinge

» Tag altid akkuen ud af el-varktgjet, for der arbejdes
pa el-vaerktajet (f.eks. vedligeholdelse, vaerktajs-
skift osv.) samt for det transporteres og laegges til
opbevaring. Utilsigtet aktivering af start-stop-kontak-
ten er forbundet med kvaestelsesfare.

» Brug beskyttelseshandsker, nar savklingen monte-
res. Bergring med savklingen er forbundet med kvae-
stelsesfare.

» Brug kun savklinger, der svarer til de tekniske data,
der er angivet i denne vejledning og pa elvaerktgjets
typeskilt, og som er kontrolleret og maerket tilsva-
rende iht. EN 847-1.

» Den tilladte hastighed for indsatsvaerktgjet skal vae-
re mindst lige sa hgj som den maks. hastighed, der er
angivet pa el-vaerktgjet. Tilbeher, der drejer hurtigere
end tilladt, kan blive gdelagt og fragmenter kan bliver
slynget ud i arbejdsomradet.

» Brug aldrig slibeskiver som indsatsvaerktgj.

Afmontering af savklinge (se billede A)

Ved skift af veerktgj anbefales det at leegge el-vaerktejet pa

forsiden af motorhuset.

- Tryk pa spindelaseknappen (11), og hold den inde.

» Aktivér kun spindelldseknappen (11), nar savspind-
len star stille. Ellers kan el-vaerktgjet blive beskadiget.

- Skrumed unbrakongglen (27) spaendeskruen (26) ud i
drejeretning @.

- Sving pendulbeskyttelsesskaermen (9) tilbage, og hold
den fast.

- Tag spandeflangen (25) og savklingen (24) af sav-
spindlen (22).
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Montering af savklinge (se billede A)

Ved skift af veerktej anbefales det at leegge el-vaerktejet pa
forsiden af motorhuset.

Renger savklingen (24) og alle spendedele, der skal
monteres.

Sving pendulbeskyttelsesskaermen (9) tilbage, og hold
den fast.

Seet savklingen (24) pa holdeflangen (23). Teendernes
skareretning (pilenes retning pa savklingen) og retning-
spilen pa pendulbeskyttelsesskaeermen (9) skal stemme
overens.

Set spendeflangen (25) pa, og skru spandeskruen
(26) fast i drejeretningen @. Sarg for, at holdeflange
(23) og spaendeflange (25)monteres korrekt.

Tryk pa spindelaseknappen (11), og hold den inde.
Spand med unbrakongglen (27) spaendeskruen (26)
fast i drejeretningen @. Tilspaendingsmomentet skal
vaere 6-9 Nm, hvilket svarer til handfast plus % omdrej-
ning.

Speciel henvisning

» Anvend kun savklinger, hvis max. tilladte hastighed

er hgjere end dit el-vaerktajs omdrejningstal i ubela-
stet tilstand.

Den tilladte hastighed for indsatsvaerktgjet skal vae-
re mindst lige sa hgj som den maks. hastighed, der er
angivet pa el-vaerktgjet. Tilbeher, der drejer hurtigere
end tilladt, kan blive edelagt og fragmenter kan bliver
slynget ud i arbejdsomradet.

El-varktej og el-varktgjets ventilationsabninger
skal altid holdes rene for at sikre et godt og sikkert
arbejde.

Pendulbeskyttelsesskaermen skal altid kunne bevage sig
frit og lukke automatisk. Derfor skal omradet omkring be-
skyttelsesskaermen altid vaere rent. Fjern stev og spaner

med en pensel.

Stev-/spanudsugning

Stev fra materialer som f.eks. blyholdig maling, nogle trae-
sorter, mineraler og metal kan vaere sundhedsfarlige. Berg-
ring eller indanding af stev kan fere til allergiske reaktioner
og/eller andedraetssygdomme hos brugeren eller personer,
der opholder sig i neerheden af arbejdspladsen.

Bestemt stav som f.eks. ege- eller bagestav gaelder som
kraeftfremkaldende, isaer i forbindelse med ekstra stoffer
til treebehandling (chromat, traebeskyttelsesmiddel). Asbe-
stholdigt materiale ma kun bearbejdes af fagfolk.

Brug helst en stavopsugning, der egner sig til materialet.
Sarg for god udluftning af arbejdspladsen.
Det anbefales at baere andeveern med filterklasse P2.

Overhold forskrifterne, der geelder i dit land vedr. de mate-
rialer, der skal bearbejdes.

» Undga at der samler sig stov pa arbejdspladsen. Stov

kan let anteende sig selv.

Svensk

Den foreliggande produkten &r en
marknadsforingsforlaga!

Produkten dr inte godkand for forsaljning.

Produkten dgs av Robert Bosch Power Tools GmbH.
Ldmna tillbaka den till din kontaktperson hos Bosch
senast efter tre manader.

Allmanna sdkerhetsanvisningar for
elverktyg

EXVARNING

Las alla sakerhetsvarningar,
instruktioner och specifikationer

som tillhandahalls med detta elverktyg. Fel som uppstar
till foljd av att instruktionerna nedan inte foljts kan orsaka
elstét, brand och/eller allvarliga personskador.

Forvara alla varningar och anvisningar for framtida
bruk.

Begreppet Elverktyg hanfor sig till natdrivna elverktyg
(med natsladd) och till batteridrivna elverktyg (sladdlosa).

Arbetsplatssdkerhet

» Hall ditt arbetsomrade rent och vl upplyst.
Ostddade och morka areor 6kar olycksrisken.

» Anvind inte elverktyget i explosionsfarliga
omgivningar nér det t.ex. finns brannbara vatskor,
gaser eller damm. Elverktygen alstrar gnistor som kan
antanda dammet eller gaserna.

» Hall under arbetet med elverktyget barn och

obehoriga personer pa betryggande avstand. Om du

stors av obehoriga personer kan du forlora kontrollen
over elverktyget.

Elektrisk sdakerhet

» Elverktygets stickpropp maste passa till
vagguttaget. Stickproppen far absolut inte
forandras. Anvand inte adapterkontakter
tillsammans med skyddsjordade elverktyg.
Oférandrade stickproppar och passande véagguttag
reducerar risken for elstot.

» Undvik kroppskontakt med jordade ytor som t. ex.
ror, vairmeelement, spisar och kylskap. Det finns en
storre risk for elstét om din kropp &r jordad.

» Skydda elverktyg mot regn och vita. Tranger vatten
ini ett elverktyg okar risken for elstot.

» Missbruka inte nétsladden. Anvénd inte natsladden
for att bdra eller hanga upp elverktyget och inte
heller for att dra stickproppen ur vigguttaget.
Skadade eller tilltrasslade ledningar 6kar risken for
elstot.

» Nar du arbetar med ett elverktyg utomhus anvind
endast forlangningssladdar som ar avsedda for
utomhusbruk. Om en lamplig forlangningssladd for
utomhusbruk anvands minskar risken for elstot.

» Anviénd ett felstromsskydd om det inte dr mojligt att

undvika att elverktyget anvands i fuktig miljo.
Felstromsskyddet minskar risken for elstot.

Personsdkerhet

» Var uppmaérksam, kontrollera vad du gor och anvand

elverktyget med fornuft. Anvind inte ett elverktyg
nar du ar trott eller om du ar paverkad av droger,
alkohol eller mediciner. Under anvandning av
elverktyg kan aven en kort ouppmarksamhet leda till
allvarliga kroppsskador.

» Anvénd personlig skyddsutrustning. Anvénd alltid
skyddsglasogon. Anvandning av personlig
skyddsutrustning, som t. ex. dammfiltermask, halkfria
sakerhetsskor, skyddshjalm och horselskydd, som ar
anpassade for anvandningsomradet, reducerar risken
for kroppsskada.

» Undvik oavsiktlig igangsittning. Kontrollera att
elverktyget ar frankopplat innan du ansluter
stickproppen till vagguttaget och/eller ansluter/tar
bort batteriet, tar upp eller bar elverktyget. Om du
bér elverktyget med fingret pa stromstallaren eller
ansluter pakopplat elverktyg till natstrommen kan
olycka uppsta.

» Tabortalla instéllningsverktyg och skruvnycklar
innan du startar elverktyget. Ett verktygelleren
nyckel i en roterande komponent kan medféra
kroppsskada.

» Undvik onormala kroppsstallningar. Se till att du
alltid star stadigt och haller balansen. | detta fall kan

du lattare kontrollera elverktyget i ovantade situationer.

» Bar lampliga arbetsklader. Bir inte l6st hangande
klader eller smycken. Hall haret och kladerna borta
fran rorliga delar. Lost hangande klader, langt har och
smycken kan dras in av roterande delar.

» Nar elverktyg anvands med dammsugnings- och
-uppsamlingsutrustning, se till att dessa ar ratt
monterade och anvinds pa korrekt sitt. Anvandning
av dammutsugning minskar de risker damm orsakar.

» Latinte vanan att ofta anvédnda verktygen gora att
du blir slarvig och ignorerar verktygets
sdkerhetsprinciper. En vards|os atgard kan leda till
allvarlig personskada inom brékdelen av en sekund.

Svensk |21

Korrekt anvandning och hantering av elverktyg

>

>

Overbelasta inte elverktyget. Anvind ritt elverktyg
for det jobb du téanker géra. Med ett lampligt elverktyg
kan du arbeta battre och sakrare inom angivet
effektomrade.

Ett elverktyg med defekt stromstillare far inte
langre anvandas. Ett elverktyg som inte kan kopplas in
eller ur ar farligt och maste repareras.

Dra stickproppen ur vagguttaget och/eller ta bort
batteriet, om det kan tas ut ur elverktyget, innan
instéllningar utfors, tillbehorsdelar byts ut eller
elverktyget lagras. Denna skyddsatgard forhindrar
oavsiktlig inkoppling av elverktyget.

Forvara elverktygen oatkomliga for barn. Lat
elverktyget inte anvandas av personer som inte ar
fortrogna med dess anvandning eller inte ldst denna
anvisning. Elverktygen ar farliga om de anvands av
oerfarna personer.

Underhall elverktyg och tillbehor omsorgsfullt.
Kontrollera att rorliga komponenter fungerar felfritt
och inte kérvar, att komponenter inte brustit eller
skadats och kontrollera orsaker som kan leda till att
elverktygets funktioner paverkas menligt. Lat
skadade delar repareras innan elverktyget tas i
bruk. Manga olyckor orsakas av daligt skotta elverktyg.
Hall skarverktygen skarpa och rena. Omsorgsfullt
skotta skarverktyg med skarpa eggar kommer inte sa
latt i klam och gar lattare att styra.

Anvand elverktyget, tillbehor, insatsverktyg osv.
enligt dessa anvisningar. Ta hansyn till
arbetsvillkoren och arbetsmomenten. Om
elverktyget anvands pa ett satt som det inte ar avsett for
kan farliga situationer uppsta.

Hall handtag och greppytor torra, rena och fria fran
olja och fett. Hala handtag och greppytor ger ingen
séaker hantering och kontroll 6ver verktyget i ovantade
situationer.

Omsorgsfull hantering och anvandning av
sladdldsa elverktyg

>

>

Ladda batterierna endast i de laddare som
tillverkaren rekommenderat. Om en laddare som ar
avsedd for en viss typ av batterier anvands for andra
batterityper finns risk for brand.

Anvind endast batterier som ar avsedda for aktuellt
elverktyg. Anvénds andra batterier finns risk for
kroppsskada och brand.

Hall gem, mynt, nycklar, spikar, skruvar och andra
sma metallforemal pa avstand fran reservbatterier
for att undvika en bygling av kontakterna. En
kortslutning av batteriets kontakter kan leda till
brannskador eller brand.

Om batteriet anvénds pa fel sétt finns risk for att
vatska rinner ur batteriet. Undvik kontakt med
vdtskan. Vid oavsiktlig kontakt spola med vatten.
Om vitska kommer i kontakt med 6gonen uppsok
dessutom ldkare. Batterivatskan kan medféra
hudirritation och brannskada.

Anvind inte batteriet eller verktyg som ar skadade
eller modifierade. Skadade eller modifierade batterier
kan bete sig ovantat vilket leder till brand, explosion
eller risk for personskador.

Exponera inte ett batteri eller verktyg for brand eller
for hog temperatur. Exponering for brand eller
temperaturer 6ver 130 °C kan leda till explosion.

Folj alla laddningsinstruktioner och ladda inte
batteriet eller verktyget utanfor det
temperaturomfang som specificeras i
instruktionerna. En olamplig laddning eller en laddning
vid en temperatur som ligger utanfér det specificerade
omradet kan skada batteriet och oka brandrisken.

Service

>

>

Lat endast kvalificerad fackpersonal reparera
elverktyget och endast med originalreservdelar.
Detta garanterar att elverktygets sakerhet uppratthalls.
Utfor aldrig service pa skadade batterier. Service pa
batterier far endast utforas av tillverkaren eller
auktoriserade tjansteleverantorer.

Bosch Power Tools
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Sakerhetsanvisningar for
cirkelsagar

Sagning

> m FARA! Hall handerna borta fran kapomradet och
bladet. Hall den andra handen pa stodhandtaget
eller motorkapan. Om bada hander haller i sagen kan
de inte kapas av bladet.

» Beror inte omradet under arbetsstycket. Skyddet kan
inte skydda dig fran bladet under arbetsstycket.

» Justera snittdjupet efter arbetsstyckets storlek.
Mindre an en hel tand pa sagen ska synas under
arbetsstycket.

» Hall aldrig arbetsstycket i handen eller ver laret.
Fixera arbetsstycket till en stabil bank. Det ar viktigt
att arbeta med korrekt stod for att undvika att kroppen
exponeras, att bladet fastnar, eller att du tappar
kontrollen 6ver verktyget.

» Hall endast elverktyget i de isolerade gripytorna nér
du utfor ett arbete dar skarverktyget kan kommaii
kontakt med dolda kablar. Vid kontakt med en
stromforande ledning kan oskyddade metalldelar pa
verktyget som &r stromférande ge anvandaren en
elektrisk stot.

» Vid klyvning, anvénd alltid ett klyvningsstaket eller
en rak styrskena. Detta forbattrar kapningens
noggrannhet och minskar risken for att bladet fastnar.

» Anvind alltid blad med korrekt storlek och form pa
halmarkeringen (diamant eller rund). Blad som inte
passar tillsammans med verktyget roterar ocentrerat
och gor att du tappar kontroll dver verktyget.

» Anviand aldrig skadade eller felaktiga
sagbladsbrickor eller bultar. Sagbladsbrickor och
bultar ar speciellt utformade for din sag, for optimal
prestanda och for att den ska fungera sakert.

Orsaker till kast och relaterade varningar

- kast ar en plotslig reaktion orsakat av ett nypt, fastnat
eller felriktat sagblad, vilket orsakar en okontrollerad sag
som lyfts upp och ut fran arbetsstycket mot anvandaren

- ndr bladet nyps eller fastnar genom att tdnderna sluts,

stoppas bladet och motorreaktionen driver verktyget

snabbt tillbaka mot anvandaren

-om bladet vrids eller hamnar snett vid kapningen, kan

tanderna i den bakre kanten av bladet hamna i ytan av traet

vilket gor att bladet hoppar ut ur arbetsstycket och upp
mot anvandaren.

Kast dr resultatet av missbruk av elverktyget och/eller

felaktiga arbetsrutiner eller tillstand och kan undvikas

genom att vidta lampliga forsiktighetsatgarder som
beskrivs nedan.

» Hall stadigt med bada hander pa sagen och placera
armarna sa att du kan halla emot kastrérelser. Sta
pa vilken sida du vill om bladet, men inte direkt
bakom. Kast kan gora att sagen hoppar bakat, men
kastrorelserna kan kontrolleras av anvandaren om
lampliga forsiktighetsatgarder har tagits.

» Nar bladet fastnar eller om du avbryter ett snitt av
nagon anledning, slapp avtryckaren och hall sagen
stilla i materialet tills bladet har stannat helt. Forsok
aldrig att ta bort sagen fran arbetsstycket eller att
dra sagen bakat medan bladet roterar, annars kan
kast uppsta. Undersok och korrigera orsaken till att
bladet fastnar.

» Nar du startar sagen igen i arbetsstycket, centrera
bladet sa att tanderna inte har tag i materialet. Om
ett sagblad fastnat kan det krypa upp eller kastas fran
arbetsstycket nar sagen startas pa nytt.

» Fixera storre paneler for att minimera risken for att
bladet fastnar och for kast. Stora paneler har en
tendens att digna under sin egen vikt. Stod maste
placeras under panelen pa bada sidor, nara saglinjen
och nara kanten pa panelen.

» Anvand inte slda eller skadade blad. Oskarpa eller
felaktigt installda blad ger smalt sagspar vilket orsakar
onddig friktion, att bladet fastnar och kast.

» Bladets djup- och avfasningsreglage maste sitta fast
ordentligt innan sagningen pabérjas. Om bladets
justering andras under sagning kan bladet fastna eller
kast uppsta.

>

Var extra forsiktig nar du sagar i befintliga vagar
eller andra blindareor. Det utskjutande bladet kan
skdra objekt som kan fororsaka kast.

Nedre skyddsfunktion

>

Kontrollera det nedre skyddet sa att det stiangs
korrekt innan varje anviandning. Anvind inte sagen
om det nedre skyddet inte kan flyttas fritt och
stangs omedelbart. Fixera aldrig det nedre skyddet i
oppen position.Om sdgen tappas i golvet kan det nedre
skyddet bojas. Lyft det nedre skyddet med handtaget
som kan dras tillbaka och se till att det ror sig fritt och
inte ror vid bladet eller ndgon annan del, vid alla vinklar
och sagdjup.

Kontrollera att det nedre skyddets fjader fungerar.
Om skyddet och dess fjdder inte fungerar korrekt
maste de repareras innan anvandning. Det nedre
skyddet fungerar kanske daligt pa grund av skadade
delar, klibbiga avlagringar eller ansamling av smuts.

Det nedre skyddet far endast dras tillbaka manuellt i
specialfall, som vid instickssagning och sammansatt
sagning. Lyft det nedre skyddet med handtaget som
kan dras tillbaka och nér bladet gar in i materialet
maste det nedre skyddet sldppas.For alla andra typer
av sagning ska det nedre skyddet fungera automatiskt.
Se alltid till att det nedre skyddet tacker bladet
innan du satter ner sagen pa banken eller golvet.Ett
oskyddat, frigaende blad gor att sagen gar bakat och
sagar allt som kommer i dess vag. Var medveten om
tiden det tar for bladet att stoppa efter att brytaren har
slappts.

Ytterligare sdkerhetsanvisningar

>

>

>

>

>

>

v

v

Stick inte in handen i spanutmatningen. Du kan skada
dig pa roterande delar.

Arbeta inte med sagen nar den ar ovanfor
huvudhéjd. Da har du inte tillrackligt med kontroll Gver
elverktyget.

Anvind lampliga detektorer for att lokalisera dolda
forsorjningsledningar eller konsultera det lokala
eldistributionsholaget. Kontakt med elledningar kan
orsaka brand och elstot. En skadad gasledning kan leda
till explosion. Borrning i vattenledning kan férorsaka
sakskador.

Hall i elverktyget stadigt med bada handerna och sta
stadigt. Elverktyget kan med tva hander styras sakrare.
Anvind inte elverktyget stationart. Det ar inte
konstruerat for drift med sagbord.

Sikra sagens styrplatta mot att forskjutas at sidan
vid ett "doppsnitt", som inte utfors ratvinkligt. En
forskjutning at sidan kan leda till att sagbladet klams och
att ett backslag uppstar.

Séakra arbetsstycket. Ett arbetsstycke som ar fastspant
i en uppspanningsanordning eller ett skruvstycke halls
sakrare dn med handen.

Vanta tills elverktyget stannat helt innan du lagger
bort det. Insatsverktyget kan haka upp sig och leda till
att du kan férlora kontrollen dver elverktyget.

Anviénd inga sagblad i HSS-stal. Dessa sagklingor kan
latt brytas sonder.

Saga inga jarnmetaller. Glodande span kan antdnda
stoftbortsugningen.

Bar dammskyddsmask.

Vid skador och felaktig anvdndning av batteriet kan
angor trada ut. Batteriet kan borja brinna eller
explodera. Tillfor friskluft och kontakta lakare vid
besvar. Angorna kan leda till irritation i
andningsvagarna.

Oppna inte batteriet. Detta kan leda till kortslutning.

Batteriet kan skadas av vassa foremal som t.ex.
spikar eller skruvmejslar eller pa grund av yttre
paverkan. En intern kortslutning kan uppsta och rok,
explosion eller dverhettning kan férekomma hos
batteriet.

Anvind endast batteriet i produkter fran
tillverkaren. Detta skyddar batteriet mot farlig
overbelastning.

[ ) Skydda batteriet mot hog virme som t. ex.
O langre solbestralning, eld, smuts, vatten
m och fukt. Explosions- och kortslutningsrisk.

SN
LN

Andamalsenlig anvindning

Elverktyget ar avsett for langs- och tvargaende raka
sagningar samt geringssagning i tra.

Tekniska data
Handcirkelsag GKS 18V-70L
Artikelnummer 3601FB90..
Mérkspanning V= 18
Tomgangsvarvtal” min* 5000
Max. sagdjup
- vid geringsvinkel 0° mm 70
- vid geringsvinkel 45° mm 49,5
- vid geringsvinkel 50° mm 44,4
Spindelldasknapp °
Anvéndning med styrskena -
FSN
Matt fotplatta mm  179,5x314,2
Max. sagbladsdiameter mm 190
Min. sagbladsdiameter mm 184
Max. stamklingetjocklek mm 2,0
min. stambladstjocklek mm 1,0
Fasthal mm 30
Vikt motsvarande EPTA- kg 4,4-5,5
Procedure 01:2014%
Rekommenderad C 0..+35
omgivningstemperatur vid
laddning
Tillaten omgivningstemperatur “C -20...+50
vid drift® och vid lagring
Kompatibla batterier GBA 18V...
ProCORE18V...
Rekommenderade batterier for ProCORE18V...
full effekt >5,5Ah
Rekommenderade laddare GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) uppmitt vid 20-25 °C med batteri ProCORE18V 8.0Ah
B) Beroende pa anvant batteri
C) Begransad effekt vid temperaturer <0 °C

Satt i/byta ut cirkelsagklinga

» Tabort batteriet ur elverktyget innan atgéarder
utfors pa elverktyget (t.ex. underhall, verktygsbyte)
samt fore transport och lagring. Om stromstallaren
Till/Fran oavsiktligt paverkas finns risk for personskada.

» Anvand skyddshandskar vid montering av
sagklingan. Om sagklingan berors finns risk for
personskada.

» Anvind endast sagklingor som motsvarar de
specifikationer som anges i instruktionshoken och
som motsvarar specifikationerna i EN 847-1 och som
markts i enlighet med detta.

» Insatsverktygets tillaitna varvtal maste minst vara
lika med det maximala varvtalet som anges pa
elverktyget. Tillbehor med en hogre rotationshastighet
kan brista och slungas ut.

» Anvand aldrig sliprondeller som tillsatsverktyg.

Demontera sagblad (se bild A)

Lagg elverktyget pa frontsidan av motorkapan vid

verktygsbyte.

- Tryck pa spindellasknappen (11) och héll den intryckt.

» Aktivera endast spindellasknappen (11) nar
sagspindeln star stilla. | annat fall kan elverktyget
skadas.

- Anvand insexnyckeln (27) och skruva ut spannskruven
(26) i vridriktningen @.
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- Svang tillbaka pendelskyddskapan (9) och hall fast den.

- Taav spannflansen (25) och sagbladet (24) fran
sagspindeln (22).

Montera sagbladet (se bild A)

Lagg elverktyget pa frontsidan av motorkapan vid

verktygsbyte.

- Rengor sagbladet (24) och alla spanndelar som ska
monteras.

- Svang tillbaka pendelskyddskapan (9) och hall fast den.

- Satt sagbladet (24) pa fastflansen (23). Tandernas
sagriktning (pilens riktning pa sagbladet) och
rotationsriktningspilen pa pendelskyddskdpan (9) ska
stdmma Gverens.

- Satt pa spannflansen (25) och skruva in spannskruven
(26) i rotationsriktningen @. Se till att fastflansen (23)
och spannflansen (25) ar monterade i rétt position.

- Tryck pa spindelldsknappen (11) och hall den intryckt.

- Anvand insexnyckeln (27) for att dra at spannskruven
(26) i rotationsriktningen @. Atdragningsmomentet ska
vara 6-9 Nm, det, motsvarar atdragning for hand plus %
varv.

Speciella anvisningar

» Anvind endast sagklingor vilkas hogsta tillatna
hastighet dr hogre an elverktygets tomgangsvarvtal.

» Insatsverktygets tillitna varvtal maste minst vara
lika med det maximala varvtalet som anges pa
elverktyget. Tillbehor med en hogre rotationshastighet
kan brista och slungas ut.

» Hall elverktyget och dess ventilationsoppningar rena
for bra och sdkert arbete.

Pendelskyddskapan maste alltid kunna rora sig fritt och

stanga sig automatiskt. Hall darfor alltid omréadet kring

pendelskyddskapan rent. Ta bort damm och span med en

pensel.

Damm-/spanutsugning

Dammet fran material som t. ex. blyhaltig mélning, vissa

traslag, mineraler och metall kan vara halsovadligt.

Berdring eller inandning av dammet kan orsaka allergiska

reaktioner och/eller andningsbesvar hos anvandaren eller

personer som uppehaller sig i narheten.

Vissa damm fran ek eller bok anses vara cancerogena,

speciellt da i forbindelse med tillsatsémnen fér

trabehandling (kromat, trakonserveringsmedel). Endast

yrkesman far bearbeta asbesthaltigt material.

- Anvand om méjligt en fér materialet lamplig
dammutsugning.

- Setill att arbetsplatsen ar vél ventilerad.

- Virekommenderar ett andningsskydd i filterklass P2.

Beakta de foreskrifter som i aktuellt land géller for

bearbetat material.

» Undvik dammanhopning pa arbetsplatsen. Damm kan
latt sjalvantdndas.

Norsk

Dette produktet er et demonstrasjonseksemplar!

- Produktet er ikke tillatt for salg.

- Produktet tilharer Robert Bosch Power Tools GmbH.
Lever det tilbake til din kontaktperson hos Bosch senest
etter tre maneder.

Generelle sikkerhetsanvisninger
for elektroverktay

[NADVARSEL lesallesikkerhetsanvisningene,
instruksjonene, illustrasjonene

og spesifikasjonene som folger med dette
elektroverktgyet. Manglende overholdelse av
anvisningene nedenfor kan medfare elektrisk stat, brann
og/eller alvorlige personskader.

Ta godt vare pa alle advarslene og all informasjonen.

Med begrepet "elektroverktey" i advarslene menes
nettdrevne (med ledning) elektroverktay eller
batteridrevne (uten ledning) elektroverktay.

Sikkerhet pa arbeidsplassen

» Sorg for at arbeidsplassen til enhver tid er ryddig og
har god belysning. Rot eller darlig lys innebaerer stor
fare for uhell.

» Bruk ikke elektroverktoy i eksplosjonsfarlige
omgivelser, for eksempel der det finnes brennbare
vaesker, gasser eller stov. Elektroverktay lager gnister
som kan antenne stev eller damp.

» Hold barn og andre personer unna nar et
elektroverktoy brukes. Hvis du blir forstyrret under
arbeidet, kan du miste kontrollen over elektroverktayet.

Elektrisk sikkerhet

» Stopselet til elektroverktoyet ma passe i
stikkontakten. Stopselet ma ikke endres pa noen
mate. Bruk ikke adapterstepsler sammen med
jordede elektroverktoy. Bruk av stapsler som ikke er
forandret pa og passende stikkontakter, reduserer
risikoen for elektrisk stat.

» Unnga kroppskontakt med jordede overflater som
ror, radiatorer, komfyrer og kjoleskap. Det er starre
fare for elektrisk stet hvis kroppen din er jordet.

» Elektroverktey ma ikke utsettes for regn eller
fuktighet. Dersom det kommer vanniet
elektroverktay, gker risikoen for elektriske stat.

» lkke bruk ledningen til andre formal enn den er
beregnet for. Bruk aldri ledningen til  bare eller
trekke elektroverktgyet eller koble det fra
stremforsyningen. Hold ledningen unna varme, olje,
skarpe kanter eller deler som beveger seg. Med
skadede eller ssmmenfiltrede ledninger aker risikoen
for elektrisk stet.

» Nar du arbeider utenders med et elektroverktay, ma
du bruke en skjsteledning som er egnet for utenders
bruk. Nér du bruker en skjgteledning som er egnet for
utenders bruk, reduseres risikoen for elektrisk stet.

» Huvis det ikke kan unngas a bruke elektroverktoyet i
fuktige omgivelser, ma du bruke en jordfeilbryter.
Bruk av en jordfeilbryter reduserer risikoen for elektrisk
stot.

Personsikkerhet

» Vaer oppmerksom, falg med pa det du gjer og utvis
sunn fornuft nar du arbeider med et elektroverktay.
Ikke bruk elektroverktay nar du er tratt eller er
pavirket av alkohol eller andre rusmidler eller
medikamenter. Et gyeblikks uoppmerksomhet ved
bruk av elektroverktgyet kan fare til alvorlige
personskader.

» Bruk personlig verneutstyr. Bruk alltid
oyebeskyttelse. Bruk av egnet personlig
sikkerhetsutstyr som stevmaske, sklisikre arbeidssko,
hjelm eller harselvern reduserer risikoen for skader.

» Unnga utilsiktet start. Forviss deg om at
elektroverktayet er slatt av for du kobler det til
stremkilden og/eller batteriet, lofter det opp eller
baerer det. Hvis du holder fingeren pa bryteren nar du
baerer elektroverktayet eller kobler elektroverktayet til
strammen i innkoblet tilstand, kan dette fare til uhell.

» Fjerninnstillingsverktoy eller skrungkler for du slar
pa elektroverktayet. Et verktay eller en nakkel som
befinner seg i en roterende verktaydel, kan fere til
personskader.

» Unnga en unormal kroppsholdning. Serg for a sta
riktig og stadig. Dermed kan du kontrollere
elektroverktayet bedre i uventede situasjoner.

» Bruk egnede klaer. Ikke bruk vide klaer eller
smykker. Hold har og klzer unna deler som beveger
seg. Lostsittende tay, smykker eller langt har kan
komme inn i deler som beveger seg.

» Hvis det kan monteres stovavsugs- og -
oppsamlingsinnretninger, ma du forvisse deg om at
disse er tilkoblet og brukes riktig. Bruk av et
stevavsug reduserer fare pa grunn av stev.

» Selv om du begynner a bli vant til a bruke verkteyet,
ma du ikke bli uoppmerksom og ignorere
sikkerhetsreglene for verkteyet. En uforsiktig
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handling kan forarsake alvorlig personskade i lgpet av et
brakdels sekund.

Omhyggelig bruk og handtering av
elektroverktey

» lkke overbelast elektroverktayet. Bruk et
elektroverktsy som er beregnet for
arbeidsoppgaven. Med et passende elektroverktay
arbeider du bedre og sikrere i det angitte
effektomradet.

» lkke bruk elektroverktayet hvis av/pa-bryteren er
defekt. Et elektroverktay som ikke lenger kan slas av
eller pa, er farlig og ma repareres.

» Trekk stapselet ut av stremkilden og/eller fjern
batteriet (hvis demonterbart) for du utferer
innstillinger pa elektroverktoyet, skifter tilbehor
eller legger bort maskinen. Disse tiltakene forhindrer
en utilsiktet starting av elektroverkteyet.

» Elektroverktsy som ikke er i bruk, ma oppbevares
utilgjengelig for barn. Ikke la personer som ikke er
fortrolige med elektroverktayet eller ikke har lest
disse anvisningene bruke verktoyet. Elektroverktay
er farlige nar de brukes av uerfarne personer.

» Var ngye med vedlikeholdet av elektroverktayet og
tilbehgret. Kontroller om bevegelige verktaydeler
fungerer feilfritt og ikke klemmes fast, og om deler
er brukket eller har andre skader som virker inn pa
elektroverktayets funksjon. Fa reparert
elektroverktayet for det brukes igjen hvis det er
skadet. Dérlig vedlikeholdte elektroverktay er arsaken
til mange uhell.

» Hold skjereverktoyene skarpe og rene. Godt stelte
skjaereverktay med skarpe skjeer setter seg ikke sa ofte
fast og er lettere a fare.

» Bruk elektroverktay, tilbeher, verktoay osv. i henhold
til disse anvisningene. Ta hensyn til
arbeidsforholdene og arbeidet som skal utferes.
Bruk av elektroverktay til andre formal enn de som er
angitt, kan fare til farlige situasjoner.

» Hold handtak og gripeflater terre, rene og uten olje
eller fett. Glatte handtak og gripeflater hindrer sikker
handtering og styring av verktayet i uventede
situasjoner.

Bruk og pleie av batteridrevne verktay

» Lad batteriet bare med laderen som er angitt av
produsenten. Det oppstar brannfare hvis en lader som
er egnet for en bestemt type batterier, brukes med
andre batterier.

» Bruk elektroverktgyene bare med batterier som er
beregnet for dem. Bruk av andre batterier kan
medfgre personskader og brannfare.

» Nar batteriet ikke er i bruk, ma det holdes unna
andre metallgjenstander som binders, mynter,
nekler, spikre, skruer eller andre mindre
metallgjenstander som kan lage en forbindelse
mellom kontaktene. En kortslutning mellom
batterikontaktene kan fare til forbrenninger eller brann.

» Ved feil bruk kan det lekke vaeske ut av batteriet.
Unnga kontakt med denne vaesken. Skyll med vann
hvis det oppstar kontakt med vaesken. Hvis det
kommer vaske i gynene, ma du i tillegg oppsoke
lege. Batterivaeske som renner ut, kan fare til
irritasjoner pa huden eller forbrenninger.

» lkke bruk et batteri eller verktgy som er skadet eller
modifisert. @delagte eller modifiserte batterier kan
oppfere seg uforutsigbart, noe som kan fere til brann,
eksplosjon eller fare for personskade.

» lkke utsett et batteriet eller verktay for apen ild eller
for heye temperaturer. Eksponering for ild eller
temperaturer over 130 °C kan fare til eksplosjon..

» Folg alle anvisningene for lading, og ikke lad
batteriet eller verktayet utenfor temperaturomradet
som er spesifisert i bruksanvisningen. Feil lading eller
lading ved temperaturer utenfor det spesifiserte
temperaturomradet, kan skade batteriet og gke
brannfaren.

Bosch Power Tools
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Service

» Elektroverktsyet ma kun repareres av kvalifiserte
fagpersoner og bare med originale reservedeler. Slik
opprettholdes verktayets sikkerhet.

» lkke utfer vedlikehold pa skadde batterier.
Vedlikehold av batterier skal alltid utferes av
produsenten eller godkjente forhandlere.

Sikkerhetsanvisninger for
sirkelsager

Saging

> m FARE: Hold hendene borte fra sageomradet og
bladet. Hold den andre handen pa ekstrahandtaket
eller motorhuset. Hvis du holder sagen med begge
hendene, risikerer du ikke a kutte hendene med
sagbladet.

» Du ma ikke stikke hendene under emnet. Vernet kan
ikke beskytte deg mot sagbladet under emnet.

» Juster sagedyhden til tykkelsen pa emnet. Mindre
enn én hel tann av tennene pa sagbladet skal vaere synlig
under emnet.

» Hold aldri stykket som sages, i hendene dine eller
over bena. Sikre stykket pa et stabilt underlag. Det
er viktig & stette opp emnet godt, for & minimere faren
for personskader og faren for at sagbladet setter seg
fast, og unnga a miste kontrollen.

» Bruk de isolerte grepsflatene nar du holder
elektroverktoyet under arbeid der skjaretilbehoret
kan komme borti skjulte ledninger. Bergring av en
stramfarende ledning kan gjere eksponerte metalldeler
pa elektroverktgyet stramfarende og gi brukeren
elektrisk stet.

» Bruk alltid et anlegg for langsgaende saging eller en
rett kantfering ved langsgaende saging. Dette
forbedrer ngyaktigheten ved sagingen og reduserer
faren for at sagbladet setter seg fast.

» Bruk alltid sagblader med riktig starrelse og form
(diamant eller runde) pa spindelhullene. Sagblad som
ikke passer til sagens festesystem, blir usentrert, slik at
man mister kontrollen.

» Bruk aldri skadde eller feil type sagbladskiver eller
bolter. Sagbladskivene og bolten er utviklet spesielt for
din sag, for optimal ytelse og driftssikkerhet.

Arsaker til tilbakeslag, og tilknyttede advarsler

- Tilbakeslag er en bra reaksjon pa fastklemming,
blokkering eller forskyvning av sagbladet, og farer til at
sagen laftes ukontrollert opp og ut avemnet og mot
brukeren.

- Nar bladet blir fastklemt eller blokkert der snittet stopper,

stopper bladet, og motorreaksjonen kjgrer enheten raskt

tilbake mot brukeren.

- Hvis sagbladet blir vridd eller forskjevet i kuttet, kan

tennene bak pa sagbladet grave seginn i overflaten pa

treverket, slik at sagbladet beveger seg ut av snittet og
beveger seg bratt mot brukeren.

Tilbakeslag skyldes feil bruk av sagen og/eller feil

driftsprosedyrer eller -betingelser og kan unngas ved a

folge sikkerhetsreglene nedenfor.

» Hold hele tiden godt fast med begge hendene pa
sagen, og hold armene slik at du er beskyttet mot
kreftene ved tilbakeslag. Sta pa den ene siden av
sagbladet, ikke pa linje med sagbladet. Tilbakeslag
kan fare til at sagen beveger seg bratt bakover, men ved
aserge for ta de nadvendige forholdsregler kan
brukeren kontrollere tilbakeslagskreftene.

» Huvis bladet blokkeres eller du av en eller annen
grunn avbryter et kutt, ma du slippe utleseren og
holde sagen i ro i materialet til bladet har stoppet
helt. . Du ma aldri forsgke a fjerne sagen fra emnet
eller trekke sagen bakover mens bladet er i
bevegelse, ettersom det kan fore til tilbakeslag.
Inspiser, og iverksett tiltak for a eliminere arsaken til
blokkeringen av bladet.

» Nar du starter sagen pa nytt i emnet, sentrerer du
sagbladet i snittet slik at sagtennene ikke stikker inn
i materialet. Hvis et sagblad blokkeres, kan det bevege

seg opp eller det kan oppsta tilbakeslag nar sagen
startes igjen.

» Stott store paneler for @ minimere faren for
fastklemming av bladet og tilbakeslag. Store paneler
har en tendens til a sige ned av sin egen vekt. Det ma
plasseres statter pa begge sider under panelet, naer
kuttelinjen og naer kanten av panelet.

» Bruk ikke slitte eller skadde sagblad. Uskarpe eller
feilinnstilte sagblad gir trange snitt, noe som farer til gkt
friksjon, blokkering av sagbladet og tilbakeslag.

» Lasehendler for bladdybde og skrasnitt ma vaere
strammet og sikret far saging utferes. Hvis
bladjusteringen endres under saging, kan det oppsta
blokkering og tilbakeslag.

» Vaer ekstra forsiktig ved saging i eksisterende
vegger eller pa steder som ikke er synlige. Sagbladet
kan sage objekter som kan fere til tilbakeslag.

Funksjonen til det nedre vernet

» For bruk ma du alltid kontrollere at det nedre vernet
lukker ordentlig. Bruk ikke sagen hvis det nedre
vernet ikke beveger seg fritt og lukkes umiddelbart.
Du ma ikke lase det nedre vernet i apen stilling ved &
spenne eller surre det fast.Hvis sagen skulle falle ned,
kan det nedre vernet bli bayd. Left det nedre vernet
med spennhdndtaket, og kontroller at det beveger seg
fritt og ikke bergrer bladet eller noen andre deler, i alle
kuttevinkler og -dybder.

» Kontroller at fjzeren til det nedre vernet fungerer
som den skal. Hvis vernet og fjeeren ikke fungerer
riktig, ma de settes i feilfri stand for bruk. Det nedre
vernet kan fungere tregt pa grunn av skadde deler,
klebrige avleiringer eller opphoping av materialavfall.

» Det nedre vernet kan trekkes inn manuelt bare for
spesielle kutt som innstikk og sammensatte kutt.
Loft det nedre vernet med spennhandtaket. Nar
bladet kommer til materialet, ma det nedre vernet
utleses.For all annen saging skal det nedre vernet
fungere automatisk.

» Kontroller alltid at det nedre vernet dekker bladet
for du setter sagen ned pa benken eller gulvet.Et
ubeskyttet blad som fortsatt ikke har stoppet, farer til at
sagen kjarer bakover og kutter alt den kommer i kontakt
med. Husk at det tar en stund fer bladet stopper etter at
bryteren er sluppet.

Ekstra sikkerhetsanvisninger

» Ikke stikk hendene inn i sponutkastet. Du kan bli
skadet av roterende deler.

» lkke arbeid over hodehgyde med sagen. Du vil da ikke
ha tilstrekkelig kontroll over verktayet.

» Bruk egnede detektorer for a finne skjulte strom-/
gass-/vannledninger, eller sper hos det lokale
forsyningsselskapet. Kontakt med elektriske ledninger
kan medfare brann og elektrisk stgt. Skader pa en
gassledning kan fare til eksplosjon. Hull i en vannledning
forarsaker materielle skader.

» Hold elektroverktoyet godt fast med megge hendene
under arbeidet, og pass pa at du star stedig.
Elektroverktayet fares sikrere med begge hender.

» Bruk ikke elektroverktayet som stasjonzert verktoy.
Det er ikke konstruert for bruk med sagbord.

» Sikre sagens styreplate mot a forskyves til siden ved
dykkutt som ikke utfores i rett vinkel. Hvis den
forskyves til siden, kan sagbladet komme i klem, og det
kan dermed oppsta tilbakeslag.

» Sikre arbeidsemnet. Et arbeidsstykke som holdes fast
med spenninnretninger eller en skrustikke, holdes
sikrere enn med handen.

» Vent il elektroverktoyet er stanset helt for du
legger det fra deg. Innsatsverkteyet kan kile seg fast og
fare til at du mister kontrollen over elektroverktayet.

» Bruk ikke saghblad av HSS-stal. Slike sagblad kan lett
brekke.

» Sagikke jernholdige metaller. Gladende spon kan
antenne stevavsuget.

» Bruk en stevmaske.

» Det kan slippe ut damp ved skader pa og ikke-
forskriftsmessig bruk av batteriet. Batteriet kan
brenne eller eksplodere. Sarg for forsyning av friskluft,

og oppsek lege hvis du far besvaer. Dampene kan irritere
andedrettsorganene.

» Batteriet ma ikke apnes. Det er fare for kortslutning.

» Batteriet kan bli skadet av spisse gjenstander som
spikre eller skrutrekkere eller pa grunn av ytre
pavirkning. Resultat kan bli intern kortslutning, og det
kan da komme royk fra batteriet, eller batteriet kan ta
fyr, eksplodere eller bli overopphetet.

» Batteriet ma bare brukes i produkter fra
produsenten. Kun slik beskyttes batteriet mot farlig
overbelastning.

Ar] Beskytt batteriet mot varme, f.eks. ogsa
O mot langvarig sollys og ild, skitt, vann og
Foy‘ fuktighet. Det er fare for eksplosjon og

| RN kortslutning.

Forskriftsmessig bruk

Elektroverktayet er beregnet for utfgrelse av langsgaende
og tverrgaende rette snitt, med fast underlag, og
gjeeringssnitt i tre.

Tekniske data

Artikkelnummer 3601FB90..
Nominell spenning V= 18

Tomgangsturtall" o/min 5000
Maks. sagedybde
- ved gjaeringsvinkel 0° mm 70
- ved gjaeringsvinkel 45° mm 49,5
- ved gjaeringsvinkel 50° mm 44,4
Spindellas °
Bruk sammen med -
styreskinnesystem FSN
Mal pa grunnplate mm  179,5x314,2
Maks. sagbladdiameter mm 190
Min. sagbladdiameter mm 184
Maks. stambladtykkelse mm 2,0
Min. stambladtykkelse mm 1,0
Festehull mm 30
Vekt i henhold til EPTA- kg 4,4-5,5
Procedure 01:2014"
Anbefalt °C 0..+35
omgivelsestemperatur ved
lading
Tillatt omgivelsestemperatur © -20...+50
under drift og ved lagring
Kompatible batterier GBA 18V...
ProCORE18V...
Anbefalte batterier for full ProCORE18V...
kapasitet >5,5Ah
Anbefalte ladere GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) maltved 20-25 °C med batteri ProCORE18V 8.0Ah
B) Avhengig av batteriet
C) Begrenset ytelse ved temperatur under 0 °C

Sette pa / bytte sirkelsagblad

» Taalltid batteriet ut av elektroverktayet for arbeider
pa elektroverktoyet utferes (f. eks. vedlikehold,
verktayskifte osv.) og for transport og oppbevaring.
Det er fare for skader hvis du trykker pa av/pa-bryteren
ved en feiltagelse.

» Bruk vernehansker ved montering av sagbladet. Ved
berering av sagbladet er det fare for skader.

» Bruk kun sagblad som tilsvarer de tekniske dataene
som er angitt i denne bruksanvisningen og pa
elektroverktayet og som er kontrollert jf. EN 847-1
og tilsvarende markert.

» Det tillatte turtallet til innsatsverktayet ma vare
minst like heyt som maksimumsturtallet som er
angitt pa elektroverktayet. Tilbehar som dreies
hurtigere enn godkjent, kan brekke og slynges rundt.
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» Bruk aldri slipeskiver som innsatsverktay.

Ta av sagblad (se bilde A)

Nar du skal bytte verktay, er det best a legge
elektroverktayet pa fronten av motorhuset.

- Trykk pa spindellaseknappen (11), og hold den inne.
» Du ma bare trykke pa spindellaseknappen (11) nar
sagspindelen er stoppet. Elektroverkteyet kan ta

skade hvis det velter.

- Skru spennskruen (26) ut i dreieretningen @ med
unbrakonakkelen (27).

- Sving pendelvernedekselet (9) tilbake, og hold det fast.

- Taspennflensen (25) og sagbladet (24) fra
sagspindelen (22).

Sette pa sagblad (se bilde A)

Nar du skal bytte verktay, er det best a legge

elektroverktayet pa fronten av motorhuset.

- Rengjar sagbladet (24) og alle fastspenningsdelene
som skal monteres.

- Sving pendelvernedekselet (9) tilbake, og hold det fast.

- Sett sagbladet (24) pa festeflensen (23). Tennenes
sageretning (pilretningen pa sagbladet) og
dreieretningspilen pa vernedekselet (9) ma stemme
overens.

- Sett pa spennflensen (25), og skruinn spennskruen
(26) i dreieretningen @. Var oppmerksom pa riktig
monteringsposisjon for festeflensen (23) og
spennflensen (25).

- Trykk pa spindellaseknappen (11), og hold den inne.

- Stram spennskruen (26) i dreieretningen @ med
unbrakongkkelen (27). Tiltrekkingsmomentet skal vaere
6-9 Nm, noe som tilsvarer fingerstramt i tillegg til %
omdreining.

Viktig informasjon

» Bruk kun saghlad med en maksimal godkjent
hastighet som er hayere enn elektroverktoyets
tomgangsturtall.

» Det tillatte turtallet til innsatsverktgyet ma vaere
minst like hayt som maksimumsturtallet som er
angitt pa elektroverktayet. Tilbehar som dreies
hurtigere enn godkjent, kan brekke og slynges rundt.

» Hold selve elektroverktgyet og ventilasjonsslissene
alltid rene, for & kunne arbeide bra og sikkert.

Pendelvernedekselet ma alltid bevege seg fritt og kunne

stenges automatisk. Sgrg derfor for at omradet rundt

vernedekselet alltid er rent. Fjern stav og spon med en
pensel.

Stev-/sponavsuging

Stav fra materialer som blyholdig maling, noen tresorter,

mineraler og metall kan veere helsefarlige. Berering eller

innanding av stev kan utlgse allergiske reaksjoner og/eller

andedrettssykdommer hos brukeren eller personer som

befinner seg i narheten.

Visse typer stav som eike- eller bokestav gjelder som

kreftfremkallende, spesielt i kombinasjon med

tilsetningsstoffer til trebearbeidelse (kromat,

trebeskyttelsesmidler). Asbestholdig materiale ma kun

bearbeides av fagfolk.

- Bruk helst et stavavsug som er egnet for dette
materialet.

- Serg for god ventilasjon av arbeidsplassen.

- Det anbefales a bruke en stavmaske med filterklasse
P2.

Folg ditt lands gyldige forskrifter for de materialene som

skal bearbeides.

» Unnga stev pa arbeidsplassen. Stov kan lett antennes.

Suomi

Kyseinen tuote on markkinointimalli!
- Tuotetta ei saa myyda.

- Tuote on Robert Bosch Power Tools GmbH-yhtion
omaisuutta. Palauta se viimeistaan kolmen kuukauden
kuluttua Bosch-edustajallesi.

Yleiset sahkotyokalujen

turvaohjeet

INVAROITUS Lue kaikki tamé@n sahkotyokalun
mukana toimitetut varoitukset,

ohjeet, kuvat ja tekniset tiedot. Alla mainittujen ohjeiden

noudattamisen laiminlyonti saattaa aiheuttaa sahkoiskun,

tulipalon ja/tai vakavan loukkaantumisen.

Sailyta kaikki turvallisuusohjeet ja muut ohjeet tulevai-

suutta varten.

Turvallisuusohjeissa kéytetty kasite "sahkotyokalu" kasittaa

verkkokayttoisia sahkotyokaluja (verkkojohdolla) ja akku-

kayttoisia sahkotyokaluja (ilman verkkojohtoa).

Tyopaikan turvallisuus

» Pida tyoskentelyalue puhtaana ja hyvin valaistuna.
Tyopaikan epdjarjestys tai valaisemattomat tydalueet
voivat johtaa tapaturmiin.

» Al tyoskentele sahkotyokalulla rijahdysalttiissa
ympéristossa, jossa on palavaa nestettd, kaasua tai
polya. Séhkotyokalu muodostaa kipinéita, jotka saatta-
vat sytyttaa pélyn tai hoyryn.

» Pida lapset ja sivulliset loitolla sahkotyokalua kayt-
tdessasi. Voit menettad laitteen hallinnan, jos suuntaat
huomiosi muualle.

Sdhkoturvallisuus

» Sahkotyokalun pistotulpan tulee sopia pistorasiaan.
Pistotulppaa ei saa muuttaa milldén tavalla. Ali
kdyta minkaanlaisia pistorasia-adaptereita maadoi-
tettujen sahkotyokalujen kanssa. Alkuperdisessa
kunnossa olevat pistotulpat ja sopivat pistorasiat vahen-
tavdt sdahkoiskun vaaraa.

» Vilta maadoitettujen pintojen, kuten putkien, patte-
reiden, liesien tai jadkaappien koskettamista. Sah-
koiskun vaara kasvaa, jos kehosi on maadoitettu.

» Al altista sihkotyokalua sateelle tai kosteudelle.
Veden paasy sahkotyokalun sisaan kasvattaa sahkois-
kun riskia.

» Ali kiyti verkkojohtoa vidrin. Al kiyta johtoa sih-
kotyokalun kantamiseen, ripustamiseen tai pistotul-
pan irrottamiseen pistorasiasta vetamalla. Pida
johto loitolla kuumuudesta, 6ljystd, terdvista reu-
noista ja liikkuvista osista. Vahingoittuneet tai sotkeu-
tuneet johdot kasvattavat séahkoiskun vaaraa.

» Kayttaessasi sahkotyokalua ulkona kdyta ainoastaan
ulkokayttoon soveltuvaa jatkojohtoa. Ulkokayttoon
soveltuvan jatkojohdon kaytto pienentaa sahkoiskun
vaaraa.

» Jos sdhkdtyokalua on pakko kayttaa kosteassa ym-
pdristossd, on kdytettava vikavirtasuojakytkinta. Vi-
kavirtasuojakytkimen kdytto vahentaa sahkoiskun vaa-
raa.

Henkiloturvallisuus

» Ole valpas, kiinnita huomiota tyoskentelyysi ja nou-
data tervetta jarkea sdhkotyokalua kayttdessasi.
Al3 kayta mitaan sahkotyokalua, jos olet visynyt tai
huumeiden, alkoholin tai lddkkeiden vaikutuksen
alaisena. Hetken tarkkaamattomuus sahkotyokalua kay-
tettdessa saattaa johtaa vakavaan loukkaantumiseen.

» Kayta henkilokohtaisia suojavarusteita. Kdytd aina
suojalaseja. Henkilokohtaisen suojavarustuksen (esim.
polynaamari, luistamattomat turvajalkineet, suojaky-
para tai kuulonsuojaimet kulloisenkin tehtavan mukaan)
kaytto vahentad loukkaantumisriskia.

» Estd tahaton kdynnistyminen. Varmista, ettd kdyn-
nistyskytkin on kytketty pois paalta ennen kuin yh-
distdt tyokalun sahkdverkkoon ja/tai akkuun, otat
tyokalun kéteen tai kannat sitd. Jos kannat sahkotyo-
kalua sormi kaynnistyskytkimella tai kytket sahkotyoka-
lun pistotulpan pistorasiaan kdynnistyskytkimen ollessa
kayntiasennossa, altistat itsesi onnettomuuksille.

» Poista mahdollinen sdatotydkalu tai kiinnitysavain
ennen kuin kdynnistat sahkatyokalun. Kiinnitysavain
tai saatotyokalu, joka on unohdettu paikalleen sahkotyo-
kalun pyorivaan osaan, saattaa aiheuttaa tapaturman.
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» Vilta kurkottelua. Huolehdi aina tukevasta seisoma-
asennosta ja tasapainosta. N&in pystyt paremmin hal-
litsemaan sahkotyokalun odottamattomissa tilanteissa.

> Kiyti tarkoitukseen soveltuvia vaatteita. Al kayta
loysia tydvaatteita tai koruja. Pidd hiukset ja vaat-
teet poissa liikkuvien osien ulottuvilta. Viljt vaat-
teet, korut ja pitkat hiukset voivat takertua liikkuviin
osiin.

» Jos laitteissa on polynpoistoliitantd, varmista, ettd
se on kytketty oikein ja toimii kunnolla. Pélynpoisto-
jarjestelmdn kdytto vahentad polyn aiheuttamia vaaroja.

» Tydskentele keskittyneesti ja noudata aina turvalli-
suusmaarayksia. Hetkellinenkin huolimattomuus voi ai-
heuttaa vakavia vammoja.

Sahkotyokalun kdytto ja huolto

» Ald ylikuormita laitetta. Kiyti kyseiseen tyohon tar-
koitettua sdahkotyokalua. Sopivan tehoisella sahko-
tyokalulla teet ty6t paremmin ja turvallisemmin.

> Ali kiyti sahkotyokalua, jota ei voida kdynnistad ja
pysdyttaa kdynnistyskytkimesta. Sahkotyokalu, jota
ei voi enaa hallita kdynnistyskytkimelld, on vaarallinen ja
taytyy korjauttaa.

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ja/tai irrota akku (jos
irrotettava) sahkotyokalusta, ennen kuin suoritat
sdatojd, vaihdat tarvikkeita tai viet sdhkotyokalun
varastoon. Nama varotoimenpiteet estavat sahkétyoka-
lun tahattoman kéynnistymisen.

» Sailyta sdhkotyokalut poissa lasten ulottuvilta, kun
niité ei kiyteti. Ald anna sellaisten henkildiden kiyt-
taa sahkotyokalua, joilla ei ole tarvittavaa kdyttoko-
kemusta tai jotka eivit ole lukeneet tdta kayttooh-
jetta. Sahkotyokalut ovat vaarallisia, jos niita kayttavat
kokemattomat henkilGt.

» Pida sdahkotyokalut ja tarvikkeet hyvassa kunnossa.
Tarkista liikkuvat osat virheellisen kohdistuksen tai
jumittumisen varalta. Varmista, ettei sahkotyoka-
lussa ole murtuneita osia tai muita toimintaa haittaa-
via vikoja. Jos havaitset vikoja, korjauta sahkdtyo-
kalu ennen kayttoa. Monet tapaturmat johtuvat huo-
nosti huolletuista sahkétyokaluista.

» Pida leikkausterat teravind ja puhtaina. Asianmukai-
sesti huolletut leikkaustydkalut, joiden leikkausreunat
ovat terdvid, eivat jumitu herkasti ja niita on helpompi
hallita.

» Kayta sahkatyokaluja, tarvikkeita, ruuvauskarkia
jne. ndiden ohjeiden, kiyttoolosuhteiden ja tyoteh-
tavan mukaisesti. Sahkotyokalun madraystenvastai-
nen kaytto saattaa aiheuttaa vaaratilanteita.

» Pida kahvat ja kddensijat kuivina ja puhtaina (6ljyt-
tomina ja rasvattomina). Jos kahvat ja kadensijat ovat
liukkaita, et pysty yllattavissa tilanteissa ohjaamaan ja
hallitsemaan tyokalua turvallisesti.

Akkukayttoisten tyokalujen kaytto ja huolto

» Lataa akku vain valmistajan suosittelemassa lataus-
laitteessa. Latauslaite, joka soveltuu maaratyntyyppi-
selle akulle, saattaa muodostaa tulipalovaaran erilaista
akkua ladattaessa.

» Kayta sihkotyokalussa ainoastaan kyseiseen sahko-
tyokaluun tarkoitettua akkua. Muunlaisen akun kaytto
saattaa aiheuttaa tapaturman ja tulipalon.

» Pida irrotettu akku loitolla metalliesineistd, kuten
paperiliittimistd, kolikoista, avaimista, nauloista,
ruuveista tai muista pienistd metalliesineistd, jotka
voivat oikosulkea akun koskettimet. Akkukosketti-
mien valinen oikosulku saattaa aiheuttaa palovammoja
tai johtaa tulipaloon.

> Vaadrdsta kdytosta johtuen akusta saattaa vuotaa
nestetta. Valtad koskettamasta nestetta. Jos nes-
tettd padsee vahingossa iholle, huuhtele kosketus-
kohta vedelld. Jos nestetta padsee silmiin, kadnny
lisdksi ladkarin puoleen. Akusta vuotava neste saattaa
aiheuttaa drsytysta ja palovammoja.

» Al kiyti akkua tai tydkalua, joka on vioittunut tai
johon on tehty muutoksia. Jos akut ovat vioittuneet tai
niihin on tehty muutoksia, ne voivat toimia ennalta ar-
vaamattomasti ja aiheuttaa tulipalon, rajahdyksen tai
loukkaantumisvaaran.

Bosch Power Tools
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» Al altista akkua tai tyokalua tulelle tai darimmiisille
lampétiloille. Tulelle tai yli 130 °C kuumuudelle altista-

minen saattaa aiheuttaa rajahdyksen.
» Noudata latausohjeita ja lataa akku tai tydkalu oh-
jeenmukaisen lampotila-alueen rajoissa. Lataaminen

virheellisesti tai ohjeiden vastaisessa lampétilassa saat-

taa vaurioittaa akkua ja lisita palovaaraa.

Huolto

» Anna ainoastaan koulutettujen ammattihenkildiden
korjata sahkatydkalusi ja hyvéksy korjauksiin vain
alkuperdisia varaosia. Nain varmistat, ettd sahkotyo-
kalu sdilyy turvallisena.

» Ali missian tapauksessa yriti itse korjata vaurioitu-

neita akkuja. Akkuja saa korjata vain valmistaja tai val-
tuutettu huoltopiste.

Pyorosahojen turvallisuusohjeet

Sahausprosessit

> ﬂ VAARA: Pida kéddet poissa sahausalueen ja terdn

ldhelta. Pida toisella kddelld kiinni lisikahvasta tai
moottorikotelosta. Kun piddt molemmin kasin kiinni
sahasta, ne ovat suojassa teralta.

» Ali kosketa tyokappaleen alapuolta. Suojus ei suojaa
kattasi teraltd tyokappaleen alla.

» Sadda sahaussyvyys tyokappaleen paksuuden mu-

kaan. Terd saa nakya enintaan teran hammaskorkeuden

verran tyokappaleen alla.

» Ali missiin tapauksessa pidi sahattavaa tyokappa-
letta kdsissa tai jalkojen paalla. Kiinnita tyokappale
tukevalle alustalle. Tyokappale on ehdottomasti tuet-

tava kunnolla. Téman avulla minimoit tapaturman, teran

jumittumisen tai tyokalun hallinnan menettdmisen vaa-
ran.

» Pida sdahkotyokalusta kiinni sen eristetyista kahva-

pinnoista, kun teet sellaisia toitd, joissa tera voi kos-
kettaa piilossa olevia sahkdjohtoja. Jos tera koskettaa

virrallista séhkéjohtoa, tama voi tehdd sahkotyokalun

suojaamattomat metalliosat virrallisiksi ja aiheuttaa sdh-

koiskun laitteen kayttajalle.

» Kayta pitkittaissahauksissa aina suuntaisohjainta tai

reunaohjainta. Tima parantaa sahaustarkkuutta ja va-
hentaa teran jumittumisvaaraa.

» Kayta aina terid, joiden laikkareika on oikean kokoi-
nen ja muotoinen (vinonelio tai pydred). Jos terat ei-
vét ole yhteensopivia sahan kiinnityskohdan kanssa, ne
pyorivat epatasaisesti ja johtavat hallinnan menettémi-
seen.

» Ala missaan tapauksessa kiyti vaurioituneita tai vir-

heellisia terdn aluslevyja tai pultteja. Terdn aluslevyt

ja pultti on suunniteltu varta vasten kyseiselle sahalle ta-

kaamaan optimaalinen suorituskyky ja turvallinen toi-
minta.

Takapotkun aiheuttaja ja siihen liittyvat
varoitukset

- takapotku on dkillinen reaktio, joka aiheutuu, jos sahan-

terd jumittuu, takertuu tai ohjautuu vinoon tydkappaleessa.

Tall6in saha irtoaa tyokappaleesta ja tempautuu hallitse-
mattomasti kdyttdjan suuntaan;

- jos terd jumittuu tai takertuu tiukasti kiinni sahausuraan,
terd pysahtyy ja moottorin vaantémomentti tempaisee sa-
halaitteen suurella vauhdilla kayttdjaa kohti;

- jos terd on taipunut tai vinosti sahausurassa, teran taka-
reunan hampaat saattavat pureutua puun pintaan. Talléin
on vaara, ettd terd ponnahtaa pois sahausurasta ja sinkou-
tuu taaksepdin kayttajaa kohti.

Takapotku johtuu sahan vaarinkaytosta ja/tai virheellisista
kayttotavoista tai -olosuhteista ja sen voi valttad noudatta-
malla alla mainittuja varotoimenpiteita.

» Ota sahasta tukeva ote molemmilla ksilla ja pida ka-
sivarsia sellaisessa asennossa, jossa pystyt hallitse-

maan takapotkusta aiheutuvia voimia. Tydskentele
teran oikealla tai vasemmalla puolella, mutta dla

asetu samaan linjaan terdn kanssa. Takapotku saattaa

tempaista sahan taaksepdin. Pystyt kuitenkin hallitse-
maan takapotkuvoimia, mikali olet suorittanut vaaditta-
vat varotoimenpiteet.

» Jos terd jumittuu tai keskeytat muusta syysta sa-
hausty6n, vapauta kayttokytkin ja pida sahaa liikut-
tamatta materiaalissa, kunnes tera pysahtyy taydel-
lisesti. Ald missiin tapauksessa yriti poistaa sahaa
tyokappaleesta tai vetda sahaa taaksepdin terdn
edelleen pydriessa, koska tdma voi aiheuttaa taka-
potkun. Selvitd ja poista terdn jumittumisen aiheuttanut
syy.

» Kun kdynnistdt sahan uudelleen tydkappaleessa,
keskita tera uraan niin, ettd sahanteran hampaat ei-
vt kosketa materiaalia. Jos sahanterd juuttuu kiinni,
talloin on vaara, etta tera tempautuu pois tyokappa-
leesta tai aiheuttaa takapotkun, kun saha kaynnistetdan
uudelleen.

» Tue pitkat paneelit, jotta saat minimoitua teran ju-
mittumis- ja takapotkuvaaran. Pitkét paneelit taipuvat
herkasti oman painonsa vaikutuksesta. Tuet taytyy si-
joittaa paneelin alle ldhelle leikkausuraa ja paneelin reu-
noja laikan molemmille puolille.

» Ala kayti tylsid tai vaurioituneita terid. Tylsat tai epa-
asianmukaisesti asennetut terat sahaavat liian kapean
uran. Tama aiheuttaa voimakasta kitkaa, terdn jumittu-
misen ja takapotkun.

» Teran syvyyden ja kaltevuuden saddon lukitusvivut
taytyy kiristaa ja lukita ennen sahauksen aloitta-
mista. Jos teran asento siirtyy sahauksen yhteydessa,
tama voi johtaa jumittumiseen ja takapotkuun.

» Noudata erityista varovaisuutta sahatessasi seinien
sisdan tai muihin piilossa oleviin kohtiin. Materiaaliin
uppoava sahantera voi osua takapotkun aiheuttaviin esi-
neisiin.

Alasuojuksen toiminta

» Tarkasta ennen jokaista kdyttokertaa, ettd alasuojus
sulkeutuu moitteettomasti. Al kayta sahaa, jos sen
alasuojus ei lilku esteettomasti eika sulkeudu valit-
tomasti. Al missdan tapauksessa lukitse alasuojusta
avattuun asentoon.Jos saha putoaa vahingossa lat-
tialle, sen alasuojus saattaa vaantya. Nosta alasuojus
ylos korvakkeen avulla ja varmista, etta se liikkuu va-
paasti eika kosketa terad tai muita osia missaan sahaus-
kulmassa tai -syvyydessa.

» Tarkasta alasuojuksen jousen toimivuus. Jos suojus
ja jousi eivat toimi kunnolla, ne taytyy korjata ennen
kayttdd. Alasuojus saattaa toimia jaykkaliikkeisesti vial-
listen osien tai siihen kertyneen purun tai tahmean lian
takia.

» Alasuojuksen saa avata manuaalisesti vain erikoissa-
hauksissa (esimerkiksi upotussahaukset ja kompo-
siittilevyjen sahaukset). Nosta alasuojus korvakkeen
avulla. Vapauta alasuojus heti kun terd koskettaa
materiaalia.Kayta kaikissa muissa sahaustdissa alasuo-
justa aina automaattisesti.

» Tarkasta aina, ettd alasuojus peittda teran, ennen
kuin asetat sahan tyopenkille tai lattialle.Suojaama-
ton ja edelleen pydriva tera tempaisee sahan taakse-
pain, jolloin terd leikkaa kaiken tielleen osuvan. Muista,
ettd vapautettuasi kaynnistyskytkimen kestaa jonkin ai-
kaa, ennen kuin terd on pysahtynyt paikalleen.

Lisdturvallisuusohjeet

» Ali kosketa purunpoistoaukkoa. Pyorivit osat aiheut-
tavat loukkaantumisvaaran.

» Al kaytd sahaa pain ylapuolella olevassa tyokoh-
teessa. Siina tilanteessa et pysty hallitsemaan sahko-
tyokalua riittavan luotettavasti.

» Kaytad sopivia etsintalaitteita piilossa olevien sy6tto-
johtojen paikallistamiseksi, tai kadnny paikallisen ja-
keluyhtion puoleen. Kosketus sahkojohtoon saattaa
johtaa tulipaloon ja sahkéiskuun. Kaasuputken vahin-
goittaminen saattaa johtaa rajahdykseen. Vesijohtoput-
ken puhkaisu aiheuttaa aineellisia vahinkoja.

» Pida sdahkotyokalusta kunnolla kiinni molemmilla ka-
silld ja seiso tukevassa asennossa. Sahkotyokalun oh-
jaus sujuu luotettavimmin kahdella kadella.

» Ali kiyti sahkotyokalua kiintedasenteisesti. St ei
ole tarkoitettu kaytettdvaksi sahapdydan kanssa.

» Varmista kaltevassa upotussahauksessa, ettei sahan
ohjauslevy péase siirtyméaan sivusuunnassa. Sivu-
suuntainen siirtyminen voi jumittaa sahanteran. Tama
voi johtaa takaiskuun.

» Varmista tyokappaleen kiinnitys. Kadella pidettyna
tyokappale ei pysy luotettavasti paikallaan. Siksi se kan-
nattaa kiinnittda ruuvipenkin tai puristimien avulla.

» Odota, kunnes sahkotyokalu on pysahtynyt, ennen
kuin asetat sen siilytysalustalle. Sahkotyokalun hal-
linnan menettamisen vaara, koska kayttétarvike voi pu-
reutua sdilytysalustan pintaan.

» Ali kiyti HSS-teriksesta valmistettuja sahanteria.
Nama sahanterdt voivat helposti murtua.

» Ali sahaa rautametalleja. Hehkuvan kuumat purut voi-
vat sytyttaa pélynpoistoputken.

» Kaytd polynsuojanaamaria.

Akusta saattaa purkautua hoyrya, jos akku vioittuu
tai jos akkua kdytetdan epdasianmukaisesti. Akku
saattaa syttyd palamaan tai rdjahtaa. Jarjesta tehokas
ilmanvaihto ja kdanny laakarin puoleen, jos havaitset ar-
sytystd. Hoyry voi drsyttad hengitysteitd.

» Ali avaa akkua. Oikosulkuvaara.

Teradvit esineet (esimerkiksi naulat ja ruuvitaltat) tai
kuoreen kohdistuvat iskut saattavat vaurioittaa ak-
kua. Tama voi johtaa akun oikosulkuun, tulipaloon, sa-
vuamiseen, rajahtamiseen tai ylikuumenemiseen.

» Kaytd akkua ainoastaan valmistajan tuotteissa. Vain
talla tavalla saat estettya akun vaarallisen ylikuormituk-
sen.

E ) Suojaa akkua kuumuudelta, esimerkiksi

O pitkaaikaiselta auringonpaisteelta, tulelta,

m lialta, vedeltd ja kosteudelta. Rajahdys- ja

AN oikosulkuvaara.
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Maardystenmukainen kaytto

Séhkotyokalu on tarkoitettu suorien linjojen ja jiirikulmien
pituus- ja poikittaussahaukseen puuhun tukevalla alustalla.

Tekniset tiedot
Kasipyorosaha GKS 18V-70L
Tuotenumero 3601FB90..
Nimellinen jannite V= 18
Tyhjakayntikierrosluku® min’* 5000
Maks. sahaussyvyys
- kunjiirikulma on 0° mm 70
- kunjiirikulma on 45° mm 49,5
- kunjiirikulma on 50° mm 44,4
Karalukitus °
Kaytto FSN-ohjainkiskojarjes- -
telman avulla
Pohjalevyn mitat mm 179,5x314,2
Sahanteran maksimihalkaisija mm 190
Sahanteran minimihalkaisija mm 184
Terdrungon maksimipaksuus mm 2,0
Terdrungon minimipaksuus mm 1,0
Asennusreika mm 30
Paino EPTA-Procedure kg 4,4-5,5
01:2014 -ohjeiden mukaan®
Suositeltu ympariston lampo- C 0..+35
tila latauksen aikana
Sallittu ympériston lampaotila C -20...+50
kaytossa® ja sdilytyksessd
Yhteensopivat akut GBA 18V...
ProCORE18V...
Suositellut akut tayden tehon ProCORE18V...
saavuttamiseksi >5,5Ah
Suositellut latauslaitteet GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...
A) mitattu 20-25 °C:n ldmpétilassa akun ProCORE18V 8.0Ah
kanssa

B) riippuen kaytetysta akusta
C) rajoitettu teho, kun lampétila on <0 °C

Sahanterdn asennus/vaihto

» Irrota akku, ennen kuin alat tehda sahkotyokaluun
liittyvia toita (esim. huolto, kdyttotarvikkeen vaihto,
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jne.). Irrota akku myo6s sdhkotyokalun kuljetuksen ja
sailytyksen ajaksi. Kaynnistyskytkimen tahaton painal-
lus aiheuttaa loukkaantumisvaaran.

» Kayta tyokdsineitd, kun asennat sahanteran. Sahan-
terdd kosketettaessa on olemassa loukkaantumisvaara.

» Kaytad vain sahanteria, jotka ovat tdman kayttoop-
paan ja sahkotyokalun tietojen mukaisia ja testattu
jamerkitty standardin EN 847-1 mukaan.

» Kayttotarvikkeen suurimman sallitun kierrosluvun
taytyy olla vahintaan yhta suuri kuin sahkotyoka-
lussa ilmoitettu maksimikierrosluku. Lisatarvike, joka
pyorii sallittua suuremmalla nopeudella, saattaa murtua
ja sinkoutua ymparistoon.

» Al missaan tapauksessa kayti hiomalaikkoja kayt-
totarvikkeena.

Sahanterin irrotus (katso kuva A)

Tyokalun vaihdon ajaksi kone on paras asettaa alustalle

moottorin paatypuoli alustaa vasten.

- Paina karan lukituspainiketta (11) ja pida painettuna.

» Ali paina karan lukituspainiketta (11) ennen kuin sa-
han kara on pysahtynyt. Muussa tapauksessa sahko-
tyokalu saattaa vaurioitua.

- Kierra kuusiokoloavaimella (27) kiristysruuvi (26) ulos
pyorimissuuntaan @.

- Kaanna heilurisuojus (9) taakse ja pida siita kiinni.

- Irrota kiristyslaippa (25) ja sahantera (24) sahan ka-
rasta (22).

Sahanteran asentaminen (katso kuva A)

Kun vaihdat terdn, aseta tyokalu mieluiten moottorikotelon

paatypuolen varaan.

- Puhdista sahantera (24) ja kaikki asennettavat kiristy-
sosat.

- Kaanna heilurisuojus (9) taakse ja pida siitd kiinni.

- Aseta sahantera (24) kiinnityslaippaan (23). Hampai-
den leikkaussuunnan (sahanterdn nuolen suunta) ja suo-
juksen (9) pyorintasuuntanuolen taytyy vastata toisi-
aan.

- Aseta kiristyslaippa (25) paikalleen ja ruuvaa kiinnitys-
ruuvi (26) kiinni kiertosuuntaan @. Huomioi kiinnityslai-
pan (23) ja kiristyslaipan (25) oikea asennusasento.

- Paina karan lukituspainiketta (11) ja pida sitd pohjassa.

- Kiristd kuusiokoloavaimen (27) avulla kiinnitysruuvi
(26) kiertosuuntaan @. Kiristystiukkuuden tulee olla 6-
9 Nm, tama vastaa kasitiukkuutta plus % kierrosta.

Erityisohjeita

» Kaytd ainoastaan sahanterid, joiden suurin sallittu
nopeus on sahkdtyokalun tyhjakayntikierroslukua
suurempi.

» Kayttotarvikkeen suurimman sallitun kierrosluvun
taytyy olla vahintaan yhta suuri kuin sahkotyoka-
lussa ilmoitettu maksimikierrosluku. Lisatarvike, joka
pyorii sallittua suuremmalla nopeudella, saattaa murtua
ja sinkoutua ympdristoon.

» Pida sdhkotyokalu ja tuuletusaukot puhtaina luotet-
tavan ja turvallisen tyoskentelyn varmistamiseksi.
Heilurisuojuksen taytyy aina liikkua esteettémasti ja sulkeu-
tua itsestadn. Pida siksi heilurisuojuksen ymparist6 aina

puhtaana. Poista pély ja purut siveltimella.

Pélyn-/purunpoisto

Tyostettavistd materiaaleista syntyva poly (esimerkiksi lyi-

jypitoinen pinnoite, tietyt puulaadut, kivi ja metalli) voi olla

terveydelle vaarallista. P6lyn koskettaminen tai hengittami-

nen saattaa aiheuttaa kayttajalle tai lahella oleville henki-

l6ille allergisia reaktioita ja/tai hengitystiesairauksia.

Tiettyjen polylaatujen (esimerkiksi tammi- tai pyokkipdly)

katsotaan aiheuttavan syopaa, varsikin puunsuojaukseen

kaytettavien lisdaineiden yhteydessa (kromaatti, puun-

suoja-aine). Asbestipitoisia materiaaleja saavat kasitella

vain asiantuntevat ammattilaiset.

- Kayta mahdollisuuksien mukaan materiaalille soveltuvaa
polynpoistoa.

- Huolehdi tydkohteen hyvasta tuuletuksesta.

- Suosittelemme kdyttdmaan suodatusluokan P2 hengi-
tyssuojanaamaria.

Noudata kasiteltavia materiaaleja koskevia maakohtaisia

maarayksid.

» Estd polyn kertyminen tydpisteeseen. Poly saattaa
olla herkasti syttyvaa.

EAAnViKa

To mapov mpoidv eivat deiypa papkervyk!

- Aev éxel eykplBel n MWANGN TOU EOIOVTOC.

- Tompoidv eivat ibloktnoia ¢ eTalpeiac Robert Bosch
Power Tools GmbH. EmoTpéyrte To, T0 0pyoTEPO PETA
TPELC Pnvec oTov unelBuvo Tng Bosch.

Fevikéc umodeielc aopaleiac yua
NAekTpIKG epyaleia

IXTPOEIAO- Am[i('m'l:e 0OAeg g umodeielg
TIOIHZH aopaleiag, qﬁnvtec, .
€lKovoypagiioelg kat 6Aa ta
TEXVIKG oTOLX€Eld, TOU GUVOGEUOUV AUTO TO NAEKTPIKO
epyaleio. Apéleieg kata Ty THENON TwV aKOAOUBwWV
unodeifewv pmopel va mpokaAéoouv nAektpomAngia,
TUPKAYLA Kat/f) 0oBapolc TpaupaTiopoug.
Duhakre 6Aeg Ti¢ mpoerdomomnTikES UMObEiferg Kat
00nyiec yia kaOe peAhovTiki) xpion.
0 0poc «nAekTPIKO €pyaleio» Mo ¥pnatyoToleTal oTIg
npoetbomnoinTikéC unodei€elc avapepeTal oe NAEKTPIKG
epyaAeia mou TpopodoTolvTal amo To NAEKTPIKO GIKTUO (UE
NAEKTPIKO KaAWGI0) KaBWC Kal e NAEKTPIKA epyaleia mou
TpogodoTolvTal and pnatapia (xwpeic NAEKTEKO KaAwbIo).

AopaAela oTo Xwpo epyaciacg

» Awarnpeire Tov X0po epyaciag kabapo kat kaAa
PWTIOPEVO. PUMaAVON 1} OKOTEIVEC TIEPLOXEC MPOKAAOUV
aTuxfuara.

» Mnv epyaleade pe To nAekTpIKO epyaleio oe
nepiaAdov, omou undpxet Kivouvog Ekpnéng, omwg

HE THV TAPOUGia eUPAEKTWV UYPKV, EPIWV F) OKOVNG.

Ta nAekTpikd epyaieia dSnutoupyolv omvOnEIoHO 0
oroiog pmopei va avapAEEeL T okovn 1 Ti¢ avabuplacelc.

» ‘Otav xpnotponoteire To nAekTPIKO €pyaleio, kpardre
pakpid Ta madid kat GAAa TuXOvV TaPEUPLOKOpEVa
aropa. Ye mepinTwon amoonacnc Tn¢ MPOOOXNS 0a¢
umopet va xaoete Tov €Aeyxo Tou epyaleiou.

HAekTpiki) aopdAeta

» To 1§ Tou nAekTpiKoU epyaleiou mpémel va TapLalet
omv npila. Mnv TpoOMOTOOETE TO PIG JE KAVEVAV
TPOMO. Mn XpnoLyoTOoLEITE PIC MPOCAPHOYIC OE
ouvbuaopo pe yewwpéva nAextpika epyaleia.
Apetanointa @ic Kat KataAAnAeg mpidec petwvouv Tov
Kivéuvo nAektponAngiac.

» AmogelyeTe TNV ENAPI) TOU GHPATOC GUC PE
YEWHEVES EMPAVELEC, OMWE SWARVEC, OeppavTika
oopara (kaAopwpép), koulivec ) wuyeia. ‘Otav 10
OWHa oag eival yewpévo auEavetat o Kivuvog
nAextponAnéiag.

» Mnv ekOérere Ta nAekTpika epyaAeia otn Bpoxn i
oV uypaoia. H 6ieiocbuon vepol o €va nAekTpKO
epyaleio au€avet Tov kivduvo nAektpomAngiac.

» Mnv tpafdre To kKaAwdio. Mn xpnotpomoleire To
kaA@bio yua Tn petapopd i o TpaPnypa ya v
anoolvdeon Tou nAekTpikoU epyaleiou. Kpardre To
KaA@bio pakpud amé Oeppdtnta, AadL, KopTepég
aKpéG 1 KwvoUpeva eapTipara. Tuxov xahaouévan
neptmAeypéva nAekTpkd kahwdia au&avouv Tov kivbuvo
nAextponAnéiac.

» "Otav epyalecOe p’ €va nAekTpiKoO epyaleio oTnv
UnaBpo, xpnotponoteire KAAWOL0 EMEKTAONC
(umaAavTéda) mou eivat kardAAnAo Kat yia e€wTepik)
Xenon. Hxpnon kaAwdiwv empnkuvone katdAnAwv yia
unaibploug xwpoug eAatTwvel Tov Kivbuvo
nAektponAngiac.

» "Otav n xpion Tou nAekTpikol epyaleiou ae uypod
nepBaAAov eival avamoQeuKTn, TOTE XpNOIHOTIOL)OTE
€Vav MPOOTATEUTIKOG S1aKoTTn 1appoiig
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(6wakomng FI/RCD). H xprion evoc mpooTaTeuTikol
6lakonTn dlapporc eAatTwveL Tov Kivbuvo
nAextponAnéiac.

AopaAeila mpoonwv

» Na eioTe o€ emaypumvnon, divere mpoooxi oTnv
€pYaGia TOU KAVETE KAl XPNOLIOTIOLEITE TO NAEKTPIKO
epyaleio pe nepiokewn. Mnv xpnowomnoieire To
nAexTpIKO epyaleio oTav eioTe Koupacpévol i uo
TNV EMPELI VAPKWTIKMV, OLVOTIVEUHATOG i)
Pappakwv. Mia otiypiaia anpooegia Katd To XEIPIOHO
TOU NAEKTPIKOU epyaleiou pmopei va odnynoet oe
003apoUg TPAUNATIOHOUG.

» Xpnowonoteire Tov mpocwmiké e{onAiopd
npocraciag. Popdre navra mpoorareuTikd yuahia. O
KataAnAog mpooTateuTikog e€omAiopog, Onwe Haoka
mpoaTaciag and okovn, avTioAlednTika unodnuata
ao@aleiag, mPooTaTEUTIKO KpAvog I wtaoTidec, avaloya
JI€ TIC EKAOTOTE OUVONKEC, EAATTMVEL TOV KivOuvo
TPAUHATIOP®V.

» Anogpeiyete Tnv aBéAnTn exkivnon. BefawwBeire, ot
o0 SiakomTng eivar otn Oéon Off, mpiv cuvbéoeTe To
nAexTpiko epyaleio pe Tnv mnyr Tpopodooiacg kat/
TnV pmatapia kabwc Kat mpwv To mapaAapere fj To
perapépete. ‘0Tav HETAPEPETE Ta NAEKTPIKG epyaleia
€xovTac 1o 6axTUAG oag oTo HLaKONTN 1} OTAV GUVOEDETE
Ta NAEKTPIKA epyaeia e Tnv Ty pelpaTog 6Tav autd
elvat akopn otn 6éon ON, ToTE npioupyeitat kivbuvoc
TPAUKATIOP®V.

» AmopakpUvete amo To NAEKTPIKO epyaleio Tuxov
eaptipara puBpLONG 1) KA€1OLA TTPLY OEGETE TO
nAexTpiko epyaleio oe Aetroupyia. 'Eva epyaleio 1y
KAe1bi ouvappoloynpévo o’ €va MEPIOTPEPOLEVO TUAHA
€VOC NAeKTPIKOU epyaleiou pmopel va obnynoel oe
TPAUPATIOPOUC.

» Tlpooéxere mwg oTékeote. Dpovrtilere yia TNV aspaln
OT(0N TOU CMYPATOC 0a¢ Kal Satnpeirte mavrore TNV
1oopporia oac. 'ETol pnopeite va eAéyEete kaAUTepa To
NAEKTPIKO epyaAeio Oe MEPIMTOOELC AMPOCHOKNTWY
TEPLOTACEWV.

» Oopdre cwori) evéupacia. Mn popdre papdia polixa
il koopnpara. Kparare Ta paAAa kat ta pouxa oag
HaKeLd amd Ta KivoUpeva e{apTipara. XaAapn
evbupaoia, koopnpata n paketd paAhid propei va
eumAakoUv oTa KivoUpeva e€apTipara.

» 'Orav undpxel n duvardtnra obvdeong SraraZewv
avappopnong il cuAAoyig okovng, BefaiwBeire o1
auTég eival ouvdedepévec kat 6TL XpnotpomotolvTat
OwoTd. Hypnon plag avappopnoncg okovng Uropei va
€eAaTTOOoEL TOV KivOUVO ToU MPpOoKaAEiTal amo Tn okovn.

» Mnv epnouyalere oe pia AaBog aopdaleta kat pnv
aynpare Toug Kavoveg acpaleiag yia Ta nAexTpika
epyaleia, akopa Kat 6Tav peTa ano ouyvi) xprion eiote
efokelwpévol pe To epyaleio. ‘Evac ampooekTog
XEPIOPOC UMopet péaa o€ kKAaopata Tou SeutepoAéntou
va odnynael oe cofapolc TpaupaTiopouc.

Xpion kat ppeovTida Twv NAEKTPIK®Y epyaAciwv

» Mnv uneppopTveTe To NAEKTPIKO Epyaleio.
Xenotyormotr)oTe To 6woTO NAEKTPIKO €pyaAeio yia Tnv
epappoyn oag. Me 1o kataMnAo nAekTpiKo epyaleio
€pyaleote KaAUTEPA KAl aGQAAETTEQT OTNV AVAPEPOUEVN
EPLOX LOXUOC.

» Mn xpnoponoujcere moTé éva nAekTpIko epyaleio
iou éxet xahaopévo Srakommn On/Off. 'Eva nAekTpiko
epyaAeio mou bev pmopeire méov va To BéoeTe o€
Aetroupyia Kai/n ektog Aetroupyiag eivat emkivéuvo kat
TIPEMEL VA EMOKEUAOTEL

» AmoouvdéaTe To Qi amo TV mpila kai/f
AmoPaKPUVETE Hia aTOCTIMHEV UTaTapia amo To
nAekTpIKO epyaAeio, mpoTol ekTeAéoeTe pubpioerc,
alMAaiere e§apriipara fy mpotol puAagete To
nAekTpIKO epyaAeio. AuTtd Ta mPOANTITIKA PéTpa
aopaAeiag petwvouv Tov kivbuvo and Tuxdv abéAntn
€KKivnon Tou nAekTpikoU epyaAeiou.

» QuAdyere Ta nAekTpikd epyaleia mou e
XenotgonooUvTat pakpLd amd matdia kat pnv
EMTPEYETE TN XPF 0N TOU NAEKTPIKOU epyaAeiou e
aropa mou dev eivat e€okelwpéva Pe To NAEKTPIKO
epyaAeio i Ti¢ 06nyieg yia Tn Aetroupyia Tou
nAekTpikoU epyaleiou. Ta nAekTpika epyaleia eivat
€mKivouva 6Tav xpnotuonoouvTal ano Amelpa npdowna.

Bosch Power Tools
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» Zuvtnpeire Ta nAekTpika epyaleia kat Ta e€dprnpa.
EAéyxere, av Ta KwvoUpeva e€apTiparta eivat owora
€uBuypappopéva Kal TPOGAPHOCHEVA I} PTTWG EXOUV
ondoet Tuxov e€aptipara ij omotadimore GAAn
kardoetaon, n omoia enmnpedlet Tn Aetroupyia Tou
nAekTpikoU epyaleiou. Ze mepinTwon BAaPnc,
€MOKEUAaTE To NAEKTPIKO epyaleio mpwv T Xerion. H
KaKI UVTAENON TwV NAEKTPKWV epyaAeiwv amoTeAet
arria moA®V aTuxnUATWY.

» Awrnpeire Ta epyaleia komii¢ KoPpTePd Kat kaBapa.
TTPOOEKTIKG GUVTNPENLEVA KOTITIKA epYaAeia opnvmvouv
6uokoAOTEPA Kat 0dnyolvTaL EUKOAGTEPA.

» Xpnotpomoteite Ta nAekTpikd epyaAeia Ta e€apripara
KTA. oUppwva pe autég Tic 0dnyieg, Aappavovrag
umoWn Ti§ CUVOKEC EPYaOiag Kat TG epyaciec mou
npénel va ekteAeaTolv. H xpnotomnoinon Twv
NAEKTPIKWV epyaAeiwv yia epyacieg mou Sev
npoBAémovTal yU auTa pmopei va dnptoupynoet
€MKivOuVeC KaTaoTAoELC.

» Awrnpeire Tig AaBég kat Tig emepavereg Aapiig
oTeyveéC, kaBapég kai eAeliBepec amd Addt kat ypaco.
OtoMoBnpéc Aaféc kat emeaveleg Aapng dev enrpémouv
Kaveévav ao@aArn Xelplopo Kat EAeyxo Tou NAEKTPIKOU
epyaAeiou oe TuXOV anpoBAenTeC KATAOTACEL.

TTPOOEKTIKOC XELPLOpPOC Kal Xpiion epyaleinv
pmarapiag

» Enavagpopri(eTe 10VO HE TOV POPTIOTI) TOU
kaBopileral amd Tov KATAGKEUAOTH. 'Evac PopTIOTAC
ou eival KaTaAANAog HOVO yia Eva GUYKEKPILEVO TUMO
pmaTaplov GnPoupyei Kivbuvo mupKaylac oTav
xenotpornotnBel yia aMec pnatapieg.

» Xpnowonoteire Ta nAekTPIKA epyaAeia povo pe TI§
€161ka oxedlaopévec pmarapieg. H xpnon aMwv
UnaTapLwV Unopei va odnynoel o€ TpaupaTiopoUc Kat va
Snutoupynoet kivbuvo mupkayldac.

» ‘Otav n pnarapia &€ xpnowonoleirat, KpATHOTE TRV
pakpta and aAAa petaAAika avrikeipeva, onwg
OUVOETIPES XapTLRV, VopiopaTa, KAelbia, kappid,
Bidec 1) aAAa pikpd peraAAikd avTikeipeva mou
pmopoUv va BpaxukukA@eouv TIg emaPeEg TG
pnarapiac. ‘Eva BpayukUkAwpa Twv ENAQOV TG
unatapiag propel va mpokaA€oel TpaupaTiopoUc ) wTId.

» Mua Tuxov eopalpévn Xpijon propei va odnyiocet oe
Slappor) uypwv anoé Tnv pnarapia. Amopelyere Kade
enagi i’ autd. Ze mepinTwon Tuxaiag enagng
EemAUvere kaAd pe vepd. Eav Ta uypa épBouv oe
enagi pe Ta para, {nrijore emmAéov WATPLK)
BoiBera. AlappéovTa uypd pnatapiag pmopei va
obnynoouv o€ epebiopolc Tou GEpPAToG ) 0€ EyKAUpATa.

» Mnv xenowonoteire pmarapia i epyaleio mou eivat
KaTeoTpappévo i Tpomomotnpévo. OLxaAaopévecn
TPOMOMOINEVEC UMATaPIEC UMOPEL Va MAPOUCIAGOUY pia
anpOPAENTN oUUMEPLPOPA Kal va 0OnyHoouv o€ GuwTld,
€kpnén 1y o€ Kivbuvo TpaupaTiopou.

» Mnv ekBérerte pa pnatapia i) éva epyaleio pnarapiag
o€ PwTLa ) o€ oAU uwnAég Beppokpacieg. H ékbeon
ot QWTLA 1} o€ Beppokpacia mavw amo Toug 130 °C
uropei va mpokaAéoet ekpnen.

» Tnpeire 0Aeg Tiq umodeilerg yia Tn popTIoN Kat pn
PopTileTe TV pmatapia fj To epyaleio pmarapiag moré
€KTOC TG MEPLoXI Oeppokpaciacg mou avapEpeTal
oTig 0dnyieg Aetroupyiag. H AdBog poption N n opTion
€KTOC TNC EMTPENTIC MEPLOXNG Oeppokpaaiac pmopei va
KATOOTPEWEL TNV pnaTapia Katva augfoet Tov Kivouvo
TUpKayldc.

épPig

» AqoTe To NAeKTPIKO €pyaAeio oag yia cuvTijpron and
efelbikeupévo mMpoowmKo, XpNoHoOMoLLVTAC HOVO
yvijota avraAAakTikd. ‘ETol eaopalileTe T 6latripnon
NG aopaAelag Tou nAekTpIkoU epyaleiou.

» Mn ouvtnpeite moté xaAaopéveg pnatapieg. Kabe
OUVTNPNGN TWV UTTATAQLMV MPETEL Va TIpayHaTomoleiTat
Hovo and Tov KaTaokeuaoTn 1 ano ekouatobotnuéva
ouvepyeia oépPIg meAaTwy.

Ynobeieic aopaleiac ywa
dlokompiova

Awbkacieg komg

> m KINAYNOZX: KparijoTe Ta XEpla oag HaKpLd and
TNV MEPLOXT) KON Kat Tov mplovodioko. KpariioTe pe
10 dAAo xépt oag Tnv mpoaBertn Aapi f) To mepifAnpa
Tou KwvnTipa. ‘Otav katta 0o Xépla oac kpaTolv To
npLovL, bev umopolv va komoUv amd Tov mpLovodIoKo.

» Mnv mavere katw ano To eneéepyalopevo koppart. O
TPOQUATKTIpAC 6V UMOPEL va 0a¢ MPOOTATEWEL amd ToV
TIPLOVOSLOKO KATW AT TO eNMegepyalOHEVO KOPHATL.

» PuOBpioTe To faOo¢ Komii¢ oTO Mx0G TOU
eneepyalopevou Koppario. To AiyoTepo éva
0AdkAnpo 6OVTLAMO Ta HOVTL TOU TPLOVOSIOKOU TIPEMEL
va elval opato KATw amo To enefepyalOUEVO KOPPATL

» TloTé pnv kparare 1o enefepyaoPevo KOPNATL GTA
Xépla oag i mave 6To mModL oag Kard T Sidapkela TNG
Kori¢. AopalioTe To emefepyaldpevo KOPPATL o€ pLa
oTaBepi emavea. Eivat onpavTiko, va umootnpixTei To
enegepyalOpevo KOPPATL 0wOTd, yla TNV eAayioTornoinon
NG EKBEONC TOU OWHATOC, TNG EUMAOKNG TOU
TPLoVOSIoKoU 1) TG anwAelag Tou eAéyxou.

» Kparare To nAekTpiko epyaleio povo ano Tig
povwpéveg emgpavereg Aapig, otav ekteAeire pua
€pyaoia, Kara Tnv omoia To e€dpTnya Kot pIopeEi va
€pBet o€ emai pe kpuppévn kaAwdiwon. H emagn pe
€va nAekTpopOpo olppa Ba BEaet emiong Ta akdAurTa
petah\ika pépn Tou NAEKTPIKOU epyaleiou umo TAon Kat
umopei va mpokaAéoel pta nAektpomAngia Tou XelpLoTm.

» ITIC KAT@ HIKOG KOTIEC XPNOLOTIOLEiTE MAVTOTE EVaV
06nyo mapaAAiAwv f) Eévav 0dnyo euBeiag akpng. Autd
BeATover TNV akpifBela TNC KOG Kat JELWVEL TNV
mMOavoTnTa EUMAOKNC TOU TPLOVOSIoKOU.

» Xpnoonoleite MAvVTOTE MPLOVODIOKOUC HE GLIOTO
péyeBog kat oxipa (popPoeidéc o€ avribeon pe To
KukAk6) onrcov Tou G€ova umodoxrg. Ot mplovodiokol
ou bev Talptalouv e Ta UAIKG GTEPEWONC TOU TIPLOVIOU
Ba MePLOTPEPOVTAL EKKEVTPA, TIPOKAAWVTAC TNV AMIWAELD
TOU EAEYYOU.

» Mn xpnowomoieire moté xaAaopéveg f) AaBog podeAeg
TPLOVOSLOKWV 1} KaTeoTpappEVo PmouAovi. Ot podENeg
TIPLOVOSIOKWV Kal TO POUAGVL EXOUV OKeOLaaTEL EGIKA yia
TO MPLOVL 0aC, yia 1Bavikn anodoon kat acpalr epyacia.

Atieg avakpouong Kat OXETIKEC uTrodeielg

aopaleiag

- H avakpouon eivat n Eagvikn avidpaon oe ogigipo,

pmhokaplopa fi pn eubuypdaupion Tou mELovosLokou,

TIPOKAAGVTAG HLa U EAEYXOUEVN Kivnan Tou mptoviol mpog Ta

navw Kat €€w and To enegepyalOPEVO KOPUATLTTPOG TO

XElpLoTh

-'0Tav o mplovodlokog opiEet ) PmAokapel Suvatd pe o

KAelowo Tne eykomng, o PLOVOSIOKOC AKIVNTOMOLETAL KAl N

avTibpaaon Tou KIvnThEa ompwyVeEL Tn povada ypriyopa mpog

Ta TOW MPOG TO XELPLOTN

- Eav o mplovodiokoc mapapop@woel i Aoféwel péoa otnv

Korr, To SOVTLOTNV oW AKHM TOU TIPLOVOSIOKOU UMOpEl va

BubioTel otV endvw emeavela Tou EuAou, TPOKaAWVTAC TV

€€060 TOU TIPLOVOBIOKOU QMO TNV EYKOTI KAL TO TiVAYHA TIPOG

Ta Mow MPOC TO XELQLOTT).

H avakpouon eivat o anotéAeapa AavBaopévng xpriong Tou

Tiploviou kat/n Adbog dadikaaiag xelplopou 1 cuvenkav kat

pnopei va amo@euxBet, AapBavovrag ta katdAAnAa

TIPOANTTIKA PETEA, ONWG AVAPEPOVTAL MAPAKATW.

» Koparijote otaBepd pe Ta dio xépra To mpIoVL KA
TonmoBeTioTe Toug Bpayiovég aag ETat, woTe va
avTieTaBoulv oTig Suvapelg avakpouonc.
TonoBeTioTe TO GMpa oag oTn Hia MA€upd Tou
mplovodiokou, aAAd oxtL oTnv idla euBeia pe Tov
mpPLovodLoKo. H avakpouon UMopel va MpoKaAEDeL TO
Tivaypa Tou mpLoviol mPog Ta Tiow, aAAG ot Suvapelg
avakpouong umopolv va eAeyxBolv and To XelpLoTr, eav
AnpBolv Ta kataMnAa pétpa mpo@UAagng.

» ZemepinTwon epmAoKii Tou mpLovosioKou f) oTav
Slakomei pia epyacia komrg yia omotovéimote Adyo,
agrioTe T 6KavHaAn Kal KpaTroTe aKiviTo TO TELOVL
010 UAIKO, PEXPL Va OTApATIOEL EVTEAQC O
mpLovodioKog. Mnv emyelproeTe TOTE Va APaIPETETE
T0 MPLOVL ano 1o enefepyalOHEVO KOPHATL T va

TpapnEeTe To MPLOVL P0G Ta Tiow, OTAV 0
TPLOVOSLOKOC KIVEiTaL i) PMOPEL va MPOKUWEL
avdkpouen. Bpeire Tnv atria kat Adfete dlopBwtikd
pétpa yia va e€aleiyere Tnv arria Tne epmAokng Tou
TpLOVOBIoKOU.

» "OTav EMAVEKKIVI|GETE €Va TIPLOVL HéEGT OTO
eneepyaOpHEVO KOPHATL, KEVTPAPETE TOV
TIPLOVOOLOKO OTNV EYKOTI, ETGL WOTE Ta HOVTLA TOU
TiplovioU va PN HayKaoouv pEca oTo UAIKG. Eav évag
TIPLOVOSIOKOC UAOKAPEL, Pmopei va KivnBei Ew and To
ene€epyalOUEVo KOUPATLR va IPOKUWEL avakpouon Kata
TNV ENAVEKKIVAON TOU TIPLOVIOU.

» Ymootnpilere Ta peydAa maveA, yia va
eAayieTomownOei o Kivbuvog epmAokiic Tou
TIPLOVOOLOKOU Kat avakpouonc. Ta peyaia maveh éxouv
TNV Ta0N Va Mapouactalouv Kapgwn mpog Ta Katw Adyw Tou
Bapouc Touc. Mpénmet va TomoOeToUvTal aTNEIYUATA KATW
and 1o naveA kat and Ti¢ 5U0 MAEUPEC, KOVTA OTn YPapKH
KOTINC KAl KOVTA OTNV AKP TOU MAVeA.

» Mn xpnowonoreire apBAeic i xahaopévoug
mPLovodLeKoug. Ot i TPOXIOHEVOL KAl i 0woTd
oubpopévol plovodiokol SnuloupyolV GTeVO AUAGKL
Kotn¢, mpokaAwvTag umepBoAkn TpLBI, eUMAOK Tou
TIPLOVOBIOKOU Kal avakpouon.

» Ot poxAoi acpaAiong Tou BaBoug Tou mprovodiokou
KauTng puOpong T¢ ywviag kAiong mpémel va eivat
oplypéVOL Kat acpaAiopévol pLv TV eKTEAEON PETA
TN Komi¢. Eav n puBpion Tou mptovodiokou petafAnbei
KaTa Tn 6LAPKELT TNC KOG, UMOPEL va MPOKaAEoEL
€UMAOKN Kal avakpouan.

» TlpooéxeTe Wiaitepa, 0Tav MpLovileTe Ge UTIAPXOVTEC
ToiXoug I} o€ GAAeg TUPAEG epLox€g. O mpoetexwv
TIPLOVOBIOKOG UMOpEL va KOWEL AVTIKEIEVa, Ta omoia
npokaAoUv avakpouan.

Aetroupyia Tou KATw MPOPUAAKTIPa

» EAEyxeTe ToV KaTW MPOPUAAKTHPA yia 6woTo KAciotpo
Tipv ano Kade xpion. Mnv Aetroupyeire To P10V, €V
0 KaTw mpouAakTiipag dev Kiveirat eAciBepa kat dev
kAeivel apéowg. Mn opifere i pn oTepewoeTe MOTE
ToV KaTw MpopuAakTipa oTnv avoixti 6éon.Eav 1o
TIPLOVL TEDEL KaTa AdBOC, 0 KATW TTPOPUAAKTAPAC UMOpET
va Auyioel. AvepdoTe Tov KaTw mpopuAaKTipa e T Aafn
enavapopac Kat Befawwbeire, ot Kiveital eAelBepa kat
Hev ayyilel Tov mpLovo6LoKo 1 KATolo Mo PEPOC, Oe OAeC
TIC YWVIEG Kat Fabn komng.

» EAéyére T Aetroupyia Tou eAatnpiou Tou kATW
npogulakTtijpa. EGv o mpopuAAKTipaAG KAl TO
eAarijpro &¢ Aetroupyolv oword, Oa mpénet va
€MOoKeuacToUV LV amod T Xpfon. O KATw
TIPOQUAGKTAPAC Propei va Aettoupyet BpadukivnTa Adyw
@Bappévwv e€aptnuaTtwy, emkadioewv KOMoeldwV
0UGLWY, ) CUGCWPEUONC PUTIWV.

» O KkaTw npopulakTipag pmopei va emavapepBei
XELPOKIVNTA POVO Yia ELBIKEG KOTIES, OTTLG
«Bubilopeveg Komég» Kat «oUVOETEG KOMECH.
AvefdorTe Tov kaTw mpopuAakTijpa pe T Aapi
enavagpopdc Kat HOALG o pLovodLoKog €10€AB€EL oTO
UAKKO, 0 KATW TPOPUAAKTHPAG TTPEMEL Va
eAeuBepwBei.la OAec TIC AMeC KOMES, 0 KATW
TIPOQUAGKTAPAC IPEMEL Va AETOUPYEL auTopaTa.

» TlpooéxeTe mAvToTE, Va KAAUTITEL 0 KATW
npoPUAAKTIjpag Tov mpLovodLoko, mpotol
TomoOETOTE TO MPLOVL OTOV TIAYKO Epyaciac ) 6To
6amedo. Evac ampootareutoc mplovodiokoc, ou
ouvexilel va Kiveital, Ba mpokaAéoel Tnv Kivnon Tou
mplovioU mpog Ta miow, koBovTac 6, eival 1o 6pOpo Tou.
TpooéETe Tov XpOVo Mou XpelddeTal, va oTapaTnoel o
TPLOVOBIoKOG HETA TNV ameAeubépwan Tou SLakomTm.

Mpo600ereg unodeielc aopaletag

» Mn BaleTe Ta Xépta oag oTnv anéeEIYn TWV
mplovidiwv. Mnopel va TpaupartioTeite ota
TIEPIOTPEPOPEVT PEQN.

» Mnv epyalecTe pe To MPLOVL MAVW amo To KepaAt. 'ETol
Oev EXETE KAVEVAV EMAPKI) EAEYXO TIAVW OTO NAEKTPKO
epyaleio.

» Xpnowponoteire kardAAnAeg cuokeuég avixveuong yia
Va EVTOMIGETE TUXOV N 0paTOUC aywyouUg
Tpopodoaiac r) supBouleuTeirte TRV TOMKN €Talpia
mapoxi¢ evépyetac. H emagr e nAeKTpIKoUE aywyouc
umopei va 0bnynoet o mupkayta kat nAektpomAngia.
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H mpokAnan {nuidc o’ €vav aywyo pwtaepiou (ykaliou)
unopet va odnynoet oe ékpnén. To TpUMNpa evog
u6poowAnva mpokaAel UMKES (nuIEC.

» Koparare 1o nAekTpiko epyaleio kard Tnv epyacia
otaBepd pe Ta 600 cag XxEpta Kat PppovTileTe yia pua
aopali oTaon. To nAekTpIKO epyaleio odnyeital
aoaAéaTepa, OTav T KPATATE Kal Pe Ta 6uo oac xEpla.

» Mn Aetroupyeire To nAekTpIkO €pyaAeio oTaBepd. Aev
€lval KaTaokeuaopévo yia Aetroupyia oe Tpamedl
nplovioparoc.

» X "Bubilopevn kommi", n omoia Hev ekteAeitat
K@G0eta, acpaliore TRV MAGKa 06ny6 Tou TPLOVIOU
ané Tuxov mAdyta perarémon. Mia mhayla petatomon
pnopet va 0dnyfoeL oTo payKwa Tou MpLovodLoKou Kat
€701 0€ avadpaon.

» AogalioTe To enegepyaldpevo Koppdr. ‘Eva
enefepyalOEVO KOPPATL OUYKPATIETAL AOQAAEDTEQA LE
pta 1ataén cUoPIYENC 1} HE Pia PEyyevn mapa pe To XEpL
0ac.

» Teppévere, péxpt va akwvntomotn0ei To nAekTpIKO
epyaAeio, mpoToU To evamoBéveTe. To TomobeTnpévo
€EapTnUa PMopet va opnvwoeL kat va 0dnynoet otnv
amwAeLa Tou eAéyxou Tou NAekTpIKoU epyaAeiou.

» Mn xpnotponoteite kavévav mplovodioko amé xaAufa
HSS. Tétolol mplovodioKol pmopet va omaoouv eUkoAd.

» Mnv npiovilere 61dnpouxa péraAla. Ta mupakTwpeva
yp€Qla pmopolv va avagAéEouy Thv avappo®nan okOvng.

» Qopare paoka MPOCTAGIAG amo GKOVI).

» XemepinTtwon BAaPne f/kar avrikavovikig xpfiong Tng
pnarapiag pmopei va eZ€AOouv avabupacelg amé Tnv
pnarapia. H pmarapia pmopei va avagAeyei i va
€Kpayei.AQnoTe va Umet pEOKOC AEPAC Kl EMOKEPTEITE
€vav ylatpd o€ mepinTwon mou €xeTe evoxAnoelc. Ot
avabuptaoelc Pmopet va epedicouv TIC avanveuoTIKES
06oUc.

» Mnv avoiyete Tnv pmaragpia. Ynapxel kKivouvog
BpaxukukAmpaTog.

» Am0 awpnpa avTikeipeva, OMwe m.x. KAPPLA iy
karoafida ) and e€wrepiki) doknon dSuvapng popei
va urooTei {npua n prarapia. Mmopei va mpokAnBei éva
€0WTEPIKO BpaxukUKAwpa Pe amoTéAeopia TNV avagAetn,
NV egeavion kamvou, Tnv €kpnén f Tv unepbéppavon
NG pmatapiag.

» Xpnowonoleire TV prarapia HOVo G MPOiGVTA TOU

KaraokeuvaoTr). Movo €tol mpootateletal n ynatapia

amo pia EmKivouvn UEpPOPTION.

TMpooTaretere TV pnarapia amé
unepPoAikég Oeppokpacieg, m. X. akopn Kat

m ané cuvexi nAwaki) aktivofolia, pwrid,

P pumavon, vepo Kat uypacia. Yndpxel kivouvog

€kpn&ng kat BpayukukApaTog.

Co)

Xpron cUppwva He Tov MPOOPLOHO

To nAekTpIKO €pyaleio, oe mepimTwon oTabepnc é6paong,
npoopileTat yia Tnv ekTéAeon eubeiwv KATa PRKoC Kat
€YKAPOLWV KOMWV Kat paATooywvinv oe EUAo.

TeXVIKa XapaKTNPLOTIKA

AwoKompiovo Xelpog GKS 18V-70 L

Kwoikog aptBpoc 3601FB90..
OvopaoTIKn Taon V= 18
AplBuO¢ 0TPOPWV XWPIC min* 5.000
@optio”

Méytato BaBog korng

- ot gaAtooywvid 0° mm 70
- ot gaAtooywvid 45° mm 49,5
- ot gaAtooywvid 50° mm 44,4
KAeibwpa Tou d€ova °
Xpiion pe obotnpa payag -
06nyol FSN

Mwotaoelg mAakac Baong mm 179,5x314,2
MéyioTn 61peTpog mm 190
TIPLOVOSIoKOU

EAdxiom Siapetpoc mm 184

niplovodiokou

Awokompiovo Xelpog GKS 18V-70 L

MéyioTo mayoc oTeAEXoUC mm 2,0
biokou

EAdxioTo néixoc Baoikol mm 1,0
OTEAEXOUG

O umodoxng mm 30
Bapoc kata EPTA-Procedure kg 4,4-5,5
01:2014%

YuvioTopevn Beppokpacia C 0..+35
niepBAMovToc Katd Tn gpopTIon

Emrpenopevn Beppokpacia °C -20...+50

nepIBAMovTOC KaTa T
Aetroupyia® kat oe mepinToon

anobnkeuong
YupBatég pnatapieg GBA 18V...
ProCORE18V...
YUVIOTWHEVOL OPTIOTEC YIa ProCORE18V...
AN oYU >5,5Ah
YUVIOTOHEVOL POQTIOTEC GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A)  Metpnuévog otoug 20-25 °C pe pmatapia ProCORE18V
8.0Ah

B) Avahoya pe T XpnolpomoloUpevn pnatapia
C) Teploptopévn 1oxug oTic Beppokpaoieg <0 °C

TomoOérnon/AAAayi mplovodiokou

» Agatpeire TV parapia ano 1o nAekTEIKO epyaleio
niptv and KaOe epyacia oto nAekTpIKO epyaleio (m.x.
ouvTipnon, aAAayi e€apTnuartwv kAm.) kabag kat
KaT@ TNV peTapopd Tou Kat TN GUAaZi Tou. Xe
nepimmwaon abéAnTne evepyoroinang Tou dtakommm ON/
OFF umdpyel kivbuvog TpaupaTiopou.

» Kard Tn ouvappoAdynon Tou mplovodiokou popdre
TIPOOTATEUTIKA YAVTLA. YTIAPKEL KivOUVOC TpaupaTIoPOU,
otav ayyiete Tnv mplovoAapa.

» Xpnotponoleite povo mplovodiokoug e Ta
XUPUKTNPLOTIKG GTOLXELN TTOU AVAPEPOVTUL O€ AUTEC
TI¢ 00nyieg Actroupyiag Kat Mave 6To NAEKTPIKO
epyaleio kat éxouv eAeyxOei clppwva pe To mpoTUNO
EN 847-1 kai xapakrnpi(ovrat avrioToya.

» O emrpenopevog aplOpog oTpoPpaV Tou e{apTiparog
nipénet va eivai To Atyotepo 1660 peyalog, 660 o
HEYLOTOC aPIOHOC OTPOPWV TTOU AVAPEPETAL MAVW GTO
nAekTpIKO epyaAeio. EEapTriuaTa mou meploTpépovTat
e TaxUTnTa PeyaAlTepn ano TV EMTPENTH uropei va
KaTaoTEAPOUV.

» Mn xpnowomoujceTe o€ Kapia mepinTwon diokoug
Aeiavong w¢ e€apTnpa epyaciac.

AnoouvappoAdoynon Tou mplovodiokou (BAéme

€kova A)

Ma va aAagete To e€apTnya, AKOUNTOTE TO NAEKTPIKO

epyaleio endvw ot PETWK TA€UPE TOU TEPIBANLATOC TOU

KIvnThea.

- TlatfioTe To MARKTPO akwvnTomoinang Tou afova (11) kat
KEOTNOTE TO MATNHEVO.

» TlarrjoTe To MAfKTPO akvnTomoinong Tou afova (11)
névo o€ mepinTwon akvnromomnpévou afova
nptovioU. AlIPOPETIKA UMOPE va uroaTel {nta 1o
NAeKTPIKO epyaleio.

- Me 10 khelbi eawrepikol e€aywvou (27) Eefibwate T
Bida ouopryénc (26) otn popd meploTPoPriC @.

- X1péwTe Tov maAwdpopiko mpoguAakTpa (9) mpog Ta
TMow Kal KpaTtoTe Tov oTabepd.

- Agaipéate Tn pAavtia ologiyéng (25) kat Tov
Tplovodioko (24) ano Tov afova Tou mptoviou (22).

TuvappoAoynon Tou mpilovodiokou (BAEme

ewkova A)

la va aAaEete To e€apTnHa, akoupmroTE TO NAEKTPIKO

€pYaA€io emavw oTn PETWIKRA TA€UPA Tou EPIBARHATOC TOU

KWnTnea.

- KaBapiote Tov mplovodioko (24) kat 6Aa Ta mpoc
ouvappoAoynon e€apthpata oUopyENC.

- XtpéwTe Tov maAwvdpopiko mpoguAakthpea (9) Eava otnv
6€on Tou Kat kpaTioTe Tov 0Tabepd.
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- TomoBeTraTe Tov mplovodioko (24) mavw atn eAavta
unoboxn¢ (23). H katelBuvon komng Twv GovTiwv
(kateuBuvon Tou BéAoug MAvw oTov TIPLOVOBIOKO) Kal To
BéAog popac mepLoTPOPNG AV aTOV MAAVOPOUIKO
npoguAakpa (9) mpénet va TautiCovTat.

- TomoBetrate T PAGvTia ologyénc (25) kat fidwote T
Bida auoptyEnc (26) otn popd meploTpoPric @. TpooétTe
™ owoTn Béon TomoBéTnong Tne pAdvtlag umodoyrc (23)
Kattng eAavtlac oloiEyne (25).

- Tlatrote To MARKTEO akivnTomoinang Tou afova (11) kat
KEOTOTE TO MATNHEVO.

- Me 10 KAe16i eowTepikoU e€aywvou (27) opitte Tn Bida
ouogtyénc (26) otn popd meploTpo@ric @ oTabepd. H
oo oUoQyEnc mpémet va avépyetal ota 6-9 Nm, autd
avTIoTOIXEL O€ €Va OPIEILO HE TO XEPL OUV aKOWN % TNG
TIEPLOTPOPNG.

Eldikéc umodeitelg

» Xpnoonoteire povo mplovodioKoug, Twv omoiwv 1
péyLoTn emrpenopevn TaxuTnTa eivat uwnAoTepn amd
TOV aptBpo oTPOP®V XWPIC POoPTio TOU NAEKTPIKOU
oag epyaleiou.

» 0 emrpendpevoc apldpdg oTpopmv Tou e€apTrpaTog
mpéneL va eivat To AlyoTepo 1600 peyalog, 660 o
HEYLoTOC aplOOC OTPOPMV MOV AVAPEPETAL TIAVW GTO
nAekTpIko epyaleio. E€apTnpaTa mou neplotpépovTat
pe TaxUTnTa peyaAlTepn amo Tnv EMTEENTH UMOPEL va
KaTaoTpapoulv.

» Na datnpeire To nAekTEIKO €pyaA€io Kal TG OXIOPEC
aepiopol mavToTe o€ Kabapi KaTacTacn ya va
pmopeirte va epyaleade kaAd kat pe acpaleta.

0 nahvbpopIkdg MpoPUAAKTAPAE MPENEL va PMopei va

Kwveirat mavrote eAeUBepa Kat va kAeivet autoparta. M’ auto

va 6latnpeite ndvrote kaBapo Tov XwEo YUEw amod Tov

naAvdpoIKO MPOPUAAKTAEA. ATOpAKEUVETE GKOVN Kal
nplovidla pe éva mvéo.

Avappognon okovig/pokavisimv

H okovn and optopéva UAIKA. TT. X. amo HoAuBOOUXES UMOYIES,

ano PepIKa €idn UAou, and opukTd UAKA Kat and peTaMa

unopet va eivat avBuylewn. H emagr pe Tn okovn f/katn

€lomvor) TN pmopel va mpokaAéoel aepyikeg avridpaoelg 1/

Kal a0BEVELEC TV aVATIVEUTTIKWY 060GV TOU XPROTN N TUXOV

TIAPEUPLOKOPEVWV TOHWY.

Oplopéva eibn okovne, . x. okovn amod Euho Behavibiag n

of1a¢ BewpouvTat kapkvoyova, Wiairepa o€ ouvOUAOHO e

61apopa oUPTANPWHATIKA UAIKA TIOU XpnotomololvTal oTnv

karepyaoia EUAwV (evaoelc xpwpiou, EUNOTIPOOTATEUTIKA

péaa). H katepyaoia aplavtouxwv UNKQV EMTEEMETAL HOVO

o€ elbIkd ekmaldeupéva aropa.

- Na xpnotyoroleire katd 1o 6uvaTo yia To EKAOTOTE UAIKO
NV KaTaAMnAn avappdenan.

- Na @povTileTe yia ToV KaAO AEPLONO TOU XWPOU EpYaTiac.

- Yac oupPouleloupe va PopdTe PIAOKEC AVATIVEUOTIKNAC
nipooTaciac pe PiATpo katnyopiac P2.

Na Tnpeite Tic S1ataelc mou 1oxUouV oTn XWEd 0ac yia Ta

S1a@opa umo Katepyaoia UAIKA.

» AnogpelyeTe Tn HnpLoUpYia CUCOMPEUGNE OKOVIG OTO
X0po ou epyaleote. Ot 0KOVEC avapAeyovTal eUKoAa.

Tiirkce

Bu iiriin pazarlamada kullanilan bir numunedir!

- Buiiriiniin satisina izin yoktur.

- Bu lirin Robert Bosch Power Tools GmbH firmasinin
malidir. Urlinii en geg ii¢ ay icinde Bosch firmasindaki
muhatabiniza iade ediniz.

Elektrikli el aletleri icin genel
giivenlik uyarilar

N UYARI Bu elektrikli el aletiyle birlikte
gelen tiim giivenlik uyanlarini,

talimatlari, resim ve aciklamalari okuyun. Asagida

bulunan talimatlara uyulmamasi halinde elektrik

Bosch Power Tools
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carpmalarina, yanginlara ve/veya agir yaralanmalara neden
olabilir.

Biitiin uyarilari ve talimat hiikiimlerini ileride
kullanmak iizere saklayin.

Uyari ve talimat hiikiimlerinde kullanilan "elektrikli el aleti"
terimi, akim sebekesine bagli (elektrikli) aletlerle akii ile
calisan aletleri (akiili) kapsamaktadir.

Calisma yeri giivenligi

» Calistiginiz yeri temiz tutun ve iyi aydinlatin. Daginik
veya karanlik alanlar kazalara davetiye cikarir.

» Yakininda patlayici maddeler, yanici sivi, gaz veya
tozlarin bulundugu yerlerde elektrikli el aleti ile
calismayn. Elektrikli el aletleri, toz veya buharlarin
tutusmasina neden olabilecek kivilcimlar gikarirlar.

» Elektrikli el aleti ile calisirken cocuklari ve etraftaki
kisileri uzakta tutun. Dikkatiniz dagilacak olursa aletin
kontroliinii kaybedehilirsiniz.

Elektrik Giivenligi

» Elektrikli el aletinin fisi prize uymaldir. Fisi hicbir
zaman degistirmeyin. Korumali (topraklanmis)
elektrikli el aletleri ile birlikte adaptor fis
kullanmayin. Degistirilmemis fis ve uygun priz elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

» Borular, kalorifer petekleri, isiticilar ve buzdolaplari
gibi topraklanmis yiizeylerle viicudunuzun temas
etmesinden kacimin. Viicudunuz topraklandigi anda
biiyiik bir elektrik carpma tehlikesi ortaya gikar.

» Elektrikli el aletlerini yagmur altinda veya nemli
ortamlarda birakmayin. Suyun elektrikli el aletiigine
sizmasi elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Kabloya zarar vermeyin. Elektrikli el aletini
kablosundan tutarak tasimayin, kabloyu kullanarak
cekmeyin veya kablodan cekerek fisi cikarmayin.
Kabloyu ates, yanici ve/veya keskin ve hareket eden
maddelerden uzak tutun. Hasarli veya dolasmis kablo
elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Bir elektrikli el aleti ile acik havada calisirken
mutlaka acik havada kullanilmaya uygun uzatma
kablosu kullanin. Acik havada kullanilmaya uygun
uzatma kablosunun kullaniimasi elektrik carpma
tehlikesini azaltir.

» Elektrikli el aletinin nemli ortamlarda calistiriimasi
sartsa mutlaka kacak akim koruma rélesi kullanin.
Kagak akim koruma rolesi salterinin kullanimi elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

Kisilerin Giivenligi

» Dikkatli olun, ne yaptiginiza dikkat edin, elektrikli el
aleti ile isinizi makul bir tempo ve yontemle yiiriitiin.
Yorgunsaniz, kullandiginiz haplarin, ilaglarin veya
alkoliin etkisinde iseniz elektrikli el aletini
kullanmayin. Elektrikli el aletini kullanirken bir anki
dikkatsizlik 6nemli yaralanmalara neden olabilir.

» Daima kisisel koruyucu donanim kullanin. Daima
koruyucu gozliik kullanin. Elektrikli el aletinin tiir(i ve
kullanimina uygun olarak; toz maskesi, kaymayan is
ayakkabilari, koruyucu kask veya koruyucu kulaklik gibi
koruyucu donanim kullanimi yaralanma tehlikesini
azaltir.

» Aleti yanhslikla calistirmaktan kacinin. Gii¢
kaynagina ve/veya akiiye baglamadan, elinize alip
tasimadan once elektrikli el aletinin kapali
oldugundan emin olun. Elektrikli el aletini parmaginiz
salter {izerinde dururken tasirsaniz ve elektrikli el aleti
acikken fisi prize sokarsaniz kazalara neden olabilirsiniz.

» Elektrikli el aletini calistirmadan nce ayar aletlerini
veya anahtarlari aletten cikarin. Elektrikli el aletinin
ddnen parcalari icinde bulunabilecek bir yardimei alet
yaralanmalara neden olabilir.

» Calisirken viicudunuz anormal durumda olmasin.
Calisirken durusunuz giivenli olsun ve dengenizi her
zaman koruyun. Bu sayede elektrikli el aletini
beklenmedik durumlarda daha iyi kontrol edehilirsiniz.

» Uygun s elbiseleri giyin. Genis giysiler giymeyin ve
taki takmayin. Saclarinizi ve giysileriniz aletin
hareketli parcalarindan uzak tutun. Bol giysiler, uzun
saclar veya takilar aletin hareketli parcalari tarafindan
tutulabilir.

» Tozemme donanimi veya toz tutma tertibati
kullanirken, bunlarin bagh oldugundan ve dogru
kullanildigindan emin olun. Toz emme donaniminin
kullanimi tozdan kaynalanabilecek tehlikeleri azaltir.

» Aletleri sik kullanmaniz sebebiyle onlara aligmis
olmaniz, giivenlik prensiplerine uymanizi
onlememelidir. Dikkatsiz bir hareket, bir anda ciddi
yaralanmalara yol agabilir.

Elektrikli el aletlerinin kullanimi ve bakimi

» Elektrikli el aletini agin dlciide zorlamayin.
Yaptiginiz ise uygun elektrikli el aletleri kullanin.
Uygun performansli elektrikli el aletiile, belirlenen
calisma alaninda daha iyi ve giivenli calisirsiniz.

» Salteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayin.
Acilip kapanamayan bir elektrikli el aleti tehlikelidir ve
onarilmalidir.

» Elektrikli el aletinde bir ayarlama islemine
baslamadan, herhangi bir aksesuari degistirirken
veya elektrikli el aletini elinizden birakirken fisi gii¢
kaynagindan cekin veya akiiyii ¢ikarin. Bu 6nlem,
elektrikli el aletinin yanhislikla calismasini onler.

» Kullanim disi duran elektrikli el aletlerini cocuklarin
ulasamayacagi bir yerde saklayin. Aleti kullanmayi
bilmeyen veya bu kullanim kilavuzunu okumayan
kisilerin aletle calismasina izin vermeyin.
Deneyimsiz kisiler tarafindan kullanildiginda elektrikli el
aletleri tehlikelidir.

» Elektrikli el aletinizin ve aksesuarlarinizin bakimini
ozenle yapin. Elektrikli el aletinizin kusursuz olarak
calismasini engelleyebilecek bir durumun olup
olmadigini, hareketli parcalarin kusursuz olarak islev
goriip gormediklerini ve sikigip sikismadiklarini,
parcalarin hasarl olup olmadigini kontrol edin.
Elektrikli el aletini kullanmaya baslamadan dnce
hasarli parcalari onartin. Birgok is kazasi elektrikli el
aletlerine yeterli bakim yapilmamasindan kaynaklanir.

» Kesici uclari daima keskin ve temiz tutun. Ozenle
bakimi yapilmis keskin kenarli kesme uglarinin malzeme
icinde sikisma tehlikesi daha azdir ve daha rahat
kullanim olanagi saglarlar.

» Elektrikli el aletini, aksesuari, uclari ve benzerlerini,
bu 6zel tip alet icin dngoriilen talimata gore kullanin.
Bu sirada calisma kosullarini ve yaptiginiz isi dikkate
alin. Elektrikli el aletlerinin kendileri igin ongdriilen
alanin disinda kullanilmasi tehlikeli durumlara neden
olabilir.

» Tutamak ve kavrama yiizeylerini kuru, yagsiz ve
temiz tutun. Kaygan tutamak ve kavrama yiizeyleri,
aletin beklenmeyen durumlarda giivenli sekilde
tutulmasini ve kontrol edilmesini engeller.

Akiilii aletlerin 6zenli bakimi ve kullanimi

» Akiiyii sadece iireticinin tavsiye ettigi sarj cihazi ile
sarj edin. Bir akiiniin sarjina uygun olarak tretilmis sarj
cihazi baska bir akiiniin sarji icin kullanilirsa yangin
tehlikesi ortaya cikar.

» Sadece ilgili elektrikli el aleti icin dngoriilen akiileri
kullanin. Baska akiilerin kullanimi yaralanmalara ve
yanginlara neden olabilir.

» Kullanilmayan akilyii biiro ataclari, madeni bozuk
paralar, anahtarlar, civiler, vidalar veya metal
nesnelerden uzak tutun. Bunlar kopriileme yaparak
kontaklara neden olabilir. Akii kontaklari arasindaki
bir kisa devre yanmalara veya yanginlara neden olabilir.

» Yanlis kullanim durumunda akiiden sivi disari
sizabilir. Bu sivi ile temastan kacinin. Yanhshkla
temas ederseniz suiile iyice yikayin. Eger sivi
gozlerinize gelecek olursa hemen bir hekime
basvurun. Disari sizan aki sivisi cilt tahrislerine ve
yanmalara neden olabilir.

» Hasarli veya degistirilmis akii veya el aleti
kullanmayin. Hasarli veya degistirilmis akiiler
beklenmedik davranislara yol acarak yangin, patlama ve
yaralanmalara neden olabilir.

» Akiiyii veya aleti atese veya yiiksek sicakliklara
maruz birakmayin. Atese veya 130°C listiindeki
sicakliklara maruz kalma patlamalara yol agabilir.

» Tiim sarj talimatlarini uygulayin ve akii ya da aleti
talimatlarda belirtilen sicaklik araliginin disinda sarj
etmeyin. Hatali sarj veya belirtilen aralik disindaki

sicakliklarda sarj akiiye zarar vererek yangin riskini
yiikseltebilir.

Servis

» Elektrikli el aletinizi sadece yetkili personele ve
orijinal yedek parca kullanma kosulu ile onartin. Bu
sayede elektrikli el aletinin giivenligini siirekli hale
getirirsiniz.

» Hasarl akiilerde onarim islemi yapmayin. Akiilerin
onarimi sadece retici veya yetkili servisler tarafindan
yapilmalidir.

Daire testereler icin giivenlik
talimati

Kesme prosediirleri

> m TEHLIKE: Ellerinizi bicagin kesme alanindan
uzak tutun. ikinci elinizi ek tutamak veya motor
govdesi iizerine yerlestirin. iki elinizle birden testereyi
tutarsaniz bigak ellerinizi kesemez.

» is parcasinin altina elinizi uzatmayin. Koruma sizi is
parcasinin altindayken bigaktan koruyamaz.

» Kesme derinligini is parcasinin kalinigina gore
ayarlayin. is parcasinin altindan bigagin bir tam
disinden daha az bir kismi goriinmelidir.

» Kesim sirasinda is parcasini asla elinizde veya
bacaklarinizin arasinda tutmayin. is parcasini sabit
bir platformda emniyete alin. Viicudunuza gelmesini,
bigak sikismasini veya kontrol kaybini en aza etmek icin
calisirken dogru bicimde desteklemek ¢ok 6nemlidir.

» Bir caligma sirasinda kesme aletinin gizli bir kablo
sistemiyle temas etme ihtimali varsa elektrikli el
aletini izolasyonlu tutamak yiizeylerinden tutun.
"iginden elektrik gecen" bir kabloyla temas edilmesi,
elektrikli el aletinin metal parcalarinin "elektrige" maruz
kalmasina ve operatére elektrik carpmasina neden
olabilir.

» Yarma yaparken her zaman bir yarma citi veya diiz
kenar kilavuzu kullanin. Bu, kesimin dogrulugunu
arttinir ve bicak sikismasi riskini azaltir.

» Her zaman mil deliklerine gore dogru boyutta ve
bicimde (elmas veya yuvarlak) olan bicaklar
kullanin. Testerenin montaj donanimina uymayan
bicaklar merkezden kagar ve kontrol kaybina neden
olur.

» Asla hasarli veya yanlis bicak pullari veya somun
kullanmayin. Bicak pullari ve somun optimum
performans ve islem giivenligi saglamak amaciyla
testereniz igin 6zel olarak tasarlanmistir.

Geri tepme nedenleri ve ilgili uyarilar

- geri tepme sikismis, takilmis veya koti ayarlanmis bir
testere bicaginin ani tepkisidir ve testere kontrol
edilemiyorsa aniden is parcasindan ¢ikip kalkmasina ve
kullaniciya carpmasina neden olur;

- centik kapandiginda bigak sikisir veya takilir, bicak durur

ve motorun tepkisi makineyi aniden kullaniciya dogru geri

iter;

- kesme sirasinda bigak biikiiliirse veya ayari bozulursa

bicagin arka ucundaki dis ahsabin Ust yiizeyine gomiiliir ve

bicagin centikten disari ¢ikmasina ve kullanicya dogru
sicramasina neden olur.

Geri tepme, testerenin yanlis kullaniminin ve/veya yanlis

calisma prosedirlerinin ya da kosullarinin bir sonucudur ve

asagidaki uygun nlemlerin alinmasi ile engellenebilir.

» Testereyi iki elinizle sikica tutun ve kollariniz: geri
tepme giiclerine direnebilecek bicimde
konumlandirin. Gévdenizi bicagin herhangi bir
yaninda tutun ama bicak ile ayni hizada durmayin.
Geri tepme bicagin arkaya dogru hareket etmesine
neden olur, ama gerekli onlemler alinirsa geri tepme
kuvveti kullanici tarafindan kontrol edilebilir.

» Bicak sikismigsa veya kesme islemine herhangi bir
nedenden dolayi ara verecekseniz tetigi serbest
birakin ve bicak tamamen durana kadar testereyi
malzeme icinde tutun. Testereyi kesinlikle hareket
halindeyken kesme noktasindan ¢ikarmayi veya geri
cekmeyi denemeyin, aksi takdirde geri tepme
meydana gelebilir. Bicagin sikismasinin nedeni bulun
ve problemi c6zmek icin gereken 6nlemleri alin.
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Testereyi is parcasi icinde yeniden calistirdiginizda
testere bicagini centik icinde merkezleyin, boylece
testere disi malzemeye temas etmez. Testere bicagi
takilmissa testere yeniden calistirildiginda yukari dogru
hareket edebilir veya is pargasindan geri tepebilir.
Biiyiik panellerle cahisirken bicak sikismasi ve geri
tepme riskini en aza indirgemek icin panelleri
destekleyin. Biiyiik paneller kendi agirliklari sayesinde
esnemeye meyillidir. Panelin altina her iki taraftan
kesme hattina yakin bicimde ve panelin kenarina yakin
yerlere destekler yerlestirilmelidir.

Kiit veya hasarl bicaklari kullanmayin. Keskin
olmayan veya yanlis ayarlanan bicaklar dar centik
olusturur, bu da fazla siirtinmeye, bicak sikismasina ve
geri tepmeye neden olur.

Bicak derinligi ve gonye ayarlama kilit kollari siki
olmalidir ve kesmeye baslamadan dnce emniyete
alinmalidir. Eger kesme sirasinda bicak ayarlari
bozulursa bu durum sikismaya ve geri tepmeye neden
olabilir.

Mevcut duvarlarda veya kor alanlarda testereleme
yaparken ozellikle dikkat edin. Cikintili bicak, geri
tepmeye neden olabilecek nesneleri kesehilir.

Alt koruma fonksiyonu

>

Her kullanimdan 6nce alt korumanin dogru kapanip
kapanmadigini kontrol edin. Eger alt koruma
serbestce hareket etmiyorsa ve hemen
kapanmiyorsa testereyi calistirmayin. Alt korumayi
kesinlikle acik pozisyonda sikistirmayin ve
baglamayin. Eger testere yanlislhikla diisiriliirse alt
koruma biikiilebilir. Cekme tutamagiyla alt korumayi
kaldirin ve serbestce hareket edip etmedigini, bicaga ve
diger parcalara temas edip etmedigini her agida ve her
kesme derinliginde kontrol edin.

Alt koruma yayinin cahisip calismadigini kontrol
edin. Eger koruma ve yay diizgiin calismiyorsa el
aletini kullanmadan dnce bakim yapilmalidir. Hasarli
parcalar, esnek birikintiler veya sikisan artiklar
nedeniyle alt koruma zor hareket edebilir.

Alt koruma sadece "daldirmali kesimler" ve "bilesik
kesimler" gibi 6zel kesimlerde manuel olarak
cekilebilir. Alt korumay cekme tutamagindan
cekerek kaldirin ve bicak malzemeye girer girmez alt
korumayi serbest birakin. Tiim diger testereleme
islerinde alt koruma otomatik olarak ¢alismalidir.
Testereyi tezgaha veya zemine yerlestirmeden dnce
her zaman alt korumanin bicag orttiigiinden emin
olun.Korumasiz, desteksiz bir bigak testerenin geriye
dogru hareket etmesine ve yoluna cikan her seyi
kesmesine neden olur. Anahtar serbest birakildiktan
sonra bicagin durmasinin ne kadar sirdiigiine dikkat
edin.

Ek giivenlik talimati

>

>

>

Talas atma yerini elinizle kavramayin. Donen pargalar
tarafindan yaralanabilirsiniz.

Testereyi baginizin iistiinde tutarak calismayin. Bu
sekilde elektrikli el aleti Gzerinde yeterli kontroli
saglayamazsiniz.

Goriinmeyen ikmal hatlarini belirlemek i¢in uygun
tarama cihazlari kullanin veya yerel tedarik sirketi
ile iletisime gecin. Elektrik kablolariyla temas yaniklara
ve elektrik carpmasina neden olabilir. Bir gaz borusuna
hasar vermek patlamaya neden olabilir. Su borularin
hasar gdrmesi maddi zararlara yol agabilir.

Calisirken elektrikli el aletini iki elinizle sikica tutun
ve durusunuzun giivenli olmasina dikkat edin.
Elektrikli el aleti iki elle daha giivenli kullanilir.

Bu elektrikli el aletini sabit olarak kullanmayin. Bu
alet kesme masasinda kullaniimak tizere
tasarlanmamistir.

Dik acili olmayan ,,Malzeme icine dalmali“ kesme
islerinde, testerenin kilavuz plakasinin yana dogru
kaymamasi icin gerekli 6nlemi alin. Yana dogru
kaydigi takdirde testere bigagi sikisabilir ve geri tepme
kuvveti olusabilir.

is parcasini emniyete alin. Bir germe tertibati veya
mengene ile sabitlenen is pargasi elle tutmaya oranla
daha giivenli tutulur.

» Elinizden birakmadan dnce elektrikli el aletinin tam
olarak durmasini bekleyin. Ug takilabilir ve elektrikli el
aletinin kontroliinii kaybedebilirsiniz.

» HSS celik testere bicaklari kullanmayin. Bu testere
bicaklar kolayca kirilabilir.

» Demir iceren metalleri kesmeyin. Akkor halindeki
talaslar tozemme donaniminda tutusmaya neden
olabilir.

» Koruyucu toz maskesi kullanin.

» Akii hasar goriirse veya usuliine aykir kullanilirsa
disari buhar sizabilir. Akii yanabilir veya patlayabilir.
Galistiginiz yeri havalandirin ve sikayet olursa hekime
basvurun. Akiilerden cikan buharlar nefes yollarini tahris
edebilir.

» Akiiyii agmayin. Kisa devre tehlikesi vardir.

» Civi veya tornavida gibi sivri nesneler veya disaridan
kuvvet uygulama akiide hasara neden olabilir. Akii
icinde bir kisa devre olusabilir ve akii yanabilir, duman
cikarabilir, patlayabilir veya asiri dl¢iide isinabilir.

» Akiiyii sadece iireticinin iiriinlerinde kullanin. Ancak
bu yolla akii tehlikeli zorlanmalara karsi korunur.

[ ) Akilyii sicaktan, siirekli gelen giines

O isinindan, atesten, kirden, sudan ve
‘371 nemden koruyun. Patlama ve kisa devre
AN tehlikesi vardir.

Usuliine uygun kullanim

Bu elektrikli el aleti, sabit bir tabanda diiz hatli
uzunlamasina ve capraz kesim isleri ile ahsapta gonyeli
kesme isleri icin tasarlanmistir.

Teknik veriler

Daire testere GKS 18V-70L

Malzeme numarasi 3601FB90..

Anma gerilimi V= 18

Bostaki devir sayisi” dev/ 5000

dak

Maks. kesme derinligi

- (0°gonye acisinda mm 70

- 45°gonye agisinda mm 49,5

- 50°gonye acgisinda mm 44,4

Mil kilidi °

Kilavuz ray sistemi FSN ile -

kullanma

Taban levhasi dlciileri mm 179,5x314,2

maks. testere bicagi capi mm 190

min. testere bicagi capi mm 184

Maks. bicak kalinligi mm 2,0

min. bicak kalinhigi mm 1,0

Baglama deligi mm 30

EPTA-Procedure 01:2014 kg 4,4-5,5

uyarinca agirhk®

Sarj sirasinda 6nerilen ortam © 0..+35

sicakligi

Calisma® ve depolama © -20...+50

sirasinda izin verilen ortam

sicakhigl

Uyumlu akiiler GBA 18V...

ProCORE18V...

Tam giic icin tavsiye edilen ProCORE18V...

akler >5,5Ah

Tavsiye edilen sarj cihazlari GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) 20-25°C'de akii ProCORE18V 8.0Ah ile dl¢iilmiistir
B) Kullanilan akiiye baghdir
C) <0°Csicakliklarda sinirli performans

Daire testere bicaginin takilmasi/
degistirilmesi

» Elektrikli el aletinde bir calisma yapmadan dnce
(6rnegin bakim, uc degistirme vh.), aleti tasirken ve
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saklarken her defasinda akiiyii elektrikli el aletinden
cikarin.Aletin agma/kapama salterine yanlislikla
basildiginda yaralanmalar ortaya ¢ikabilir.

» Testere bicagini takarken koruyucu is eldivenleri

kullanin. Testere bicagina temas ederseniz
yaralanabilirsiniz.

» Sadece bu kullanma kilavuzunda ve elektrikli el

aletinin iizerinde belirtilen tanitim verilerine uygun
ve EN 847-1 uyarinca test edilmis ve isaretlenmis
testere bicaklari kullanin.

» Kullanilan ucun izin verilen devir sayisi en azindan

elektrikli el aleti iizerinde belirtilen en yiiksek devir
sayisi kadar olmalidir. Miisaade edilenden hizli dénen
aksesuar kirilabilir ve etrafa yayilabilir.

» Taglama disklerini hichir zaman ug olarak

kullanmayin.

Testere bicaginin sokiilmesi (Bakiniz: Resim A)

Ug degistirmek icin elektrikli el aletini motor govdesi 6n
tarafi izerine yerlestirin.

Mil kilitleme tusuna (11) basin ve tusu basili tutun.

» Mil kilitleme tusuna (11) sadece testere mili

dururken basin. Aksi takdirde elektrikli el aleti hasar
gorebilir.

ic altigen anahtarla (27) sikma vidasini (26) @ yoniinde
cevirerek cikarin.

Pandiil hareketli koruyucu kapagi (9) arkaya getirin ve
bu konumda tutun.

Sikma flangini (25) ve testere bicagini (24) testere
milinden (22) cikarin.

Testere bicaginin takilmasi (Bakiniz: Resim A)

Ug degistirmek icin elektrikli el aletini motor govdesi alin
tarafi izerine yerlestirin.

Testere bicagini (24) takilacak biitiin sikma parcalarini
temizleyin.

Pandiil koruma kapag (9) geri getirin ve bu konumda
tutun.

Testere bicagini (24) baglanti flansina (23) yerlestirin.
Dislerin kesme yonii (testere bigagi izerindeki ok yonii)
ve pandiil koruma kapag (9) tizerindeki donme yonii
oku birbiri ile uyumlu olmalidir.

Sikma flangini (25) yerine yerlestirin ve sikma vidasini
(26) @ yoniinde cevirerek takin. Baglanti flansi (23) ile
sikma flansinin (25) dogru konumda takilmasina dikkat
edin.

Mil kilitleme tusuna (11) basin ve tusu basili tutun.

i¢ altigen anahtarla (27) sikma vidasini (26) @ yéniinde
cevirerek sikin. Sikma torku 6-9 Nm olmalidir, bu elle
sikma ek olarak % cevirme demektir.

Ozel notlar

» Sadece miisaade edilen maksimum hizlar elektrikli

el aletinin bostaki devir sayisindan yiiksek olan
testere bicaklarini kullanin.

» Kullanilan ucun izin verilen devir sayisi en azindan

elektrikli el aleti iizerinde belirtilen en yiiksek devir
sayisi kadar olmalidir. Miisaade edilenden hizli dénen
aksesuar kirilabilir ve etrafa yayilabilir.

» iyive giivenli calisabilmek icin elektrikli el aletini ve

havalandirma araliklarini temiz tutun.

Pandil hareketli koruyucu kapak her zaman serbestce
hareket edebilmeli ve kendiliginden kapanmalidir. Bu
nedenle pandiil hareketli koruyucu kapagin ¢evresini her
zaman temiz tutun. Toz ve talaslari firca ile temizleyin.

Toz ve talas emme

Kursun iceren boyalar, bazi ahsap tiirleri, mineraller ve
metaller gibi maddeler islenirken ortaya ¢ikan toz sagliga
zararli olabilir. Bu tozlara temas etmek veya bu tozlari
solumak alerjik reaksiyonlara ve/veya kullanicinin veya
onun yakinindaki kisilerin nefes alma yollarindaki
hastaliklara neden olabilir.

Kayin veya mese gibi bazi agag tozlari kanserojen etkiye
sahiptir, ozellikle de ahsap isleme sanayiinde kullanilan
katki maddeleri (kromat, ahsap koruyucu maddeler) ile
birlikte. Asbest iceren malzemeler sadece uzmanlar
tarafindan islenmelidir.

Miimkiin oldugu kadar islediginiz malzemeye uygun bir
toz emme tertibati kullanin.

Bosch Power Tools
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32| Polski

- Calisma yerinizi iyi bir bigimde havalandirin.

~ P2filtre sinififiltre takili soluk alma maskesi
kullanmanizi tavsiye ederiz.

islenen malzemelere ait iilkenizdeki gecerli yonetmelik

hiikiimlerine uyun.

» Calistiginiz yerde toz birikmemesine dikkat edin.
Tozlar kolayca alevlenehilir.

Polski

Zalaczony produkt jest probka marketingowa!

- Produkt ten nie jest dopuszczony do sprzedazy.

- Produkt jest wtasnoscia Robert Bosch
Power Tools GmbH. Nalezy go zwrdci¢ najpdzniej po
uptywie trzech miesiecy osobie kontaktowej w firmie
Bosch.

Ogolne wskazowki bezpieczenstwa
dotyczace pracy z
elektronarzedziami

4] OSTRZEiENIE Nalezy zapoznac sie ze wszystki-

mi ostrzezeniami i wskazéwkami
dotyczacymi bezpieczenistwa uzytkowania oraz ilustra-

cjami i danymi technicznymi, dostarczonymi wraz z ni-
niejszym elektronarzedziem. Nieprzestrzeganie poniz-

szych wskazdwek moze stac sie przyczyna porazenia pra-
dem elektrycznym, pozaru i/lub powaznych obrazen ciata.
Nalezy zachowac wszystkie przepisy i wskazowki bez-
pieczenstwa dla dalszego zastosowania.

Pojecie "elektronarzedzie" odnosi sie do elektronarzedzi

zasilanych energia elektryczna z sieci (z przewodem zasila-

jacym) i do elektronarzedzi zasilanych akumulatorami
(bez przewodu zasilajacego).

Bezpieczenistwo w miejscu pracy

» Miejsce pracy nalezy utrzymywac w czystosci i za-
pewnic dobre o$wietlenie. Nieporzadek i brak wtasci-
wego oswietlenia sprzyjaja wypadkom.

» Elektronarzedzi nie nalezy uzywac w srodowiskach
zagrozonym wybuchem, np. w poblizu fatwopalnych
cieczy, gazoéw lub pytéw. Podczas pracy elektronarze-

dziem wytwarzaja sie iskry, ktore mogg spowodowac za-

pton pytéw lub opardw.
» Podczas uzytkowania urzadzenia nalezy zwrécic¢
uwage na to, aby dzieci i inne osoby postronne znaj-

dowaty sie w bezpiecznej odlegtosci. Czynniki rozpra-

szajace moga spowodowac utrate panowania nad elek-
tronarzedziem.

Bezpieczenistwo elektryczne
» Wtyczki elektronarzedzi musza pasowac do gniazd.

Nie wolno w Zadnej sytuacji i w zaden sposob modyfi-

kowac wtyczek. Podczas pracy elektronarzedziami z
uziemieniem ochronnym nie wolno stosowac zad-
nych wtykow adaptacyjnych. Oryginalne wtyczkii pa-
sujace do nich gniazda sieciowe zmniejszajg ryzyko po-
razenia pradem.

Nalezy unikac kontaktu z uziemionymi elementami
lub zwartymi z masa, takimi jak rury, grzejniki, ku-
chenki i lodéwki. Uziemienie ciata zwieksza ryzyko po-
razenia pradem elektrycznym.

Elektronarzedzi nie wolno narazac na kontakt z desz-
czem ani wilgocia. Przedostanie si¢ wody do wnetrza
obudowy zwigksza ryzyko porazenia pradem elektrycz-
nym.

Nie uzywac przewodu zasilajacego do innych celéw.
Nie wolno uzywac przewodu do przenoszenia ani
przesuwania elektronarzedzia; nie wolno tez wyjmo-
wac wtyczki z gniazda, pociagajac za przewdd. Prze-
wod nalezy chroni¢ przed wysokimi temperaturami,
nalezy go trzymac z dala od oleju, ostrych krawedzi i
ruchomych czesci urzadzenia. Uszkodzone lub splata-
ne przewody zwigkszaja ryzyko porazenia pradem elek-
trycznym.

» Uzywajac elektronarzedzia na Swiezym powietrzu,

nalezy upewnic sie, ze przedtuzacz jest przeznaczo-
ny do pracy na zewnatrz. Uzycie przedtuzacza prze-
znaczonego do pracy na zewnatrz zmniejsza ryzyko po-
razenia pradem elektrycznym.

» Jezeli nie ma innej mozliwosci, niz uzycie elektrona-

rzedzia w wilgotnym otoczeniu, nalezy podtaczyc je
do zrodta zasilania wyposazonego w wytacznik
ochronny réznicowopradowy. Zastosowanie wytacz-
nika ochronnego réznicowopradowego zmniejsza ryzy-
ko porazenia pradem elektrycznym.

Bezpieczefistwo oséb
» Podczas pracy z elektronarzedziem nalezy zachowaé

czujnos¢, kazda czynno$¢ wykonywac ostroznie i z
rozwaga. Nie przystepowac do pracy elektronarze-
dziem w stanie zmeczenia lub bedac pod wptywem

narkotykow, alkoholu lub lekéw. Chwila nieuwagi pod-

czas pracy moze grozi¢ bardzo powaznymi obrazeniami
ciafa.

Stosowac srodki ochrony osobistej. Nalezy zawsze
nosié okulary ochronne. Srodki ochrony osobistej, np.
maska przeciwpytowa, antyposlizgowe obuwie, kask
ochronny czy ochraniacze na uszy, w okreslonych wa-
runkach pracy obnizaja ryzyko obrazen ciafa.

Nalezy unika¢ niezamierzonego uruchomienia narze-
dzia. Przed podtaczeniem elektronarzedzia do Zré-
dia zasilania i/lub podtaczeniem akumulatora, pod-
niesieniem albo transportem urzadzenia, nalezy
upewnic sie, ze wlacznik elektronarzedzia znajduje
sie w pozycji wytaczonej. Przenoszenie elektronarze-

dzia z palcem opartym na wiaczniku/wytaczniku lub wio-

zenie do gniazda sieciowego wtyczki wtaczonego narze-
dzia, moze stac sie przyczyng wypadkdw.

Przed wiaczeniem elektronarzedzia nalezy usunaé
wszystkie narzedzia nastawcze i klucze maszynowe.
Narzedzia lub klucze, pozostawione w ruchomych cze-
$ciach urzadzenia, moga spowodowac obrazenia ciata.
Nalezy unikac nienaturalnych pozyciji przy pracy.
Nalezy dbac o stabilng pozycje przy pracy i zachowa-
nie rownowagi. Dzieki temu mozna bedzie fatwiej za-
panowac nad elektronarzedziem w nieprzewidzianych
sytuacjach.

Nalezy nosi¢ odpowiednia odziez. Nie nalezy nosi¢
luznej odziezy ani bizuterii. Wtosy i odziez nalezy
trzymac z dala od ruchomych czesci. Luzna odziez, bi-
zuteria lub dtugie wtosy moga zosta¢ pochwycone przez
ruchome czesci.

Jezeli producent przewidziat mozliwo$¢ podtaczenia
odkurzacza lub systemu odsysania pytu, nalezy
upewnic sie, Ze sa one podtaczone i s prawidtowo
stosowane. Uzycie urzadzenia odsysajacego pyt moze
zmniejszy¢ zagrozenie zdrowia pytami.

Nie wolno dopuscic, aby rutyna, nabyta w wyniku
czestej pracy elektronarzedziem, zastapita Sciste
przestrzeganie zasad bezpieczenstwa. Brak ostrozno-
$ciirozwagi podczas obstugi elektronarzedzia moze w
utamku spowodowac ciezkie obrazenia.

Obstuga i konserwacja elektronarzedzi

» Nie nalezy przeciazac elektronarzedzia. Nalezy do-
brac¢ odpowiednie elektronarzedzie do wykonywanej
czynnosci. Odpowiednio dobrane elektronarzedzie wy-
kona prace lepiej i bezpieczniej, z predkoscia, do jakiej
jest przystosowane.

» Nie nalezy uzywac elektronarzedzia z uszkodzonym
wiacznikiem/wytacznikiem. Elektronarzedzie, ktorym
nie mozna sterowac za pomoca wtacznika/wytacznika,
stwarza zagrozenie i musi zostac naprawione.

» Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac nastaw-
czych, przed wymiana osprzetu lub przed odtoze-
niem elektronarzedzia nalezy wyja¢ wtyczke z gniaz-
da sieciowego i/lub usunaé¢ akumulator. Ten $rodek
ostroznosci ogranicza ryzyko niezamierzonego urucho-
mienia elektronarzedzia.

» Nieuzywane elektronarzedzia nalezy przechowywac
w miejscu niedostepnym dla dzieci. Nie nalezy udo-
stepniac narzedzia osobom, ktore nie s3 z nim obe-
znane lub nie zapoznaly sie z niniejsza instrukcja.
Elektronarzedzia w rekach nieprzeszkolonego uzytkow-
nika sa niebezpieczne.

>

>

Elektronarzedzia i osprzet nalezy utrzymywac w nie-
nagannym stanie technicznym. Nalezy kontrolowac,
czy ruchome czesci urzadzenia prawidtowo funkcjo-
nuja i nie sa zablokowane, czy nie doszto do uszko-
dzenia niektorych czesci oraz czy nie wystepuja inne
okolicznosci, ktore moga mie¢ wptyw na prawidtowe
dziatanie elektronarzedzia. Uszkodzone czesci nale-
2y naprawic przed uzyciem elektronarzedzia. Wiele
wypadkéw spowodowanych jest niewtasciwa konserwa-
cja elektronarzedzi.

Nalezy stale dbac o czystos¢ narzedzi skrawajacych i
regularnie je ostrzy¢. Starannie konserwowane, ostre
narzedzia skrawajace rzadziej sie blokuja i sa tatwiejsze
w obstudze.

Elektronarzedzi, osprzetu, narzedzi roboczych itp.
nalezy uzywac zgodnie z ich instrukcjami oraz
uwzglednia¢ warunki i rodzaj wykonywanej pracy.
Wykorzystywanie elektronarzedzi do celéw niezgodnych
zich przeznaczeniem jest niebezpieczne.

Uchwyty i powierzchnie chwytowe powinny by¢ za-
wsze suche, czyste i niezabrudzone olejem ani sma-
rem. Sliskie uchwyty i powierzchnie chwytowe nie po-
zwalaja na bezpieczne trzymanie narzedzia i kontrole
nad nim w nieoczekiwanych sytuacjach.

Obstuga i konserwacja elektronarzedzi
akumulatorowych

>

Akumulatory nalezy tadowac tylko w tadowarkach o
parametrach okreslonych przez producenta. W przy-
padku uzycia tadowarki, przystosowanej do tadowania
okreslonego rodzaju akumulatoréw, w sposdb niezgod-
ny z przeznaczeniem, istnieje niebezpieczenstwo poza-
ru.

Elektronarzedzi nalezy uzywac wytacznie z przezna-
czonymi do nich akumulatorami. UZycie innych aku-
mulatoréw moze stwarzac ryzyko odniesienia obrazen
ciata i zagrozenie pozarem.

Nieuzywany akumulator nalezy przechowywac¢ z dala
od metalowych elementéw, takich jak spinacze, mo-
nety, klucze, gwozdzie, sruby lub inne mate przed-
mioty metalowe, ktére mogtyby spowodowac zwar-
cie biegunéw akumulatora. Zwarcie biegunéw akumu-
latora moze skutkowac oparzeniem lub wybuchem poza-
ru.

Przechowywanie lub uzytkowanie akumulatoraw
nieodpowiednich warunkach moze spowodowac wy-
ciek elektrolitu. Nalezy unikac kontaktu z elektroli-
tem, a w razie przypadkowego kontaktu, przeptukac
skore woda. W przypadku dostania sig elektrolitu do
oczu, nalezy dodatkowo zasiegnac porady lekarza.
Elektrolit wyciekajacy z akumulatora moze spowodowac
podraznienie skory lub oparzenia.

Nie wolno uzywac uszkodzonych ani modyfikowa-
nych akumulatoréw i elektronarzedzi. Uszkodzone
lub zmodyfikowane akumulatory moga zachowywac sie
w sposob nieprzewidywalny, powodujac niebezpieczne
dla zdrowia skutki (zapton, eksplozja, obrazenia ciata).
Akumulator nalezy trzymac z dala od ognia oraz
chronic przed ekstremalnymi temperaturami. Wsku-
tek dziatania ognia lub temperatury przekraczajacej
130°C akumulator moze eksplodowac.

Nalezy stosowac sie do wszystkich wskazéwek doty-
czacych tadowania. Nie wolno tadowa¢ akumulatora
lub elektronarzedzia w temperaturze znajdujacej sie
poza zakresem sprecyzowanym w niniejszej instruk-
cji. Niezgodne z instrukcja fadowanie lub tadowanie w
temperaturze niemieszczacej sie w zalecanym zakresie
moze spowodowac uszkodzenie akumulatora oraz
zwigksza ryzyko pozaru.

Serwis

>

>

Prace serwisowe przy elektronarzedziu moga by¢
wykonywane wytacznie przez wykwalifikowany per-
sonel i przy uzyciu oryginalnych czesci zamiennych.
W ten sposob zagwarantowana jest bezpieczna eksplo-
atacja elektronarzedzia.

Nie wolno w zadnym wypadku naprawiac¢ uszkodzo-
nego akumulatora. Naprawy akumulatora mozna doko-
nywac wytacznie u producenta lub w autoryzowanym
punkcie serwisowym.
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Wskazowki dotyczace
bezpieczenstwa pracy z pilarkami
tarczowymi

Ciecie

> ﬂ ZAGROZENIE: Rece nalezy trzymaé z dala od
strefy ciecia oraz tarczy. Druga reka powinna spo-
czywac na rekojesci dodatkowej badz obudowie sil-
nika. Trzymajac pilarke oburacz, mozna unikna¢ skale-
czenia rak przez tarcze.

» Nie wktadac rak pod obrabiany przedmiot. Ostona nie
chroni przed obrazeniami w strefie znajdujacej sie pod
obrabianym przedmiotem.

» Ustawiona gtebokos¢ ciecia musi by¢ zgodna z gru-
boscia przecinanego materiatu. Zeby tarczy powinny
wystawac poza materiat o niecata wysoko$¢ zeba.

» W zadnym wypadku nie wolno przytrzymywac obra-
bianego elementu reka ani trzymac go na kolanach.
Obrabiany element nalezy zamocowac na stabilnym
podtozu. Wiasciwe zamocowanie obrabianego elemen-
tu jest bardzo istotne, gdyz dzieki temu mozna zmniej-
szy¢ niebezpieczenstwo w przypadku kontaktu z ciatem
uzytkownika, zablokowania sie tarczy lub utraty pano-
wania nad narzedziem.

» Podczas wykonywania prac, przy ktorych narzedzie
skrawajace mogtoby natrafi¢ na ukryte przewody
elektryczne, elektronarzedzie nalezy trzymac wy-
facznie za izolowane powierzchnie. Kontakt z przewo-
dem elektrycznym pod napieciem moze spowodowac
przekazanie napigcia na odstoniete czesci metalowe
elektronarzedzia, grozac porazeniem operatora pragdem
elektrycznym.

» Do cigcia wzdtuznego nalezy zawsze uzywac prowad-
nicy. Poprawia to doktadnos¢ ciecia i minimalizuje ryzy-
ko zablokowania sie tarczy.

» Nalezy zawsze stosowac tarcze o wtasciwych wymia-
rach i z odpowiednim otworem montazowym (np.
gwiazdzistym lub okragtym. Tarcze niepasujace do
czesci mocujacych pilarki, powodujg nieréwnomierny
bieg urzadzenia i prowadza do utraty panowania nad
elektronarzedziem.

» Nigdy nie wolno uzywac uszkodzonych lub nieodpo-
wiednich elementow mocujacych, takich jak pod-
ktadki lub $ruby. Podktadki i $ruby zostaty zaprojekto-
wane pod katem danego narzedzia i zapewniajg opty-
malna wydajnos¢ oraz bezpieczenistwo pracy.

Przyczyny odrzutu i zwigzane z tym ostrzezenia

- odrzut jest nagta reakcja na zablokowanie, zaklinowanie
lub niewtasciwe ustawienie tarczy pilarskiej i prowadzi do
niekontrolowanego oderwania sie pilarki od obrabianego
przedmiotu oraz jej przemieszczenia w kierunku osoby ob-
stugujacej;

- zablokowanie lub zaklinowanie tarczy w rzazie prowadzi

do zatrzymania tarczy, a sita pracy silnika powoduje odrzut

pilarki w kierunku osoby obstugujacej;

- skrecenie lub niewfasciwe ustawienie tarczy w rzazie mo-

ze spowodowac, ze zeby z tytu tarczy zagtebia sie w po-

wierzchni drewna, czego nastepstwem jest nagte wysko-
czenie tarczy z rzazu i jej przemieszczenie w kierunku oso-
by obstugujace;j.

Odrzut jest nastepstwem btednego i/lub niezgodnego z

przeznaczeniem sposobu uzycia maszyny lub zastosowania

jej w niewtasciwych warunkach. Mozna go unikna¢ przez
zachowanie opisanych ponizej odpowiednich srodkéw
ostroznosci.

» Elektronarzedzie nalezy mocno trzymac oburacz, a
ciato i ramie ustawi¢ w pozycji, umozliwiajacej ztago-
dzenie sity odrzutu. Nalezy zawsze znajdowac sie z
boku tarczy. Nie nalezy stawac na linii ewentualnego
odrzutu obracajacej sie tarczy. W przypadku odrzutu
pita moze zosta¢ odrzucona do tytu, osoba obstugujaca
moze jednak zapanowac nad sitami odrzutu poprzez za-
chowanie odpowiednich $rodkdéw ostroznosci.

» W razie zablokowania sie tarczy lub przerwania ope-
racji cigcia z jakiegokolwiek powodu, nalezy wyla-
czyc¢ elektronarzedzie, trzymajac je w bezruchu do
momentu catkowitego zatrzymania sie tarczy. W
zadnym wypadku nie wolno podejmowac prob wyje-
cia tarczy z obrabianego przedmiotu ani ciagna¢ pi-

larki w swoja strone, gdy tarcza znajduje sie w ruchu.

Dziatanie takie moze spowodowac odrzut. Nalezy
zbadaé przyczyne zablokowania sie tarczy i podja¢ sto-
sowne dziatania w celu wyeliminowania problemu.

» Przed ponownym uruchomieniem elektronarzedzia z
tarcza pilarska znajdujaca sie w materiale, nalezy
wycentrowac tarcze w szczelinie tak, aby zeby nie
znajdowaty sie w materiale. Zaklinowanie sie tarczy pi-
larskiej przy ponownym uruchomieniu elektronarzedzia
moze spowodowac uniesienie obrabianego elementu w
gore i odrzut.

» Ptyty o duzych rozmiarach nalezy podeprzec¢ przed
przystapieniem do obrobki, aby zminimalizowac ry-
zyko zablokowania sie tarczy pilarskiej i odrzutu. Du-
ze ptyty moga sie ugina¢ pod wtasnym cigzarem. Piyty
takie nalezy podeprze¢ z obydwu stron, w poblizu linii
ciecia oraz krawedzi.

» Nie nalezy uzywac stepionych ani uszkodzonych
tarcz. Stepione lub uszkodzone tarcze powoduja zweze-
nie rzazu, co wigze sie z silniejszym tarciem, ryzykiem
zablokowania lub odrzutu tarczy.

» Giebokos¢ i kat cigcia powinny zostac ustawione
przed rozpoczeciem pracy. Zmiana nastaw podczas
ciecia moze prowadzi¢ do zablokowania i odrzutu tar-
czy.

» Nalezy zachowac szczegolna ostroznosc podczas wy-
konywania cie¢ w Scianach i elementach nieprzejrzy-
stych. Wystajaca cze$¢ tarczy moze przeciac element,
ktory spowoduje odrzut.

Dziatanie ostony dolnej

» Przed kazdym uzyciem pilarki nalezy sprawdzi¢, czy
ostona dolna zamyka sie prawidtowo. Nie wolno uzy-
wac pilarki, jezeli ostona dolna nie porusza sie swo-
bodnie, a czas jej zamykania budzi zastrzezenia (po-
winna ona zamykac sie natychmiast). W zadnym wy-
padku nie wolno blokowac¢ lub przywiazywac ostony
dolnej w potozeniu otwartym.Upadek pilarki moze
spowodowac wygiecie sie ostony dolnej. Ostone dolng
nalezy otworzy¢, uzywajac dzwigni i sprawdzic, czy po-
rusza sie ona swobodnie. Nastepnie nalezy przetesto-
wac pilarke, wykonujac ciecia pod wszystkimi katami i
na wszystkich gtebokosciach, sprawdzajac, czy ostona
nie dotyka tarczy ani innych elementéw pilarki.

» Przed kazdym uzyciem pilarki nalezy sprawdzi¢ pra-
widtowos¢ dziatania sprezyny ostony dolnej. Jezeli
dziatanie ostony lub jej sprezyny budzi zastrzezenia,
przed uzyciem pilarki nalezy ja odda¢ do naprawy.
Wadliwe elementy, kleiste osady lub nawarstwione wio-
ry moga spowalnia¢ poruszanie sie ostony dolnej.

» Ostone dolng mozna odsunac recznie tylko w przy-
padku specjalnych rodzajow cigc, takich jak cigcia
wgtebne i ciecia pod katem. Ostone dolng nalezy
otwierac za pomoca dzwigni. DZzwignie nalezy zwol-
ni¢, gdy tylko tarcza zagtebi sie¢ w obrabianym ele-
mencie.Przy wszystkich innych rodzajach prac, ostona
dolna powinna uchylaé sie automatycznie.

» Przed odtozeniem pilarki na tawe lub podtoge nalezy
upewnic sie, Ze ostona dolna w catosci zastania tar-
cze.Niezabezpieczona, poruszajaca sie sitg inercji tar-
cza powoduje przemieszczanie pilarki do tytu i przecie-
cie wszystkich obiektéw na jej drodze. Nalezy zwrocicé
uwage na czas wybiegu tarczy.

Dodatkowe wskazéwki dotyczace
bezpieczenstwa

» Nie wkiadac rak do wyrzutnika wiéréw. Istnieje nie-
bezpieczenstwo skaleczenia przez obracajace si¢ ele-
menty.

» Nie wolno pracowac¢ pilarka, trzymajac ja nad glowa.
Ten rodzaj pracy nie zapewnia wystarczajgcej kontroli
nad elektronarzedziem.

» Nalezy uzywac odpowiednich detektoréw w celu zlo-
kalizowania instalacji lub zwrdcic sie o pomoc do lo-
kalnego dostawcy ustugi. Kontakt z przewodami znaj-
dujacymi sie pod napieciem moze doprowadzi¢ do po-
wstania pozaru lub porazenia elektrycznego. Uszkodze-
nie przewodu gazowego moze doprowadzi¢ do wybu-
chu. Przebicie przewodu wodociggowego powoduje
szkody rzeczowe.

» Elektronarzedzie nalezy trzyma¢ podczas pracy moc-
no w obydwu rekach i zapewni¢ bezpieczna pozycje
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pracy. Prowadzenie elektronarzedzia oburacz sprzyja
bezpieczenstwu pracy.

» Nie nalezy uzywac elektronarzedzia stacjonarnie. Nie
jest ono przystosowane do pracy ze stotem pilarskim.

» Podczas cig¢ wgtebnych, ktére nie sa wykonywane
pod katem prostym, nalezy zabezpieczy¢ podstawe
pilarki przed ewentualnym przesunieciem si¢ w bok.
Przesunigcie sie pilarki w bok moze spowodowac zablo-
kowanie sig tarczy pilarskiej, a co za tym idzie odrzut.

» Nalezy zabhezpieczy¢ obrabiany przedmiot. Zamoco-
wanie obrabianego przedmiotu w urzadzeniu mocuja-
cym lub imadle jest bezpieczniejsze niz trzymanie gow
reku.

» Przed odtozeniem elektronarzedzia nalezy poczekac,
az znajdzie sie ono w bezruchu. Narzedzie robocze
moze sie zablokowaé i doprowadzi¢ do utraty kontroli
nad elektronarzedziem.

» Nie uzywac tarcz pilarskich z wysokostopowej stali
szybkotnacej HSS. Tarcze z tej stali moga fatwo sie zta-
mac.

» Nie wolno cia¢ metali zelaznych. Rozzarzone wiéry
moga spowodowac zapton systemu odsysania pytu.

» Nalezy stosowac maske przeciwpylowa.

» W razie uszkodzenia akumulatora lub stosowania go
niezgodnie z przeznaczeniem moze dojs¢ do wysta-
pienia oparéw. Akumulator moze sie zapali¢ lub wy-
buchnag. Nalezy zadba¢ o doptyw Swiezego powietrza,
aw przypadku wystapienia dolegliwosci skontaktowac
sie z lekarzem. Opary moga podrazni¢ drogi oddecho-
we.

» Nie otwierac akumulatora. Istnieje niebezpieczenstwo
zwarcia.

» Ostre przedmioty, takie jak gwozdzie lub Srubokret,
a takze dziatanie sit zewnetrznych moga spowodo-
wac uszkodzenie akumulatora. Moze wowczas doj$¢
do zwarcia wewnetrznego akumulatora i do jego przepa-
lenia, eksplozji lub przegrzania.

» Akumulator nalezy stosowac wytacznie w urzadze-
niach producenta. Tylko w ten sposob mozna ochroni¢
akumulator przed niebezpiecznym dla niego przeciaze-
niem.

[ Akumulator nalezy chroni¢ przed wysokimi
O temperaturami, np. przed stalym nasto-
m necznieniem, przed ogniem, zanieczyszcze-
AN niami, woda i wilgocia. Istnieje zagrozenie

zwarcia i wybuchu.

Uzycie zgodne z przeznaczeniem
Elektronarzedzie jest przeznaczone do wzdtuznego i po-
przecznego ciecia drewna w linii prostej i pod katem, z wy-
korzystaniem powierzchni oporowej.

Dane techniczne

Numer katalogowy 3601FB90..
Napiecie znamionowe V= 18
Predkos¢ obrotowa bez obcig-  min® 5000
zenia"

Maks. gtebokosé ciecia

- dlakata0° mm 70
- dlakata45° mm 49,5
- dlakata 50° mm 44,4
Blokada wrzeciona °
Stosowanie z systemem szyn -
prowadzacych FSN

Wymiary podstawy mm  179,5x314,2
Maks. $rednica tarczy mm 190
Min. $rednica tarczy mm 184
Maks. grubos¢ korpusu tarczy mm 2,0
Min. grubos¢ korpusu tarczy mm 1,0
Srednica otworu mocujacego mm 30
tarczy

Waga zgodnie z EPTA-Proce- kg 4,4-5,5

dure 01:2014%

Bosch Power Tools
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Pilarka tarczowa GKS 18V-70L

Zalecana temperatura otocze- C 0..+35
nia podczas tadowania
Dopuszczalna temperatura oto- C -20...+50

czenia podczas pracy® i pod-
czas przechowywania

Kompatybilne akumulatory GBA 18V...
ProCORE18V...

Zalecane akumulatory zapew- ProCORE18V...
niajace petna moc >5,5 Ah
Zalecane tadowarki GAL 18...
GAX 18...

GAL 36...

A) pomiar wykonany przy temperaturze 20-25°C z
akumulatorem ProCORE18V 8.0Ah

B) wzalezno$ci od zastosowanego akumulatora
C) ograniczona wydajnos¢ w przypadku temperatur <0 °C

Zaktadanie/wymiana tarczy
pilarskiej

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu (np. prace konserwacyjne, wymia-
na osprzetu itp.), a takze na czas transportu i prze-
chowywania nalezy wyjac z niego akumulator. Nieza-
mierzone uruchomienie wtacznika/wytacznika grozi ska-
leczeniem.

» Podczas montazu tarczy pilarskiej uzywac rekawic
ochronnych. Przy kontakcie z tarcza pilarska istnieje
niebezpieczenstwo zranienia.

» Nalezy stosowac wytacznie tarcze pilarskie, ktérych
parametry sa zgodne z podanymi w niniejszej in-
strukcji obstugi i na elektronarzedziu, oraz takie,
ktore zostatly przetestowane zgodnie z wymaganiami
normy EN 847-1 i s3 odpowiednio oznakowane.

» Dopuszczalna predkosc obrotowa stosowanego na-
rzedzia roboczego nie moze by¢ mniejsza niz podana
na elektronarzedziu maksymalna predkos¢ obroto-
wa. Narzedzie robocze, obracajace sie z szybsza niz do-
puszczalna predkoscia, moze sie ztamaé, a jego czesci
odprysnac.

» W zadnym wypadku nie wolno uzywac tarcz szlifier-
skich jako narzedzi roboczych.

Demontaz tarczy (zob. rys. A)

W celu wymiany narzedzia roboczego najlepiej jest potozy¢

elektronarzedzie na przedniej cze$ci obudowy silnika.

- Nacisnac przycisk blokady wrzeciona (11) i przytrzymaé
w tej pozycji.

» Przycisk blokady wrzeciona (11) wolno naciskac tyl-
ko przy nieruchomym wrzecionie. W przeciwnym wy-
padku moze dojs¢ do uszkodzenia elektronarzedzia.

- Zapomocg klucza szesciokatnego (27) wykrecic srube
mocujaca (26), obracajac ja w kierunku @.

- Odchyli¢ ostone (9) i mocno ja przytrzymaé.

- Zdja¢ kotnierz mocujacy (25) i tarcze (24) z wrzeciona
(22).

Montaz tarczy (zob. rys. A)

W celu wymiany narzedzia roboczego najlepiej jest potozy¢

elektronarzedzie na przedniej cze$ci obudowy silnika.

- Oczyscic tarcze (24) i wszystkie elementy mocujace.

- Odchyli¢ ostone (9) i mocno ja przytrzymac.

- Zatozy¢ tarcze (24) na kotnierz mocujacy uchwytu (23).
Kierunek ciecia tarczy (strzatka na tarczy) musi by¢
zgodny z kierunkiem obrotéw wrzeciona (strzatka na
ostonie (9).

- Zatozy¢ kotnierz mocujacy (25) i wkrecic¢ srube mocuja-
3 (26), obracajac ja w kierunku @. Nalezy przy tym
zwrdci¢ uwage na whasciwe potozenie kotnierza mocuja-
cego uchwytu (23) i kotnierza mocujacego (25).

- Nacisnac przycisk blokady wrzeciona (11) i przytrzymac
w tej pozycji.

- Zapomocg klucza szesciokatnego (27) dokrecic¢ $rube
mocujaca (26), obracajac ja w kierunku @. Moment do-
krecania powinien wynosi¢ 6-9 Nm, co odpowiada
mocnemu dokreceniu reka plus dodatkowo % obrotu.

Specjalne wskazowki

» Nalezy stosowac tarcze, ktorych maksymalnie do-
puszczalna predkos¢ jest wyzsza od predkosci obro-
towej elektronarzedzia bez ohciazenia.

» Dopuszczalna predkosc obrotowa stosowanego na-

rzedzia roboczego nie moze by¢ mniejsza niz podana

na elektronarzedziu maksymalna predkos¢ obroto-

wa. Narzedzie robocze, obracajgce sie z szybsza niz do-

puszczalna predkoscia, moze sie ztamac, a jego czesci
odprysnac.
» Utrzymywanie urzadzenia i szczelin wentylacyjnych

w czystosci gwarantuje prawidtowa i bezpieczna pra-

ce.

Ostona musi zawsze swobodnie sie poruszac i samoczynnie

zamykac. Dlatego tez nalezy zawsze utrzymywac zakres jej
ruchu w czystosci. Kurz i widry nalezy usuwac za pomoca
miekkiego pedzelka.

Odsysanie pytow/wiorow

Pyty niektorych materiatéw, na przyktad powtok malar-
skich z zawartoscig otowiu, niektérych gatunkéw drewna,

mineratow lub niektorych rodzajow metalu, moga stanowic¢
zagrozenie dla zdrowia. Bezposredni kontakt fizyczny z py-

tami lub przedostanie sig ich do ptuc moze wywotac reak-

cje alergiczne i/lub choroby uktadu oddechowego operato-

ralub os6b znajdujacych sie w poblizu.

Niektore rodzaje pytéw, np. debiny lub buczyny uwazane

sg za rakotworcze, szczegdlnie w potaczeniu z substancja-

mi do obrobki drewna (chromiany, impregnaty do drew-

na). Materiaty, zawierajace azbest moga by¢ obrabiane je-

dynie przez odpowiednio przeszkolony personel.

- Oilejest to mozliwe, nalezy zawsze stosowac system
odsysania pytu, dostosowany do rodzaju obrabianego
materiatu.

- Nalezy zawsze dbac o dobrg wentylacje stanowiska pra-

cy.

- Zaleca sig noszenie maski przeciwpytowej z pochtfania-
czemklasy P2.

Nalezy przestrzegac aktualnie obowiazujacych w danym

kraju przepiséw, regulujacych zasady obrébki réznego ro-

dzaju materiatéw.

» Nalezy unika¢ gromadzenia sie pytu na stanowisku
pracy. Pyty moga sie z tatwoscia zapali¢.

Cestina

PredloZeny vyrobek je marketingovy vzorek!

- Vyrobek neni schvaleny k prodeji.

- Vyrobek je vlastnictvim spole¢nosti Robert Bosch
Power Tools GmbH. Nejpozdéji za tii mésice ho vratte
své kontaktni osobé u spolecnosti Bosch.

Obecné bezpecnostni pokyny pro
elektrické naradi

4] V?STR AHA Prostudujte si vSechny
bezpecnostni vystrahy, pokyny,

ilustrace a specifikace k tomuto elektrickému naradi.
Nedodrzovani vsech nize uvedenych pokyn(i miize mit za
nasledek traz elektrickym proudem, pozar a/nebo tézké
poranéni.

Vsechna varovna upozornéni a pokyny do budoucna
uschovejte.

V upozornénich pouzity pojem ,elektrické naradi“ se
vztahuje na elektrické nafadi napajené ze sité (se sitovym
kabelem) a na elektrické naradi napajené akumulatorem
(bez sitového kabelu).

Bezpecnost pracovisté

» Udrzujte pracovisté v Cistoté a dobie osvétlené.
Neporadek nebo neosvétlené pracovisté mohou vést
k Grazlim.

» S elektrickym naradim nepracujte v prostredi
ohrozeném explozi, kde se nachazeji hoflavé

kapaliny, plyny nebo prach. Elektrické nafadi vytvari
jiskry, které mohou prach nebo pary zapalit.

» Déti a jiné osoby udrzujte pfi pouziti elektrického
naradi v bezpecné vzdalenosti od pracovisteé. Pri
rozptyleni miZete ztratit kontrolu nad naradim.

Elektricka bezpecnost

» Zastrcky elektrického naradi musi licovat se
zasuvkou. Zastrcka nesmi byt zadnym zpiisobem
upravena. S elektrickym naradim s ochrannym
uzemnénim nepouzivejte Zadné adaptérové
zastréky. Neupravené zastrcky a odpovidajici zasuvky
snizuji riziko zasahu elektrickym proudem.

» Zabraiite kontaktu téla s uzemnénymi povrchy, jako
jsou napf. potrubi, topeni, sporaky a chladnicky.
Je-livase télo uzemnéno, existuje zvySené riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Chraiite elektrické naradi pred destém a vihkem.
Vniknuti vody do elektrického naradi zvysuje nebezpeci
zasahu elektrickym proudem.

» Dbejte na ucel kabelu. Nepouzivejte jej k noSeni
elektrického nafadi nebo k vytazeni zastrcky ze
zasuvky. Udrzujte kabel v bezpecné vzdalenosti od
tepla, oleje, ostrych hran nebo pohyblivych dili.
Poskozené nebo spletené kabely zvysuiji riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Pokud pracujete s elektrickym naradim venku,
pouZzijte pouze takové prodluzovaci kabely, které
jsou zpiisobilé i pro venkovni pouZiti. PouZiti
prodluzovaciho kabelu, jez je vhodny pro pouziti venku,
sniZuje riziko zasahu elektrickym proudem.

» Pokud se nelze vyhnout provozu elektrického naradi
ve vlhkém prostredi, pouzijte proudovy chranic.
Pouziti proudového chrénice snizuje riziko zasahu
elektrickym proudem.

Osobni bezpecnost

» Bud'te pozorni, davejte pozor na to, co délate
a pristupujte k praci s elektrickym naradim
rozumné. Nepouzivejte Zadné elektrické naradi,
pokud jste unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu ¢i
lékd. Moment nepozornosti pfi pouziti elektrického
naradi miize vést k vaznym poranénim.

» Pouzivejte ochranné osobni pomiicky. Noste
ochranné bryle. Noseni osobnich ochrannych
pomiicek, jako je maska proti prachu, bezpecnostni
obuv s protiskluzovou podrazkou, ochranna prilba nebo
sluchatka, podle aktualnich podminek, snizuje riziko
poranéni.

» Zabraiite netimysinému uvedeni do provozu.
Presvédcte se, Ze je elektrické naradi vypnuté, dfive
nez jej uchopite, ponesete i pfipojite na zdroj
napajeni a/nebo akumulator. Mate-li pi noSeni
elektrického naradi prst na spinaci, nebo pokud naradi
pripojite ke zdroji napajeni zapnuté, mtze dojit k drazu.

» Nez elektrické naradi zapnete, odstraiite sefizovaci
nastroje nebo klice. Nachazi-li se v otaCivém dilu
elektrického naradi néjaky nastroj nebo kli¢, miize dojit
k poranéni.

» Nepieceiujte své sily. Zajistéte si bezpecny postoj
a udrzujte vidy rovnovahu. Tim mizete elektrické
naradi v neoCekavanych situacich lépe kontrolovat.

» Noste vhodny odév. Nenoste volny odév ani Sperky.
Vlasy a odév udrzujte v bezpecné vzdalenosti od
pohybujicich se dilii. Volny odév, $perky nebo dlouhé
vlasy mohou byt zachyceny pohybujicimi se dily.

» Lze-li namontovat odsavaci ¢i zachycuijici pfipravky,
presvédcte se, Ze jsou pFipojeny a spravné pouzity.
Odsavani prachu mize snizit ohrozeni prachem.

» Dbejte na to, abyste pii Castém pouzivani naradi
nebyli méné ostraziti a nezapominali na
bezpecnostni zasady. Nedbalé ovladani mize zplsobit
tézké poranéni za zlomek sekundy.

Svédomité zachazeni a pouzivani elektrického

naradi

» Elektrické naradi nepretéZujte. Pro svou praci
pouzijte k tomu urcené elektrické naradi. S vhodnym
elektrickym naradim budete pracovat v dané oblasti
|épe a bezpednéji.
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» Nepouzivejte elektrické naradi, jestlize jej nelze
spinacem zapnout a vypnout. Elektrické naradi, které
nelze ovladat spinacem, je nebezpecné a musi se
opravit.

» Nez provedete sefizeni elektrického nafadi, vyménu
prisluenstvi nebo naradi odlozite, vytahnéte
zastrcku ze zasuvky a/nebo odstraiite odpojitelny
akumulator. Toto preventivni opatieni zabrani
netimysinému zapnuti elektrického naradi.

» Uchovavejte nepouzivané elektrické naradi mimo
dosah déti. Nenechte naradi pouzivat osoby, které
s nim nejsou seznameny nebo necetly tyto pokyny.
Elektrické naradi je nebezpecné, je-li pouzivano
nezkusenymi osobami.

» Pecujte o elektrické naradi a pfisluSenstvi
svédomité. Zkontrolujte, zda pohyblivé dily naradi
bezvadné funguji a nevzpficuji se, zda dily nejsou
zlomené nebo poskozené tak, Ze by ovliviiovaly
funkce elektrické naradi. Poskozené dily nechte
pred pouzitim elektrického naradi opravit. Mnoho
(razi ma pricinu ve $patné udrzovaném elektrickém
naradi.

» Rezné nastroje udrzujte ostré a éisté. Peclivé
o$etfované rezné nastroje s ostrymi feznymi hranami se
méné vzpricuji a daji se snaze vést.

» Pouzivejte elektrické naradi, prisluSenstvi, nastroje
apod. podle téchto pokynii. Respektujte pfitom
pracovni podminky a provadénou ¢innost. Pouziti
elektrického naradi pro jiné nez urcené pouziti mize
vést k nebezpecnym situacim.

» Udrzujte rukojeti a ichopové plochy suché, ¢isté
a bez oleje a maziva. Kluzké rukojeti a ichopové
plochy neumoziuji bezpec¢nou manipulaci a ovladani
naradi v neoCekavanych situacich.

Pouziti a péce o akumulatorové naradi

» Akumulatory nabijejte pouze v nabijecce, ktera je
doporucena vyrobcem. U nabijecky, kterd je vhodna
pro urcity druh akumulatord, existuje nebezpedi pozaru,
je-li pouzivana s jinymi akumulatory.

» Do elektrického nafadi pouzivejte pouze k tomu
uréené akumulatory. Pouziti jinych akumulatord mize
vést k poranéni ¢i pozaru.

» Nepouzivany akumulator uchovavejte v hezpecné
vzdalenosti od kovovych predmétii, jako jsou
kancelarské sponky, mince, klice, hiebiky, Srouby
nebo jiné drobné kovové piedméty, které mohou
zplsobit pfemosténi kontaktt. Zkrat mezi kontakty
akumulatoru méize mit za nasledek popaleniny nebo
pozar.

» Pfinespravném pouziti mize z akumulatoru vytéci
kapalina. Nedotykejte se ji. Pfi nahodném kontaktu
oplachnéte misto vodou. Pokud kapalina vnikne do
oci, navstivte lékare. Kapalina vytékajici z akumulatoru
mize zplsobit podrazdéni pokozky nebo popaleniny.

» Nepouzivejte akumulator nebo naradi, které je
poskozené ¢i upravené. Poskozené nebo upravené
akumulatory se mohou chovat nepredvidané a zpisobit
pozar, vybuch ¢i poranéni.

» Nevystavujte akumulator nebo naradi ohni ¢i
nadmérné teploté. Vystaveni ohninebo teploté nad
130 °C miize zpGsobit vybuch.

» Dodrzujte vSechny pokyny pro nabijeni a nenabijejte
akumulator nebo naradi mimo teplotni rozsah
uvedeny v pokynech. Nespravné nabijeni nebo
nabijeni pri teplotach mimo uvedeny rozsah mize
poskodit akumulator a zvysit riziko poZaru.

Servis

» Nechte své elektrické naradi opravit pouze
kvalifikovanym odbornym personalem a pouze
s originalnimi nahradnimi dily. Tim bude zajisténo, ze
bezpecnost elektrického naradi zlistane zachovana.

» Nikdy neprovadéjte servis poskozenych
akumulatori. Servis akumulatord by mél provadét
pouze vyrobce nebo autorizovana opravna.

Bezpecnostni pokyny pro okruzni
pily
Proces fezani

> m NEBEZPECI: Ruce drite v bezpeéné vzdalenosti
od mista fezu a od pilového kotouce. Druhou ruku
polozte na pFidavnou rukojet nebo na kryt motoru.
DrZite-li pilu obéma rukama, nehrozi vam jejich poranéni
pilovym kotoucem.

» Nesahejte pod obrobek. Ochranny kryt vés pod
obrobkem pred kotoucem neochrani.

» Prizpiisobte hloubku fezu tloustce obrobku. Pod
obrobkem by nemél vy¢nivat cely zub pily.

» Obrobek nikdy nedrzte ani v ruce, ani polozeny na
koleni. Pfipevnéte obrobek ke stabilni podloZce.
Spravné upevnéni obrobku je dilezité proto, ze
minimalizuje ohroZeni téla uZivatele, zablokovani
kotouce i riziko ztraty kontroly nad naradim.

» Provadite-li operaci, pfi které se miiZze naradi dostat
do kontaktu se skrytou elektroinstalaci, drzte
elektrické naradi za izolované uchopovaci plochy. Pfi
kontaktu s vodi¢em pod napétim se nechranéné kovové
¢asti elektrického naradi dostanou také pod napéti
amohou zranit obsluhu elektrickym proudem.

» Pri podélném fezani vzdy pouzivejte podélnou vodici
listu a voditko pro pfimy fez. Zvysi se tim presnost
fezu a snizi riziko zaseknuti kotouce.

» Pouzivejte vzdy jen kotouce se spravnou velikosti
i tvarem (diamantovym nebo oblym) upinaciho
otvoru. Kotouce, které neodpovidaji upeviiovacimu
systému pily, se budou otacet nerovnomeérné a mohou
zpisobit ztratu kontroly nad naradim.

» Nikdy nepouzivejte poSkozené nebo nespravné
podlozky ¢i Srouby k upevnéni kotouce. Podlozky
a Srouby k upevnéni kotouce byly specidlné navrzeny
pro vasi pilu pro optimalni vykonnost a bezpecny
provoz.

Piiciny zpétného razu a souvisejici pokyny

- zpétny raz je nahla reakce zaseknutého, zablokovaného

nebo vyoseného pilového kotouce, ktera zplisobi

nekontrolované zvednuti pily vzhliru z obrobku smérem

k obsluze;

- jestlize se kotou¢ zasekne nebo zablokuje pfi uzavieni

fezné spary, kotou¢ se zastavi a motor reaguje vymrsténim

jednotky smérem k obsluze;

- jestlize dojde ke zkrouceni nebo vyoseni kotouce v fezu,

zuby na zadnim okraji kotouce se mohou zanofit do horniho

povrchu dreva a zplsobit uvolnéni kotouce z fezné spary
ajeho vymrsténi zpét smérem k obsluze.

Zpétny raz je vysledkem Spatnych a/nebo nespravnych

pracovnich postupti a podminek pfi pouZiti pily a Ize mu

zabranit dodrZovanim prislusnych nize uvedenych
opatreni.

» Pilu drite pevné obéma rukama a paZe umistéte tak,
abyste byli schopni odolat zpétnému razu. Télo
umistéte z jakékoli bocni strany kotouce, ale ne
v jeho Fezné linii. Zpétny raz mize zpdsobit odskoceni
pily dozadu, ale sile zpétného razu se Ize branit, paklize
jsou dodrZovana prislusna opatfeni.

» Pokud se kotou¢ blokuje nebo z jakéhokoli diivodu
pierusite Fezani, uvolnéte spoust a drite pilu
v obrobku, dokud se kotouc zcela nezastavi. Je-li
kotouc¢ stale v pohybu, nikdy se nepokousejte pilu
z obrobku vyjmout nebo ji vytahnout zpét, jinak hrozi
riziko zpétného razu. Zjistéte divod blokovéni kotouce
a pfijméte opatreni, aby k nému nedochdzelo.

» Pri opétovném spousténi pily v obrobku nastavte
pilu do stiedu Fezné spary tak, aby se zuby
nedotykaly materialu. Dojde-li pfi opétovném spusténi
pily k zablokovani kotouce, mize se uvolnit smérem
vzhiiru nebo zplisobit zpétny raz.

» Velké panely fadné podeprete, abyste
minimalizovali riziko zaseknuti kotouce a zpétného
razu. Velké panely se prohybaji vlastni hmotnosti.
Podpora musi byt umisténa pod panelem na obou
strandch v blizkosti linie Fezu a na okrajich obrobku.

» NepouzZivejte tupé nebo poskozené kotouce. Neostré
nebo nespravné nastavené kotouce vytvareji tenkou

Cestina| 35

feznou sparu, ktera mize zpUsobit nadmérné treni,
zaseknuti kotouce a zpétny raz.

» Packy na nastaveni hloubky kotouce a thlu fezu musi
byt pred zapocetim fezu pevné zajistény. Dojde-li ke
zméné sefizovaciho systému kotouce béhem rezani,
mize zplsobit zablokovani nebo zpétny raz.

» Prifezani do stavajicich zdi nebo jinych slepych mist
bud'te obzvlast opatrni. Prochézejici pilovy kotou¢
mize narazit na objekty, které mohou zpisobit zpétny
raz.

Funkce spodniho krytu

» Pied kazdym pouzitim zkontrolujte, zda je spodni
kryt Fadné upevnén. S pilou nepracujte, pokud se
spodni kryt nepohybuje volné a okamzité se
nezavira. Spodni kryt nikdy neupeviiujte do
oteviené polohy.Pri neiimysiném upusténi pily mize
dojit k ohnuti spodniho krytu. Spodni kryt zvednéte za
vytahovaci rukojet a zkontrolujte, zda se volné pohybuje
a nedotyka se kotouce ani jiné ¢asti ve vSech thlech
a hloubkéch fezu.

» Zkontrolujte funkénost pruziny spodniho krytu.
Pokud kryt nebo pruzina nefunguji spravné, je treba
je pied pouzitim opravit. Pomald reakce spodniho
krytu mize byt zplisobena poskozenymi ¢astmi,
usazeninami nebo nahromadénim pilin.

» Spodni kryt Ize ruéné stahnout pouze pfi specialnich
fezech, jako jsou ponorné a kombinované rezy.
Spodni kryt zvednéte pomoci vytahovaci rukojeti
a uvolnéte jej, jakmile kotou¢ pronikne do
materialu.Pri jakémkoli jiném druhu rezani by mél byt
ochranny kryt ovladan automaticky.

» Pied kazdym poloZenim pily na stiil nebo podlahu se
ujistéte, Ze spodni kryt zakryva cely
kotou¢.Nechranény, setrvacnosti dobihajici kotou¢
zplsobi pohyb pily vzad a porezani objekti, se kterymi
prijde do kontaktu. Nezapomerite, Ze i po uvolnéni
spousté trva néjakou dobu, neZ se kotou¢ tplné zastavi.

Dodatecné bezpecnostni pokyny

» Nesahejte rukama do vyhazovace trisek. Mohli byste
se zranit o otacejici se dily.

» Nepracujte s pilou nad hlavou. Neméte tak nad
elektronaradim dostatecnou kontrolu.

» Pouzijte vhodné detekéni pristroje na vyhledani
skrytych rozvodnych vedeni nebo kontaktujte mistni
dodavatelskou spole¢nost. Kontakt s elektrickym
vedenim mze vést k pozaru a zasahu elektrickym
proudem. Poskozeni vedeni plynu mize vést k vybuchu.
Proniknuti do vodovodniho potrubi zpdsobi vécné
Skody.

» Elektronaradi drzte pfi praci pevné obéma rukama
a zaujméte stabilni postoj. Drzeni obéma rukama
zajistuje spolehlivéjsi vedeni elektronaradi.

» NepouzZivejte elektronaradi stacionarné. Neni uréené
pro provoz se stolem pily.

» Piiponornych rezech, které nejsou provadény
v pravém tihlu, zajistéte vodici desku pily proti
posunuti do strany. Posunuti do strany mlize zpdsobit
uvaznuti pilového kotouce, a tedy zpétny raz.

» Zajistéte obrobek. Obrobek pevné uchyceny upinacim
pripravkem nebo svérakem je upevnény bezpe¢néji, nez
kdybyste ho drzeli v ruce.

» Nez elektronaradi odloZite, pockejte, dokud se
nezastavi. Nasazovaci nastroj se mize vzpricit a vést ke
ztraté kontroly nad elektronaradim.

» Nepouzivejte pilové kotouce z rychlofezné oceli.
Takové pilové kotouce mohou lehce prasknout.

> Nefezejte zelezné kovy. Zhavé tisky by mohly zapalit
odsdvani prachu.

» Noste ochrannou masku proti prachu.

» Pri poskozeni a nespravném pouziti akumulatoru
mohou unikat vypary. Akumulator miize zacit hofet
nebo miiZze vybouchnout. Zajistéte pfivod ¢erstvého
vzduchu a pfi potizich vyhledejte lékare. Vypary mohou
drazdit dychaci cesty.

» Neotvirejte akumulator. Hrozi nebezpedi zkratu.

» Spicatymi predméty, jako napf- hiebiky nebo

k poskozeni akumulatoru. Uvniti mize dojit ke zkratu
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a akumulator miZze zacit horet, mize z néj unikat kour,
mize vybouchnout nebo se prehrat.

» Akumulator pouzivejte pouze v produktech vyrobce.
Jen tak bude akumulator chranény pred nebezpecnym
pretizenim.

BF Chraiite akumulator pied horkem, napf.

O i pfed trvalym slunecnim zafenim, ohném,

F?Y‘ necistotami, vodou a vlhkosti. Hrozi
-‘A nebezpedi vybuchu a zkratu.

—

Pouziti v souladu s urcenym tcelem

Elektrické naradi je ur¢ené k provadéni podéinych
a pricnych rovnych a pokosovych fezli na pevném
podkladu do dreva.

Technické udaje
Rucni okruzni pila GKS 18V-70L
Cislo zbozi 3601FB90..
Jmenovité napéti V= 18
Otacky naprazdno” ot/min 5000
Max. hloubka fezu
- pfi pokosovém Ghlu 0° mm 70
- pfipokosovém dhlu 45° mm 49,5
- pfi pokosovém dhlu 50° mm 44,4
Aretace vietena °
PouZziti se systémem vodici -
kolejnice FSN
Rozméry zakladni desky mm 179,5x314,2
Max. priimér pilového kotouce mm 190
Min. priimér pilového kotouce mm 184
Max. tloustka téla kotouce mm 2,0
Min. tloustka téla kotouce mm 1,0
Upinaci otvor mm 30
Hmotnost podle EPTA- kg 4,4-5,5
Procedure 01:2014%
Doporucena teplota prostiedi C 0az+35
pfi nabijeni
Dovolend teplota prostiedi pfi C -20az+50
provozu® a pfi skladovani
Kompatibilni akumulatory GBA 18V...
ProCORE18V...
Doporucené akumulatory pro ProCORE18V...
plny vykon >5,5Ah
Doporucené nabijecky GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Meéreno pfi 20-25 °C s akumulatorem ProCORE18V 8.0Ah
B) V zavislosti na pouzitém akumulatoru
C) Omezeny vykon pfi teplotach <0 °C

Nasazeni/vyména pilového kotouce

» Pied kazdou praci na elektronaradi (napf. idrzba,
vyména nastrojii) a pfi jeho pfepravé a uskladnéni
vyjméte akumulator. Pri neimysIném stisknuti
vypinace hrozi nebezpedi poranéni.

» Pii montazi pilového kotouce noste ochranné
rukavice. Pfi kontaktu s pilovym kotou¢em hrozi
nebezpeci poranéni.

» Pouzivejte pouze pilové kotouce, které odpovidaji
charakteristickym tdajiim uvedenym v tomto
navodu k obsluze a na elektronaradia jsou
vyzkousené podle EN 847-1 a prislusné oznacené.

» Pripustné otacky nastroje musi byt minimalné tak
vysoké jako maximalni otacky uvedené na
elektronaradi. Prislusenstvi, které se otaci rychleji, nez
je dovoleno, se miize rozlomit a rozletét.

» V zadném pripadé nepouzivejte jako nasazovaci
nastroj brusné kotouce.

Demontaz pilového kotouce (viz obrazek A)

Pro vyménu nastroje poloZte elektrické naradi nejlépe na
celni stranu krytu motoru.

Stisknéte aretacni tladitko vietena (11) a drzte ho

stisknuté.

» Aretacni tlaCitko vietena (11) ovladejte, jen kdyz je
vireteno pily zastavené. Jinak se mze elektrické
naradi poskodit.

- Klicem na vnitini Sestihran (27) vy$roubujte upinaci
Sroub (26) ve sméru @.

- Otocte zpét kyvny ochranny kryt (9) a pevné ho
pfidrzte.

- Sejméte z vietena pily (22) upinaci pfirubu (25)

a pilovy kotouc (24).

Montaz pilového kotouce (viz obrazek A)

Pro vyménu nastroje polozte elektrické naradi nejlépe na

¢elni stranu krytu motoru.

- Vycistéte pilovy kotou¢ (24) a vSechny montované
upinaci dily.

- Otocte zpét kyvny ochranny kryt (9) a pevné ho
pridrite.

- Nasadte pilovy kotou¢ (24) na unaseci prirubu (23).
Smér zabéru zubi (smér Sipky na pilovém kotouci)

a Sipka sméru otaceni na kyvném ochranném krytu (9)
musi souhlasit.

- Nasad'te upinaci prirubu (25) a nasroubujte upinaci
Sroub (26) ve sméru @. Dbejte na spravnou polohu
unaseci priruby (23) a upinaci priruby (25).

- Stisknéte aretacni tlacitko vietena (11) a drzte ho
stisknuté.

- Klicem na vnitini $estihran (27) utahnéte upinaci $roub
(26) ve sméru @. Utahovaci moment ma byt 6-9 Nm,
coz odpovida rucnimu utazeni plus % otacky.

Zvlastni upozornéni

» Pouzivejte pouze pilové kotouce, jejichz maximalni
dovolena rychlost je vyssi nez pocet volnobéznych
otacek elektronaradi.

» Pripustné otacky nastroje musi byt minimalné tak
vysoké jako maximalni otacky uvedené na
elektronaradi. Prislusenstvi, které se otaci rychleji, nez
je dovoleno, se miize rozlomit a rozletét.

» Udrzujte elektronaradi a vétraci otvory Cisté, aby
pracovalo dobie a bezpecné.

Kyvny ochranny kryt se musi vZdy volné pohybovat

a samostatné uzavirat. Udrzujte proto oblast okolo kyvného

ochranného krytu neustale ¢istou. Odstrafite prach a tfisky

Stétcem.

Odsavani prachu/tiisek

Prach z material(i, jako jsou natéry s obsahem olova,

nékteré druhy dreva, mineraly a kov, miize byt zdravi

Skodlivy. Kontakt s prachem nebo vdechnuti mohou

u pracovnika nebo osob nachazejicich se v blizkosti vyvolat

alergické reakce a/nebo onemocnéni dychacich cest.

Urcity prach, jako dubovy nebo bukovy prach, je pokladan

za karcinogenni, zvlasté ve spojeni s pridavnymi latkami

pro osetreni dieva (chromat, ochranné prostredky na

drevo). Material obsahujici azbest sméji opracovavat

pouze specialisté.

- Pokud mozno pouzivejte pro dany material vhodné
odsavani prachu.

- Zajistéte dobré vétrani pracoviste.

- Je doporuceno nosit ochrannou dychaci masku s tfidou
filtru P2.

Dodrzujte predpisy pro obrabéné materialy platné

v pfislusné zemi.

» Zabraiite hromadéni prachu na pracovisti. Prach se
mize lehce vznitit.

Slovencina

PredloZeny produkt je predvadzacou marketingovou
vzorkou!

- Tento produkt nebol schvaleny na predaj.

- Produkt je vlastnictvom spolo¢nosti Robert Bosch
Power Tools GmbH. Najneskor po troch mesiacoch ho
vratte vasej kontaktnej osobe v spolo¢nosti Bosch.

Vseobecné bezpecnostné
upozornenia pre elektrické naradie

) VYSTRAHA  Precitajte sivietky bezpecnost-
né upozornenia, pokyny, ilus-

tracie a Specifikacie dodané s tymto elektrickym nara-

dim. Nedodrziavanie v$etkych uvedenych pokynov moze

mat za nasledok Uraz elektrickym priidom, poziar a/alebo

tazké poranenie.

Tieto vystrazné upozornenia a bezpecnostné pokyny

starostlivo uschovajte na budiice pouzitie.

Pojem ,elektrické naradie” pouzivany v nasledujicom texte

sa vztahuje na elektrické naradie napajané zo siete

(s privodnou $ntrou) a na elektrické naradie napajané aku-

mulatorovou batériou (bez privodnej $nury).

Bezpeénost na pracovisku

» Pracovisko vzdy udrziavajte Cisté a dobre osvetlené.
Neporiadok a neosvetlené priestory pracoviska mézu
mat za nasledok pracovné trazy.

» Nepouzivajte elektrické naradie vo vybusnom pro-
stredi, napr. tam, kde sa nachadzajii horl'avé kvapali-
ny, plyny alebo horlavy prach. Rucné elektrické nara-
die vytvaraiskry, ktoré by mohli zapalit prach alebo vy-
pary.

» Nedovolte detom a inym nepovolanym osobam, aby
sa pocas pouzivania elektrického naradia zdrziavali
v blizkosti pracoviska. Prirozptylovani mozete stratit
kontrolu nad naradim.

Bezpecénost - elektrina

» Zastrcka privodnej $niiry elektrického naradia musi
zodpovedat pouzitej zasuvke. V Zziadnom pripade
nijako nemeiite zastrcku. S uzemnenym elektrickym
naradim nepouZivajte ani Ziadne zastrckové adapté-
ry. Neupravované zastréky a vhodné zasuvky znizuju ri-
ziko Urazu elektrickym pridom.

» Vyhyhajte sa telesnému kontaktu s uzemnenymi po-
vrchovymi plochami, ako sii napr. potrubia, vykuro-
vacie telesa, sporaky a chladnicky. Ak je vase telo
uzemnené, hrozi zvysené riziko Urazu elektrickym pra-
dom.

» Nevystavujte elektrické naradie dazd'u ani vihkosti.
Vniknutie vody do ru¢ného elektrického naradia zvySuje
riziko drazu elektrickym pradom.

» Nepouzivajte privodnu Snuru na iné nez uréené
ucely: nanosenie ruéného elektrického naradia, ani
na jeho zavesenie a zastrcku nevyberajte zo zasuvky
tahanim za privodni $ndru. Udrziavajte sietovi 3nu-
ru mimo dosahu horticich telies, oleja, ostrych hran
alebo pohybuijticich sa suicasti. Poskodené alebo zauz-
lené privodné $nury zvysuju riziko urazu elektrickym
pridom.

» Ked' pracujete s elektrickym naradim vonku, pouzi-
vajte len také predlZovacie kable, ktoré sii schvalené
aj na pouzivanie vo vonkajsich priestoroch. PouZitie
predIzovacieho kabla, ktory je vhodny na pouzivanie vo
vonkaj$om prostredi, zniZuje riziko Grazu elektrickym
pridom.

» Ak sa neda vyhnit pouzitiu elektrického naradia vo
vihkom prostredi, pouzite ochranny spina¢ pri poru-
chovych priddoch. PouZitie ochranného spinaca pri
poruchovych pridoch znizuje riziko drazu elektrickym
pradom.

Bezpeénost 0séb

» Bud'te ostraZiti, sustred’te sa na to, ¢o robite,
as elektrickym naradim pracujte uvazlivo. Nepra-
cujte s elektrickym naradim, ak ste unaveni alebo ak
ste pod vplyvom drog, alkoholu alebo liekov. Kratka
nepozornost pri pouzivani elektrického naradia moze
mat za nasledok vazne poranenia.

» Pouzivajte osobné ochranné prostriedky. Vzdy po-
uzivajte ochranné okuliare. Pouzivanie osobnych
ochrannych prostriedkov, ako je ochranna dychacia
maska, bezpecnostna pracovna obuv, ochranna prilba
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alebo chranice sluchu, podla druhu elektrického naradia
a sposobu jeho pouzitia znizuje riziko zranenia.

» Vyhybajte sa netimyselnému uvedeniu elektrického
naradia do Cinnosti. Pred zasunutim zastrcky do
zasuvky a/alebo pred pripojenim akumulatora, pred
chytenim alebo prenasanim elektrického naradia sa
vzdy presvedcte, Ci je elektrické naradie vypnuté.
Prenasanie elektrického naradia so zapnutym vypi-
nacom alebo pripojenie zapnutého elektrického naradia
k elektrickej sieti moze mat za nasledok nehodu.

» Kym zapnete elektrické naradie, odstraiite zneho
nastavovacie pomacky alebo kl'ice na skrutky. Na-
stavovaci nastroj alebo kl'ic, ktory sa nachadza v rotuju-
cej Casti elektrického naradia, moze spdsobit vazne
poranenia 0sob.

» Vyhybajte sa abnormalnym poloham tela. Dbajte na
pevny postoj a neustale udrziavajte rovnovahu. Tak-
to budete moct lepsie kontrolovat ruéné elektrické nara-
die v neoCakavanych situaciach.

» Pri praci noste vhodny pracovny odev. Nenoste vol-
né odevy ani Sperky. Dbajte, aby sa vlasy, odev a ru-
kavice nedostali do blizkosti pohyblivych suicasti.
Volny odev, dihé vlasy alebo $perky sa m6zu zachytit do
rotujucich Casti elektrického naradia.

» Ak sa da na ruéné elektrické naradie namontovat od-
savacie zariadenie a zariadenie na zachytavanie
prachu, presvedcte sa, ¢i sti dobre pripojené
a spravne pouzivané. Pouzivanie odsavacieho za-
riadenia a zariadenia na zachytavanie prachu znizuje ri-
ziko ohrozenia zdravia prachom.

» Dbhaijte, aby ste pri rutinnom pouzivani naradia
nekonali v rozpore s principmi jeho bezpecného po-
uzivania. Nepozorna praca moze viest v okamihu k taz-
kému zraneniu.

Starostlivé pouzivanie elektrického naradia

» Nikdy nepretaZujte elektrické naradie. PouZivajte
elektrické naradie vhodné na dany druh prace.

S vhodnym ruénym elektrickym naradim budete praco-
vat lepsie a bezpecnejsie v uvedenom rozsahu vykonu
naradia.

» Nepouzivajte elektrické naradie, ktoré ma pokazeny
vypinaé. Naradie, ktoré sa uz neda zapnut alebo vy-
pnut, je nebezpecné a treba ho zverit do opravy odbor-
nikovi.

» NezZ zaénete naradie nastavovat alebo prestavovat,
vymienaf prislusenstvo alebo kym ho odloZite, vidy
vytiahnite zastréku sietovej 3niry zo zasuvky a/
alebo odoberte akumulator, ak je to mozné. Toto pre-
ventivne opatrenie zabrafiuje neimyselnému spusteniu
elektrického naradia.

» Nepouzivané elektrické naradie uschovavajte tak,
aby bolo mimo dosahu deti. Nedovol'te pouzivat toto
naradie osobam, ktoré s nim nie sti déverne obo-
znamené alebo ktoré si neprecitali tieto pokyny.
Elektrické naradie je nebezpecné, ak ho pouzivaju ne-
skdsené osoby.

» Elektrické naradie a prislusenstvo starostlivo oset-
rujte. Kontrolujte, ¢i pohyblivé sii¢iastky bezchybne
funguju alebo ¢i nie sii blokované, zlomené alebo po-
$kodené, ¢o by mohlo negativne ovplyvnit spravne
fungovanie elektrického naradia. Pred pouzitim
naradia dajte poskodené suciastky vymenit. Vela
nehdd je spdsobenych nedostatocnou tidrzbou elektric-
kého néradia.

» Rezné nastroje udrziavajte ostré a Cisté. Starostlivo
o$etrované rezné nastroje s ostrymi reznymi hranami
maju mensiu tendenciu zablokovat sa a lahsie sa daju
viest.

» Pouzivajte elektrické naradie, prislusenstvo, na-
stavovacie nastroje a pod. podla tychto vystraznych
upozorneni a hezpec¢nostnych pokynov. Pri praci zo-
hradnite konkrétne pracovné podmienky a ¢innost,
ktori budete vykonavat. PouZivanie elektrického
naradia na iny nez predpokladany ticel moze viest
k nebezpe¢nym situaciam.

» Rukoviti a ichopové povrchy udrzujte suché, cisté
abez oleja alebo mazacieho tuku. Smyklavé rukovati
a tchopové povrchy neumoZznuji bezpeénd manipulaciu
a ovladanie naradia v neocakavanych situaciach.

Starostlivé pouzivanie akumulatorového

naradia

» Akumulatory nabijajte len v nabijackach, ktoré odpo-
riica vyrobca akumulatora. Ak sa pouziva nabijacka
ur¢ena na nabijanie iného typu akumulatorov, hrozi
nebezpecenstvo poziaru.

» Do elektrického naradia pouzivajte len Specificky ur-
¢ené akumulatory. Pouzivanie inych akumulatorov mo-
7e mat za nasledok poranenie a nebezpecenstvo
poZiaru.

» Nepouzivané akumulatory uschovavaijte tak, aby sa
nemohli dostat do styku s kancelarskymi sponkami,
mincami, kP'ti¢mi, klincami, skrutkami alebo s inymi
drobnymi kovovymi predmetmi, ktoré by mohli spo-
sobit skratovanie kontaktov. Skrat medzi kontaktmi
akumulatora méze mat za nasledok popélenie alebo
vznik poZiaru.

» Z akumulatora méze pri nespravnom pouzivani vyte-
kat kvapalina. Vyhybajte sa kontaktu s touto kvapali-
nou. Po nahodnom kontakte oplachnite postihnuté
miesto vodou. Ak sa dostane kvapalina z akumulato-
ra do o¢i, vyplachnite ich a vyhladajte lekara. Unika-
jlica kvapalina z akumulatora moze sposobit podraz-
denie pokozky alebo popaleniny.

» Nepouzivajte poskodené alebo upravované akumula-
tory alebo naradie. Poskodené alebo upravované aku-
mulatory mézu neocakavane reagovat a sposobit poziar,
vybuch alebo zranenie.

» Nevystavujte akumulatory alebo naradie ohiu ani
vysokym teplotam. Vystavenie ohfiu alebo teplote nad
130 °C moze sposobit vybuch.

» DodrZujte pokyny tykajtice sa nabijania a akumulato-
ry alebo naradie nenabijajte mimo teplotného rozsa-
hu uvedeného v pokynoch. Nespravne nabijanie alebo
teploty mimo $pecifikovaného rozsahu mozu poskodit
akumulator a zvysit riziko poZiaru.

Servis

» Elektrické naradie davajte opravovat len kvalifikova-
nému personalu, ktory pouZiva originalne nahradné
sticiastky. Tym sa zaisti zachovanie bezpe¢nosti nara-
dia.

» Nikdy neopravujte poskodené akumulatory. Akumu-
latory moze opravovat len vyrobca alebo autorizovany
Servis.

Bezpecnostné upozornenia pre
pouzivanie okruznych pil

Postup pri rezani

> ﬂ NEBEZPECENSTVO: Ruky maijte v bezpeénej
vzdialenosti od miesta pilenia a pilového kotuca.
Druhii ruku majte poloZenti na pridavnej rukovati
alebo kryte motora. Ak oboma rukami drzite pilu, ne-
mdzete sa pilovym kotti¢om porezat.

» Nesiahajte do priestoru pod obrobkom. Ochranny
kryt vas pod obrobkom pred pilovym koti¢om neméze
ochranit.

» Nastavte hibku rezu podra hribky obrobku. Z pilové-
ho kottic¢a by mal pod obrobkom pri pileni vycnievat len
jeden cely zub.

» Obrobok nikdy nedrzte ani v ruke, ani polozeny na
kolene. Obrobok zaistite na stabilnej ploche. Je do-
leZité vhodne uchytit obrobok tak, aby sa minimalizova-
lo riziko kontaktu s telom, zablokovania kottca alebo ri-
ziko straty kontroly nad naradim.

» Ak vykonavate operaciu, kde sa méze piliace naradie
dostat do kontaktu so skrytou elektroinstalaciou, dr-
Zte elektrické naradie za izolované uchopovacie
plochy. Pri kontakte s vedenim pod napétim sa odha-
lené kovové casti naradia dostand pod napitie a pouzi-
vatel moze byt zasiahnuty elektrickym pradom.

» Prirozrezavani vzdy pouzivajte doraz alebo rovnii
vodiacu listu. Zlepsuje to presnost rezu a zniZuje moz-
nost zaseknutia kotuca.

» Vzdy pouzivajte pilové kotiice spravnej velkosti
a tvaru (diamantového alebo oblého tvaru) upi-
nacieho otvoru. Pilové kotuce, ktoré nezodpovedaju
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upinaciemu systému pily, sa mézu dostat mimo osi, ¢o
sposobuje stratu kontroly nad naradim.

» Nikdy nepouzivajte poskodené alebo nespravne
matice alebo skrutky. Matice a skrutky na kott¢ boli
navrhnuté $pecialne pre prislusnt pilu na optimalny vy-
kon a bezpecnost prevadzky.

Priciny spatného razu a suvisiace vystrahy

- spatny raz je nahla reakcia zovretého, zaseknutého alebo

vyoseného pilového kotlica, ktora spésobuje nekontrolova-

né zdvihnutie pily nahor a mimo obrobku smerom k ob-
sluhe;

- ked dojde k pevnému zovretiu alebo zaseknutiu pilového

kotti¢a uzavretim reznej Skary pocas pilenia, kotuc sa za-

stavi a motor pohanajtci pilu generuje rychly spatny pohyb
smerom k obsluhe;

- v pripade, Ze sa kotu¢ skruti alebo sa dostane mimo osi

rezu, mozu sa zuby na zadnej hrane kottca zanorit do

horného povrchu dreva, ¢o spdsobi, Ze kotdc vyskoci von
zreznej $kary a posunie sa spat smerom k obsluhe.

Spatny raz je vysledkom nespravneho pouzivania pily a/

alebo nespravneho pracovného postupu alebo podmienok,

ktorym sa mozno vyhndt pri uplatneni nasledujticich vhod-
nych preventivnych opatreni.

» Pevne uchopte pilu oboma rukami a ramena majte
v takej polohe, aby dokazali kompenzovat sily spit-
ného razu. Telo majte v takej polohe, aby bolo na
jednej alebo druhej strane kotti¢a a nenachadzalo sa
presne v reznej linii kotiéa. Spatny raz moze sposobit
to, Ze pila skoCi naspat, ale sily spatného razu mozu byt
ovladané operatorom, ak dodrziava prislusné bezpec-
nostné opatrenia.

» Pri zaseknuti kottica alebo pri preruseni rezu z aké-
hokol'vek dévodu uvolnite spustacie tla¢idlo a po-
drzte pilu bez pohybu v materiali dovtedy, kym sa
kotii¢ tiplne nezastavi. Nikdy sa nepokiisajte vyta-
hovat pilu z obrobku alebo tahat pilu smerom doza-
du, pokym je kotii¢ v pohybe, pretoze moze dojst
k spatnému razu. Zistite priciny zaseknutia kotdica
a prijmite vhodné napravné opatrenia, aby k nemu
nedochadzalo.

» Pri pokracovani pilenia v obrobku vycentrujte pilovy
kotuc v reznej Skare tak, aby zuby pilového kottica
neboli v kontakte s materialom. Ak sa pilovy kotuc za-
sekne, moze vyskocit nahor alebo pri pokracovani pi-
lenia moze dojst spatnému razu v obrobku.

» Aby sa minimalizovalo riziko zovretia a spatného ra-
zu, velké dosky podoprite. Velké panely maju tenden-
ciu prehybat sa v dsledku vlastnej hmotnosti. Podpery
musia byt umiestnené pod doskou na oboch stranach
v blizkosti linie rezu a v blizkosti okraja dosky.

» Nepouzivajte tupé alebo poskodené kotuce. Neostré
alebo nespravne nastavené kottice sposobuijd lizky vy-
kyv, ¢o vedie k nadmernému treniu, zaseknutiu kottica
a spatnému razu.

» Hibka rezu a zaistovacie paky na skosené rezy musia
byt pred pilenim riadne pritiahnuté a zaistené. Ak sa
nastavenie kotti¢a pocas pilenia posunie, moze dojst
k zaseknutiu a spatnému razu.

» Pri pileni do murovanych stien alebo do inych oblas-
ti, kde modze déjst k zaseknutiu, postupujte
mimoriadne opatrne. Vy¢nievajlci kot(¢ sa moze zare-
zat do predmetov, ktoré mozu sposobit spatny raz.

Funkcia spodného ochranného krytu

» Pred kazdym pouzitim skontrolujte, ¢i sa spodny
ochranny kryt zatvara spravne. NepouzZivajte pilu, ak
sa spodny ochranny kryt nepohybuje vol'ne a nezat-
véra sa okamzite. Nikdy nezaistujte ani neuvizujte
spodny ochranny kryt v otvorenej polohe. Ak vam pila
nahodne spadne, moze sa spodny ochranny kryt ohnt.
Spodny ochranny kryt zdvihnite pomocou odtahovacej
rukovate a uistite sa, Ze sa volne pohybuje. Nedotykajte
sa kot(ica ani Ziadnej inej Casti vo vsetkych uhloch a hlb-
kach rezu.

» Skontrolujte funkénost spodnej ochrannej pruziny.
V pripade, Ze kryt a pruZina nepracuju spravne, je
nutné ich pred pouzitim opravit. Spodny kryt moze
pracovat pomaly v d6sledku poskodenych Casti, usa-
denin alebo nahromadenych necistot.

» Spodny ochranny kryt méze byt manualne odtia-
hnuty iba pri Specialnych rezoch, ako sti vnorené pi-
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lenie a zloZené pilenie. Zdvihnite spodny ochranny
kryt pomocou odtahovace;j rukoviti a hned ako pilo-
vy kotuc vnikne do materialu, musite spodny ochran-
ny kryt uvolnit. Pri vietkych ostatnych rezoch by mal
spodny ochranny kryt fungovat automaticky.

Pred poloZenim pily na pracovny stél alebo na podla-
hu vzdy skontrolujte, ¢i spodny ochranny kryt zakry-
va pilovy kotué. Nechraneny, dobiehajlici koti¢ sposo-
bi, Ze pila sa posunie dozadu a moze popilit objekty,

s ktorymi pride do kontaktu. Po uvolneni spistacieho
tlacidla pockajte potrebny ¢as, aby sa kotuc¢ tplne za-
stavil.

Dodatocné bezpecnostné pokyny

>

>

>

v

>

Nesiahajte rukami do oblasti vyhadzovania pilin. M6-
Zete sa poranit o rotujlce Casti.

Nepracuijte s pilou nad hlavou. Nebudete tak mat nad
elektrickym naradim dostato¢nu kontrolu.

Pouzivajte vhodné pristroje na vyhl'adavanie
skrytych elektrickym vedeni a potrubi alebo sa ob-
ratte na miestne energetické podniky. Kontakt

s elektrickym vodi¢om pod napatim moze sposobit
poZiar alebo mat za nasledok zasah elektrickym pru-
dom. Poskodenie plynového potrubia moze mat za na-
sledok expléziu. Preniknutie do vodovodného potrubia
sposobi vecnd Skodu.

Elektrické naradie drzte pri praci pevne oboma ruka-
mi a zaujmite stabilny postoj. Elektrické naradie je
bezpecnejsie viest dvomi rukami.

Nepouzivajte elektrické naradie ako stacionarne
naradie. Nie je dimenzované na prevadzku s pracovnym
stolom.

Pri ,,reze so zanorenim®, ktory sa nevyhotovi

v pravom uhle, zaistite vodiacu dosku pily proti po-
sunutiu nabok. Posunutie nabok moze viest k zaseknu-
tiu pilového listu a tym k spatnému razu.

Zabezpecte obrobok. Obrobok upnuty pomocou upi-
nacieho zariadenia alebo zveraka je bezpecnejsi ako ob-
robok pridrZiavany rukou.

Pockajte na tipIné zastavenie elektrického naradia,
az potom ho odlozte. Vkladaci nastroj sa moze zasek-
nut a moze zapricinit stratu kontroly nad ruénym
elektrickym naradim.

Nepouzivajte pilové listy z vysokolegovanej rychlo-
reznej ocele (HSS). Takéto pilové listy sa mozu [ahko
zlomit.

Nerezte zelezné kovy. Zeravé piliny mozu zapalit odsa-
vanie prachu.

Pouzivajte masku na ochranu proti prachu.

Po poskodeni akumulatora alebo v pripade neodbor-
ného pouzivania mézu z akumulatora vystupovat
$kodlivé vypary. Akumulator méze horiet alebo vy-
buchnut. Zabezpectte privod &erstvého vzduchu

av pripade tazkosti vyhladajte lekara. Tieto vypary mé-
Zu podrazdit dychacie cesty.

Akumulator neotvarajte. Hrozi nebezpecenstvo skra-
tu.

Spicatymi predmetmi, ako napr. klince alebo
skrutkovace alebo pdsobenim vonkajsej sily méze
déjst k poskodeniu akumulatora. Vo vnutri moze dojst
ku skratu a akumulator moze zacat horiet, moze z neho
unikat dym, moZe vybuchniit alebo sa prehriat.
Akumulator pouzZivajte len v produktoch vyrobcu.
Len tak bude akumulator chraneny pred nebezpecnym
pretazenim.

A Chraiite akumulator pred teplom, napr. aj
O pred trvalym sine¢nym Ziarenim, pred oh-
‘:071 fiom, $pinou, vodou a vlhkestou. Hrozi

| AN nebezpecenstvo vybuchu a skratu.

Pouzivanie v sulade s urcenim

Toto elektrické naradie je uréené na vykonavanie pozdiz-
nych a prie¢nych rezov na pevnom podklade do dreva
s rovnym priebehom rezu aj so Sikmym rezom.

T

echnické udaje

Rucna koticova pila GKS 18V-70 L

Vecné cislo

3601FB90..

Rucna koticova pila GKS 18V-70 L

Menovité napatie V= 18
Volnobezné otacky” ot/min 5000
Max. hibka rezu
- pri uhle zoSikmenia 0° mm 70
- priuhle zoSikmenia 45° mm 49,5
- priuhle zoSikmenia 50° mm 44,4
Aretdcia vretena °
Pouzitie so systémom -
vodiacich list FSN
Rozmery zékladnej dosky mm  179,5x314,2
Max. priemer pilového listu mm 190
Min. priemer pilového listu mm 184
Max. hribka tela listu mm 2,0
Min. hribka nosného kotuca mm 1,0
Upinaci otvor mm 30
Hmotnost podla EPTA-Proce- kg 4,4-5,5
dure 01:2014%
Odportcana teplota prostredia © 0..+35
pri nabijani
Povolena teplota okolia pri pre- © -20...+50
vadzke® a pri skladovani
Kompatibilné akumulatory GBA 18V...
ProCORE18V...
Odporuacané akumulatory pre ProCORE18V...
plny vykon >5,5Ah
Odporucané nabijacky GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Merané pri 20-25 °C s akumulatorom ProCORE18V 8.0Ah
B) v zavislosti od pouzitého akumulatora
C) obmedzeny vykon pri teplotach <0 °C

Montaz/vymena pilového kotiica

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi (napri-

klad udrzba, vymena nastroja a podobne), ako aj pri
jeho preprave a uskladneni vyberte akumulator

z elektrického naradia. V pripade netimyselného akti-
vovania vypinaca hrozi nebezpecenstvo poranenia.

Pri montazi pilového listu pouzivajte ochranné
pracovné rukavice. Pri kontakte s pilovym kotticom
hrozi nebezpecenstvo poranenia.

Pouzivajte len také pilové kotiice, ktorych charakte-
ristika zodpoveda tidajom uvedenym v tomto navode
na pouzivanie a na elektrickom naradi a ktoré sti tes-
tované podla normy EN 847-1 a primerane
oznacené.

Pripustny pocet obratok pracovného nastroja musi
byt minimalne taky vysoky ako maximalny poéet ob-
ratok uvedeny na ru¢nom elektrickom naradi. Pri-
slusenstvo, ktoré sa otaca rychlejsie, ako je pripustné,
by sa mohlo rozlamat a rozletiet po celom priestore
pracoviska.

V Ziadnom pripade nepouzivajte ako pracovny na-
stroj brisne kottice.

Demontaz pilového kottica (pozri obrazok A)

Pri vymene pracovného nastroja polozte najlepsie ru¢né
elektrické naradie na Celnu stranu telesa motora.

Stlacte aretacné tlacidlo vretena (11) a podrzte ho
stlacené.

» Aretacné tlacidlo vretena (11) aktivujte len pri za-

stavenom vretene pily. Inak sa moZze elektrické naradie
poskodit.

Inbusovym kl'ticom (27) vyskrutkujte upinaciu skrutku
(26) v smere otacania @.

Otocte vykyvny ochranny kryt (9) naspét a podrzte ho.
Odoberte upinaciu prirubu (25) a pilovy kottc (24) z
vretena pily (22).

Montaz pilového kotiica (pozri obrazok A)

Pri vymene pracovného nastroja polozte najlepsie ru¢né
elektrické naradie na Celn stranu telesa motora.

Vycistite pilovy kott¢ (24) a vSetky upeviovacie Casti,
ktoré treba namontovat.

- Otocte vykyvny ochranny kryt (9) naspat a podrzte ho.

- Nasadte pilovy kot(¢ (24) na upinaciu prirubu (23).
Smer rezania zubov (smer $ipky na pilovom kottci)

a Sipka pre smer otacania na ochrannom kryte (9) sa
musia zhodovat.

- Nasadte upinaciu prirubu (25) a zaskrutkujte upinaciu
skrutku (26) v smere otacania @. Dbajte na spravnu
montaznu polohu unasacej priruby (23) a upinacej
priruby (25).

- Stlacte aretacné tlacidlo vretena (11) a podrzte ho
stlacené.

- Klicom na skrutky s vnitornym Sesthranom (27) utiah-
nite upinaciu skrutku (26) v smere otacania @. Utaho-
vaci moment mé byt 6 - 9 Nm, ¢o zodpoveda dotia-
hnutiu rukou plus % otacky.

Specialne upozornenia

» Pouzivajte len také pilové listy, ktorych maximalna
dovolena rychlost je vy$sia ako poéet volnobeznych
obratok vasho elektrického naradia.

» Pripustny pocet obratok pracovného nastroja musi
byt minimalne taky vysoky ako maximalny poéet ob-
ratok uvedeny na ruénom elektrickom naradi. Pri-
slusenstvo, ktoré sa ota¢a rychlejsie, ako je pripustné,
by sa mohlo rozlamat a rozletiet po celom priestore
pracoviska.

» Elektrické naradie a jeho vetracie Strbiny udrziavaj-
te vidy v Cistote, aby ste mohli pracovat dobre a bez-
pecne.

Vykyvny ochranny kryt sa musi dat vzdy volne pohybovat

amusi sa samocinne uzavierat. Okolie vykyvného ochran-

ného krytu preto udrZiavajte vzdy v Cistote. Odstrarnte
prach a triesky pomocou Stetca.

Odsavanie prachu a triesok

Prach z niektorych materialov, napr. z naterov obsahuju-

cich olovo, z niektorych druhov dreva, mineralov a kovu

moze byt zdraviu $kodlivy. Kontakt s takymto prachom

alebo jeho vdychovanie mdze vyvolavat alergické reakcie

a/alebo ochorenia dychacich ciest pouzivatela alebo osdb,

ktoré sa nachadzaju v blizkosti.

Ur¢ité druhy prachu, ako napriklad prach z dubového alebo

z bukového dreva, sa povazuju za rakovinotvorné, predov-

Setkym v spojeni s pridavnymi latkami, ktoré sa pouzivaju

na osetrenie dreva (chréman, prostriedky na ochranu

dreva). Materidl, ktory obsahuje azbest, sma opracovavat

len odbornici.

- Pouzivajte podla moznosti také odsavanie prachu, ktoré
je pre dany material vhodné.

- Postarajte sa o dobré vetranie svojho pracoviska.

- Odportcame pouzivat masku na ochranu dychacich
ciest s filtrom triedy P2.

DodrZiavajte aj predpisy vasej krajiny tykajlce sa obraba-

nych materialov.

» Zabraiite usadzovaniu a hromadeniu prachu na
pracovisku. Prach sa moze [ahko zapalit.

Magyar

Ez a termék egy marketing minta!

- Atermék nem hozhat6 kereskedelmi forgalomba.

- Atermék a Robert Bosch Power Tools GmbH tulajdo-
na. Legkésdbb harom honap elteltével adja vissza a
Bosch igyintézGjének.

Altalanos biztonsagi eldirasok az

elektromos kéziszerszamok

szamara

INFIGYELMEZ- Olvassa el valamennyi biztonsagi

TETES tajékoztatot, eldirast, illusztraci-
ot és adatot, amelyet az elektro-

mos kéziszerszammal egyiitt megkapott. Az aldbbiak-

ban felsorolt eldirasok betartasanak elmulasztasa aram-
iitéshez, tlizhoz és/vagy sulyos testi sériilésekhez vezethet.
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Kérjiik a késdbbi hasznalatra gondosan drizze meg eze-
ket az elGirasokat.

Az alabb alkalmazott "elektromos kéziszerszam" fogalom a
héldzati elektromos kéziszerszamokat (halézati csatlakozo
kabellel) és az akkumulatoros elektromos kéziszerszamo-
kat (haldzati csatlakozo kabel nélkiil) foglalja magaban.

Munkahelyi biztonsag

» Tartsa tisztan és jol megvilagitva a munkateriiletet.
A zsufolt vagy sotét teriileteken gyakrabban kovetkez-
nek be balesetek.

» Ne dolgozzon a berendezéssel olyan robbanasveszé-
lyes kdrnyezetben, ahol éghetd folyadékok, gazok
vagy por vannak. Az elektromos kéziszerszamok szikra-
kat keltenek, amelyek a port vagy a gézoket meggyujt-
hatjak.

» Tartsa tavol a gyerekeket és a nézel6ddket, ha az
elektromos kéziszerszamot hasznalja. Ha elvonjak a
figyelmét, elvesztheti az uralmat a berendezés felett.

Elektromos biztonsagi eldirasok

» Akésziilék csatlakozo dugdjanak bele kell illeszked-
nie a dugaszoldaljzatba. A csatlakozoé dugot semmi-
lyen médon sem szabad megvaltoztatni. Véddfdlde-
léssel ellatott késziilékek esetében ne hasznaljon
csatlakozo adaptert. A véltoztatas nélkiili csatlakozo
dugok és a megfelelé dugaszolo aljzatok csokkentik az
aramiités kockazatat.

» Keriilje el a foldelt feliiletekkel valo érintkezést,
mint példaul csovek, fiitotestek, kalyhak és hiitogeé-
pek. Az aramiités veszélye megnovekszik, ha a teste
foldelve van.

» Tartsa tavol az elektromos kéziszerszamot az esétol
és a nedvességtol. Ha viz jut be egy elektromos kézi-
szerszamba, az megndveli az dramiités veszélyét.

» Ne hasznalja a kabelt a rendeltetésétdl eltérd célok-
ra. Sohase vigye vagy hiizza az elektromos kéziszer-
szamot a kabelnél fogva, valamint sose hiizza ki a
csatlakozot a kabelnél fogva a dugaszolé aljzathol.
Tartsa tavol a kabelt hoforrasoktol, olajtol, éles sar-
koktdl és élektdl, valamint mozgé gépalkatrészek-
tol. A megrongalodott vagy csomokkal teli kabel meg-
noveli az aramiités veszélyét.

» Ha egy elektromos kéziszerszammal a szabadban
dolgozik, csak kiiltéri hosszabbitot hasznaljon. A kiil-
téri hosszabbité hasznalata csokkenti az aramiités ve-
szélyét.

» Ha nem lehet elkeriilni az elektromos kéziszerszam
nedves kornyezetben valo hasznalatat, alkalmazzon
egy hibaaram-védékapcsolot. A hibadram-védékap-
csol¢ alkalmazasa csokkenti az dramités kockazatat.

Személyi biztonsag

» Munka kdzben mindig figyeljen, iigyeljen arra, amit
csinal és megfontoltan dolgozzon az elektromos ké-
ziszerszammal. Ne hasznalja a berendezést ha fa-
radt vagy kabitoszer, alkohol vagy gyogyszer hatasa
alatt all. Egy pillanatnyi figyelmetlenség a szerszam
hasznalata kozben komoly sériilésekhez vezethet.

» Viseljen véddfelszerelést. Viseljen mindig védo-
szemiiveget. A védéfelszerelések, minta porvédé al-
arc, csuszasbiztos védécipd, véddsapka és fiilveédd
megfeleld haszndlata csokkenti a személyi sériilések
kockazatat.

» Keriilje el a késziilék akaratlan iizembe helyezését.
Gy6z6djon meg arrdl, hogy az elektromos kéziszer-
szam ki van kapcsolva, miel6tt bekoti az aramforrast
és/vagy az akkumulatort, valamint miel6tt felemelné
és vinni kezdené az elektromos kéziszerszamot.

Ha az elektromos kéziszerszam felemelése kozben az uj-
jat akapcsoldn tartja, vagy ha a késziiléket bekapcsolt
allapotban csatlakoztatja az aramforrashoz, az baleset
vezethet.

» Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasa el6tt ok-
vetleniil tavolitsa el a beallitoszerszamokat vagy csa-
varkulcsokat. Az elektromos kéziszerszam forgd része-
iben felejtett beallitdszerszam vagy csavarkulcs sériilé-
seket okozhat.

» Ne becsiilje til 5nmagat. Ugyeljen arra, hogy mindig
biztosan alljon és az egyensiilyat megtartsa. igy az

elektromos kéziszerszam felett varatlan helyzetekben is
jobban tud uralkodni.

» Viseljen megfelelé ruhazatot. Ne viseljen bé ruhat
vagy ékszereket. Tartsa tavol a hajat és a ruhajata
mozgo részektol. A b6 ruhat, az ékszereket és a hosszl
hajat a szerszam mozg6 részei magukkal ranthatjak.

» Ha az elektromos kéziszerszamra fel lehet szerelni a
por elszivasahoz és dsszegyiijtéséhez sziikséges be-
rendezéseket, ellendrizze, hogy azok megfelelé mé-
don hozza vannak kapcsolva a késziilékhez és ren-
deltetésiiknek megfeleloen miikodnek. A porgyijté
berendezések hasznalata csokkenti a munka soran ke-
letkez6 por veszélyes hatdsait.

» Ne hagyja, hogy az elektromos kéziszerszam gyakori
hasznalata soran szerzett tapasztalatok tiilsagosan
magabiztossa tegyék, és figyelmen kiviil hagyja az
idevonatkozo biztonsagi alapelveket. Egy gondatlan
miivelet egy masodperc tortrésze alatt stlyos sériilése-
ket okozhat.

Az elektromos kéziszerszamok gondos
kezelése és hasznalata

» Ne terhelje til a berendezést. A munkajahoz csak az
arra szolgalo elektromos kéziszerszamot hasznalja.
A megfelel elektromos kéziszerszammal a megadott
teljesitménytartomanyon belil jobban és biztonsago-
sabban lehet dolgozni.

» Ne hasznaljon olyan elektromos kéziszerszamot,
amelynek a kapcsoléja elromlott. Minden olyan elekt-
romos kéziszerszam, amelyet nem lehet sem be-, sem
kikapcsolni, veszélyes és meg kell javittatni.

» Huzza ki a csatlakozot az aramforrashol és/vagy ta-
volitsa el az akkumulatort (ha az levalaszthato az
elektromos kéziszerszamtol), miel6tt az elektromos
kéziszerszamon beallitasi munkakat végez, tartozeé-
kokat cserél vagy a szerszamot tarolasra elteszi. Ez
az el6vigyazatossagi intézkedés meggatolja a szerszam
akaratlan lizembe helyezését.

» A hasznalaton kiviili elektromos kéziszerszamokat
olyan helyen tarolja, ahol azokhoz gyermekek nem
férhetnek hozza. Ne hagyja, hogy olyan személyek
hasznaljak az elektromos kéziszerszamot, akik nem
ismerik a szerszamot, vagy nem olvastak el ezt az uit-
mutatot. Az elektromos kéziszerszamok veszélyesek,
ha azokat gyakorlatlan személyek hasznaljak.

» Tartsa megfeleloen karban az elektromos kéziszer-
szamokat és a tartozékokat. Ellenérizze, hogy a
mozgo alkatrészek kifogastalanul miikodnek-e, nin-
csenek-e beszorulva, illetve nincsenek-e eltorve
vagy megrongalddva olyan alkatrészek, amelyek ha-
tassal lehetnek az elektromos kéziszerszam miikddé-
sére. A berendezés megrongalddott részeit a készii-
lék hasznalata el6tt javittassa meg. Sok olyan baleset
torténik, amelyet az elektromos kéziszerszam nem meg-
felel6 karbantartasara lehet visszavezetni.

» Tartsa tisztan és éles allapotban a vagészerszamo-
kat. Az éles vagdélekkel rendelkez6, gondosan apolt va-
goszerszamok ritkabban ékelddnek be és azokat kony-
nyebben lehet vezetni és iranyitani.

» Az elektromos kéziszerszamokat, tartozékokat, szer-
szambiteket stb. csak ezen kezelési utasitasoknak
megfelelden hasznalja. Vegye figyelembe a munka-
koriilményeket valamint a kivitelezend6 munka saja-
tossagait. Az elektromos kéziszerszam eredeti rendel-
tetésétol eltérd célokra vald alkalmazasa veszélyes hely-
zeteket eredeményezhet.

» Tartsa szarazon, tisztan valamint olaj- és zsirmentes
allapotban a fogantytikat és markolo feliileteket. A
cstszds fogantyuk és markold feliiletek varatlan helyze-
tekben lehetetlenné teszik az elektromos kéziszerszam
biztonsagos kezelését és iranyitasat.

Az akkumulatoros elektromos kéziszerszamok
gondos kezelése és hasznalata

» Az akkumulatort csak a gyarté altal ajanlott toltoké-
sziilékekkel toltse fel. Ha egy bizonyos akkumulatorti-
pus feltéltésére szolgald toltokésziilékben egy masik ak-
kumulatort prébal feltolteni, tliz keletkezhet.

» Az elektromos kéziszerszamhoz csak az ahhoz tarto-
20 akkumulatort hasznalja. Mas akkumulatorok hasz-
nalata személyi sériiléseket és tiizet okozhat.
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» A hasznalaton kiviili akkumulatort tartsa tavol bar-
mely fémtargytol, mint példaul irodai kapcsoktol,
pénzérméktal, kulcsoktdl, szogektol, csavaroktol és
mas kisméretii fémtargyaktol, amelyek athidalhat-
jak az érintkezoket. Az akkumulator érintkez6i kozotti
rovidzarlat égési sériiléseket vagy tiizet okozhat.

Nem megfeleld koriilmények esetén az akkumulator-

bl folyadék Iéphet ki. Keriilje az érintkezést a folya-

dékkal. Ha véletleniil mégis érintkezésbe keriilt a fo-
lyadékkal, azonnal dblitse le vizzel az érintett feliile-
tet. Ha a folyadék a szemébe jutott, keressen fel
ezen kiviil egy orvost. Az akkumulatorbol kilépé folya-
dék irritaciokat vagy égéses borsériiléseket okozhat.

» Sohase hasznaljon egy akkumulatort vagy szersza-
mot, ha az megrongalddott, vagy ha valtoztatasokat
hajtottak végre rajta. A megrongalodott vagy megval-
toztatott akkumulatorok kiszamithatatlanul viselkedhet-
nek, amely t(izhoz, robbandshoz vagy sériilésveszélyhez
vezet.

» Ne tegye ki se az akkumulatort se a szerszamot tiiz,
vagy extrém homérsékleti hatasoknak. Ha az akku-
muldtort tliznek, vagy 130 °C-ot meghaladé hémérsék-
letnek teszi ki, az robbanast okozhat.

» Tartson be valamennyi toltési eldirast és ne toltse fel
az akkumulatort, ha annak hémérséklete az utasita-
sokban megadott homérséklet-tartomanyon kiviil
van. Az akkumulator nem megfelelé mddon, vagy a meg-
adott hémérséklet-tartomanyon kiviili feltoltése meg-
rongalhatja az akkumulatort és megndvelheti a tlizve-
szélyt.

v

Szerviz

» Az elektromos kéziszerszamot csak szakképzett sze-
mélyzet kizardlag eredeti potalkatrészek felhaszna-
lasaval javithatja. Ez biztositja, hogy az elektromos ké-
ziszerszam biztonsagos maradjon.

» Sohase szervizeljen megrongalédott akkumulatort.
Az akkumulatort csak a gyartonak, vagy az erre feljogosi-
tott szolgaltatoknak szabad szervizelniiik.

Biztonsagi eldirasok a korfiirészek
szamara
Vagasi eljarasok

> m VESZELY: Tartsa tavol a kezét a vagasi teriilettél
és a fiirészlaptol. A masik kezét tegye a potfogantyu-
ravagy a motorhazra. Ha mindkét kezével tartja a fd-
részt, akkor a flirészlap nem vaghatja meg a kezét.

» Ne nytiljon a munkadarab ala. A védébira nem tudja
megvédeni Ont a flirészlap munkadarab alatti részété|.

» Avagasi mélységet a megmunkalasra keriilé6 munka-
darab vastagsaganak megfeleloen kell megvalaszta-
ni. A munkadarab alatt a flrészlap teljes foganal kisebb
résznek szabad csal kilatszania.

» Vagas kidzhen sohase tartsa a munkadarabot a kezé-
vel vagy a térdére fektetve. Rogzitse egy stabil alap-
hoz a megmunkalasra keriilo munkadarabot. Fontos,
hogy a munkadarabot megfeleléen alatamassza, nehogy
veszélyeknek tegye ki magat, vagy a flirészlap beékel6d-
jon vagy elvessze az uralmat a kéziszerszam felett.

» Az elektromos kéziszerszamot a szigetelt markolat-
feliileteknél fogja, ha olyan miiveletet hajt végre,
melynek soran a vagoszerszam rejtett vezetékekhez
érhet. Egy fesziiltség alatt all6 vezeték megérintése ko-
vetkeztében az elektromos kéziszerszam hozzaférhetd
részei is fesziltség ala kertilnek és a kezelét aramiités
érheti.

» Hasitashoz hasznaljon mindig egy parhuzamvezetét
vagy sarokiitkozo6t. Ez megndveli a vagasi pontossagot
és csokkenti annak a valdszintiségét, hogy a flirészlap
beékelédik.

» Mindig csak helyes méretii és megfeleld rogzito nyi-
lassal (példaul rombuszalaku vagy korkeresztmet-
szetii) ellatott fiirészlapokat hasznaljon. Azok a fi-
részlapok, amelyek nem illenek a rogzité alkatrészeik-
hez, nem futnak kérben, melynek kovetkeztében a keze-
16 elveszitheti a késziilék feletti uralmat.

» Sohase hasznaljon megrongalddott vagy helytelen
fiirészlap alatéteket vagy csavart. A flirészlap alatétek
és a csavar kiilon az On fiirészéhez van kialakitva, hogy
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optimalis teljesitményt és biztonsagos lizemelést ered-
ményezzen.

A visszarugas okai és az ezzel kapcsolatos
figyelmeztet6 tajékoztatok

- avisszarlgas alatt a beszorult, beékel6détt vagy nem
megfelelden bedllitott flirészlap hirtelen reakciojat értjiik,
amely ahhoz vezet, hogy az iranyithatatlanna valt firész ki-
emelkedik a munkadarabbdl és a kezel6 felé pattan;
-amikor a flrészlap beékelddik vagy azt az 6sszezarddo va-
gas beszoritja, a flrészlap hirtelen lelassul és a motor reak-
cioja az egyseget nagy sebességgel a kezeld felé mozgatja;
- Ha a flirészlap a vagasban meggorbiil vagy elhajlik, a fi-
részlap hatsd szélénél talalhatd fog belevaghat a fa felsd fe-
liletébe és a flirészlap ennek kovetkeztében kiemelkedhet
avagasbdl és hatrafelé, a kezeld felé pattanhat.

Egy visszarugas a fiirész hibas vagy helytelen hasznalata-

nak kovetkezménye, amelyet az aldbbiakban leirasra keril6

megfeleld biztonsagi intézkedésekkel meg lehet gatolni.

» A fiirészt mindig mind a két kezével erételjesen fogja
és hozza a kezét olyan helyzethe, hogy ellen tudjon
allni a visszarigasi eréknek. A teste a fiirészlap
egyik vagy masik oldalan legyen, de sohasem egy
sikban a fiirészlappal. A f(irész visszarigasa ahhoz ve-
zethet, hogy a fiirész hirtelen hatrafelé ugorjon, de a
visszarugasi erokre a kezeld megfeleld biztonsagi intéz-
kedésekkel megfeleléen tud reagalni.

» Ha afiirész beékel6dik, vagy ha On barmely okbol
megszakitja a fiirészelést, engedje el a kapcsolot és
tartsa a fiirészt mozdulatlanul, amig a fiirészlap tel-
jesen leall. Sohase probalja meg kivenni a fiirészt a
vagashél, vagy hatrafelé hizni, amig a fiirészlap
mozgasban van. Ellenkezo esetben visszartgas lép-
het fel. Allapitsa meg és sziintesse meg a firészlap be-
ékelddésének vagy leblokkolasanak okat.

» Amikor tjrainditja a munkadarabban a fiirészt, koz-
pontozza a vagasban a fiirészlapot, tigy, hogy a fii-
rész fogai ne érjenek hozza az anyaghoz. Ha a f(irész-
lap beékelddott, akkor az a fiirész Ujrainditasakor ki-
emelkedhet a munkadarabbdl, vagy egy visszartigast
okozhat.

» Ahosszii lemezeket tamassza ala, hogy minimumra
csokkentse a fiirészlap beékelédésének és a vissza-
riigasnak a kockazatat. A nagyobb lemezek a sajat su-
lyuk alatt meghajolhatnak. A lemezt mind a vagasi vonal
kozelében, mind a szélénél a flrészlap mindkét oldalan
ald kell tAmasztani.

» Ne hasznaljon tompa, vagy megrongalddott fiirészla-
pokat . Az életlen vagy helyteleniil beallitott fiirészlapok
tul keskeny vagasi vonalat hoznak létre, amely til nagy
stirlodashoz, a flirészlap beszorulasahoz és visszartgas-
hoz vezet.

» Afiirészlap mélységét és a vagasi szoget beallito
rogzitokarokat a vagas el6tt szorosan rogziteni kell.
Ha a firészlap beallitasa vagas kozben elmozdul, ez be-
ékelédéshez és visszarlgashoz vezethet.

» Meglévo falakban vagy mas, kiviilrél be nem lathato
teriileteken végzett vagasoknal kiilonds ovatossag-
gal jarjon el . Az athatol¢ flirészlap olyan targyakba vag-
hat bele, amelyek visszarlgast okoznak.

Az also védobira miikodése

» Minden hasznalat elétt ellendrizze, hogy az alsé vé-
débura helyesen zar-e. Ne hasznalja a fiirészt, ha az
alsé védadbiira nem mozog szabadon és nem zarddik
le azonnal. Sohase rogzitse nyitott helyzetben (ka-
poccsal, kotéllel, sth.) az also véddburat. Ha a flrész
véletleniil leesik, az als6 védébura meggorbiilhet. Hajtsa
fel a visszahzo karral az als6 védéburat és gyéz6djon
meg arrol, hogy az szabadon mozog és semmilyen vaga-
si mélység és vagasi sz0g esetén sem ér hozzd sem a fu-
részlaphoz, sem mas alkatrészekhez.

» Ellendrizze az alsé véddhiira rugéjanak miikodését .
Ha a véddbura és a rugé nem miikddik helyesen, azo-
kat a tovabbi hasznalat el6tt meg kell javitani. El6for-
dulhat, hogy az als6 védébuira megrongalodott alkatré-
szek, gumilerakodasok vagy szennyez6dések miatt csak
lassan mikodik.

» Az also védahbiirat csak bizonyos kiilonleges vaga-
sokhoz, mint a "bemeriil6 vagasok" és az "illeszto
vagasok", kézzel lehet visszahiizni. El6szor hajtsa
fel a visszahtizé karral az als6 véddbirat és mihelyt a

fiirészlap belép a munkadarabba, engedje el azt. Az
alsd véddburanak barmely mas flirészelési munkahoz
automatikusan kell makddnie.

» Mindig iigyeljen arra, hogy az alsé véddbiira betakar-
jaafiirészlapot, miel6tt letenné a fiirészt a munka-
padra vagy a padléra.egy letakaratlan, még kifutas
alatt allo flirészlap a flirészt hatrafelé mozgatja, és az
mindenbe belevag, ami az Utjaba kertil. Legyen tudata-
ban annak az idének, amelyre a flirészlapnak van sziik-
sége ahhoz, hogy a kapcsold elengedése utan ledlljon.

Kiegészito biztonsagi eldirasok

» Ne nyiiljon bele a kezével a forgacskivetdbe. Ellenke-
26 esetben a forgo alkatrészektol sériiléseket szenved-
het.

» Ne dolgozzon a fiirésszel a feje felett. igy nem tud
megfelelden uralkodni az elektromos kéziszerszam fe-
lett.

» Arejtett vezetékek felkutatasahoz hasznaljon arra
alkalmas fémkereso késziiléket, vagy kérje ki a helyi
energiaellatd vallalat tanacsat. Ha egy elektromos ve-
zetéket a berendezéssel megérint, az tlizhoz és aram-
iitéshez vezethet. Egy gazvezeték megrongalasa robba-
nast eredményezhet. Ha egy vizvezetéket szakit meg,
anyagi karok keletkeznek.

» Munka kdzben mindkét kezével tartsa szorosan fog-
va az elektromos kéziszerszamot és gondoskodjon
arrol, hogy biztos alapon alljon. Az elektromos kézi-
szerszamot két kézzel biztosabban lehet vezetni.

» Ne iizemeltesse az elektromos kéziszerszamot staci-
oner iizemben. A késziilék egy flirészasztallal valo lize-
meltetéshez nincs méretezve.

» Anem merdleges besiillyesztéses vagasoknal bizto-
sitsa be a fiirész vezetélapjat az oldaliranyii elmoz-
dulas ellen. Egy oldaliranyt elmozdulas a flirészlap be-
ékelédéséhez és igy egy visszarligashoz vezethet.

» A megmunkalasra keriilé6 munkadarabot megfeleld-
en rogzitse. Egy befogo szerkezettel vagy satuval rogzi-
tett munkadarab biztonsagosabban van rogzitve, mintha
csak a kezével tartand.

» Varja meg, amig az elektromos kéziszerszam telje-
sen leall, mielott letenné. A betétszerszam beékel6d-
het, és a kezeld elvesztheti az uralmat az elektromos ké-
ziszerszam felett.

» Ne hasznaljon HSS-acél fiirészlapokat. Az ilyen fu-
részlapok konnyen eltérhetnek.

» Ne fiirészeljen vasfémeket. Az izz6 forgacsok meg-
gyUjthatjak a porelszivot.

» Viseljen porvédé alarcot.

» Az akkumulatorok megrongalodasa vagy szakszeriit-
len kezelése esetén abbol g6zok léphetnek ki. Az ak-
kumulator kigyulladhat vagy felrobbanhat. Azonnal
juttasson friss leveg6t a helyiségbe, és ha panaszai van-
nak, keressen fel egy orvost. A gézok ingerelhetik a lég-
utakat.

» Ne nyissa fel az akkumulatort. Ekkor fennall egy révid-
zarlat veszélye.

» Az akkumulatort hegyes targyak, példaul tiik vagy
csavarhuzok, vagy kiilsé erébehatasok megrongal-
hatjak. Belso rovidzarlat [éphet fel és az akkumulator ki-
gyulladhat, fiistt bocsathat ki, felrobbanhat, vagy tul-
heviilhet.

» Az akkumulatort csak a gyartd termékeiben hasznal-
ja. Az akkumulatort csak igy lehet megvédeni a veszé-
lyes tdlterheléstol.

A Ovja meg az elektromos kéziszerszamot a
O forrosagtol, példaul a tartos napsugarzas-
;371 tol, a tiizt6l, a szennyezésektdl, a viztdl és a
AN nedvességtol. Robbandasveszély és rovidzar-

lat veszélye all fenn.

Rendeltetésszerii hasznalat

Az elektromos kéziszerszam rogzitett, fabol késziilt munka-
darabokban hosszanti és keresztirany egyenes vagasok és
sarkaloszogben végzett vagasok végrehajtasara szolgal.

Miiszaki adatok

Rendelési szam 3601FB90..
Névleges fesziiltség V= 18
Uresjarati fordulatszam® perc* 5000
Végasi mélység
- 0°sarkal6szog esetén mm 70
- 45°sarkaldszog esetén mm 49,5
- 50°sarkal6szog esetén mm 44,4
Tengely reteszelés °
Az FSN vezetdsin rendszer -
hasznalatahoz
Az alaplap méretei mm  179,5x314,2
Max. flirészlap atméré mm 190
Min. flrészlap atmérd mm 184
Max. flirészlapmag vastagsag mm 2,0
min. torzslapvastagsag mm 1,0
Befogofurat mm 30
Suly az ,EPTA-Procedure kg 4,4-5,5
01:2014” (2014/01 EPTA-el-
jaras) szerint®
Javasolt kornyezeti hémérsék- C 0..+35
let a toltés soran
megengedett kornyezeti h6- © -20...+50
mérséklet az lizemelés és a ta-
rolas soran®
Kompatibilis akkumulatorok GBA 18V...
ProCORE18V...
Javasolt akkumulatorok a teljes ProCORE18V...
teljesitményhez >5,5A0
Javasolt toltékésziilékek GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) 20-25°C hémérsékleten a ProCORE18V
8.0Ah akkumultorral mérve

B) azalkalmazasra keriilé akkumulatortol fiigg
C) <0°Choémérsékletek esetén korlatozott teljesitmény

A korfiirészlap behelyezése /
kicserélése

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé minden
munka (példaul karbantartas, szerszamcsere, sth.)
megkezdése elétt, valamint szallitashoz és tarolas-
hoz vegye ki az akkumulatort az elektromos kézi-
szerszambol. Ellenkezé esetben a be-/kikapcsolo vélet-
len megérintésekor bekapcsolodo késziilék sériiléseket
okozhat.

» Afiirészlap felszereléséhez viseljen véddkesztyiit. A
flirészlap megérintése sériilésveszéllyel jar.

» Csak olyan fiirészlapokat hasznaljon, amelyek meg-
felelnek az ezen Kezelési Utasitashan és az elektro-
mos kéziszerszamon megadott adatoknak és ame-
lyeket az EN 847-1 szabvanynak megfelel6en ellen-
oriztek és megfelelonek talaltak.

» Abetétszerszam megengedett fordulatszamanak
legalabb akkoranak kell lennie, mint az elektromos
kéziszerszamon megadott legnagyobb fordulatszam.
A megengedettnél gyorsabban forgd tartozékok széttor-
hetnek és kirepiilhetnek.

» Semmiképpen se hasznaljon betétszerszamként csi-
szolotarcsakat.

Afiirészlap leszerelése (lasd a A abrat)

Az elektromos kéziszerszamot a szerszamcseréhez a leg-

célszerlibb a motorhaz frontoldaldra fektetni.

- Nyomja meg és tartsa megnyomva a (11) orso-reteszel6
gombot.

» A (11) tengely reteszeldgombot csak teljesen nyu-
galmi allapotban lévo fiirészorso esetén szabad meg-
nyomni. Ellenkezd esetben az elektromos kéziszerszam
megrongalodhat.

- Csavarjakia (27) bels6 hatlapos kulccsal az @ forgas-
iranyban a (26) szoritocsavart.
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- Forgassa vissza a (9) leng6 védéburkolatot és tartsa eb-
ben a helyzetben fogva.

- Vegye le a (25) befogo karimat és a (24) fiirészlapot a
(22) fiirészorsoral.

Afiirészlap felszerelése (lasd a A abrat)

Az elektromos kéziszerszamot a szerszamcseréhez a leg-

célszerlibb a motorhaz frontoldalara fektetni.

- Tisztitsa meg a (24) flirészlapot és valamennyi felszere-
|ésre keriil befogo alkatrészt.

- Forgassa vissza a (9) leng6 véddburkolatot és tartsa eb-
ben a helyzetben fogva.

- Tegye fel a (24) flirészlapot a (23) befogd kariméra. A
fogak vagasi iranyanak (a flrészlapon talalhato nyil ira-
nyanak) meg kell egyeznie a (9) lengé véddburan a for-
gasiranyt jelz6 nyil iranyaval.

- Tegye fel a (25) befogd karimat és csavarja be a (26)
szorité csavart a @ forgasiranyban. Ugyeljen a (23) be-
fogo karima és a (25) szoritd karima beépitési helyzeté-
re.

- Nyomja meg és tartsa megnyomva a (11) orsé-reteszel6
gombot.

- Huzza meg szorosra a (27) bels6 hatlapos csavarkulcs-
csal a (26) szoritocsavart a @ forgasi iranyban. A meg-
hazéasi nyomaték eldirt értéke 6-9 Nm, ez a kézi erével
végrehajtott meghtizasnak plusz % fordulatnak felel
meg.

Kiilonleges megjegyzések

» Csak olyan fiirészlapokat hasznaljon, amelyek meg-
engedett sebessége magasabb az elektromos kézi-
szerszam iiresjarati sebességénél.

» Abetétszerszam megengedett fordulatszamanak
legalabb akkoranak kell lennie, mint az elektromos
kéziszerszamon megadott legnagyobb fordulatszam.
A megengedettnél gyorsabban forgo tartozékok széttor-
hetnek és kirepiilhetnek.

» Tartsa mindig tisztan az elektromos kéziszerszamot
és annak szell6zonyilasait, hogy jol és biztonsagosan
dolgozhasson.

Aleng6 védéburkolatnak mindig szabadon kell mozognia és

magatdl be kell zarddnia. Ezért a lengd véddburkolat korii-

|6tti teriiletet mindig tisztan kell tartani. A port és a forga-
csokat egy ecsettel tavolitsa el.

Por- és forgacselszivas

Az 6lomtartalmu festékrétegek, egyes fafajtak, asvanyok és

fémek pora egészségkarositd hatasu lehet. A poroknak a

kezelG vagy a kozelben tartozkodd személyek altal torténd

megérintése vagy belégzése allergikus reakciokat és/vagy a

légutak megbetegedését vonhatja maga utan.

Egyes faporok, példaul tolgy- és biikkfaporok rakkeltd hata-

stiak, féleg ha a faanyag kezeléséhez mas anyagokat is fel-

hasznaltak (kromat, favédé vegyszerek). A késziilékkel az-

besztet tartalmazo anyagokat csak szakembereknek sza-

bad megmunkalniuk.

- Alehetdségek szerint hasznaljon az anyagnak megfelelé
porelszivast.

- Gondoskodjon a munkahely j6 szell6ztetésérdl.

- Ehhez a munkahoz célszer( egy P2 szlir6osztalyd porvé-
dé alarcot hasznalni.

A feldolgozasra keriilé anyagokkal kapcsolatban tartsa be

az adott orszaghan érvényes elirasokat.

» Gondoskodjon arrél, hogy a munkahelyén ne gyiil-
hessen dssze por. A porok konnyen meggyulladhatnak.

Pycckuit

Hacrosuee uspgenue aenseTca MapKeTHHroBbIM 06pa3-

uom!

- W3penve He pa3peLleHo Ans npoaaxy.

- [popykT AaBnsetcsa cobctBeHHoCTbio Robert Bosch
Power Tools GmbH. BepHuTe ero He nosgHee uem no
JCTEUEHUN 3 MecALIEB BalleMy KOHTaKTHOMY Ly B
komnaHun Bosch.

O6uiue yKkasaHUA NO TEXHHKE
6e3onacHocTu and
3NEeKTPOUHCTPYMEHTOB

4] NPEAYNPE- Mpounraiite Bce yKa3aHus no
KOEHUE TeXHUKe 6He30MacHOCTH, MHCTPYK-

WK, UNNIOCTPALMK U cieludnKa-
L{UH, NPEOCTaBNEHHbIE BMECTE C HACTOALYUM INeK-
TPOMHCTPYMeHTOM. HecobmiofieHne Kakux-n1bo us yka-
3aHHbIX HKE MHCTPYKLIMI MOXET CTaTb NPUUMHON Mopaxe-
HMA 3NEKTPUUECKUM TOKOM, NOXapa v/Mnu TAXENbIX
TPaBM.
CoxpaHaANTe 3TH MHCTPYKLMUH U YKa3aHua ana byaywero
MCNONb30BaHKs.
Mcnonb3oBaHHOE B HACTOALLMX MHCTPYKLIMAX U YKa3aHUAX
MOHATUE «3NEKTPOUHCTPYMEHT» PAaCTPOCTPAHAETCA Ha
3NEKTPOMHCTPYMEHT C MUTAHWEM OT CETH (C CETEBbIM LLHY-
POM) W Ha aKKyMYNIATOPHbIN 3NIEKTPOMHCTPYMEHT (6e3 ce-
TEBOIO LIHYPa).

Be3onacHocTb pabouero mecra

» Copepxxute pabouee MecTo B UMCTOTE H XOpPOLLO
oCBeLeHHbIM. becrnopAaoK UMK HeOCBeLLEHHble
yuacTku pabouero MecTa MOryT IPUBECTH K HECUACTHBIM
cnyyanm.

» He paboraiite c 3neKTPOMHCTPYMEHTaMH BO B3PbiBO-
onacHo# aTMoccepe, Hanp., coaepxaLleii ropioune
KMAKOCTH, BOCNNAMEHAIOLUECA Fa3bl UNH NbiMb.
INEKTPOMHCTPYMEHTbI UCKPAT, UTO MOXKET MPUBECTH K
BOCMNAMEHEHHIO NbINK UK MapoB.

» Bo Bpemsa paboTbi ¢ 3NeKTPOUHCTPYMEHTOM He Ai0-
nyckaire 6nusko k Bawemy pabouemy mecty petent
¥ NOCTOPOHHMX nuLl. OTBNEKLWKCh, Bbl MOXeTe note-
PATb KOHTPOMb HAZ, ANEKTPOUHCTPYMEHTOM.

» ObopynoBaHue npefHasHaueHo AnA paboTbl B ObITOBbIX
YCNOBHAX, KOMMEPUECKUX 30HaX 1 0bLLECTBEHHbIX Me-
CTax, NPOM3BOACTBEHHbIX 30HaX C Ma/biM 371EKTPOMNO-
TpebneHuem, be3 Bo3eNCTBUA BPEAHbIX M ONACHbIX
NPOM3BOACTBEHHBIX (hakTopoB. ObopynoBaH1e NpeaHa-
3HaUeHo A aKCnnyatalum be3 NoCcTOAHHOro NPUCYT-
CTBHA 06CYXMBAIOLLEro NepcoHana.

nekTpobe3onacHocTb

» LlitencenbHas BUNKa 3NEKTPOMHCTPYMEHTa AOMKHA
NOAXOAUTD K WTencenbHomn posetke. Hu B koem cny-
yae He BHOCHTE H3MEHEHHSA B LITENCeNbHYI0 BUNKY.
He npumeHsiiTe nepexofHbie WTeKepbl ANA anek-
TPOMHCTPYMEHTOB C 3alUTHbIM 3a3emMneHneM. Heus-
MEHEHHbIE LITeNCenbHble BUNKK U NOAXOAALLWE
LiTencenbHble PO3ETKU CHUXAKT PUCK MNOPAXEHUA 3NeK-
TPOTOKOM.

» MpepoTBpalLaiite TeNecHbI KOHTAKT C 3a3€MNEHHbI-
MH NOBEPXHOCTAMM, KaK TO: C prﬁamu, 3NeMeHTaMu
OTONNEHHA, KyXOHHbIMH NNUTAMK W XONOAUNbHUKA-
MH. [py 3a3emMneHnn Baluero Tena noBbILAeTCA pUcK
NOPAXKEHUA ANEKTPOTOKOM.

» 3awMwaiiTe ANeKTPOUHCTPYMEHT OT [OXKAA H CbIPO-
CTH. [IPOHUKHOBEHWE BOfIbl B 3NIEKTPOMHCTPYMEHT Mo-
BbILLIAET PUCK MOPaXKEHHA 3NEKTPOTOKOM.

» He paspewaerca ucnonb3oBaTh WHYP He N0 Ha3Ha-
yeHuo. HUKorAa He MCONb3yWTe WHYP ANA TPAHC-
NOPTUPOBKHU UNH NOABECKH INEKTPOUHCTPYMEHTa,
WNH ONA U3BNEYEHHUA BUNKH U3 LUTENCENbHOIi po3eT-
KH. 3awuwaiiTe WHYp OT BO3AEHCTBHA BbICOKUX TEM-
neparyp, Macna, 0CTPbIX KpOMOK HNH NOABHKHBIX
yacTeii 3NeKTPOUHCTPYMeHTa. NoBpeXaEHHbIA UNK
CMyTaHHbIM WHYP NOBbILIAET PUCK NOPAKEHHSA INeK-
TPOTOKOM.

» pu pabote ¢ 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM NOA OTKPLITBIM
HeboM npumMeHsaiiTe NpUrogHbie And 3Toro kabenu-
yanuHuTenu. NpuMeHeH1e NpUrogHoro Ana pabots
MOf OTKPbITbIM HEDOM Kabens-yanuHUTENs CHIKaeT
PUCK NOPAXKEHUA INEKTPOTOKOM.

» Ecnu HeBo3MOXHO U36exaTb NPUMEHEHHUA 3neK-
TPOMHCTPYMEHTA B CbIPOM NOMELLEHUH, NOAKNI0-
yaiiTe 3NEKTPOMHCTPYMEHT Uepe3 yCTPOIHCTBO 3a-
LMTHOTO OTKNIOUEHHA. [IpUMeHeHKe YCTPOHCTBA 3a-
LMUTHOTO OTK/IOUEHHS CHUXKAET PUCK INEKTPUUECKOTO
NOPaXeHHA.
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BesonacHocTb noaei

» ByabTe BHUMaTenbHbl, CNEAUTE 3a TEM, UTO AienaeTe,
¥ NPOAYMaHHO HauMHaiiTe PaboTy ¢ aNeKTPOUHCTPY-
MeHTOM. He nonb3yiTech 3NeKTPOMHCTPYMEHTOM B
YCTanom coOCTOSHWH WNHU NOJ, BO3AEHCTBHEM HapKo-
THKOB, aNKOrona Unu neKapCcrBeHHbIX CpeacTs. OAVIH
MOMEHT HEBHUMATENbHOCTH NPU paboTe ¢ anek-
TPOMHCTPYMEHTOM MOXET NPUBECTHM K CEPbE3HbIM TPaB-
Mam.

» [pumeHsiiTe cpeACTBa MUHOUBUAYANbHON 3aLUTDI.
Bcerpaa HocuTe 3alUTHbIE OUKH. Cnonb3oBaHue
CPeACTB UHAMBMAYANbHOM 3aLUMTI, KaK TO: 3aLLUTHOM
MackH, 0byBuM Ha HeCKOMb3ALLeN MOAOLLIBE, 3aLLMTHOTO
LINEeMa UNK CPELCTB 3allKTbl OPraHOB CNyXa, B 3aBH-
CHUMOCTH OT BKAA PaboTbl C 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM CHH-
YKaeT PUCK NONYUYEHWUA TPaBM.

» lpenoTBpaluaiite HenpegHamMepeHHoe BKNIOUeHne
3NeKTPOMHCTpYMeHTa. [lepea TeM Kak NOAKNIOUUTDL
3NEeKTPOUHCTPYMEHT K CETH H/UNK K aKKyMynaTopy,
NOAHATbL MK NEPEHOCUTb INEKTPOMHCTPYMEHT, ybe-
AUTECb, UTO OH BbIKNIOUEH. YiepXaHWe nanbLa Ha Bbl-
KntouaTene Npu TPaHCNOPTUPOBKE ANEKTPOUHCTPYMEH-
Ta M NOAKNIOUEHHNE K CETU NMUTAHUA BKMKOUEHHOTO 3MeK-
TPOMHCTPYMEHTA UPEBATO HECUACTHBIMU CyUaAMM.

» YbupaitTe yCTaHOBOUHbIH MHCTPYMEHT UMK FraeuHble
KNIOYM A0 BKIOYEHHA INEKTPOUHCTPYMeHTa. MHCTpy-
MEHT WU KoY, HaxoAsLWMIACS BO BpaLLiAloLLenca yacth
3NEKTPOMHCTPYMEHTA, MOXET NPUBECTH K TPDABMaM.

» He npunumaiite HeecTecTBeHHOE NONOXEHHE Kopny-
ca Tena. Bcerpa 3aHuMaiiTe yCcToiUMBOE NONOXKEHHE
M COXpaHANTe paBHOBecHe. bnaroaaps atomy Bbl Mo-
XeTe Nyullie KOHTPONMPOBATb INEKTPOMHCTPYMEHT B
HEOXMAAHHbIX CUTYaLMAX.

» Hocure nogxoaswyio pabouyio ogexay. He Hocute
LUMPOKYIO OAEKAY U YKpaLleHuA. [lepxuTte BONOCbI U
ofeXAy BAANK oT NOABWXHBIX AeTanei. LLinpokas
ofexnaa, yKpaweHua unu AnuHHble BONOCbl MOTyT 6bITb
3aTAHYTbI BPaLLAIOLWMMUCA YacTAMM.

» [p1 HaNUUMK BO3MOXKHOCTH YCTAHOBKH NbiNeorca-
CbIBaKOLLKX K NbINecOOPHbIX YCTPONCTB NpoBepanTe
MX NPUCOeAMHEHHE U NPaBUNbHOE UCNONb30BaHKe.
[TpMMeHeHKe NbiNeoTcoca MOXeT CHU3UTb OMACHOCTb,
€0371aBaeMYH0 MbINbo.

» Xopoluee 3HaHUE INEKTPOUHCTPYMEHTOB, MONYUEH-
HO€ B pe3ynbTaTe YacToro UX UCNONb30BaHUsA, He
AOMKHO NPUBOAUTL K CAMOYBEPEHHOCTH U UTHOPH-
]POBaHMIO TEXHUKHK De3onacHoCTH obpalyeHus ¢ anek-
TPOMHCTPYMeHTamu. OfiHo HebpexHoe AercTBIe 3a
[IOMNI0 CEKYHAbl MOXXET NPUBECTH K CEPbE3HBIM TPaB-
Mam.

» BHWMAHMWE! B cnyuae Bo3HUKHOBEHMA nepebos B pa-
60Te aneKTPOMHCTPYMEHTa BCNEACTBHE NOMHOIO UM Ua-
CTMUHOTO NPeKpPaLLeHNsA IHeProcHabxeHus U1 noepe-
XIOEHUS Lenu ynpaBneHna 3HEProCHabXeHWeM yCTaHo-
BWUTE BbIKNOUATE/b B NONTOXEHUE BbIKﬂ., y6eLlVIBLIJMCb,
UTO OH He 3a0NOKUPOBaH (NpH ero Hanuumu). OTKNUM-
Te CETEeBYI0 BUMKY OT PO3ETKU UMK OTCOEANHNTE CbEM-
HbIl aKKYMYNATOP. TUM NPeAO0TBPALLAETCA HEKOHTPO-
NUPYeMbIil NOBTOPHbIN 3anycK.

» KBanuhuLMpPOBaHHbIM NePCOHAN B COOTBETCTBMM C Ha-
CTOALYMM PYKOBOLCTBOM NOAPa3yMeBAET ML, KOTOPble
3HAKOMbI C PErYNIMPOBKOM, MOHT)XXOM, BBOAIOM 3KCMAY-
aTauuio 0bcnyKUBaHEM NEKTPOMHCTPYMEHTA.

» K paborte ¢ aneKTPOMHCTPYMEHTOM A0MYCKAIOTCA LA
He Monoxe 18 net, U3yurBLLME TEXHMUECKOE ONUCaHHe,
MHCTPYKLMIO MO 3KCMyaTalun 1 npasuna besonacHo-
CTH.

» M3nenue He npegHasHaueHo ANA MCMoNb30BaHWA NULA-
MM (BKMtouas AeTei) ¢ NOHWKEHHbIMU PU3UUECKHUMMU,
UYBCTBEHHBIMM UMM YMCTBEHHbBIMU CMIOCOBHOCTAMM UNK
MPY OTCYTCTBUM Y HUX KM3HEHHOTO OMbITa UMK 3HAHWH,
€CNY OHW He HaXOMATCA MO KOHTPONEM UMK He
NPOUHCTPYKTUPOBaHbI 06 MCNONb30BaHMK 3NeK-
TPOMHCTPYMEHTA NIULIOM, OTBETCTBEHHbIM 3a MX 6€3-
0MacHOCTb.

MpumeHeHHe INeKTPOUHCTPYMEHTA U
obpaleH1e ¢ HUM
» He neperpyxaiite aneKTpouHCTpyMeHT. Ucnonbayii-

Te AN paboTbl COOTBETCTBYIOLYMIA CieLManbHbIi
3NEKTPOUHCTPYMEHT. C NoaAXOAALLMM NeK-
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TPOMHCTPYMEHTOM Bbl paboTaeTe nyule U HaaexHee B
yka3aHHOM AMana3oHe MOLHOCTH.

He paboraiite ¢ 3neKTPOMHCTPYMEHTOM NPH HeUc-
NpaBHOM BbIK/OUaTene. INeKTPOMHCTPYMEHT, KOTO-
pblﬁ He nofaaeTca BKMHOUYEHUO UK BbIKNHOYEHUIO, Oona-
CEH 1 [10MXeH BbITb OTPEMOHTMPOBAH.

Mepep TeM Kak HacTpanBaTb INEKTPOUHCTPYMEHT,
3aMeHATb NPUHAANEXHOCTH UNK YOUpaTb Inek-
TPOMHCTPYMEHT Ha XpPaHEeHHe, OTKMIoUMTE WTencenb-
HYI0 BHNIKY OT PO3€TKH CETH U/WNH BbiHbTE, €CNH 3T0
BO3MOXXHO, aKKyMYNATOP. 3Ta Mepa NpeoCTOPOXHO-
CTM NPeaoTBpaLLaeT HenpeaHaMePEeHHOE BKOUEHUE
3NEKTPOUHCTPYMEHTA.

XpaHuTe aneKTPOMHCTPYMEHTbI B HEAOCTYNHOM ANA
Aeteit mecte. He pa3peluaiite nonb3oBaTbcA anek-
TPOMHCTPYMEHTOM NHULAM, KOTOpPble He 3HAKOMbI C
HWUM UMK HE UUTANK HACTOALMX MHCTPYKLMUIA. DNeK-
TPOMHCTPYMEHTbI ONACHbI B PyKax HEOMbITHbIX UL,
TwarenbHo yxaxuBaiiTe 3a INEKTPOUHCTPYMEHTOM H
npuHagnexHoctamu. lMpoeepsiite 6esynpeuxyio
¢hyHKLHIO ¥ XOf ABUXKYLLUXCA YacTen InekK-
TPOUHCTPYMEHTA, OTCYTCTBUE NONOMOK UNK NoBpe-
XKOEeHUI, OTPULIATENbHO BNUAIOLLUX HA (YHKLHUIO
3NeKTPOMHCTPYMeHTa. [oBpeXxaeHHbIe YacTH AOnX-
Hbl 6bITb OTPEMOHTUPOBaHbI 10 HCTIONb30BaHMUA
3NEeKTPOMHCTPYMeHTa. [1noxoe 0bcnyxuBaHHe anek-
TPOWUHCTPYMEHTOB ABNAETCA NPUUKHOM HonbLIoro uMcna
HECUACTHbIX CNyuaeB.

[lepXuTe pexyLuuit HHCTPYMEHT B 3aTOUEHHOM U UH-
CTOM COCTOAHMM. 3aDOTNIMBO YXOXEHHbIE PeXyLLMe
MHCTPYMEHTbI C OCTPbLIMU PEXYLMMU KPOMKAMU pexe
3aKNMHMBAIOTCA U UX NETYe BECTHU.

MpuMeHsAiTe 3NeKTPOUHCTPYMEHT, NPUHAANEKHO-
CTH, paboune HHCTPYMEHTbI U T. N1. B COOTBETCTBHH C
HaCTOALYMMM MHCTPYKLUAMMU. YUNTbIBaNTE NPU 3TOM
pabouue ycnoBusa 1 BbinonHaemyio paboty. Mcnonb-
30BaHHe 3NEKTPOUHCTPYMEHTOB ANA HEMPEAYCMOTPEH-
HbIX pa60T MOXET MPUBECTU K ONACHbIM CUTYALIUAM.
[lepXKuTte pyuKkH U NOBEPXHOCTH 3aXBaTa CYXHMH U
YUCTBIMM, CNepuTe UTo6bl Ha HUX UTOObI Ha HUX He
6bINo XKKUAKOH UMK KOHCUCTEHTHOI CMa3kK. CKoMb3-
KWe PYUKK M NOBEPXHOCTM 3aXBaTa NPensaTCTBYHOT be3-
onacHoMy 0bpalLieHHto C MHCTPYMEHTOM U He [aloT Ha-
NIEXXHO KOHTPONMPOBATb €r0 B HENPEBHUAEHHDIX CUTYa-
LMAX.

» Bobinonusiite Bce HHCTPYKLHUH NO 3apAapKe U He 3apAa-

aiiTe aKKyMynATop UMW HHCTPYMEHT NPH Temnepa-
Type, BbIXOAALEN 33 YKa3aHHbIiH B MHCTPYKLUK
[AMana3soH. HenpaBunbHan 3apsfKa MN1 3apsaaka npu
TeMneparypax, BbIXOAALMX 32 YKa3aHHbI AMANa3oH,
MOTyT NOBPEeauTb baTapeto 1 NoBbICHTb PUCK BO3ropa-
HUA.

MPUBOAMT K BbIDpaCchiBaHUIO MMMBHOTO AMCKA U3 NPOPEe3n 1
0TOPACbIBaHMIO NUNbI B HANPABNEHMM Oneparopa.
ObpatHbIi yap ABNAETCA CNEACTBUEM HEMPABUIBHOIO UC-
MONb30BaHWA NUAbI UK OLIMOKM onepaTopa. OH MOXeT
BbITb NPeOTBPALLEH OMMUCAHHBIMU HUXE MEPAMH MPEO-
CTOPOXHOCTH.

» Kpenko fepxute nuny obeumu pykamu u pacnona-

Cepsuc

» PemoHT 3NEeKTPOMHCTPYMEHTA AO0/MKEH BbINONMHATLCA
TONbKO KBaNnU(HLUPOBAHHLIM NEPCOHANoM H TONbKO
C NPUMEeHeHHeM OPUTHHANbHbIX 3aNacHbIX YacTen.
ITnM obecneunBaetca 6e30MacCHOCTb 3NEKTPOUHCTPY-
MeHTa.

» Hukoraa He obcnyxuBaiiTe NOBpeXAeHHbIe aKKyMy-
naTopbl. O6CNyXMBaTh aKKyMyNATOPbI pa3peluaeTcs
TONbKO NPOU3BOAUTENIO MK aBTOPU30BAHHOM CEPBHC-
HOW OpraH13aLuu.

YKa3aHuA No TeXHHKe
6e3onacHoCTH ANnA AUCKOBBIX NUN

PacnunoBka

> m OMACHOCTb: He noactaBnsiite pyku B 30HY nu-
NeHuA U K NMNbHOMY AucKy. Bawa BTopas pyka
[OMKHA 0XBaTbIBaTh JONONHUTENbHYIO PYKOATKY
unu Kkopnyc asurarens. Ecnu Bbl 0benmu pykamu iep-
KUTE NUMY, TO MUNbHbIA AUCK HE MOXET PaHUTb MX.

» He noacraensiite pyKy nog obpabarbisaemyio 3aro-
TOBKY. 3aLUMTHbIM KOXYX HE MOXET 3aLuTuTb Baly py-
Ky OT MMNbHOTO JUCKa, CNIM OHA HaxoauTCA nof obpaba-
TbIBAEMOW 3aroTOBKOM.

» ny6uHa pe3aHusa AomKHa COOTBETCTBOBATb TOMLLMU-
He aeTani. [nbHbIA SUCK He JOMKEH BbICTynaTb 3a 06-
pabartbiBaeMyto 3aroToBky bonee uem Ha BbicoTy 3yba.

» Hukoraa He fepikuTe 3aroToBKY B pyKax UM Ha Ko-
neHKax Bo Bpems pe3anua. HapexHo kpenute obpa-
baTbiBaemyto 3aroToBKy. [115 CHUXeEHUA ONacHOCTH
CONPUKOCHOBEHHSA C TENOM, 3aKNUHUBAHUA MUNBHOMO
[QMCKa UMK NOTEPH KOHTPONA BaXHO XopoLLo obrnepeTb
obpabatbiBaeMyto 3aroToBKY.

» [pu BbInONHeHuH pabor, npu KoTopbIX pabouni
MHCTPYMEHT MOXXET 3a1eTh CKPbITYIO 3NeKTPonpo-
BOAKY, AePXKUTE HHCTPYMEHT 32 U30NMPOBaHHbIE No-
B@PXHOCTH. KOHTAKT C IPOBOAKO NOA HANpAXeHUeM

MpumeHenne u obcnyxuBaHue
AKKyMYNATOPHOTO MHCTPYMEHTa

» 3apsxainTe akKyMyNnATOpPbl TONbKO B 3apAAHbIX

YCTPONCTBaX, PEKOMEHAYEMbIX H3roToBUTENEM. 33-
PAAHOE YCTPOKMCTBO, NPeAYCMOTPEHHOE ANA onpefe-
NEHHOTO BUAA aKKyMYNATOPOB, MOXET MPUBECTH K Mo-
)XapPHOM OMACHOCTH NPX UCMONb30BAHUM €r0 C APYTUMU
aKKyMynATOpamu.

MpuMeHsiiTe B 3NEKTPOUHCTPYMEHTAX TONbKO
npefycMOTPEHHbIE 1A 3TOr0 aKKYMYNATOpbI. Mc-
NoNb30BaH1e APYrMX aKKYMyNATOPOB MOXET NPUBECTH
K TPaBMaM 1 MoXapHOM OMacHOCTH.

3awwaiite Heucnonb3yeMmblil aKKYMYNATOP OT KaH-
LieNAPCKUX CKPenoK, MOHeT, Knioueil, rBo3ae, BUH-
TOB W APYrUX ManeHbKUX MeTannMueckux npeame-
TOB, KOTOPbI€ MOTYT 3aKOPOTHTb Nontoca. KopoTkoe
3aMblKaHKE NOMOCOB akKKyMYNATOPa MOXET NPUBECTH K
0XXOram Unu noxapy.

Mpu HenpaBUNbHOM UCMONb30BaHUU U3 aKKYMYNATO-
pa MoXeT noteub XuaKocTb. U3beraiite conpukoc-
HoBeHHUA ¢ Hel. [p1 cnyyaiHOM KOHTaKTe NpomoiTe
COOTBETCTBYlOLEe MecTo Boaoi. Ecnu ata xupkoctb
nonager B rna3a, To JONONHUTENbHO 0bpaTHTeCh K
Bpauy. BbiTekatoLLan akkyMynAaTopHas XUAKOCTb MOXKET
NPUBECTH K Pa3paeHUo KOXKU UK K 0XKOraMm.

He ucnonb3yiite NnoBpexaeHHbIe UNU U3MEHEHHble
AKKYMYNATOPbI MMM MHCTPYMEHTbI. [T0BpexaeHHbie
MW U3MEHEHHDBIE aKKYMYNATOPbI MOTYT NOBECTH cebs
HenpefcKasyeMo, UTo MOXET NPUBECTH K BO3rOPaHHI0,
B3PbIBY UK PUCKY NONYYEHNSA TPABMbI.

He knapgute akKyMynaTop UMK UHCTPYMEHT B OTOHb M
He nopaBepraiTe WX BO3AeHCTBUIO BbICOKUX TeMnepa-
Typ. OroHb Unu Temneparypa Boiwe 130 °C moryT npu-
BECTH K B3pbIBY.

MOXET MPUBECTU K 3apAaY OTKPbITbIX METaNMMUYeCKUX
yacreu 3NEKTPOUHCTPYMEHTA U NPUBECTU K MOPAXEHUIO
INEKTPUUECKMUM TOKOM.

IMpy1 npoponbHOM NUNEHUHU BCeraa NPUMeHsiiTe ynop

raiTe pyKH TaK, utobbl Bbl 6binu B cOCTOSHMM NPOTH-
BOAENCTBOBaTb cunam obpartHoro yaapa. Croiite
Bceraa cboKy oT NMNLHOro NONOTHA, He CTOHTe Ha oA~
HOW NNMHUM C NUNbHBIM NONOTHOM. [TpK 0bpaTHOM yaa-
pe N1na MOXET OTCKOUMTb Ha3af, HO OMepaTop MOXET
MOAXOAALLMMM MEPaMH NPESOCTOPOXKHOCTH MPOTUBO-
[Nie/icTBOBaTb 0OpaTHbIM CHnam.

Mpu 3aKNUHUBaHWM TUNBHOTO AUCKA UITH NPU Nepe-
pbiBe B pabote BbIKNIOUaiiTe NUNY U CIOKOIHO Aep-
JKHTE ee B 3aroToBKe 0 NONHOW 0CTAaHOBKH NHUABHO-
ro gucka. Hukorpga He nbiTaiiTech BbIHYTb NUMY U3
3aroToBKH MK BbITAHYTb €€ Ha3af, NoKa BpaLyaeTcs
NUNbHbIA ANUCK, TaK KaK NPH 3TOM MOXET BO3HUKHYTb
o6partHbliif yaap. YCTaHOBUTE U YCTPaHUTE MPUUMHY 33-
KNUHUBAHWA NMUNBHOTO AKCKA.

Ecnu Bbl X0THTE NOBTOPHO 3anyCTUTb NKAY, KOTopas
3acTpAna B 3aroToBKe, OTLEHTPUPYHTE NUNbHBIN
JMCK B IPONUNe W NpoBepbTe BO3MOXHOCTb €ro CBO-
60aHOro BpaleHus B 3aroToBKe. ECN NUNbHbIM AUCK
3aKNMHUNO, TO IPY NOBTOPHOM 3amnycKe NWMbl OH MOXeT
6bITb BbIOPOLLEH W3 3arOTOBKHM N BbI3BaTb 0DPATHBIM
yAap.

Bonblune NNNTbI fONKHBI HAAEKHO NEXKATb Ha onope
[ANA CHUXKEHUA ONacHOCTH obpaTHoro yaapa npu 3a-
KNUHUBAHUM NUNBHOTO AUCKA. bonblune NauTbl Nporu-
batotca noz cobcTBEHHbBIM BECOM. [TIUTbI JOMKHbI Nie-
aTb Ha omopax ¢ 0benx CTOpoH, kak Bbnuau nponuna,
TaK M 10 KPasM.

He npumeHsiiTe Tynble HAK NOBPEXAEHHbIE NHAb-
Hble AUCKH. [TUIbHbIE IUCKM C TYNbIMU UMK HEMPaBUb-
HO pa3BeieHHbIMK 3ybbAMM BEAYT B pe3ynbTaTe OUeHb
Y3KOr0 MPOMHNa K NOBbILIEHHOMY TPEHUIO, 3aKNIMHWBa-
HWI0 iCKa U K 0bpaTHOMY yaapy.

» [lo Hauana NUNEeHHUA KPenKo 3aTAHUTE YCTPOHCTBA

PerynupoBKM rny6uHbl M yrna nponuna. 1x cvelle-
HWe BO BPEMSA NMUNEHNA MOXKET NPUBECTH K 3aKNUHNUBA-
HUIO MUNBHOTO IUCKa M 0bpaTHOMY yaapy.

ByabTe 0c06EHHO 0CTOPOXKHbBI NPH PAacNUNOBKeE B
CTeHax Un1 Apyrux HenpoCcMaTpUBaeMbIX yuacTKax.
BbiCTynatowmit NUbHBIA AUCK MOXET BPe3aThCA B
0DbbeKTbI, UTO NPUBELET K 0bpaTHOMY yaapy.

(DyHKI.Im‘I HUXXHEro 3alUTHOro KoXKyxa
» lepepn KaXabIM NPUMEHEHHeM NPOBepPATe 3aLuT-

UMY POBHYI0 HANPaABAAOLLYI0. ITO Y/YULIAET TOUHOCTb
[pe3aHuA U CHWXKAET BOSMOXHOCTb 3aKNUHUBAHUA NWUNb-
HOro AiucKa.

» Bcerpa ucnonb3yiTe nUNbHble AUCKH NPABUNbHOTO
pa3mepa u ¢ NOAXOAALMM NOCaJOUHbIM OTBEPCTHEM
(Hanp., pom6oBupHOIi HAK Kpyrno# dopmbi). Munb-
Hble IMCKH, He COOTBETCTBYHOLLME KPENEXHBIM YacTAM
MUNbI, BpaLLATCA ¢ bUeHWeM 1 BEAYT K NOTEPE KOHTPO-
NA HaJ} MHCTPYMEHTOM.

» Hukoraa He npumeHsAiiTe NOBPeXAEHHbIE UNK Henpa-
BUNbHbIE NOAKNaJHbIE Waibbl U BUHTLI. [ofiKkNaiHble
LWanbbl ¥ BUHTbI BbINK CreuranbHO CKOHCTPYMPOBaHbI
ans Bawe# nunbl 1 0becneunsaioT onTUManbHyLo
MPOM3BOAMTENBHOCTb M IKCTITyaTalMOHHYt0 be3onac-
HOCTb.

MpuunHbl 06paTHOro yaapa u
COOTBETCTBYlOLHE NpeAynpeauTenbHble
yKasaHus

- 0DpaTHbIN yiap — 310 BHe3anHas peakLus N1IbHOTo AUC-
Ka Ha 3aKNMHUBaHWE, 3aXaThe UK HeNpaBUNbHYIO yCTa-
HOBKY MUMbHOTO IMCKA, UTO MPUBOAMT K HEKOHTPONMPO-
BaHHOMY MOAHATHIO NUNbI, €8 BbIXOAY W3 3arOTOBKM W 1BH-
XEHUI0 B CTOPOHY OMeparopa;

- €CTIM MUNbHBIA AUCK 3aCTPAN UMK 3XaT B Y3KOW LUENH, OH
BnoKMpyeTCA M ABUraTenb 0THPAchIBAET MUY CO BCEH CH-
N0V B HaNpaBneHun oneparopa;

- €CIM MUNbHbIM [IUCK NEPEKOLLEH UK HEMPABHNbBHO YCTa-
HOBNEH B NpopesH, 3ybbA NUNbHOTO AUCKA C ThibHOM CTO-
POHbI MOTYT 3aCTPEBATh B OBEPXHOCTM 3arOTOBKM, UTO

Hblii KOXYX Ha 6e3ynpeuHoe 3akpbitHe. He nonb3yii-
Tecb NUNOH, eCNU ABUKEHUE HUIKHETO 3aLUTHOTO KO-
JKyXa NPUTOPMAXXMBAETCA M OH 3aKpbiBaeTcA ¢ 3a-
meaneHueM. Hukoraa He 3aKnMHKBAITe U He 3aKpen-
NANTE HUKHWIA 3aLUTHBIA KOXYX B OTKPLITOM nono-
KEeHUU.MpK CnyyanHoM nageHnu NUAbl Ha NON, HUXKHUIA
3aLUNTHBIN KOXYX MOXET NOrHyTbeA. OTKPOWMTE 3aLLmT-
HbIA KOXYX 3@ pbluar 1 ybeautecs B ero cBoboaHOM ABH-
XeHWW npu ntobom yrne pacnuna v nobol rnybute nu-
neHus be3 ConpUKOCHOBEHHSA C MUMbHBIM JUCKOM UNK
LPYTUMM YacTAMM.

MpoBepbTe hyHKLUIO NPYIKHHBI HUKHETO 3ALUTHOTO
KoXyxa. Ecnu 3awuTHbIi KOXyX H Npy)XXUHa paboTa-
10T HeYA0BNETBOPUTENbHO, TO CAANTE NHUNY Ha TeXob-
CcnyXuBaHHe nepep Ucnonb3oBaHueM. [oBpexaeH-
Hble UacTH, KnerKkue CKONMEHUS U OTNOXEHUSA OMUNOK
3aTOPMaXXMBAIOT ABIKEHME HIKHErO 3aLLUTHOTO KOXY-
xa.

OTKpbIBaiTe HUKHUIA 3ALWUTHBIA KOXKYX PYKOH TOMNb-
KO NpH 0coBbIX cnocobax NuneHus, Kak T0: NUNEeHKe
C norpy)xeHuem u nop, yrnom. OTKponTe HUXKHUMH 3a-
LUMTHDBIA KOXYX 32 PblUar U OTAYCTUTE ero, Kak Tofb-
KO NUNbHbIIA AUCK BOHAET B 3aroToBKy.1pn Bcex Apy-
rux pabotax MMNoM HUXKXHMIA 3aLUUTHBINA KOXYX AOMKEH
paboTatb aBTOMaTUUECKH.

Korpaa knapete nuny Ha BepcTaK UMM Ha NON, HWKHUA
3aLUTHDIH KOXYX AOMKEH NPUKPbIBATb NMUAbHbIH
AWCK.He3aluLeHHbIA, BpalLAIOLWMICA Ha Bblbere
NWUNbHBIM UCK ABUrAeT MUY NPOTUB HanpaBneHus pesa
1 UNUT BCE, UTO CTOMT Ha ero NyTu. YuuTbiBaiTe npu
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3TOM NPOAOMKUTENBHOCTb Bblbera n1nbl nocne BbIKMHo-
YEHHA.

[ononHuTenbHble yKa3aHUA Mo TEXHUKE
be3onacHocTH

» He BcTaBnsiite pyku B natpybok ans BbiGpoca onu-
NoK. Bbl MOXeTe NopaHWTbCA BpaLLAIOLLMMUCA ieTans-
MU.

» He paboraiite nunoii Hag ronoBoi. MHaue Bbl He B co-
CTOAHUM LOCTATOUHbIM 06PA30M KOHTPONMPOBATb ANEK-
TPOUHCTPYMEHT.

» WUcnonb3yiite cooTBETCTBYIOLME METaNNOUCKaTENH
[ANA HAXO0XJEHHA CNPATAHHBIX B CTeHe TPyb unu npo-
BOZAKHM UNK 06paLLaiTech 3a CNPaBKoi B MECTHOE
KOMMYHanbHoe npeanpuaATHe. KOHTaKT C aneKTponpo-
BOZIKOM MOXET NPUBECTH K NOXaPY M MOPAXEHUIO
3NeKTPOTOKOM. [MoBpeXEH!E ra30npoBosa MOXET
NPUBECTH K B3pbIBY. [l0BpEXaeHNUe BOLONPOBOAA BEAET
K HaHeCeHWIo MaTep1anbHoro yulepba.

» Kpenko pepute aneKTPOMHCTPYMEHT BO BpeMA pa-
60TbI ABYMSA pyKamu U cnieauTe 3a yCTOHYMBbIM MO~
noxxeHueM Tena. [1BymMa pykamu Bol MoxeTe bonee Ha-
[DeXKHO BECTH 3MEKTPOMHCTPYMEHT.

» He ncnonb3yitte INeKTPOMHCTPYMEHT CTaLHOHAPHO.
OH He NpefiHa3HaueH 4N NPUMEHEHKUA CO CTONOM.

» Mpu pacnunoBke ¢ norpyxeHuem, BbINONHAEMOI He
noA NPAMbIM YINom, 3adhMKcHpyiTe HanpaBnAio-
LLYI0 NNUTY NAKUTbI, UTOGbI OHA He CABHHYNACh B CTO-
POHyY. boKOBOE CMeLLEHME NNUTbI MOXET NPUBECTH K 3a-
KNWUHWBAHHUIO NMUNBHOTO AACKA M, TakuM 0bpa3om, K
obparHomy ynapy.

» 3akpennsiiTe 3aroToBKY. 3aroToBKa, yCTaHOBNEHHaA B
3XMMHOE NPUCMOCOBNEeHKe UNK B TUCKM, YEPKUBAET-
ca bonee HazexHo, uem B Baluen pyke.

» BbikauTe NONHON 0CTAHOBKH 3NEKTPOMHCTPYMEHTA U
TONbKO Nocne 3T0ro BbinyckaiTe ero u3 pyk. Pabo-
UWI MHCTPYMEHT MOXET 3a€CTb, U 3TO MOXET NPUBECTH K
noTepe KOHTPONA Haf, 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM.

» He ucnonb3yiite NnunbHbIe AUCKH U3 BbiCTpOpeXxy-
wen cTanu. Takue AUCKM MOTYT IErko Pa3nomMatbCa.

» He pacnunuBaiite uepHble MeTannbl. PackaneHHas
CTPYKa MOXET BOCTIAMEHUTb NaTpybokK s oTcachiBa-
HUA NbINK.

» MpumeHsiite npoTMBONbINEBON pecnuparop.

» [pyu noBpeXAeHNN U HEHaANEeXaLLeM UCTIoNb30Ba-
HWW aKKYMYNATOPA MOXKET BbIAENUTLCA ra3. AKKyMy-
NATOP MOXKET BO3ropaTbCA UNK B3pbiBaTbcA.0bec-
neybTe NPUTOK CBEXEr0 BO3AYXa U NPU BO3HUKHOBEHUH
*anob obpatutecs K Bpauy. [a3bl MOTYT BbI3BaTb Pas-
[LpaXeHue AblXaTenbHbIX NyTen.

» He BckpbiBaiiTe akkymynaTop. [1p1 5T0M BO3HMKaeT
0NacHOCTb KOPOTKOTO 3aMblKaHHA.

» OcTpbiMU NpeaMeTamMu, Kak Hanp., rBO3JEeM UK oT-
BEPTKOW, a TAKXKe BHELUHWM CHNOBbIM BO3AEHCTBU-
€M MOXXHO NoBpeAUTb aKKyMYNATOpPHYIo 6aTapeto.
970 MOXET NPUBECTU K BHYTPEHHEMY KOPOTKOMY 3aMbl-
KaHWt0, BO3ropaHHIo C 3afibIMNEHUEM, B3PbIBY UK
neperpesy akKyMynATOpHoM batapew.

» HUcnonb3yiite akkyMynaTopHyio batapeio TONbKO B

U3Aenuax U3rotoBuTens. ToNbKo Tak akKyMynaTop 3a-

LUMLLEH OT ONACHOM NEPErpysKu.

3awmwaiiTe akKyMynaTopHyio batapeio ot
BbICOKHX TeMnepaTtyp, Hanp., OT ANUTeNb-

?7‘ HOrO HarpeBaHHsA Ha COMHLe, OT OTHA, PA-

,-‘_4 3u, BoAbl ¥ Bnark. CyLiecTByeT 0NacHoOCTb

B3PblBa M KOPOTKOIO 3aMblKaHUA.

Co)

MpuMeHeHne No Ha3HaUYeHHUI0

HacTosLui 3NeKTPOUHCTPYMEHT NPeiHa3HaueH a/is Bbl-
MONHEHMA NPOLONbHbIX M NONEPEUHbIX MPAMbIX PE30B W
Pe308 Mof YI7OM B IPEBECHHE.

TexHHuecKHe AaHHble

PyuHas guckoBas nuna GKS 18V-70 L
ToBapHbIA HOMEp 3601FB90..
HomuHanbHoe HanpaxeHue B= 18
Yucno 060poToB XONOCTOr0 X0~ MUH™ 5000
na”

Pyunas auckoBas nuna GKS 18V-70 L

Makc. rnybuHa nponuna

- [lpu yrne nunexua 0° MM 70
— Npu yrne nunexua 45° MM 49,5
- npu yrne nunexua 50° MM 44,4
®ukcatop wnuHaens °

Mcnonb3oBaHue ¢ cuctemMoi -
HanpaenatLLen WrHbl FSN

Pasmepbl ONOPHOM NAKTHI mm  179,5x314,2
Makc. aMameTp NUALHOTO AnC- MM 190
Ka

MWH. AameTp NUNbHOTO AUCKa MM 184
Makc. TonuuHa LeHTpanbHom MM 2,0
YacTh NUMbHOTO AMCKA

MWH. TOMLLMHA LeHTPanbHON MM 1,0
YacTH NUMbHOTO AUCKA

[lvameTp nocagouyHoro oTeep- MM 30
CTUA WKGOBANLHOTO Kpyra

Macca cornacHo EPTA-Proce- Kr 4,4-55
dure 01:2014%

PekomeHayeman Temneparypa “C 0...+35
BHELLHeW cpefbl BO BpeMsA 3a-

pAAKK

[lonyctumas Temnepartypa C -20...+50

BHELLHel Cpe/bl BO BPEMSA IKC-
nnyataunu® v Bo Bpems xpaHe-

HuA
CoBMeCTMMble aKKyMyNnATOpbl GBA 18V...
ProCORE18V...
PekomeHayeMble akkyMynaTo- ProCORE18V...
pbl ANA AOCTHXKEHUA NOMHON >55Ay
MOLLHOCTH
PekomeHayeMble 3apaaHble GAL 18...
YCTPOMCTBA GAX 18...
GAL 36...

A) mamepenusa npu 20-25 °C ¢ akkymynatopom ProCORE18V
8.0Ah

B) B3aBMCUMOCTH OT UCMIOMb3yEMON aKKyMyNATOPHOH batapen
C) orpaHuueHHas MoLHOCTb Npu Temnepatype <0 °C

yCTaHOBKaICMeHa NMUNbHOIO0 AUCKa

» [lo Hauana pabort no TexobcnyxuBaHHMIo, CMeHe
MHCTPYMEHTa 1 T. ., a TaK)XXe NPH TPAHCNOPTUPOBKe
M XpaHeHUH U3BNeKaliTe aKKyMynATop U3 neK-
TPOMHCTPYMeHTa. [1p1 HenpeaHaMepeHHOM BKoue-
HWW BO3HMKAET OMaCHOCTb TPABMMPOBAHMA.

» [pu ycTaHOBKe NMABHOIO AUCKA HafieBalTe 3alLuT-
Hble NepuaTky. [1PYKOCHOBEHHE K MMNbHOMY MONOTHY
MOXET NPUBECTU K TPaBMeE.

» MpumeHsiiTe TONbKO NUNbHbIE AUCKH C NapaMeTpa-
MH, YKa3aHHbIMH B 3TOM PYKOBOJCTBE N0 3KCnnyara-
MM M HA INEKTPOUHCTPYMEHTE, KOTOPbIe UCMbITaHbI
no EN 847-1 v umeloT cooTBeTCTBYIOLLEE 0603HAuUe-
HHue.

» MlonycTtumoe uucno 06opoToB pabouero HHCTPYMEH-
Ta I0MKHO ObITb He MeHee YKa3aHHOro Ha 3neK-
TPOMHCTPYMEHTe MaKCHManbHOro uncna oboporos.
OcHacTka, BpaLyatollasca ¢ bonbLuei, uem JonycTUMo
CKOPOCTbIO, MOXET Pa30PBaTbCA M Pa3neTeThes B Npo-
CTpaHCTBe.

» Hu B koeM cnyuae He npumeHsiiTe WwWnudoBanbHbie
KpYry B KauecTBe pabouero HHCTpyMeHTa.

[lleMoHTaX nunbHoro Aucka (cm. puc. A)

[inA cmeHbl paboyero MHCTPYMEHTA NOMOXMTE AneK-

TPOMHCTPYMEHT Ha TOPLIOBYHO CTOPOHY Kopryca iBUraTens.

- HaxwmuTe kHonky dukcauuu wnuHgensa (11) v yaepxu-
BanTe ee HaXKaTou.

» Haxxumaiite Ha KHONKY (hukcauuu wnuxaens (11)
TONbKO NPH OCTAaHOBNEHHOM LNKHAene. B npotus-
HOM CNyuae aNeKTPOMHCTPYMEHT MOXET ObITb NoBpe-
KOEH.

— Tyro 3atAHKTE C NOMOLLbIO KNioua-LiecTUrpaHHuka (27)
3KMMHOM BUHT (26) B HanpaBneHnu BpalleHus @.

- OTKMHbTE MaATHUKOBbIN 3aLLMTHbIN KOXYX (9) Hasag 1
KPenKo iepxuTe ero.
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— CHUMHUTE NPWKUMHOM diaHel, (25) U NUAbHbIM AKCK
(24) co wnuxpens nunbl (22).

MonTax nunbHoro aucka (cm. puc. A)

[lns cMeHbl paboyero MHCTPYMEHTA NONOXHTE NeK-

TPOMHCTPYMEHT Ha TOPLIOBYHO CTOPOHY KOpryca ABUraTens.

- OuucTUTe NUNbHbIN AUcK (24) v Bce MOHTUPYEMble 3a-
XMMHble fieTan.

- OTKHHbTE MAATHMKOBbIN 3aLLMTHBIM KOXYX (9) Ha3aa 1
KPenKo iepxuTe ero.

- YcTaHoBMTE NUNbHbIM AKCK (24) Ha onopHbIK dnaHel
(23). HanpaBneHwe pe3anus 3ybbes (CTpenka Ha Nimb-
HOM [JUCKe) [IOMKHO COBMafaTh C HanpaBneHWeM CTpen-
KM Ha MaATHUKOBOM 3aLLIUTHOM Koxyxe (9).

- YcTaHoBuTE 3KMMHOM (hraHel (25) 1 BKpyTUTE 3aXHM-
HoW BWHT (26) B HanpaBneHuu BpalleH1s @. Cneaute
3a NPaBMMbHBIM MOHTXKHBIM NONOXEHWUEM OMOPHOTO
thnaxua (23) v 3axumHoro dnaHua (25).

- HaxmuTe kHomKy dukcaumu wnuHaens (11) v ynepxu-
BaTe ee HaxaTon.

- Tyro 3aTAHWTE C NOMOLLbIO KNtoua-LiecTUrpaHHuKka (27)
3KMMHOM BUHT (26) B HanpasneHny BpaleHua @. Mo-
MEHT 3aTAXKN AOMKeH cocTaBnAaTb 6-9 H-m, uto coot-
BETCTBYET 3aTAXKe OT pyku niiioc % obopora.

CneuuanbHble YKa3aHHA

» lpumeHsiiTe TONbKO NUNbHbIE AUCKH C MAKCUMalb-
HOM A0NYCTMMOIi CKOPOCTbIO Bbilie CKOPOCTH XONO-
cToro xofa Bawero aneKkTpouHCTpyMeHTa.

» [onycTtumoe uncno obopoToB pabouero MHCTPyMeH-
Ta OMKHO bbITb He MeHee yKa3aHHOTO Ha 3nek-
TPOMHCTPYMEHTe MaKCHManbHOro uucna oboporos.
OcHacTka, BpaLLatollasca ¢ bonbluei, uem JOMyCTUMO
CKOPOCTbIO, MOXET Pa30pBaThCA M pasneTeTbesa B Npo-
CTpaHCTBe.

» [ina obecneueHnsa kauecTBeHHOH U besonacHoii pa-
60TbI copepxKUTE INEKTPOMHCTPYMEHT W BEHTUNALM-
OHHble NPOpe3H B UUCTOTE.

MasTHUKOBbIN 3aLLMTHbINA KOXKYX AOMKEH BCeraa cBoboaHoO

[JBUratbCsA ¥ CaMOCTOATENbBHO 3aKpbIBaTbCA. [103TOMY BCe-

rfia AePXUTE B UCTOTE YUACTOK BOKPYT MAATHUKOBO 3a-

LMTHOTO KOXYXa. YanauTe nbinb W CTPYXKY KUCTOUKON.

YpaneHue nbinu U CTPYKKK

MbiNb HEKOTOPbIX MaTEPUANoB, KaK Hamp., KPacok ¢ Co-

NIePXKaHWEM CBMHLA, HEKOTOPbIX COPTOB IPEBECUHbI, MU-

HepasnoB U METaN/oB, MOXET DbITb BPEAHOM [iN1A 300POBbA.

TPHUKOCHOBEHHE K MblK W NONaAaHKe Mblu B biXaTeNb-

Hble MyTW MOXET BbI3BaTb anfiepriuueckue peakumuu u/unm

3aboneBaHuA bIXaTeNnbHbIX NyTei onepaTopa U1 Haxoas-

werocs B6MM3n nepcoHana.

OnpenenexHble BUMbI Nbinu, Hanp., Ayda u byka, cunTaioT-

CA KaHL|eporeHHbIMK, 0COHEHHO COBMECTHO C MpHCafiKaMu

1A 06paboTku ApeBecHHbI (XpoMarT, CPeaCTBO A 3allu-

Tbl APEBECHHbI). MaTepuan ¢ conepxaH1em acbecra pas-

peluaetca 0bpabartbiBaTh TONLKO CreLManucTam.

- To BO3MOXHOCTH MCMOMb3YHTE NPUToAYI0 iN1A MaTepua-
Na CUCTEMY NblneyaaneHus.

- Xopollo npoBeTpHBaiiTe pabouee MecTo.

- PekomeHayeTcA Nofb30BaTbCA PECIMPATOPHON MacKoH
¢ unbTpoM Knacca P2.

Cobntopalite fencTBytoLWMeE B Balei cTpaHe npeanucanmns

nns obpabarbiBaeMbIX MaTepUanos.

» Wsberaiite ckonneHua Nbinu Ha pabouem mecre.
[biNb MOXET NErKo BOCMIAMEHATLCA.

YKpaiHcbKa

Lleii BUPib € MapKeTMHrOBUM 3pa3kom!

- Lle# BMpib He ponyLeHui Ao Npoaaxy.

- Lle# npoaykT € BnacHicTio Robert Bosch
Power Tools GmbH. [MoBepHiTb Horo He Mi3Hiwwe, Hix
uepes TP MicALji Baluii KOHTaKTHil 0cobi B KomnaHii
Bosch.

Bosch Power Tools
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44 | YkpaiHcbka

3aranbHi BKa3iBKH 3 TEXHIKH
0e3neku ana eneKTPOiHCTPYMEHTIB

N MONEPE- 1 ¢ .
[DKEHHA TexHiku 6e3neku, iHcTpyKuii,
inlocTpauii Ta cneuudikauii,
HafjaHi 3 LIMM eneKTPOIHCTPYMEHTOM. HeBUKOHaHHS yciX
MOfIaHUX HUXUE IHCTPYKLIN MOXe NPU3BECTH 1O YPaKEHHSA
€NEeKTPUUHUM CTPYMOM, NOXeXi i/abo cepio3Hoi TpaBmH.
[obpe 36epiraitTe Ha MailbyTHE Li nonepeaXeHHs i
BKa3iBKH.
Mig NOHATTAM «eNEeKTPOIHCTPYMEHT» B LIUX 3aCTEPEXEHHAX
Ma€ETbCA Ha YBa3i €NeKTPOIHCTPYMEHT, LU0 NPaLIOE B
Mepexi (3 enektpokabenem) abo Bifi akyMynaTopHoi
barapei (be3 enektpokabenio).

Mpouutaiite BCi BKa3iBKK 3

besneka Ha pobouomy micui

» Tpumaiite cBo€ poboue micue B unctori i 3abesneure
nobpe ocBiTneHHa pobouoro micua. besnag abo
noraHe OCBIT/IeHHS Ha POBoYOMY MicLli MOXYTb
NPU3BECTH [0 HELLLACHNX BUMA/KIB.

» He npautoiite 3 eneKTPOiHCTPYyMEHTOM Yy
cepenoBHLYi, fie iCHYe Hebeaneka BUGYXY BHacnigok
NPUCYTHOCTI FOPIOUKX PiAKH, ra3is abo nuny.
EneKTpoiHCTPYMEHTH MOXYTb MOPOZKYBATH iCKPH, Bif
AKMX MOXKE 3aiMaTUCA Nun abo napw.

» Mig uac npaui 3 eneKTPoOiHCTPYMEHTOM He
nignyckaiite fo pobouoro micua aitei Ta iHWKUX
niopeii. Bu MoxeTe BTPaTUTU KOHTPONb Haf
€1EKTPOIHCTPYMEHTOM, AKLLO By He byeTe
30CEPEKEHi Ha BUKOHAHHI poboTy.

EnektpuuHa 6e3neka

» Llitencenb eneKTpoiHCTPYyMEeHTa NOBUHEH NacyBaTH
10 po3eTk. He 03BONAETLCA MIHATH LWOCh B
wrenceni. [ina poboTu 3 eneKTPoiHCTPYMeHTaMHu,
110 MaIOTb 3aXMCHE 3a3eMINEeHHs, He
BUKOPHUCTOBY#TE afjantepu. BuKopucTaHHs
OPUriHaNbHOTO LWTENCENA Ta HANEXHOT PO3ETKH
3MEHLLYE PU3UK YPAXKEHHSA NEKTPUUHUM CTPYMOM.

» YHMKaliTe KOHTAKTY YaCTHH Tina i3 3a3eMneHuM1
NOBEPXHAMM, Hanp., Tpy6amu, batapeamu
onaneHHs, NNUTaMH Ta XONOAUNbHUKaMKU. Konu
Balue Tino 3asemnexe, icHye 3binblueHa Hebeaneka
YPKEHHA €NEKTPUUHWM CTPYMOM.

» 3axuwainTe eneKTPOiHCTPYMEHTH Bif AoLyy i BONOru.
lMonapaHHs BOAM B €NEKTPOIHCTPYMEHT 3DiMbLuye PU3MK
YPKEHHA €NEKTPUUHUM CTPYMOM.

» He BUKOPUCTOBYIiTE MEPEXHMIA LUIHYP KUBNEHHA He
3a npu3HaueHHaM. Hikonu He BUKOpHCTOBY#TE
MepeXHW LUHYP ANnA nepeHeceHHs abo
nepeTAryBaHHsA eneKTPOiHCTPyMeHTa abo BUTAraHHA
wrencens 3 po3eTku. 3axuwaiite kabenb Big Tenna,
MacTHna, roCcTPUX KpaiB Ta pyXoMux Aetane
eneKTpoiHCTpyMeHTa. [oLWKoMKeHUH abo 3aKpyueHuit
Kkabenb 36inbLUye PU3UK YPAXKEHHS ENEKTPUUHUM
CTpyMOM.

» [ins 30BHiLHiX pobiT 060B’A3K0B0 BUKOPHCTOBYHTE
NULLE TaKW|A NOAOBXKYBau, WO NPUAATHHA Ans
30BHiLLHiX pobiT. BUKOPUCTaHHS NOAOBXKYBAUa, L0
pO3pax0BaHWi Ha 30BHilLHi POHOTH, 3MEHLLYE PU3UK
YPXEHHS eNEKTPUUHWM CTPYMOM.

» AKuwo He MOXHa 3an06irTH BUKOPUCTaHHIO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa Y BONOTOMY Cepe/ioBHLi,
BUKOPUCTOBYIATE NPUCTPii 3aXUCHOr0 BUMKHEHHS.
BWKOPHCTaHHS NPUCTPOI0 3aXMCHOTO BUMKHEHHS
3MEHLLYE PU3NK YPAKEHHS ENEKTPUUHUM CTPYMOM.

be3neka niogei

» byabTe yBaXKHUMHU, CRiAKYyiiTe 3a TUM, Lo Bu pobute,
Ta po3cyAnuBo NoBoAbTecA nig yac pobotu 3
enekTpoiHcTpymeHToM. He kopuctyiitecs
€NeKTPOiHCTPYMEHTOM, AKLL0 Bu cTomneHi abo
3HaXoAMTeCA Nif Ai€I0 HAPKOTHKIB, CNIMPTHUX HaNoiB
a60 nikiB. MuTb HeYBaXXHOCTi NPX KOPUCTYBAHHi
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM MOXeE NPU3BECTH [10 CEPUO3HUX
TPaBM.

» BukopucroByiite 3aco6u iHAUBIAYaNbHOIO 3aXKCTY.
3aBxau BaAraiiTe 3aXUCHi OKYNAPH. 3aCTOCYBaHHA
3ac00iB iHAMBIAYaNbHOTO 3aXMCTY NA BifiNOBIAHNX
YMOB, Hanp., 3aXMCHOI MacKH, CMeLB3YTTS, L0 He

KOB3A€ETHCA, KACKM Ta HaBYLLHUKIB, 3MEHLLYE PU3KK
TpaBM.

» YHuKaliTe BUNaAKOBOro BMUKaHHsA. MMepu Hix
YBIMKHYTH €NeKTPOIHCTPYMEHT B eNleKTPoMepexy
abo nig’eaHaTH akymynaTopHy 6atapeto, bpatu iioro
B pyku abo nepeHOCHTH, BNeBHITbCA B TOMY, L0
€NeKTPOIHCTPYMEHT BUMKHEHHH. TPHUMaHHA nanbus
Ha BUMMKaui Mif uac NepeHeceHHn eneKkTPoiHCTPYMeHTa
abo niaKknueHHs B PO3ETKY YBIMKHYTOrO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa MOXe NPU3BECTH 10 TPABM.

» Mepep TMM, AK BMUKaTH €NEeKTPOiHCTPYMEHT,
npubepiTb HanarogKyBanbHi iHCTPyMeHTH abo
raikoBwuii kniou. MepebyBaHHA HanaromKyBanbHoOro
iHCTpyMeHTa abo Kntoua B YaCTUHI eNeKTPOIHCTPYMEHTa,
10 0bepTaeTbCA, MOXE NPU3BECTH [0 TPABM.

» YHuKaliTe HeNPUPOLHOTO NONOXKEHHA Tina. 3aBXAHU
3b6epiraiiTe cTilike NON0XeHHA Ta TPUMaiiTe
piBHoBary. Lle n03BonTb Bam KpalLe KOHTpOntoBaTHh
€NeKTPOIHCTPYMEHT y Hebe3neuHux cuTyauinx.

» Bpsdraiite npupatHuil ogar. He Basaraiite npoctopui
opAar 1a npukpacu. He nipcrasnsiite Bonoccs i opar
R0 feTanei, Wwo pyxatTbca. [IpocTopuii ogar, joBre
BO/OCCA Ta NPUKPACH MOXYTb NOTPANUTH B AeTani, Lo
pyXxatoTbes.

» AKLO0 iCHYE MOXNUBICTb MOHTYBaTH
NMNOBIACMOKTYBanbHi abo nunoynoenioloui
NPUCTPOI, NnepeKoHaiTecs, WwWob BoHu 6ynu gobpe
nip’eaHaHi Ta npaBUNbHO BUKOPUCTOBYBANUCA.
BuKopuCTaHHA NMNOBIACMOKTYBaNbHOMO NPUCTPOLD
MOXe 3MEHLNUTH HeDeaneku, 3yMOBNeHi TNoM.

» [lo6pe 3HaHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTIB, OTPUMaHe B
pe3ynbTaTi YacToro ix BAKOPUCTaHHSA, He NOBUHHO
NpPU3BOAUTH A0 CAMOBNEBHEHOCTI i irHOpyBaHHA
NPUHLMNIB TeXHiKK 6e3neku. HeobepexxHa ais Moxe B
OfIHY MUTb NPKU3BECTH [10 BAXKKOI TPAaBMM.

MpaBunbHe NOBOAKEHHA Ta KOPUCTYBaHHA
eﬂeKTpOiHCprMeHTaMM

» He nepeBaHTaxyiiTe €NeKTPOIHCTPYMEHT.
BuKOpHUCTOBYIiTE TaKMI €NEKTPOIHCTPYMEHT, Lo
cneuianbHO NPU3HAYEHHUI ANA BignoBigHoi poboTu.
3 Np1AATHUM eNeKTPOIHCTPYMEHTOM B1 3 MeHWUM
PH3MKOM OTPMMAETE KpaLLli pesynbTati poboTy, KL
byneTe npaLlioBaTy B 3a3HaueHOMY Aiana3oHi
MOTY>KHOCTI.

» He KopucTyiiTeca enekTpoiHCTPyMeHTOM 3
NOWKOAKEeHUM BUMUKAUEeM. ENeKTpoiHCTPYMEHT,
KNI He BMMKAETbCA abo He BUMUKAETbCA, €
HebeaneuHuMm i Horo Tpeba BinpeMoHTyBaTH.

» Mepep TMM, AIK perynioBatH Wwo-Hebyab B
€NeKTPOIHCTPYMEHTi, MiHATH NpUNaaaa abo xoBaT
€NeKTPOIHCTPYMEHT, BUTATHITb WITENcenb i3 po3eTku
Ta/abo BUTArHITL aKymynaTopHy batapelo. Lli
nonepemKyBanbHi 3aX0fu 3 TEXHiKK beaneku
3MEHLLYIOTb PU3MK BUMALKOBOTO 3aMyCKy
€NEeKTPOIHCTPYMEHTA.

» XoBaiiTe eNneKTPOiHCTPYMEHTH, AKUMH Bu came He
KOpUCTy€eTecA, Bif aiteii. He no3ponsiite
KOPHCTYBATHCA eNeKTPOIHCTPYMEHTOM ocobam, wo
He 3HaloMi 3 ioro poboToio abo He unTanu ui
BKa3iBKH. BYKOPUCTaHHS eNEKTPOIHCTPYMEHTIB
HEeA0CBiAUEHUMU 0CObaMK MOXe ByTH Hebe3neuHuMm.

» CrapaHHo fornsApaiite 3a eNeKTPOIHCTPYMEHTaMM i
npunapgam. Mepesipsaiite, wob pyxomi aertani
€NneKTPOiHCTPYMeHTa Oynu NpaBUNbHO PO3TaLIOBaHi
Ta He 3aianu, He 6ynu nowwkoAXeHUMH abo y byab-
AKOMY iHLLIOMY CTaHi, AKUii Mir 61 BNNMHYTH Ha
(byHKLiOHYBaHHA eNneKTPOIHCTPYMEHTa.
MolwKomKeHi eneKTPoiHCTPYMEHTH NOTPibHO
BiAPEeMOHTYBaTH, NepLU HiXk KOPUCTYBATUCA HUMH
3HOBY. Benvka KinbKicTb HelacHUX BUNaaKie
CMPUUMHAETLCA NOTaHUM AOTNAAOM 33
€NeKTPOIHCTPYMEHTaMK.

» Tpumaiite pi3anbHi iIHCTPYME@HTH HarocTpeHUMM 1a B
uucToTi. CTapaHHO AOrNAHYTI Pi3anbHi iHCTPYMEHTH 3
rOCTPUM pi3anbHUM KPaEM MEHLLE 3aCTPAOTb Ta NertLli B
ekcnnyaralii.

» BukopucToBYyiiTe eNeKTPOiHCTPYMEHT, NpUnaaasa ao
HbOT0, POGOUi iIHCTPYMEHTH TOLLO BiANOBIAHO A0 LUX
BKa3iBoK. bepiTb 0 yBaru npu Lbomy ymoBH po6otu
Ta cneuudiky BUKOHYBaHOi poboTu. BukopucTaHHs

€NeKTPOIHCTPYMEHTIB AnA pobiT, ANA AKUX BOHK He
nepeabdaueHi, Moxe NPU3BECTH 10 HEOE3NEUHUX
cuTyauin.

» Tpumaiite pyKkoATKHM i NOBEPXHi 3aXBaTy CyXUMM i
YHCTUMH, CNigKY#Te, 106 Ha HUX He byno onueH abo
rycroro mactuna. CnusbKi pyKoATKHW i NOBEPXHI
3axBarTy YHEMOXUBIOKTb be3neuHe NOBOAKEHHA 3
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM Ta HOro KOHTPONIOBAHHA B
HEOUiKyBaHMX CUTyaL|ifX.

MpaBunbHe NOBOMKEHHSA Ta KOPUCTYBAHHSA
€NeKTPOIHCTPYMEHTaMH, L0 NPaLIooTh Ha
aKyMynATOPHUX GaTapeax

» 3apapkaiTe akymynaTopHi 6atapei nuwe B
3apAmKyBanbHNUX NPUCTPOAX, PEKOMEHA0BAHUX
BUrOTOBMIOBaUEM. BUKOPUCTaHHA 3apsAaKyBaNbHOrO
NPUCTPOIO iNA aKyMYNATOPHUX baTapen, AnA AKKUX BiH
He nepeabaueHuit, Moxe NPU3BOANTH 0 NOXKEXKI.

» BukopucToByiiTe B €1€KTPOIHCTPYMEHTaX NuLue
peKoMeHA0BaHi akyMynaTopHi batapei.
BWKOpHUCTaHHA iHLWKX aKyMYNATOPHUX baTapen Moxe
NPU3BOSUTH 10 TPABM Ta NOXEXi.

» He 36epiraiite akymynaTopHy 6arapeio, Akoto Bu
came He KOPUCTYETecA, NOPAL, i3 KAHLLENAPCLKUMH
CKpinKkamu, Knlouamu, LBAXaMH, FBAHTaMU Ta
iHLUIMMKM HeBENMKMMH MeTaneBUMH NpeaMeTaMHu, AKi
MOXYTb CIPHUMHHUTH NEPEMHUKAHHA KOHTaKTIB.
KopoTke 3aMUKaHHA MiXX KOHTaKTaMK aKyMyNATOPHOI
barapei MoXxe CpUUMHATHM ONik1 abo NoXexy.

» pu HenpaBUNbHOMY BUKOPUCTaHHI 3
aKyMynATopHoi 6aTapei Moxe NoTeKTH piguHa.
YHuKaiiTe KOHTAKTY 3 Heto. [p1 BUnagKoBoMy
KOHTaKTi npoMuiiTe BignosigHe micue Bogoto. Akwo
piAvHa noTpanuna B oYi, 40AATKOBO 3BEPHITbCA A0
nikapaA. AKyMyNATOPHA pianHa MOXe CPUUMHATHA
noapasHeHHA LWKipu abo oniku.

» He BukopucToBYiiTe nowkoaxeHi abo moaudikoBani
aKymynaTopu abo eneKTpoiHCTPYMEHTH.
MowkomxkeHi abo MoanddikoBaHi akyMynaTopu MOXYTb
NOBECTUCA HEOUIKYBaHO, L0 MOXe NPU3BECTH A0
NoXexi, BUbyxy abo puauky TpaBMmu.

» He nipnaBaitte akymynaTop abo eneKTpoiHCTpyMeHT
Aii BOrHio abo Bucokux Temneparyp. BoroHb abo
Temnepartyp# euiii 3a 130 °C MOXyTb NPU3BECTH 10
BUOYXY.

» BuKOHYyiiTe BCi BKa3iBKHM i3 3apAKaHHA i He
3apapkaiTe akymynaTop abo enekTpoiHCTpyMeHT 3a
TeMneparyp, Lo BUXOAATH 3a BKa3aHi B iHCTPYKLUil
Mexi. HenpaBunbHe 3apampKkaHHaA abo 3apsmkaHHA 3a
Temneparyp, LU0 BUXOAATb 3a BKa3aHi Mexi, Moxe
NOLIKOANTHY DaTapeto i NiABULLIMTY PU3KK 3alMaHHS.

Cepsic

» BipaagaiiTte cBili eNeKTPOIHCTPYMEHT Ha PEMOHT
nuwe kBanicikoBaHUM thaxiBuam Ta nuwe 3
BHKOPUCTAHHAM OPHTiHaNbHKX 3anyacTuH. Lie
3abeaneunTb poboTy NPMCTPOIO NPOTATOM TPUBANOTO
yacy.

» Hikonu He 06cnyroByiiTe nowKkomKeHi
akymynaropu. ObcnyroByBaTv akyMynsTopu
[03BONAETbCA NULLE BUPOOHUKY abo aBTOPM30BaHUM
CEepBiCHUM OpraHisauisam.

Bka3iBKku 3 TexHiku be3neku ana
AWCKOBHX NMUNOK

Po3nunioBaHHA

> m HEBE3MEKA: He niacraBnanTe pyKu B 30Hy
PO3NUNIOBAHHA i Nif NUNANbHKI AUCK. [ipyroio
PYKoIlo TpUMaiTecA 3a JOAATKOBY PYKOATKY abo 3a
Kopnyc motopa. TpUMatounch 3a Nuky oboma pykamu,
By 3axucTTe pyKu Bifi MOPaHEHHH.

» He Gepitbca pykamu cnigHusy 06pobnioBaHoi
AeTani. 3aXUCHUIN KOXKYX He 3aXULLAE PYKM Bif
NUNANBHOTO IUCKa cnigHu3y 0bpobntoBaHoi AeTani.

» BcraHoBnioiiTe rMM6MHY PO3NMNIOBaHHA Y
BignoBiAHOCTI A0 TOBLWMHK 0Opo6GNIoBaHOI AeTani.
MUNANbHWIA AUCK Ma€e BUIMAAATH CMiAHU3Y
06p0obntoBaHoI AETANi MEHLL HiX Ha BUCOTY 3yba.
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» Hikonu He TpMMaiiTe 3aroToBKY B pyKkax abo Ha
KONiHi nig uac pisanna. 3adikcyiite 06pobnioBany
AeTanb y crabinbHomy kpinnewHi. LLlo6 aMeHwnTH
PM3MK 3aUEN/IEHHA YaCTUHM Tina, 3aCTPABAHHS
NUNANBHOTO AWCKa abo BTPATH KOHTPOMIO Haf,
€NEeKTPOIHCTPYMEHTOM, BaXnuBo, LWob obpobntoBaHa
netanb byna nobpe obnepra.

» Mpu BUKOHaHHI PobiT, Npu AKKX pi3anbHe npunagas
Moke 3aUenuTH 3aX0BaHy eneKTPONpPoBOAKY,
TPUMaiiTe iHCTPYMEHT 3a i30M1bOBaHi NOBEPXHi.
3auenneHHs NpUnazasM NPOBOAKM, L0 3HAXOAUTbCA
Mif, HANPYrot, MOXe 3apAIKYBaTH TaKOX MeTanesi
YaCTMHM ENEKTPOIHCTPYMEHTA Ta MPU3BOAUTH [0
YPKEHHA €NEKTPUUHNM CTPYMOM.

» Mig uac N03A0BXKHLOro PO3NUNIOBAHHA 3aBXAU
BHKOPHCTOBY#TE ynop abo piBHYy HanpAMHY. 3aBasku
LibOMY 36iMbLLYETLCA TOUHICTb PO3MMMIOBAHHS i
3MeHLLYETbCA Hebeaneka 3akNMHEHHS TUNANBHOTO
aucka.

» 3aBXau BAKOPUCTOBYIiTE NULLE NUNANbHI AUCKH
NpaBUNbHOTO PO3MIpy i 3 NPUAATHUM NOCAA0UHUM
orBopom (Hanp., pomb6onogi6Hoi abo kpyrnoi
thopmu). MuUNANbHI AUCKK, LLO He NIAXOAATb 10
MOHTXXHUX [ieTanei Nunku, 0bepTaroTbes HepiBHO i
NpMU3BOAATb A0 BTPATH KOHTPONIO.

» Hikonu He BUKOpUCTOBYiiTe NOWKOAMXEH] 260
HenpaBMNbHI NiAKNaAHI Waikbu ao nunanbHoro
AncKa abo HenpaBuNbHi rBUHTH. [ligKnaaHi Wanbwm i
TBUHTM 10 NUNANBHOTO incKa bynu po3pobneHi
crewianbHo Ana Bawoi nunku gna 3abesneueHHs
ONTUManbHUX PoHOUMX XapakTepUCTUK i 6eaneuHocTi B
pobori.

MpuunHK cinaHHA Ta BigNoBiAHI nonepemKeHHA

- cinaHHA - e HecnofliBaHa peakLis NUAANbHOTO AUCKA Ha
3aCTpABaHHs, 3aTUCKaHHs abo HenpaBunbHe
BCTAHOBNEHHSA MUNANBHOTO IUCKA, O NPU3BOAUTb [10
HEKOHTPONbOBAHOTO MIAHATTA MUMKH, BUXOAY 3
obpobnioBaHoro matepiany i pyxaHHs y bik oneparopa;

- AIKLLO NUNANBHUA UCK 3aCTPAT abo 3auenuBcs y BY3bKik

LLiNKHi, BiH BNOKyETbCA | ABUTYH BIAKMWAAE NMUNKY CBOEID

CUNOI0 Y HAMPAMKY Oneparopa;

- AKWO NUNANbHWIA IUCK NePEKOLWEHNH abo HENPaBUNbHO

BCTAHOB/EHMI y NPOpi3, 3ybu NUNANbHOro AMCKa 3

TUNbHOTO BOKY MOXYTb 3aCTPABATH Y MOBEPXHI

0bpobnioBaHoi fieTani, Lo NPU3BOAUTD 10 BUKUAAHHS

NUNANBHOTO AMCKA i3 NPOPI3Y i CiNaHHA MUKW Y HAaNPAMKY

oneparopa.

CinaHHs — Lie pe3ynbTaT HenpaBKbHOI ekcnnyartadii abo

NOMMNOK Np poboTi 3 NnKok. oMy MoXHa 3anobirtv 3a

JI0MOMOTOH HaNeXHKUX 3anobiXXHKUX 3aX0fiB, L0 ONUCaHi

HUXKue.

» [lobpe Tpumaiite nunKy 060ma pykamu; pyku Maiotb
3HaXOAMTUCA B TAKOMY NOMNOXKEHHI, B AkoMy Bam
nerwe 6yfe cnpaBUTHCA 3 CiNAHHAM. 3aBXaH
cTaBa#Te 360Ky NUNKH, a He B O[HY NiHilo 3
NUNANBHAM AUCKOM. [1pH CinaHHi N1nka Moxe
Bi[ICKOUMTH Ha3af, ane 3a yMOB NPUIHATTA BiANOBIAHNUX
3anobixHMX 3axopiB Bu cnpaBuTeCs 3 LMM.

» AKIWO NMNANLHUK AUCK 3acTpAr abo AaKwo Bu
3YNUHUAK POOOTY 3 iHLIKMX NPUUMH, BUMKHITb NUAKY i
cnokiiHo TpumaiiTe i B 06pobnioBaHiii getani, ax
NOKH NUNANBHUIA BUCK NOBHICTIO He 3YNHUHUTbCA.
Hikonu He HamaraiTecsa BUTAITH NUNANbHUA AUCK 3
obpobnioBaHoro matepiany abo TArTM NUNKy Ha3aa,
NOKH NUNANBHUIA BUCK LLe PYXAETbCA, iHaKWe
MOXNHBE CinaHHA. 3'ACyITe Ta yCyHbTE NPUUMHY
3aKMUHEHHA.

» Konu byperte 3HOBY BMUKATH NUNKY 3 NUAANBHUM
AWCKOM B PO3NMNIOBaHOMY MaTtepiani, LeHTpyiite
NUNANbHUA JUCK Y NPOPI3i | nepeBipTe, un He
3acTparnu 3you. AKLWO NUNANbHUIA BUCK 3aCTPAT, NPK
NOBTOPHOMY BMUKaHHi MUNKK BiH MOXe BUCKOUMTH i3
npopiay i cinHyTHCA.

» [pu 0bpo6ui Benukux nuT nignupaiite ix, wob
3MEHLUMTH PU3HMK CiNaHHA BHACNiAO0K 3aCTPABAHHA
NUNANBHOTO AUCKa. Benuki nnnut MoXyTh
NPOrMHaTMCA Nif BNacHoto Baroto. MnuTu Tpeba
nignupaty 3 0box bokiB, a came Ak nobnuay Big npopisy,
TaK i 3 kpato.

» He BuKopucTOBYiiTe TYNi Ta NOWKOAXEH] NUAANbHI
BUCKK. MUNANbHI AUCKM 3 TYNUMKU ab0 HenpaBHIbHO

CNpAMOBaHMMH 3ybamu, 3Baxaloun Ha Ayxe By3bKui
NPOMiXOK, NPU3BOAATL 0 3aBENUKOTO TEPTA,
3aKNUHEHHA NUNANBHOMO AMCKA | CMUKAHHA.

Mepep po3nunioBaHHAM NOTPiOHO [06pPe 3aTATHYTH
PYKOATKM ANA HACTPOIOBAHHA IMUOMHK | KyTa
po3nuntoBaHHA. AKLLO nif yac poboTH HACTPOMKK
3CYHYTbCA, Lie MOXe NPU3BECTH 10 3aCTPABAHHA
NUNANBHOTO JUCKA i CINaHHA.

ByabTe ocobnuBo obepexxHi npu po3nuntoBaHHi B
cTiHax abo B iHWKX Micuax, B AKi Bu He MoxeTe
3a3UPHYTH. [TUNANBHUI JUCK, LLO BUCTYMAE, MOXE
BPi3aTMCA Y 0D'EKTH | CNTPUUMHWTH CiNaHHA.

¢yHKI.I,iiI HW)XHbOI0 3aXUCHOIo KoXyxa

>

KoxxHoro pa3y nepep pobototo nepeBipaiTte
6e3aoraHHe 3aKPUBAHHA HUXKHLOTO 3aXHCHOTO
KoXyXa. He npautoite 3 NUNKOH0, AKLLO HUXKHIH
3aXHUCHHI KOXYX HE PYXa€ETbCA BiNbHO i He
3aKPUBAETbCA MUTTEBO. Y )KOAHOMY pas3i He
3aTHCKaiTe | He NPUB’A3YITe HUXKHIH 3aXUCHUI
KOXYX Y BifKPUTOMY NONoxeHHi.fKLo nunka
HEHapPOKOM Bajie, HWXHIM 3aXMCHUI KOXYX MOXe
NOrHyTUCA. BiAKpHIATE 32 PYUKY HUXHIN 3aXMCHUN
KOXYX i NepeKoHanTeca, LU0 BiH PyXa€ETbCA BiNbHO i He
TOPKAETbCA MUNANBHOTO AMCKa abo iHWWKX feTanen npu
BCiX KyTax po3nunioBaHHs i npu byab—aKii rnubuHi
PO3MHUMIOBAHHA.

MepeBipTe cNpaBHiCTb NPYXXHHH HUXKHBOTO
3aXMCHOTO0 KOXYyXa. fKLLO0 3aXHUCHHUI KOXKYX i
Npy>XMHa HecnpagHi, ix Tpeba BiApeMoHTYBaTH,
nepL HiXk MOYMHATH NPaLOBaTH 3
€NeKTPOiHCTPYMEHTOM. BHACNiAOK NOLKOMKEHHS
[AeTanei, Kneikux Hanunab abo CKynueHHs CTPYKKK1
MOXKE TPAMUTUCA, LLI0 HWKHIN 3aXMCHUI KOXYX byne
pyXaTucA NuLLIe Ayxe Tyro.

BiakpuBaiiTe HUXKHIN 3aXMCHUI KOXYX PYKOIO NULLE
Npy BUKOHaHHI CKNaiHUX Npopi3iB, Hanp., npu
PO3NUNIOBaHHI i3 3aHYPIOBAHHAM i KyTOBOMY
po3nunioBaHHi. BigkpuBanTe HUXKHIN 3aXUCHUIA
KOXYX 3a BaXinb i Bignyckaire ioro, K TiNbKu
NUNANBbHUA AUCK 3aHYPUTBLCA Y 3aroToBKy.[1pK BCiX
iHWKMX poBOTaX 3 PO3NUNIOBAHHA HUXHIH 3aXMCHUN
KOXYX Ma€ npawoBaTi aBTOMATMUHO.

Mepw HiXX NOKNACTH NUNKY Ha BepcTaT abo Ha
nignory, nepeKoHanTecs, Lo HUXHiA 3aXUCHUI
KOXXyX 3aKpHBAE NUNANbHUI AUCK.Henpukpuui
NUNANBHUIA IUCK, L0 3HAXOAMUTLCA B CTaHi iHepLiAHOMo
BUOIry, BiJLUTOBXYE NMUMKY NPOTH HANPAMKY
PO3MUNIOBaHHA | PO3NUMIOE BCE HA CBOEMY LLNAXY.
3BaXxaiTe Ha TPUBANICTb iHepLifHOro BUbIry
NUNANBHOTO AWCKa NICNA BUMUKAHHS.

[LopatkoBi BKa3iBKH 3 TEXHIKH 6e3neku

>

>

>

He 3aBogbTe pykn y BUKMAAY CTPYXKKH. B MoxeTe
NopaHUTUCA fieTanAamu, Lo obepTaioTbea.

He npaujoiiTe nunKoio Hap ronoBoto. Afxe B TaKOMy
BUMaaKy Bu He B CTaHi AOCTATHIM UMHOM KOHTPOMIOBATH
€NeKTPOIHCTPYMEHT.

JinA 3HaXoAXKEeHHA 3aX0BaHUX B CTiHi Tpy6 abo
€NeKTPONPOBOAKH KOPUCTYHTECA NPUAATHUMU
npunagamu abo 3BepHiTbCA B MicueBe
niANPUEMCTBO €NEKTPO-, ra30- i BOZONOCTAUaHHA.
3auenneHHs enekTpONPOBOAKK MOXe NPU3BOLUTH 10
NOXeXi Ta ypaxKeHHs eNneKkTPUUHUM CTPYMOM.
3auenneHHs ra3oBoi Tpyb1 MoXe NPU3BOAUTH [0
BUOYXy. 3auen/ieHHs BOAONPOBIAHOI TPybU Moxe
3aB[ATH LWKOAY MaTepianbHUM LiHHOCTAM.

Mig uac poboTH TPUMaliTe eneKTPOIHCTPYMEHT MiLjHO
oboma pykamu i 3bepiraiite cTiliKe NON0XeHHs.
[lBoMa pykamu Bu moxxeTe binbLu HafliHO NpaLoBaTy
€N1eKTPOIHCTPYMEHTOM.

He ekcnnyaryiite eneKTponpunag crauioHapHo. Bit
He po3paxoBaHWi Ha poboTy i3 cTonom.

Mpu po3nunioBaHHi i3 3aHypPIOBaHHAM, L0
BUKOHYETbCA He NiJ NPAMUM KyTOM, 3adikcyiite
HanNPAMHY NAKTY MUKW NPOTH 3CYyBaHHA Ybik.
3cyBaHHA Ybik MOXe NPU3BECTH [10 3aCTPABAHHS
NUNANbHOTO AUCKA | BHACNIOK LibOT0 [0 CiMaHHA.
3akpinntoiite 06pobnioBaHy 3aroToBky. 3a
[I0MOMOr0t0 3aTUCKHOTO NPUCTPOLO abo nelwar
0bpobntoBaHuit MaTtepian dikcyeTbes HaginHiLLe Hix
NPy TPUMaHHI Horo B pyui.
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» Mepep TMM, AK NOKNACTH eNEeKTPOiHCTPYMEHT,
3aueKaiite, NOKHM BiH He 3yNUHUTbCA. Ake pobouni
iHCTPYMEHT MOXe 3auenuTucs 3a Lwo-Hebyab, LWo
npu3Beze A0 BTPATH KOHTPONIO Haf, eNeKTPONPHNagoM.

» He BUKOpPHUCTOBYIiTe NUNANbHI BUCKH 3
WBMAKOPi3anbHOI cTani 36inbiweHoi cTiikocTi. Taki
[LIMCKM MOXYTb LUBMAKO aMaTHCA.

» He posnunioiite 4opHi MeTanu. Big rapauoi cTpyXku
MO>Xe 3aMHATUCA BiLLICMOKTYBaNIbHUM MPUCTPIN.

» Bparaiite nuno3axucHy macky.

v

Mpu nowkomKeHHi abo HenpaBUNbHii ekcnnyarauii

akymynaTopHoi batapei Moxce BUXOAUTH nap.
AkymynaTopHa 6aTapes Moxe 3aiimaTucb abo
BUOYXaTH. BnycTiTb CBiXE NOBITPSA i — y pasi ckapr -
3BepHITbCA A0 NikapA. [1ap Moxe NoapasHioBaTH

[IMXanbHi WNAXK.

» He BigkpuBaiite akymynaTopHy 6atapelo. IcHye

Hebe3neka KOPOTKOIro 3aMHUK

aAHHA.

» locTpuMu npegmeTamu, Hanp., rBisgkamMu abo
BUKPYTKaMH, a60 NPUKNaAaHHAM 30BHIlLHbOI CUIH
MO>KHa NOWKOAUTH aKymynaTopHy batapero.
MoxnuBe BHYTPIlLHE KOPOTKE 3aMUKaHHA, 3arOPAHHS,
YTBOPEHHS AuMY, BUOYX abo neperpis akyMynsTopHol

barapei.

» BukopucroByiiTe akymynaTopHy 6arapeio nuwe y
BuUpo6ax BupobHUKa. [uLLie 3a TaKKUX YMOB aKyMyNnaTop
Oyae 3axuiLeHui Bif Hebe3neyHoro nepeBaHTaKeHHs.

Pa—a

3aMUKaHHA.

Mpu3HaueHHa npunapy
EnexTponpunag npusHaueHni Ana BAKOPUCTaHHA Ha
JKOPCTKiM 0nopi Ans 3AiINCHEHHA B AEPEBUHI PIBHUX
MO3A0BXHIX Ta NONepeyYHUX NPONUAIB Ta NPONKAIB NiA

Haxunom.

TexHiuHi paHi

E ) 3axuwaiite akyMmynaTopHy 6arapeto Bip

Tenna, 30Kpema, Hanp., Bifi COHAUHUX
npoMmeHiB, BOTHI0, 6pyAy, Boay Ta BONOTH.
IcHye Hebe3neka BubyXY i KOPOTKOrO

PyuHa auckoBa nunka GKS 18V-70 L

ToBapHu1i HoMep 3601FB90..

HomiHanbHa Hanpyra V= 18

YacToTa obepTaHHA xonoctoro  06/xB 5000

xony"

Makc. rnbuHa po3nunioBaHHa

~ NpU KyTi po3nuntoBaHHa 0° MM 70

~ NPU KyTi PO3NuNIoBaHHA 45° MM 49,5

~ NpU KyTi po3nunioBaHHa 50° MM 44,4

®ikcarop wnuHgena °

BuKopucTaHHA pasom 3 -

CUCTEMOIO HANPAMHUX LKH

FSN

Po3mipw onopHoi nnnut1 MM 179,5x314,2

Makc. giameTp nunANbHOro MM 190

nonoTHa

MiH. giameTp nunAnNbHOro MM 184

nonoTHa

Makc. TOBLUMHA LEHTPaNnbHOro MM 2,0

AucKa

MiH. TOBL{MHA LiEHTPaNbHOTO MM 1,0

JucKa

IocapgouHuil oTBIp MM 30

Bara BignoBigHo 0o EPTA-Pro- Kr 4,4-5,5

cedure 01:2014%

PekomeHaoBaHa TemMnepartypa “C 0...+35

HaBKO/MLUIHBOTO CepeoBULLa

NPy 3apsamKaHHi

[onyctuma Temneparypa “C -20...+50

HaBKO/MLIHBOTO CepeoBULLA

npv ekcnnyatauii® i npu

36epiraHHi

CyMicHi akymynaTopu GBA 18V...
ProCORE18V...

Bosch Power Tools
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PyuHa fuckoBa nunka GKS 18V-70L

PekomeHaoBaHi akymynaTopu ProCORE18V...

[QNA [OCATHEHHA NOBHOT >5,5Ah

NOTYXXHOCTI

PekomeHaoBaHi 3apsaaHi GAL 18...

npucTpoi GAX 18...
GAL 36...

A) BuMmipsaHo 3a Temneparypu 20-25°C3
akymynsatopom ProCORE18V 8.0Ah

B) B 3anexHocTi Bif BUKOPUCTOBYBaHOI akyMynATopHoi batapei
C) obmexeHa noTyxHicTb npu Temnepartypi <0 °C

MonTax/3amiHa NMNANbHUIA OUCKIB

» lepep ycima maHinynayiamu 3
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM (Hanp., TEXHIUHUM
obcnyroByBaHHAM, 3aMiHOK PO60OUOro iHCTpyMeHTa
TOLLO), a TAKOX NPH HOTO TPAHCTIOPTYBAHHI i
36epiraHHi BuitmaiiTe akyMynaTopHy 6arapeto 3
€NeKTPOIHCTPYMEHTY. [1p1 HEHABMUCHOMY BK/IOUEHHI
BUMMKaua iCHYe Hebeaneka nopaHeHHs.

» [ina MOHTaXy NUNANbHOTO AUcka 060B’A3KOBO
BAATaiTe 3aXUCHi PyKaBHLi. TOPKaHHS 40 NUAANBHOTO
[JucKa Hece B CObi Hebeaneky nopaHeHHs.

» BukopucToBYyiiTe NHULIE NUAANBHI AUCKH, WO
BiAANOBIAAIOTb XapaKTEPUCTUKAM, 3a3HaUEHUM B LiiH
IHCTPYKLUT | Ha eneKTPOIHCTPYMeHTI, NnepeBipeHi 3a
EN 847-1 1a MaioTb BignoBigHe MapKipyBaHHA.

» [lonycTuma KinbKicTb 06epTiB npunapan NOBUHHA AK
MiHiMyM BignoBiaaTh MakCUManbHiii KinbKocTi
06epriB, W0 3a3HaueHa Ha eNeKTPOIHCTPYMEHTI.
Mpvnaaas, wo obepTaeTbes WBHALLE 03BONEHOTO,
MO>Xe 31amMaThCA | PO3NETITUCA.

» Hi B aAKoMy pa3i He BAKOPUCTOBYIATE B AKOCTi
pobouoro iHcTpyMeHTa WwhidyBanbHi KPyru.

[leMoHTaX nunanbHoro aucka (aus. man. A)

[1nA 3amiHK iHCTPYMEHTA HanKpaLle NoKNagiTb

€NeKTPONnpUnag, Ha TopLeBui bik kopmyca moTopa.

- HatucHiTb Ha chikcatop wnuHaens (11) i Tpumaiite oro
HaTUCHYTUM.

» [Mepu, Hix HaTMCKaTH Ha (ikcaTop wnuHpens (11),
3auekaiite, NOKW NUNKOBMUIi LWINUHAENDb He
3YNUHUTBCA. B iHLWOMY pasi eNeKTPOIHCTPYMEHT MOXe
NOLKOANUTHCA.

— 3aTArHiTh 3a /I0MOMOTOI0 KMloua-LecTurpaHHuka (27)
3aTUCKHMI rBUHT (26) B HanpsAMKy ©.

- BiaKkuHbTE Ha3a MAATHUKOBHWI 3aXMCHUI KOXyX (9) i
npUTPUMaNTe Horo.

— 3HiMiTb 3aTUCKHWI thnaHelib (25) | TUNANbHUI AKCK
(24) 3 nunkosoro wnuHaens (22).

MoHTaX nunAnbHOro Aucka (aus. man. A)

[1nA 3aMiHVW IHCTPYMeHTa HanKpalLe NoKNagiTh

€NeKTPONpUnag, Ha TopLeBHi bik kopmyca MoTopa.

- TpouncTiTb TUNANbHWIA Anck (24) | BCi 3aTUCKHI feTani,
1o byayTb MOHTYBATHCA.

- BiaKnHbTe Ha3a/] MAATHUKOBHI 3aXMCHUI KOXyX (9) i
npUTPUMaViTe Horo.

- BcraHOBITb TMAANBHAWIA AnCK (24) Ha ONOpHUI (naHelb
(23). Hanpamok 3y6iB (cTpinka Ha NMNANbHOMY AUCKY) i
CTpiNKa HanpAMKY obepTaHHA Ha MaATHUKOBOMY
3axucHoMy Koxyci (9) matoTb 3biratucs.

- HapiHbTe 3aTUCKHKI (hnaHelb (25) | 3akpyTiTh
3aTUCKHHUI BUHT (26) B Hanpamky @. CniakyiTe 3a
NPaBUNbHUM MOHTAXHWM NONOXEHHAM OMOPHOro
chnanuga (23) i satuckHoro dnanua (25).

- HarucHiTb Ha chikcatop wnuHaens (11) i Tpumaitte foro
HATUCHYTUM.

— 3aTArHiTh 3a I0MOMOTOI0 KMloua-LecTUrpaHHuka (27)
3aTMCKHUI rBUHT (26) B HanpsamMKy @. MoMeHT
3aTAryBaHHA Mae CTaHoBUTM 6-9 H-M, Lie BignoBiaae
MiL{HOMY 3aTAryBaHHIO Bifi PyKH NAtocC % obepry.

OcobnuBi BKa3iBKH

» BukopucTOBYiiTe NULIE NUAANbHI SUCKHM, AONYCTUMA
MaKCHManbHa WBHAKICTb AKUX BULLE, HiXK KiNbKiCTb
obeprie Baworo enektponpunagy npu poboti Ha
XONocToMy Xogi.

» [lonycTuma KinbKictb 06epTiB npunapan NoBMHHA AK
MiHiMYyM BignoBiAaTH MaKCUManbHii KinbKocTi
0b6epriB, 0 3a3HaUeHa Ha eNEeKTPOIHCTPYMEHTI.
Mpunapas, wo obepTaeTbea WBKALLE [O3BONEHOTO,
MOXe 31amMaTuCA i PO3NETITUCA.

» [lna akicHoi i 6eaneuHoi poboTn TpuMaiite
€NeKTPONPUNaz, i BEHTUNALiHI OTBOPH B UUCTOTI.

MasATHUKOBMI 3aXUCHUM KOXYX MAE 3aBXN BINbHO

nepecyBaTuCA | CaMOCTINHO 3aKpUBaTUCA. 3 L€l NPUUMHK

3aBX[M TPMMalTE 30HY HAaBKOMO MAATHUKOBOTO 3aXMCHOTO

KOXYyXa B UCTOTI. Buganamnre nun i CTPY>KKY NEH3NUKOM.

BifCMOKTYBaHHA NUNY/TUPCH/CTPYKKH

Mun Takux matepianis, Ak Hanp., nakoapboBKX NOKPUTb,

LL{0 MICTATb CBMHEL|b, AEAKMX BUAIB AEPEBUHU, MiHEPaNIB i

MeTany, Moxe byTn HebeaneuHum ana 3popos’s. TopkaHHs

abo BOMxaHHA NUNy MOXe BUKNUKaTH y Bac, abo y ocib, wo

3HaxoAATbcA Nobnuay, anepriuxi peakuii Ta/abo

3aXBOPIOBAHHSA AUXaNbHUX LWAAXIB.

MeBHi BUAM NUNY, AK Hanp., Aybosuit abo bykosuit nun,

BBAXQIOTbCA KaHLEPOreHHUMM, 0COBNMBO B CMOMYUeHHi 3

nobasKamu 1A 006pobku fiepesrHU (xpomar, 3acobu ans

3axuCTy AepeBuHH). Matepian, wwo mictaTb asbecr,

[N103BONAETbCA 06POONATH NKLLE CcrevianicTam.

~ 3a MOXNHMBICTIO BUKOPUCTOBYHTE NPUAATHUI ANs
martepiany BifiCMOKTYBanbHWUN NPUCTPIN.

- Cnigky#Te 3a 1obpoto BeHTUAALIEI Ha pobouomy micui.

~ PekomeHpyeTbCA BAAraTM pecnipatopHy Macky 3
hinbTpom Knacy P2.

[oaepxynTecs Npunucis Woao obpobntoBaHmux

martepianis, WO AiloTb Yy Bawwin kpaiHi.

» YHuKaliTe HAKONUUEHHA NUNY Ha pobouomy micui.
[un Moxe nerko 3anmarucs.

Kasak

Ocbl 6HiM TeK MapKeTHHI HycKacbl bonaabi!

- bByn eHim catyra apHanmaraH.

- ©OHim Robert Bosch Power Tools GmbH
KOMMNAHWACHIHbIK MeHLWiri. OHbl YL aifaH KewwikTipMen
Bosch KOHCyNbTaHTbIHA KaHTapbIHbI3.

INeKTp Kypangapb! yLiH Xannbl
Kayincisgik Hyckaynapbl
INECKEPTY Ocbl aNeKTP KypPanblHbIK,

JHHaFbIHAAFbI eCKepTynepai,
HYCKaynapabl, CypeTTepai XaHe cunaTTamanapabl
OKbIHbI3. bapnblk TeXHUKanbIK kayincisaik
HYCKayNblKTapblH OpbIHAAMAY TOKTbIH COFYbIHA, 8T XaHe/
HeMece ayblp XapakaTTaHynapFa anbin Kenyi MyMKiH.
Bonalwak xymbicTap ywiH Kayincisgik HyckaynbiKrapbl
MeH eckepTnenepai cakran KoMblHbi3.
Kayincisaik HyckaynbikTapbiHAa naiganaxbinFaH InekTp
Kypan atayblHbIH XXenifleH KyaT anaTbliH 3NeKTp
KypangapbiHa (xeninik kabeni MeHeH) xaHe
aKKyMYNATOP/EH KyaT anatbiH 3NeKTp KypanaapblHa
(»eninik kabeni )oK) KaTbiCbl bap.

JKyMmblIc OpHbIHbIH Kayincisgiri

» JKyMbiC OpHbIH Ta3a XaHe XapblK YCTaHbi3.
NacTaHFaH xaHe KapaHfbl xarnapaa catci3 okuranap
bonybl MyMKiH.

» JNeKTP KYPbINFbIChIH XapbinaTbiH aTMochepaaa
naiganan6anpbi3, Mbicanbl, XaHaTblH CYHbIKTbIK, ra3
Hemece wwaH, bap bonFanga. dneKTp Kypan
VIWKbIHAAPAI Xacaiabl, an onap WaH Hemece bynapgbl
YKaHAbIPYbl MYMKIH.

» Bananap MeH bakpinaywbinapabl 3NeKTp KypanbiHaH
anbic ycTaHbI3. AnfaHynap bakpinay xoranybiHa anbin
Kenyi MyMKiH.

» KabzblK TypMbICTbIK Xaffainapsa, KOMMepPLUANbIK
anMakTapga xaHe KOFaMAbIK XXepnepze, 3uAHAbl XaHe
KayinTi eHAIPICTIK hakTopnap oK Killi INeKTp TyTbIHYbI
6ap eHaipicTik atMaKTapblHAA XYMbIC iCTey YLUiH
apHanfaH.

AnekTp Kayincisairi

» nekTp alibipnapbl po3eTkara cai 6oynbi THic.
A¥ibIpAbl elWwKaLWaH eWKaHAal Tapi3ae e3repTnexis.
XKepre kocbinFaH aneKTp KypangapbiMeH agantep
aiblpnapbIH naiaananbanbis. O3repTinmereH
anblpnap MeH cankec poseTkanap anekTp
TYMbIKTanybIHbIH KayiniH TeMeHaeTen.

» Ky6bipnap, paguatopnap, nnutanap MeH
CYbITKbILITAP CUAKTbI XKepre KocbinFaH betrepre
THMeHi3. [leHeH|3 xepre KocbinFaH bofca oFapbl TOK,
COFY Kayini naiaa bonagpl.

» JneKTp Kypanaapabl XxaHoblpaa Hemece binFangpbl
KopLuayAa naipanan6anbi3. dNekTp KypanbiHa KipreH
Cy TOK COFY KayiniH Xofapbinarapl.

» Kabenbai tuicti 6onmaraH petre naianaH6anbis.
Kabenbpi anekTp KypanbiH Tacy, ketepy Hemece
TOKTaH LbIFapy YLWiH naiaananbanbi3. Kabenbai
bICTbIKTbIK, MaH, 6TKip Kblpnap )aHe XblmXbIManbl
benwekTepaeH anbic ycTaMaHbi3. 3aKbiMaa/FaH
Hemece bbITbiCbIN KeTKeH kKabenb TOK COFy KayimiH
KOFapbinaraspl.

» IneKTp KypanblH CbIPTTa NaiAanaHFaHAa CbipTKbl
aiinap yLiH cail Kabenbgi naigananbiybi3. CbipTra
naiaanaHyfa xxapamabl kabenbpi naaanay Tok CorFy
KayiniH TeMexaenai.

» Erep anekTp KypanbiH binFanabl xepae nanpanany
Kepek 6onca, oHAa KOPFanTbIH eLWipy KYPbINFbIChI
(RCD) apKbinbl KopFanfaH TOK XeniciH
naipaananbibpbi3. RCD nariganaHy ToK CoFy KayiniH
TeMeHeTen|.

Xeke Kayincisgik

» JnekTp Kypanabl nanganaHyaa abai 6onbixpbi3,
JKYMbICbIHbI3Abl DaKbINaKbI3 XKaHE NapacaTTbi
naipanaHbiibi3. INEKTP Kypangbl WapLuaFaH kesge
HeMece ecipTKi, ankoronb Hemece A3pi acep eTKeH
Ke3ae nanganaH6anbi3. INeKTP KypanbliH nanaanaHy
Ke3iHfie aHCbI3blK ayblp KEKe XapaKaTTaHyfa anbin
Kenyi MyMKiH.

» XKeke KOpFaiTbiH XabAbIKTapAbl NanganaHblHbi3.
OpAaNblM Ke3 KOpPFaHbICbIH TaFbIHbI3. LLlaH Mackachl,
CbipFaHbaiTbIH Kayinciaaik ask kuimaepi, Wwnem Hemece
€CTY KOPFaHbILLUTapbl CUAKTbI KOPFaFblLL XababIKTapbl!
THICTI )XaFannapaa KoNaaHbIM XeKe xapakatraHynapabl
KemenTeai.

» KeapeWcok icke KocbinyabiH, anablH any. Tok kesiHe
XoHe/HeMece baTapesAnap XuHaFblHa KOCYAaH
anpbiH, Kypanabl KeTepy Hemece TacyAaH anablH
ewipriw ewik Kyiiae 6onyblHa K63 XKeTKi3iHi3.
INeKTP KypanblH CayCaKTbl BLUIPriLIKe KOMbIN Tacy
HEMeCe KOCKbILLIbI KOCY/bl ANEKTP KypasblH TOKKa Kocy
COTCI3 OKKFara anbln Kenyi MyMKiH.

» JNeKTp KypanblH KOCYAaH anAblH KeNreH petrey
CbIHacbIH Hemece KinTTi anbin KoMbIHbI3. INeKTp
KypanblHblH alHanaTblH benirinae KanfaH Kint Hemece
CbIHa XXEKe apaKatTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» Ken kyw icreTneHis. OpaaiibiM THIiCTi TaAHbIW NEH
TeH, CaNnMaKbITbINKTbI CaKTaHbI3. byn KyTinmereH
Xaraainapaa anekTp KypanfablH bakbinaHyblH cakTamfbl.

» TwuicTi KMiM KuiHi3. Boc KuiM MeH awekennepai
KuiimeHi3. LawbiKbI3 6eH Kuimaepai XbimKbiManbl
benwekTepAeH anbic ycTaKpbi3. boc kuimaep,
alueKennep HeMece y3blH WALl XbIMKbIManbl
benuiekTep apKpinbl TapTbiNybl MYMKIH.

» Erep WwaH, WwbiFapbin X1Hay XabablKTapbiHa Kocy
KypbinFbinapbl 6epniret 6onca, oHaa onap Kocynbl
bonyblHa XaHe THICTi peTTe KONAaHybIHa K63
XKeTKi3iHi3. LLlaH xuHayabl naiaanaHy Wwakra
bannaxbICTbl 3UAHAAPAbI KeMeWTesi.

» Acnantapgbl XHi nanganaHbin XaKcbl 6inreHHeH CoH,
Macaiipan KeTneii Kayincisgik npuHuMnTepiH enemei
OTbIpMaHbI3. AbaiCbi3 apeKeT cekyHp illiHfe ayblp
XapakatTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» HA3AP AYAPbIHbI3! dHepruameH xababiKrayabiH,
TONbIKTaN He XeKeneil TOKTaTbinybl Hemece
3HepruaMeH xababikrayabl backapy TisberiHiy
aKaynaHybl canfapbiHaH 3NeKTP KypanbiHbiH,
JXKYMbICbIHAA Kifipic naiaa 6onFaH xarpaiga,
byraTTanmaraHfbIFbIHA K3 XeTKi3in (6onFau
Xarpganga) 6apbin, aXbIpaTKbiWTbl Boikn. (Owipy)
KannbiHa KenTipii3. XXeninik awaubl poseTkagax
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LWbIFapbIKbI3 HEMECE anbin - canManbl
aKKyMynaTopAbl aXbipaTtbiibi3. OCbl 9PEKET aPKbI/bl
BaKbinaHbanTbiH KalTa icke KOCbIy/blH aNnfibiH anachbl3.

» ATanmblil nanganaHy XeHiHAeri HyCkaynblKka Cankec
6inikTi KbI3MeTKEPAEP KypamblHa NEKTP KypanblH
peTTey, MOHTaXzay, KONAaHbICKA eHri3y XaHe OFaH
KbI3MET KOPCETY apeKeTTePiMEH TaHbIC TyNIFaNnap
xaragpl.

» IneKTp KypanbiMeH XyMmbic icteyre 18 xacka TonfaH,
TEXHUKaNblK cUnaTTamaHbl, NanaanaHy XeHiHaeri
HYCKaYNbIKTbl XaHe Kayincisaik epexenepiH okpin
LWbIKKAH TyNIFanapFa pyKcar eTinesi.

» [leHe, cesim Hemece akpin-oi kabinetrepi WwekTeyni
Hemece Taxipubeci MeH Binimi xeTkinikcia anamaap
onappblH KaYincisAiri ywiH xayanTbl TyNFaHbIH,
bakbinaybiHaa bonmaca Hemece anekTp KypanbiH
narpanaHy bomblHILIA HycKay anmaraH bonca, byibiMabl
naraanaxbaybl TMic.

IneKTp KypangapbliH nainganaHy XaHe KyTy

» Kypanpap! aca ken xyKkremeHi3. }KyMbICbIHbI3 YLUIiH
»apamabl 3NEKTP KypanbiH NaiAanaHbiHbI3.
YKapamzbl aneKTp KypanbiMeH KepeKTi yMbIC
alMarblHAQ AYPbIC 8Pi CEHIMAI XYMbIC ICTENCI3.

» AXbIPaTKbILbI AYPbIC €MEeC INEKTP KYPanbiH
naigananbanpi3. Kocyra Hemece eLwipyre bonmanTbiH
3NEeKTP Kypanbl KayinTi 60NbIN, OHbl XXEHAEY KaxeT
bonappl.

» Xabppbikrapabl petrey, benwekrepin anmMacTbipy

Hemece aNeKTp KypanaapbiH KOWMara Kol anfbiHaa,

alaHbl KyaT Ke3iHeH aXblpaTblHbI3 XaHe/Hemece
aKKyMYNATOPbI anManbi-canManbl 60nca, oHbl
3NEKTP KypanbiHaH anbin TacTaKbi3. byn cakTbiK
SPEKETI INEKTP KypanzblH bankaycbl3 KOCbINybIHA XON
bepmeiigi.

» [aiiganaHbINMaNTbIH 3NeKTP Kypangapabl 6ananap
KONbl XXETNEeNTiH XaiFa KoibiHbi3. Ocbinapabl
binmeiTiH Hemece oCbl eckepTnenepai okbIMaraH
apampapra 6yn Kypanabl naiganaHyfa xon
6epmeH;is. Toxipibecia anamaap KonbiHAa ANeKTp
Kypanaapbl kayinti bonagpl.

» JneKTp KypanaapbliH MeH KepekK-xapaKTapbiH
YKbINTbI KYTiKi3. Ko3ranmanbl 6enwekrepain,
Kepepricis icteyiHe xaHe KenTenin KanmaybiHa,
benwekTepaiH akaycbi3 HemMece 3aKbiMAanMaraH
6onybiHa, 3NEKTP KypanbiHbIH 3aKbIMAaNMarFaHbIHa
K63 XeTKi3iHi3. 3akpiMaanraH 6enwekrepi 6ap
Kypanabl naiaanaHyAaH anfablH XeHAeHi3. dnektp
KypanaapblHbIH IyPbIC KyTiNMeyi xa3aTanbim
okuranapra ceben bonbin xatagpl.

» Keckiw acnantapap! eTKip xaHe Ta3a Kyiige
CaKTaHbI3. [lypbIC KYTINTeH XoaHe KecKilll XuekTepi
OTKip KecKill acnanTap a3 kenTenin, KecineTiH beTke
OHalt barbiTTanagpl.

» IneKTp KypanblH, XabablKTapabl, anMmanbl-canManbi

acnantappgbl XaHe T.0. 0Cbl HycKaynapfa cai
naiganaHbiHbi3. COHbIMEH XYMbIC LWApTTapbiMeH
OpbIHAANTbIH dpeKeTTepre Hasap ayAapbiHbI3.
3NeKTp KypanfapblH apHanMaraH XyMbicTapga
nanaanaHy kayinri.

» Kontytkanap MeH kapmay beTrepiH Kypfak, Tasa
JK9He Mail MeH NacTaH Ta3a ycTaHbi3. CbipraHak
KONTYTKanap MeH kapmay betrepi kyTinmere
Xaraainapaa ceHimai kongaHy MeH bakpinayra xxon
bepwmengai.

barapes KypanbiH naiaanany XaHe KyTy

» Tek eHAipyLWi cuNaTTaFaH 3apAATaFbILIMEH KalTa
3apAaTaHbI3. batapes XuHarbIHbIH Dip TypiHe can

3apAATarbIll backa 6aTapeﬁ JXWHafbIMEH KonaaHyaa ept

KayiniHe aabin Kenyi MyMKiH.
» JneKTp KypanaapblH TeK apHaiibl TaFaibIHAANFaH

batapes XHHaKTapbIMeH NaiganaHbiibi3. Ke3 kenreH

backa barapes xuHaKTapblH NaKganaHy xapakarraHy
MEH epT KayiniHe anbin kenepi.

» Erep batapen xuHarbl KongaHyaa 6onmaca, OHbl
Tyipeyil, THbIH, KinT, Were, bypaHaa Hemece 6acka
Kili MeTan 3aTTapfaH ycTaHbi3, onap 6ip
TepMHHaNAaH 6ackacbiHa b6aiinaHbic xacaybl
MYMKiH. baTapes TepMUHaNAapbIH KOCy KyHik Hemece
6PTKE anbin Kenyi MyMKiH.

» [lypbic eMec naipanaHypa batapesfaH cyMbiKTbIK,
aFybl MYMKiH, OFaH TUMeH;i3. Erep Tuin kancaupis,
CyMeH Wabin TacTaKbI3. Erep cyMbIKTbIK Ke3re THce
Aapirepre xabapnacbinbi3. batapeasaH wakkaH
CYMbIKTbIK KO3y HEMeCe KyHiKTepre anbin Kenyi MyMKiH.

» 3akblMpaanFaH Hemece e3repTinreH barapes
JKMHAKTapblH Naiganaibanbi3. 3akpiMaanfaH Hemece
e3reptinreH batapeanap epTke, xapblnyFa Hemece
XapakaTtTyFa anbin Kenyi MyMKiH Ke3[eiCcoK
apeKeTTepre anbin Kenyi MyMKiH.

» bartapes XHHaFblH Hemece KypanbiH epTke Hemece
KaTTbl TeMnepatypara cangbipmanpi3. 130 °C
KOFapbl TeMneparypanapaa *apbinbic 60ybl MyMKiH.

» Bapnbik 3apaaTay HyckaynapbiH opbiHAan 6atapes
JKHMHaFbIH HYCKaynapAa GenrineHreH TeMmneparypa
ayKbIMbIHaH TbiC XaFAaiAa 3apAATaMaHbi3. [lypbic
emec 3apsfTay Hemece benrineHreH ayKbIMHaH TbiC
TeMnepatypaja 3apsaTay barapesHbl 3akpiMaan epT
KayiniH )XoFapbinatybl MyMKiH.

Kbi3meT Kepcety

» JneKTp KypanblHa MaMaHAbI XeHaeywi Tek bipaen
Kocankpl benweKkrepmMeH KbI3MeT KepceTyi kepek.
Byn aneKTp KypanbiHbIH Kayincisgirii cakranyblH
KamTamacbl3 eTeqi.

» 3akpiMaanfaH 6aTapen XMHaKTapbiH elKallaH
naipanan6anbl3. batapes XuHaKTapbiH TEK eHAIpYLL
HeMece eKineTTi KbI3MeT KOpCeTY abibIKTayLLbIChl
aPKblbl OPbIHAANYbI MYMKIH.

®pesepnik-kecy cTaHorbiMeH
XYMbIC Ke3iHgeri Kayincisgik

Kecy apicrepi

> m KayinTi: KongapbiHbi3abl kecy aiiMaFbl MeH
JKY3[€H anbic ycTaHbi3. EKiHwWi Kongbl KocbiMwa
TYTKa/ia Hemece MOTOP KOpPNyCbIHa KOMbIHbI3. Erep
€Ki KONIMEH apaHbl yCTacaHbl3, onap KecinMmenai.

» [laiiblHaama acTbiHa THMEHi3. Koprarbill ciaai
[NlarblHAaMa acTblHfa XY3[eH CakTal anmManabl.

» Kecy TepeHairit paiibiHaama KanblHAbIFbIHA
coiikecTeHAipiKi3. [laibiHaaMa acTblHAa apa TiCTePiHiH
XapTbICbIHAH KEMi KepiHici kepek.

» [laiibiHAaMaHbl KONMEH yCTan Hemece afKTaH
eTKi3in kecneHi3. [laibIHAaMaHbl TYPAKTbl
nnarchopmara bekiTinis. XXymbICTbl Aypbic konaay
[ZieHere acepqi, y3 KaxanyblH Hemece bakpinay
KOFANTYbl MMHUManNAay YLLiH MaHpI3fbl bonaapl.

» KeceTiH Kepek-XapaKTaH XacbipblH CbIMAapFa THIO
MYMKiH 3peKeTTepAi XacaraH ke3ge kecy acnabbii
OKLWaynaHFaH ycTay XaiblHaH YCTaHbI3. ICTen TypraH
CbIMFa THI0 ANEKTP LWbIFLIN TYPFAH KypanbliHbI{ MeTan
benuiekTepiH icTeTin nanaanaHyLLbiHb TOK COFYbI
MYMKiH.

» KeckeH ke3pe appaibiM GaFbiTTaybil NnaHKa
Hemece bypbIWTbIK TipeyiwTi naiganaHbiKbi3. byn
KECIKTiH ASNAIriH XaKCapTbin Xy3 ThIFbIAbIN KanybliHbIK,
KayibiH kemeliTep.

» Ingipik Teciktepi gypobic niwimae (pom6) xaHe
enwemge bonatbiH Xy3aepai naiganaHbiHbi3.
ApaHblH OpHaTy KypanziapblHa cai bonmaraH xyaznep
TeHepimae bonmar, bakpinay xofanTybliHa anbin Kenegi.

» EwkawaH 3aKkbimpanFaH Hemece AypbIC eMec Xy3
waibanapblH Hemece bonTrapabl nanganaHbaxbi3.
LLlaibanap meH bonTrap apaHbi3 yLiH apHaubl
)XacanfaH, onTUManblK XXyMbIC XaHe naiganaHy
KayinTiri ywiH.

Kaitapbim cebenTepi MeH THicTi eckepTnenep

— KauTapy byn KbiCbiiFaH, CbiFbINFaH HEMECE TEHEPIMCi3
apa [IUCKICiHIH Ke3AeNCcOoK peakLUMach!, on bakpinaychl3
apaHblH KeTepinin AarblHAaMaaaH WblFbin NaiaanaxyLlblFa
LWbIFbIN KeTyiHe ceben bonybl MyMKiH;

— [IMCK XabblnaTblH OMbIKMNEH KATTbl KbICbINFaH HEMece
cbiFbinFaH bonca, AMCK TOKTan MOTOp peakuichl bnoKTbl
XbINAam Kepi barbiTTa naipanaxyLublFa TapTazbl;

- erep auck bypanca Hemece Keciri Te bonmaca, AUCKiHiH,
apKacblHfarbl TicTep afall 6eTiHe Kipin AUCKiHiH OMbIKTaH
KeTepinyiHe xoHe naiaanaHylublra cekpeyiHe ceben
Bonybl MyMKiH.
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KaiTapblM apaHbl kaTe naifanaHyiaH xaHe/Hemece Kate
nanaanaHy aficTepiHiH Hemece LWapTTapbiHbIH,
canaapblHaH bonatbiH xapakaTTapAblH anapl anagbl.

» ApaHbl eKi KONMeH KaTTbl YCTaHbI3 XaHe

KONAapbIHbI3Abl KAUTaPbIM KyLITEPiHe KAPCbINbIK,
KepceTeTiH Kyiiie OpHanacTbipbiHbI3. [leHeHi3Ai
BMCKiHiH, 0ip XXaFblHa OPHANacTbIPbIHbI3, AUCKIMEH
6ip cbi3biKTa emec. KaitTapbiM apaHbl apkara cekipyiHe
ceben bonybl MyMKiH, bipak KaiTapbiM KyLUTEPIH
naiaananyLwbl bakpinaybl MyMKiH, erep LWapacblH
Kepce.

Erep AucK KaXkanca, Hemece Kecy Ke3 KenreH
cebenTeH ToKTanca, WypinneHi TOKTaTbin apaHbl
AWCK TONbIK TOKTaFaHbILIA MaTep1anaa
KbIMKbITNaKbI3. [IMCKi icTen TypFaHAa apaHbl
[AaiibiHAaMajaH WbIFapMaHbi3 HeMece apaHbl
apKara TapTnaHbi3, dTnece KaiTapbim naiga bonybl
MYMKiH. [I1UCKi KaxanyblHblH cebebiH Tabbin OHbl XOokoFa
SPEKET KacaHpl3.

ApaHbl paiibiHaaMa ilwiHae KaiTa icke Kocyaa, apa
AUCKICiH TicTep MaTepuanaa 6onmanTbIH eTin
oWblKTa opTaFa AanpeHis. Erep apa IMCKICiH Kaxxanca,
apa KaiTa icke KOCbINFaHAA ON LWbIFbIN KETYi Hemece
[lanblHOaMalaH KanTapbiM xacaybl MyMKiH.

YnkeH naHenbpepAi TipeTin AUCKIHIH KbICbINYbIH
Hemece KaiTapbiM XacayblHbIH, KayiniH
MHHUMaNAaHbI3. YNKeH NaHenbzep 63 ayblp/blFblHaH
uinyi MyMKiH. TipekTepAi naHenb acTblHa KeCik
CbI3blIFbIHA KaKbIH )XoHe NaHeNb LWeTTepiHe XakplH
Xeppae opHanacTblpy Kepek.

OTnec Hemece 3aKbIMAANFaH AUcKinepai
naipanan6anbi3. OTkipneHbereH Hemece aypbIC
OpHaTbINMaraH AUCKinep XiHilKe KecikTi xacan
nipinaeyi, AUCKi Kaxanay XaHe KaiTapyFa anbin Kenixia.
LMCKi TepeHairiH xaHe eHiCiH peTTelTiH TYTKbilTap
KecyAieH anfibiH KaTTbl XaHe 6ekem Typybl THic. Erep
LIMCK TYTKbILLbI Kecy KesiHae Xblmxkbica, byn Kaxany
XaHe KanTapyra anbin Kenyi MyMKiH.

bap kabbipra Hemece backa KepiHbeiTiH xaiinapabl
apanaypa apHaiibl petre abananpi3. LLIbiFbin Typran
[IMCKi HblcaHAapAbl KECin KanTapbiMFa anbin Kenyi
MYMKiH.

TemeHri Tipeyiw yHKUHMACHI
» Op naiipanaHyfaH anfbiH TOMEHri Tipeyil aypbic

abbinFaHblH TeKcepiHi3. Erep TeMeHri KopraFbiw
€PKiH XblKbIMaca apaHbl NanganaHbaHbI3 xaHe
Aepey Xa0biHbi3. TOMeHri KOPFaFbILTbI elKALIAH
albIK Kyire KanbipmaHbl3 Hemece bekitneHis. Erep
apa Ke3aencoK TyCin keTce, TOMEH i KOpFaFbiLL KKcato
MYMKiH. TOMEHTi KOpFarFbILUThl Kepi TyTKaMeH KeTepin
OHbl ePKiH XYPETIH €TiHi3 )aHe Auckire Hemece backa
benwwekrtepre bapnblk bypbiTapzbl KaHe Kecik
TepPeHAIKTEPIHAE TUMEH;3.

TemeHri KOpFaFbIL XXYMbICbIH TeKcepiHi3. Erep
KOPFarbILI NeH cepinne Aypbic ictemece, onapfa
anpbiH KbI3MeT KepceTy kepek. TeMeHri KopFarbiLL
3aKbIMaanFaH bentiekTep, xabbiCKak KanfblKTap
HeMece CbIHbIKTap X1Hanybl cebebiHeH xakcbl icTemeyi
MYMKIiH.

TemeHri KOpFaFbILWTbI KONMEH ObIKTbI KecikTep
JK9He KYAiKTi Keciktep CHAKTbI apHailbl KecikTepae
KanTapy MyMKiH. [Jucki Matepuanra kiprenge
TeMeHri KOpFaFbllThl KAWTapy TYTKacbIMeH
KeTepiHi3, TeMeHri KopFarbiw 60c Typybl Kepek.
bapnblk apanay ymblCTapblHAa TOMEHTT KOpFaFblL
aBTOMATTbI icTeyi THiC.

OppAaiibiM apaHbl ycTenre Hemece efieHre KolAaH
anpbiH TOMEHri KOpPFaFbIl AUCKiHI KanTayblHA ke3
KeTKi3iHi3. KopranmaraH, MHEPLUUAMEH icTereH uck
apaHbl apkara Xypin xanbiHaa bapnbik 3aTrapabl
KecyiHe ceben bonappbl. [IUCK YLUiH 8LLipINreHHEH COH,
TOKTAY YaKbITbIH €CKEPIiHI3.

KocbiMLua Kayincisgik HycKaynbiKTapbi
» LUbiFapbinFaH XXoHKanapAbl KONMEH anMaHbi3.

AitHanarbiH benieKTepAEH XapaKkaT anyblHbl3 MYMKIH.

» ApaHbl 6acTbiH, yCTiHAE yCTan XYMbIC iCTEeMeH;3.

INeKTP Kypanabl XeTKinikTi bakpinan anMancbI3.

» Kaxerri i3gey KypanaapbiH naigananbin

JacbIpbINFaH cbiMAapAbl TabbIHbI3 Hemece
JKayanTbl XKeprinikTi yibiM eKingepiH WwakbIpbiHbI3.
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IneKTp CbiMAAPbIHA THI0 BPT HEMeCe TOK COFybIHA anbin
Kenyi MyMKiH. a3 KybbIpbIH 3aKbIMAY Kapbl/blcka

Kon puckinik apacbi GKS 18V-70L

— AnTbl Kbipnbl A@HOeK KinTneH (27) KbicKpitl BUHTTI (26)
@ barbiTbiHAa bypan bekiTiHi3. Tapty MoMeHTi 6-9 Hm

h . Canmarbl EPTA-Procedure Kr 4,4-5,5 Y o
anbin kenyi MymKiH. Cy KybbipbiH 3aKbiMaay 01:2014 KyKarbiHa caif® Kypaybl Kepek, konmeH bypay nntoc % aiHanbiMra
MaTepuangblk 3UAHFA anbin Kenyi MyMKiH. - — = CouKec kenepi.

» 3nekTp Kypanabl naiAanaHy/a oHbl €Ki KOnMeH SapanTay Kesinperi C 0..+35
6epik ycran, TypaKTbl KanbinTa TYPbIHbI3. INEKTP YCbIHbINATbIH KOPLIafaH opTa ADHalbl HVC na
Kypanbl eki KonmeH cerimai backapbinagpl. Temneparypachl p v Kay i p

» TypakTbl 6onmaca, aneKTp KypanmeH XyMbic Xymbic kesinperi® xaHe °C -20...+50 » Makcumanabl pyKcar eTinreH XbingamabiFbl SNeKTp
icremenis. On apanay ycTeniHae XyMbic icTeyre cakTay KesiHperi pykcar KYPanbiHbI3AbIK Goc aliHany MOMEHTIHe XoFapb!
apHanMaraH. eTinreH KopluaraH opTa bonfaH apanay auckinepii nanganaHbiHbi3.

» Tik eMec Bypbiwnen xyprizinyi MymMKiH eHaipin kecy Temneparypachbl » Anmanbl-canmanbl acCNanTbiH, PyKcaT eTinreH
KesiHfle apaHbIH, 6aFbITTaybll TaKTacbiH Gyitipnik Yinecimai akkymynatopnap GBA18V... auHanbIMAAp caHbl KEMIKAE SNEKTP KypanblHaa
aybITKyAaH KOpFanbI3. BYFipnik aybiTky Typbin KanyFa, ProCORE18V... benrineHreH MakcUMangpbIK, aifHanbIMAap CaHbIHa
ocbinanLua, Kepi CoKKblFa aKenyi MyMKiH. TonblIK KyaT YLiH YCbIHbINaTbIH ProCORE18V... cf)m(ec Gonys! kepek. Pykcar erinrexHen KblNAaM

> [aiibingamanbi Gexitinia. Kbicy Kypanbina Hevece akkyMynATOpnap >5.5 A-caF aVIHa)'IaTbIH'X(a6,€lblK.6¥3blnbll'l., mamblmjm KeTyi MYMKiH.
KbICKbILLIK OPHATbIFAH JaiibiHAAMa KObIHbI3bEH YCbIHbINaTbIH 3APAATAFbILL GAL1g.. Y KaKceiapi cenimai kymbic ictey ywiH anektp
CanbICThipFaHAa, Bepik ycTanabi. KYpbINFbITD CAX 18.. Kypant?l MeH XengeTKil TecikTi Taza \[C'I-'aH,bl3.

» JneKTp KypanblH Xepre KOIOAaH anablH OHbIH, GAL 36... MaATHHKTIK KOpFaFblLil KanTama apKaliaH epKiH Koararnybl
TOKTaybIH KYTiHi3. ANManbl-canmanbl acnan iniin A) 20-25°Ctemneparypacbiiia ProCORE18V 8.0Ah aHe 63 beTiHLue xabbinybl kepek. COHAbIKTaH MAATHUKTIK

3neKTp Kypan bakpinaybiHbIH XXOFANTYbIHA anbin Kenyi
MYMKiH.

» Tes KeceTiH bonaTTaH XacanfaH, Te3iMAiniri »ofapbl
apanay guckinepiH naiganan6anbis. MyHaai apanay
[LMCKinepi OHa CbIHYbl MYMKiH.

» Kapa metangappabl apanamanpbi3. KbiaraH XoHKanap
LIaHcopy bl OTaNnAbIpybl MYMKIH.

» LLUQHTYTKbILW MAacKaCblH KHiHi3.

» AKKYMynaTop 3aKbiMpanfaH Hemece Aypbic
naiifanaHbiNMaraH XarAaiaa, oaaH by WhbiFybl
MYMKiH. AKKYMYNATOP XaHbIN HeMece Xapbinbin
Kanybl MyMKiH. Ta3a aya illKe TapTblHbI3 XaHe
warblmaap bonca, fopirepaid KeMeriHe XyriHiia. by
TbIHBIC Ny ONAAPbIH TITIPKEHAIPYiI MYMKiH.

» AKKYMYnATOpAbI alwnanbi3. Kbicka TyMblKTany Kayini
bap.

» Lllere Hemece Gypaybill CHAKTDI YIUTbI 3aTTap
Hemece CbIPTKbl 3Cep apKbinbl aKKyMynynaTop
3aKbIMAAHYbI MYMKiH. byn Kpicka TyHbIKTanyra anbin
Kenin, akkyMynaTop XaHybl, TYTiH LbIFAPYbl, Xapbinybl
HeMece Kbi3blM KETYi MyMKIH.

» Byn akkymynaTopabl TeK KaHa 0Cbl @HAIpyLi

eHimpepiHAe naiaanaHbikbi3. Con apKbinbl

aKKYMYNATOPAbI KayinTi, apTblK XKYKTEYAEH CaKTaiChi3.
AKKYMYNATOPAbI, XKbINyAaH, COHAAN-aK,
MbiCanbl, Y3AiKCi3 KYH )KapbifblHaH, OTTaH,
For‘ Kip/ieH, Cy/iaH XaHe biNFanAaH KopFaHbi3.
N, JKapbinbic xoaHe KblCKa TyHbIKTany Kayni
TybIHAAHAAbI.

Cm)

B)
)

aKKYMyNATOPbIMEH eNLUeHes
naifananraH akkymynatopra 6ainaHbicTbl
<0°C Temnepatypanapblhfia KyaTbl LUEKTENreH

Apanay auckKicin opHaTty/aybiCTbIpy

>

AKKYMYnATOpAbl 3NeKTP KypPanmeH Ke3 Kenren
XKyMbICTapAb! (Mbicanbl, OPHaTY, KbI3MeT KepceTy,
1.6.) 6actay anpbiHga, COHAaN-aK, INEKTP Kypangbl
TacbiManpay XaHe caKray KesiHAe WbIFapbiHbi3.
KocKpbiLu/eLwiprilke Ke3aerncok THio XapakaTraHy
KayniH Tyablpagbl.

Apanay auckiciH opHaTy Ke3iHAe KOpFaFbill KonFan
KMiHi3. Apanay iUCKiCiHe TUreHAe xapakart any kayni
bap.

Tek ocbl naitganaHy HyCKaynbIFbIHAQ XKaHe INEKTP
KypanbiHpa 6epinreH fepekrepre cai xaHe

EN 847-1 boiibiHwWwa TekcepinreH bonbin THicTi peTte
benrineHrex apanay AucKinepiH naiganaHblHbi3.
Anmanbi-canManbl acnanTbiH, pyKcaT eTinreH
aliHanbIMAap caHbl KeMiHAe 3NEeKTP KypanbiHAa
benrineHreH MakcMManabIK aliHanbIMAap CaHblHA
coaiikec bonybl kepek. PyKcart eTinreHHeH xbinaam
anHanaTbiH Xabablk Oy3binbim, WaLIbIbIN KETYi MYMKIH.
Terictey weHbepnepiH KOHAbIPMA peTiHae
naiganaH6ampi3.

Apa auckiH wewy (A cypeTiH KapaHpbi3)

INEKTP Kypanabl KO3FaNTKbIL KOPMYCbIHbIH byHipnik
KaFblHa KOMbIHbI3.

KOPFafblLL KanTama aiHanacblHaaFbl ayMakTbl 9pKalliaH
Ta3a ycTaHbi3. LLlaH MeH XOHKanapabl akKblLLMNEH afbin
TacTaHbl3.

LUaKabl XKaHe XKOHKanapabl Copy

KopracblH bosly, Kelbip afall copTrapbl, MUHepanaap

aHe meTannaap bap keibip MaTepuanfapablH Wakbl

[LeHcaynblkka 3uAHbl 6onybl MyMKiH. LLlaHFa THIO xaHe

LUaHAbI XYTY NanaanaHyLbliAa HEMEeCe XaHblIHAAFbI

aflamaapaa anneprusanblk peakuusnapabl XaHe/Hemece

TbIHbIC XOMAAPbIHbIH aypPyNapblH TYAbIPYbl MYMKIH.

Kelbip wwaH Typnepi, acipece eMeH xaHe lwamLuar

araLbIHbIH, LWaHbI, aCipece, afallThl OHAeY KanfablKTapbiMeH

(xpomar, aralThl KopFay 3aTbl) bipre KaHueporeHaep

bonbin ecentenepi. Acbectik matepuan Tek kaHa MamaHaap

apKbINbl BHAENYI MYMKIH.

— MyMKiHWiniriHwe ocbl MaTep1an yLWiH COMKeC KeneTiH
LIAHCOPFLILUTHI NaiganaHbIHbI3.

— JKYMbIC OPHbIHbIH XaKCbl XXENAEeTiNyiHe K83 XeTKi3iHi3.

- P2 cyari cbiHbiNbIHAAFbI ra3karapabl nanganaHy
VCbIHbINAADI.

OHzeneTiH MaTep1anfap YLWiH eniHi3ae KonaaHbinatbiH

yAFapbiMaapabl naifanaHblHbI3.

» KyMbiC OPHbIHAQ WAHHbIH, XMHANMaybIH
KafaranaHbi3. LLIaH 0Hal TyTaHybl MyMKiH.
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- LnuHpenbai byratTay Tyimeci (11) 6acbin, ycran
TYPbIHbI3.

» Lnuugenopai byrattay Tyiimecid (11) apa wnuugeni
TOKTan TypraH 6onca FaHa bacbiHbI3. DiiTNECe anekTp
KYPanblH 3aKbIMAAYbIHbI3 MYMKIH.

— AnTbl KpIp/bl I6HOEK KinTneH (27) KbiCKbiLL

bypaHaamanbl (26) @ barbiTbiHAA Oypan WbiFapblHbi3.

MasATHUKTIK KOpFaFbill kKanTamaHbl (9) apTka TapTbin,

bepik ycTaHbi3.

Taraubinaany 6oMbiHILIA KONAAHY

INEKTP Kypan Ko3FanManTbiH TipeKTe aralliTbl boinai xoaHe
KenfeHeHiHeH, OypblLLINeH Kecyre apHanFaH.

Acest produs este o mostra de marketing!
- Produsul nu este autorizat pentru comercializare.
- Produsul este proprietatea Robert Bosch
Power Tools GmbH. Returnati-l cel tarziu dupa trei luni

TexHHUKanbIK ManimeTTe
K P partenerului dumneavoastra de contact de la Bosch.

Kon puckinik apacbi GKS 18V-70 L -

OHiM HoMipi 3601FBOO. o naner (25) wore apanay avcxici (24) Instructiuni genera‘le de siguranta
HomwHanab! kepHey v=1 18 WKHAENbAEH (22) anbipi3. pentru scule electrice
boc xypic KyHinaeri ainHan MHUH 5000 . —
winir‘ilg Y ! Apa auckin opHarty (A cypeTiH KapaHbi3) [YAVERTIS- Cititi toate avertizarile,
- — o MENT InStI’}l(‘:!ill.lﬂlle, |Iustra;|‘|le s

Makc. Kecik TepeHairi 3neKTp Kypanibl KOFANTKbILL KOPNYCBIHBIH OYAIpIiK specificatiile puse la dispozitie
- 0°eHic bypbilbiHga MM 70  KarblHa KOMbIHBI3. impreuna cu aceasta sculi electrica. Nerespectarea
— 45° eHic 6ypbilubiga — 495 ° Apanay ackicin (24) xaHe bapnbik bexity instructiunilor mentionate mai jos poate duce la

— benuwekTepiH Tazananpia. electrocutare, incendiu si/sau vatdmari corporale grave.
—_50"enic bypuibiiza s 448 _ Masmukrik Koprarbiu KanTawans (9) apTka Taprein, Pastrati toate indicatiile de avertizare si instructiunile
LUnuHpenb bekiTkiwwi [ bepik ycTaHbI3. in vederea utilizarilor viitoare.
FSN 6arbiTTaybilll WiHanap - — Apanay auckiciH (24) Tipek dnareuine (23) Termenul "sculi electrica" folosit in indicatiile de avertizare
yrecimer bipre naiganaxy opHatbiHpI3. TicTeppin kecy barbiTbl (apanay se referd la sculele electrice alimentate de la retea (cu
Tipek TaKTacbIHbIH enwemaepi wm  179,5x314,2 BHCKICIHAET KBPCETKIHiH DaFbiTbl) XaHe MAATHUKTIK cablu de alimentare) sau la sculele electrice cu acumulator

— - KOpFaFbll KanTamaparbl (9) aitHany HarbiTbiHbIK (fara cablu de alimentare).

Apa JMCKICiHIH MaKc. AuameTpi MM 190 WHIVKaTOpb! Bipreit BONybl Kaer.
Apa IMCKICIHiH MUH. MaMeTpi U 184 _ Kpickpiu hnaneTi (25) OpHATBIHBI3 XaHE KbICKbILL Siguranta la locul de munci
Apa auCKICiHIH MaKc. MM 2,0 BUHTTI (26) @ barbiTbiHAa bypan bekiTiHi3. KbiCKbiL > Mentineti-vi sectorul de lucru curat si bine iluminat.
Ka/blHAbIfbl dnaneuriy (23) xaHe Tipek dnaeuTiy (25) opary Dezordinea sau sectoarele de lucru neluminate pot duce
Tipeyilu AUCKIHIH MHH. MM 1,0 Ky#i aypbic 6ONybIH KanaranaHpi3. la accidente.
KanblHObIFbI - WnuHpenbpi byrartay Tyimecin (11) 6acbin, yctan » Nu lucrati cu sculele electrice in mediu cu pericol de
BexiTkil caHpinay MM 30 TYPbIHBI3. explozie, in care exista lichide, gaze sau pulberi
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inflamabile. Sculele electrice genereaza scantei care
pot aprinde praful sau vaporii.

» Nu permiteti accesul copiilor si al spectatorilor in
timpul utilizarii sculei electrice. Daca va este distrasa
atentia puteti pierde controlul.

Siguranta electrica

» Stecherul sculei electrice trebuie sa fie potrivit
prizei electrice. Nu modificati niciodata stecherul.
Nu folositi fise adaptoare la sculele electrice cu
impamantare (legate lamasa). Stecherele
nemodificate si prizele corespunzatoare diminueaza
riscul de electrocutare.

» Evitati contactul corporal cu suprafete impamantate
sau legate la masa ca tevi, instalatii de incalzire,
plite si frigidere. Exista unrisc crescut de
electrocutare atunci cand corpul v este impamantat
sau legat la masa.

» Feriti sculele electrice de ploaie sau umezeala.
Patrunderea apei intr-o scula electrica mareste riscul de
electrocutare.

» Nuschimbati destinatia cablului. Nu folositi
niciodata cablul pentru transportarea sau
suspendarea sculei electrice ori pentru a trage
stecherul afara din priza. Feriti cablul de caldura,
ulei, muchii ascutite sau componente aflate in
miscare. Cablurile deteriorate sau incurcate maresc
riscul de electrocutare.

» Atunci cand lucrati cu o scula electrica in aer liber,
folositi numai cabluri prelungitoare adecvate pentru
mediul exterior. Folosirea unui cablu prelungitor
adecvat pentru mediul exterior diminueaza riscul de
electrocutare.

» Daca nu poate fi evitata folosirea sculei electrice in
mediu umed, folositi o alimentare protejata printr-un
dispozitiv de curent rezidual (RCD). Utilizarea unui
dispozitiv RCD reduce riscul de electrocutare.

Siguranta persoanelor

» Fiti atenti, aveti grija de ceea ce faceti si procedati
rational atunci cand lucrati cu o scula electrica. Nu
folositi scula electrica atunci cand sunteti obositi sau
va aflati sub influenta drogurilor, a alcoolului sau a
medicamentelor. Un moment de neatentie in timpul
utilizdrii sculelor electrice poate duce la raniri grave.

» Purtati echipament personal de protectie. Purtati
intoteauna ochelari de protectie. Purtarea
echipamentului personal de protectie, ca masca pentru
praf, incaltaminte de siguranta antiderapantd, casca de
protectie sau protectia auditiva, in functie de tipul si
utilizarea sculei electrice, diminueaza riscul ranirilor.

» Evitati o punere in functiune involuntari. inainte de
aintroduce stecherul in priza si/sau de a introduce
acumulatorul in scula electrica, de aoridica saude a
o transporta, asigurati-va ca aceasta este oprita.
Daca atunci cand transportati scula electrica tineti
degetul pe intrerupator sau daca porniti scula electrica
inainte de a o racorda la reteaua de curent, puteti
provoca accidente.

» inainte de pornirea sculei electrice indepartati
clestii de reglare sau cheile fixe din aceasta. O cheie
sau un cleste atasat la o componenta rotativa a sculei
electrice poate provoca rdniri.

» Nuvaintindeti pentru alucra cu scula electrica.
Mentineti-va intotdeauna stabilitatea si echilibrul.
Astfel veti putea controla mai bine scula electricd in
situatii neasteptate.

» Purtati imbracaminte adecvata. Nu purtati
imbracaminte larga sau podoabe. Feriti parul si
imbracamintea de piesele aflate in miscare.
Imbracamintea larga, parul lung sau podoabele pot fi
prinse in piesele aflate in miscare.

» Daca pot fi montate echipamente de aspirare si
colectare a prafului, asigurati-va ca acestea sunt
racordate si folosite in mod corect. Folosirea unei
instalatii de aspirare a prafului poate duce la reducerea
poludrii cu praf.

» Nuva lasati amagiti de usurinta in operare dobandita
n urma folosirii frecvente a sculelor electrice si nu
ignorati principiile de siguranta ale acestora.

Neglijenta poate provoca, intr-o fractiune de secunda,
vatdmari corporale grave.

Utilizarea si manevrarea atenta a sculelor
electrice

» Nusuprasolicitati scula electrica. Folositi pentru
executarea lucrarii dv. scula electrica destinata
acelui scop. Cu scula electrica potrivitd lucrati mai bine
si mai sigur in domeniul de putere indicat.

» Nufolositi scula electrica daca aceasta are
intrerupatorul defect. O scula electrica, care nu mai
poate fi pornita sau oprita, este periculoasa si trebuie
reparata.

» Scoateti stecherul afara din priza si/sau indepartati
acumulatorul daca este detasabil, inainte de a
executa reglaje, a schimba accesorii sau a depozita
scula electrica. Aceastd masurd de prevedere
impiedicd pornirea involuntard a sculei electrice.

» Pastrati sculele electrice nefolosite la loc inaccesibil
copiilor si nu lasati sa lucreze cu scula electrica
persoane care nu sunt familiarizate cu aceasta sau
care nu au citit prezentele instructiuni. Sculele
electrice devin periculoase atunci cand sunt folosite de
persoane lipsite de experienta.

» intretineti sculele electrice si accesoriile acestora.
Verificati alinierea corespunzatoare, controlati
daca, componentele mobile ale sculei electrice nu se
blocheaza, sau daca exista piese rupte sau
deteriorate care sa afecteze functionarea sculei
electrice. inainte de utilizare dati la reparat o scula
electrica defectapiesele deteriorate. Cauza multor
accidente a fost intretinerea necorespunzatoare a
sculelor electrice.

» Mentineti bine dispozitivele de taiere bine ascutite si
curate. Dispozitivele de tdiere intretinute cu grija, cu
taisuri ascutite se intepenesc in mai micd masura si pot
fi conduse mai usor.

» Folositi scula electrica, accesoriile, dispozitivele de
lucru etc. conform prezentelor instructiuni, tinand
cont de conditiile de lucru si de activitatea care
trebuie desfasurata. Folosirea sculelor electrice in alt
scop decat pentru utilizarile prevazute, poate duce la
situatii periculoase.

» Mentineti manerele si zonele de prindere uscate,
curate si feriti-le de ulei si unsoare. Manerele si
zonele de prindere alunecoase nu permit manevrarea si
controlul sigur al sculei electrice in situatii neasteptate.

Manevrarea si utilizarea atenta a sculelor
electrice cu acumulator

» incircati acumulatorii numai in incarcitoarele
recomandate de producator. Dacd unincdrcator
destinat unui anumit tip de acumulator este folosit la
incarcarea altor tipuri de acumulator decat cele
prevazute pentru el, exista pericol de incendiu.

» Folositi numai acumulatori special destinati sculelor
electrice respective. Utilizarea altor acumulatori poate
duce la rdniri si pericol de incendiu.

» Feriti acumulatorii nefolositi de agrafele de birou,
monede, chei, cuie, suruburi sau alte obiecte
metalice mici, care ar putea provoca suntarea
bornelor. Un scurtcircuit intre bornele acumulatorului
poate duce la arsuri sau incendiu.

» in cazul utilizarii gresite, se poate scurge lichid din
acumulator; evitati contactul cu acesta. in cazul
contactului accidental cu acesta, clatiti cu apa zona
afectata. in cazul contactului lichidului cu ochii,
consultati de asemenea un medic. Lichidul scurs din
acumulator poate produce iritatii ale pielii sau arsuri.

» Nu folositi un acumulator sau o scula electrica cu
acumulator deteriorat sau modificat. Acumulatorii
deteriorati sau modificati pot avea un comportament
imprevizibil care sa duca la incendiu, explozie sau sa
genereze risc de vatamari corporale.

» Nu expuneti acumulatorul sau scula electrica la foc
sau temperaturi excesive. Expunerea la temperaturi
mai mari de 130°C poate duce la explozii.

» Respectati toate instructiunile de incarcare i nu
reincarcati acumulatorul sau scula electrica cu
acumulator la temperaturi situate in afara
domeniului de temperaturi specificat in instructiuni.
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Incércarea incorecta sau la temperaturi situate in afara
domeniului de temperaturi specificat ar putea cauza
deteriorarea acumulatorului si mdri riscul de incendiu.

intretinere

» incredintati scula electrica pentru reparare
personalului de specialitate, calificat in acest scop,
repararea facandu-se numai cu piese de schimb
originale. Astfel veti fi siguri ca este mentinuta
siguranta sculei electrice.

» Nuintretineti niciodata acumulatori deteriorati.
Intretinerea acumulatorilor ar trebui efectuata numai de
cdtre producator sau de catre furnizori de service
autorizati de acesta.

Instructiuni de siguranta pentru
ferastraie circulare

Proceduri de taiere

> m PERICOL: Tineti-va mainile departe de zona de
taiere si de panza de ferastrau. Tineti a doua mana
pe manerul auxiliar sau pe carcasa motorului. Daca
ambele maini tin ferdstrdul, ele nu pot fi taiate de panza
de ferastrau.

» Nuintroduceti mana sub piesa de lucru. Aparatoarea
nu va poate proteja de panza de ferdstrau de sub piesa
de lucru.

» Reglati adancimea de taiere in functie de grosimea
piesei de lucru. Sub piesa de lucru, din panza de
ferdstrau ar trebui sa se vada mai putin de un dinte
intreg.

» in timpul taierii, nu tineti niciodata cu mainile piesa
de lucru si nu o sprijiniti pe picior. Asigurati piesa de
lucru pe o platforma stabila. Este important sa
sprijiniti in mod corespunzator piesa de lucru, pentru a
reduce la minimum expunerea corporala, agatarea
panzei de ferastrau sau pierderea controlului.

» Tineti scula electrica numai de manerele izolate
atunci cand executati lucrari la care accesoriul de
taiere poate nimeri conductori electrici ascunsi.
Contactul cu un conductor "sub tensiune" va pune "sub
tensiune" si componentele metalice neizolate ale sculei
electrice, putand electrocuta operatorul.

» La taiere folositi un limitator paralel sau un limitator
de ghidare cu margine dreapta. Aceasta
imbunatateste precizia de taiere si reduce riscul agatarii
panzei de ferastrau.

» Folositi intotdeauna panze de ferastrau avand
orificiul de prindere de dimensiunile si forma
corecta (diamant versus rotund). Panzele de ferastrau
care nu se potrivesc cu sistemul de prindere al
ferastraului vor functiona descentrat, provocand
pierderea controlului.

» Nufolositi niciodata garnituri sau bolturi de prindere
ale panzelor de ferastrau care sunt deteriorate sau
necorespunzatoare. Garniturile si boltul de prindere
ale panzei de ferastrau au fost au fost special construite
pentru ferastraul dumneavoastrd, pentru functionarea
sa sigurd si obtinerea unor performante optime.

Cauzele reculului si avertismente legate de
acestea

-reculul este o reactie bruscd la o panza de ferastrau
indoita, intepenita, sau descentrata, cauzand ridicarea din
piesa de lucru a ferdstraului necontrolat si aruncarea sa
spre operator;
- cand panza de ferastrau este indoita sau intepenita ca
urmare a inchiderii fantei de tdiere, panza de ferastrau se
opreste iar reactia motorului impinge rapid unitatea spre
operator;
- daca panza de ferdstrau se rasuceste sau se descentreaza
in tdieturd, dintii de pe marginea posterioard a panzei de
ferdstrau pot intra in suprafata lemnului provocand iesirea
panzei de ferdstrau din taietura si ficand-o sa ricoseze
inapoi, spre operator.
Reculul este consecinta utilizarii gresite si/sau defectuoase
a ferastraului si poate fi evitat prin masuri preventive
adecvate, precum cele descrise in continuare.
» Tineti ferm, cu ambele maini, ferastraul si aduceti-va
bratele intr-o pozitie in care sa puteti controla
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fortele de recul. Pozitionati-va corpul in oricare
parte a panzei de ferastrau, dar nu coliniar cu panza
de ferastrau. Reculul poate face ferastrdul sd sara
inapoi, dar fortele de recul pot fi controlate de operator
prin adoptarea unor masuri preventive adecvate.

» Cand panza de ferastrau se blocheaza sau daca
intrerupeti taierea dintr-un motiv oarecare, eliberati
butonul de pornire si tineti ferastraul nemiscat in
material pana cand panza de ferastrau se opreste
complet. Nuincercati niciodata sa scoateti
ferastraul din fanta de taiere sau sa trageti
ferastraul spre spate cat timp panza de ferastrau
inca se mai roteste, in caz contrar existand pericol
de recul. Identificati si eliminati cauza blocarii panzei de
ferdstrdu.

» Atunci cand reporniti un ferastrau aflat in piesa de
lucru, centrati panza de ferastrau in taietura, astfel
incat dintii de ferastrau sa nu se angreneze in
material. Dacd o panza de ferastrau se blocheaza,
aceasta s-ar putea ridica sau ar putea fi aruncata inapoi
din piesa de lucru in momentul repornirii ferastraului.

» Sprijiniti panourile mari pentru a reduce la minimum
riscul de blocare si de recul al panzei de ferastrau.
Panourile mari se pot incovoia sub propria greutate.
Panourile trebuie sprijinite pe ambele parti ale discului,
atatin apropierea liniei de taiere cat si la margine.

» Nufolositi panze de ferastrau tocite sau deteriorate.
Péanzele de ferastrau neascutite sau montate incorect
realizeazd o taieturd ingustd, ducand la o frecare
excesiva, blocarea panzei de ferastrau.si recul.

» Parghiile de reglare a adancimii si a unghiului de
inclinare a panzei de ferastrau trebuie sa fie bine
stranse si fixate inainte de a executa taierea. Daca
dispozitivul de reglare a panzei de ferdstrau se
deplaseazd in timpul tdierii, aceasta ar putea provoca un
blocaj sau un recul.

» Fiti extrem de precauti atunci cand taiati in pereti
existenti sau alte zone fara vizibilitate. Panza de
ferastrau iesita in afara poate taia obiecte care sa
provoace recul.

Functionarea aparatoarei inferioare

» inainte de fiecare utilizare, verificati daca
aparatoarea inferioara se inchide corect. Nu folositi
ferastraul daca aparatoarea inferioara nu se migca
liber si nu se inchide instantaneu. Nu fixati sau nu
legati niciodata aparatoarea inferioara in pozitie
deschisa.Daca, in mod accidental ferdstraul cade jos,
aparatoarea inferioard ar putea fi indoita. Ridicati
aparatoarea inferioard cu manerul de retractare si
asigurati-va ca se misca liber si nu atinge panza de
ferdstrau sau oricare alta componenta, in niciun unghi si
nicio adancime de tdiere.

» Verificati daca arcul aparatoarei este in buna stare
de functionare. in cazul nefunctionarii
corespunzatoare a aparatoarei si a arcului, inainte
de utilizare, trebuie efectuata intretinerea lor.
Apardtoarea poate functiona greoi din cauza unor
componente deteriorate, a unor depuneri persistente
sau a acumuldrii de deseuri.

» Apdratoarea inferioara poate fi retractata manual
numai in vederea unor taieri speciale ca "taieri cu
avans in adancime" si "taieri combinate". Ridicati
aparatoarea inferioara cu manerul de retractare si
de indata ce panza de ferastrau intra in material,
aparatoarea inferioara trebuie eliberata. La toate
celelalte lucrari de tdiere, aparatoarea inferioara trebui
sa functioneze automat.

» inainte de a pune feristriul pe bancul de lucru sau
pe jos, aveti intotdeauna grija ca aparatoarea
inferioara sa acopere panza de ferastrau. O panza de
ferastrau neprotejata, in deriva, va provoca deplasarea
spre spate a ferastraului, tdind tot ce-i std in cale. Tineti
cont de timpul necesar pana la oprirea panzei de
ferastrau dupa eliberarea butonului de pornire.

Instructiuni de siguranta suplimentare

» Nuintroduceti mainile in orificiul de eliminare agchii.
Va puteti rani din cauza pieselor care se rotesc.

» Nu lucrati cu ferastraul deasupra capului. Astfel nu
veti avea un control suficient asupra sculei electrice.

» Folositi detectoare adecvate pentru a localiza
conducte de alimentare ascunse sau adresati-va in
acest scop regiei locale furnizoare de utilitati.
Contactul cu conductorii electrici poate duce la incendiu
si electrocutare. Deteriorarea unei conducte de gaz
poate provoca explozii. Strapungerea unei conducte de
apa provoacd pagube materiale.

» Prindeti strans scula electrica cu ambele mainiin
timpul lucrului si asigurati-va o pozitie stabila. Scula
electrica este condusa mai sigur cu ambele maini.

» Nufolositi scula electrica in regim stationar. Nu este
destinata utilizarii impreuna cu masa de lucru pentru
ferdstrau.

» Lataierea cuintrare directa in material®, care nu se
executa in unghi drept, asigurati placa de ghidare a
ferastraului impotriva deplasarii laterale. O
deplasare laterala poate duce la blocarea panzei de
ferastrau si prin aceasta, la recul.

» Asigurati piesa de lucru. O piesa de lucru fixata cu
dispozitive de prindere sau intr-o menghind este tinuta
mai sigur decat cu mana dumneavoastra.

» inainte de a pune jos scula electrica asteptatica
aceasta sa se opreasca complet. Dispozitivul de lucru
se poate agata si duce la pierderea controlului asupra
sculei electrice.

» Nufolositi panze de ferastrau din otel rapid. Astfel de
panze de ferastrau se pot rupe cu usurinta.

» Nu tiiati metale feroase. Aschiile incandescente pot
provoca aprinderea sistemului de aspirarea prafului.

» Purtati masca de protectie impotriva prafului.

» in cazul deterioririi sau utilizrii necorespunzitoare
a acumulatorului, se pot degaja vapori. Acumulatorul
poate arde sau exploda. Aerisiti bine incaperea si
solicitati asistenta medicald daca starea dumneavoastra
de sandtate se inrdutateste. Vaporii pot irita caile
respiratorii.

» Nudeschideti acumulatorul. Exista pericol de
scurtcircuit.

» inurma contactului cu obiecte ascutite ca de
exemplu cuie sau surubelnite sau prin actiunea unor
forte exterioare asupra sa, acumulatorul se poate
deteriora. Se poate produce un scurtcircuit intern in
urma caruia acumulatorul sa se aprindd, sa scoata fum,
sa explodeze sau sd se supraincalzeasca.

» Utilizati acumulatorul numai pentru produsele
oferite de acelasi producator. Numai astfel
acumulatorul va fi protejat impotriva unei suprasolicitdri

periculoase.

Feriti acumulatorul de caldura, de
asemenea, de exemplu, de radiatii solare

;371 continue, foc, murdarie, api si umezeala. in
N, caz contrar, exista pericolul de explozie si
scurtcircuit.

Utilizarea conform destinatiei

Scula electrica este destinata executdrii de taieri in lemn cu
reazem fix, longitudinale si transversale, drepte si
inclinate.

Date tehnice

Ferastrau circular manual GKS 18V-70 L

Numar de identificare 3601FB90..

Tensiune nominald V= 18

Turatie in gol” min* 5000

Adancime maxima de taiere

- laununghideinclinare de mm 70
00

- laun unghide inclinare de mm 49,5
45°

- laununghideinclinare de mm 44,4
50°

Dispozitiv de blocare a axului °

Utilizare cu sistemul de sine de -

ghidare FSN

Dimensiuni placa de baza mm  179,5x314,2

Ferastrau circular manual GKS 18V-70 L

Diametru maxim al panzei de mm 190

ferdstrau

Diametru minim al panzei de mm 184

ferdstrau

Grosime maxima a corpului mm 2,0

panzei de ferastrau

Grosime minima a corpului mm 1,0

panzei de ferdstrau

Orificiu de prindere mm 30

Greutate conform EPTA-Proce- kg 4,4-5,5

dure 01:2014"

Temperatura ambianta C 0..+35

recomandata in timpul

incarcdrii

Temperatura ambianta admisa C -20...+50

in timpul functionarii® si pe

perioada depozitarii

Acumulatori compatibili GBA 18V...

ProCORE18V...

Acumulatori recomandati ProCORE18V...

pentru putere maxima >5,5Ah

Incrcétoare recomandate GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) masurat la 20-25 °C cu acumulatorul ProCORE18V 8.0Ah
B) infunctie de acumulatorul folosit
C) putere mairedusa la temperaturi <0°C

Montarea/Inlocuirea panzei de
ferastrau circular

» inaintea oricéror interventii asupra sculei electrice
(de ex. intretinere, schimbarea accesoriilor, etc.) cat
si in timpul transportului si depozitarii acesteia
extrageti acumulatorul din scula electrica. in cazul
actionarii involuntare a intrerupatorului pornit/oprit
exista pericol de ranire.

» Lamontarea panzei de ferastrau, purtati manusi de
protectie. in cazul contactului cu panza de ferastrau,
exista pericolul de ranire.

» Folositi numai panze de ferastrau care corespund
specificatiilor din prezentele instructiuni si celor de
pe scula electrica care au fost verificate si marcate
corespunzator, conform EN 847-1.

» Turatia admisa a accesoriului trebuie sa fie cel putin
egala cu turatia maxima indicata pe scula electrica.
Un accesoriu care se roteste mai repede decat este
admis, se poate rupe, iar bucdtile desprinse pot zbura in
toate partile.

» Nu folositi in niciun caz discuri de slefuit ca
dispozitive de lucru.

Demontarea panzei de ferastrau (consultati

imaginea A)

Pentru inlocuirea accesoriilor, cel mai bine este sa asezati

scula electricd pe latura frontala a carcasei motorului.

- Apasati tasta de blocare a arborelui (11) si mentineti-o
apasatd.

> Actionati tasta de blocare a arborelui (11)numai
atunci cand arborele ferastraului se afla in repaus. In
caz contrar, scula electrica se poate deteriora.

- Cu ajutorul cheii imbus (27), desurubati surubul de
fixare (26) in directia de rotatie @.

- Basculati spre inapoi aparatoarea-disc (9) si fixati-o in
pozitie.

- Scoateti flansa de strangere (25) si panza de ferastrau
(24) de la arborele ferastraului (22).

Montarea panzei de ferastrau (consultati
imaginea A)

Pentru inlocuirea accesoriilor, este recomandat sa asezati
scula electricd pe latura frontala a carcasei motorului.

- Curatati panza de ferastrau (24) si toate componentele
de fixare care urmeaza sa fie montate.

- Basculati spre inapoi aparatoarea-disc (9) si fixati-o in
pozitie.
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Montati panza de ferastrau (24) pe flansa de prindere
(23). Directia de taiere a dintilor (directia sdgetii de pe
panza de ferastrau) si directia de rotatie indicata de
sageata de pe aparatoarea-disc (9) trebuie sa coincida.
Asezati flansa de strangere (25) si insurubati surubul de

fixare (26) in directia de rotatie @. Asigurati-va ca
respectati pozitia corectd de instalare a flangei de
prindere (23) si flansei de strangere (25).

- Apasati tasta de blocare a arborelui (11) si mentineti-o
apasatd.

- Insurubati strans cu cheie hexagonala (27) surubul de
fixare (26) rotindu-| in directia @. Cuplul de strangere
trebuie sa fie de 6-9 Nm, ceea ce corespunde unei
strangeri manuale plus % de rotatie.

Observatii speciale

» Folositi numai panze de ferastrau a caror viteza
maxima admisa este mai mare decat turatia de
functionare in gol a sculei dumneavoastra electrice.

» Turatia admisa a accesoriului trebuie sa fie cel putin
egala cu turatia maxima indicata pe scula electrica.
Un accesoriu care se roteste mai repede decat este
admis, se poate rupe, iar bucdtile desprinse pot zbura in
toate partile.

» Pentru a putea lucra bine si sigur, mentineti curate
scula electrica si fantele de aerisire ale acesteia.

Apardtoarea-disc trebuie sa se poatd deplasa intotdeauna

liber si sd se poata inchide automat. De aceea, mentineti

permanent curata zona din jurul aparétorii-disc. indepértati
praful si aschiile cu ajutorul unei pensule.

Aspirarea prafului/aschiilor

Pulberile rezultate din prelucrarea de materiale cum sunt

vopselele pe bazad de plumb, anumite tipuri de lemn,

minerale si metal pot fi daundtoare sandtatii. Atingerea sau

inspirarea acestor pulberi poate provoca reactii alergice si/

sau imbolnavirile cailor respiratorii ale utilizatorului sau a le

persoanelor aflate in apropiere.

Anumite pulberi cum sunt pulberea de lemn de stejar sau

de fag sunt considerate a fi cancerigene, mai ales in

combinatie cu materiale de adaos utilizate la prelucrarea

lemnului (cromat, substante de protectie a lemnului).

Materialele care contin azbest nu pot fi prelucrate decat de

catre specialisti.

- Folositi pe cat posibil o instalatie de aspirare a prafului
adecvatd pentru materialul prelucrat.

- Asigurati buna ventilatie a locului de munca.

- Este recomandabil sa se utilizeze o masca de protectie a
respiratiei avand clasa de filtrare P2.

Respectati prescriptiile din tara dumneavoastra referitoare

la materialele de prelucrat.

» Evitati acumularile de praf la locul de munca.
Pulberile se pot aprinde cu usurinta.

bbnrapcku

To3u npoayKT e MapKeTMHroBa mocTpa!

- [poayKTbT He e cepTUdHLMPaH 3a Npofaxba.

- [poaykTbT e cobeTBeHocT Ha Robert Bosch
Power Tools GmbH. BopHete ro Ha Bawuua Teprosew, ot
Bosch Halt-KbCHO cnep Tpu Mecela.

061wM ykasaHusa 3a besonacHocT 3a
€NeKTPOUHCTPYMEHTH

[ NPEAYNPEX- MpoueTteTe BCHUKK Npeaynpex-

[eHUA, yKa3aHud, 3ano3Haiite ce
OEHUE

c hurypure  TeXHHUECKHTE Xa-
PaKTePUCTUKH, NPUNO0XKEHH KbM €NeKTPOUHCTPYMEHTa.
lponycku Np1 cna3BaHeTo Ha ykasaHWATa No-A0ny Morat
[ NPEM3BUKAT TOKOB y/iap U/ UMK TEXKU TPABMU.
ChbXpaHsaBaNTe Te3W yKa3aHWA Ha CHIYPHO MACTO.
M3non3BaHWAT N0-4ony TEPMUH "eNeKTPOUHCTPYMEHT" ce
0THaCA [0 3aXpaHBaHK OT eNeKTp1UeckaTa Mpexa eneKT-
POMHCTPYMEHTH (CbC 3axpaHBaly kaben) 1 4o 3axpaHBaHu

OT aKymynatopHa barepus enexkTpouHCTpyMeHTH (be3 3ax-
paHBaLy kaben).

Be3onacHocT Ha paboTHOTO MACTO

» [lasete paboTHOTO CH MACTO uMCTO U f06peE ocBeTe-
HO. Pa3xBbpnAHUTE UMK TbMHU PAbOTHK MecTa ca npef-
MOCTaBKa 3a MHUMAEHTH.

He paboTeTte c eneKTPOMHCTPYMEHTa B CPefja C NOBH-
LeHa ONacHOCT OT Bb3HUKBaHe Ha eKCNno3us, B 6nu-
30CT 10 NeCHO3ananuMu TeYHOCTH, ra3oBe UMK npa-
x006pa3Hu matepuanu. 1o Bpeme Ha paboTa B enekT-
POMHCTPYMEHTUTE Ce OTAENAT UCKPM, KOMTO MoraT ia
Bb3MMaMeHAT I'Ian006pa3HVI Matepuanu unu napu.

» [IpbiKTe feua u CTPaHHUHM NULa Ha Ge3onacHo pas-

CTOAHME, LOKaTO PaboTHTE C eNEKTPOMHCTPYMEHTA.
Ao BHUMaHHeTO By bbaie 0TknoHeHo, Moxe fia 3arybu-
Te KOHTPONA Haf] eNEeKTPOUHCTPYMEHTA.

Bbe3sonacHoct npu paGOTa C €NeKTPUUYECKHU TOK
» LllencenbT Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTa TpAbBa Aa e

NoAXopAALY 32 NON3BaHNA KOHTAKT. B HHKaKbB cny-
yaii He ce AoNYCKa U3MEHAHEe Ha KOHCTPYKUMATA Ha
wencena. Korato paboTute cbc 3aHyneHH enekTpoy-
penu, He U3non3BaNTe aaanTepu 3a wencena. Mons-
BaHETO Ha OPUTMHANHU LENCEeNu U KOHTAKTU Hamansea
pycKa OT Bb3HWUKBAHE Ha TOKOB YAap.

WUsbsarsaiite gonupa Ha TANOTO Bu A0 3a3emeHH Tena,
Hanp. Tpb6u, OTONNUTENHN ypeau, NeuKkH U Xnagun-
HULM. Korato TANOTO By e 3a3eMeH0, PUCKBT OT Bb3HUK-
BaHe Ha TOKOB YAap € No-ronam.

Mpenna3sBaiite eNeKTPOMHCTPYMEHTA CH OT AbLXKA U
Bnara. [1poHMKBaHETO Ha BOAA B eNEKTPOMHCTPYMEHTA
NOBMLLABA OMACHOCTTA OT TOKOB yAap.

He u3non3.aiite 3axpaHBawus kaben 3a uenu, 3a ko-
UTO TOM He e npeABuAeH. Hukora He u3nonsgaiTe
3axpaHBawua kaben 3a npeHacsHe, TerneHe UM oT-
KauaBaHe Ha eneKTPouHcTpyMeHTa. MpeanasBsaiite
kabena ot HarpsBaHe, oMacnsBaHe, AONKP 10 OCTPH
pbboBe UNK 1,0 NOABHXHU 3B€Ha Ha MaLUMHKU. [ToBpe-
[LIeHW UNK yCyKaHu Kabenu yBenuuaBar pucka oT Bb3HMK-
BaHe Ha TOKOB yAap.

Korato paboTute c eneKTPOMHCTPYMEHT HaBbH, U3~
non3gaiite CaMmo yAbMKUTENHH kabenu, noaxopaLm
3a pabota Ha oTKpHTO. M3M0N3BaHETO Ha YAbMKUTEN,
npefHa3HaueH 3a pabota Ha OTKPUTO, HamManABa pucka
0T Bb3HMKBaHE Ha TOKOB yAap.

AKo ce Hanara U3non3BaHeTo Ha eNeKTPOUHCTPYMEH-
Ta BbB BlaXKHa cpeAa, U3Non3BaiiTe npeanaseH npe-
KbCBau 3a yTeUHH TOKoBe. /3Mon3BaHeTo Ha npeana-
3€H NPeKbCcBay 3a YTeUHW TOKOBE HaManABa ONacHOCTTa
0T Bb3HMKBaHE Ha TOKOB yfap.

be3onaceH HauMH Ha pa601’a
» Bbpere KOHUEHTPUPaHH, CiefeTe BHUMATENHO Aeic-

TBHATA CH U NOCTbNBaNTe NPeANa3nuBo U PasyMHo.
He usnon3Baiite eneKTPOMHCTPYMeHTa, KOraro cre
YMOPEHH UNH NOJ, BNUAHUETO HAa HAPKOTHUHU BeLlec-
TBa, aNKOXON UNK1 yNnonBalLy nekapcTsa. EqnH mur
pascenHoCT Npu paboTa ¢ eNeKTPOUHCTPYMEHT MOXE Aa
M“Ma 3a nocnefcTBre U3KMYUTENHO TEXKWU HapaHABa-
HUA.

Pabortete ¢ npeanasBaio pabotHo obnekno. Buharu
HoceTe npeAnasHu ouuna. HoceHeTo Ha NoaxoaALLM
3a NON3BaHNA ENEKTPOMHCTPYMEHT U U3BbpLLBaHATA
[eUHOCT NIMUHKM NPEeANasHN CPeACTBa, KaTo AuxaTenHa
Macka, 34paBv NNbTHO3aTBOPEHU 0BYBKM CbC CTabuneH
rpandep, 3allMTHA Kacka UK LWyMO3arnyLWwnTeny (aHTu-
(hOoHH), HaManABa PUCKa OT Bb3HUKBaHe Ha TPYAOBa
3710N0NyKa.

WU36areaiTe onacHOCTTa OT BKNIOUBaHe Ha eNeKTPo-
MHCTPYMEHTa no HeBHMMaHue. Mpepu Aa BKNouuTe
Lencena B KOHTaKTa WNK Aa nocTaBuTe GaTepuaATa,
KaKTO U NPH NPeHacAHe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTa, ce
yBepsABaiTe, ue NyCKOBUAT NPEKbCBaY e No3ULUA
"H3KntoueHo". HoceHeTo Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTH C
NPbCT BbPXY NYCKOBMA NPEKbCBAY MK NofaBaHeTo Ha
3aXpaHBaLLO HaNpeXeH!e, J0KaTO NYCKOBUAT NPEKbC-
Bau e BK/IOUEH, YBENMUaBa ONaCHOCTTa OT TPYOBH 310-
NONYyKK.

Mpeau pa BKNIOUMTE €NEKTPOUHCTPYMEHTA, Ce yBe-
pABaiiTe, Ue CTe OTCTPAHWNH OT HEr0 BCHUKH NOMOLY-
HU MHCTPYMEHTH W FaeuHu KntouoBe. [OMOLLEH UHCT-
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PyMeHT, 3abpaBeH Ha BbPTALLO Ce 3BEHO, MOXE Aa NPH-
YUHU TPABMMU.

WU36arsaiiTe HeecTeCTBEHHTE NONOXKEHUSA Ha TANOTO.
Paborete B cTabuNnHO NonoXeHue Ha TANOTO U BbB
BCEKH MOMEHT NoAAbpaiTe paBHoBecHe. Taka Lie

MOXeTe [1a KOHTPONMpaTe eNeKTPOMHCTPYMEHTa No-A06-
pe 1 no-besonacHo, ako Bb3HHUKHe HeouakBaHa CUTya-
uuA.

» Pabortete c noaxoaswo obnekno. He paboterte ¢ wu-
POKHM ApexH unu ykpaluenus. [ipbxre KocaTta U ape-
XuTe cH Ha 6e30NacHO Pa3CcTosHHUe OT ABUXKELLY Ce
3BeHa. LLIupokuTe Apexw, ykpalleHuaTa, AbaruTe Kocu
MOrart fja ObaaT 3axBaHaT U YBNEUEHH OT BbPTALLM Ce
3BeHa.

» AKo e Bb3MOXXHO U3MON3BAHETO HA BbHLUHA acnupa-
LIMOHHA CHCTEMA, Ce YBEepABaNTe, ue TA € BKIUeHa
1 (hYHKLMOHHPA U3NPABHO. 3N0N3BaHETo Ha acnupa-
LIMOHHA CUCTEMA HaMa/ABa PUCKOBETE, IbMKALLM Ce Ha
OTAENALLM ce Npu paboTa Npaxo.e.

» [lobpoTo no3HaBaHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa BCnea-
CTBHe Ha uecTa paboTa c Hero He e NOBOA, 3a HamMans-
BaHe Ha BHUMaHHKETO U NpeHebpersaHe Ha MepKuTe
3a besonacHocT. EHO HeBHUMATENHO [IENCTBME MOXE
12 NPean3BH1Ka TEXKN HapaHABaHKWA CaMo 3a YacTu OT
CeKyHfara.

[pHXNHUBO OTHOLLEHHE KbM
€NEeKTPOUHCTPYMEHTUTE

» He npetoBapgaiite eneKTpouHcTpyMeHTa. U3nons-
BailTe eNeKTPOMHCTPYMEHTHTE CaMo Cbobpa3Ho TAX-
HOTO npefHa3HaueHue. LLle pabotute no-nobpe u
no-besonacHo, Koraro 3non3Bare NOAXOAALLMA eneKT-
POMHCTPYMEHT B 33lafieHNs OT NPOU3BOAMTENS AUana-
30H Ha HaTOBapBaHe.

» He u3non3BaiTe eNeKTPOUHCTPYMEHT, YAUTO NYCKOB
npeKbCcBau e noBpefeH. ENeKTPOMHCTPYMEHT, KOUTO
He Moxe f1a bbaie M3KNIOUBaH W BK/IOUBAH MO NpeaBHAe-
HWS OT NPOM3BOAMTENS HAUMH, € OnaceH 1 Tpsbea ja bb-
1€ PEMOHTUPaH.

» Mpeau Aa u3BbpLUBaTE KAKBUTO U Aa € AHHOCTH No
€NeKTPOUHCTPYMEHTA, Hanp. HacTPoiBaHe, CMAHA Ha
paboTeH MHCTPYMEHT, KaKTo U Korato ro npubupare,
M3KNIoUBaNTe Lencena oT KOHTaKTa, pecn. H3Bax-
[Daiite baTepuaATa, ako e Bb3MOXHO. Ta3u MApKa npe-
MaxBa 0MacHOCTTa OT 33/1eCTBaHE Ha eNEKTPOMHCTPY-
MEHTa N0 HEBHUMAHHE.

» CbXpaHsBaiiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTHUTE Ha MecTa,
KbjieTo He Morar fja 6baar focTurHary ot geua. He
Jonyckaiite Te fa 6bAaT U3NON3BaHK OT NULA, KOUTO
He €a 3aNo3HaTH C HauMHa Ha paboTa c TAX U He ca
npoueny Te3n MHCTPYKLUMKU. Korato ca B pbLeTe Ha He-
OMMUTHU NOTPEBUTENH, ENEKTPOMHCTPYMEHTUTE MOraT fia
ObAiat M3KNIUMTENHO ONACHHM.

» Mopabpxaite o6pe eNeKTPOMHCTPYMEHTHUTE CH U
akcecoapute um. lpoBepsABaiiTe fanu NOABWKHUTE
3BeHa (pyHKLMOHUpaAT 6e3yKOpPHO, AianK He 3aKNHUH-
BaT, JaNK MMa CUyNeH! UNH NOBPeAEHH AeTainu, Ko-
UTO HapYLLIABAT UMY H3MEHAT (YHKLUHTE Ha eneKT-
pouHcTpymeHTa. Mpeau Aa H3nonssare eNeKTPOUHC-
TPYMeHTa, ce NorpuxeTe NoBpefieHUTe AeTainu fa
6bAaT peMoHTHPaHK. MHOTO OT TPYAOBWTE 3M10M0NYKH
Cce [ibmkar Ha Heflobpe NoALbPKAHN €NEKTPOMHCTPY-
MEHTU M ypeau.

» MMoaabpxaiiTe pexeluTe HHCTPYMEHTH BHHarH A06-
pe 3aToueHu U uncTH. [lobpe nopabpKaHUTe pexeLy
MHCTPYMEHTH C OCTPH pbboBe 0ka3Bat no-Manko Cbrpo-
TUBNEHWE U Ce BOAAT NO-NEKO.

» U3non3BaiiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTUTE, AOMBIIHUTEN-
HUTE NpUcnocobneHus, paboTHUTE MHCTPYMEHTH U T.
H., Cb0OPa3HO MHCTPYKLMKUTE HA NPOH3BOAUTENSA.
IMpu ToBa ce cbobpassaBaiiTe U C KOHKPETHUTE paboT-
HH YCNOBHA Y ONepaLyuu, KOUTo TpAGBa fa U3NMbNHKU-
Te. /13non3BaHeTo Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTH 3a pa3nuu-
HW OT NPEABUAEHNUTE OT NPOU3BOAUTENS NPUNOKEHNS
noBM1LIaBa OMNaCHOCTTA OT Bb3HWKBAHE Ha TPYA0BK 310~
MonyKu.

» MMoaabpxaiiTe APbIKKUTE U PbKOXBATKUTE CYXH, UUC-
TH U HEOMACNeHH. XNb3raBuTe JPBXKU U PbKOXBATKK
He no3BonsBar besonacHara pabota 1 406pPOTO KOHTPO-
NMpaHe Ha eneKTPOMHCTPYMEHTa NPH Bb3HUKBaHE Ha
HeouakBaHa cUTyaLus.
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FPUXKNUBO OTHOLIEHHE KbM aKyMyNaTOPHH
€NeKTPOMHCTPYMEHTH

» 3a3apexpaaHeTo Ha aKkyMynaTopHuTe 6atepuu us-
non3BaiiTe camo 3apAfHUTE YCTPONCTBA, NPenopby-
BaHH OT Npou3BoAuTens. Korato uanonssare 3apanHu
YCTPOWCTBA 3 3apeXxaHe Ha HeMoAXOAALM akymyna-
TOPHK DaTepuu, CblecTBYBa ONACHOCT OT Bb3HUKBaHE
Ha noxap.

» 3a3axpaHBaHe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTHUTE U3MoN3-
BaiiTe CaMo NpeABHAEHUTE 3a CbOTBETHUA Mofen
aKymynaTopHu 6atepun. 13non3BaHeTo Ha PasnuuHu
akymynatopHu batepuu Moxe fja npesn3BMKa TpyL0Ba
3710M0MyKa W/Mnu noxap.

» lpepnasBaiiTe Hen3non3BaHUTe aKyMynaTopHH 6a-
TEPHUH OT KOHTAKT C FONeMH1 UMK Mank1 MeTanHu
npeAMeTH, Hanp. KnaMepH, MOHETH, KNio4oBe, NUPo-
HW, BUHTOBE U Ap.N., Tbi KaTo Te MoraT Aa Npeju3Bu-
KaT KbCO CbefjuHeHHne. [10CNeACTBUATA OT KbCOTO Chbe-
[JVMHeHWe Morart fia bbpiaTt UsrapaHusA Unu noxap.

» [py HenpaBHNHO H3NON3BaHe OT aKyMynaropHa ba-
TepuA oT HeA MOXe fa u3Teve enekTponut. U3bar-
BaiiTe KOHTaKTa C Hero. AKo BbNpeKH TOBa Ha KoXa-
Ta B1 nonagHe enekTponuT, U3nnakHeTe MACTOTO
obunHo c Boga. AKo eneKTPONMUT nonajHe B ouuTe
Bu, cnep HesabaBHO 06MNHO M3NNaKBaHe NoTbpceTe
NoMoLL, oT neKap. ENeKTponuTbT MoXe Aa Npean3Buka
M3rapAHnA Ha Koxara.

» He usnonssaiite akymynaropHa batepus unu enexr-
POMHCTPYMEHT, KOUTO Ca NOBPeeHH AU C U3MEHEeHa
KOHCTPYKUMA. [10BpeaeHn UNu U3MEHEHN akymynaTop-
HW baTepuu Morar fia ce Bb3MnnaMeHsT, eKcnnoaupar
WNK1 Aa NPeAU3BMKAT HApaHABAHUA.

» He u3naraitte akymynaropHara 6arepus Ha BUCOKH
TeMnepaTypH UM OrbH. V3naraHeTo Ha OrbH UK Tem-
neparypu Hag 130 °C morat fia npeu3BrKaT ekcnno-
3UM.

» Cna3BaiTe BCHUKH YKa3aHHA 32 3apexAaHe Ha aKy-
MynartopHara barepus; He A 3apexpaiiTe, ako Temne-
patypara il € U3BbH iana3oHa, N0CoYEH B HHCTPYK-
uuuTe. HenpaBunHOTO 3apexaaHe U1 3apexaaHeTo
npyY TemMnepaTypu U3BbH AONYCTUMMA JUana3oH Morat
[a yBpenAT barepuaTa v yBenuuaear onacHoCTTa ot no-
xap.

Mopabpxane

» [lonyckaiiTe peMOHTbT Ha eNeKTPOUMHCTPYMEHTHTE
By Aa ce u3BbpLLBa CaMO OT KBaNU(HLUPAHHK crieuy-
anuCTH U CaMO C U3NON3BAHETO Ha OPUrHHAMNHK pe-
3epBHH YacTH. [10 TO31 HAUMH CE rapaHTUpa CbXpaHa-
BaHe Ha be3onacHOCTTa Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTa.

» Hukora He peMOHTHpaliTe NOBPeAEeHH aKyMyNnaToOpHU
barepun. PeMOHTBLT Ha akymynatopHu batepu Tpsbea
[1a ce M3BbPLLBA CaMO OT MPOM3BOAUTENS UK OT OTOPH-
3UpaH CepBH3.

Yka3aHua 3a 6e3onacHocT 3a
LMPKYNAPH
Mpoueaypu npu pasaxe

> m ONACHOCT: ipbxxTe pbueTe cu Ha be3onacHo
Pas3cToAHME OT 30HaTa Ha pA3aHe W LUPKYNAPHUA
Auck. C BTopara pbka 3axBalyaiiTe cnomararenHara
PbKOXBaTKa MMM KOpNyca Ha eneKkTpoaBurarens. Axko
[IbPXKUTE eNEeKTPOUHCTPYMEHTA C [1BETE pblie, HAMA
0NacHOCT AMCKBT [ia T'M HapaHH.

» He nocraesiite pbLeTe cu Nog pa3pA3BaHusa AeTaiin.
lMperpapara He By 3awwuTaBa nog getanna.

» HacrpoiiBaiite sbn6ounHata Ha pa3aHe cbobpasHo
AebennHara Ha gertaina. OT lonHata cTpaHa Ha aeTan-
naTpabea Aa ce NofiaBa No-Manko oT efjHa BUCOUMHA HA
3bba.

» Hukora He XBalLaiTe ¢ pblie MK MEXAY KpaKata c1
AeTaina, KOWTO Lwe ce pexxe. 3axBalyaiite getainna
KbM CTabunHa noBbPXHOCT. M3KNIOUMTENHO BaXHO €
[la noanupare AeTanna npaBunHo, 3a ia HamManuTe onac-
HOCTTa OT HapaHsBaHe, 3aKNMHBaHe Ha AMCKa N 3ary-
6a Ha KoHTpon.

» Korato u3nbnHsABate onepauus, Np1 KOATO CbiLeCT-
BYBa OMACHOCT PeXELUUAT UHCTPYMEHT fa MoXe Aa

3acerHe CKpUTH Nog NOBbPXHOCTTa NPOBOAHULM NOA
HanpexxeHue, AONUPaNTe eNEeKTPOUHCTPYMEHTA 0
eNeKTPONU3UPAHHTE MOBLPXHOCTH HAa PbKOXBATKHTE.
TPy KOHTAKT C NPOBOMIHHUK MOJ] HANPEXEHHE N0 MeTan-
HWTE UaCTH Ha eNEKTPOMHCTPYMEHTA MOXKE /1a Ce NOSABH
HanpexeHue v TOBa 1a NPeM3BUKa TOKOB yaap.

» Korato pa3pasBare, BUHaru u3nonssaire nperpaga
3a paspABaHe UNK NPaBobIrbneH Boaay. Tosa nogob-
pABa TOUHOCTTA Ha CPe3a M HaMarnABa Bb3MOXHOCTTA OT
3axBalliaHe Ha 0CTpHeTo.

» BuHaru uanon3ssaiite UMPKYNAPHH AUCKOBE C Npa-
BHNHUTE pa3mepu K (hopma (qUamaHTeH UNK KPbIbn)
1 C NPaBUNHHUA NPUCbESUHUTENEH 0TBOP. [l1CKoBe,
KOWTO He Ca C NOAIXOMALLM 32 BaNa Ha eNeKTPOMHCTPY-
MEeHTa NPUCbEAUHUTENHN Pa3Mepu, NPean3BHKBaT bue-
He W 3aryba Ha KOHTpON.

» Hukora He U3non3BaiTe NoOBpefeHH HNH HENPaBHA-
HU Waibu 3a ocTpue unm bonr. LLaibute 3a octpue u
BONTbT ca cnewnanHo NPOEKTMPaHH 3a BalLMA LIMPKY-
NAp, 32 ONTUMANHO NpeAcTaBaHe U besonacHa pabota.

OTKaT ¥ HAYMHHU HAa NPeAOTBPATABAHETO My

- 0TKaTbT € BHe3anHa peakuus npu npuiLunaHo, bnokupa-
HO UMK Pa3MECTEHO LMPKYNAPHO OCTPUe, BOAELLA A0 He-
KOHTPONMPAHO NOBAMraHe U U3cKauaHe Ha LMpKynapa ot
[ieTarna KbM oneparopa;

- aKO OCTPHETO Ce NpHULLMNe UnK bNoKMpa NIbTHO B LiENKa-

Ta, TO CNMPa Aia Ce ABMXM M PEaKUMATA HA MOTOPA 3afBUX-

Ba CBETKABUUHO ypefia 0bpaTHoO KbM onepatopa;

- aKo OCTPHETO Ce YCyue WK1 pa3MecT B Cpe3a, 3bbuuTe Ha

3a[]HWA pbb Ha OCTPUETO MoraT Aia 3abUAT B ropHaTa noBbp-

XHOCT Ha AbPBOTO W A A0BEAAT 10 U3CKauaHe Ha OCTPHUETO

0T Cpe3a 1 IBUXXEHMETO My Ha3a/l KbM oneparopa.

OTKaTbT € CNeacTBMe Ha HenpaBMIHO HopaBeHe C LMPKY-

NApHaTa MalliMHa U/Mn1 HenpaBUnHU PaboTHK NpoLeaypy

1 MoXe Aia bbie NpeaoTBpaTeH upe3 NoAXoaALLM Npeanas-

HW MEPKH, KaKTO € OMKUcaHo No-aony.

» [ipbxTe LUPKyNApHaTa MalunHa 34paBo C ABeTe Pb-
e, a pbLeTe CH APbXKTE B NO3ULUA B KOATO Aa NPOTH-
BoAeNCTBaTe Ha Bb3HUKBALLUTE NPH OTKAT CHIH.
Cro#iTe BUHAr1 HaCTPaHM OT LUPKYNAPHUA JUCK, HHU-
Kora He NocTaBAlTe LUPKYNAPHUA AUCK B eAHA NK-
HUA C TANOTO CH. [1pY Bb3HUKBAHE Ha OTKAT LMPKYNAp-
HaTa MallMHa MOXe fla OTCKOUM Hasap, HO paboTeLusaT ¢
HeA MOXe Aa NPOTMBOAENCTBA Ha CUNWUTE Ha OTKaTa, ako
Ca B3€eTW NOoAXOAALLM NpefnasHU MEPKHU.

» AKO LMPKYNAPHUAT AUCK CE 3aKNUHU UMK NPOLLECHT
Ha pA3aHe 6bje npeKbCcHaT NO Apyra NPHUKHA, OT-
nycHeTe NYCKOBUA NPEeKbCBaY U 3afApbKTe UUPKY-
nApHaTa MalMHa HeNoABHXXHA B AeTaiNa A0 MbHO-
TO CNMPaHe Ha BbpPTEHeTOo Ha AucKa. Hukora He onut-
BaiiTe fja U3BaAUTeE LMPKYNAPHaTa MaLLKHA OT AeTan-
na, A0KaTO AUCKBT CE BbPTH U CbLUECTBYBA ONACHOCT
ot oTKat. OTKpUITE NPUUMHATA 3@ 3aKNMHBAHETO Ha
LMPKYNAPHUA IUCK W A OTCTPAHETe C NOAXOAALL MEPKK.

» Koraro BKniouBare LUpKynApHa MaLu1Ha, KOATO e
BpA3aHa B AeTaiin, MbpBO LiEHTPUpaiiTe AUCKa B
MeXAMHaTa U ce yBepeTe, ue 3bbuTe He 3axBawar
AeTaiina. AKO IUCKbT € 3aKNUHEH, KOraTo BKNtouBaTe
MalUKHaTa, MoXe fia bbaie U3XBbpNeH OT AeTanna nu aa
NPUUYNHK OTKaT.

» lMoanupaiite ronemMu NNouu, 3a Aa usbersere Bb3-
HUKBAHETO Ha OTKAT NPU NPUTHCKaHe U 6rokupaHe Ha
AucKa. [onemu Nnoun Morar a ce OrbHat nog Aencraune
Ha cobcTBeHaTa cv cuna Ha Texectra. Mnounte Tpabea
na bbaar noanupaHK 1 ot iBeTe CTpaHu B 6nu3ocT Ao
NIMHMATA HA CPe3a M B Kpas.

» He nsnonsgaiite Tbnu UNK NOBpeAeHH ocTpueTa. He-
3aTOUYEHWUTE UMM HENPABUIHO HACTPOEHH OCTPHUETA reHe-
pUpaT TACHA pA3Ka, KOETO BOAM [10 NPEKOMEPHO TpHe-
He, 3axBalliaHe Ha OCTPUETO U OTKaT.

» lpeau pasaHe 3ataraiite onopute 3a Abn6ounHa U
HaKNOH Ha cpes3a. Ako o Bpeme Ha pA3aHe HaCTPOMKH-
T€ Ce MPOMEHAT, LMPKYNAPHUAT AMCK MOXe fla Ce 3aKNu-
HW W 1a NPEfM3BHKa OTKaT.

» bbpere U3KNOUMTENHO BHUMATENHHU NPHU pA3aHe B
CbLUECTBYBALLY CTEHW UMK APYrH 30HK 6e3 BUpK-
MocT. LIMpKynapHUAT AMCK MOXe fia nonaaHe Ha obek-
T, KOWTO [1a NPeAM3BHMKaT OTKaT.

dyHKUKA Ha fonHaTa nperpaaa

» MpoBepnBaiiTe fonHaTa nperpaja 3a NPaBUNHO 3aT-
BapsHe NpeAu BcAka ynotpeba. He nsnonspaiite
LMpPKYNApHaTa MallKHa, aKo I0NHATa Nperpaaa e
ce ABMXHM CB06OAHO M He 3aTBapsA BefHara. Hukora
He 3aXBaLuanTe UMM 3aBpb3BaNTe JONHATa Nperpaga
B OTBOPEHa NO3HLUA.AKO LIUPKYNAPBT CNyuaiHo bbae
13MyCHar, jonHaTa nperpasa Moxe fja ce orbHe. OTBo-
peTe AoNHaTa Nperpaja c NocTa v Ce YBEpeTe, Ue MoXe
[1a ce ABUXM CBODOZIHO U He jonpa Ao AUcKa Unu 1o
LPYrY IETaiNn NPY BCUUKA Bb3MOXHM AbNIOOUNHM U
HaK/OHM Ha prsaHe.

» MpoBepete paborara Ha NpyxMHaTa Ha AONHaTa
nperpaga. Ako nperpapaara U NpyXuHata He (yHK-
LMOHMPAT NPaBHIHO, NPefy NON3BaHe Ha eNneKTPo-
MHCTPYMeHTa Te TpAGBa Aa 6bAaT nonpaBeHH. [lonHa-
Ta nperpaa Moxe [ia 3afbpxa 1 aa ce ABWxM bHaBHO
BCneAcTBMe Ha NoBpeaeHu ,qualZnM, oTnaraHuA ot CMo-
Na N HaTPYNBaHe Ha CTbPrOTUHK.

» OtBapsiiTe Ha pbKa joNHaTa Nperpaja camo npx
cneLuanHu CUTyaLuu, Hanp. Npu paspa3BaHe c Npo-
6uBaHe unu paspa3sBaHe nog HaknoH. OTBopeTe fon-
HaTa nperpapa c NocTa 1 ro oTNycHeTe BefjHara Lom
LMPKYNAPHUAT AUCK NPOpeXxe AeTaiina.3a BCAKaKBO
[IpYro psi3aHe [lofHaTa nperpayia Tpsabsa fa paboty as-
TOMATHUHO.

» BuHaru cnepete Aanu fonHata nperpaaa nokpuea
0CTpHeTO Npeay Aa NocTaBATe LUPKYNApa BbpXy pa-
60oTeH nnoT unuM nop. HesalMTeHOTO ABMXELLO Ce OCT-
pHe Lie AoBefe 10 MU3MeCTBaHe Ha3af Ha LiMpKynapa 1
BCHUKO, KOETO € Ha MbTA My, Liie bbae cpasaHo. Mpu To-
Ba Ce CbobpassBaiiTe U C BpEMETO 3a ABUKEHHE MO
MHepUMA Ha A1CKa Cnep U3KNIoUBaHe.

HonbnHuTeNnHM yKa3aHus 3a 6esonacHoct

» He bbpkaiite ¢ pble B 0TBOpa 3a CTPYXKKH. MoxeTe fia
Ce HapaHM1Te BbPXY BbPTALLMTE Ce UacTu.

» He paborete ¢ uupKynsapa Haj HUBOTO Ha rnaBara.
Taka He MoXeTe [ia KOHTPONUpPaTe eNEKTPOUHCTPYMEHTA
[0CTaTbuHo J06pe.

» U3non3Baiite noaxoanAwyM npubopu, 3a Aa oTKpUeTe
€BEHTYaNnHo CKPUTH NOA NOBbPXHOCTTa Tpbbonposo-
[1, UNK ce 06bpHeTe KbM CbOTBETHOTO MECTHO CHab-
[UTENHO APYXKeCTBO. BN13aHeTo B CbNPUKOCHOBEHWE
C NPOBOAHMLM MO HANPEXeHUe MOXe fa Npean3BUKa
noXap 1 TOKOB yaap. YBpEeXaaHeTo Ha ra3onpoBog Mo-
Xe Aa AoBefe 0 eKCnNo3usa. YBPexaaHeTo Ha BOJONPO-
BOJ, NPEU3BUKBA 3HAUNTENHIU MATEPUATTHH LLETH.

» [ipbXTe 3apaBo eNeKTPOUHCTPYMeEHTa npu paboTa ¢
ZABeTe pblie M cnepeTe 3a CUrypHarta nosuuus. C ase
pbLie eNEKTPOMHCTPYMEHTBT CE BOfI NO-CUTYPHO.

» He nsnon3Baiite eneKTPOMHCTPYMEHTa CTaLHOHAp-
Ho. Toil He e 3amMucneH 3a ynotpeba ¢ Maca 3a LMpKy-
nap.

» [pu ,cpa3BaHe c npobuBaHe”, KOETO He ce H3BbPLL-
Ba 110/, NPaB brbi, NOACUTYPeTe CPeLly CTPAHUUHO
M3MecTBaHe BofeLaTa nnoya Ha yupkynapa. Ctpa-
HWUHO M3MECTBaHE MOXe [1a 3aXBaHe LMPKYNAPHUA
[IUCK W Taka Aia floBefe 0 OTKaT.

» OcurypsaBaiite 06paborBaHus geraiin. [letain, 3axea-
HaT C NOAXOAALLM NpUCrocobneHus unm ckobu, e 3acTo-
MOPEH M0 34PABO U CUIYPHO, OTKOIKOTO, aKO 0 [IbPXKU-
Te C pbKa.

» lpepu pa octaBUTe ENEKTPOUHCTPYMEHTA, H3YaK-
BaiiTe BbpTeHeTO fla Cnpe HanbAHo. B npoTuBeH cny-
yai M3MoN3BaHUAT PaboTeH MHCTPYMEHT MOXe fia A0Mpe
LpYr NPeLMeT U ia Npefu3BrKa HEKOHTPONMPaHO npe-
MeCTBaHe Ha eNneKTPOMHCTPYMEHTa.

» He usnonssaiite LMpKynsapH1 AUcKoBe oT 6bp3opes-
Ha cTOMaHa. Tak1Ba LMPKYNAPHH IUCKOBE Ca KPEXKU 1
Ce UynsAT NecHo.

» He pexerte uepHu meTanu. HaxexeHuTe CTPYXKU MO-
raT /1 Bb3nnaMeHAT CbOPbXEHUETO 3a NPaXOM3CMYyKBa-
He.

» Paborete c npoTuBONpaxoBa Macka.

» Mpu noBpexpaaHe W HeNnpaBUNHa eKCNNoaTaLusa ot
aKkymynaropHata 6atepua Morat fa ce oTAEnAT napu.
AkymynaTopHata 6aTtepua MoXe Aa ce 3ananu unu
Aa ekcnnoaupa. Morpuxere ce 3a 06po NpoBeTpABa-
He W Npu OnnakBaHus ce 0bbpHeTe KbM nekap. Mapute
MOrar f1a Pa3pasHAT AUXaTeNHuTe MbTULa.
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» He otBapsiite akymynatopHara 6atepus. CbllecTsy-
Ba ONACHOCT OT Bb3HWKBAHE Ha KbCO CbeANHEHNE.

» AkymynatopHara batepus moxe fa 6bae noBpeseHa
OT OCTPH NPeaMETH, Hanp. MMPOHH UMK OTBEPTKH,
WNK oT cunku yaapu. Moxe fia bbfie npean3sukaHo
BbTPELLHO KbCO CbeIMHEHHE W aKyMynaTopHara bare-
p1A MOXe [1a Ce 3ananu, [ia 3anyLuu, 1a eKCNOAUPa U
[la ce nperpee.

» W3nonsgaiite akymynatopHara 6atepus camo B npo-
BYKTH Ha npou3BoauTensa. Camo Taka T e npeanaseHa
0T ONACHO 32 Hes NPEeToBapBaHe.

AN MNpepnna3Baiite akymynatopHara batepus

OT BUCOKM TeMnepaTypH, Hanp. BcnepcTeue

F?Y‘ Ha NPOAbLMKUTENHO U3NaraHe Ha AUPEKTHA

) _-'A! CMbHUEBa CBETNHHA, OMbH, MPbCOTHA, BOAA
M OBNAXKHABAHeE. IMa 0nacHOCT OT eKCNNo3ua
W KbCO CbeJUHEHHE.

MpepHasHaueHHe Ha

€NneKTPOUHCTPYMeHTa

ENeKTpOMHCTPYMEHTBT e NpefHa3HaueH 3a paspsA3BaHe Ha
AbPBECHW MaTepHany o npasa NUHKA, NepneHanKyNApHO
WY CbC CKOCABAHE.

TexHHuecku AaHHH

PbueH uupkynap GKS 18V-70L

KatanoxeH Homep 3601FB90..

HomuHanHo HanpexeHue V= 18

060poTH Ha npaseH xo" min* 5000

Makc. ibnbounHa Ha pssaHe

- [lpu brbn Ha ckocaBake 0° mm 70

— [lpu brbn Ha ckocABaHe 45° mm 49,5

- [p1 brbn Ha ckocaBaHe 50° mm 44,4

3acrtonopaBaHe Ha Bana °

Paborta cbe cucTemara Hanpas- -

nABalLy WwWuHU FSN

Pa3smepu Ha ocHOBHaTa nnoua mm  179,5x314,2

Makc. suametbp Ha LMpKkynap- — mm 190

HUA IUCK

MuH. AnameTbp Ha LMPKYnap- mm 184

HUA JUCK

Makc. aebennHa Ha TanoTo Ha mm 2,0

Aucka

MuH. nebenuHa Ha TAnoTo Ha mm 1,0

JucKa

lp1cbeanHUTENEH OTBOP mm 30

Terno cbrnacHo EPTA-Proce- kg 4,4-55

dure 01:2014°

lMpenopbunTenHa tTemnepary- C 0..+35

pa Ha OKOMHaTa cpefa npu 3a-

pexpaaHe

Pa3pelueHa temneparypa Ha °C -20...+50

oKonHarta cpeaa npu pabota® u

MpY CKNag1paxe

CbBMECTUMM aKyMyNaTopHH GBA 18V...

barepuu ProCORE18V...

lpenopbunTenH1 akymynatop- ProCORE18V...

HY 6aTepuK 3a MbIHa MOLLHOC >5,5Ah

lpenopbunTeNnHU 3apaaHK yCT- GAL 18...

poWctea GAX 18...
GAL 36...

A) m3mepeHo npu 20-25 °C ¢ akymynaTtopHa
6arepus ProCORE18V 8.0Ah

B) B 3aBMCHMOCT OT M3MON3BaHaTa akyMynatopHa barepus
C) orpaHuueHa MOLLHOCT Npu Temneparypu <0 °C

MocraBaAHe/cMAHa Ha peXxeLuus
JNCK

» Mpeau fa U3BbpLIBaTE KAKBUTO U ja € AeHHOCTH N0
eneKTPOHHCTpYMeHTa (Hanp. TexHuuecko obcnyxea-
He, CMAHA Ha PabOTHHUA HHCTPYMEHT U T. H.), KOraTo
ro TPaHCNOPTHPATE UK CbXPaHABaTe, ;e MOHTHPAIA-
Te aKymynaropHara 6atepua. CbLuecTByBa onacHocT

0T HapaHsABaHe NPy 3aAeHCTBaHe Ha MyCKOBMA NPeKbC-
Bau N0 HEBHUMaHHe.

» lpu MOHTHpaHeTO Ha LMPKYNAPHUA AUCK paboTeTe ¢
npeAna3H1 pbKaBULK. [1py AONKP [0 LMPKYNAPHUA
ZIUCK CbLLIECTBYBA OMACHOCT fla Ce HapaHuTe.

» U3non3Baiite camo LUPKYNAPHU AUCKOBE, KOUTO Cb-
OTBETCTBAT Ha NOCOUYEHHTE B TOBa PbKOBOACTBO 3a
€KCNNoarauua U BbpXy eneKTpOMHCTPYMEHTa aHHH
u ca usnutaHu no EN 847-1 u 06o3HaueHu no cbot-
BETHHA HauMH.

» [lonycTumara cKOpOCT Ha BbpTeHe Ha paboTHUA HHC-
TPYMeHT TpAGBa Aa e Hali-ManKoTo paBHa Ha U3nKca-
HaTa Ha Tabenkara Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTa MaKCH-
ManHa CKOpoCT Ha BbpTeHe. PaboTHN MHCTPYMEHTH,
KOWTO Ce BbPTAT C M0-BUCOKA CKOPOCT OT 10NyCTUMaTa,
MOrar ia Ce CUynAT 1 napueTa oT TAX ja 0TXBbpYaT C BU-
COKa CKOpOoCT.

» B HMKaKbB cnyuail He U3non3BaiiTe abpa3uBHM Auc-
KoBe KaTo paboTeH HHCTPYMEHT.

[leMOHTaX Ha LMPKyNApHUA Auck (BX. cur. A)

Hait-nobpe e npu cMsHa Ha UMPKYNAPHUA AUCK Aa NOCTaBH-
T€ eNEeKTPOMHCTPYMEHTA NIerHan Ha YenHata CTpaHa Ha
€NeKTPOofBUraTens.

- HatucHete 1 3aapbxTe OyTOHa 3@ 3aCTONOPABaHE Ha Ba-
na(11).

» Haruckaiite 6yToHa 3a 3acTonopasaHe Ha Bana (11)
CaMo NpHM HanMbNHO cnpAN Ban. B npoTuBeH cnyuain
€N1eKTPOMHCTPYMEHTBT MOXe fia bbzie NoBpefeH.

- C wecTtocTeHHuA Knioy (27) pa3BuiiTe 3acTonopABallua
BUHT (26) KaTo BbPTUTE B NOCOKaTa @.

- 3aBbpTeTe Ha3aj M 3aAPbXTE LIAPHUPHUA NpeanaseH
Koxyx (9).

- [lemoHTUpaiiTe 3acTonopsaBalLua tnaxel| (25) 1 uupky-
nApHUA auck (24) ot Bana Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA
(22).

MoHTa) Ha LMPKYNAPHUA AUCK (BXK. dur. A)

Ha¥t-nobpe e npu cMsAHa Ha LIMPKYNAPHUA AUCK Aa NOCTaBH-
Te eNeKTPOMHCTPYMEHTA IerHa Ha UenHarta cTpaHa Ha
eNeKTpofBUraTens.

- [ouucTeTe UMPKYNAPHUA AKCK (24) v BCHUKK AeTannu,
KOWTO LLie MOHTHpATE.

- 3aBbpTeTe Ha3a/ M 3aAPbXTE LIAPHUPHUA NPeanaseH
Koxyx (9).

- [ocTaBete UMpKYNAPHUA AUck (24) Ha LeHTpoBaLLMA
thnanel; (23). Mocokara Ha pA3aHe Ha 3bbuTe (03Haue-
Ha CbC CTPENKa Ha LIMPKyNApa) W CTpe/KaTa 3a nocokara
Ha BbpTEHe Ha LIapPHUPHO OKAUEHUA NPEANa3eH KOXyX
(9) TpabBa fa cbBnaaar.

- locTaBete 3acTonopssalua hnawel (25) v HauiTe
BHHTa (26) KaTo ro BbPTUTE B MOCOKaTa @. BHuMaBaiiTe
onopHUAT thnanell (23) 1 3acTonopaABaLMAT draHel]
(25) na ca Bneanu NpaBUHO B NO3WLIMUTE CH.

- HartucHeTe v 3aapbxTe byTOHa 3a 3acTONOpPABaHE Ha Ba-
na(11).

- C wecTtocTeHHuA Knioy (27) 3aTerHete 3acTonopsBa-
LKA BUHT (26) Kato ro BbpTUTE B ocoKata @. MomeH-
TbT Ha 3aTAraHe TpabBa ia € 6-9 Nm; ToBa CbOTBETCTBA
npubn. Ha 3aTAraHe Ha pbka nntc % oboporta.

CneuuanHu YKa3aHHUA

» W3nonsBaiite camo pexxeLyy AUCKOBE, UHATO MAKCH-
MarnHo A0nycTMMa CKOPOCT Ha BbPTEHe e N10-BUCOKa
OT CKOPOCTTa Ha BbpTeHe Ha Npa3eH Xof Ha Bawna
€NeKTPOHHCTPYMEHT.

» [lonycTUMara CKopocT Ha BbpTeHe Ha paboTHHA UHC-
TPYMeHT TPAbBa Aa e Hail-ManKoTo paBHa Ha 3nuca-
HaTa Ha Tabenkara Ha eneKTPOUHCTPYMEHTa MaKCH-
MarnHa CKopocT Ha BbpTeHe. PaboTHU MHCTPYMEHTH,
KOMTO Ce BbPTAT C M0-BMCOKA CKOPOCT OT 0NyCTUMaTa,
Morar fia Ce CUyMAT X NapyeTa oT TAX Aia OTXBbpUaT C BU-
COKa CKOpOCT.

» 3apapaborute kauectBeHo u 6e3onacHo, noaabp-
KaiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTA H BEHTHNALMOHHUTE MY
OTBOPH UHCTH.

LLIapHUPHHAT NpeAnaseH KoXyx TpABBA Aa MOXe BUHAMM Aa

ce BbpTH CBOOOAHO 1 A1a Ce 3aTBaps CaMOCTOATENHO. 3aT0-

Ba NoAAbPXaiTe 30HaTa OKONO Hero uucTa. OTCTpaHABaiiTe

npax 1 CTPYXKKM C ueTka.
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Cucrema 3a npaxoynaBsiHe

lpaxoBe, oTAENALM Ce NpY 00paboTBaHETO HA MaTepUany
KaTo ChbpXalli¥ 0noBo 6ou, HAKOW BUAOBE bPBECHHA,
MWHEepanu 1 MeTanu Morar Aia ObZiaT onacHH 3a 3ApaBeTo.
KOHTaKTBLT 0 KOXaTa UMK BAWLIBAHETO Ha TakMBa NPaxoBe
Morar fia Npeau3B1KaT anepruuHu peakLuu u/unu sabona-
BaHWA Ha AMXaTenHuTe MbTULLA Ha paboTellus ¢ enekTpo-
MHCTPYMEHTA MMM HaMMUpPaLLK Ce Habnuao nuua.
Onpenenenn npaxose, Hanp. OTAeNALLMUTe ce Npu 0bpaboT-
BaHe Ha byK 1 b0, ce cunTar 3a KaHLeporeHH!, 0cobeHo B
KOMOMHALWA C XMMUKaNK 3a TPETUPaHe Ha IbpBeckHa
(xpomar, KoHcepBaHTH 1 ap.). [lonycka ce obpaboTBaHeTo
Ha CbabpPXKally a30ecT MaTepuani camo OT CbOTBETHO 00Y-
YeHn KBaﬂM(bMuMpaHM nuua.
- [lo Bb3MOXXHOCT M3Mnon3BaiTe noaxofALla 3a 0bpabor-
BaHWA MaTepHUan CUCTeMa 3a NPaxoynassHe.
- OcwurypsBaiite f0bpo NpoBeTpsABaHe Ha paboTHOTO MAC-
T0.
- [penopbuBa ce M3MON3BaHETO Ha iWXaTeNHa Macka ¢
untbp ot KNac P2.
CnasBaiTe BanuaHuTe BbB BaluaTta cTpaHa 3akoHOBM pas-
nopenbu, BanuaHK npu 0bpaboTBaHe Ha CbOTBETHUTE Ma-
TepUau.
» U3baArsaiite HaTpynBaHe Ha npax Ha paboTHoTO MAC-
T0. [paxbT MOXe NEeCHO A1a Ce CaMOBb3NNaMEHH.

MakepoHcKH

OBoOj NPoKU3BOA, € NPUMEPOK 32 MaPKETHHT!

- MepHuoT ypes He e 103BONEH 3a NpoAaxba.

- [pousBopoT e concteeHocT Ha Robert Bosch
Power Tools GmbH. Bpatete ro HajaolHa no Tpu
Meceum Ha BalwueTto nuue 3a koHTakT Bo Bosch.

OnwTtn npepaynpeayBatba 3a
6e36eaHOCT 32 eNEeKTPUUHHU anaTH

4] nPEAY- Mpouutajte ru cute 6e36efHOCHH
npeaynpeayBatba, UNYCTPALUK U
NPEAYBARE cneuuduKaLuu NPUNOXEHH CO
0BOj eneKTPUUEH anar. HenpuapxyBarbeTo o CuTe
ynaTcTBa npunoxeHu NOAOMy MOXe fia A0BEfe A0 CTPYEH
YAap, NOXap W/Wnu TeWKK NoBpeay.
3auyBajre ru besbegHocHUTe NpesynpenyBatba U
ynatcTBa 3a KOPUCTEtbe U 3a BO HAHUHA.
TMouMoT ,eneKkTpuueH anar” Bo besbeHocHUTe
npefynpe/yBatba ce OfHECYBa Ha eN1eKTPUUHM anaparu
LUTO KOpHCTAT CTPYja (Kabencku) Un1 anapath WTo
KopucTar batepuu (akymynatopckm).

Be3bepHocT Ha paboTHMOT NpocTop

» PaboTHHOT npocTop oApXyBajTe ro UucT U obpo
ocBsetneH. [TpenonHn U1 TEMHK NPOCTOPUM MOXE Aa
[oBefiaT 10 Hecpeka.

» He pabotete co eneKTpuuHHTE anatu Bo
@KCMNo3uBHa OKONKHa, KaKo Ha NpuMep, BO
NPUCYCTBO Ha 3anan1By TEUHOCTH, FACOBH UK
npawuHa. EnekTpuuHuTe anati cosaasaar MCKpH
KOWLLTO MOXe [1a ja 3ananar npalunHara unn racosure.

» [pXeTe ru geuara M NPUCYTHUTE NoJaneKy Aofeka
paboTtuTe co eneKTpHUUeH anaT. HeBHUMaHWETO MOXe
[1a NpefU3BUKa aa urybute KoHTpona.

EnektpuuHa 6e3begHocTt

» [puKny4oKoT Ha eNeKTPHUHHOT anaT Mopa aa
oAroBapa Ha npuknyyHuuara. Hukorai He ro
MeHyBajTe NPUKNYYOKOT. He KOpUCTHTE NPUKNYUHH
apanTepy co 3a3emjeHnTe eneKTPUUHH anaTu.
HeuameHeTHTe NPUKYYOLM U COOABETHHUTE
MPUKNYUHULM O HaManyBaaT PU3MKOT Off CTPYEH yaap.

» UsbernyBajTe TeneceH KOHTaKT CO 3a3eMjeHH
NOBPLUMHYU, KaKO Ha NPUMeEp, LIeBKH, PafujaTopH,
METanHH NaHLV ¥ NAJUNHULK. [10CTOM 3roNnemMeH
PH3MK Of} CTPYEH YAap aKo BaLLETO TENO e 3a3eMjeHo.

» He rv u3noxyBajTe eneKTPUUHUTE aNaTH Ha JOXKA
UMY BNAXKHU YCNOBH. AKO Be3e BOAa BO

Bosch Power Tools
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€NeKTPUYHUOT anar, Ke ce 3roneMn pU3uKoT 0 CTPYeH
yAap.

» He nocranyBajre HecooaBeTHO co Kabenor.
Hukorauu He ro kopucrete kabenor 3a Hoceme,
BNeYetbe UK UCKyUyBakbe of CTPyja Ha
eneKkTpuuHKoT anat. Kabenor uyBajre ro noganeky
01 OraH, Macno, 0CTpH UBHLY HNHK NOABHKHU
AenoBu. OwTeTeHN UNK1 3anneTkaHu kabnu ro
3ronemyBaar pU3UKOT 0f CTPYEH yaap.

» pu pabota co eneKkTpuueH anat Ha 0TBOPEHO,
KopHcTeTe NPOAOMKEH Kaben coopBeTeH 3a
HapiBopeLuHa ynotpeba. KopucterseTo Ha kaben
COOZBETEH 3a HafiBOPeLLHa ynoTpeba ro Hamanysa
PU3MKOT OfL CTPYEH yaap.

» Ako mopa ia paboTuTe co eneKTpUueH anar Ha
BNaXKHO MeCTO, KOPUCTETe 3alITHTEH Ypep 3a
AudepeHumjanna ctpyja (RCD). KopucrerbeTo Ha
RCD ro HamanyBa p131KOT Of CTPYeH yaap.

Nuuna 6e3bepHoCT

» buperte BHUMaTenHu, BHUMaBajTe Kako paboTute u
paborteTe pa3ymHO co enekTpuueH anart. He
KOpHUCTETe eNneKTPHUEH anaT ako CTe yMOPHH HAH nog,
[iejCTBO Ha ipOrH, aNnKOXON UNH NeKOBH. EneH MomeHT
Ha HeBHUMaHKe Jofeka paboTuTe CO eNEKTPUUHUTE
anaTv MoXe fia [oBe/ie 10 CePHO3Ha IUHA NoBpesa.

» KopucreTe nuuHa 3awTuTHa onpema. Cekorau
HOCeTe 3alITUTa 3a OUK. 3alUTUTHATA ONPEMA, KaKo Ha
np., Macka 3a npallnHa, 6e3beqHOCHU YUEBNH KOMLLTO He
Ce n3raar, LWnem Unun 3allTuTa 3a YLK, KOMLTO ce
KOpWCTaT 3a COOJIBETHU YCMOBH, Ke A0BeaaT 10
HamanyBambe Ha TIMYHU NoBpean.

» CnpeueTe HeHaMepHO aKkTHBHMpatbe. MpoBepete
[anu NPpeKMHyBayoT e HCKNYYeH npep Aa ro
BKNy4HTe BO CTPYja U/UNK CO CeTOT Ha b6aTepuu, npes
[la ro 3emeTe UMK HOCHUTe anaToT. Hocetbe Ha
€NeKTPUYHHUTE anaTh CO MPCTOT NO3ULIMOHUPaAH Ha
NPEKUHYBAYOT UMW BKMYUyBakbe BO CTPYyja Ha
€NEKTPUUHHMTE aaTH UKjLLITO NPEKMHYBAUOT € BKIYUeH,
MOXe [1a Npean3Bm1Ka Hecpeka.

» OTcTpaHeTe KaKoB 6MNO KNyu 3a perynupate unu
thpaHuUyCcKK KNyy npea Aa ro BKNyuuTe
eneKTPUYHKOT anaT. OPaHLCKU KNyy UK Knyy
NpHKaueH 3a POTUPAUKKOT 16N Ha eNEKTPUUHKOT anat
MOXe fia J0Be/ie [0 TMUHa NoBpepa.

» He ru npeuekopyBajTe orpaHuuyBamara. [ocrojaHo
0ApXyBajTe COOABETHA NonoXba u pamHoTexxa. OBa
0BO3MO>XYBa Nof0bpa KOHTPONA HA €NEKTPUUHKOT anat
BO HENpeaBUI/IMBY CUTYaLWN.

» Obneuerte ce cooaBeTHo. He HoceTe WwHpoKa obneka
n Hakut. Kocara u anuwrara tpeba ga bupar
noganeky of NoABWXHUTE AenoBH. LLinpokata
obneka, HaKMTOT UMK [lONTaTa KOca MOXe [1a Ce 3akauar
3 NOMBUXHWUTE [IENOBH.

» AKo ce KOpUCTaT NOBP3aHH ypeau 3a Bagehe
npaLuMHa U cobupatbe npegMeTH, NpoBepeTe Aanu
ce NpaBUIHO NOBP3aHH U KopucTenn. Cobuparbeto
npalurHa MoXe [ia 'M HaMau ONacHOCTUTE
npean3BUKaHK off Hea.

» He fo3BonyBajTe MCKYCTBOTO CTEKHATO CO UecTa
ynotpe6a Ha anaTuTe Aa Be HaNpaBH CNIOKOjHH U ia
M UrHopupare 6e36eaHoCHUTE NPUHLMUNK NPH
HUBHOTO KOpPHCTele. HeBHUMATENHO ABUXEHE MOXKE
[1a pean3BMKa Cep1o3Ha NoBPesia BO f1e/ Of CeKYHAA.

Vn01pe6a W UyBabe Ha eNeKTPUUHUTE anatu

» He ro npeontoBapyBajTe eneKTPHUHHOT anar.
KopucTteTe cooBeTeH eneKkTpuueH anar 3a
HameHata. Co COOABETHUOT eNeKTPUUEH anat
nogobpo, nobesbeaHo 1 nobpao Ke ja M3BpLIKTE
pabotara 3a Koja e HaMeHeT.

» He kopucTeTe eneKkTpUueH anar ako He MoXeTe Aa ro
BKNY4HTE H HCKNYYHUTE CO MOMOLL Ha NPEKWHYBaYoT.
CeKoj enekTpuUeH anar KojLUTO He MOXe fia ce
KOHTPONMPA CO NPEeKMHYBAYOT e OMaceH U Mopa Aa ce
nonpasw.

» WcknyueTe ro eneKTPUUHKOT anar oA CTpyja u/unu
u3BageTe ro ceTot Ha 6atepumu, ako ce Bagu, npep aa
npaBuTe HeKaKBU NPUNaroAyBaka, MeHyBaTe
[OMONHUTENHA ONpeMa UK ro CKnaaupare
eneKTPUUHKOT anart. Co OBHe NPEBEHTUBHH

6e3beHOCHN MepKH Ce HamanyBa PU3MKOT Of CYYajHO
BK/yUyBatbe Ha eNEKTPUUHKOT anar.

UyBajTe ru eneKTpUuHHTE anati noaaneky oa aogar
Ha fieua 1 He [,O3BONYBAjTe NULATa KOU He paKyBane
€O eNneKTPUYHHOT anaT UNH He Ce 3aN03HaeHH CO 0Ba
ynatcTeo Aa paboTar co MCTHOT. EnekTpuuHuTe anatu
Ce OMacHu BO paLieTe Ha HeobyueHH KOPUCHHLM.
OApXKyBatbe Ha eNeKTPHYHY anaTh U AONONHUTENHA
onpema. lpoBepeTe ro NopamHyBaweTo UNH
NPULBPCTYBatbe Ha NOABWKHUTE [ENOBH, CMOjOT Ha
[eNOBUTE U CUTE AAPYTHU YCNOBH LUTO MOXKE HEraTHBHO
[a BNUjaaT BP3 (YHKLUUOHNPabETO Ha eNeKTPUUHHOT
anat. AKo e OlITeTEH, OiHECETe ro eNneKTPUUHHOT
anar Ha nonpaeka npeg Aa ro kopuctute. MHory
HecpeKu ce Npeau3BMKaH1 3apaau HECOOBETHO
OPXYBatbe Ha eNEKTPUUHUTE anaTu.

» OcTpeTte M UMCTETE I'M aNaTUTE 3a ceuetbe.

C00/IBETHO OAPXKYBaHNUTE MBMLIM Ha anaTuTe 3a Ceuere
nomarsnky ce BUTKaat U NoNecHO Ce KOHTponupaar.

» EneKTpuuHHOT anat, ;ONONHUTENHATa onpema,

[ienoBuTe U Ap., KOPUCTETE ' BO COFMAcHOCT CO 0Ba
ynaTcTBO, BHUMaBajTe Ha PaboTHUTE YCNOBU U
paborara koja ja Bpwuute. KopuctereTo Ha
€N1eKTPUYHMOT anat 3a Apyrv HaMeHW MoXe [ia JOBefe
[0 ONaCHU CHTYaLK.

» PaukuTe U NOBPLUMHHTE 33 APXKEH€ OAPXKYBajTe M1

CYBH, YACTH W HEU3MACTeHH. PaukuTe 1 NOBPLUMHUTE
3a ipXKeHbe WTO Ce N13raat He 0BO3MOXYBaaT 6esbeaHo
PaKyBak€e ¥ KOHTPO/1a Ha anatoT BO Henpeasuanueun
CUTYyaLMu.

Ynotpeba 1 uyBate Ha baTepucku anar
» [lonHere ja 6atepujaTa camo o NONHau HaBeAEH of,

npousBoauTenoT. [1onHau KojLITO € COOABETEH 3a
e[leH TN ceT Ha baTepuu Moxe Aa Npean3BrKa
OMacHOCT 0f} N0Xap ako Ce KOPUCTH 3a APYT CET Ha
barepuu.

EneKkTpHuH1TE anaTH KopUcTeTe r'M Camo co
cnewujanHo HaMeHeTH CeTOBH Ha baTepuu.
KopucTerbeTo Ha Apyrv ceToBK Ha batepun Moxe Aa
npeaM3BUKa OMacHOCT off NOBPeZa Unu Noxap.

Kora He ro kopucTuTe ceToT Ha 6aTepuu, uyBajre ro
nopaneky o Apyru MeTanHu npeaMeTH, Kako Ha np.,
CnojyBank1, MOHETH, KNyueBH, WajK1, 3aBPTKH UNK
APYrv noManu MeTanH1 NpejMeTH LTo MoXe Aa
npeAM3BHKaaT CMoj oA efeH Ao Apyr u3Bop. Kparok
Croj Ha baTepuckuTe U3BOPU MOXE fia NPEaM3BUKa
U3ropPEHULM UNK NoXap.

lMop HenpepBUAEHH OKONHOCTH, TEYUHOCTA MOXe Aa
ucteue o batepujara; u3berHyBajre KoHTakT. Mpu
cnyyaeH Aonup, U3MujTe ce co Mnas Boga. Ako
TeuHocTa Bne3e BO ouuTe, Nobapajre AononHuTeNnHa
Me[MLHUHCKa noMoLl. TeUHOCT UcTeueHa of batepujata
MOXe [ia npean3BuKka Mpmauuja WNU U3TOPEHULIN.

He ynotpebyBajte cet Ha 6aTepuu unu anar wro e
owITeTeH UNK U3MeHeT. OLITETEHW UMM U3MEHETH
barepuun Moxe fia pearupaar HenpeaBHAIMBO U i
NpeaM3BUKaaT noxap, eKCnnosuja Uin omacHoCT of
nospepa.

He ro u3noxyBajte cetor Ha 6aTepuu 1 anarot Ha
OraH UNM BUCOKa Temnepatypa. V3noxyBareTo Ha
OraH Wnu Ha Temneparypa nosucoka of, 130°C moxe fia
npeau3BUKa ekcnnosuja.

CnepeTe rv CUTe YNaTCTBa 3a NONHEHE U He T0
nonHeTe ceToT Ha Gatepuu UNK anaToT HajBop Of
TeMnepaTypHUOT ONcer HaBefeH BO ynaTcTBara.
HenpaBunHoTo NonHetbe UK Ha TeMnepatypa HaaBop
0f} HABEZIEHWOT OMCer MoXe Aa ja owwTeTH batepujata u
[ ja 3ronemu onacHocTa o noxap.

Cepsucupamwe
» EneKTpuuHMOT anat cepBHCHpajTe ro Kaj

KBanugHKyBaHO NULE KOe KOPHCTH CAMO UAEHTUUHH
pe3epeHu fenoeu. Co 0Ba Ce 0BO3MOXyBa be3beHo
Of\PXXYBatbe Ha eNeKTPUUHKMOT anar.

» Hukorawu He nonpasajTe OWITETEHN CETOBH Ha

barepuu. lNonpaBkata Ha ceToBM Ha baTepuu Tpeba na
ja BpLLM Camo NPOU3BOAMTENOT UK OBNACTEH CEPBUC.

Be36eqHOCHH HaNOMeHH 3a
KPYXXHW MUK

MocTtanku Ha ceyetbe

> m OMACHOCT: [ipxxeTe ru pauete noaanexy on
NoBpLUMHATa 32 ceuerbe 1 o ceuunoro. CraBete ja
Apyrata paka Ha AONONHUTENHATa pauka UNK Ha
KYKHLUTETO Ha MOTOPOT. [JOKO/KY ja ApXKuUTe nunata co
[IBETE paLle, HeMa Aja ce UCeUEeTe CO CeUMnoTo.

» He nocernyBajre nog aenor wro ce o6paboryBa.
3alUTUTHMOT NMOKIONEL, He MOXe Aa Be 3aLUTUTH 0f
CeunnoTo AOKONKY NocerHeTe nog AenoT WTo ce
obpaborysa.

» Mpunaroperte ja snabounHara Ha ceueme cnopep,
nAebennHata Ha fenot wro ce obpabotyea. Noa aenot
wTo ce 0bpabotyBa Tpeba Aa ce rnefa nomanky of
MOMOBHHA 3aNUYaHKK Off CRUHNOTO.

» Hukoralu He ro gp>xeTe Aenor wro ce 06paboTtysa Bo
paka, ¥ He ro NocTaByBajTe NPeKy Hora 3a BpeMe Ha
ceuemeTo. MocraBete ro fenor wro ce 06paborysa
Ha ctabunHa nnatdropma. MHory e BaXHO NPaBMHO Aa
jausBenyBate pabotara, 3aja ja MUHUMU3NpaTe
M3N0XEHOCTa Ha TENOTO, 3arNaByBatbETO HA CEUMNOTO
Unu ryberbeTo KoHTpona.

» [ipxxeTe ro eneKTPUUHKUOT anar 3a H30NHUpaHaTa
NOBPLUMHA fOfEKA ceyeTe, 3a CEUUNOTO Jia He fojae
BO KOHTAaKT CO CKpHeHa Xuua. AKo onpemara 3a
ceuetbe A10jae BO IONMP CO XKML NOL, HAMoH, MOXe Aa
TM U3N0XM METANHUTE 1EN0BU Ha ENEKTPUUHMOT anat
MOZ HaMoH 1 onepaTopoT MoXe fa Aobue CTPyeH yaap.

» pu npouecoT Ha ceuetbe No JOMKHHA, CeKoraLl
KOpHMCTeTe NapaneneH rpaHHYHUK UMK aronex
rpaHnuHuKK. OBa ja nofobpyBa npeunsHocTa Ha
CEUEHETO W T HaMayBa LWAaHCHUTE 3a U3BMTKYBatbe Ha
CeuunoTo.

» CeKorail KOpHCTETe Ceunna co TOUHa rofieMHHa 1
¢hopma (aujamaHTCKK HACNPOTH TPKane3Hu) 3a
apbop aynkute. Ceunnarta WTO He ce coBnaraar co
MOHTMPAHWOT TBPA [1EN Ha NUNarta, Ke ce nomectar
HaZiBOP Of LIEHTApOT U Ke U3rybuTe KoHTpona.

» Hukorauu He KopHCTETe OLITETEHH UMK HENPABUIHU
NOAMOLWKY 32 CEUUNa UMK FBUHTOBH. [of/10WKKTE 33
CeumMna v rBUHTOBHTE Ce CMelinjanHu M3paboTeru 3a
BallaTa N1na, 3a onTUManHo 1 besbegHo pabotetve.

OpbuBatbe U CNMUHK NpeaynpeayBatba

- 010MBAETO € HeHaflejHa peakLinja Ha AenoT LTo ce
0bpaboTyBa 3apajiu NPUKNELLTEHO, 3arNaBeHO UNK
HepaMHOMEpPHO CeUMNO Ha Nunarta, NPeaU3BUKYBajK1
nunara aa uanese of NEXMLUTETO U [1a OTCKOKHE KOH
onepaToporT;

- KOra CeunnoTo LBPCTO Ce NPUKNELLTYBA UMK 3arN1iaByBa

nopajay 3aTBOpatbe Ha NEXHMILTETO, TOA CE FracH U

MOTOpHaTa peakLiuja bp3o ja Bpaka eauHuLaTa KoH

onepaToporT;

— IOKOMKY CEUMNOTO Ce NPEBUTKA UMK Ce M3MECTH 3a

BpEMe Ha CEeuereTo, 3anyaHuLuTe Ha 3aH1OT pab o

CEUMNIOTO MOXKe [1a Ce 3aKOMaaT BO FOPHUOT AeN Ha APBOTO

npenu3BMKYBajK1 T0a 1a U3neae off NEXMILTETO U ia

OTCKOKHE KOH 0Meparopor.

OpbuBarbeTo € pesynTar Ha norpeLlHa ynotpeba u/unu

HECOO/BETHU ONEPATUBHM NOCTAMNKW UMK YCNIOBK 1 MOXE

1 ce u3berHe co npesemarbe Ha COOABETHHUTE

NPEBEHTUBHW MEPKM HaBEZIeHH Noaony.

» LiBpcTo apXeTe ja nunata co ABeTe ANaHKH H
nocTaBeTe ' paueTe Taka WITO Ke OuAaT OTNOPHH Ha
cunuTe Ha oabuBameTo. MocraBete ro TeNoTo Ha
e/iHaTa CTPaHa of, CeUUnoTo, HO HHKaKo napanenHo
co Hero. On6vBarbeTo MOXe fa NpeAraBrKa nunata ia
OTCKOKHE HaHa3af, Ho OMepaTopoT MOXE Aa M
KOHTPONWPa CUAUTE Ha ofibMBatbe AOKONKY M npe3emMe
COOfIBETHUTE MEPKH 3a NPETNA3NUBOCT.

» Kora ceunnoro ce HaBanyBa Unu Kora npeKuHyBa
ceuemeTo o Koja buno npuumMHa, oTnywTeTe ro
aKTMBaTOPOT U APIKETe ro ypesoT HeNoABUKEH cé
ZI0AeKa CeUHnoTo LenocHo He 3anpe. Hukoraw He ja
OTCTpPaHyBajTe NMNaTa UMK He ja BMETHYBajTe fofekKa
CeuunoTo e Bo ABHXKetbe buaejkn Moxe aa fojae Ao
opbuBarbe. 3BpLueTe NPOBEPKM M NONPABKH 3a Aa ja
€/MMUHUPATe NPUUMHATA 33 HaBaNyBatbe Ha CEUNNOTO.
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» [pu pectapTupame Ha nMnarta foAeka ce Haora BO » Mpu ,anabuHcku pe3“ u HearonHu pe3oBH Tpeba aa
Aenort wro ce 0bpabotyBa, HacoueTe ja KOH LEHTapoT ce NocTaBM BOAUNKATA Ha NUNaTa 3a Aa ro Cnpeyun [l03B0NEHa OKONHA oc 20 . +50
Ha 3aCeKOT TaKa LITo 3anyuTe Aa He ro 3adakaar CTPaHUYHOTO NOMecTyBate. CTPaHUUHOTO Temnepatypa npu nonHere 1
marepujanot. AKo n1nara ce HaBanu, Moxe fja ce MoMecTyBatbe MOXe [ja AOBefe 0 3arnaByBatbe Ha 1M CKNaIUpatbe
npubnuxM U1 fa ce ofibue o paboTHOTO Napue NUCTOT HA MMNaTa M 0 NOBpaTeH yaap.
£0fieKa € BO MPOLEC Ha pecTapTuparbe. » 3auspcreTe ro napueto wro ce obpabotysa. [Jokonky Komnarubunkin GBA 18V...

» Motnperte ru ronemuTe fenoBu Wwro ce 0bpaboryBaar r0 3aLBPCTUTE CO yPeA 3a 3aTerHyBarbe U1 MeHreme, akyMynatopcky barepu ProCORE18V...
3a /13 ro HaManuTe PU3NKOT 0/} NPHKNELITYBakbe HNH Torall napuyeto LWTo ce 0bpaboTysa ce ApXH NOLBPCTO npenopayaxu akyMynatopcku ProCORE18V...
opbuBatbe Ha ceunnoTo. FonemuTe 1e710BU LLITO 1 0TKOMKY CO Balwara paka. barepuy 3a UENoCHO nonHetbe 25,5Ah
obpabotyBarte ce UCKPUBYBaAT MO/, CBOjaTa TEXUHA. » louekajTe AofeKa eNeKTPHUHHOT anaT cocema He npenopavaHy nonHauu GAL 18...
lMotn1pauwnte Mopa fia ce CTaBar nof BeTe CTPaHU Ha npekuHe co paborta, npep Aa ro TprueTe HacTpaxa. GAX 18...
AEenoT WTo ro o6pa60TyBaTe, NoKpaj NUHKjaTa Ha AnaroT WTo ce BMETHYBa MOXe Aa ce bnokupa v aa GAL 36...
3aCeKoT W MoKpaj paboT Ha aienor wro ro obpaborysare. noBefe 10 ryberbe KOHTPONa Haf ypPemoT. A) mepeHo npu 20-25 °C co barepuja ProCORE18V 8.0Ah

» He kopucTeTe Tanu unu owWTETEHU Ceunna. » He kopucteTe nucToBu 3a nuna og HSS-uenuk. B) B0 3aBUCHOCT OA ynoTpebeHara batepuja
HeHaocTpeHw un1 HecoofBETHO NOCTaBEHH Ceunna TakBWTE NUCTOBM Ha NN MOXeE NECHO Aa Ce CKpLLaT. C) orpaHuyeHa jaunHa npu temneparypu <0 °C
NPaBaT TeCHU 3acelin CO31aBajKM NPEKYMEPHO TpHerbe, » He ceuere xene3un metanu. CTpyrotuHute 61
M3BUTKYBarbE Ha CEUUNOTO UnK ofbuBarbe. MOene Aa ro 3ananar BLIMyKyBauoT 3a npas. CTaBal'belMeH Balbe Ha CEUNNOTO

» [nabounHata Ha CEUHNOTO U PauKHuTe 3a > HoceTe Macka 3a 3alTHTa o Npas. y
npunarogyBatbe Ha KOCHHaTa Mopa Aa ce 3a Kpy>XHa nuna
MPHUBPCTAT HA4a CS OCHTYPAAT NPSA AA C& HaNPaBH g gf:legl:jrai?;?)x :: :21'1)::: E::Z: og::::u?:m » Mpep 6uno kakBa MHTEPBEHLHUjA HA @NEKTPUUHHOT
3aceKOT. AKO MIPUNATOAHOTO CRUMTIO CE MOAHTHe 32 MoXe fia ce 3ananu unu aa excnno;iupa BHecete anart (Ha np. oApXXyBatbe, 3aMeHa Ha anar UTH.) Kako
BpeMe Ha Ceuer-eTo, MoXe [ja Npefu3B1Ka HaBalyBatbe . : ’ e
W ofbuBatbe. CBEX BO3[yX U AOKOMKY MMa NOBPeLeHU OHEeCeTe M Ha ¥ IPH HEroB TPAHCMOPT U CKNapupatbe, H3BapeTe ja

> OBpHETe JOMONHKTENHO BHHMAHHE NpH Cevetbe Bo nekap. Mapearta Moxe fia r'1 HafpasHu AULIHKTE batepujata oa Hero. [1p1 HEBHUMATENHO NPUTUCKAbE

naruwra. Ha NPEKMUHYBAUOT 3a BK/TyuyBatbe/MUCKyuyBatbe NOCTON
rOCTOCUKM SHAOBH WM APYTH NPA3HMHH. ViCnariaro » He ja otBopajre 6atepujara. [TocTon onacHocT o OMacHOCT O/} NOBPEAU.
Ceunno MoXe Aia npeceue NpeamMeTh Kou Moxe Aa .
NpENU3BHKaaT OfbMBaKbe. KpaToK crnoj. » [pu cTaBawbeTo Ha CEUMNOTO 3a NHNA HoceTe
» Ba'repujara MOXXe /ia ce OLUTETH 07 OCTPUTE 3aLUTUTHHU paKaBHULH. ,D,OKOH Ky ro ionpeTe cCeuynnoTo 3a
d)yHKuuja Ha ioneH 3alUTUTEH noknonew, npeaMeTH Kako Ha np. KNMHLK WNK OABPTYBay UNH CO n1na nocTon onacHoCT oA nospeaa.

> Mpen cexoja ynoTpe6a npoBepeTe AanH & NAsHAHO :ag;(:(p;tgﬂ: g;v;ja;:; l’\w/I;):KK: n: ggj;; g:: ;Ha;?leuuji: » KopucreTte camo nuCTOBM Ha NUNa, KOM OAroBapaar
3aTBOpEH AoNHKOT WTUTHHK. He pabotete co nunarta qp N eKan o 2 I/JII'IM ace nuer ce ~hany Ha HaBE[\EHNTE No/)aToL BO 0Ba yaTcTBo 32
[OKONKY [IONHUOT LUTHTHUK He MoXke cnobopHo aa ce oA X Anp . A perpee. KOPHCTEIbE  Ha ENEKTPUUHHMOT anar unu ce

» Kopucrere ja 6atepujata camo Bo npou3Boau of npoBepenu cnopep EN 847-1 u ce coopBeTHO

[ABHXH W BejHaw ce 3aTBopa. Hukoraw He ro
CTerajre UNM He ro Bp3yBajTe AONHUOT WTUTHUK
[opeKa e 0TBOPeH.AKO nunara cnyyajHo nagHe,
[NIONHUOT LWTHTHUK MOXe 13 Ce U3BUTKa. [oaurHeTe ro
JIONHUOT LUTMTHUK CO NOB/NEKYBatbe Ha paukara, 1
yBepeTte ce fieka cnobofHo ce IBUXK, W He o AonupajTe
CEUMNOTO HUTY HEKOj AIPYT AN, Ha arnTe U
[nnabounHara Ha 3aceKor.

» MpoeepeTe ja paborara Ha npyXXHHaTa Ha JONHUOT
3aWTHTEH noknonew,. [lOKONKY 3aliTHTHHOT
noxnonew u Npy>xuHara He )yHKLHOHHpaaT

npou3BoauTenot. Camo Ha Toj HauuH batepujara ke ce
3aLlTUTH Of} ONACHO MPEONTOBaPYBakbe.

3awrTuterte ja 6atepujata og ToNNMHa, Ha
np. oA AONTOTPAjHO U3NO0XKYBakbe Ha
COHUEBH 3pauy, OraH, HeUUCTOTHH, BOAA U
Bnara. /Haky, nocToM onacHocT off
€eKCMno3uja 1 KpaTok cnoj.

Ynorpeﬁa CO cooaBeTHa HaMeHa
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03HaueHu.
[lo3BoNeHHOT 6poj Ha BPTEXKH Ha anaToT TO Cce
BMeTHYBa Mopa fia buge HajManky UCTO TONKY BUCOK
KaKo HajBUCOKMOT 6poj Ha BPTeXH HaBeAEeH Ha
eneKTPUUHKOT anar. [1pubopoT koj ce BpTH N0bP30 oA
[l03BONEHOTO MOXE fla Ce CKPLLM W [1a NETHE Of anaror.
Bo HuKoj cnyuaj He kopucTeTe AUCKOBHU 3a bpycere
KaKo anar 3a BMeTHyBame.

[leMOHTHpalbe Ha ceunnoTo 3a nuna (BHAH

EneKkTpuuHMOT anat e HAMEHET 3a NpaBeke Ha JOMKUHCKM
W HanpeyHn pe3oBu Ha APBO CO PaMHU U KOCK PE3OBMU.

cnukaA)

lpu 3amMeHa Ha anaroT, Hajaobpo e fia ro NocTaBuTe
€M1EKTPUUHHWOT anat Ha YenHara CTpaHa ofl KyKMLUTETO Ha
MOTOPOT.

- TNpuTHcHeTe ro konueto 3a biokaza Ha BpeTeHoTo (11)

npaBsMnHo, MOpa Aa ce CepBUCcHpaar npea ynotpeba.
JIONHKMOT 3aLUTUTEH NOKNONeL MoXe NobaBHo Aa paboTh
nopaau oWTeTeHn eN0BKU, NennnBuU Hacnaru Unu
HaTanoXeHa HeuncToTHja.

TexHHuKK nopaTouu
> ﬂommm' LWITUTHUK MOXKe payHo Aa ce noBsneye 3a

OApeAeHH 3aceLy, Kako LuTo ce ,,yboaHu 3aceuu” u

PauHa KpyxHa nuna GKS 18V-70 L

W ApXeTe ro npUTUCHato.

»aronky aceuy”. Mogurete ro AonHHoT WTUTHUK CO  phof ya nen 3601FB90..  » Konuero3a6nokupatbe Ha BpeteHoto (11)
NoBNEKyBatbe Ha patkara, U kora Ceuunoro ke ro HoMHHaneH HanoH V= 18 aKTHBMpajTe ro camo JOKONKY BPETEHOTO Ha NunaTa
NpoGHe MaTepujanor, AONHHOT WTHTHHK Mopa Aa ce - I € B0 cOCTOj6a Ha MUpYBabe. MHaky enekTpuuHIoT
oTnywTH.3a ,cme 0CTaHaTH 3aceLu, JOMHUOT LUTUTHUK bpoj Ha BpTeXM BO NpaseH of min 5000 anat Moxe 71a ce olLITeTH.
ABTOMATCKN Ke pa6o.m. Makc. anabouuta Ha pesot - Co Knyu CO BHaTPeLLHa LWecTaronHa raga (27)
> Cekoraiu BHUMaBajTe AONHUOT LITHTHHK Aa ro - NPV aron Ha Koco ceuerbe 0°  mm 70 ofiBpTETE ja 3aTe3Hata 3aBpTKa (26) BO NpaseL| Ha
NOKpUBa CeYMnoTo nNpes Aa ja CnywTHTe NMNaTa Ha
paﬁzma maca unu Hapng:Hésam¥wTeHo pasnabaseHo ~  PAaromHaKoco ceuere o0 49.5 Bpretoe .
p , ’ 45° - Hasanete ro HaHasaj OCLMNATOPHMOT 3aLUTUTEH Kanak
CeuMno ke Npe3BKa Bpakarbe Ha NNara Haasap, u (9) 1 ApKeTe o UBpCTO.
ceyetbe Ha Cé €O LUTO Ke A10jAe BO jonup. BHUMaBajTe Ha — MNpuaron Ha Kkoco cevetbe mm 44,4 X
BDEMETO LLITO My € MOTPEBHO Ha CEUMNIOTO OTKAKO 50° - WsBaperte ja cTesHara npupabHuua (25) 1 ceunnoto sa
NPeKHyBauoT Ke ce ocnoboay. BroKaa 32 BPETeHOTO ° nunata (24) on BpeTeHoTO Ha nunata (22).
[lononHuTenHy 6e36eAHOCHH HanoMeHH KopucTetbe co cuctem co nuna - MoHTHpatbe Ha CeunnoTo 3a nuna (BuAK cNuka
» He ru chakajre uccpneHnte CTpyroTHM co paue 32 anabyearee FSN A)
Moxe aa ce NoBpeAuTe 0ff POTUPaUKUTE AEN0BH. ﬁ:gfa%“” Ha OCHOBHara mm  179.5x314.2 npy savena ua anator, Hajaobpo e aro nocraeute
» He pa6orete co nunata ag rnasa. Toralu Hemare Maxc.waneran nacenoro R 9 ;};iZTpOTHMOT anar Ha YenHara cTpaHa ofi KyKMILTETO Ha
1AoBOTIA KONTROMA Bps STeKpAner ATt 3a ““’.12 J ’ - MCEVI(;TETG r0 CeunnoTo 3a nuna (24) 1 cute CTesHu
» Kopucrete coonseTHH ypeay 3a npebapyBatbe, 3a aa -
I'M NPOHajeTe CKPHEHUTE eNeKTPHUHM Kabnu unu MuH. pnjametap Ha ceuunoto mm 184 AENOBM LUTO CE MOHTMPAAT.
KOHCYNTHpajTe ce CO NOKaNHOTO NpeTnpHjaThe 3a 3anuna - HaBanete ro HaHa3ag 0CLMNATOPHKOT 3aLLUTUTEH Kanak
cHabayBatbe co eneKTPHUHa eHepruja. KoHTakToT co Makc. nebenuna Ha ceunnoto mm 2,0 (9) n apxere ro yspcro.
€NeKTPUUHU Kabnu moxe [la [loBefie 1o NoXap 1 CTpyeH Ha nunata - [locraBerte ro ceunnoro 3a nuna (24) Ha NpUKny4YyHata
yAap. OWITETYBatbETO Ha raCoBOAOT MOXE A AOBEAC A0 Muw. iebeniHa Ha ceumnoro mm 1,0 npupadHnua (23). Mpasewor Ha cevetbe Ha sanuuTe
eKcnnoauja. Haenerysareto BO BOJOBOAHU LiEBKK Ha nMnaTa (npaBeLioT Ha CTperKara Ha CeuMnoTo 3a nuna) Mopaaa
NPeAn3BUKYBa OLUTETYBabE. Oreop 32 nprcbaror o 30 OfIroBapa Ha CTpenkara 3a npasel| Ha BpTebe Ha
» Ipu pabotara, ApxxeTe ro eNEKTPUUHKOT anaT LBPCTO OCUWMNATOPHHOT 3aLLTHTEH Kanak (9).
0 /1BeTe ANaHKM M 3aCTaHeTe BO CHrypHa nonoxoGa. Texura cornacto EPTA-Proce- ke 44-5,5  _ ocrasere ja cTesHata npupabHuua (25) u satertete ja
CO eNeKTPUYHKMOT anat NoCHrypHo Ke ynpasyBarte ako ro dure 01:2014 3aTe3Hara 3aBpTka (26) Bo npaseL Ha BPTetbe @.
JPXKHTE CO ABETE [NIAHKN. lpenopayaHa oKonHa C 0..+35 BHMMaBajTe Ha npaBuiHa nonoxba Ha MOHTMPatbe Ha

» He ro chukcupajte eneKTpuuHuoT anar. Toj He e
npeaBKAeH 3a pabota Ha Maca 3a ceueme.

Temneparypa npu nosnHere

npuKyyHara npupabHuua (23) 1 creaHarta npupabHuua
(25).

Bosch Power Tools
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lpuTUCHeTe ro KonueTo 3a bnokana Ha BpeTeHoTo (11)
1 APXKETE r0 MPUTMCHATO.

Co Knyy co BHaTpelLHa LiecTaronHa rnasa (27)
3aTerHete ja cTeaHarta 3aBpTka (26) Bo npasel| Ha
BpTEHE @. 3aTe3HMOT MOMEHT Tpeba fla M3HecyBa 6-
9 Nm, LTO 0AroBapa Ha pauHo 3aTerHyBatbe nnyc %
BpTEHE.

CneuujanH1 HaNnOMeHH

» YnotpebyBajte camo ceunna 3a nuna, uuja

MaKCHManHo A03BoneHa 6p3nHa e NOBHCOKaA O
6pojoT Ha NPa3HK BPTEXKH HA BaLIHOT eNEeKTPUUEH
anar.

» [lo3BoneHHoT 6poj Ha BPTEXKHM HA aNaToT LUTO ce

BMeTHYBa Mopa Aia 6uzie HajManKy UCTO TONKY BUCOK
KaKo HajBUCOKHOT 6poj Ha BPTeXH HaBefieH Ha
eneKTPUUHKOT anar. [1pubopoT Koj ce BpTH Nobp30 oA
[NI03BONIEHOTO MOXE fla CE CKPLLW W [1a NETHE Off anaToT.

» OppXKyBajTe r1 YACTH eNEeKTPUUHUOT anat U OTBOpHTE

3a npoBeTpyBatbe, 3a Aa Moxe Ao6po u 6e3beaHo ga
paborture.

OcLMNaTOPHUOT 3aLUTUTEH Kanak Mopa cekoralu cnoboaHo
[la ce [IBUXM W 1a Ce 3aTBopa. [peaenot okony
OCLIMNaTOPHUOT 3aLLTUTEH Kanak cekorall Tpeba aa buae
uncr. OTCTpaHeTe v npalnHaTa 1 CTPYraHu1LuTe CO YeTKa.

BwmykyBatbe Ha npaB/cTpyroTHHU

lpaBTa of MaTepujanuTe Kako Ha np. cnoesu boja, Hekou
BMII0BM APBO, MMHEpanu W MeTan Moxe Aa buae WwTeTHa no
3pa.jeTo. [lonuparbeTo U1 BAMLLIYBAETO HA TaKBaTa
npaB MOXe fla NPeAU3BUKA aneprucku peakLuu u/unu
3abonyBarba Ha AWLLIHKTE NATULLTA HA KOPUCHUKOT Ui
N1LaTa BO OKOMMHaTa.

OppefieHn UeCTUUKM NPaB KaKo Ha Np. Npas of Aab unu
OyKa BaxaT 3a KaHLieporeHu, 0CobeHo JOKOMKY Ce BO
KOMbMHaLMja CO JOMONHUTENHM CYNCTaHUM (xpomar,
Ccpe[cTBa 3a 3allTHTa Ha pBo). Matepujanute WTo
coppxar azbect cmear aa buagat 0bpabotysaHu camo o
CTpaHa Ha CTPYYHM N1Lia.

3artoa, JOKOMKY e BO3MOXHO, KOPUCTETE COOABETEH
BLUMYKyBau 3a NpaB 3a MaTepHja/oT LT ce
obpaborysa.

MorpuxeTe ce 3a fobpa NpoBeTPeHOCT Ha paboTHOTO
MecTo.

Ce npenopauyBa HoCetbe Ha Macka 3a 3aLuTiTa npu
BAMLUYBAHETO CO Knaca Ha duntep P2.

BHuMaBajTe Ha BaxkeukuTe Nponuck Ha Balwara 3emja 3a
Martepmjanort Koj ro obpabotysare.

» U3bernyBajte cobupare npas Ha paboTHoTO MecTo.

[TpaBTa necHo MoXe fia ce 3ananu.

Srpski

Ovaj proizvod je marketinski uzorak!

Proizvod nije dozvoljen za prodaju.

Proizvod je vlasnistvo kompanije Robert Bosch

Power Tools GmbH. Najkasnije posle tri meseca
proizvod vratite VaSoj kontakt osobi u kompaniji Bosch.

Opste sigurnosne napomene za
elektricne alate

N UPOZORENJE Procitajte sva sigurnosna

upozorenja, uputstva, ilustracije i

specifikacije isporucene uz ovaj elektricni alat.
Propusti u pridrzavanju svih dolenavedenih uputstava
mogu imati za posledicu elektricni udar, pozar i/ili teske
povrede.

Cuvajte sva upozorenja i uputstva za buduéu upotrebu.
Pojam ,elektri¢ni alat” upotrebljen u upozorenjima odnosi
se na elektricne alate sa pogonom na struju (sa kablom) i
na elektricne alate sa akumulatorskim pogonom (bez
kabla).

Sigurnost radnog podrucja

» Drzite vase radno podrucje cisto i dobro osvetljeno.
Nered ili neosvetljena radna podrucja mogu voditi
nesre¢ama.

» Ne radite sa elektricnim alatom u okolini ugrozenoj
eksplozijom, u kojoj se nalaze zapaljive tecnosti,
gasovi ili prasina. Elektri¢ni alati stvaraju varnice koje
mogu zapaliti prasinu ili isparenja.

» Drzite podalje decu i druge osobe za vreme
korisc¢enja elektricnog alata. Stvari koje vam
odvracaju paznju mogu dovesti do gubitka kontrole.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektri¢nog alata mora odgovarati
uticnici. Utikac ne sme nikako da se menja. Ne
upotrebljavajte adaptere utikaca zajedno sa
elektri¢nim alatima zasticenim uzemljenjem.

Nemodifikovani utikaci i odgovarajuce uticnice smanjuju

rizik od elektricnog udara.

» lIzbegavajte kontakt telom sa uzemljenim
povrsinama kao Sto su cevi, radijatori, Sporeti i
frizideri. Postoji povecani rizik od elektricnog udara
ako je vase telo uzemljeno.

» Drzite elektricni alat Sto dalje od kise ili vlage.
Prodor vode u elektri¢ni alat povecéava rizik od
elektri¢nog udara.

» Kabl ne koristite u druge svrhe. Nikada ne koristite
kabl za nosenje elektricnog alata, ne vucite gaine
izvlacite ga iz uticnice. Drzite kabl dalje od vreline,
ulja, ostrih ivica ili pokretnih delova. Osteceniili
umrseni kablovi povecavaju rizik od elektri¢nog udara.

» Ako sa elektricnim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte samo produzne kablove koji su
pogodni za upotrebu na otvorenom. Upotreba kabla
pogodnog za upotrebu na otvorenom smanjuije rizik od
elektri¢nog udara.

» Ako ne mozete da izhegnete rad sa elektricnim
alatom u vlaznoj okolini, koristite zastitni uredaj
diferencijalne struje (RCD). Upotreba zastitnog
uredaja diferencijalne struje smanjuje rizik od
elektri¢nog udara.

Sigurnost osoblja

» Budite pazljivi, pazite na to ta radite i postupajte
razumno tokom rada sa vasim elektricnim alatom.
Ne koristite elektricni alat ako ste umorni ili pod
uticajem droge, alkohola ili lekova. Momenat

nepaznje kod upotrebe elektricnog alata moze rezultirati

ozbiljnim povredama.
» Nosite licnu zastitnu opremu. Uvek nosite zastitne

naocare. Nosenje zastitne opreme, kao $to je maska za

prasinu, sigurnosne cipele koje ne klizu, zastitni Slemiili
zastita za sluh, zavisno od vrste i upotrebe elektricnog
alata, smanjuje rizik od povreda.

» Izbegavajte nenamerno pustanje urad. Uverite se
da je elektricni alat iskljucen, pre nego Sto ga

prikljucite na struju i/ili na akumulator, uzmete gaili

nosite. Nosenje elektricnog alata sa prstom na
prekidacu ili prikljucivanje na struju uklju¢enog
elektri¢nog alata vodi do nesrece.

» Uklonite bilo kakve kljuc¢eve za podeSavanje ili
kljuceve za zavrtnjeve, pre nego Sto ukljucite

elektricni alat. Ostavljanje kljuca za zavrtnjeve ili kljuc¢a

prikacenog na rotirajuci deo elektricnog alata moze
rezultirati licnom povredom.

» Izbegavajte neprirodno drzanje tela. Pobrinite se
uvek da stabilno stojite i u svako doba odrzavajte
ravnotezu. Ovo omogucava bolje upravljanje
elektri¢nim alatom u neogekivanim situacijama.

» Nosite pogodnu odecu. Ne nosite Siroku odecu ili

nakit. Drzite kosu i odecu dalje od pokretnih delova.

Pokretni delovi mogu zahvatiti Siroku odecu, nakit ili
dugu kosu.

» Ako mogu da se montiraju uredaji za usisavanje i
skupljanje prasine, uverite se da li su prikljuceni i
upotrebljeni kako treba. Usisavanje prasine moze
smanjiti rizike koji su povezani sa prasinom.

» Ne dozvolite da pouzdanje koje ste stekli cestom

upotrebom alata utice na to da postanete neoprezni i

da zanemarite sigurnosne principe za upotrebu

alata. Neoprezno delovanje moze prouzrokovati teSke
povrede u delicu sekunde.

Upotrebai briga o elektricnim alatima

» Ne preopterecujte aparat. Upotrebljavajte elektricni
alat koji je pogodan za vas zadatak. Odgovarajuci
elektricni alat radi bolje i sigurnije tempom za koji je
projektovan.

» Ne koristite elektricni alat Ciji je prekidac u kvaru.
Svaki elektricni alat koji se ne moze kontrolisati
prekidacem je opasan i mora se popraviti.

» lzvucite utikac iz uti¢nice i/ili izvadite
akumulatorsku bateriju iz elektricnog alata, ukoliko
je to moguce, pre nego sto izvrsite bilo kakva
podesavanja, promenu pribora ili pre nego sto
uskladistite elektricni alat. Takve preventivne
sigurnosne mere smanjuiju rizik od slu¢ajnog pokretanja
elektricnog alata.

» Cuvajte nekoriéene elektri¢ne alate izvan dometa
dece i ne dozvoljavajte koriS¢enje alata osobama
koje ne poznaju isti ili nisu procitale ova uputstva. U
rukama neobucenih korisnika elektricni alati postaju
opasni.

» Odrzavajte elektricni alat i pribor. Proverite dali
pokretni delovi aparata besprekorno funkcionisu i da
li su dobro povezani, da li su delovi mozda polomljeni
ili su tako osteceni da je ugrozeno funkcionisanje
elektricnog alata. Pre upotrebe popravite alat
ukoliko je oStecen. Mnoge nesrece su prouzrokovane
lo$im odrzavanjem elektri¢nih alata.

» OdrZavajte alate za secenje ostre i Ciste. Sa
adekvatno odrzavanim alatom za seCenje sa oStrim
secivima manja je verovatnoca da ¢e doci do zapinjanja i
upravljanje je jednostavnije.

» Upotrebljavajte elektricni alat, pribor, alate koji se
umecu itd. prema ovim uputstvima. Obratite paznju
pritom na uslove rada i posao koji morate obaviti.
Upotreba elektri¢nog alata za namene drugacije od
predvidenih moZe voditi opasnim situacijama.

» Odrzavajte drske i prihvatne povrsine suvim, istim i
bez ostataka ulja ili masnoce. Klizave drske ili
prihvatne povrsine ne omogucavaju bezbedno
rukovanje i upravljanje alatom u neocekivanim
situacijama.

Upotreba i briga o alatu na akumulatorski
pogon

» Punite samo u aparatima za punjenje, koje je
preporucio proizvodac. Punjac koji je pogodan za
jednu vrstu akumulatorske baterije moZe stvoriti rizik od
pozara ako se koristi za drugaciju akumulatorsku
bateriju.

» Upotrebljavajte elektricni alat samo zajedno sa
akumulatorskim baterijama namenjenim za njih.
Upotreba bilo kojih drugih akumulatorskih baterija moze
stvoriti rizik od povrede ili pozara.

» Drzite nekori$¢enu akumulatorsku bateriju dalje od
drugih metalnih objekata, poput kancelarijskih
spajalica, nov¢ica, kljuceva, eksera, zavrtnja ili
drugih malih metalnih predmeta, koji mogu
prouzrokovati povezivanje jednog terminala sa
drugim. Kratak spoj izmedu baterijskih terminala moze
prouzrokovati opekotine ili pozar.

» Kod pogresne primene iz akumulatorske baterije
moze biti izbacena tecnost. Izbegavajte kontakt sa
njom . Kod sluc¢ajnog kontakta isperite sa vodom.
Ako tecnost dospe u o¢i, potrazite i dodatnu lekarsku
pomo¢. Tecnost iz akumulatora moze prouzrokovati
iritaciju ili opekotine.

» Ne koristite akumulatorsku bateriju ili alat koji je
ostecen ili modifikovan. Ostecene ili modifikovane
akumulatorske baterije mogu se ponasati nepredvidivo,
$to moze rezultirati pozarom, eksplozijom ili povredom.

» Neizlazite akumulatorsku bateriju ili alat vatri ili
visokim temperaturama. |zlaganje vatri ili
temperaturama iznad 130°C moZe prouzrokovati
eksploziju.

» Pridrzavajte se svih uputstava u vezi sa punjenjem i
ne punite akumulatorsku bateriju ili alat izvan
temperaturnog opsega naznacenog u uputstvima.
Nepropisno punjenje ili punjenje na temperaturama

160992A65W|(31.03.2021)

Bosch Power Tools



izvan naznacenog opsega moze ostetiti akumulatorsku
bateriju i povedati rizik od pozara.

Servisiranje

» Neka vam vas elektricni alat popravlja samo
kvalifikovano osoblje, koriste¢i samo originalne
rezervne delove. Ovo Ce osigurati oCuvanje
bezbednosti elektricnog alata.

» Nikada ne servisirajte ostecene akumulatorske
baterije. Servisiranje akumulatorskih baterija treba da
vrée iskljucivo proizvodac ili ovlasceni serviseri.

Sigurnosne napomene za kruzne
testere

Postupci secenja

> ﬂ OPASNOST: Drzite ruke podalje od podrucja
secenja i seciva. Drugu ruku drZite na dodatnoj drsci
ili kucistu motora. Ako drZite testeru sa obe ruke, one
ne mogu do¢i u dodir sa se¢ivom.

» Ne podvlaéite ruke ispod predmeta obrade. Stitnik
vas ne moze zastiti od ostrice ispod predmeta obrade.

» Prilagodite dubinu secenja debljini predmeta
obrade. Ispod premeta obrade ne bi trebalo da viri ceo
zub zubaca testere.

» Tokom secenja nikada ne drZite radni komad u
rukama ili na nogama. Pricvrstite radni komad za
stabilnu podlogu. Vazno je da ispravno postavite
podlogu za rad kako biste umanjili optereéenost tela,
savijanje seciva ili gubitak kontrole.

» Elektricni alat drzite za izolovane prihvatne povrsine
prilikom izvodenja operacije gde rezni alat moze doci
u kontakt sa skrivenim Zicama. Kontakt sa provodnom
Zicom moze dovesti do toga da izloZeni metalni delovi
elektri¢nog alata postanu provodni $to rukovaoca moze
izloziti elektricnom udaru.

» Prilikom uzduznog secenja uvek koristite paralelni
granicnik ili vodicu za ravne ivice. Ovo poboljsava
preciznost reza i smanjuje mogucénost za savijanje
seciva.

» Uvek koristite seciva pravilne veli¢ine i oblika
(dijamantski ili okrugli) sa nasadnim otvorima.
Seciva koja ne odgovaraju potpornom hardveru testere
¢e raditi van centra, $to ¢e dovesti do gubitka kontrole.

» Nikada ne koristite oStecene ili neispravne podloske
seciva ili zavrtanj. Podloske seCiva i zavrtanj su
posebno dizajnirani za vasu testeru, za optimalne
performanse i bezbedan rad.

Uzroci povratnog udarca i povezana upozorenja

- povratni udarac je iznenadna reakcija na prikljesteno,
zaglavljeno ili pogre$no poravnato secivo testere, koje
dovodi do toga da se testera nekontrolisano podigne sa
predmeta obrade prema rukovaocu;

- kada je secivo prikljesteno ili zaglavljeno sa zasekom koji

se zatvara na dole, secivo se zaustavlja i reakcija motora

pogoni jedinicu brzo unazad ka rukovaocu;

- ako se secivo uvrne ili pogresno poravna prilikom secenja,

zubi na zadnjoj ivici seCiva mogu da se zariju u gornju

povrsinu drveta i na taj nacin dovedu da secivo iskoci iz
zaseka i skoCi unazad prema rukovaocu.

Povratni udarac je rezultat pogresne upotrebe testere i/ili

pogresnih postupaka, odnosno uslova prilikom rada i moze

se izbedi preduzimanjem odgovarajucih mera opreza kako
je naznaceno u nastavku.

» Cuvrsto drzite testeru obema rukama i postavite ruke
u polozaj koji vam omogucava da se oduprete sili
povratnog udarca. Postavite telo na bilo koju stranu
seciva, ali nikako u liniji sa se¢ivom. Povratni udarac
moZe dovesti do toga da testera odskoci unazad, ali
rukovalac moze da kontroliSe sile povratnog udarca, ako
preduzme odgovarajuce mere opreza.

» Kada secivo zapinje ili ako se secenje prekida iz bilo
kog razloga, otpustite okidac i drzite testeru
staticnom u materijalu dok se secivo u potpunosti ne
zaustavi. Nikada ne pokusavajte da izvadite testeru
izrezaili da je povucete unazad dok se secivo krece,
u suprotnom moze doci do povratnog udarca.
IstraZite i preduzmite korektivne korake kako biste
uklonili uzrok zapinjanja seciva.

» Kada ponovo postavljate testeru u predmet obrade,
centrirajte secivo testere u zasek tako da zubi
testere ne budu u materijalu. Ako secivo testere
zapinje, moze krenuti ka gore ili moze doci do njenog
povratnog udara sa predmeta obrade kada se ponovo
zapocne secenije.

» Poduprite velike ploce kako biste umanijili rizik od
prikljestenja seciva ili povratnog udarca. Velike ploce
imaju obic¢aj da ulegnu pod sopstvenom tezinom. Ispod
ploce sa obe strane, blizu linije secenja i blizu ivice
ploce, moraju se postaviti potpore.

» Ne koristite istupljena ili oStecena seciva.
Nezaostrena ili nepravilno postavljena seciva prave uske
zaseke, Sto dovodi do prekomernog trenja, savijanja
seciva i povratnog udarca.

» Poluge za zakljuc¢avanje dubine seciva i podeSavanje
kosine moraju biti pritegnute i osigurane pre
zapocinjanja secenja. Ako se podesavanja seciva
pomere tokom secenja, moze dodi do zapinjanja ili
povratnog udarca.

» Budite posebno oprezni prilikom pravljenja rezova u
zidovima ili drugim slepim oblastima. Istureno secivo
moze isec¢i predmete, $to moze dovesti do povratnog
udarca.

Funkcija donjeg Stitnika

» Pre svake upotrebe proverite da li se donji Stitnik
pravilno zatvara. Ne rukujte testerom ako se donji
Stitnik ne pomera slobodno i ako se ne zatvara
trenutno. Nikada ne ucvrscujte sponom i ne vezujte
doniji stitnik u otvorenom poloZaju.Ako se testera
slucajno ispusti, moZe doci do savijanja donjeg Stitnika.
Podignite donji stitnik drskom na izvlacenje i uverite se
da se slobodno pokrece i da ne dodiruje ostricu ili bilo
koji drugi deo, u svim uglovima i dubinama secenja.

» Proverite rad opruge donjeg Stitnika. Ako stitnik i
opruga ne rade ispravno, pre upotrebe se moraju
servisirati. Donji $titnik moZe da se sporo pokrece zbog
ostecenih delova, lepljivih naslaga ili nakupljenih
ostataka.

» Donji Stitnik se moZe uvuci ruéno samo za specijalna
secenja kao $to su odsecanja sa ukopavanjem i
kombinovanih odsecanja. Podignite doniji stitnik
uvlac¢enjem rucice i ¢im secivo ude u materijal,
morate otpustiti donji stitnik.Kod drugih vrsta
secenja, donji Stitnik treba da radi automatski.

» Uvek proverite da li donji Stitnik prekriva secivo pre
nego Sto postavite testeru na klupuiili
pod.Nezasti¢eno secivo koje se kotrlja ¢e dovesti do
toga da se testera kre¢e unazad i da sece sve $to joj se
nade na putu. Obratite paznju na to koliko je vremena
potrebno da se secivo zaustavi nakon otpustanja
prekidaca.

Dodatne sigurnosne napomene

» Nemojte rukama hvatati otvor za izbacivanje
opiljaka. Rotiraju¢im delovima mozete da se povredite.

» Dok radite nemojte drzati testeru iznad glave. Na taj
nacin nemate odgovarajucu kontrolu nad elektri¢nim
alatom.

» Koristite odgovarajuce aparate za detekciju, da biste
pronasli skrivene vodove snabdevanja, ili pozovite
lokalnog distributera elektricne energije. Kontakt sa
elektri¢nim vodovima moze da dovede do pozara i
strujnog udara. Ostecenja gasovoda mogu da dovedu do
eksplozije. Prodiranje u cevovod sa vodom moze da
uzrokuje materijalnu Stetu.

» Elektricni alat tokom rada drzite ¢vrsto obema
rukama i pobrinite se za stabilnu poziciju. Elektricni
alat se sigurnije vodi sa obe ruke.

» Elektricni alat nemojte stacionarno upotrebljavati.
Nije predviden za rad na postolju za testeru.

» Prilikom ,,Zasecanja uranjanjem“, pazite kod
zasecanja koje nije pod pravim uglom, da vodeca
ploca testere ne bude pomerena u stranu. Pomeranje
u stranu moZe da dovede do prikljestenja lista testere, a
time i do povratnog udarca.

» Obezbedite radni komad. Radni komad koji ¢vrsto drze
zatezni uredaji ili stega sigurniji je nego kada se drzi
rukom.
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» Sacekajte da se elektricni alat umiri, pre nego Sto ga
odlozite. Upotrebljeni alat se moze zakaciti i gubitkom
kontrole voditi preko elektricnog alata.

» Nemojte upotrebljavati listove testera od HSS celika.
Takvi listovi testere mogu lako da se slome.

» Nemojte testerisati metale koji sadrze gvozde.
UZareni opiljci mogu da zapale usisiva¢ prasine.

» Nosite zastitnu masku za prasinu.

» Kod ostecenja i nestrucne upotrebe akumulatora
mozZe doci do isparavanja. Akumulator moze da
izgori ili da eksplodira. Uzmite svez vazduh i potrazite
lekara ako dode do tegoba. Para mozZe nadraziti disajne
puteve.

» Ne otvarajte bateriju. Postoji opasnost od kratkog
spoja.

» Baterija moze da se osteti ostrim predmetima, kao
npr. ekserima ili odvija¢ima zavrtnjevaiili usled
dejstva neke spoljne sile. MoZe da dode do internog
kratkog spoja i akumulatorska baterija moze da izgori,
dimi, eksplodira ili da se pregreje.

» Koristite akumulator samo sa proizvodima ovog
proizvodaca. Samo tako se akumulator Stiti od opasnog
preopterecenja.

B Zastitite akumulator od izvora toplote, npr.

i od trajnog suncevog zracenja, vatre,
m prljavstine, vode i vlage. Postoji opasnost od
AN eksplozije i kratkog spoja.

—
C

Predvidena upotreba

Elektri¢ni alat je predviden za izvodenje uzduznih i
poprecnih rezova na ¢vrstoj podlozi sa pravim postupkom
reza i pod uglom u drvetu.

Tehnicki podaci

Rucna kruzna testera GKS 18V-70L

Broj artikla 3601FB90..

Nominalni napon V= 18

Broj obrtaja u praznom hodu® ~ min* 5000

Maksimalna dubina reza

- Priugluiskosenja od 0° mm 70

- Priugluiskosenja od 45° mm 49,5

- Priuglu iskosenja od 50° mm 44,4

Blokada vretena °

Upotreba sa sistemom vodece -

Sine FSN

Dimenzije osnovne ploce mm  179,5x314,2

Maks. precnik lista testere mm 190

Min. precnik lista testere mm 184

Maksimalna debljina osnovnog mm 2,0

lista

Minimalna debljina osnovnog mm 1,0

lista

Prihvatni otvor mm 30

Tezina u skladu sa EPTA-Proce- kg 4,4-5,5

dure 01:2014"

Preporucena temperatura C 0...+35

okruzenja prilikom punjenja

Dozvoljena temperatura C -20...+50

okruzenja tokom rada® i

prilikom skladistenja

Kompatibilni akumulatori GBA 18V...

ProCORE18V...

Preporuceni akumulatori za ProCORE18V...

punu snagu >5,5Ah

Preporuceni punjaci GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Mereno na 20-25 °C sa akumulatorom ProCORE18V 8.0Ah
B) zavisi od upotrebljene akumulatorske baterije
C) ograni¢ena snaga pri temperaturama <0 °C

Bosch Power Tools
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Montaza/zamena lista kruzne
testere

» lzvadite bateriju pre svih radova na elektricnom
alatu (na primer odrzavanja, promene pribora itd.)
kao i kod njegovog transporta i cuvanja. Kod
slucajnog aktiviranja prekidaca za ukljucivanje/
isklju¢ivanje postoji opasnost od povrede.

» Prilikom montaze lista testere nosite zastitne
rukavice. Pri dodiru sa listom testere postoji opasnost
od povrede.

» Upotrebljavajte samo listove testere, koji
odgovaraju karakteristikama koje su navedene u
ovom uputstvu za rad, kao i na elektricnom alatu, i
koji su prekontrolisani prema EN 847-1 i obeleZeni
na odgovarajuci nacin.

» Dozvoljeni broj obrtaja umetnutog alata mora biti
najmanje visok kao i najveci broj obrtaja naznacen
na elektri¢nom alatu. Pribor koji se okrece brZze nego
Sto je dozvoljeno, moZe se slomiti ili razleteti okolo.

» Nikako ne upotrebljavajte brusne kolutove kao
nastavni alat.

Demontaza lista testere (pogledajte sliku A)
Postavite elektricni alat radi promene alata najbolje na
prednju stranu kucista motora.

- Pritisnite taster za blokadu vretena (11) i drZite ga
pritisnutim.

» Aktivirajte taster za blokadu vretena (11) samo u
stanju mirovanja vretena testere. Elektricni alat se
mozZe inace ostetiti.

- Odvrnite Sestougaonim klju¢em (27) stezni zavrtanj
(26) u smeru okretanja @.

- Zaokrenite klatecu zastitnu haubu (9) i drZite je Cvrsto.

- Skinite steznu prirubnicu (25) i list testere (24) sa
vretena testere (22).

Montaza lista testere (pogledaj sliku A)
Postavite elektricni alat pri zameni alata najbolje na
prednju stranu kucista motora.

- Ocistite list testere (24) i sve stezne delove koje treba
montirati.

- Zaokrenite klatecu zastitnu haubu (9) i drZite je Cvrsto.

- Postavite list testere (24) na prihvatnu prirubnicu (23).
Smer secenja zuba (smer strelice na listu testere) i smer

okretanja strelice na klatecoj zastitnoj haubi (9) moraju
da se podudaraju.

- Postavite steznu prirubnicu (25) i zavrnite stezni
zavrtanj (26) u smeru okretanja @. Pazite na pravilan
polozaj ugradnje prihvatne prirubnice (23) i stezne
prirubnice (25).

- Pritisnite taster za blokadu vretena (11) i drzite ga
pritisnutim.

- Pritegnite Sestougaonim kljucem (27) stezni zavrtanj
(26) u smeru okretanja @. Zatezni momenat treba da
iznosi 6-9 Nm, $to odgovara konkretno % obrta.

Posebne napomene

» Koristite samo listove testere cija je maksimalno
dozvoljena brzina veca od broja obrtaja u praznom
hodu vaseg elektricnog alata.

» Dozvoljeni broj obrtaja umetnutog alata mora biti
najmanje visok kao i najveci broj obrtaja naznacen
na elektri¢nom alatu. Pribor koji se okrece brze nego
Sto je dozvoljeno, moZe se slomiti ili razleteti okolo.

» Drizite elektricni alat i proreze za ventilaciju Ciste, da

bi dobro i sigurno radili.
Klate¢a zastitna hauba se mora uvek slobodno pokretati i
automatski zatvarati. Drzite zato podrucje oko oscilatorne
zastitne haube uvek ¢isto. Uklanjajte prasinu i piljevinu
cetkicom.

Usisavanje prasine/piljevine

Prasine od materijala kao $to je premaz koji sadrzi olovo,
neke vrste drveta, minerali i metal mogu biti Stetni po
zdravlje. Dodir ili udisanje praine mogu izazvati alergijske

reakcije i/ili oboljenja disajnih puteva radnika ili osoba koje

se nalaze u blizini.
Neke prasine kao od hrasta i bukve vaze kao izazivaci raka,

posebno u vezi sa dodatnim materijama za obradu drveta

(hromati, zastitna sredstva za drvo). Sa materijalom koji

sadrzi azbest smeju raditi samo struénjaci.

- Koristite $to je viSe moguce usisavanje prasine pogodno
za materijal.

- Pobrinite se za dobro provetravanje radnog mesta.

- Preporucuje se, da se nosi zastitna maska za disanje sa
klasom filtera P2.

Obratite paznju na propise za materijale koje treba

obradivati u Vasoj zemlji.

» Izbegavajte sakupljanje prasine na radnom mestu.
Prasine se mogu lako zapaliti.

Slovenscina

Taizdelek je trzni vzorec!

- lzdelka ni dovoljeno prodajati.

- lzdelek je last druzbe Robert Bosch
Power Tools GmbH. Najpozneje po treh mesecih ga
vrnite kontaktni osebi druzbe Bosch.

Splosna varnostna navodila za
elektricna orodja
N OPOZORILO Preberite vsa varnostna

opozorila, navodila, ilustracije in
specifikacije, ki so priloZzene temu elektricnemu
orodju. Ce spodaj navedenih napotkov ne upostevate,
lahko pride do elektricnega udara, pozara in/ali tezke
poskodbe.
Vsa opozorila in napotke shranite, ker jih boste v
prihodnje Se potrebovali.
Pojem elektri¢no orodije, ki se pojavlja v nadaljnjem
besedilu, se nanasa na elektri¢na orodja z elektri¢nim
pogonom (z elektricnim kablom) in na akumulatorska
elektricna orodja (brez elektri¢nega kabla).

Varnost na delovnem mestu

» Delovno mesto naj bo vedno cisto in dobro
osvetljeno. Nered in neosvetljena delovna mesta
povecajo moznost nezgod.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte v okolju, v
katerem lahko pride do eksplozij (prisotnost
vnetljivih tekocin, plinov ali prahu). Elektricna orodja
povzroCajo iskrenje, zaradi katerega se lahko prah ali
hlapi vnamejo.

» Ko uporabljate elektri¢no orodje, poskrbite, da v
bliZini ni otrok ali drugih oseb. Odvracanje pozornosti
lahko povzrodiizgubo nadzora nad orodjem.

Elektri¢na varnost

» Prikljucni vtic elektricnega orodja se mora prilegati
vticnici. Spreminjanje vti¢a na kakrsen koli nacin ni
dovoljeno. Pri ozemljenih elektricnih orodjih ne
uporabljajte adapterskih vticev. Nespremenjeni vtici
in ustrezne vti¢nice zmanjsujejo tveganje elektri¢nega
udara.

» lzogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi
povrsinami, kot so na primer cevi, grelci, hladilniki in
pasniki. Tveganje elektricnega udara je vecje, Ce je
vase telo ozemljeno.

» Prosimo, da napravo zavarujete pred dezjem ali
vlago. Vdor vode v elektri¢no orodje povecuje tveganje
za elektri¢ni udar.

» Kabel uporabljajte pravilno. Kabel zavarujte pred
vrocino, oljem, ostrimi robovi ali premikajocimi se
deli. Poskodovani ali zapleteni kabli povecujejo
tveganje elektri¢nega udara.

» Kadar uporabljate elektri¢no orodje zunaj,
uporabljajte samo kabelske podaljske, ki so primerni
za delo na prostem. Uporaba kabelskega podaljska, ki
je primeren za delo na prostem, zmanjuje tveganje za
elektri¢ni udar.

» Ce je uporaba elektri¢nega orodja v vlaznem okolju
neizogibna, uporabljajte stikalo za zas¢ito pred

kvarnim tokom. Uporaba zas¢itnega stikala zmanjsuje
tveganje elektricnega udara.

Osebna varnost
» Bodite pozorni, pazite kaj delate ter se dela z

elektricnim orodjem lotite z razumom. Ne
uporabljajte elektricnega orodja, ce ste utrujeni
oziroma ce ste pod vplivom mamil, alkohola ali
zdravil. Trenutek nepazljivosti pri uporabi elektricnega
orodja je lahko vzrok za resne telesne poskodbe.
Uporabljajte osebno zas¢itno opremo. Vedno
uporabljajte zascito za o€i. Z uporabo zascitne
opreme, kot so protiprasna maska, varnostni cevlji, ki
ne drsijo, ¢elada ali za$¢ita za sluh, v ustreznih
okolis¢inah zmanjsate nevarnost poskodb.

Preprecite nenameren vklop orodja. Pred
prikljucitvijo elektricnega orodja na elektricno
omrezje in/ali na akumulatorsko baterijo in pred
dviganjem ali noSenjem se prepricajte, da je
elektri¢no orodje izklopljeno. Ce elektri¢no orodje
nosite in imate pri tem prst na stikalu ali pa orodje
napajate, ko je stikalo v polozaju za vklop, lahko pride
do nesrece.

Odstranite vse kljuce in izvijace za prilagajanje
orodja, preden orodje vkljucite. Klju¢ ali izvijac, ki ga
ne odstranite z vrteCega se dela elektricnega orodja,
lahko povzroci telesne poskodbe.

Ne precenjujte svojih sposobnosti. Ves ¢as trdno
stojite in vzdrZujte ravnovesje. To omogoca boljsi
nadzor nad elektri¢nim orodjem v nepri¢akovanih
situacijah.

Bodite primerno obleceni. Ne nosite ohlapnih oblacil
ali nakita. Las in oblacil ne pribliZujte premikajocim
se delom. Ohlapna oblacila, nakit ali dolgi lasje se lahko
ujamejo v premikajoce se dele.

Ce imate na voljo naprave za priklop sesalnika za
prah ali zbiralnih posod, se prepricajte, da so te
ustrezno prikljucene. Uporaba sistema za zbiranje
prahu lahko zmanj$a nevarnosti, povezane s prahom.
Naj seznanjenost z orodjem, ki jo pridobite s pogosto
uporabo, ne bo razlog za to, da postanete
lahkomiselni in ignorirate varnostna nacela. V delcku
sekunde lahko nepozorno dejanje pripelje do hude
poskodbe.

Uporaba in vzdrzevanje elektri¢nega orodja
» Elektricnega orodja ne preobremenjujte. Za delo

uporabite ustrezno elektricno orodje. Pravo
elektri¢no orodje bo delo opravilo bolje in varneje, in
sicer s hitrostjo, za katero je bilo oblikovano.
Elektricnega orodja ne uporabljajte, ¢e ga s stikalom
ne morete vklopiti in izklopiti. Vsako elektricno
orodje, ki ga ni mogocCe nadzirati s stikalom, je nevarno
in ga je treba popraviti.

Izvlecite vtic iz vti¢nice in/ali odstranite
akumulatorsko baterijo, ¢e je le mogoce, in
odstranite ter shranite pribor, Se preden se lotite
popravila orodja. Ti preventivni varnostni ukrepi
zmanj$ajo tveganje za nenamerni zagon aparata.

Ko elektri¢nih orodij ne uporabljajte, jih shranite
izven dosega otrok. Osebam, ki orodja ne poznajo ali
niso prebrale teh navodil za uporabo, orodja ne
dovolite uporabljati. Elektricna orodja so nevarna, ce
jih uporabljajo neizkusene osebe.

VzdrZujte elektri¢na orodja in pribor. Prepricajte se,
da so premikajoci se deli pravilno poravnaniin da se
ne zatikajo ter da deli niso polomljeni. Prav tako
preverite, ali je na orodju Se kaj drugega, kar bi lahko
vplivalo na njegovo delovanje. Ce je elektriéno
orodje poskodovano, mora biti pred uporabo
popravljeno. Slabo vzdrZevana elektri¢na orodja so
vzrok za mnoge nezgode.

Rezalna orodja naj bodo vedno ostra in ¢ista. Skrbno
negovana rezalna orodja z ostrimi robovi se manj
zatikajo in so lazje vodljiva.

Elektri¢na orodja, pribor, vsadna orodja in podobno
uporabljajte v skladu s temi navodili. Pri tem
upostevajte delovne pogoje in dejavnost, ki jo boste
opravljali. Uporaba elektri¢nih orodij v namene, ki so
drugacni od predpisanih, lahko privede do nevarnih
situacij.
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» Rocaji in povrsine za prijemanje naj bodo suhe, Ciste

in brez olja ali mascobe. Gladki rocajiin povrsine za
prijemanje ne omogocajo varne uporabe in nadzora
orodja v nepri¢akovanih situacijah.

Uporaba in vzdrzevanje akumulatorskih orodij

» Akumulatorske baterije polnite samo s polnilniki, ki
jih priporoca proizvajalec. Polnilnik, ki je namenjen
doloceni vrsti akumulatorskih baterij, se lahko vname,
e ga boste uporabljali za polnjenje drugacnih
akumulatorskih baterij.

V elektricnih orodjih uporabljajte le akumulatorske
baterije, ki so zanje predvidene. Uporaba drugih
akumulatorskih baterij lahko povzroci telesne poskodbe
ali pozar.

Akumulatorska baterija, ki je ne uporabljate, ne sme
priti v stik s kovinskimi predmeti, kot so pisarniske
sponke, kovanci, kljuci, Zeblji, vijaki in drugi manjsi
kovinski predmeti, ki bi lahko povzrocili premostitev
kontaktov. Kratek stik med akumulatorskimi kontakti
ima lahko za posledico opekline ali pozar.

V primeru napacne uporabe lahko iz akumulatorske
baterije izteée tekotina. Izogibajte se stiku z njo. Ce
tekocina vseeno po nakljucju pride v stik s koZo, jo
sperite z vodo. Ce pride tekoéina v oéi, poiséite
zdravnisko pomoc. IztekajoCa akumulatorska tekocina
lahko povzroci drazenje ali opekline.

Ne uporabljajte poskodovanih ali prilagojenih
akumulatorskih baterij oz. orodij. Poskodovane ali
prilagojene akumulatorske baterije se lahko
nepredvidljivo obnasajo, kar lahko povzrodi poZar,
eksplozijo ali tveganje za poskodbe.

Akumulatorske baterije ali orodja ne izpostavljajte
ognju ali previsoki temperaturi. Izpostavljenost ognju
alivrocini nad 130 °C lahko povzroci eksplozijo.
Upostevajte navodila za polnjenje in ne polnite
akumulatorske baterije ali orodja pri temperaturi, ki
je izven obmoéja, navedenega v navodilih. Ce orodje
polnite na nepravilen nacin ali pri temperaturah, ki so
izven dolocenega obmocja, lahko pride do poskodb
akumulatorske baterije, kar poveca tveganje za pozar.

Servisiranje

» Vase elektri¢no orodje naj popravlja samo

usposobljeno strokovno osebje, ki naj pri tem
uporabi zgolj originalne rezervne dele. S tem boste
zagotovili, da bo orodje varno za uporabo.

» Nikdar ne popravljajte posSkodovanih

akumulatorskih baterij. Akumulatorske baterije naj
popravlja le proizvajalec ali poobla$¢eni serviser.

Varnostna navodila za krozne zage

Rezanje

> m NEVARNOST: dlani ne pribliZujte rezalnemu
obmodju in Zaginemu listu. S prosto roko drzite za
dodatni ro¢aj ali ohisje motorja. Ce 7ago drzite z
obema rokama, se na zaginem listu ne morete urezati.
Ne segajte pod obdelovanec. Scitnik vas pod
obdelovancem ne more zasititi pred Zaginim listom.
Globino rezanja prilagodite debelini obdelovanca.
Pod obdelovancem ne sme biti viden ve¢ kot cel zob
Zaginega lista.

Obdelovanca med Zaganjem nikoli ne drZite v rokah
ter ga ne polagajte na noge. Obdelovanec pritrdite
na stabilno podlago. Pomembno je, da obdelovanec
ustrezno podprete, s ¢cimer zmanjsate izpostavljenost
telesa, zatikanje Zaginega lista in preprecite izgubo
nadzora.

Ko izvajate postopek, pri katerem lahko pride do
stika rezalnega nastavka s skrito Zico, elektricno
orodje drzite za izolirane rocaje. Ob stiku z Zico pod
napetostjo se lahko napetost prenese na izpostavljene
kovinske dele elektricnega orodja, uporabnik pa lahko
ob tem dozivi elektricni udar.

Pri Zaganju vedno uporabite vzporedno vodilo ali
ravno robno vodilo. Tako boste izboljsali natan¢nost
reza in zmanjsali verjetnost zatikanja Zaginega lista.
Vedno uporabljajte Zagine liste z odprtinami za
vpenjalni trn ustreznih velikosti in oblik (diamantne

v primerjavi z okroglimi). Zagini listi, ki ne ustrezajo
vpenjalni strojni opremi na zagi, se lahko med
delovanjem zamaknejo, kar povzroéi izgubo nadzora.

» Nikoli ne uporabljajte posSkodovanih ali nepravilnih
podlozk ali vijakov. Podlozke Zaginega lista in vijak so
bili izdelani posebej za vaso Zago za varno ter optimalno
delovanje.

Vzroki za povratni udarec in s tem povezana
opozorila

- povratni udarec je nenadna reakcija na zagozden ali

napacno poravnan zagin list, ki povzroci, da Zaga uide

izpod nadzora in se usmeri stran od obdelovanca proti
uporabniku;

- ko je list Cvrsto zagozden v ozki zarezi, se zaustavi, odziv

motorja pa nenadoma odbije orodje proti uporabniku;

- Ce se list v zarezi upogne ali zamakne, lahko ozobje na

zadnji strani lista zareze v zgornjo povrsino lesa, zaradi

Cesar list odskoci iz zareze proti obdelovancu.

Povratni udarec je posledica napacne uporabe Zage in/ali

nepravilnih delovnih postopkov ali pogojev. Temu se lahko

izognemo z ustreznimi previdnostnimi ukrepi, ki so
navedeni spodaj.

» Zago tvrsto drite z obema rokama, roki pa
namestite v poloZaj, v katerem boste najlazje ublazili
povratni udarec. S telesom se postavite levo ali
desno od Zaginega lista, ne v isto linijo. Povratni
udarec lahko odbije Zago, a ga lahko uporabnik z
ustreznimi previdnostnimi ukrepi ukroti.

» Ce se Zagin list zatika ali se iz kakr$nega koli razloga
med rezanjem zaustavlja, spustite gumb in Zage v
ohdelovancu ne premikajte, dokler se list popolnoma
ne zaustavi. Ko se Zagin list premika oz. ko obstaja
moznost povratnega udarca, ne poskusajte
odstraniti ali povleci Zage iz obdelovanca. Ugotovite,
v ¢em je vzrok zatikanja lista in ustrezno ukrepajte.

» Ce zago znova vklopite, ko je list v obdelovancu,
namestite list v zarezo in preverite, da ozobje niv
stiku z materialom. Ce se Zagin list zatakne, se lahko
odbije oz. lahko pride do povratnega udarca, ko Zago
znova vklopite.

» Velike ploSce podprite, da tako zmanjSate tveganje
zatikanja lista in povratnega udarca. Velike plosce se
pogosto povesijo pod lastno tezo. Podpornike je treba
pod plo$¢o namestiti na obeh straneh: blizu linije reza in
blizu roba plosce.

» Ne uporabljajte topih ali posSkodovanih Zaginih
listov. Zaradi neostrih ali nepravilno namescenih
Zaginih listov je lahko ustvarjena zareza ozka, kar
povzroCi prekomerno trenje, zatikanje Zaginega lista in
povratne udarce.

» Blokirni rocici za globino reza in nastavitev nagiba je
treba pred zaganjem priévrstiti in zavarovati. Ce se
nastavitev Zaginega lista med Zaganjem spremeni, se
lahko list zaradi tega zatakne in pride do povratnega
udarca.

» Bodite Se posebej previdni pri Zaganju v obstojece
stene ali druga nevidna obmodéja. Zagin list lahko Zaga
predmete, ki lahko povzrocijo povratni udarec.

Delovanje spodnjega scitnika

» Pred vsako uporabo preverite, ali se spodniji ¢itnik
pravilno zapira. Zage ne uporabite, e se spodnji
§citnik ne premika prosto in se ne zapre v trenutku.
Spodnjega scitnika ne vpnite ali priveZite v odprt
polozaj.Ce 7aga po nesreéi pade na tla, se lahko spodnji
$citnik upogne. Spodniji §Citnik dvignite z odpiralno
rocico in se pri tem prepricajte, da se pod vsemi koti in
pri vseh globinah prosto premika in se ne dotika
Zaginega lista ali katerega koli drugega dela.

» Preverite delovanje vzmeti za spodnji $¢itnik. Ce
§citnik in vzmet ne delujeta brezhibno, ju je treba
pred uporabo popraviti. Spodnji $¢itnik lahko zaradi
poskodovanih delov, lepljivih oblog ali nabiranja delcev
deluje nepravilno.

» Spodniji $citnik je mogoce rocno odpreti le za
posebne reze, kot so na primer potopni in
kombinirani rezi. Dvignite spodnji S¢itnik z odpiralno
rocico. Takoj, ko pride list v stik z obdelovancem, je
treba spodnji scitnik sprostiti.Pri vseh ostalih nacinih
rezanja bi moral spodnji §¢itnik delovati samodejno.

>
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Spodniji $¢itnik mora vedno pokrivati zagin list,
preden Zago polozZite na delovno mizo ali
tla.Nezavarovan list v prostem teku povzro€i vzvratno
gibanje Zage, pri ¢emer bo Zagal vse, kar mu bo stalo na
poti. Upostevajte Cas, ki je potreben za zaustavitev
Zaginega lista po sprostitvi stikala.

Dodatna varnostna opozorila

>

>

>

Z rokami ne segajte vizmet odrezkov. Na vrtecih se
delih se lahko poskodujete.

Zage ne uporabljajte nad glavo. Tako nimate
zadostnega nadzora nad elektri¢nim orodjem.

Za iskanje skritih oskrbovalnih vodov uporabljajte
ustrezne iskalne naprave ali se o tem pozanimajte pri
lokalnem podjetju za oskrbo z vodo, elektriko ali
plinom. Stik z elektri¢nim vodom lahko povzroci pozar
ali elektricni udar. Poskodbe na plinovodu so lahko
vzrok za eksplozijo, vdor v vodovodno omrezZje paima za
posledico materialno $kodo.

Elektri¢no orodje med delom mocno drzite z obema
rokama in poskrbite za varno stojisce. Z elektricnim
orodjem lahko varneje delate, Ce ga upravljate z obema
rokama.

Elektricnega orodja ne uporabljajte stacionarno.
Orodije ni zasnovano za delo na mizi za Zago.

Pri potopnem rezanju, ki ni izvedeno pod pravim
kotom, preprecite stransko premikanje vodilne
plosce Zage. Stransko premikanje lahko vodi do
zagozdenja Zaginega lista in s tem povratnega udarca.
Zavarujte obdelovanec. Obdelovanec bo proti
premikanju bolje zavarovan z vpenjalnimi pripravami ali
s primezem, kot ¢e bi ga drZali z roko.

Pred odlaganjem elektri¢nega orodja pocakajte, da
se orodje popolnoma ustavi. Nastavek se lahko
zatakne, zaradi ¢esar lahko izgubite nadzor nad
elektri¢nim orodjem.

Ne uporabljajte Zaginih listov iz visokoucinkovitega
hitroreznega jekla. Taksni Zagini listi se lahko zlomijo.
Ne Zagajte Zeleznih kovin. Zaradi razbeljenih odrezkov
se lahko vname odsesavanije prahu.

Nosite zas¢itno masko proti prahu.

Ce je akumulatorska baterija poskodovana ali ée jo
nepravilno uporabljate, lahko iz nje uhajajo pare.
Akumulatorska baterija se lahko vname ali
eksplodira. Poskrbite za dovod svezega zraka in se v
primeru teZav obrnite na zdravnika. Pare lahko
povzrocijo drazenje dihalnih poti.

Akumulatorske baterije ne odpirajte. Nevarnost
kratkega stika.

Konicasti predmeti, kot so na primer Zeblji ali
izvijaci, in zunanji vplivi lahko poskodujejo
akumulatorsko baterijo. Pojavi se lahko kratek stik,
zaradi katerega lahko akumulatorska baterija zgori, se
osmodi, pregreje ali eksplodira.

Akumulatorsko baterijo uporabljajte samo z izdelki
proizvajalca. Le tako je akumulatorska baterija
zasCitena pred nevarno preobremenitvijo.

Akumulatorsko baterijo zas¢itite pred
vrocino, npr. tudi pred neposredno son¢no

m svetlobo, ognjem, umazanijo, vodo in

AN vlago. Obstaja nevarnost eksplozije in
kratkega stika.
Namenska uporaba

Elektri¢no orodje je namenjeno za to, da na trdni podpori
Zagate v les v naslednjih smereh: vzdolZ in precno z ravnim
potekom reza in pod posevnim kotom.

T

ehnicni podatki

Roc¢na krozna Zzaga GKS 18V-70L

Katalo$ka Stevilka 3601FB90..
Nazivna napetost V= 18
Stevilo vrtljajev v prostem min’ 5000
teku®

Najv. globina reza

- Prizajeralnem kotu 0° mm 70
- Prizajeralnem kotu 45° mm 49,5

Bosch Power Tools
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Rocna krozna Zzaga GKS 18V-70L

- Prizajeralnem kotu 50° mm 44,4
Blokada vretena °
Uporaba s sistemom vodil FSN -
Dimenzije osnovne plosce mm  179,5x314,2
Najv. premer Zaginega lista mm 190
Najm. premer Zaginega lista mm 184
Najv. debelina osnovne plosce mm 2,0
Najm. debelina osnovne plos¢e ~ mm 1,0
Notranji premer Zaginega lista mm 30
Teza po EPTA-Procedure kg 4,4-5,5
01:2014%
Priporocena zunanja C 0..+35
temperatura med polnjenjem
Dovoljena zunanja temperatura C -20...+50
med delovanjem® in med
skladis¢enjem
ZdruZljive akumulatorske GBA 18V...
baterije ProCORE18V...
Priporocene akumulatorske ProCORE18V...
baterije za doseganje polne >5,5Ah
zmogljivosti
Priporo¢eni polnilniki GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Izmerjeno pri 20-25 °C z akumulatorsko
baterijo ProCORE18V 8.0Ah

B) odvisno od uporabljene akumulatorske baterije
C) omejena zmogljivost pri temperaturah pod 0°C

Vstavljanje/zamenjava Zaginega
lista krozne zage

» Pred zacetkom kakrsnihkoli del na elektricnem
orodju (na primer vzdrzevanje, zamenjava orodja in
podobno) kakor tudi med transportiranjem in
shranjevanjem je treba iz elektricnega orodja
odstraniti akumulatorsko baterijo. Pri nenamernem
aktiviranju vklopno/izklopnega stikala obstaja nevarnost
telesnih poskodb.

» Pri namestitvi Zaginega lista nosite zascitne
rokavice. Pri dotiku Zaginega lista obstaja nevarnost
poskodbe.

» Uporabljajte samo Zagine liste, ki ustrezajo
podatkom, navedenim v teh navodilih za uporabo in
na elektricnem orodju, in ki so preizkuseni po
standardu EN 847-1 ter ustrezno oznaceni.

» Dovoljeno stevilo vrtljajev nastavka mora biti
najmanj tako visoko, kot je maksimalno Stevilo
vrtljajev, ki je navedeno na elektricnem orodju.
Pribor, ki se vrti hitreje kot je dovoljeno, se lahko zlomi
in leti naokrog.

» Uporaba brusilnih plosc¢ kot nastavka ni dovoljena.

Odstranjevanje Zaginega lista (glejte sliko A)
Pri zamenjavi orodja je najbolje, ¢e elektriéno orodje
poloZite na Celno stran ohisja motorja.

- Pritisnite tipko za blokado vretena (11) in jo drZite.

» Tipko za blokado vretena (11) pritiskajte le, ko
vreteno Zage miruje. V nasprotnem primeru se lahko
elektri¢no orodje poskoduije.

- S 3esterorobnim klju¢em (27) odvijte vpenjalni vijak
(26) z vrtenjem v smeri @.

- Nihajni zascitni pokrov (9) pomaknite nazaj in ga ¢vrsto
drzite.

- Vpenjalo (25) in Zagin list (24) snemite z vretena Zage
(22).

Namestitev Zaginega lista (glejte sliko A)

Pri zamenjavi orodja je najbolje, ¢e elektriéno orodje

poloZite na Celno stran ohisja motorja.

- Ocistite zagin list (24) in vse vpenjalne dele, ki jih je
treba namestiti.

- Premicni zascitni pokrov (9) pomaknite nazaj in ga
pritrdite.

- Zagin list (24) namestite na vpenjalno prirobnico (23).
Smer Zaganja zob (smer puscice na zaginem listu) in

puscica smeri vrtenja na nihajnem za$¢itnem pokrovu
(9) morata biti usklajeni.

- Namestite vpenjalo (25) in privijte vpenjalni vijak (26) v
smeri vrtenja @. Poskrbite za pravilen vgradni polozaj
vpenjalne prirobnice (23) in vpenjala (25).

- Pritisnite tipko za blokado vretena (11) in jo drzite.

- S 3esterorobnim klju¢em (27) zategnite vpenjalni vijak
(26) v smeri vrtenja @. Zatezni moment naj bo od 6 do
9 Nm, to ustreza roénemu zatezanju z dodatnim %
obratom.

Posebna opozorila

» Uporabljajte samo Zagine liste z visjo najvecjo
dovoljeno hitrostjo od stevila vrtljajev v prostem
teku elektricnega orodja.

» Dovoljeno stevilo vrtljajev nastavka mora biti
najmanj tako visoko, kot je maksimalno stevilo
vrtljajev, ki je navedeno na elektricnem orodju.
Pribor, ki se vrti hitreje kot je dovoljeno, se lahko zlomi
in leti naokrog.

» Skrhite za Cistoco elektricnega orodja in
prezracevalnih utorov, da lahko dobro in varno
delate.

Nihajni zas¢itni pokrov se mora prosto premikati in se

samodejno zapirati. Zato poskrbite, da bo obmocje okrog

nihajnega zas¢itnega pokrova vedno Cisto. Prah in ostruzke
odstranite s Copic¢em.

Odsesavanje prahu/ostruzkov

Prah nekaterih materialov, npr. svincenega premaza,

nekaterih vrst lesa, mineralov in kovin je lahko zdravju

Skodljiv. Stik s koZo ali vdihavanje tak$nega prahu lahko

povzroci alergijske reakcije in/ali obolenja dihal uporabnika

ali oseb v blizini.

Dolocene vrste prahu kot npr. prah hrastovine ali bukovja

veljajo za kancerogene, $e posebej v kombinaciji z drugimi

snovmi, ki so prisotne pri obdelavi lesa (kromat, zascitno

sredstvo za les). Materiale z vsebnostjo azbesta smejo

obdelovati le strokovnjaki.

- Ce je mogoce, uporabljajte sesalnik, ki je primeren
glede na vrsto materiala.

- Poskrbite za dobro zracenje delovnega mesta.

- Priporocamo, da nosite zas¢itno masko za prah s
filtrirnim razredom P2.

Upostevajte veljavne nacionalne predpise za obdelovalne

materiale.

» Preprecite nabiranje prahu na delovnem mestu. Prah
se lahko hitro vname.

Hrvatski

Ovaj proizvod je marketinski uzorak!

- Proizvod nije odobren za prodaju.

- Proizvod je vlasnistvo tvrtke Robert Bosch
Power Tools GmbH. Vratite ga najkasnije nakon tri
mjeseca Vasoj kontakt osobi u Bosch.

Uobicajena sigurnosna upozorenja
za elektricne alate

N UPOZORENJE Procitajte sva sigurnosna

upozorenja, upute, ilustracije i
specifikacije koje se isporucuju s ovim elektri¢nim
alatom. Nepostivanje dolje navedenih uputa moze
uzrokovati elektricni udar, pozar i/ili ozbiljne ozljede.
Sacuvajte sve napomene o sigurnosti i upute za buducu
primjenu.

Pojam ,elektricni alat” u upozorenjima odnosi se na
elektri¢ne alata s prikljuckom na elektri¢nu mrezu (s
mreznim kabelom) i elektri¢ne alate s napajanjem na
akumulatorsku bateriju (bez mreznog kabela).

Sigurnost na radnom mjestu

» Odrzavajte radno mjesto Cistim i dobro
osvijetljenim. Nered ili neosvijetljeno radno mjesto
mogu uzrokovati nezgode.

» Ne radite s elektri¢nim alatima u eksplozivnim
atmosferama, primjerice onima u kojima ima
zapaljivih tekucina, plinova ili prasine. Elektricni alati
proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili pare.

» Tijekom upotrebe elektri¢nog alata djecu i druge
osobe drzite podalje od mjesta rada. Svako
odvracanje pozornosti moze uzrokovati gubitak kontrole
nad uredajem.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektricnog alata mora odgovarati
uticnici. Sve su preinake utikaca zabranjene.
Nemojte upotrebljavati adapterske utikace zajedno
sa zastitno uzemljenim elektri¢nim alatima. Utika¢
na kojem nisu vrSene preinake i odgovarajuca uti¢nica
smanjuju opasnost od strujnog udara.

» Izbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrSinama
kao Sto su cijevi, radijatori, Stednjaci i hladnjaci.
Opasnost od elektri¢nog udara je veca ako je vase tijelo
uzemljeno.

» Elektricne alate drzite dalje od kise ili vlage.
Prodiranje vode u elektri¢ni alat povec¢ava opasnost od
strujnog udara.

» Ne zloupotrebljavajte prikljucni kabel. Nikada
nemojte upotrebljavati prikljucni kabel za nosenje,
vjesanje elektri¢nog alata ili za izvlacenje utikaca iz
mrezne uticnice. Prikljucni kabel drzite dalje od
izvora topline, ulja, ostrih rubova ili pomicnih
dijelova uredaja. Ostecen ili zapleten prikljucni kabel
povecava opasnost od strujnog udara.

» Ako s elektricnim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte iskljucivo produzni kabel prikladan
za upotrebu na otvorenom. Upotreba produznog
kabela prikladnog za rad na otvorenom smanjuje
opasnost od strujnog udara.

» Ako ne mozete izhjeci upotrebu elektri¢nog alata u
vlaznoj okolini, upotrijebite diferencijalnu strujnu
zastitnu sklopku. Primjenom diferencijalne strujne
zastitne sklopke izbjegava se opasnost od strujnog
udara.

Sigurnost ljudi

» Budite pazljivi, pazite Sto Cinite i postupajte oprezno
dok radite s elektricnim alatom. Nemojte
upotrebljavati alat ako ste umorni ili pod utjecajem
droga, alkoholaili lijekova. Trenutak nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moZe uzrokovati ozbiljne
ozljede.

» Nosite osobnu zastitnu opremu. Uvijek nosite
zastitne naocale. Nosenje osobne zastitne opreme,
kao §to je maska za prasinu, zastitna obuca s
protukliznim potplatom, zastitna kaciga ili $titnik za
sluh, ovisno od vrste i primjene elektri¢nog alata,
smanjuje opasnost od ozljeda.

» Sprijecite svako nehoti¢no ukljucivanje uredaja.
Prije nego $to cete utaknuti utika¢ u uticnicu i/ili
staviti komplet baterija, provjerite je li elektricni
alat iskljucen. Ako kod nosenja elektri¢nog alata imate
prst na prekidacu ili se ukljuc¢en uredaj prikljuci na
elektri¢no napajanje, to moZe dovesti do nezgoda.

» Prije ukljucivanja elektricnog alata uklonite alate za
podesavanije ili klju¢. Alat ili kljuc koji se nalaziu
rotiraju¢em dijelu uredaja moze dovesti do nezgoda.

» Izbjegavajte neuobicajene polozaje tijela. Zauzmite
siguran i stabilan polozaj tijela i u svakom trenutku
odrzavajte ravnotezu. Na taj naCin moZete elektricni
alat bolje kontrolirati u neo¢ekivanim situacijama.

» Nosite prikladnu odjecu. Ne nosite Siroku odjecu ni
nakit. Kosu i odjecu drzite dalje od pomicnih
dijelova. Siroku odjecu, dugu kosu ili nakit mogu
zahvatiti pomicni dijelovi.

» Ako uredaji imaju prikljucak za usisavace za prasinu,
provjerite jesu li isti prikljuceni i mogu li se ispravno
upotrebljavati. Upotreba sustava za usisavanje moze
smanjiti mogucnost nastanka opasnih situacija koje
uzrokuje prasina.
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» Nemojte postati previSe bezbrizni i zanemariti
sigurnosne upute zato Sto alat ¢esto upotrebljavate i
smatrate da ste ga dobro upoznali. Samo jedan
trenutak nepaznje dovoljan je za nastanak ozbiljnih
ozljeda.

Upotreba i odrzavanje elektricnog alata

» Ne preopterecujte uredaj. Za svaki posao
upotrebljavajte prikladan i za to predviden elektricni
alat. S odgovarajucim elektri¢nim alatom posao cete
obaviti lakSe, brze i sigurnije.

Nemojte upotrebljavati elektricni alat Ciji je prekidac
neispravan. Elektricni alat koji se viSe ne moze
ukljucivatii iskljuivati opasan je i mora se popraviti.
Alat prije podeSavanja, izmjene pribora i odlaganja
iskljucite iz izvora napajanja i/ili izvadite komplet
baterije, ako se vadi iz uredaja. Ovim mjerama opreza
izbjeci ¢e se nehoticno ukljucivanje elektricnog alata.
Elektricni alat koji ne upotrebljavate spremite izvan
dosega djece. Rukovanje alatom zabranjeno je
osobama koje nisu s njim upoznate ili koje nisu
procitale ove upute. Elektricni alati su opasniako s
njima rade neiskusne osobe.

Redovno odrzavajte elektricne alate i pribor.
Kontrolirajte rade li besprijekorno pomicni dijelovi
uredaja, jesu li zaglavljeni, polomljeni ili osteceni
tako da to ugrozava daljnju upotrebu i rad
elektricnog alata. Prije upotrebe oStecene dijelove
treba popraviti. LoSe odrzavani elektri¢ni alati uzrok su
mnogih nezgoda.

Rezne alate odrZavajte ostrim i ¢istim. Pazljivo
odrZavani rezni alati s o$trim ostricama manje ¢e se
zaglavljivati i lakse se s njima radi.

Elektricni alat, pribor, radne alate, itd.
upotrebljavajte prema ovim uputama i na nacin kako
je to propisano za odredenu vrstu uredaja. Pritom
uzmite u obzir radne uvjete i radove koje treba
izvrsiti. Upotreba elektri¢nog alata za poslove izvan
njegove predvidene upotrebe moze dovesti do opasnih
situacija.

Rucke i zahvatne povrsine odrzavajte suhima,
Cistima i pazite da na njih ne dospiju ulje ili mast.
Skliske rucke i zahvatne povrsine onemogucuju sigurno
rukovanje i alat se tesko kontrolira u neoCekivanim
situacijama.

Upotreba i odrzavanje akumulatorskih alata

» Akumulatorsku bateriju punite iskljucivo punja¢ima

koje preporucuje proizvodac. Ako punjac predviden
za jednu odredenu vrstu kompleta baterija rabite s
drugim kompletom baterija, postoji opasnost od poZara.
Elektricne alate upotrebljavajte iskljucivo s
posebnim, namjenskim kompletima baterija.
Upotreba drugih kompleta baterija moZe dovesti do
ozljeda i opasnosti od pozara.

Komplete baterija dok ih ne upotrebljavate drzite
dalje od uredskih spajalica, kovanica, kljuceva,
cavala, vijaka ili drugih sitnih metalnih predmeta koji
bi mogli uzrokovati premoscéenje kontakata. Kratki
spoj izmedu kontakata baterije moZe uzrokovati
opekline ili pozar.

Kod pogresne primjene iz baterije moZe isteci
tekucina. Izbjegavajte kontakt s ovom tekucinom.
Kod slu¢ajnog kontakta zahvaceno mjesto treba
isprati vodom. Ako vam tekucina ude u o¢i, zatrazite
pomo¢ lijecnika. Tekucina istekla iz baterije moze
uzrokovati nadraZenost koze i opekline.

Ne upotrebljavajte oStecene ili izmijenjene komplete
baterija ni alate. OStecene ili izmijenjene baterije
podlozne su nepredvidivom ponasanju i mogu
uzrokovati pozar, eksploziju ili ozljede.

Drzite alat i komplet baterija dalje od vatre i visokih
temperatura. Izlaganje vatri ili temperaturi vi$oj od 130
°C moZe uzrokovati eksploziju.

Postujte sve upute za punjenje i komplet baterija i
alat ne punite pri temperaturama izvan vrijednosti
koje su propisane i navedene u uputama. Nepravilno
punjenje ili punjenje pri temperaturama visim od
propisanih moZe ostetiti bateriju i povecati opasnost od
pozara.

Servisiranje

» Popravak elektri¢nog alata prepustite kvalificiranom
osoblju ovlastenog servisa i iskljucivo s originalnim
rezervnim dijelovima. Tako ¢e biti zajam¢en siguran
rad s uredajem.

» Nikada ne servisirajte ostecene komplete baterija.
Servisiranje kompleta baterija smiju obavljati iskljucivo
proizvodaci i ovlasteni serviseri.

Sigurnosne napomene za kruzne
pile
Postupci za rezanje

> m OPASNOST: Drzite ruke podalje od podrucja
rezanja i lista pile. Drugu ruku drzite na dodatnoj
rucki ili kuciStu motora. Ako s obje ruke drZite pilu, list
pile ne moZe vas porezati.

» Ne stavljajte ruke ispod izratka. Stitnik vas ne moze
zastititi od lista pile ispod izratka.

» Dubinu rezanja prilagodite debljini izratka. Manje od
jednog cijelog zuba ozubljenog lista pile mora biti vidljiv
ispod izratka.

» lzradak tijekom rezanja nikada nemojte drzati u
rukama ni preko nogu. Izradak ucvrstite na stabilnoj
platformi. Priradu je vazan ispravan oslonac kako bi
vase tijelo bilo $to manje izlozeno naporu te kako ne bi
doslo do uvrtanja lista pile ili gubitka kontrole.

» Elektricni alat drzite za izolirane prihvatne povrsine
ako izvodite radove kod kojih bi alat za rezanje
mogao zahvatiti skrivene elektri¢ne vodove. U
slucaju doticaja sa zicama pod naponom i metalni ¢e
dijelovi elektricnog alata biti pod naponom, $to moze
dovesti do elektricnog udara rukovaoca.

» Prilikom rezanja uvijek upotrebljavajte uzduzni
Stitnik ili vodilicu s ravnim rubom. Tako se povecava
preciznost reza i smanjuje mogucénost savijanja lista
pile.

» Uvijek upotrebljavajte listove pile pravilnih oblika i
veli¢ina (dijamantne u odnosu na okrugle) sukladno
otvoru prihvata. Listovi pile koji ne odgovaraju pili na
koju se ugraduju nece biti pravilno centrirani, $to dovodi
do gubitka kontrole.

» Nikada ne upotrebljavajte oStecene ili neprikladne
podloske listova pile ni vijke. PodloSci listova pile i
vijci posebno su dizajnirani za vasu pilu, optimalne
performanse i siguran rad.

Uzroci povratnog udara i povezana upozorenja

- povratni udar je nagla reakcija na zaglavljen, blokiran ili
neporavnat list pile, Sto dovodi do nekontroliranog
podizanija lista pile s izratka i prema gore prema rukovaocu;
- ako se list pile zaglavi ili blokira u prorezu te se preklopi,
list pile se nezeljeno zaustavlja dok reakcija motora
jedinicu brzo pokrece unatrag prema rukovaocu;

- ako se list pile uvrne ili nije poravnat u rezu, zubac na

straznjem rubu lista pile moZe prodrijeti u gornju povrsinu

drvai uzrokovati ispadanije lista pile iz proreza te njegovo
odskakanje prema rukovaocu.

Povratni udar posljedica je nepravilne upotrebe i/ili

pogresnog rukovanja pilom, a moZe se sprijeciti

poduzimanjem prikladnih mjera opreza koje su navedene u

daljnjem tekstu.

» Cursto uhvatite pilu s obje ruke i namjestite
podlaktice tako da se odupru silama povratnog
udara. Tijelo postavite bocno uz list pile, ali ne u
njegovoj ravnini. Povratni udar moze prouzrociti trzaj
pile unatrag, ali sile povratnog udara rukovaoc moze
kontrolirati ako poduzme ispravne mjere opreza.

» Ako se list pile uklijesti ili iz bilo kojeg razloga
prekidate rezanje, iskljucite elektricni alat i drzite ga
mirno sve dok se list pile u potpunosti ne zaustavi.
Ne pokusavajte ukloniti pilu s izratka ili povlaciti pilu
unatrag dok je list pile u pokretu jer moze do¢i do
povratnog udara. Ustanovite i otklonite uzrok
ukljestenja lista pile.

» Prilikom ponovnog pokretanja pile na izratku, list
pile centrirajte u prorez kako zubac pile ne bi ulazio u
materijal. Ako dode od ukljestenja, list pile moze se
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pomaknuti ili odskociti s izratka prilikom ponovnog
pokretanja pile.

» Poduprite velike ploce kako biste smanijili opasnost
od zaglavljivanja lista pile i povratnog udara. Velike
ploce Cesto se savijaju pod vlastitom tezinom. Plocu
morate podloZiti s obje strane, pored linije reza i ruba
ploce.

» Nemojte upotrebljavati tupe ni ostecene listove pile.
Tupi ili nepravilno postavljeni listovi pile stvaraju uzak
prorez koji dovodi do prekomjernog trenja, ukljestenja
lista pile i povratnog udara.

» Rucice za zabravljenje lista pile na Zeljenoj dubini i
nagibu moraju biti ¢vrsto zabravljene prije rezanja.
Ako se poloZaj lista pile namjesta tijekom rezanja, to
moze uzrokovati ukljestenje i povratni udar.

» Budite posebno oprezni kod rezanja postojecih
zidova ili drugih podrucja u mrtvom kutu. Istureni
listovi pile mogu prerezati predmete koji mogu
prouzro€iti povratni udar.

Funkcija donjeg Stitnika

» Prije svake upotrebe provjerite je li donji stitnik
pravilno zatvoren. Ne rukujte pilom ako se donji
Stitnik ne moze slobodno kretati i momentalno
zatvoriti. Ne steZite donji stitnik obujmicamaiili
vezicama u otvorenom poloZaju.Ako vam pila slu¢ajno
ispadne, donji se stitnik moZe iskriviti. Podignite donji
stitnik pomocu rucke za uvlacenije i provjerite krece li se
slobodno te da ne dodiruje list pile ili neki drugi dio pod
nijednim kutom i na nijednoj dubini rezanja.

» Provjerite rad opruge donjeg stitnika. Ako Stitnik i
opruga ne rade ispravno, potrebno ih je servisirati
prije upotrebe. UCinkovitost rada Stitnika moze biti
umanjena ako ima o$teéenih dijelova, ljepljivih naslaga
ili smeca po njemu.

» Donji se stitnik moZe ru¢no uvuci samo za neke
posebne rezove, primjerice rezove uranjanjem i
sloZene rezove. Podignite doniji stitnik pomocu rucke
za uvlacenje, a ¢im list pile ude u materijal, donji se
Stitnik mora otpustiti.Za ostale vrste piljenja donji bi
Stitnik trebao raditi automatski.

» Uvijek provjerite prekriva li donji stitnik list pile prije
odlaganja pile na tlo ili radni stol.Ako nije zasticen, list
pile pri odlaganju moze dovesti do pomicanja pile
unatrag i rezanja svega $to mu se nade na putu. Imajte
na umu da je listu pile potrebno neko vrijeme da se
zaustavi nakon otpustanja prekidaca.

Dodatne sigurnosne napomene

» Ne posezite rukama u izbacivac strugotine. Mogli
biste se ozlijediti na rotiraju¢im dijelovima.

» Pilom ne radite iznad glave. Tako nemate dovoljnu
kontrolu nad elektri¢nim alatom.

» Koristite prikladne detektore kako biste pronasli
skrivene opskrbne vodove ili zatrazite pomo¢
lokalnog distributera. Kontakt s elektri¢nim vodovima
moze dovesti do poZara i elektricnog udara. Ostecenje
plinske cijevi moze dovesti do eksplozije. Probijanje
vodovodne cijevi uzrokuje materijalne Stete.

» Elektricni alat ¢vrsto drzite s obje ruke i zauzmite
siguran i stabilan polozaj tijela. S elektricnim alatom
Cete sigurnije raditi ako ga budete drzali s obje ruke.

» Ne radite stacionarno s elektri¢nim alatom. Nije
konstruiran za rad sa stolom za piljenje.

» Kod reza uranjanjem, koji se ne izvodi pravokutno,
zastitite plocu za vodenije pile od boénog pomicanja.
Bocno pomicanje moze uzrokovati zaglavljenje lista pile
te time dovesti do povratnog udarca.

» Osigurajte izradak. Izradak stegnut pomocu stezne
naprave ili Skripca sigurnije ée se drzati nego s vasom
rukom.

» Prije odlaganja elektricnog alata pricekajte da se
zaustavi. Radni alat se moze zaglaviti $to moze dovesti
do gubitka kontrole nad elektri¢nim alatom.

» Ne koristite listove pile od visokolegiranog
brzoreznog celika (HSS-celika). Takvi listovi pile mogu
lako puknuti.

» Ne rezite Zeljezne metale. UZarene strugotine mogu
zapaliti uredaj za usisavanje prasine.

» Nosite zastitnu masku protiv prasine.

Bosch Power Tools
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» Uslucaju ostecenja i nestrucne uporabe aku-baterije
mogu se pojaviti pare. Aku-baterija moze izgorjeti ili
eksplodirati. Dovedite svjezi zrak i u slu¢aju potrebe
zatrazite lijecniCku pomo¢. Pare mogu nadraziti disne
puteve.

» Ne otvarajte aku-bateriju. Postoji opasnost od kratkog
spoja.

» Ostrim predmetima kao $to su npr. cavli, odvijaci ili
djelovanjem vanjske sile aku-baterija se moze
ostetiti. MoZe doci do unutra$njeg kratkog spoja i aku-
baterija moZe izgorijeti, razviti dim, eksplodirati ili se
pregrijati.

» Aku-bateriju koristite samo u proizvodima
proizvodaca. Samo na ovaj nacin je aku-baterija
zasticena od opasnog preoptereéenja.

Zastitite aku-bateriju od vrucine, npr.
takoder od stalnog suncevog zracenja,

F?'y‘ vatre, prljavstine, vode i vlage. Postoji
4‘1 opasnost od eksplozije i kratkog spoja.

Namjenska uporaba

Elektri¢ni alat je namijenjen za uzduzno i poprecno rezanje
drva po ravnoj liniji rezanja i pod kutom na ¢vrstoj podlozi.

Tehnicki podaci
Rucna kruzna pila GKS 18V-70L
Katalo$ki broj 3601FB90..
Nazivni napon V= 18
Broj okretaja u praznom hodu”  min™ 5000
Maks. dubina rezanja
- kod kuta kosog rezanja 0° mm 70
- kod kuta kosog rezanja 45° mm 49,5
- Kod kuta kosog rezanja 50° mm 44,4
Blokada vretena °
Uporaba sa sustavom vodilica -
FSN
Dimenzije osnovne ploce mm  179,5x314,2
Maks. promjer lista pile mm 190
Min. promjer lista pile mm 184
Maks. debljina osnovnog lista mm 2,0
Min. debljina lista pile mm 1,0
Stezni otvor mm 30
Tezina prema EPTA-Procedure kg 4,4-5,5
01:2014"
Preporucena temperatura “C 0..+35
okoline kod punjenja
Dopustena temperatura C -20...+50
okoline pri radu® i kod
skladistenja
Kompatibilne aku-baterije GBA 18V...
ProCORE18V...
Preporucene aku-baterije za ProCORE18V...
puni u€inak >5,5Ah
Preporuceni punjaci GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) izmjereno na 20-25 °C s aku-baterijom ProCORE18V 8.0Ah
B) ovisno o koristenoj aku-bateriji
C) ograniceni u¢inak kod temperatura <0°C

Umetanje/zamjena lista kruzne pile

» Prije svih radova na elektricnom alatu (npr.
odrzavanje, zamjena alata, itd.), kao i kod njegovog
transporta i spremanja, aku-bateriju treba izvaditi iz
elektricnog alata. Kod nehoti¢nog aktiviranja
prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje postoji opasnost
od ozljeda.

» Kod montaze lista pile nosite zastitne rukavice. Kod
dodirivanja lista pile postoji opasnost od ozljeda.

» Koristite samo listove pile koji odgovaraju
karakteristicnim podacima navedenim u ovim
uputama za uporabu i na elektri¢nom alatu i koji su
ispitani prema EN 847-1 i odgovarajuce oznaceni.

» Dopusteni broj okretaja radnog alata mora biti
barem toliko visok kao maksimalni broj okretaja
naveden na elektricnom alatu. Pribor, koji se vrti brze
nego $to je dopusteno, mogao bi se polomiti i razletjeti.

» Ni u kojem slucaju ne koristite brusne ploce kao
radni alat.

Demontaza lista pile (vidjeti sliku A)

Kod zamjene alata najbolje je da elektricni alat odloZite na

prednju stranu kucista motora.

- Pritisnite tipku za blokadu vretena (11) i drzite je
pritisnutu.

» Pritisnite tipku za blokadu vretena (11) samo dok
vreteno pile miruje. Elektri¢ni alat bi se inace mogao
ostetiti.

- Sesterokutnim klju¢em (27) odvrnite stezni vijak (26) u
smjeru vrtnje @.

- Okrenite njisudi stitnik (9) prema natrag i Cvrsto ga
drzite.

- Skinite steznu prirubnicu (25) i list pile (24) s vretena
pile (22).

Montaza lista pile (vidjeti sliku A)

Kod zamjene alata najbolje je da elektricni alat odloZite na

prednju stranu kucista motora.

- Ocistite list pile (24) i sve stezne dijelove koje treba
montirati.

- Okrenite njisuci stitnik (9) prema natrag i cvrsto ga
drzite.

- Postavite list pile (24) na prihvatnu prirubnicu (23).
Smijer rezanja zubaca (smjer strelice na listu pile) i
strelica smjera vrtnje na njisué¢em stitniku (9) moraju se
podudarati.

- Stavite steznu prirubnicu (25) i uvrnite stezni vijak (26)
u smjeru vrtnje @. Pazite na ispravan polozaj prihvatne
prirubnice (23) i stezne prirubnice (25).

- Pritisnite tipku za blokadu vretena (11) i drZite je
pritisnutu.

— Sesterokutnim klju¢em (27) zategnite stezni vijak (26)
u smjeru vrtnje @. Pritezni moment treba iznositi 6-

9 Nm, to odgovara zatezanju rukom ukljucujuci %
okretaja.

Posebne napomene

» Koristite samo listove pile ¢iji je maksimalno
dopusteni broj okretaja veci od broja okretaja u
praznom hodu.

» Dopusteni broj okretaja radnog alata mora biti
barem toliko visok kao maksimalni broj okretaja
naveden na elektricnom alatu. Pribor, koji se vrti brze
nego $to je dopusteno, mogao bi se polomiti i razletjeti.

» Elektricni alat i otvore za hladenje odrzavajte Cistima
kako bi se moglo dobro i sigurno raditi.

Njisuci stitnik mora se moci uvijek slobodno pomicati i sam

zatvarati. Zbog toga podrucje oko njisuceg stitnika uvijek

drzite cistim. Kistom uklonite prasinu i strugotine.

Usisavanje prasine/strugotina

Prasina od materijala kao $to su premazi sa sadrzajem

olova, neke vrste drva, mineralnih materijala i metala,

moze biti $tetna za zdravlje. Dodirivanje ili udisanje prasine

moze uzrokovati alergijske reakcije i/ili bolesti disnih

puteva korisnika elektricnog alata ili osoba koje se nalaze u

blizini.

Odredena vrsta prasine, kao $to je npr. prasina od

hrastovine ili bukve, smatra se kancerogenom, posebno u

kombinaciji s dodatnim tvarima za obradu drva (kromat,

zastitna sredstva za drvo). Materijal, koji sadrzi azbest,

smiju obradivati samo strucne osobe.

- Po mogucnosti koristite uredaj za usisavanje prasine
prikladan za materijal.

- Pobrinite se za dobro prozracivanje radnoga mjesta.

- Preporucuje se nosenje zastitne maske s klasom filtra
P2.

Postujte vazede propise u vasoj zemlji za materijale koje

Cete obradivati.

» Izbjegavajte nakupljanje prasine na radnom mjestu.
Prasina se moze lako zapaliti.

Eesti

Tegemist on tootendidisega!

- Toode eiole ette nahtud miiigiks.

- Toode on Robert Bosch Power Tools GmbH omand.
Tagastage see hiljemalt kolme kuu parast Bosch
kontaktisikule.

Uldised ohutusnéuded elektriliste
tooriistade kasutamisel

I[YHOIATUS Lugege labi koik todriistaga
kaasas olevad ohutusnouded ja
juhised ning tutvuge kdigi jooniste ja
spetsifikatsioonidega. Ohutusnéuete ja juhiste eiramise
tagajdrjeks vaib olla elektrilook, tulekahju ja/voi rasked
vigastused.
Hoidke koik ohutusnéuded ja juhised edasiseks
kasutamiseks hoolikalt alles.
Ohutusnduetes sisalduv méiste "elektriline todriist" kdib nii
vooluvorku tihendatud (juhtmega) elektriliste tooriistade
kui ka akutoitega (juhtmeta) elektriliste tocriistade kohta.

Ohutusnouded toopiirkonnas

» Hoidke tddpiirkond puhas ja hasti valgustatud.
Korrastamata v6i valgustamata tookoht voib pohjustada
onnetusi.

> Arge kasutage elektrilist tooriista plahvatusohtlikus
keskkonnas, kus leidub tuleohtlikke vedelikke,
gaase voi tolmu. Elektrilistest todriistadest 166b
sademeid, mis vdivad tolmu vi aurud siilidata.

» Elektrilise todriista kasutamise ajal hoidke lapsed ja
teised inimesed tookohast eemal. Kui teie tahelepanu
juhitakse korvale, vib seade teie kontrolli alt valjuda.

Elektriohutus

» Elektrilise tooriista pistik peab pistikupessa sobima.
Pistiku kallal ei tohi teha mingeid muudatusi. Arge
kasutage kaitsemaandusega elektriliste tooriistade
puhul adapterpistikuid. Muutmata pistikud ja sobivad
pistikupesad vahendavad elektrilo6gi ohtu.

» Viltige kehalist kontakti maandatud pindadega,
naiteks torude, radiaatorite, pliitide ja kiilmikutega.
Kui Teie keha on maandatud, on elektril66gi oht suurem.

» Kaitske elektrilist todriista vihma ja niiskuse eest.
Kui elektrilisse tooriista on sattunud vett, on elektriloogi
oht suurem.

» Arge kasutage toitejuhet otstarbel, milleks see ei ole
ette nihtud. Arge kasutage toitejuhet elektrilise
tooriista kandmiseks, iilesriputamiseks voi pistiku
pistikupesast valjatombamiseks. Kaitske toitejuhet
kuumuse, 6li, teravate servade ja seadme liikuvate
osade eest. Kahjustatud véi keerduldinud toitejuhtmed
suurendavad elektriloogi ohtu.

» Kui tootate elektrilise tooriistaga vabas 6hus,
kasutage ainult pikendusjuhtmeid, mis on ette
nahtud kasutamiseks ka vilistingimustes.
Valistingimustes kasutamiseks sobiva pikendusjuhtme
kasutamine vahendab elektrilddgi ohtu.

» Kui elektrilise tooriista kasutamine niiskes
keskkonnas on viltimatu, kasutage
rikkevoolukaitseliilitit. Rikkevoolukaitseliliti
kasutamine vahendab elektrilo6gi ohtu.

Inimeste turvalisus

» Olge tahelepanelik, jalgige, mida teete, ning toimige
elektrilise tooriistaga tootades kaalutletult. Arge
kasutage elektrilist todriista, kui olete vasinud voi
uimastite, alkoholi véi ravimite moju all. Hetkeline
tahelepanematus seadme kasutamisel voib pdhjustada
tosiseid vigastusi.

» Kandke isikukaitsevahendeid. Kandke alati
kaitseprille. Elektrilise tooriista tiiiibile ja kasutusalale
vastavate isikukaitsevahendite, nditeks tolmumaski,
libisemiskindlate turvajalatsite, kaitsekiivri voi
kuulmiskaitsevahendite kasutamine vahendab
vigastuste ohtu.
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» Viltige elektrilise tooriista soovimatut kdivitamist.
Enne pistiku iihendamist pistikupessa, aku
iihendamist seadme kiilge, seadme iilestostmist ja
kandmist veenduge, et elektriline todriist on vilja
liilitatud. Kui hoiate elektrilise tooriista kandmisel
sorme liilitil voi ihendate vooluvorku sisseliilitatud
seadme, voivad tagajarjeks olla onnetused.

» Enne elektrilise tooriista sisseliilitamist eemaldage
tooriista kiiljest reguleerimis- ja mutrivotmed.
Seadme pdorleva osa kiiljes olev reguleerimis- voi
mutrivoti voib pdhjustada vigastusi.

» Viltige ebatavalist todasendit. Votke stabiilne
tooasend ja hoidke kogu aeg tasakaalu. Nii saate
elektrilist tooriista ootamatutes olukordades paremini
kontrollida.

» Kandke sobivat réivastust. Arge kandke laiu riideid
ega ehteid. Hoidke juuksed ja roivad seadme
liikuvatest osadest eemal. Liiga avarad riided, ehted
voi pikad juuksed voivad sattuda seadme liikuvate
osade vahele.

» Kui on voimalik paigaldada tolmueemaldus- ja
tolmukogumisseadiseid, veenduge, et need on

seadmega iihendatud ja et neid kasutatakse digesti.

Tolmueemaldusseadise kasutamine vahendab tolmust
pohjustatud ohte.

» Arge muutuge tooriista sagedasest kasutamisest
hooletuks ja drge eirake ohutusnéudeid. Hooletus
voib sekundi murdosa jooksul kaasa tuua raskeid
vigastusi.

Elektriliste tooriistade hoolikas kasitsemine ja
kasutamine

» Arge koormake seadetiiile. Kasutage konkreetse t56

tegemiseks ette ndhtud elektrilist todriista. Sobiva

elektrilise tooriistaga tootate ettendhtud joudluspiirides

efektiivsemalt ja ohutumalt.

» Arge kasutage elektrilist tooriista, mida ei saa liilitist

sisse ja valja liilitada. Elektriline tooriist, mida ei ole
enam voimalik lilitist sisse ja vdlja lilitada, on ohtlik
ning tuleb parandada.

» Tommake pistik pistikupesast vilja ja/voi eemaldage

seadmest aku, kui see on eemaldatav, enne seadme
reguleerimist, tarvikute vahetamist ja seadme
drapanekut. See ettevaatusabindu valdib elektrilise
tooriista soovimatut kaivitamist.

» Kasutusvilisel ajal hoidke elektrilisi tooriistu lastele

kattesaamatus kohas ja drge laske seadet kasutada
isikutel, kes seadet ei tunne voi pole lugenud
kdesolevaid juhiseid. Asjatundmatute isikute kdes on
elektrilised tooriistad ohtlikud.

» Hoolidage elektrilisi tooriistu ja tarvikuid
nouetekohaselt. Kontrollige, kas seadme liikuvad

osad tootavad veatult ega kiildu kiini ning veenduge,

et seadme detailid ei ole murdunud voi kahjustatud
madral, mis méjutab seadme tookindlust. Laske
kahjustatud detailid enne seadme kasutamist
parandada. Paljude dnnetuste pohjuseks on halvasti
hooldatud elektrilised tooriistad.

» Hoidke léiketarvikud teravad ja puhtad. Hoolikalt
hooldatud, teravate I6ikeservadega loiketarvikud
kiilduvad harvemini kinni ja neid on lihtsam juhtida.

» Kasutage elektrilist tooriista, lisavarustust,
tarvikuid jne vastavalt kdesolevatele juhistele,
véttes arvesse tootingimusi ja teostatava t6o
iseloomu. Elektriliste todriistade nduetevastane
kasutamine voib péhjustada ohtlikke olukordi.

» Hoidke kdepidemed ja haardepinnad kuiva ja
puhtana ning vabana élist ja madrdeainetest.
Libedad kaepidemed ja haardepinnad ei luba tddriista
ohutult kdsitseda ja ootamatutes olukordades kontrolli
all hoida.

Akutdériistade hoolikas kisitsemine ja
kasutamine

» Laadige akusid ainult tootja poolt soovitatud
laadimisseadmetega. Laadimisseade, mis sobib
teatud tiitipi akudele, muutub tuleohtlikuks, kui seda
kasutatakse teiste akude laadimiseks.

» Kasutage elektrilistes todriistades ainult selleks
ettendhtud akusid. Teiste akude kasutamine voib
pohjustada vigastusi ja tulekahjuohtu.

» Kasutusvilisel ajal hoidke akusid eemal
kirjaklambritest, miintidest, votmetest, naeltest,
kruvidest voi teistest vaikestest metallesemetest,
mis voivad akukontaktid omavahel iihendada.
Akukontaktide vahel tekkiva liihise tagajarjeks voivad
olla pdletused voi tulekahju.

» Vaarkasutuse korral voib akuvedelik vilja voolata;
valtige sellega kokkupuudet. Juhusliku kokkupuute
korral loputage kahjustatud kohta veega. Kui
vedelik satub silma, poorduge lisaks arsti poole.
Viljavoolav akuvedelik voib pohjustada nahaarritusi voi
poletusi.

> Arge kasutage akut ega todriista, mis on kahjustada
saanud voi mida on modifitseeritud. Kahjustada
saanud voi modifitseeritud akud voivad pohjustada
tulekahju, plahvatuse, kehavigastusi ja varalist kahju.

» Kaitske akut ja elektrilist tooriista tule ja vaga
korgete temperatuuride eest. Kokkupuude tulega véi
lile 130 °C temperatuuriga vib pohjustada plahvatuse.

» Jargige koiki laadimisjuhiseid ja drge laadige akut
viljaspool juhistes madratletud
temperatuurivahemikku. Nouetele mittevastav
laadimine voi laadimine véljaspool ettendhtud
temperatuurivahemikku véib akut kahjustada ja
suurendada tulekahju ohtu.

Teenindus

» Laske elektrilist todriista parandada ainult
kvalifitseeritud spetsialistidel, kes kasutavad
originaalvaruosi. Nii tagate seadme piisivalt ohutu t60.

» Arge kunagi kiidelge kahjustada saanud akusid.
Akusid voivad kdidelda vaid tootja esindajad voi
volitatud hooldekeskuse to6tajad.

Ohutusnouded ketassaagide
kasutamisel

Léikamine

> ﬂ OHT: Hoidke kded loikepiirkonnast ja
loikekettast eemal. Hoidke saagi oma teise kdega
lisakdepidemest voi mootorikorpusest. Kui hoiate
saagi kahe kdega, ei saa |0ikeketas teie kdsi vigastada.

» Arge viige oma kisi toddeldava tooriku alla.
Kettakaitse ei saa teid tooriku all ketta eest kaitsta.

» Valige tooriku paksusele vastav ldikesiigavus.
Tooriku alt peaks ketta hammastest naha jadma vahem
kui tiks hammas.

» Arge kunagi hoidke loikamisel toorikut enda kies voi
polve peal. Kinnitage toorik stabiilse aluse kiilge.
Tooriku korralik kinnitamine on tahtis, et vahendada
vigastuste, ketta kinnikiilumise voi tooriista le kontrolli
kaotamise ohtu.

» Tehes toid, mille puhul voib I6iketarvik tabada
varjatud elektrijuhtmeid, hoidke elektrilist todriista
ainult kdepideme isoleeritud pinnast. Loiketarvik, mis
puutub kokku pingestatud elektrijuhtmega, vdib seada
pinge alla elektrilise todriista metallosad ja anda
tooriista kasutajale elektriloogi.

» Loikamisel kasutage alati piirikut v6i nurgajuhikut.
See parandab |oiketapsust ja vahendab ketta
kinnikiilumise voimalust.

» Kasutage kinnitusava labimoddule tapselt vastava
suuruse ja kujuga (teemant voi iimar) kettaid.
Kettad, mis sae kinnitusavaga ei sobi, poorlevad
ebaiihtlaselt, pohjustades kontrolli kaotuse seadme ile.

» Arge kunagi kasutage kahjustada saanud véi
ebasobivaid saeketta alusseibe. Alusseibid on vdlja
tootatud just konkreetse sae jaoks, tagades taieliku
joudluse ja tddohutuse.

Tagasilook ja asjaomased ohutusnouded

- tagasilook on saeketta kinnikiilumise, blokeerumise voi
Ioikejdljes kallutumise tagajarjel tekkiv akiline reaktsioon,
mille tottu touseb saag kontrollimatult iiles ja paiskub
seadme kasutaja suunas;

- kui saeketas on kinni kiilunud, siis |oikeketas seiskub ja
mootori reaktsioon paiskab sae kiiresti seadme kasutaja
suunas;

- kui saeketas on ldikes blokeerunud voi kallutunud, voivad
ketta tagaserva hambad haakuda puidu pinda, mistottu
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kerkib ketas I6ikest vlja ja paiskub seadme kasutaja
suunas.

Tagasil6ok on elektrilise tooriista vale kasutamise tagajarg,
mida saab dra hoida sobivate ettevaatusabinude
rakendamisega.

>

Hoidke saagi tugevasti kahe kdega ja votke asend,
milles suudate tagasilooki kontrollida. Paiknege
ketta korval, kuid mitte kettaga iihel joonel.
Tagasilook voib pdhjustada sae paiskumise tagasi, kuid
seadme kasutaja saab tagasilooki sobivate
ettevaatusmeetmete rakendamisega kontrolli all hoida.
Kui ketas on kinni kiilunud véi kui te 16ike mingil
pohjusel katkestate, liilitage elektriline tooriist vilja
jahoidke seda liikumatult, kuni ketas on taielikult
seiskunud. Arge kunagi iiritage saagi loikejoonest
vilja tommata voi saagi tagasi tommata, kui
loikeketas liigub voi kui on tagasil6dgi tekkimise oht.
Vaadake tooriist {ile ja votke parandusmeetmed, et
korvaldada ketta kinnikiilumise pohjus.

Kui sae toorikus taaskaivitate, tsentreerige
loikeketas loikejoones nii, et sachambad ei puutu
materjaliga kokku. Blokeerumise korral vib saeketas
I6ikejoonest valja tulla ja sae taaskaivitamisel voib
tekkida tagasilook.

Pikad paneelid toestage, et viltida ketta
kinnikiilumise ja tagasil66gi ohtu. Suured detailid
voivad omaenda raskuse all labi painduda. Suure detaili
alla tuleb toed asetada ketta mélemale kiiljele nii
I6ikejoone kui ka servade ldhedale.

Arge kasutage niirisid ega kahjustada saanud
saekettaid. Teritamata voi korrast dra saekettad
tekitavad kitsa |oikejalje, mille tagajarjeks on liigne
hodrdumine, ketta kinnikiilumine ja tagasilook.
Loikesiigavuse regulaator ja seadistushoovad
peavad enne loike tegemist olema tugevasti kinni
pingutatud. Kui [dikeketta seadistused |dikamise ajal
muutuvad, voib tagajarjeks olla kinnikiilumine ja
tagasilook.

Seintesse voi muudesse varjatud piirkondadesse
loigete tegemisel olge eriti tahelepanelik. Valjaulatuv
saeketas voib |oigata objekte, mis voivad pohjustada
tagasiloogi.

Alumine kettakaitse

>

>

Iga kord enne kasutamist kontrollige, kas alumine
kettakaitse on korralikult sulgunud. Arge kasutage
saagi, kui alumine kettakaitse ei liigu vabalt ega
sulgu korralikult. Arge kunagi kinnitage kettakaitset
kinnitusvahendite v6i n66riga avatud asendisse.Kui
saag kogemata maha kukub, vaib alumine kettakaitse
koverduda. Tostke alumine kettakaitse
tagakdepidemest iiles ja veenduge, et see liigub vabalt
ega puutu kokku ketta ega mone muu osaga mis tahes
I6ikesiigavuse voi ldikenurga juures.

Kontrollige alumise kettakaitse vedru toimivust. Kui
kettakaitse ja vedru ei toimi korralikult, tuleb neid
enne kasutamist hooldada. Kettakaitse toimivus voib
olla hdiritud kahjustada saanud detailide, kummijadkide
voi ladestunud osakeste tottu.

Alumist kettakaitset voib kasitsi tagasi tommata
vaid eriloigete tegemisel nagu uputusléiked ja
kombineeritud loiked. Kergitage alumist
kettakaitset tagakaepidemest ja niipea kui ketas
tungib materijali, tuleb alumine kettakaitse
vabastada. Koikide muude I6igete tegemisel peab
alumine kettakaitse to6tama automaatselt.

Enne kui asetate sae maha voi toopingile, veenduge,
et alumine kettakaitse ketast katab.Katmata kettaga
saag liigub tahapoole ja I6ikab koike, mis ette jaab.
Pidage meeles, et parast valjalilitamist jatkab |oikeketas
teatava aja jooksul pdérlemist, enne kui see seiskub.

Taiendavad ohutusnéuded

>

>

>

Arge viige oma kisi laastude viljaviskeavasse.
Poorlevad osad véivad tekitada vigastusi.

Arge tootage saega peast kérgemal. Selles asendis ei
suuda Te elektrilist tdoriista piisavalt kontrolli all hoida.
Varjatult paiknevate elektrijuhtmete, gaasi- voi
veetorude avastamiseks kasutage sobivaid
lokaliseerimisseadmeid voi poorduge kohaliku
elektri-, gaasi- voi veevarustusettevotja poole.
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Kokkupuutel elektrijuhtmetega tekib tulekahju- ja
elektrilodgioht. Gaasitorustiku vigastamisel tekib
plahvatusoht. Veetorustiku vigastamisel materiaalne
kahju voi elektriloogioht.

» Tootamisel hoidke elektrist tooriista tugevasti kahe
kdega ja votke stabiilne asend. Elektriline tooriist
piisib kahe kaega hoides kindlamini kdes.

> Arge kasutage elektrilist tooriista statsionaarselt.
See eiole ette nahtud saagimislaual kasutamiseks.

» Uputusloike puhul, mida ei tehta taisnurga all,
toestage sae juhttald nii, et see ei saa kiilgsuunas
nihkuda. Kiilgsuunas nihkumine voib kaasa tuua
saeketta kinnikiilumise ja sellest tulenevalt tagasil6ogi.

» Kinnitage toddeldav toorik. Kinnitusseadmete voi
kruustangidega kinnitatud toorik piisib kindlamalt kui
kaega hoides.

» Enne kdestpanekut oodake, kuni elektriline tooriist
on seiskunud. Kasutatav tarvik voib kinni kiiluda ja
pohjustada kontrolli kaotuse seadme lile.

» Arge kasutage kiirldiketerasest (HSS) saekettaid.
Sellised saekettad voivad kergesti murduda.

» Arge saagige raudmetalle. Ho6guvad laastud voivad
slilidata tolmueemaldusseadise.

» Kandke tolmukaitsemaski.

» Aku vigastamise ja ebadige kasitsemise korral voib
akust eralduda aure. Aku vdib polema siittida voi
plahvatada. Ohutage ruumi, halva enesetunde korral
poorduge arsti poole. Aurud voivad arritada
hingamisteid.

» Arge avage akut. Esineb liihise oht.

» Teravad esemed, nditeks naelad véi kruvikeerajad,
samuti 166gid, porutused jmt voivad akut
kahjustada. Akukontaktide vahel voib tekkida liihis ja
aku voib siittida, suitsema hakata, plahvatada voi iile
kuumeneda.

» Kasutage akut ainult valmistaja toodetes. Ainult
sellisel juhul on aku kaitstud ohtliku tilekoormuse eest.

[ ) Kaitske akut kuumuse, sealhulgas pideva
O paikesekiirguse eest, samuti tule, mustuse,
FY“ vee ja niiskuse eest. Plahvatus- ja lihiseoht.

Nouetekohane kasutamine

Elektriline tooriist on ette ndhtud sirgete ja kaldsete piki- ja
poikldigete tegemiseks tugevale aluspinnale toetuvas
puidus.

Tehnilised andmed

Tootenumber 3601FB90..
Nimipinge V= 18
Tiihikaigu-poorlemiskiirus® min’ 5000
Max Ioikesiigavus

- kaldenurga 0° korral mm 70
- kaldenurga 45°korral mm 49,5
- kaldenurga 50° korral mm 44,4
Spindlilukustus °
Kasutamine -
juhtsiinisiisteemiga FSN

Alusplaadi mootmed mm 179,5x314,2
Saeketta max labimoot mm 190
Saeketta min labimoot mm 184
Saeketta max paksus mm 2,0
Saeketta min paksus mm 1,0
Siseava labimoot mm 30
Kaal EPTA-Procedure 01:2014 kg 4,4-5,5
jarg®

Soovitatav °C 0..+35
keskkonnatemperatuur

laadimisel

lubatud 1 -20...+50
keskkonnatemperatuur

tootamisel® ja hoiustamisel

Kasiketassaag GKS 18V-70L

Uhilduvad akud GBA18V...
ProCORE18V...

Soovitatavad akud ProCORE18V...
taisvoimsuseks >5,5Ah
Soovitatavad akulaadijad GAL 18...
GAX 18...

GAL 36...

A) moddetud 20-25 °C juures akuga ProCORE18V 8.0Ah
B) soltuvalt kasutatud akust
C) piiratud voimsus temperatuuril <0 °C

Saeketta paigaldamine/
vahetamine

» Eemaldage aku seadmest enne mis tahes toid
seadme kallal (nt hooldus, tarvikute vahetus jmt),
samuti enne seadme transportimist ja
hoiulepanekut. Liliti (sisse/valja) juhuslik kasitsemine
toob kaasa vigastuste ohu.

» Saeketta paigaldamisel kandke kaitsekindaid.
Saekettaga kokkupuutel voite end vigastada.

» Kasutage iiksnes kdesolevas kasutusjuhendis
esitatud ja elektrilisele todriistale margitud
andmetele vastavaid saekettaid, mida on vastavalt
standardile EN 847-1 testitud ja asjaomaselt
tahistatud.

» Tarviku lubatud poorete arv peab olema vahemalt
sama suur nagu elektrilisel tooriistal ndidatud
maksimaalne poorete arv. Lubatud kiirusest kiiremini
poorlev tarvik voib puruneda ning selle tiikid voivad
laiali paiskuda.

» Arge kunagi kasutage lihvkettaid vahetatava
tooriistana.

Saeketta eemaldamine (vt jn A)

Tooriista vahetamiseks on koige parem toetada elektriline

tooriist mootori korpuse lauppinnale.

- Vajutage spindli lukustusnuppu (11) ja hoidke seda
surutult.

» Vajutage spindli lukustusnuppu (11) ainult seisva
saespindli korral. Vastasel korral voite kahjustada
elektrilist tooriista.

- Keerake sisekuuskantvotmega (27) kinnituskruvi (26)
podramissuunas @ vilja.

- Liikake pendel-kaitsekate (9) tagasi ja hoidke seda
kinni.

- Votke kinnitusaarik (25) ja saeketas (24) saespindlilt
(22) maha.

Saeketta paigaldamine (vt jn A)

Tooriista vahetamiseks on koige parem toetada elektriline

tooriist mootori korpuse lauppinnale.

- Puhastage saeketas (24) ja koik paigaldatavad
kinnitusdetailid.

- Liikake pendel-kaitsekate (9) tagasi ja hoidke seda
kinni.

- Asetage saeketas (24) tugidarikule (23). Hammaste
l6ikesuund (noole suund saekettal) ja poorlemissuuna
nool kaitsekattel (9) peavad iihtima.

- Pange kinnitusaarik (25) peale ja keerake kinnituskruvi
(26) pooramissuunas @ sisse. Jalgige tugidariku (23) ja
kinnitusaariku (25) diget paigaldusasendit.

- Vajutage spindli lukustusnuppu (11) ja hoidke seda
surutult.

- Pingutage sisekuuskantvétmega (27) kinnituskruvi (26)
podramissuunas @. Pingutusmoment peab olema 6-

9 Nm, see vastab kdega keeramisele, pluss % pooret.

Erisuunised

» Kasutage ainult saekettaid, mille maksimaalne
lubatud kiirus on suurem teie elektrilise tooriista
tiihikdigu-poorlemiskiirusest.

» Tarviku lubatud poorete arv peab olema vahemalt
sama suur nagu elektrilisel tooriistal ndidatud
maksimaalne poorete arv. Lubatud kiirusest kiiremini
poorlev tarvik voib puruneda ning selle tiikid voivad
laiali paiskuda.

» Seadme laitmatu ja ohutu t66 tagamiseks hoidke

seade ja selle ventilatsiooniavad puhtad.
Pendel-kaitsekate peab alati vabalt liikuma ja automaatselt
sulguma. Seetottu hoidke pendel-kaitsekatte imbrus alati
puhas. Eemaldage tolm ja laastud pintsliga.

Tolmu/saepuru dratomme

Pliisisaldusega varvide, teatud puiduliikide, mineraalide ja

metalli tolm voib kahjustada tervist. Tolmuga kokkupuude

ja tolmu sissehingamine voib pohjustada seadme kasutajal

voi laheduses viibivatel inimestel allergilisi reaktsioone ja/

voi hingamisteede haigusi.

Teatud tolm, naiteks tamme- ja pddgitolm, on véhkitekitava

toimega, isedranis kombinatsioonis puidutdétiemisel

kasutatavate lisaainetega (kromaadid,

puidukaitsevahendid). Asbesti sisaldavat materjali tohivad

toodelda liksnes vastava ala asjatundjad.

- Kasutage konkreetse materjali eemaldamiseks sobivat
tolmuimejat.

- Tagage tookohas hea ventilatsioon.

- Soovitav on kasutada hingamisteede kaitsemaski filtriga
P2.

Pidage kinni toodeldavate materjalide suhtes Teie riigis

kehtivatest eeskirjadest.

» Viltige tolmu kogunemist téokohta. Tolm voib
kergesti siittida.

LatvieSu

Sis izstradajums ir marketinga akcijas pre¢u paraugs!

- lzstradajumu nav atlauts laist pardosana.

- lzstradajums ir firmas Robert Bosch
Power Tools GmbH ipasums. Vélakais péc trim
meénesiem nogadajiet to atpakal savai kontaktpersonai
firma Bosch.

Visparéji drosibas noteikumi
elektroinstrumentiem

4] BRiDlN [\_ Izlasiet visus drosibas

noteikumus un instrukcijas,
JUMS aplikojiet ilustracijas un
iepazistieties ar specifikacijam, kas tiek piegadatas
kopi ar $o elektroinstrumentu. Seit sniegto drosibas
noteikumu un instrukciju neievéro$ana var izraisit
aizdegSanos un bit par céloni elektriskajam triecienam vai
nopietnam savainojumam.
Péc izlasiSanas uzglabajiet Sos noteikumus turpmakai
izmantosanai.
Drosibas noteikumos lietotais apzimejums
"elektroinstruments" attiecas gan uz Jasu tikla
elektroinstrumentiem (ar elektrokabeli), gan ari uz
akumulatora elektroinstrumentiem (bez elektrokabela).

Drosiba darba vieta

» Uzturiet savu darba vietu tiru un labi apgaismotu.
Nekartigas un tum3as vietas var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Nedarbiniet elektroinstrumentus spradzienbistama
atmosféra, pieméram, viegli uzliesmojosu skidrumu
tuvuma un vietas ar paaugstinatu gazu vai puteklu
saturu gaisa. Darba laika elektroinstruments nedaudz
dzirkstelo, un tas var izsaukt viegli degoSu putek|u vai
tvaiku aizdegSanos.

» Darbinot elektroinstrumentu, nelaujiet bérniem un
nepiedero$am personam tuvoties darba vietai. Citu
personu klatbGtne var novérst uzmanibu, ka rezultata
jus varat zaudét kontroli par elektroinstrumentu.

Elektrodrosiba

» Elektroinstrumenta kontaktdaksai jabiit piemérotai
elektrotikla kontaktligzdai. Kontaktdaksas
konstrukciju nedrikst nekada veida mainit.
Nelietojiet kontaktdaksas adapterus, ja
elektroinstruments caur kabeli tiek savienots ar
aizsargzeméjuma keédi. Neizmainitas konstrukcijas
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kontaktdaksa, kas piemerota kontaktligzdai, lauj
samazinat elektriska trieciena sanemsanas risku.

» Nepielaujiet kermena dalu saskarSanos ar
sazemétiem priekSmetiem, pieméram, ar caurulém,
radiatoriem, plitim vai ledusskapjiem. Pieskaroties
sazemétam virsmam, pieaug risks sanemt elektrisko
triecienu.

» Nelietojiet elektroinstrumentu lietus laika, neturiet
to mitruma. Mitrumam iek|ustot elektroinstrumenta,
pieaug risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nenoslogojiet kabeli. Neizmantojiet kabeli, lai
elektroinstrumentu nestu, vilktu vai atvienotu no
elektrotikla kontaktligzdas. Sargajiet kabeli no
karstuma, ellas, asam malam un kustosam dalam.
Bojats vai samezglojies elektrokabelis var but par céloni
elektriska trieciena sanemsanai.

» Darbinot elektroinstrumentu arpus telpam,
izmantojiet ta pievienosanai vienigi arpustelpu
lietosanai derigus pagarinatajkabelus. Lietojot
elektrokabeli, kas piemérots darbam arpus telpam,
samazinas elektriska trieciena sanemsanas risks.

» Ja elektroinstrumentu tomér nepieciesams darbinat
vietas ar paaugstinatu mitrumu, pievienojiet to
elektrobarosanas kédém, kas aizsargatas ar
nopliides stravas aizsargreleju (RCD). Lietojot
nopludes stravas aizsargreleju, samazinas risks sanemt
elektrisko triecienu.

Personiska drosiba

» Stradajot ar elektroinstrumentu, saglabajiet
paskontroli un rikojieties saskana ar veselo sapratu.
Partrauciet darbu, ja jutaties noguris vai ari
atrodaties narkotiku, alkohola vai medikamentu
iespaida. Stradajot ar elektroinstrumentu, pat viens
neuzmanibas mirklis var bt par céloni nopietnam
savainojumam.

» Lietojiet individualo darba aizsargaprikojumu.
Darba laika vienmér nésajiet aizsargbrilles.
Individuala darba aizsargaprikojuma (puteklu maskas,
neslidoSu apavu un aizsargkiveres vai ausu aizsargu)
lieto3ana noteiktos apstaklos laus samazinat
savaino$anas risku.

» Nepielaujiet elektroinstrumenta patvaligu
ieslégsanos. Pirms elektroinstrumenta
pievienosanas elektrotiklam, akumulatora
ievietoSanas vai iznemsanas, ka ari pirms
elektroinstrumenta parnesanas parliecinieties, ka
tas ir izslégts. Parnesot elektroinstrumentu, ja pirksts
atrodas uz iesledzeja, ka ari pievienojot to
elektrobarosanas avotam laika, kad elektroinstruments
ir ieslegts, var viegli notikt nelaimes gadijums.

» Pirms elektroinstrumenta ieslég3anas iznemiet no ta
reguléjosos rikus vai atslégas. Reguléjosais riks vai
atsléga, kas ieslégsanas bridi atrodas
elektroinstrumenta kustigajas dalas, var radit
savainojumu.

» Nesniedzieties parak talu. Jebkura situacija
saglabajiet lidzsvaru un stingru staju. Tas atvieglos
elektroinstrumenta vadiSanu neparedzétas situacijas.

» Neésajiet darbam piemérotu apgérbu. Darba laika
nenésajiet brivi plandosas drébes un rotaslietas.
Netuviniet garus matus un drébes kustosam dalam.
Valigas dréebes, rotaslietas un gari mati var iekerties
kustosajas dalas.

» Jaelektroinstrumenta konstrukcija lauj tam
pievienot puteklu uzsiikSanas vai savaksanas,
nodrosiniet, lai ta butu pievienota un tiktu pareizi
lietota. Pielietojot putek|u savak$anu, samazinas to
kaitiga ietekme uz veselibu.

» Nepalaujieties uziemanam, kas iegitas, biezi
lietojot instrumentus, neiesligstiet pasapmierinatiba
un neignoréjiet instrumenta drosas lietosanas
principus. Neuzmanigas ricibas dé| dazas sekundes
dalas var gut nopietnu savainojumu.

Saudziga apiesanas un darbs ar
elektroinstrumentiem

» Neparslogojiet elektroinstrumentu. lkvienam
darbam izvélieties piemérotu elektroinstrumentu.
Elektroinstruments darbojas labak un drosak pie
nominalas slodzes.

» Nelietojiet elektroinstrumentu, ja to ar ieslédzéja
palidzibu nevar ieslégt un izslégt.
Elektroinstruments, ko nevar ieslégt un izslégt, ir
bistams lietosanai un to nepieciesams remontét.

» Pirms elektroinstrumenta regulésanas, piederumu
nomainas vai novietoSanas uzglabasanai atvienojiet
ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla vai iznemiet no ta akumulatoru, ja tas ir
iznemams. Sadi iespéjams noveérst elektroinstrumenta
nejausu ieslégsanos.

» Jaelektroinstruments netiek lietots, uzglabajiet to
piemérota vieta, kur elektroinstruments nav
sasniedzams bérniem un personam, kuras neprot ar
to rikoties vai nav iepazinusas ar Siem noteikumiem.
Ja elektroinstrumentu lieto nekompetentas personas,
tas var apdraudét cilvéku veselibu.

» Savlaicigi apkalpojiet elektroinstrumentus un to
piederumus. Parbaudiet, vai kustigas dalas nav
nobidijusas un ir drosi iestiprinatas, vai kada no
dalam nav salauzta un vai nepastav jebkuri citi
apstakli, kas varétu nelabvéligi ietekmét
elektroinstrumenta darbibu. Ja elektroinstruments
ir bojats, nodrosiniet, lai tas pirms lietosanas tiktu
izremontéts. Daudzi nelaimes gadijumi notiek tapéc, ka
elektroinstruments pirms lieto$anas nav pienacigi
apkalpots.

» Uzturiet griezoSos darbinstrumentus asus un tirus.
Rupigi kopti elektroinstrumenti, kas apgadati ar asiem
griezéjinstrumentiem, |auj stradat daudz razigak un ir
vieglak vadami.

» Lietojiet vienigi tadus elektroinstrumentus,
piederumus, darbinstrumentus utt., kas atbilst Seit
sniegtajiem noradijumiem, nemot véra ari konkrétos
lietoSanas apstaklus un veicama darba raksturu.
Elektroinstrumentu lieto$ana citiem mérkiem, neka
tiem, kuriem to ir paredzeéjis razotajs, ir bistama un var
novest pie neparedzamam sekam.

» Uzturiet elektroinstrumenta rokturus un
noturvirsmas sausas, tiras un brivas no ellas un
smérvielam. Slideni rokturi un noturvirsmas traucé
efektivi rikoties ar elektroinstrumentu un to drosi vadit
neparedzétas situacijas.

Saudziga apieSanas un darbs ar akumulatora
elektroinstrumentiem

» Akumulatoru uzladei lietojiet tikai raZotaja noradito
uzlades ierici. Ikviena uzlades ierice ir paredzéta tikai
noteikta tipa akumulatoram, un méginajums to lietot cita
tipa akumulatoru uzladei var novest pie uzlades ierices
un/vai akumulatora aizdegsanas.

» Lietojiet elektroinstrumentos tikai tiem ipasi
paredzétus akumulatorus. Cita tipa akumulatoru
lietoSana var bit par céloni savainojumam vai novest pie
elektroinstrumenta un/vai akumulatora aizdegsanas.

» Laika, kad akumulators netiek lietots, nepielaujiet,
lai ta kontakti saskartos ar saspraudém, monétam,
atslégam, naglam, skriivém vai citiem nelieliem
metala priekSmetiem, kas varétu veidot
savienojumu starp kontaktiem, izraisot isslégumu.
Isslegums starp akumulatora kontaktiem var radit
apdegumus un izraisit aizdegSanos.

» Nepareizi lietojot akumulatoru, no ta var izpliist
Skidrais elektrolits; nepielaujiet ta nonakSanu
saskare ar adu. Ja tas tomér ir nejausi noticis,
noskalojiet elektrolitu ar iideni. Ja elektrolits nonak
acis, mekléjiet arsta palidzibu. No akumulatora
izplidusais elektrolits var izsaukt adas iekaisumu vai pat
apdegumu.

» Nelietojiet akumulatoru vai elektroinstrumentu, ja
tas ir bojats vai modificéts. Bojati vai modificéti
akumulatori var radit neparedzétas situacijas, kuru
rezultata var notikt aizdegSanas vai spradziens, ka ari
var rasties savainojumarisks.

» Neturiet elektroinstrumentu vai akumulatoru uguns
tuvuma vai vieta ar augstu temperatiiru.
Elektroinstrumenta vai akumulatora atrasanas uguns
tuvuma vai vieta, kur temperatira parsniedz 130 °C, var
izraisit spradzienu.

» levérojiet visas uzladésanas instrukcijas un
neuzladéjiet akumulatoru vai elektroinstrumentu pie
temperatiras, kas atrodas arpus instrukcija noradito
pielaujamo temperatiras vértibu diapazona
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robezam. Uzladéjot akumulatoru neatbilstos3a veida vai
pie temperatras, kas atrodas arpus pielaujamo
temperatiras vértibu diapazona robezam, tas var tikt
bojats, ka ari var pieaugt aizdeg$anas risks.

Apkalposana

» Nodrosiniet, lai elektroinstrumenta remontu veiktu
kvalificéts personals, nomainai izmantojot vienigi
identiskas rezerves dalas. Tikai ta ir iespejams panakt
un saglabat vajadzigo darba dro$ibas limeni.

» Nekada gadijuma neveiciet bojatu akumulatoru
apkalposanu. Akumulatoru apkalpo$anu drikst veikt
tikai razotajs vai ta pilnvaroti servisa specialisti.

Drosibas noteikumi ripzagiem
Zageésanas process

> m BISTAMI! Netuviniet rokas zagésanas vietai un
zaga asmenim. Ar otru roku turiet instrumentu aiz
papildroktura vai aiz motora korpusa. Ja zagis tiek
turéts ar abam rokam, rotéjosais asmens tas nevar
savainot.

» Nesniedzieties zem zagéjama priekSmeta.
Aizsargparsegs nevar pasargat rokas no asmens, ja tas
atrodas zem zagéjama priekSmeta.

» lzvélieties zagéjama priekSmeta biezumam
athilstosu zagésanas dzilumu. Zem zagéjama
priekSmeta izvirzitas zaga asmens dalas augstumam
jabat mazakam par asmens zobu augstumu.

» Zagesanas laika neturiet apstradajamo priekSmetu
ar rokam un nepiespiediet to ar kaju. Nostipriniet
apstradajamo priekSmetu uz stabila pamata. Ir svarigi
pienacigi atbalstit apstradajamo priekSmetu, jo tas lauj
uzlabot lietotaja kermena aizsardzibu, ka ari samazinat
asmens iestrégsanas iespéju un novérst kontroles
zaudésanu par instrumentu.

» Veicot darbibas, kuru laika zaga asmens var skart
sléptus elektriskos vadus, turiet elektroinstrumentu
vienigi aiz izolétajam noturvirsmam. Zaga asmenim
skarot spriegumneso$u vadu, spriegums nonak ari uz
elektroinstrumenta nenosegtajam metala dalam, ka
rezultata stradajosa persona var sanemt elektrisko
triecienu.

» Veicot garenisko zagésanu, vienmeér lietojiet ipasu
atduri vai taisno malu vadotni. Tas lauj uzlabot
zagésanas precizitati un samazinat asmens iestrégsanas
risku.

» Vienmeér lietojiet zaga asmenus ar pareiza izméra un
formas (daudzstiira formas vai apalu) centralo
atvérumu. Asmenus, kas neatbilst zaga stiprino$ajiem
elementiem, nav iespéjams centrét, kas var izraisit
kontroles zaudésanu.

» Nekad nelietojiet bojatas vai nepiemeérotas zaga
asmens paplaksnes vai bultskriives. Zaga asmens
paplaksnes un bultskraves ir ipasi projektétas jisu
zagim, lai tam nodrosinatu optimalu veiktspéju un |autu
drosi stradat.

Atsitiena céloni un ar to saistitie bridinajumi

- atsitiens ir iestrégusa, iespiesta vai nepareizi orientéta
zaga asmens péeksna reakcija, kuras rezultata zagis var tikt
nekontroléjami mests augSup un prom no zagéjama
priekSmeta stradajosas personas virziena;

- jazaga asmens péksni iestrégst vai tiek ciesi iespiests

zagejuma, tas strauji apstajas un motora spéks izraisa zaga

atru parvieto$anos atpakal stradajosas personas virziena;

- jazaga asmens zagejuma tiek sagriezts vai nepareizi

orientéts, asmens aizmuguréja mala izvietotie zobi var

iekerties koka virsma, ka rezultata asmens var tikt izmests
no zagejuma, liekot zagim parvietoties stradajosas
personas virziena.

Atsitiens ir zaga klidainas un/vai nepareizas lieto$anas

sekas, un no ta var izvairities, veicot zinamus piesardzibas

pasakumus, kas aprakstiti turpmakaja izklasta.

» Stingri turiet zagi ar abam rokam, novietojot tas tada
stavokli, lai varétu pretoties reaktivajam spékam,
kas veidojas atsitiena bridi. Staviet sanus no zaga
asmens, nepielaujot, lai asmens rotacijas plakne
Skeérsotu kadu no kermena dalam. Atsitiena bridi zagis
tiecas parvietoties atpakalvirziena, tomeér lietotajs spéj
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sekmigi pretoties reaktivajam spekam, veicot zinamus
piesardzibas pasakumus.

» Jazaga asmens tiek iespiests zagejuma vai zagesana
tiek partraukta kada cita iemesla dél, izslédziet zagi
un turiet to mierigi, lidz zaga asmens pilnigi
apstajas. Nekad neméginiet izvilkt zaga asmeni no
zagéjuma vai vilkt zagi atpakalvirziena laika, kamér
ta asmens atrodas kustiba, jo tas var izraisit
atsitienu. Noskaidrojiet zaga asmens iespiesanas céloni
un veiciet korektivas darbibas ta novérsanai.

» Ja vélaties iedarbinat ripzagi, kura asmens atrodas
zageéjuma, centréjiet asmeni attieciba pret zagéjumu
un parliecinieties, ka ta zobi nav iekérusies
materiala. Ja zaga asmens ir iespiests, tas zaga
atkartotas palai$anas bridi var parvietoties augsup vai
radit atsitienu.

» Lai minimizétu zaga asmens iespiesanas un atsitiena
veidosanas risku, atbalstiet liela izméra panelus.
Lieli paneli tiecas saliekties pasi sava svara iespaida.
Balsti janovieto zem zagéjama panela abas zaga asmens
pusés - gan zagéjuma tuvuma, gan ari tuvu panela
malai.

» Nelietojiet neasus vai bojatus zaga asmenus. Zaga
asmeni ar neasiem vai nepareizi izliektiem zobiem veido
Sauru iezagéjumu, kas rada parmeérigi lielu berzi un var
izraisit zaga asmens iestrégSanu un atsitiena
veidosanos.

» Sviram, ar kuram tiek fikséts zagéSanas dzilums un
zaga asmens slipums, pirms zagésanas jabit stingri
pievilktam un nodrosinatam pret atlaisanos. Ja
zagesanas laika patvaligi izmainas zaga asmens
iestatijumi, tas var izsaukt asmens iespiesanu zagéjuma
un izraisit atsitienu.

» levérojiet ipasu piesardzibu, veidojot zagejumus
esosajas sienas un citas aklajas vietas. Caur sienu
izkluvusais asmens var skart otrpus sienai atrodoos
priekSmetus un izraisit atsitienu.

Apakséja aizsargparsega funkcionésana

» Ik reizi pirms zaga lietosanas parbaudiet, vai ta
apakséjais aizsargparsegs pareizi aizveras.
Nedarbiniet zagi, ja ta apakséjais aizsargparsegs
brivi neparvietojas un neaizveras uzreiz. Nekad
nenostipriniet apakséjo aizsargparsegu atverta
stavokli.Ja zagis ir nejausi kritis, ta apak$éjais
aizsargparsegs var bt saliekts. Ar sviras palidzibu
atveriet apak$ejo aizsargparsegu un parliecinieties, ka
tas brivi parvietojas, neskarot zaga asmeni vai citas ta
dalas pie jebkura zagesanas lenka un dziluma.
darbibu. Jaaizsargparsegs un ta atspere nedarbojas
pareizi, pirms zaga lietoSanas tam javeic vajadziga
apkalposana. Aizsargparsega parvieto$anos var traucét
bojatas dalas, sveku nosedumi vai sakrajusies netirumi.

» Apakséjo aizsargparsegu drikst atvért ar roku
vienigi ipasu darba operaciju laika, pieméram,
veidojot gremdzagéjumus vai kombinétos slipos
zagejumus. Paceliet apakséjo aizsargparsegu aiz
roktura un to atlaidiet, lidzko asmens iegrimst
materiala.Veicot jebkurus citus zagésanas darbus,
apaksejam aizsargparsegam jadarbojas automatiski.

» Pirms zaga novietosanas uz darbgalda vai uz gridas
vienmér parliecinieties, ka ta apakséjais
aizsargparsegs nosedz asmeni.Ja zaga asmens nav
nosegts, tas var saskarties ar virsmu un izraisit zaga
parvietodanos atpakalvirziena, parzagejot visu sava
cela. Nemiet vera laiku, kam japaiet pec iesledzéja
atlai$anas, lai asmens apstatos.

Papildu drosibas noteikumi

» Neievietojiet rokas skaidu izvadatvereé. Instrumenta
rotéjosas dalas var radit savainojumus.

» Nestradajiet ar zagi, turot to virs galvas. Sada
gadijuma netiek nodrosinata pietiekosa kontrole par
elektroinstrumentu.

» Lietojot piemérotu metalmeklétaju, parbaudiet, vai
apstrades vietu neskérso sléptas komunalapgades
linijas, vai ari griezieties péc konsultacijas vietéja
komunalas saimniecibas iestadé. Darbinstrumenta
saskarsanas ar elektroparvades liniju var izraisit
aizdegSanos vai bat par céloni elektriskajam triecienam.
Bojajums gazes parvades linija var izraisit spradzienu.

Kontakta rezultata ar adensvada cauruli, var tikt bojatas
materialas vertibas.

» Darba laika stingri turiet elektroinstrumentu ar
abam rokam un ienemiet stabilu kermena stavokli.
Elektroinstrumentu ir dro$ak vadit ar abam rokam.

» Nedarbiniet elektroinstrumentu stacionari. Tas nav
paredzéts lietosanai kopa ar zagésanas galdu.

» Veicot gremdzagesanu lenki, kas atskiras no taisna
lenka, nodrosiniet, lai zaga pamatne netiktu nobidita
sanu virziena. Pamatnes nobidisanas sanu virziena var
izraisit zaga asmens iestrégsanu un bt par céloni
atsitienam.

» Nostipriniet apstradajamo priekSmetu. lestiprinot
apstradajamo priekSmetu skrivspilés vai cita
stiprinajuma ierice, stradat ir drosak, neka tad, ja tas
tiek turéts ar rokam.

» Pirms elektroinstrumenta novietosanas nogaidiet,
lidz tas ir pilnigi apstajies. Kustiba esoss
darbinstruments var iestrégt, izsaucot kontroles
zaudésanu par elektroinstrumentu.

» Nelietojiet oglekla térauda (HSS) zaga asmenus. Sadi
asmeni var viegli saluzt.

» Nezageéjiet dzelzi saturoSus metalus. Kvélojosas
skaidas var aizdedzinat putek|u uzsiksanas sistému.

» Neésajiet puteklu aizsargmasku.

» Bojajuma vai nepareizas lietosanas rezultata
akumulators var izdalit kaitigus izgarojumus.
Akumulators var aizdegties vai spragt. ielaidiet telpa
svaigu gaisu un smagakos gadijumos mekléjiet arsta
palidzibu. Izgarojumi var izraisit elpoSanas celu
kairinajumu.

» Neatveriet akumulatoru. Tas var radit isslégumu.

» ledarbojoties uz akumulatoru ar smailu priekSmetu,
pieméram, ar naglu vai skriivgriezi, ka ari aréja
spéka iedarbibas rezultata akumulators var tikt
bojats. Tas var radit iek$éju isslégumu, ka rezultata
akumulators var aizdegties, dimot, eksplodét vai
parkarst.

» Lietojiet akumulatoru vienigi raZotaja izstradajumos.
Tikai ta akumulators tiek pasargats no bistamam
parslodzém.

[ ) Sargajiet akumulatoru no karstuma,

O pieméram, no ilgstosas atrasanas saules
?71 staros, ka ari no uguns, netirumiem, idens
N un mitruma. Tas var radit spradziena un

issléguma briesmas.

Paredzétais pielietojums

Elektroinstruments ir paredzéts taisnu zagéjumu
veido$anai koka gareniska un Skersu virziena, ka ari slipu
zagéjumu veidoSanai, stingri piespiezot apstradajamo
priekSmetu pie pamatnes virsmas.

Tehniskie dati

Izstradajuma numurs 3601FB90..
Nominalais spriegums V= 18
Griesanas atrums brivgaita® min’ 5000
Maks. zagesanas dzilums

- Ar 0°zagesanas lenki mm 70
- Ar 45°zagesanas lenki mm 49,5
- pie zagésanas lenka 50° mm 44,4
Darbvarpstas fiksators °
Lietosana kopa ar vadotnes -
sliezu sistému FSN

Pamatplaksnes izméri mm  179,5x314,2
Maks. zaga asmens diametrs mm 190
Minim. zaga asmens diametrs mm 184
Maks. zaga asmens pamatnes mm 2,0
plaksnes biezums

Minim. zaga asmens pamatnes mm 1,0
plaksnes biezums

StiprinaSanas atvérums mm 30
Svars athilstigi EPTA-Proce- kg 4,4-5,5

dure 01:2014%

Rokas ripzagis GKS 18V-70L

leteicama apkartéjas vides C 0..+35
temperatira uzlades laika
Pielaujama apkartéja gaisa © -20...+50

temperatira darbibas laikd® un
glabasanas laika

Saderigie akumulatori GBA 18V...
ProCORE18V...

leteicamie akumulatori, lai ProCORE18V...
jauda batu maksimala >5,5Ah
leteicamas uzlades ierices GAL 18...
GAX 18...

GAL 36...

A) Meérijums 20-25 °C temperatdra ar
akumulatoru ProCORE18V 8.0Ah

B) atkariba no izmantojama akumulatora

C) samazinata jauda pie temperatiiras <0 °C

Zaga asmens iestiprinasana/
nomaina

» Veicot jebkurus darbus ar elektroinstrumentu
(pieméram, apkalposanu, darbinstrumentu nomainu
utt.), ka ari pirms ta transporté$anas vai
uzglabasanas vienmeér iznemiet no
elektroinstrumenta akumulatoru. leslédzéja nejausa
nospiesana var izraisit savainojumu.

» Zaga asmens nomainas laika uzvelciet
aizsargcimdus. Pieskaroties zaga asmeniem, var git
savainojumus.

» Lietojiet vienigi zaga asmenus, kas atbilst Saja
lietoSanas pamaciba noraditajiem un Sim
elektroinstrumentam noteiktajiem parametriem, ir
parbauditi atbilstosi standarta EN 847-1 prasibam
un attiecigi markeéti.

» Nomainama darbinstrumenta pielaujamajam
grieSanas atrumam jabit ne mazakam par
elektroinstrumenta lielako noradito grieSanas
atrumu. Piederums, kas grieZas atrak, neka pielaujams,
var salizt un tikt mests prom.

» Nekada gadijuma neizmantojiet slipésanas diskus ka
darbinstrumentus.

Zaga asmens demontaza (attéls A)

Asmens nomainas laika elektroinstrumentu ieteicams

novietot ta, lai tas balstitos pret motora korpusu.

- Nospiediet darbvarpstas fiksésanas taustinu (11) un
turiet to nospiestu.

» Nospiediet darbvarpstas fiksésanas taustinu (11)
tikai laika, kad slipmasinas darbvarpsta negriezas.
Pretéja gadijuma elektroinstruments var tikt bojats.

- Arsesstira stienatslégu (27) izskrivéjiet stiprinoso

skrivi (26), griezot to virziena @.

Paceliet un parvietojiet atpakal kustigo aizsargparsegu

(9) un noturiet to $ada stavokli.

- Nonemiet piespiedéjpaplaksni (25) un zaga asmeni
(24) no zaga darbvarpstas (22).

Zaga asmens iestiprinasana (attéls A)

Asmens nomainas laika elektroinstrumentu ieteicams
novietot ta, lai tas balstitos pret motora korpusa pieres
dalu.
- Notiriet zaga asmeni (24) un visas ta iestiprinasanai
izmantojamas dalas.
- Paceliet un parvietojiet atpakal kustigo aizsargparsegu
(9) un noturiet to $ada stavokli.
Novietojiet zaga asmeni (24) uz balstpaplaksnes (23).
Zaga asmens zobu vérsuma virzienam (ko norada bulta
uz asmens korpusa) jasakrit ar darbvarpstas griesanas
virzienu, ko norada bulta uz kustiga aizsargparsega (9).
- Novietojiet uz zaga asmens piespiedéjpaplaksni (25) un
ieskravéjiet piespiedéjskravi ar paplaksni (26), griezot
to virziena @. Sekojiet, lai balstpaplaksne (23) un
piespiedéjpaplaksne (25) tiktu iestiprinatas pareizi.
Nospiediet darbvarpstas fiksésanas taustinu (11) un
turiet to nospiestu.
- Arsesstira stienatslégu (27) stingri ieskrivéjiet
piespiedéjskravi ar paplaksni (26), griezot to virziena
@. Skrives pievilksanas momentam jabit 6-9 Nm, kas
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panakams, pieskriveéjot skrivi ar pirkstiem un tad
pagriezot vél par % apgrieziena uz prieksu.

Ipasi noradijumi

» lzmantojiet vienigi zaga asmenus, kuru maksimalais
pielaujamais grieSanas atrums ir lielaks par
elektroinstrumenta grieSanas atrumu brivgaita.

» Nomainama darbinstrumenta pielaujamajam
grieSanas atrumam jabat ne mazakam par
elektroinstrumenta lielako noradito grieSanas
atrumu. Piederums, kas griezas atrak, neka pielaujams,
var salizt un tikt mests prom.

» Lai elektroinstruments darbotos drosi un bez
atteikumiem, regulari tiriet ta korpusu un
ventilacijas atveres.

Instrumenta kustigajam aizsargparsegam jaspéj brivi

parvietoties un patstavigi aizvérties. Tapéc ipasi sekojiet,

lai instrumenta virsma kustiga aizsargparsega tuvuma
vienmér bitu tira. Attiriet puteklus un skaidas ar otu.

Puteklu un skaidu uzsiiksana

Dazu materialu, pieméram, svinu saturoSu krasu, dazu

koksnes Skirnu, mineralu un metalu putekli var bat kaitigi

veselibai. Pieskar$anas $adiem putekliem vai to ieelpo$ana

var izraisit alergiskas reakcijas vai elposanas celu

saslim$anu elektroinstrumenta lietotajam vai darba vietai

tuvuma esosajam personam.

AtseviSku materialu putekli, pieméram, putekli, kas rodas,

zagéjot ozola vai dizskabarza koksni, var izraisit vézi, ipasi

tad, ja koksne ieprieks ir tikusi kimiski apstradata (ar

hromatu vai koksnes aizsardzibas lidzekliem). Azbestu

saturo$us materialus drikst apstradat vienigi personas ar

ipasam profesionalam iemanam.

- Pielietojiet apstradajamajam materialam
vispiemérotako putek|u uzsuksanas metodi.

- Darba vietai jabat labi ventiléjamai.

- Darba laika ieteicams izmantot masku elpoanas celu
aizsardzibai ar filtrésanas klasi P2.

levérojiet jusu valsti speka esosos prieksrakstus, kas

attiecas uz apstradajamo materialu.

» Nepielaujiet puteklu uzkrasanos darba vieta. Putekli
var viegli aizdegties.

Lietuviy k.

Sis gaminys yra reklaminis prekés pavyzdys!

- Gaminys néra aprobuotas prekybai.

- Gaminys yra Robert Bosch Power Tools GmbH nuosa-
vybé. Ne véliau kaip po trijy ménesiy graZinkite jj atgal
Bosch atstovui.

Bendrosios saugos nuorodos

dirbantiems su elektriniais

jrankiais

A ISPE JIMAS  Perskaitykite visus su Siuo elekt-
riniu jrankiu pateikiamus saugos

ispéjimus, instrukcijas, perziarékite iliustracijas ir spe-

cifikacijas. Jei nepaisysite visy Zemiau pateikty instrukci-

ju, galite patirti elektros smugj, sukelti gaisra ir sunkiai susi-

Zaloti arba suZaloti kitus asmenis.

I$saugokite Sias saugos nuorodas ir reikalavimus, kad ir

ateityje galétuméte jais pasinaudoti.

Toliau pateiktame tekste vartojama savoka ,Elektrinis jra-

nkis" apibadina jrankius, maitinamus i$ elektros tinklo (su

maitinimo laidu), ir akumuliatorinius jrankius (be maitinimo
laido).

Darbo vietos saugumas

» Darbo vieta turi biti Svari ir gerai apsviesta. Netvar-
kinga arba blogai apsviesta darbo vieta gali tapti nelai-
mingy atsitikimy priezastimi.

» Nedirbkite su elektriniu jrankiu aplinkoje, kurioje
yra degiy skysciu, dujy ar dulkiy. Elektriniai jrankiai

gali kibirksciuoti, o nuo kibirks¢iy dulkés arba susikaupe
garai gali uzsidegti.

» Dirbdami su elektriniu jrankiu neleiskite Salia buti
vaikams ir pasaliniams asmenims. Nukreipe démesj |
kitus asmenis galite nebesuvaldyti prietaiso.

Elektrosauga

» Elektrinio jrankio maitinimo laido kiStukas turi atitik-
ti tinklo kistukinio lizdo tipa. KiStuko jokiu bidu ne-
galima modifikuoti. Nenaudokite kiStuko adapteriy
su jZemintais elektriniais jrankiais. Originalis
kistukali, tiksliai tinkantys elektros tinklo kiStukiniam liz-
dui, sumazina elektros smugio pavojy.

» Saugokités, kad neprisiliestuméte prie jZeminty pa-
virsiy, pvz., vamzdziy, Sildytuvu, virykliy ar Saldytu-
vy. Kaijasy kinas yra jzemintas, padidéja elektros
smigio rizika.

» Saugokite elektrinj jrankj nuo lietaus ir drégmeés. Jei
j elektrinj jrankj patenka vandens, padidéja elektros
smagio rizika.

» Nenaudokite maitinimo laido ne pagal paskirtj. Ne-
neskite elektrinio jrankio paéme uz laido, nekabin-
kite ant laido, netraukite uz jo, jei norite i$ kistukinio
lizdo istraukti kiStuka. Laida patieskite taip, kad jo
neveikty karstis, jis neiSsitepty alyva ir jo nepazeisty
astrios detalés ar judancios prietaiso dalys. PaZeisti
arba susipyne laidai gali tapti elektros smugio priezasti-
mi.

» Jei su elektriniu jrankiu dirbate lauke, naudokite tik
tokius ilginamuosius laidus, kurie tinka ir lauko dar-
bams. Naudojant lauko darbams pritaikytus ilgina-
muosius laidus, sumazéja elektros smigio pavojus.

» Jei su elektriniu jrankiu neiSvengiamai reikia dirbti
drégnoje aplinkoje, naudokite nuotékio srovés sau-
giklj. Dirbant su nuotékio srovés saugikliu sumazéja
elektros smigio pavojus.

Zmoniy sauga

» Bikite atidis, sutelkite démesij j tai, ka darote, ir
dirbdami su elektriniu jrankiu vadovaukités sveiku
protu. Nedirbkite su elektriniu jrankiu, jei esate pa-
varge arba vartojote narkotiku, alkoholio ar medi-
kamenty. Akimirksnio neatidumas dirbant su elektriniu
jrankiu gali tapti sunkiy suzalojimy priezastimi.

» Visada dirbkite su asmens apsaugos priemonémis.
Bitinai dévékite apsauginius akinius. Naudojant
asmens apsaugos priemones, pvz., respiratoriy ar ap-
saugine kauke, neslystancius batus, apsauginj $alma,
klausos apsaugos priemones ir kt., rekomenduojamas
atitinkamai pagal naudojama elektrinj jrankj, sumazéja
rizika susizeisti.

» Saugokités, kad elektrinio jrankio nejjungtuméte at-
sitiktinai. Prie$ prijungdami elektrinj jrankj prie
elektros tinklo ir (arba) akumuliatoriaus, pries pakel-
dami ar nesdami jsitikinkite, kad jis yra iSjungtas.
Jeigu neSdami elektrinj jrankj pirsta laikysite ant jungik-
lio arba prietaisg jjungsite j elektros tinkla, kai jungiklis
yra jjungtas, gali jvykti nelaimingas atsitikimas.

» Pries jjungdami elektrinj jrankj pasalinkite re-
guliavimo jrankius arba verzZlinius raktus. Besisuka-
ncioje prietaiso dalyje esantis jrankis ar raktas gali suza-
loti.

» Stenkités, kad kiinas visada biity normalioje padéty-
je. Dirbdami stovékite saugiai ir visada iSlaikykite
pusiausvyra. Tvirtai stovédami ir gerai i$laikydami
pusiausvyra galésite geriau kontroliuoti elektrinj jrankj
netikétose situacijose.

» Dévékite tinkama apranga. Nedévékite placiy dra-
buziy ir papuosaly. Saugokite plaukus ir drabuzius
nuo besisukanciy elektrinio jrankio daliy. Laisvus
drabuZius, papuosalus bei ilgus plaukus gali jtraukti be-
sisukancios dalys.

» Jei yra numatyta galimybé prijungti dulkiy nusiurbi-
mo ar surinkimo jrenginius, visada jsitikinkite, ar jie
yra prijungti ir ar tinkamai naudojami. Naudojant dul-
kiy nusiurbimo jrenginius sumazéja kenksmingas dulkiy
poveikis.

» Daznai naudodami jrankj ir gerai su juo susipaZine
pernelyg neatsipalaiduokite ir nepradékite nepaisyti
jrankio saugos principu. Neatidus veiksmas gali sukelti
sunkia trauma per sekundés dalj.

Lietuviy k. |67

Ripestinga elektriniy jrankiy prieziira ir
naudojimas

>

>

Neperkraukite elektrinio jrankio. Naudokite jiisy
darbui tinkama elektrinj jrankj. Su tinkamu elektriniu
jrankiu jus dirbsite geriau ir saugiau, jei nevir§ysite nuro-
dyto galingumo.

Nenaudokite elektrinio jrankio su sugedusiu jungik-
liu. Elektrinis jrankis, kurio nebegalima jjungti ar i$jung-
ti, yra pavojingas ir jj reikia remontuoti.

Pries reguliuodami elektrinj jrankij, keisdami darbo
jrankius ar pries valydami elektrinj jranki, is elektros
tinklo lizdo istraukite kistuka ir (arba) iSimkite aku-
muliatoriu, jeigu jis iSimamas. Si atsargumo priemoné
apsaugos jus nuo netikéto elektrinio jrankio jsijungimo.
Nenaudojama elektrinj jrankj sandéliuokite vaikams
ir nemokantiems juo naudotis asmenims neprieina-
moje vietoje. Elektriniai jrankiai yra pavojingi, kai juos
naudoja nepatyre asmenys.

Priziurékite elektrinj jrankj ir priedus. Patikrinkite,
ar besisukancios jrankio dalys tinkamai veikia ir nie-
kur nestringa, ar néra suliizusiy ar pazeisty daliy, ku-
rios trikdyty elektrinio jrankio veikima. Prie$ vél
naudojant elektrinj jranki, pazZeistos jrankio dalys tu-
ri biti sutaisytos. Daugelio nelaimingy atsitikimy
priezastis yra blogai prizidrimi elektriniai jrankiai.
Pjovimo jrankiai turi biti astris ir Svariis. Rupestin-
gai priziréti pjovimo jrankiai su astriomis pjaunamosio-
mis briaunomis maZiau stringa, juos lengviau valdyti.
Elektrinj jrankj, papildoma jranga, darbo jrankius ir
t.t. naudokite taip, kaip nurodyta Sioje instrukcijoje,
ir atsiZvelkite j darbo salygas ir atliekama darba.
Naudojant elektrinius jrankius ne pagal paskirtj, gali su-
sidaryti pavojingos situacijos.

Rankenos ir suémimo pavirsiai turi biti sausi, Sva-
ris, ant jy neturi biti alyvos ir tepaly. Dél slidzZiy ran-
keny ir suémimo pavirsiy negalésite saugiai islaikyti ir
suvaldyti jrankio netikétose situacijose.

Riapestinga akumuliatoriniy jrankiy prieziira ir
naudojimas

>

>

Akumuliatoriui jkrauti naudokite tik tuos kroviklius,
kuriuos rekomenduoja gamintojas. Naudojant kitokio
tipo akumuliatoriams skirta kroviklj, iskyla gaisro pavo-
jus.

Su elektriniu jrankiu galima naudoti tik jam skirta
akumuliatoriy. Naudojant kitokius akumuliatorius isky-
la susiZalojimo ir gaisro pavojus.

Nelaikykite savarzéliy, monetu, raktuy, viniu, varzty
ar kitokiy metaliniy daikty arti iStraukto i$ prietaiso
akumuliatoriaus kontakty. Trumpai sujungus akumu-
liatoriaus kontaktus galima nusideginti ar sukelti gaisra.
Netinkamai naudojant akumuliatoriu, i$ jo gali iSte-
kéti skystis; venkite kontakto su Siuo skysciu. Jei
skyscio pateko ant odos, nuplaukite jj vandeniu. Jei
skyscio pateko j akis, nedelsdami kreipkités j gydy-
toja. Akumuliatoriaus skystis gali sudirginti ar nudeginti
oda.

Nenaudokite paZeisto arba perdaryto akumuliato-
riaus arba jrankio. Sugadinti arba perdaryti akumulia-
toriai gali veikti nenuspéjamai - sukelti gaisra, sprogima
arba traumy pavojy.

Saugokite akumuliatoriy ir jrankj nuo ugnies ir
aukstos temperatiiros. Patekes j ugnj arba aukStesne
nei 130 °C temperatra, jis gali sprogti.

Vykdykite visas jkrovimo instrukcijas ir nekraukite
akumuliatoriaus arba jrankio temperatiiroje, neati-
tinkancioje instrukcijose nurodyto temperatiiros
diapazono riby. Netinkamai kraunant arba jeigu tem-
peratura neatitinka nurodyto diapazono riby, gali suges-
ti akumuliatorius ir kilti gaisras.

Techniné prieziiira

>

>

Elektrinj jrankj turi remontuoti tik kvalifikuoti spe-
cialistai ir naudoti tik originalias atsargines dalis.
Taip galima garantuoti, jog elektrinis jrankis isliks sau-
gus naudoti.

Niekada neatlikite pazeisto akumuliatoriaus techni-
nés prieziiros. Akumuliatoriy technine priezidra turi
atlikti tik gamintojas arba jgaliotasis techninés prieziu-
ros atstovas.
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Saugos nuorodos dirbantiems su
diskiniais pjuklais
Pjovimo operacijos

> m PAVOJUS: nekiskite ranky j pjovimo zona ir prie
pjiklo disko. Antraja ranka laikykite papildoma ran-
kena arba variklio korpusa. Jei pjiklas laikomas abiem
rankomis, tai pjuklo diskas jy nesuzalos.

» Nelieskite apdirbamojo ruosinio i$ apacios. Apsaugi-
nis gaubtas neapsaugos jusy nuo ruo$inio apacioje islin-
dusio pjuklo disko.

» Nustatykite pjovimo gylj pagal ruosinio storj. Diskas
ruo$inio apacioje turi i8ljsti Siek tiek maziau nei per
vieng disko danties aukst;.

» Pjaunamojo ruosinio niekada nelaikykite rankose ir
neparemkite jo savo koja. Patikimai jj jtvirtinkite
stabiliame jtvare. Labai svarbu tinkamai pasiruosti dar-
bui, kad sumaZintuméte kino suzalojimy pavojy, iSveng-
tuméte pjuklo strigimo arba neprarastuméte jrankio
kontrolés.

» Jei atliekate darbus, kuriy metu pjovimo jrankis gali
kliudyti pasléptus elektros laidus, elektrinj jrankij lai-
kykite uz izoliuoty rankenu. Prisilietus prie laido, ku-
riuo teka elektros srové, metalinése prietaiso dalyse gali
atsirasti jtampa ir trenkti elektros smagis.

» Atlikdami iSilginj pjivj visada naudokite lygia-
greciaja atrama ar kreipiamaja liniuote. Tada pjausite
tiksliau ir sumazinsite pjuklo strigimo tikimybe.

» Naudokite tik tinkamo dydzio pjiiklo diskus ir su
tinkama tvirtinimo kiauryme (pvz., rombo formos
arba apvalia). Pjiklo diskai, kurie neatitinka pjuklo tvir-
tinamyjy daliy formos, sukasi ekscentriskai, todél iSkyla
pavojus nesuvaldyti jrankio.

» Niekada nenaudokite pazeisty ar netinkamy pjiklo
disko tarpiniy poverzliy ir varzty. Pjuklo disko tarpi-
nés poverzlés ir varztai buvo sukonstruoti specialiai jusy
pjuklui, kad buty uztikrintas optimalus rezultatas ir sau-
gus darbas.

Atatranka - prieZastys ir atitinkamos saugos
nuorodos

- atatranka yra staigi reakcija dél jsprausto, uZsikirtusio ar

netinkamai nukreipto pjiklo disko, kai pjiklas nekontro-

liuojamai i$$oka i$ ruosinio ir ima judeéti link dirbanciojo;

- jei pjtklo diskas per stipriai prispaudziamas arba uzspau-

dZiamas j apacia siauréjanciame pjavio plysyje, jis sustoja,

o veikiantis variklis staiga meta prietaisg atgal link dirba-

nciojo;

- jei pjaunant pjiklo diskas yra pasukamas ar netinkamai

nukreipiamas, pjiklo disko uzpakalinés briaunos dantys ga-

li jsikabinti j medzio pavirsiy ir tada, pjuklo diskui i$silaisvi-

nus i$ plysio, pjtklas atSoka link dirbanciojo.

Atatranka yra jrankio netinkamo naudojimo ar valdymo re-

zultatas; jos galite iSvengti, jei imsités atitinkamy, Zemiau

aprasyty saugos priemoniy.

» Pjikla visada tvirtai laikykite abiem rankom, o ran-
kas laikykite tokioje padétyje, kad galétuméte jveik-
ti atatrankos jégas. Jisy kiinas turéty biti i Sono
prie pjiklo disko, bet jokiu biidu ne vienoje linijoje su
pjuklo disku. Dél atatrankos pjtklas gali atSokti atgal,
bet dirbantysis, jei imasi atitinkamy priemoniy, atatran-
kos jégas gali kontroliuoti.

» Jei pjiklo diskas uzstringa arba norite nutraukti dar-
ba, isjunkite pjikla ir ramiai laikykite jj ruosinyje, kol
pjiklo diskas visiskai sustos. Niekada nebandykite
iStraukti pjaklo i$ ruosinio ar traukti pjiklo atgal, kol
asmenys dar juda, nes tai gali sukelti atatranka.
Nustatykite ir paSalinkite pjuklo disko strigimo prieZast;.

» Jei vél norite jjungti ruosinyje palikta pjikla, cen-
truokite pjiklo diska pjivio plysyje ir patikrinkite, ar
pjuklo dantys néra jsikabine j ruoSinj. Jei pjuklo dis-
kas jstriges, vél jjungus pjikla, jis gali iskilti j virSy arba

siauresnj pjovimo taka, todél atsiranda per didelé trin-
tis, stringa pjuklo diskas ir sukeliama atatranka.

» Pries$ pradédami pjauti tvirtai uzverzkite jverzimo
svirteles, kuriomis reguliuojamas pjovimo gylis ir
pjtklo disko posvyrio kampas. Jei pjaunant keiciasi
pjuklo disko padétis, diskas gali jstrigti ir sukelti atatra-
nka.

» Biikite ypac atsargiis pjaudami sienose ar kituose
nepermatomuose pavirsiuose. Panyrantis j ruosinj
pjuklo diskas pjaudamas pasléptus objektus gali jstrigti
ir sukelti atatranka.

Apatinio apsauginio gaubto funkcija

» Pries kiekviena naudojima patikrinkite, ar apatinis
apsauginis gaubtas tinkamai uZsidaro. Nenaudokite
pjtklo, jei apatinis apsauginis gaubtas negali laisvai
judéti ir tuojau neuzsidaro. Niekada neuzfiksuokite
ir nepririskite gaubto, nes tuomet pjiklo diskas bus
neapsaugotas.Pjiklui netycia nukritus, gali jlinkti ap-
sauginis gaubtas. Naudodamiesi pakélimo rankenéle,
apsauginj gaubta atidarykite ir jsitikinkite, kad jis juda
laisvai ir neliecia nei pjuklo disko, nei jokios kitos dalies,
nustacius bet kokj pjiklo disko posvyrio kampa ir bet
kokj pjovimo gyl;.

Patikrinkite, kaip veikia apatinio apsauginio gaubto
spyruoklés. Jei apsauginis gaubtas ir spyruoklé vei-
kia netinkamai, pries naudojant reikia atlikti techni-
ne prieziira. Dél pazeisty daliy, lipniy nuosédy ar susi-
kaupusiy neSvarumy apatinis apsauginis gaubtas gali
|éCiau judéti.

Apatinj apsauginj gaubta rankiniu badu atidaryti lei-
dziama tik atliekant specialius pjivius, pvz., darant

jpjovas ir pjaunant kampu. Atidarykite apatinj apsau-

ginj gaubta pakélimo rankenéle ir, kai tik pjiiklo dis-
kas suljs j ruosinj, ja atleiskite.Atliekant visus kitus
pjovimo darbus apatinis apsauginis gaubtas turi atsida-
rytiir uzsidaryti savaime.

Jei apatinis apsauginis gaubtas neapgaubé pjiklo
disko, pjuklo ant pjovimo stalo ar ant grindy nedé-
kite.Jei apsauginis gaubtas neuzdarytas, i$ inercijos be-
sisukancio disko varomas pjuklas juda pjovimo krypciai
priesinga kryptimi ir pjauna viska, kas pasitaiko kelyje.
Turékite omenyje, kad atleidus jungiklj, pjuklo diskas
dar kurj laika sukasi i$ inercijos.

Papildomos saugos nuorodos

>

>

>

Nekiskite ranky j drozliy iSmetimo anga. Besisuka-
ncios dalys gali suZaloti.

Su pjiiklu neatlikite darby virs galvos. Taip dirbdami,
negalésite patikimai kontroliuoti elektrinj jrankj.

Pries pradédami darba, tinkamais ieskikliais patikri-
nkite, ar po norimais apdirbti pavirsiais néra praves-
ty elektros laidu, dujy ar vandentiekio vamzdziy; jei
abejojate, galite pasikviesti j pagalba vietinius ko-

munaliniy paslaugy teikéjus. Kontaktas su elektros lai-

dais gali sukelti gaisro bei elektros smugio pavojy. Pa-
Zeidus dujotiekio vamzdj, gali jvykti sprogimas. Pazei-
dus vandentiekio vamzdj galima pridaryti daugybe nuo-
stoliy.

Darbo metu elektrinj jrankj visuomet biitina laikyti
abiem rankomis ir tvirtai stovéti. Abiem rankomis lai-
komas elektrinis jrankis yra saugiau valdomas.
Nenaudokite elektrinio jrankio stacionariai. Jis néra
skirtas darbui su pjovimo stalu.

Darydami jpjovas, kurias pjaunate ne staciu kampu,
jtvirtinkite kreipiamaja plokste, kad ji nenuslysty j

$ona. Plokstei nuslydus j Song, pjuklo diskas gali uzstrig-

tiir sukelti atatranka.

|tvirtinkite ruoSinj. Tvirtinimo jranga arba spaustuvais
jtvirtintas ruoSinys yra uzfiksuojamas zymiai patikimiau
nei laikant ruosinj ranka.

Prie$ padédami elektrinj jrankj biitinai palaukite, kol

visiskai sustos jo judancios dalys. Darbo jrankis gali js-

» Pazeidus akumuliatoriy ar netinkamai jj naudojant,
gali issiverzti gary. Akumuliatorius gali uzsidegti
arba sprogti. ISvédinkite patalpa ir, jei nukentéjote,
kreipkités j gydytoja. Sie garai gali sudirginti kvépavimo
takus.

» Neardykite akumuliatoriaus. Galimas trumpojo sujun-
gimo pavojus.

» Astris daiktai, pvz., vinys ar atsuktuvai, arba iSoriné
jéga gali pazeisti akumuliatoriy. Dél to gali jvykti vidi-
nis trumpasis jungimas ir akumuliatorius gali sudegti,
pradéti rakti, sprogti ar perkaisti.

» Akumuliatoriy naudokite tik su gamintojo gaminiais.
Tik taip apsaugosite akumuliatoriy nuo pavojingos per
didelés apkrovos.

Ar] Saugokite akumuliatoriy nuo kars¢io, pvz.,
O taip pat ir nuo ilgalaikio saulés spinduliy
Foy‘ poveikio, ugnies, nesvarumy, vandens ir
2N drégmes. ISkyla sprogimo ir trumpojo jungi-

mo pavojus.

Naudojimas pagal paskirtj

Elektrinis jrankis yra skirtas iSilginiams ir skersiniams
pjuviams medienoje atlikti, tiesia linija ir kampu, padéjus

ruo$inj ant tvirto pagrindo.

Techniniai duomenys

Rankinis diskinis pjiklas GKS 18V-70 L

Gaminio numeris 3601FB90..

Nominalioji jtampa V= 18

TusCiosios eigos sikiy skaiciu-  min™ 5000

sV

Maks. pjovimo gylis

- kai jstriZo pjuvio kampas 0° mm 70

~ kai jstrizo pjuvio kampas mm 49,5

45°
- kaijstriZo pjvio kampas mm 44,4
50°

Suklio fiksatorius °

Naudojant su kreipiamyjy juos- -

ty sistema FSN

Pagrindo plokstés matmenys mm  179,5x314,2

Maks. pjiklo disko skersmuo mm 190

Min. pjuklo disko skersmuo mm 184

Maks. pjiklo disko korpuso mm 2,0

storis

Min. pjiklo disko korpuso sto- mm 1,0

ris

Pjuklo disko kiaurymé mm 30

Svoris pagal ,EPTA-Procedure kg 4,4-5,5

01:2014®

Rekomenduojama aplinkos “C 0..+35

temperatira jkraunant

Leidziamoji aplinkos tempera- < -20...+50

tira veikiant® ir sandéliuojant

Kompaktiski akumuliatoriai GBA 18V...

ProCORE18V...

Rekomenduojami akumuliato- ProCORE18V...

riai darbui visa galia >5,5Ah

Rekomenduojami krovikliai GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) iSmatuota 20-25 °C temperatiiroje su
akumuliatoriumi ProCORE18V 8.0Ah

B) priklausomai nuo naudojamo akumuliatoriaus
C) ribota galia, esant temperatiirai <0 °C

sukelti atatranka.

Dideles plokstes paremkite, kad sumaZintuméte ata-
trankos rizika dél stringancio pjiiklo disko. Didelés
plokstés dél savo svorio iSlinksta. Plokstes reikia atremti
abejose puseése, t.y. Salia pjovimo linijos ir $alia plokstés
krasto.

Nenaudokite neastriy ar pazeisty pjiklo disky. Ne-
astris ar netinkamai praskésti pjiklo dantys palieka

trigti pavirsiuje, tuomet kyla pavojus nesuvaldyti elektri-

nio jrankio.
» Nenaudokite pjovimo disku, pagaminty i$ HSS
plieno. Tokie diskai gali greitai suluzti.

» Nepjaukite nespalvotujuy metaly. Jkaitusios droZlés ga-

li uzdegti dulkiy nusiurbimo jrangos dalis.
» Dirbkite su apsaugine kauke.

Pjuklo disko jdéjimas ir keitimas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio priezii-
ros darbus (atliekant technine prieziiira ar keiciant
jrankj ir t. t.), o taip pat elektrinj jrankj transportuo-
jantir sandéliuojant, biitina i$ jo iSimti akumuliato-
riy. PrieSingu atveju galite susiZeisti, netyCia nuspaude
jiungimo-i$jungimo jungiklj.
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» Montuodami pjiiklo diska miivékite apsaugines pirs-

tines. Prisilietus prie pjiklo disko iSkyla susizalojimo pa-

vojus.

» Naudokite tik tokius pjiiklo diskus, kurie atitinka Sio-
je naudojimo instrukcijoje ir ant elektrinio jrankio
pateiktus duomenis ir yra patikrinti pagal EN 847-1
bei atitinkamai pazenklinti.

» Darho jrankio leidziamas siikiy skaicius turi bati ne
mazesnis uz didZiausia siikiy skaiciu, nurodyta ant
elektrinio jrankio. Jrankis, kuris sukasi greiciau, nei yra
leistina, gali luzti ir nulékti nuo prietaiso.

» Su Siuo prietaisu kaip darbo jrankiy jokiu bidu ne-
naudokite Slifavimo disky.

Pjiiklo disko iSmontavimas (Zr. A pav.)

Pjovimo jrankj patogiausia pakeisti paguldzius elektrinj jra-

nkj ant priekinés variklio korpuso pusés.

- Paspauskite suklio fiksuojamajj klavisa (11) ir laikykite jj
paspausta.

» Suklio fiksuojamajj klavisa (11) spauskite tik tada,
kai slifavimo suklys visiskai sustojes. Priesingu atveju
galite pazeisti elektrinj jrankj.

- Sesiabriauniu raktu (27) i$sukite tvirtinamajj varzta
(26), sukdami jj kryptimi @.

- Slankyjj apsauginj gaubta (9) atgal ir laikykite jj tokioje
padétyje.

- Nuo slifavimo suklio (22) nuimkite prispaudziamaja jun-
ge (25) ir pjuklo diska (24).

Pjiklo disko sumontavimas (Zr. A pav.)

Pjovimo jrankj patogiausia pakeisti paguldzius elektrinj jra-

nkj ant priekinés variklio korpuso puses.

- Nuvalykite pjuklo diska (24) ir visas tvirtinamasias dalis,
kurias ruosiatés montuoti.

- Slankyjj apsauginj gaubta (9) atgal ir laikykite jj tokioje
padétyje.

- Uzdékite pjuklo diska (24) ant tvirtinamosios jungés
(23). Pjiiklo danty pjovimo kryptis (rodyklé ant pjiklo
disko) ir sukimosi krypties rodyklé ant slankiojo apsau-
ginio gaubto (9) turi sutapti.

- Uzdékite tvirtinamaja junge (25) ir uzverzkite tvirtina-
majj varzta (26), sukdami jj kryptimi @. Atkreipkite
démesj j tinkama tvirtinamosios jungés (23) ir prispau-
dziamosios jungés (25) montavimo padét;.

- Paspauskite suklio fiksuojamajj klavisg (11) ir laikykite jj
paspausta.

- Sesiabriauniu raktu (27) uzverzkite tvirtinamajj varta
(26), sukdami @ kryptimi. Uzverzimo momentas turi
bati lygus 6-9 Nm, tai atitinka uzverZima ranka plius %
stkio.

Specialiosios nuorodos

» Naudokite tik tokius diskus, kuriy maksimalus leis-
tinas greitis yra didesnis uz elektrinio prietaiso
tusciosios eigos siikiy skaiciu.

» Darbo jrankio leidZiamas siikiy skaicius turi biti ne
mazesnis uz didziausia siikiy skaiciu, nurodyta ant
elektrinio jrankio. Jrankis, kuris sukasi greiciau, nei yra
leistina, gali 10Zti ir nulékti nuo prietaiso.

» Kad galétuméte gerai ir saugiai dirbti, pasirapinkite,
kad elektrinis jrankis ir ventiliacinés angos bty Sva-
ras.

Slankusis apsauginis gaubtas turi laisvai judéti ir savaime

uzsidaryti. Todél slankyjj apsauginj gaubta ir aplink jj

esancias dalis reguliariai valykite. Teptuku pasalinkite dul-
kes ir droZles.

Dulkiu, pjuveny ir droZliy nusiurbimas

MedZiagy, kuriy sudétyje yra Svino, kai kuriy rusiy
medienos, mineraly ir metaly dulkés gali bati kenksmingos
sveikatai. Dirbanciajam arba netoli esantiems asmenims
nuo salycio su dulkémis arba jy jkvépus gali kilti alerginés
reakcijos, taip pat jie gali susirgti kvépavimo taky ligomis.
Kai kurios dulkés, pvz., aZuolo ir buko, yra véZj suke-
liancios, o ypac, kai mediena yra apdorota specialiomis
medienos priezidiros priemonémis (chromatu, medienos
apsaugos priemonémis). Medziagas, kuriose yra asbesto,
leidZiama apdoroti tik specialistams.
- Jeiyra galimybé, naudokite apdirbamai medziagai tinka-
ncig dulkiy nusiurbimo jranga.

- Pasirapinkite geru darbo vietos védinimu.

- Rekomenduojama dévéti kvépavimo taky apsaugine
kauke su P2 klases filtru.

Laikykités jusy $alyje galiojan¢iy apdorojamoms medzia-

goms taikomy taisykliy.

» Saugokite, kad darbo vietoje nesusikaupty dulkiy.
Dulkés lengvai uzsidega.

$20f

CtE ME2 oA E MEUL|Ch

- = N &2 ®oj 0| ot Lt

- & M &2 Robert Bosch Power Tools GmbH
o ARYULLCH =T 37§ 0| Xt =0l =
Bosch 22 At0l| Al CHA| = &2 L FA| 7| Ht
EEI=S

| ol A X
MESZ UHE QM X
nNzo EHESFA N MIE =
E obddm, x|A|ArE, O7

U AIUS ZKISHIAIR. T2 XA AR E &

Sotx| OB ZH, A, EE MZE RAE £

e g o+ ASLICH

UOR ENE £ QT E 0| QLA D AL MEH

ME I HASHIAIL.

CtEoM A8E = "Ha3F"ets 7HE 2 Hao

HZAo AtEstE (FMO0] A=) BS 71 7|0t HY

BHEl & M85t (FMol 2le) ®sS 7171 & 20|

3I-|_| |:|.

AR QkH

> TIUTLS B4 TR0| BHD ETS B SHUAI
2. AT 2H0| L MFtHLL | FRH AL
g 238 4 ULt

> 7tEM A, 7tA EE £X10] Qo] B4 oIH
ol l= HUM ME 3T E A23IXR| oAl
2. MSST= 280|Lt BI0f Hstste= Aot
38 Yoy + AsULh

> MEZJE AI2E o TZH 0| of2lo] B2
CHE AlZto| Zhd%tofl 25HR] 251AH SHYAl
2. CHE AMEO] ol & METtstA stH 7] 710
st SHEg 47 &Lt

H7lof 2t kH

> MESFL MY Eg{0r M EME T W
otof ghLict. E{0E Hcl HAAFHME Q&

Euich (HxIE) MESTE AHEE i oIHE]
I

B9 & Ot BNEEZ AIR5IH 24X

=2 X T —

252+ Yadch

> TOIZ 2, ZhCIof0|Ed, IQIX|, Watmet 22
Hx| EH0I B0l ZX| YEE SR, 20
D2 HSe URE A%o| EaLIC

> HEZTE blol Zx| QA 31 £71 U= Rof
Ex| OHIAIR. HEE 0| 20| S0i7tE U
2 9l3lo] £&UIT.

> Hel IEE R AZSHE Yol UEE SHUAI
Q. M FCE NI HEZTE SUBIME

EMEOIM Hel 208 B o

2l SEE Tot PANE Hoiz o Euch. M

2l IE7t Fxt U0l YEsts U mlshy,

W3t22 SN2 71712 7HS Slol BRI

E2 FolsiAIR. SYE7 L Y7l AE B

[ o odlsl A A
= ddE RYE + AsHOL

A
> AlQllM MEZTE BT g Ae8OR

HEr3 % Hel TGS ABFHIAIL. 49
ST MY ZI=E MESHH AN ?IEE &
g+ Lot

> HEZTE &71 & 2ol ALR3l0} B 20l
£ BH XTIE ABSHIN. tA AT
AtEstH 28 fE 2 29 + AsH T

ALEX} QM

> ASEH TS, HEZTE AT 1 BE
317l WEstx| OpAIAIS. T2 3t Aefol 7Lt
£ 22U S S0ls HESTE ARSI

OMAIR . BSSTE AEE I FHAIZtE F9
Jt MAHAH TS AE ¢ ASH L

> EtAx QMM S IRt TRIE ALESHUAIR.
HOMAS AESMIAR. MEZ T TRt A
2o wat HX 25 0tAF, 0N X K| b=
QHMEL, M E E= FOPH SO AW =H=

st Mafo] B S BY 4 AL

> ALE J1717H S EIX| REE FolSAAIL.
HEZTE Mool AHBAL HiE2IE 712
71 Moll, &2 71718 SAL Sutsty| Mol &
21 ARIXI7H M QLER| CHAl ERISHAIAIR.
HEZTE Ul 0 IR A0l £7t2S
ChoA Lt 2 A9IXI7} A Mefold Aelg o
Zste At g0l EaUch,

> HEZTTE AZ5| Mol TS

SMAIR. BTt 2

H é)l—i.lE ol A Olﬁ

o0 W E0
oM
e
ol

0F & Hu
rz
22
A
=
oz
>
lo

HU o
re

202
ro
A
=
f
El

oF!
ok

-0
0l mlo
at

o

0
Sm!
Hu

1

e

gg

o

!

o

10

nex

01004 kIr= T mjoo
0_‘>_|'ﬂ0

= 5
2 Ok ourlo g,
r> 23 T ol A
NH1p?
Nl - o
h H1
do 0o 0
2 ok ol
g Ok
Soz 4
o iy
o = r2
> [0 r
Al b
ot o
ETM_ >
J o
Lol op
'l)')l(]'ulo ok
oo

forir

2w

1 o
it

2 ol o> o I o
40

Pl
kl
i
b
)
=
+
3}
o
r
0

ol
S
el

0 iy
GOE‘-
= %
r%.!:
m.u. >
my
203
30 >
rr 1o
2
>
=)
oo
Hu
o
opnret
OoNrr

o

g j_'lﬂ_'
oz
=
to

N
il
ro
Ar
2
i
]
0

Do
HIT.
rA
[0
Hu
re

o

£

4> 2L 12 0f0

o X 3o
n
[d
=0I=l

o
@ _lu Z.

Hr
B

4> okmm oy > MHoHr N ok N M pQ > toro ok X o qnr:
mo o 12 >

0z Fo Kimlo Totorlr
>

o *
i
o 2 4>

pae]
Toop
Aniel}

v
ofn
(]

B E

o =

o Mo

r =

& o
>
ol
)
it
(il

RN
mek N

0 = mim
(=]
2
i)
ono
rok
r.l.
ofn
ORI
e
i
>
ol
_t:'k
=
>

H 1o |

=
2
x
ani
O
,,?(') 0K
i)
|o mlm
Hu 2=
|'O OK)
RS
on 2
s
10
184
]
N or
30
o>

> T2l ARIX|7} 1 o MEZTE A 5Hx| Ot
AN, MY AAXTt HSEX| s HEBT
= SIEGE R, MEN 42/ 8 o of BLICH

ofn
Ok
4
]
B
03
.QE
Al
T
12
>
x
o
4
o
El
riok
[E1 Jfor

B ), S Mol TMEIA 2
2| wiof £ 7Lt HHE{2IE EaISHA
FERE M52 HEBTI HS
ol 2 BrLICh.

| 9= METFE of2lo| 2ol Txl
BT, MEZT A0l USRI %A

ofo rir°y M gy
Sk \IQIIIIIIII-
2 it
HJ|0|—0||E|||||||

S
2

P

fo
ux

2
x

I

°
A
52
rlo
P
o
rlo
N
N
1]

ME QHEILICE ZEol gl A0l S

ANB3IH QgL

IS Z7 W HNMEIE THAN BalsH
A2, 7HS 2217} 8tRt 910l YAIKel
Stexl, ZEls 2217t 9lExl, £2
7150l SR ZEo| £AME|X| AUUE| Eol
SHIAIR. 2AIEl J|7|o| RES MEZIE O}
Al AHZ817| ROl BEEAl 218 UIAAIR.
0= 22 5tx 92 HE27 Z2 B2 A
g Uit

> HE Z7E IIED MRS BaISHIAIR.
grl=2 Feso| U & pald
Hels 29It E2D x™e|E HEULL

v
r2 ok 2= Irir 2= W fo mrjora

ofn Lok o

ORI iy 22

e
it

> HEZ7, UMMz, BRHsHE BT 52 ASE
W, Ol KIAl Abgtnt S85] 715 2 el
AR uhHg E2AAIAIL. olnl Ated x 73t Al
AlSHEIE X I8 TB{SHIAIR. 2I2f AE
S0} O CHE AQl0| HEZTE ABY 24
S oy yate 2 E 4 ABUCH

> £T0| 3 T W ARSI RAISHD, 2
9l J2|A7L Eof K| UEE MRS SHIAl
2. &Fo| £ Fe plo| o LW of 47|
S AZOIM RHEE 33 2 Ao of i
Lch,

Bosch Power Tools

160992A65W|(31.03.2021)



70| &= 0
2 OE HMEEE ST F? A =0l A
Eli

> L HESTE2E LIARIE HIEZITE AFE
SHUAIL. CHE SRS HIE 2l S AS5tH Y
g UL SN E =g = ASUCH

> HHE{2|E AL 3}x| 05 mi=, 2t
£ ols foly 2, S, E2
Argt 2459 EXet Halstol EEEUAIL. b

ot

W8 o7 g 4 Ysch
> HHEIZIS TR ALSSHE a7t MY £ QUL
Ch. =27} 421 BiE2I0l S| Q=S SHUA

2. mEol YEsl =S 22 5 )
SMAIR. STt =0l ZUS B2 HEZ olAt
o MESHUAIZ. HiE 20 M L2 = |4 = I
Fo| A= FAHU S 2E + UASHEL
> SAE iE(2] E= B8 AZSHK| OHIAIL.

=
o
Hu

=

xef

oz Qlsf 3, B E= Foo S
e+ AsHCH

» HHE{2| EE= SL7} 37| = RILR|H =2

ol =EEIX UEE SMUAIR. 517 £ 1

°Colge 20 E5H FUS AHO| AF

Lo

» S xIES E45H RIF MAIE HE

SHSIR| OMdAIL. R Al E

S0l SR SEO N BHE A2 HE

2|7t &4 =0 atx Lol *{Fo| Z7HE LT

ISEIES

> MEZT L2l MIEA| HE Aol BIIa,
22 Tl Al HH 2 SE0HS ALSHAIR.
234 so=M Jivlo AE A E oo SAl

4 AU

> SALEI HIEI 21 Bl $2I5HK] DMYAIS. HiE]
2| $21E MZA EE ZOl MH AN E 0 A B
Agg 4+ dsUck

= A K

sZ5 U™ 3|

ek Ay

» BN o3 o sioy o eio) 22 Jhatol

-]
EX| OMJAI2. CHE $H 22 "X &30| EE
DE SIS HoMAR. Yoz §
UeHM, Hotdo| £0| Hl Y Heq ot &Ll Ct

» 7B E Ol2IZ 22 &8 YUK oA, 7
E M8z 7tEE ot ol U= BHEER
B ESHs & s A2 otd Lo},

> 7t3E2 FMlof 2E ™ ZIo|E =™HSAI

o

> UT XS NIWsH S0 JIZEE W) 22
= 7Lt cheloll 2X| 9470 SN, T2 B S
Erdcholl QPHsHH DHAIFINAIR. 4| =&,

HEY D5 EE S 44 58 52552
B 7222 DS DFSHE Aol FREU

> MEHZRI} S AT siMol BEY THs Aol 3
£ AYg 2UY AP, MEZFo| HAE 2%
0l g UOAANR. HEJt 52 Mo B
Hel, MSB3RO k5E 35 P20 @RI S
2= M 750 ZeIAH ATE 4 YL

> s DS B Ols BN Y BAL UK ol
EE ASSMIAIR. HEF Hejo YEHEE &0
1, B0l 138 548 5Y 4 YsUCH

> &M FE F20| 37|19 BU(CIOOIZES &
£ 28)0| B Uit ABSRIAIR. BB
ol 0 ZEE FH|o} WX O FAS U
ol 4Ef= HSE0f SAS US 4 US|
=

> SAE|AL SHI2R) 42 B ML BEE
AZEHME ot ElLICh S0 2= oo} HE

2iu Siatol IQl W B HIANY

- Zju (85)0| B S| B 7]0| Lt MAE 7Lt
OfZLIBIA M7= ZRAR B82S ofn|3in,
850l 473 x2S Y H0| S0f SHAH
H I3 8 %ol HURE BE 4 AsU
- o] SHE e R0l S0l B 70/ ALt
DEEE, EH0| BED 2E $SOR I8

7 2R HYARE B FE2R 0|5
Lich,

- E0| BT 290l B S2H Lt of RLbE
2 5% A2 U §UJ S BBl 4
T3 S0iZ 4 o, 0|2 ols S0 FE K}
=2 BT 27t HYXIBOE Hof 28 4 9
& ch.

'Y
RS
mjo ]I|'"| 30

bl
10
b}

2w W42 B2 BE AEH 28 2%

At EE TP R ols wstn] ot e

o= ofwa 4 AFUL

> YLOR Eof AT0|S VS| T, WL HIE
g 7Y 5 UE AXl0l EOAUNS. B2 E
g U2 SR LD B 3ol HIH FAUAI
2. 450z olsf §0| HEo= ¥ & UK
BE, X O TR S A BICHE ZeiAUt HHS
22 ZYE 4+ YSLICH

> OfH 0|92 E ol IAEIHL} HErE|X| 948
AL RSN 28 HT 2P ARl B
ol 25| HE mrtxl £ 21 AYAIL,
E'dol 20| E0F EE uS0| M 4 9=
AN = 72 B0IM £ HolUWALL B8
SZo2 ©UIx OMIAIR. M S 53 EEo
D3 S0l MAY 4 U TAS FHHAL.

> 7HZE0IM B8 CHAl A7, S| 4
£ e X120l 23 SLI7H A Axfoll ZaIK|
QEE SMIAIS. B0l DEEH, £0| ChA

SEHHM 0| JtSES Bt & SEH7HA
L 2L 4 s,

> 2 S WS LHEEM B0l 71Y
218 % UHS 2138 HASIOZ FolUAIL. I
do| L2 28 27 0 20] o= HE + 9
SLCH 2EH = $% i d otef EEM It
of, 22| 3 g FHZ Rkl Frtolof v Rl of &
Lo

> CIZiLE £AE EUE A DHIAIL.
=0l FL{ALL SHIZA FEEX E2 B3P
B xR0| FA YHETA o0, B
aF 2|0 ghEol W 4 AFU L

10

ZE|0f 210{0F 5}, HEHSH| Fofl H THE|of
Qx| HRISHIAIR. BEHsts =50 B
H Ef7H HRIB, & 20| TAE AL BHS0| A
&L ot

= .

v
o £ J% N
re 4

S

> Iir

o2l ZE 7IE 7=

> AL23517| Mol &4 ofaliZ 7= B 421M QU
EX| &I5HAAI2. otz % 7tET} 5t 2
SHO0IX| ¢tE AR 2 HESSIK| L1 FA| 7}
CE #AIA2. ol Z 7IEE JHE 2Ixlof
D™EAF| AL FX| OMAI A+ 2 §0| o
A H, 0% tET 2R A 4 ASLCH

HES 2ot ofgf & JtEE E0| 83 JHET}
dst= 2 & S2X0|=X|, EL F=Ct2 2
Qe HEZX| YEX| ZE MLt Zhe U Ho
ZI0|0fl M EOlstA Al 2.

> OlHZ 7t= A=Eo| ZHESHEX| EIBHUAI
2. 7tE Y Axdlo| M2 ZHESK| %2 A
2, AL 3517| Mol My|AE 'otof &L ct &
E oM DD ANE MY EEDEER

£
N
n
M
o
ie)
Ir
i
[}
4>
$0
i)
T
0

Sl

EE
A

o2 m
=]
mo

v
=)
o
K |
g
rnin
nuosol
gﬂn')
Z.J-JL
B ojm
|0|||_|"_
o

Ty
JRi min mlo
N2y

2

2

A

1]

g'k

re

=

= g mlof huchoiE 53
42, 0l Z JlEE HEO2 M55
5L,

oh = Hietoll L2l 7] Holl Edol
IHEofl 2947 QSR EHA EHoIBHAA|
S0l JFETH YU UK 2L ROl B
of o) ofx SQICiH ol F=o

shEiAl 1 AZ0f 29l 24
Ch A9IX(0M £2 B £ ELo| 2F7| &7}
X AlZtol Pntit el =Xl gelsti Al .

2 o [N hu 4>
T

b

o o\
BBy oo
02 yo 1o
oy

ox Fo.2m rir 12 Hu N [0 Jjm
i)

!
(L
!
Ml
+
0
o>
-

FIh™ Ay
3 78 2o
ZAN F4E Y
2| 210N &
270 ozt SHI

v

v

EX
(=N

= T

S 2 ZUsix| OHdAIR. B &
32 9 + AsUr

> S0IX| k= £200f oflLix] ehM W ehE 0I5 S
£101512{01 X{THt EIX| 7| 8 AFSSH7L} HE
HE ZI3|Atol 2olsHAAIR. B Mo Tt
ol SiLE 0| S22 o & 4 gL

H

AT EHNTIH B Aol USLICH &
SHS TASH HY AL IHE obE 4+ 9

===

» MEZFEY
AN, ®
o ot™ gkl Ct

> MEZ7F DHE|X] 42 HEfolIM ZHE5EX
OMMAI2. E B0l £ & AESLY| fIst 8%
2 HAEKX ZFUASLICH

—
=t Al §2| 70| B0|ET} SHo= Lzl
Xl LR SR, SOz UalH
of BHs0| Yo 4 UBLICH

> HASS T DFESMIAIR. 2P FA L 7 A 4t
o &0 714M HAStH £2= &= A20
QHE gL Tt

> MEZIE Uzi=7] Mol 71717t 2tM3] HE
AEeX] ERISIMAIZ. MAS I HE AL ®
S37ol oiet SMIt A E & UASH T

> D&EZ(HSS)2 2 El §E2 AMZSIX| oAl
2.0|3H L2 A FHE & A& CH

> HE50l AHSIK| OMAIR. o222 22 &
A EHetE & ASH O

» 2% 023 E EHESIAIR.

> HHE{2|7F £AE| AL 22 A2 E d2 57|
7} dAlEE 2 QL Ch, HHE2|0lIA] SHAH 7} LAl

et 4 QIS LICh RAT S #I|A/7|

D, LR AR oS SN, 57|12

olsff 57|17t At=2 ¢ ASUCh

» HIEI2IE E3H5IX| OMUAIR. THato] 2 gt 2|

ol
S
i
JHn

2 QUBLICH L Tieto] 2 stof 1
EFZILE 91717 243D, 2 BT 4
D

R HiE{2|§ EfQF 2
0 LEEIX| % F

X7 = TE0IQIE R0l Fxl oA, =
LA 2ol ehetol [FHol AFH

x: =
ol mE ALE
EXNESSTE SHE HAof LS DY
7 QRO M Tt S S MR SR HM F
ool HIASSH Bt /st 82 ArgE Y

o

HE MY

HAE GKS 18V-70 L

HMEHS 3601FB90..
q4 ¥ V= 18
PR HY min* 5000
o HE 20l

- OFO|E{ 2t 0o ) mm 70
— OO 2} 45° mm 49.5
— OtO[E{ 2} 50° o mm 44.4
AEE EHSEA °
Jtol= Y AlAE FSN -
BHH AHE

Hlo| & E8 0| E X5 mm  179.5x314.2
20 8¢ 24 mm 190
B 4= R mm 184
o FH mm 2.0
A FH mm 1.0
Lz mm 30
EPTA-Procedure kg 4.4-55
01:20140f M2 S°

S AN HYEHE FH 2 °C 0..+35
=

160992A65W|(31.03.2021)

Bosch Power Tools



GKS 18V-70L
°C -20...+50

> L

or|{rg e

H H
e
>
el
ol

foir | 41 i Npid
N

ok | rir ofn ik
o rio 2

F

T
£
m
o

GBA 18V...
ProCORE18V...
ProCORE18V...

>5.5Ah

GAL 18...

GAX18...

GAL 36...

A) t[HE;E! ProCORE18V 8.0Ah &% Al 20-25 °COl M
=X

oA

0 | Tl mi
= ]

(18

o

i

40

%

r

0

i
ir| o

ob
Of
2
N

B) Ar&3t= HiE{ 2|0l 2t 40|
C) 2= <0°CY ©f £ A et

2 oy M

Iy
r
o

o B AL,

> B0 SHEEIE HHEEE MEZ 0] Ligt
Ql= 1 | MAE HC E0L0F EHLIC) 5 B3
ol 4oz wel sIF st HulMal s WAL
otz 4+ ULk,

> M2 Aot g L2 AL EaliM e 2 ELich

= 22I571(33 A &)

Z7E DB O WEZTE B 429 Y=

o=z £t o MY EaUCH

- AHEHIHE (11) S FE 5 £2 YHE
AN L

> ALE T HE (1) 2 § ATS0| 23|
HrIE Aol MTt £2AAR. T3 o1l o
o HEETot 24T + AsUL

- 27| (27) 8 08510 2HT BE (26) 2
O UHo=E £3 TYAL.

- Bt QI (9) O WS HER T WS
T FoydA L.

- 1F BUX (25) L B (24) B & AWS
(22) oI A BLHAIAI 2.

E ZUSHI(3E A &)

37 DHY O WEZTE BH 29 U=

o= 5t 20 MY el

- B (24) 2 ZHE PES 25 NRO HE
L ct.

- Bt oIEu(9) O WS HER T OAWHES
T FoyA L.

- B (24) 2 48 28X (23) 0 B2 204

2 §tlol B0 YE(EL N3 SHuE ¥

ol ]II'“'

3
F(9) ol MAE 3 st E

=3

=

Al

&) 4 ot f ot bl

7t Y x| sfi OF LI L.

- 1Y EUX (B)ESH =1 =E(26) E 0
WOz 52 A5 f*'AIEE +8 ZEWX (23)
2 Y ZUR (25) of HA| AR 7t SHIEX|
EolstN A 2.

- AHSHEHEML) S FE T FE HHE
RASHA2.

- |27| (27) £ 0| 83510 2YH £E (26) £
O UEOR RO|MAL. 2 EFE= 6-9Nm
o|ojo} 3tH, 0| = 202 % 0rE S ™A 2 A
o ZELUCH

E O X
217]| E74 oHH %
> EL0l HEEE SEIMEZT O 28

SIS RCHE2 YOt ArgoHOt ghLict.

» HEO JH2E= s|MEE = HSSF0] Liet
Qle 27 FMEERCE i':-owt gLt 5 2|
Oo|4oz Wa| 3|x™sts HUMAME = X HLE
gorz £ AL o

» OkMStD SHIE HES 25l MEZ LA ™
312 E“-‘.‘% ghak 20| SHUAIL.

o o

A 42 45 AT
o2

£

=

ol rlo

C 02

£y

s

0z o
I

2t
K oa
o
IS
1o K
=220
M
s

g
ofm

po I
I
i ﬁlxxl
03

>

re

4> 0x HI
o FI 1o
Lmum
il
2 [l

C
Il

b

_,_
al

ol

Gel qEsug
LA7IH, §35] S A lj—l
(A=0lE, 28 235
F|A =L AT MR

e 40 HJE R ]

LT

I HodoMnoBmHo2LoIr HE M

—_- -

o HUE axlol =

o N g

7‘“?:19 Mol &3 =It7F Aget 7

B2xio |'*§o|x| U E SIMAIR.
OI =l71| waig o

Bosch Power Tools

160992A65W|(31.03.2021)



72|q_-u-°

83gjall sa=ll pladiwlg dloleo (s

1S 404

S EYENT) Bjqal ;9 bid pSlall Umul <
A8 Laliell Wb (o lgolsaiwl iy
(o (n2o goil daadall (auid] jlgs Qo
g0 a0 dolaiiul 4 (] Guall i (9 eSlall
Slpall (o jal

Sl a.n]a.ns d.uLl_'.QS.ll sa=ll padiwl <
pladiwl 594 a8 .yssRll 13g) desuonll
Wi jha Jlg wlls) J] Lspm p5|_|.nJ|
@ Jl

41y 3 (53l pSyeall slay] L,.L::]asla <
Sgaill aJoBg "@19J! elhlivo (jc dJlooiwl
ol wigllg poluwollg asilanllg diissaell
Gl 8 pnll dui a0l | Ualj.:!l (o Lmj.u:
logisny (Jruodoll Juogis pgdi o8
Ul a5 UgeSIl 8101 puadi (o4 98 .ya=dl
JWI gdail J] g| @lpadl ] pSpell oo

sqw dlla ;9 ESyoll (o ludl L puis 36 <
=lleJ d.nJa.u.lI oo wiai .(Jl=iwl
L.Héh“ 2219 (Gua=ll JI il Juog
yoll Jilw (596) 28 el JI asls)
@ la3l ) gl il ag I UJ.u.woJl

ol J1353Y L y=i pSyo gl Bac paidiwi ¥ <
ol J1ps3 & y2ioll Sljladl .Jya=ill
lq.:g.uu]lu&wé! hwllg.u:ewagu)bm
glJlA.DJl Ugaa g| (G gl w38
RNy

dajal gl gl 5=l gl pSiall yoy=i 3 «
(_,_Lcl CTIFENY-ENRN gl u.qJJ ol Bailj 8yl
Jlaail 9 wuwl 38 p° 130 (e

,oSJ.nJIUAuup.nJﬂgumxdluln.Lls.la.aﬂ{
33aall 8)lpall days Gloi ayla 5=l gl
L,Qg|eJA.|aJ.L:LJS.uuUA.mJ| uln.l.Lv.l.llL,B
[§=JL 3] AQ sanall GUaill gjla &)lpa Glays
@uall bolao (Jo ayjig J1ps3 pSyall

doaall

bad dblygsIl elise alo| e yojal «
Ulb=iwlg growiicll Jle=ll dbuwlgs
el (pausy Josd dlio3l Ll abé
.jlgall UtoibJLcuaglMﬂ

eSlall le dosa Jlaci ol pdi 3 <
ol uay pSlpell e dosall dl.a.cl .dallil
Ao sall padbe glJa_oB d=ilall dgall lgy pgéi
. Soizall

s lial) (L3I &l syl
dy il ol

aball Glgha

U.cga]a.n.“j.uucv_hm.xsul JJAAB(

yduiall L,.l.c(sp!l [CRV]
Oladl Gl 13] .jgigell dule g ﬂfo Lna!l

sl (o awlo) bo).v_u (H9 jlWuial b Uﬁ.u.uu
.ol
d.n.wIL,JIU.m.JL,.meJn.nJI(_,B}A.ouB4
eliany ()] Q48 g)l las) (jSay 3 (Jsu.uJIclsJas
U2l dehd Jawl (il (o
d.ﬂJnBLln.wLuuLu.laJn.nJl(g,a.:hm|4
Oo JolS G (o ST jelay (0 (3iy Y]
Lj_v_mJId_vJaQLJ.o.wle.m.dlulJ.wl
gILlJ.\JL,BdsouldsJa.ml.)uldmoin
Gle yoyal e.la.n.lldd.n.c:luld.lshuu.u
.cluhd.a.l:d.la.wl,.l.cd.ﬂ.udld.ﬂhsu.lw

cwlio JSuly | dald siw egall (1o
of aill &8 lc| gl paall pu:AJlede.LLmJ
Byl | ()1 aa0

eluol] abwl (o a....u,.qﬂl 8ozl cluwl <
daule Wiyl o8 Ueo=s plall .\.L:sd]g_;s.n.ll
pe diilyesS Mwd ghall 815§ duolo
9 «weSer Wlw yue) wuwi o8 5ol
leleng o=l (o duisxoll cljadl &9 Wil jgpe
do duay (Jaidre)l wpay o8 loo «dypgSon
.dilyeS

lajl.)pmluuua]luod:dastg.w.\m4
jy cdordiue ddlay o g| silgie jala
o=l ddlainl Jléyg ghsll 460 (po el
.d8le) (Juail

Aijlg .duaidill dles)l Gljigai =135)3 pd <
Uljgai «laiyl oy dublg Oljlai Lajls
Jusl (o al8gll glias cpasid| dyloall
g| dgallg (§3j3] (o dudlgll ULOX| CU.\A|g
dax)l Jloeiw! Wgyh wuua AU.}J\)XI dublg
a9y Wbodl A (o «dilyesStl

(o asb Sguado pc UsSuiy Jasaid | wisy <«
lgluogi Usd slabo dibyestl a=ll oS
lg=9) (19 «pSyelly 9|/9 LSt Ll
Wl alianll Lle elows] @ai ads (] lQ.I.n_'\gl
jleall o (] ol asilygSl 5asll Jan
2169 Lle aliso3 laiy &ljeS)l aSuidl
2Golgall gg8g (J] (598 28 (sl

st (18 byl alido ol buall slsi gjil <
aliaall ol 5513 (5987 28 d.ubJ.qS.” do=ll
o3l ] jleall (o jlgs sja (8 salgiall
-29)N

Ol wd .deubll pe PN | El.aogi wiai <
el el o Lails elijlgi Glc bdlag
wablgall (9 Uuad JSuiy jleall 0 peSail
.d=8gio psll

vl 85y Y duwlie ul.u 1adjL pd <«
pid] sliy] Gle goyal .l gl o laaall
a8 dS_pmJI ;IPBI U< lou=s guwdallg
gl jmiidlg g dwslasaall LI el Wi
L& yaiall <ljaSlL

gu2)l greaig bail Oljigai wusS)yi jla (] <
LQ.D'-.\ALLU'D.UCULQ dlggo I.Qqua asiio
o) Oljigad plaaiwl (Jlay 88 .peudw (JSuiy
Sl e daiWl pblaall (po jusl

o!luo W dul.lJ.QS.ll o=l padiuwi 3 «
douii Ly dwoladl O3l aclgd Umlaiig
aisljestl sa=ll pl.xo.uul e Jog=i)
Uga leA.u.uBl [GTITIERVY:] lq.ol.).:u.wl 8}iSg
¢|JA| L9 Yaaj dll dibo] Ggan 9 o
.l

sa=ll pladiwlg deleo (Jua

asljygsJl

duail) padiwl .jlgall Usesiy byai 3 «
<A ducuodall dsilygSt] 6asll el Ladis
dlawlgy lJLOlJJSlg Uuadl JSuiy (Jazi el
331 Jlao (8 daidall dilyyesll sl
i .JgSdall

aliao S gl dilbpesIl sa=ll padiwi 3 <
2y o) GUI dilpesdl soxll . alli Lol
Guaill pliso Gusbo (o= Lo pSabl (jSaall (1o
g iy UI woyg dpbA pisi clablg

alal 9i/q puwsnll (o puwlall wawl <
jlaall bus (8 @lall W8 LS 13] «psSyell
(RjaT Jud gl Olaalall (_]I.u.uul Urbg
da=)| (usidd dflég Ulslpadl odm gioi .jlgadl
Squado pé (JSuiy ddlyesIl

Al ¥ Gl dilpgsSIl sa=ll Laisl <
3 .Jlab3l Jgliie (pe lsu=y lgolsiiwl
3 (o) diilyesSIl o)l pladiwl aouwd
O Lol el i3ay o) (pot gi Loy o Bpa
(o lgoladiwl 85 (] dplad diilyesdl :\A&Jl
Bpa g ueladbl Ju8

USuiy Olaalellg d.ubJ.QSJI sa=lb (icl <
@Spo dSyainll jlaall «ljal i asti coaua
«dSyall (e dua=iuwe pég pilw (JSuiu
gl 8 JguwsSo FIJ.Ai Jlio Gils gl b Uaa.cug
LREY) ol doduw (lc jigi dla (AL
dal il =|p3| odm alw] iy dul.l_}QSJl
Galgall (po pisil.jlgadl Jasuis 8sle] (Jud
Sy Lglilo i il @il peS)l 332l oy duao
=(59)

Bolag dadsi ghball sac =l le yopal <«
85 Gl 8alall ghsll WBlga OIS &Jo_nJI sac (gl
leauagd (Sazg US] USuly IS dylin Lgiiluo
J.uu| JSaiu

U.h.ug aslgillg dilypgSIl sa=ll padiwl <«
Gl Oloyleill 0ig) lidg .al] Jsuid]
slpall Jozllg il bgpls clld H|
Jed3l ps) &5besIl sasll plsaiwl 0 3uaii
O3l Ggan J] (598 28 LQJAX duauniall
B plaall

cluall abuwig LpJLn.oJl;l.nJl(_,chppl <
.poidlg Ggujll (Jo ddlag cu:uJa.lg dadla
Ui | aii ¥ da) il clwoll aJa_mlg A laall
ne wablgall 9 sa=ll (9 (o3l Saillg
.d=8gioll

(Brguwi diic (e 8)luc gm (JUWI aiiall ¢l

aull yaidpe e aliall -

aspil ello aiiall -
22,1 .Robert Bosch Power Tools GmbH
&W =y Bosch dspw (9 UJoguwall aiiel]
2387 b le jqib

O dolo)l Olslijl
awbpgsl so=lU

Olp dai clslS(_,J.caJ.bl jJMJm
Jgollg Glou=illg Ulo)“

pac .dubygsll a=JU d.nB}nJluLmolg.nJlg

ugAAL,JngJgJA.QolJJloJJ|gJ|uln.LL9_1J|ELU|

th02!|g|/g G wol (J] «ailygS doswo

S pbA agpay

Ulodd=illg dipdaill OUsslall grosy baial

<(rbiuol)

9 paaiwall «dblygSl daxll» alluany suady

ngmg,oJldub}QSJlJAall‘deMJJluLloA)laJl

asauid! (JS dowlgy) CLulJJ.QS.HdS,ouLJ

S joJ ngJ.aJldulJJ.QSJIJA&HL:aJIg cl.ul.uJ.gS.ll

(d5byesdl aSwidl (1S (g9)

daaid1 gSas glo3I

Wi:bslg ellsd (jSwe ddlhi (e Ldla «
Olelaig Jauidl B ;9 ogall .oun JSuiy
€999 (| (5997 28 8:lanll pe ool
Golgall

Wlai (,9 d.ulJJ.eS.lIu..\.ﬁde.ﬂ.uu.lZ{
J9gii (&) USLoXI 'J.u) Jlaaidl il udy=e
auall op.czl gl Gljladl gl Gloudl aud
A8 pb Sgi dbyeSIl saell .J =il
uJAJXlg nJ.Lc2|LJ.1Lu.19;J.|L|a.u

(o pemptg (_]l.n.lo)!l =Ly (_,.chsla <
o=l Jomiwi bosic lousy UoL'uu}!I
GO iy o8 ol Cyidd .daibpesII
Jlgadl Gle syl (jlsad

WSt gLl

g0 dyilyeS)l 8aall pwld @il ol uy <
(JlA(sLI vwlall pusi joou 3 .guwdall
ao d.uI.QAJI Uwlgdll Joamiwi ¥ .(Jlga3l
Wb OlJ3) disjgell d.ul.u.qS.ll Sa=ll
lopusi 41y o) Ul pulgall paasi ()l
NTHITAN]| ULD.\.IL]JIJJGAL}D dojdlall UchmJ|9

b jgall e]a.w)l.l clouun duolle wrini <
NN ] gl Ablgallg Glo pallg u.ul.leS
U9Sy bosic dgleSIl Glosuall jha slojy
.22)3L Joge gl yby6e Elows

ol JUno3l (jc drilyyeSIl Ba=ll syl <
Ul adbyesdl Glosuall phi slojy .dugbpl
cadbpeSIl sa=ll Jals I sladl Qi

Gt padiwi 3 (bS] Jlesiw] Gui 3 <
[SLNTT} gl [PYENTY gl ansbygstl 8a=ll 'J.OA(_,B
syl Gle gopal .guadoell (o wwlall
solall LBIQAJIQ ujllg 8)lpall e (L SII
ol daWl WSl oyji aSpaiall sljadl gi
aibpeSIl Olosuall oA (1o dSyliiial |

Uil 2jla diibygsIl a2l plasdiwl sic <
daJlall 3ol SWIS pladiwl Lle poidl
B Jlosiw! Jlay .oyl Jle=iwdl
1ha (1o Loyl Jlaziw) (amnio sysai
i AbyeSIl Olosuall

o=l Jrsaiy wiad () B3l Sy ) gl «
p.&auulﬂndda_;]l:lg.a!lbsub}eﬁl
Ul .alaioll jUil (o dyl8gl alice
Ulay alsiall Dl (o 1ol pliao olaaiul
ailyeSIl Olosuall jloa

uo bl (Lol

pdiwlg deai bo J] aiilg Uasy (S «
o.u:lo.xau.lux =i dilbygsSl sa=ll
UgS.llo.)u.cgll.uu.o QS.IlDJJ.Cd.LILJJ.eS
cUg.)Xl g| dgasdl g%‘lul_lmjl_}.ub Caj
da=2)l plasiwl sic daalg dasl) oLiidl pac
oplas GUlo| ] (598 98 albjesll

160992A65W|(31.03.2021)

Bosch Power Tools



uoraisnll (Jlo=iwdl
dyghll gghall 3uail dunie dyleSIl 6aall
Wlog padimo jluesg Cylll sliw3l dpsy=llg

cawiall SLLWJI

GKS 18V-70L (59 (5519 jlitio
3601FB90.. Cainall @d)
18 =lld Low3l agall
5000 BLd s AlaaM Glall sac
1- . -
o)
83l ghall (Goc
70 o °0 &ile uldb &glj po —
49,5 0 Clijlaub.degU&o -
°45
44,4 o alo wiads &yglj zo -
°50
° Ulygall jgno Jad
- Saw plai g0 plasiwdl
FSN aunqill
314,2x179,5 o poclall daaw oleyl
190 oo JUiia)| 81a1dd hé bl
184 a0 JUisial| 8yadi) pad il
2,0 o &3¥gall bpaill claw
b3l
1,0 00 dpadill clow (sl
d33qall
30 0 (paall wai
5,56-4,4 s EPTA- cuun (jjgll
®Procedure 01:2014
0..+35 ° dlagnall ylyall dajo
(ol | sie Ly ogaoll
-20...+50 ©° dlagnall ylyall dayo
€ Jusiiiill sic dngauwall
(pjAUl sicg
GBA18V... dadlgiall pSlpall
.ProCORE18V...
ProCORE18V... 8yl lgy Logall Sl
elw puol 25,5 dlo SJI
5
GAL 18... los Logall (adid] 6jgal
GAX 18...
GAL 36...

Spo 20 p° 25-20 8)lpa dajo dic dwlio (A
ProCORE18V 8.0Ah

p3aiwd | eSSl wuua (B

©° 0> 6J|)AJ|CJIQJJQQBJQAAD 8ja8 (C

JUisioll (ai Jlsuiwl/ cus i

spll

slyal Jud A1l yesIl sa=ll (e pSyell EHl <
«diluall Mio) dsiliyesIl 5ol Jlocl (si
ol Lglai sic Layig (..allg soxll Jlogiwl
Gle boiall sic agyy 4bo] hi o .lgisjai
3980 i (i Lably s alise

JUiiedl (o wuSyi sic dublg Gljlad aijl «
paa (JSut ()il | (hai dwodo (558
29y Aol

B91g3 I jLitiell Jloil bsd paiiwl <
1o Jlosiwdl Juo 9 8y953all GLLI
Lo Lial i g «diiliqSIl 8=l lcg
69 I L.,.IJIQ EN 847-1 u.molg.n]l [GTITEN
el ] i Lgale dodlc

Usuid1 dac Olal sac 891g7 Ul uy <
J19Sdall L,.aszl Olalll sac @ agoaunll
g)lg_dlul UBYI Lo @ilyesUl Baall le
38 dagawall depull (e 3 dejuy jgoi GUI
lhiig s

Jaul Ui s a=S Audaill goly8i padiug 3 <

(A 8yguall plail) jlisiall Juoi cld

el dgall Gle uu}gsu baxll abg (i
oozl Jlauiwl Jal (o Wyaall JSug)

alégll slac (Josy .AQ .pladiwdl (18 pgilc
wuwlg) g| aall s|p| Sgag) dayi slay lawll
Wl @Sl gl dauile

ao by lauwdl &légll slne Jlas] Sy
gthI))LhomlallaJo.n.llgngl(_pm
st 29)l .«daosoll gghillng «dublall
'.quag.n&nla.ll(_,lld.mdldgmg KYEVIT)
Ulecl groa) dunill . lauwdl dyloall sl
Glawdl 4 gll slae Uazs 0 way LSJABI ahall
GSwilogigl JSuiy

aill sy lawdl §lEgll slas i st
glngLIaJI(_,J.cd.n.wBJl.l.u.mJla.wgd.ls
Be Olygadl 9 jeiwall (Jaill duanl (_,.L:
calall jlidall LJJAJL,Su.Luu.IJ.Q I
s Gbgll auiil iy (,8 < (5] glady
alian)l Uy sey by ia (hall ddysiuy

WoLsY LIl Slaliyl

[EZES RN Y] it ] NU-RV-9 (_,B Joas Jasi 3
oJlgAJl:lpBl:lpuodeo)U

uwil (sgio (G99 jlirialy Josi 3
doxll e s8Il ol el aliy 3 35aind
Lle Joinll dailo wudii djgal padiwl
O=iwl gf 3 oUWl pe slandl bgha
bghill dutolo .dulan)l 3law3| dsS iy
g yWwl EB‘\Jl Gl (508 8 dlgesdl
AQJ[::JHQAJJUJM Ggaa . d.ubJ.QSJl U losuall
slaJl baa @lal . Oljlaail Sgaa J] (598
CUJLOJUJa| €999 (9 b

Gl sy lags d4ilyesIl 6=l clwol
[E-NGTLY Ol Ll uosale somll sic
Ul.ob AWlpeSIl 8oe)l dungi piy AU dumidg
L3 (pad] dawlgy

a9 (o duiliyeSll daall Jriuiily pai 3
dacld Lo (Jusiill doawao Cuuy (99 .Cul
i Jlu'u.aJI

el M «wyublall ghall» ] ol
(_,.h.l..\]l eg.UI U.uob Lle «doild pe diglp
(594 a9 NS LV REJEV) 36 jliniol)
L,Jl.lJLJg_]Lu.U.OJl syad jlaail J] GulJIl dpdl
olaigl Ggaa

d=ld Lj.v.u.dl dold U.uob Gle ol
dhwlgy gl Sub 8 jugad dlawlgy digiell (J2uadl
Lo Yol @i o) lao ST Jloly diio dojlall
Wy dowlgy

U< dlyestl sa=ll wad giy UI I Hadil
dac wlsSii a8 Lulal.emuld,lsaS_pJI
dax)l Lle dpbuud| (jladd ] (50818 Juid!
TLaglesil

O degisooll jlirioll JUoi padiwi 3
JwSdi 38 odo jliriell JLaid .HSS 33gall
.dgquu

Gl 386 Ly dn Olols piviy i 3

.db gaiiiall dJJJXl Jbw] 9 damgiall 8Ll
U2l (o dylégl El.ls lajjb |o9

pSpell wali sic DJAJ' whbii 898

UI Sy .doile e diyylay dolaiiwlg
195 (ol Jaaidl b=l 9l pSpall (Griny
(595U Ugib (g] wudall aalyg el <lggll
cdpwaill (s laall OJAJEH 0l augi 8

Bl puasi phd (JSuily .pSpel] aiai 3
CLLJLU_QSJI

UM (3o 1363 pSpall yoseiy Ol Sy
gl Olsaallg polwall Jie dusall <Lubdl
(596 289 .dunj Al (sgéll j.l.IlJ JUA (o
ddalall ddbyesSIl 5101 juasi (J] 3o
ojlaail g| dio diasl egp9| Spall (§lyialg
.dbjoe digiud dubyeig

U laiio (_,3 pSyall pladiwl e paidl
bjd (3o pSpall g loa el - .d=iloll dgqall
Apje (jgo bhad dayphll odg phaall LJJAA.L”
Bjlpall o pSpell diloa le yoal
Uaoxid | Aoy uoil el Loy
:lallg al.lu.lﬂngle Ueg Jpoiw b
Hodg jloaidl oA i dua d.lg]onlg
pab 345ls Ugaa

<

|

<

<

w3 Mo ww (52 abial

e |73

Usuis 13 Jloil pladiwl Gle Lils yoyal <

cljad dwliad| pe Jladl .Gl gl cayglaill
lao jSpall (e sila (JSuly yoiw jUitiall cuSyi
eSalll glaad 9 wuwp

J.u:glo.nJLl GER gld.na.lul.)_jg P3Alwy 3 <
Lauai L,.CJJJ'Q (haill Olsjg prownd i .arouo
eList Ololg «lol d_anl Gle Jgranl) () lisial
o=l

Olpdaillg dyalaiydl dosuall wluwi
las délsiall

Ui jiai) Galao J28 5y o dolaiydl dosuall -
lao (Sbla JSuiy diljlan gf ojlimil gf il
dSyaig jliviall (e 8 popd] (jladd 6 wuwiy
olail (8 2l @=had (3 loumy Glel (]
Uaival |

dylgi sic dody ojliinil o (baill jiej dlla 6 -
Joigall J=8 5y 2839 (baill wabgi (gl
Waiiall olail (8 lAl ] dcpun b3agll
Ioi g0 diljlao Uba of (aill <lgill @la (6 -

L8 (uailll dualall &8 lal (liwl Jasi saé ahall
d.la.LJlegpL,Sou.LuLapL.LmUngJ_‘zHeb_mJl
dsu.u.aJl olajl L,_Q OdlAJJlg @l (o

Ghb Wl ro|..\a.uu)l.| douii dyolaijdl dosuall pixi

Wgylal g| d.m.mo).x_c i Olghaal g|/nguun.U

Olbliadl dal Wb (e lguini (JSwig «daidlo pc
cobosl diuol| duwliall
L] 1 clue plsal e loils yoyal «
el axii EJJ' dinibsg leg (i3l chow
dal e ad .dyolaijdl (sgall doglio
K] dsw.\algbAL,BLn.nJZg sraill uila
JUiial | gl8 ol L,Q LTRYRVD. | I PR VEY) TR
s9dll Gle 8ol Jaudall (3Say il 3] alall
el Olb a3l o 3351 dla 9 dyalag3l
dJlAL,Bgldchiu Uraill yop=i dla ;9 <
| dulos) cldldy]
Uals jliviel i Wlasl psg KY ]| lJ_le

dolai 3 .lelai (Jraill wabdgliy UI ! doladl

gl U=uidl debd (jo jlitiell wia |..\.||
gldSthlAL,Sd.uJJllnwmlAUo.nu
| (ge Gyl .dgsladyl do sual (b0
ol U632 wuw d1j¥ dungnini Olslpal g
.d8le)l

dabd Jals jlitiell uoiini sale] dla (,9 <
@il 8 il 8]0 Lle osal Josll
ao asylitio pe jlivioll (jliwl (jgSi Euny
2498 dSle) (haill oy dla (9 .delad]
d=lf (jo CUJ'..\J_]' do Juo Ly g| (_,J.CX [EENT]
(ol Lj.m_uu dale] wde il

sblio Julail &St alg)dl siw (le yogal <

Usai g 312531 dosuall g uaill yisi
oy Sl lgijo) doyii baugll bpusUl algl3l

Ue wiall guiladl e aglll Gaj Gloliw @ibg

.agll Elﬁlau.o LJJ.QJLJQ ahsll ha

.dSyall dluasy gl aall ULmI P3Aiwi 3 <
arnuo pe (JSuiy dbguaollg DJ[A“_}.LC dhm)“
JBial cuy loo daps (§oew (9 wuwd

dosuallg @8 il (B3 JWUg (6Ls]
d.n..\l.\JJXI

Usaill (Gac bus (oli EJ:)i 0eSi O woy <
pball (18 Ol 8ogaiie ghbill Juog
alad)l Uil Jaill bayls Wyai dla 6 .alaill

Lagaladgl dosuws gl ddle| L_,_Q Ly 368
jb.u.wJI plasiwl sic Sy aul oy LSJ.I‘I.I <
J3aiy LI (53331 Gblall of (lysall 8

plual ghad) jjWI (haill pgd; 240 .lgind)

yoalaigl dosuo Ggas (9 Ll
Gloaudl alégll slbe daibg
L]Sd.lBL,J.n.u.JJldJlsg.ll sloe yandl «

pdi ¥ . orlw JSuiy (§lall Cua (o pladiwl

dylagll slag (3Sy ) 13] yliriol | Jasaiciy

3 jgall Ll dalé )Seyg dSyall ya Glawli

Glauwdl &8 gll slné by gl bady 151 pas
346 jliio)l bgaw dlls (6 .aiall gibg 9
e 28 UG Glawll gl slht (520

BBl passall pladiwl Glawl 4l8g)l

ol Uuaill puody 3g dSpall ja il"aslig Jlaol

2hall Wlocig Llgj 818 L,Qpl sjn LSI
Glaud]l 386l slbe yasli Jos yonil «
Odo=y 3 uasllg alégll sloe ls 13]
doaadl dln.:l slyal Ly ccuwlio dSu.u.l

Bosch Power Tools

160992A65W|(31.03.2021)



baialg (11) glygll jgne Gupdi jj Gle el -
ng.iz'md.;

bad (11) glygal jgao Cwiy jj b2l <«
Ladgie jliriall (ljgs joao 195y Lovic
ailyesIl sl yoyil 289 Blg .dSyall ge
Jpall

(27) Ggaall iyl Lwlow alico plsaiwl -
.Sl @ (yljgall olail (L4 (26) sl Wl jal

didg walall J] (9) asylial &l8gl cllae ya —

(o (24) jUiiall Juaig (25) suidl &dudle plal -
.(22) jlixiall dayp

(A 8)guall plail) jliviod| & pauis S5

USum doado (e bl saxll pibg (o

a2l Jladiw! Jal (o Wyaall

Juid| 2lad 21009 (24) jlitiel| dyaid walsi —
) lgusy wollall

lall ] (9) anyliall 4 gll slhe (i8] -
plBal @ clunelg

Cudd | &dsis e (24) jlidell (bai Syl pb -
olail) gliw3l pasd olail @laiy ¢l wsy (23)

olajl pqw 2o (jliiall dpaib (le

(9) anjlia)l 48 gll clag (e (jlygull

gl bypy edg (25) Cudill il Sy pd -
29 Gle popnl @ (ljgall olail (,9(26) suidl
diuidag (23) cudi] dduidal arnall Cudill
.(25) auid!

hiaialg (11) glygall joao Qi jj e 2wl -
g0 @y

(27) Woaall puigl Gwlow alise pladiwl -
© (ljgall olail (16 (26) il gl layl

Dmg o (Jou 9-6 gl pje gly ¢l 2

dal Y (J] 49Ls3BL (sgadl byl plSa] Lptm

o la GUsado

Sy L,..IJIJl.uuAJl UJloi bad paisiwl «
Sac (e dagouall (sguoill lgicpw
<l yeSIl o=l lasdI Uljg.ﬂl

Usid1 dac Olal sac 8919y UI STV |
19S5 3l (_,.uaBXI Olall sac @y agouuall
aJngJI Ol U8l Ll cLuLl_'.QSJI da=ll Ll
38 dagouall depud] (e Wy dejun jgoi GUI
Hlbiig pusSii

Lle Wails blla (polg sus JSuiny Jooll <«
an.eJJl Glaidg diilygstl a=ll ddlaj

as sl W8 anjiall 4ol she (joSy OF way

UsS kb la .lafls duwai <lali (1o BUeW g @8y

sloe (Jgn dgagall (GUaill adlai e Lails el

oylinillg jusll Wil @b .anylio) 4logll

U8 plasiwl

8L 1/ U]l had

Gle (sginy (s AIIS slgall yasy jue (]

()3 l=allg u|_|.LoJ|g il glgil ya=ig (ol !

(6 Wniiw | 9| dwolo (4] .dnall pae (jgSi o8

U0|J.a| @] gl/g duwlwa LJD'J.C' Gl 598 28 jle

Go b3l (sl gi padiwall (53 Guaidl jlgall

Ul (o dydo le (paalgiall

Olplg JogwlaHﬂs digmall el (amy pie

Slgall blij3l sic loww 3g (Ul duuro

el g)Sl yaola alo) wuiidll dslleo) 19L53I

dalleo iy UIJQAJ (sl dhdlall slgoll

Ui8 (o gl e (sgini iUl slgall

e pe (199 bad (aniiall (Jlasll

U3l ja8 8slel doide jlue dbdlib padiwl —

sua USay il (0150 &gg5 e iSls -

P2 adpoll diay puaiill @lég glid 1)l amiy -

slgall &l eSoly (9 d&ylull plSall elp

) isJleo wgeall

UIJQAJ Uo=ll ey ju2)l ESI)i wiad <
Wggquy 8 el Joidi

160992A65W|(31.03.2021)

Bosch Power Tools



g oRiwys slagio (Glileio (9 p jljl <
@ boimlj ogja (pl Oljgiws (Gslbo |y oppc
35S g9 g (5)1S bylpb a4y g 393 1S
GOp glpl jl oolaiwl .owb b ailibls dagi
b did)S ai )3 dolbo ja  Tllec sy
Logib jaio SlphA bylpb jop @ ilgiwe

v.Su.uao_]Ign.m |J B2lc aghbuw g lggiws <«
gl @35 gwpS 9 (L) jl Gs)le g jaod
1935 jo J4S g Glayl gile 0oij2l (slo diws
i ojlaiio e iy

sslojljpl jl oolaiwl jib g Cudljo

(sJy L

buwgi dS (;lo)j)lis buwgi |_].¢IA.I0 ) lgapl «
K .).,uS”lw Qo aub dwo g oo jlw
I8 yjplb g 1T syl Jylb slp oS Gijguo
oA (Cuwl oouin dialw 5L O sl < RVE.RY
318 3909 (sjow (sl

oslaiwl (_,.llq.l_pl.l jl bad (_,s_p slogylpl jo «
i )3 B p gl goi O slp as auis
ddjaio (slgupil jl oo laiwl .oilm sub did)3
315 (8un g Ualps jop i jaie ilgie

jl 15T 3L (55U jl oo laiwl pac Gygw 13 <
jSJJg&usauo caulS caSw ((5jld (slo opd
(el 1pj eyl a35 jg (sjl8 SpgS Jilwg
Hlail slayl éel Cuul (jSeo UJLu.lg
EL whd go (u Jlail syl coigus
9 LSidgw el wilgiwe (5L (sledlivoy)
IRY:THNT TR EN]

dicl .\.llg.u.o (SJJLI jl g (2 oo laiwl «
v lai digS ym jl t3gi g jl Glaslo agps
Ujgo j3 .ouis (5)loaga Gleyle (ul L
d:\nbg.)g.:\uw.);ulb(_,.slmlwln.l
03gll Ujgw jo .auigiiu LI U Iy yules
-.Su.lpm.ub;e.llnwlbp.lu:\uw
Ailgie LSJ.ILIJI oaub gJla 2ilo LouiS dealpo
oo Sidgw g Guwgs wlgdl diely

Cuws b osys wywl jlpl b 5P jl S <
wl slgpl < ouisSi oo laiwl ooud (5)18
duily slopaiie pe 335518 Gl (S0 o3 s
Galpa b jlail (sjow yisT a4 jaio g aidbly
g

sbj slos b yinl UaJ.moj.\ Iy jljpl b (spL <«
L ul UosRe Jo (9)5 18 .oum i j1sE
el wilgiso 31 8uiilw dajo 130 jl g3L (sloo
g jlaail

Cyley 1y jjub @ bgiyo (slguleimly dem <
oagaanw jl ajla Iy jljpl b spL g suis
LouiSi Jylds Slygiws jo osuls waspei (sboo
03gan0 jl ayla sles jo b Cuwjali oS jylb
9 Jij dosws (5HL  Cuwl (JSwo ooul Layyei
w9 plgljel 1y sjew gl pha

Ui

(uosaidio dy biad Op jljpl po=i (slp <
ol Sy Glahb jl g 4SS gga) sledn
daS o awlga el (pl cowlei oo laiwl
3318 (ausi ladd o Biw s iyl

LSS pesi Iy oags vl slayl jBm <«
GSpb jlae (uaniio lawgi lgii b (spb
Ldigil posi

slamyl iy Glesl Oljglws
H3P
Uiy slosiglys

dsi g gy odgaaw jl ) JgA(leIJqui
diws 3ga 33 Auws b .aggls a3 jgo ol
o b dailia coupy 1y joige disy b g (SeS
slgiws cupialy oJlolS.ou 394 duwy go
-adigai wuwl o)l dey dwg a Loab

Blano wld .oupsi 1y jLS debd pj jSm <«
lwgi (Saus wuwl jl b cblanoe a4y jolé
Loab b J S deld pj duali jo ol dsyi

Bdskﬁ&nliﬁblj@p@n.cﬂlj;n(
Sy glaijl jl jiaS .auiS i g9 wuw liio
Q8 1S d=lad pj jl b oyl ClSLU Uo 8 dilais
Lol Cugy

bl@xwéjéwpplSmlleSdsJaBJSJ.m(
a ly s aebé A.ljl.MdSJ.)gAlsb s9J

Gy (eSao s9Sw b g o816 Sy aluwg

gyl 9 JSJI jade slgo aS ijgo
S S GOp gl b iy lo oS oo laiwl
GBp Rl LS pBin (eagi (1 dan) Sy
dib | olpem d) (sl (slo Calya Silgive
bl

.auiS oo laiwl Lol Giasl Oljigai jl <
Awloi oo laiwl (ol Sisc jl ojlgom
38w Swle wiile iasl Uljugad jl oo laiwl
g oyl oMS (Ubjs) 8w (el (slgias Le g
(AP Il by ggi b wuwliie Jablao (ubgS
oo e lS Iy goub agpao pai

diwlgal jghy 9y jljal aS sl wblgoe «
daldigs G2)S 9ylg jl b .u.n.quSu
s(spb 7] Ul JLail «@p pp g oRBiws
a8s sl oBiws Joa b g ol gdslop
Ggw js bl gbgold Sy jljal aS suis
oS3 (59 loab Cuiiil oBiw s Jon plim as
Cla jo Iy oBiws b g bl (Jog g ghd
5B ailogw Gl (jSwo «agij (G4 4 (Mbg)

dom (S p Il ()8 (Hbgy jl J15 <
sa) jlly LDJ'A' g DS pulbiy LSL!DJ'JJ'
s9) @S (_,JLmJlAl gJ|p| ayylop oRiws
Sdilgize «ijlo jp8 oBiws oaisp (slo (idy
Ladgl Al olayl del

J8 sole Alla jo 3yl Laab gy Cumisg <
slp Gilebo (sla S (slp .oubl didlos
ojlgam Iy vga Jolei g oS ulaiil sga
) GBp ll silgie wip (pl &4 oS bhaa
didbls IS Guad yigy oplaiio pé leqismo'g_)d

slewl gowigy jl oubgy wuwlie Uuh.l <
.auisS (sylaaga O Cuyj (oo g oLiZ
dba s sleidy jl 1) 394 yuld g ogo
Slewld cagyls dSJJg.\ oBiwa U.uap
K Cu.ulusumouéfl LLUJQNJJLSQ.D!JLLUS
S pS oBiws gidys Jla go (slgiowd

Wilwg Jlail slp iljzead oS (ijguo ) <
353 03iS goa dluwg b g Jut g 33 (irse
g (pobo 3l «Cuwl ooul dilyl jus g
oslaiwl g wai CGuwjs (Jilwg (gl aS
Jbe g o8 UiSwe Flwg jl oo laiwl .Sigis o
S pFoljgle g o8 plp jo 1y loab Cuiguao

Ol b abj gays s (J.l.l.) @ ljpl b e luil <
o3l g Lodis (SJ|SJI Uew diclb syli
(USao (183 (1 dgul eyl Jguol (i85
@il jl spuS pope J3 Gl jop Geb Gl
Y-

Cublyo g O p jljl jl arouw oo laiwl

ol jl

oRiws (sg) sbj jLid goys sylg jl «
GO IRl jlas)S o slp . 34iS syl 395
Sl (6,3 518 .auiS oslaiwl T b wwlio
Ulgd jl agilgh dS sguine diel wuwlio Oy
oS oo latwl iy (lisabl b g jigs ol8iws

JIJJIU.:oggaJaB..uJSJ.) .)lleUjg.lDJ.)<
GOyl couiSi oo laiwl o Biws jl (9
LSlJJJaA‘JJS(_JJogggaglJ leiT (lgi Loi oS
.dig po=i 3l g oog

gub]axowgm:(,ﬂp;l_plp.dauﬂd;ﬂ{
wEjll d;\b.ug.)sulu.u.ul.ijth
(rl Culey AuSerlpltsj.lbbgAuuS.l
diwlgali (Jolidl oly jl eyl (spSuiny Gloladl
IS o (spSela Oyl

jloaslaiwl pac Ojgw jo Iy LOp jljsl <
ojlal g 3y)ls a3 jg3 S3gS Yuyiws
(Bl dS olaabl U g 3jlgl 31381 dS sum i
Bl U ilmailgai Iy Leimly dajigs
39 GO gljpl i85 16 Laiis jS o Biwo
Ll SlphbA digai (0 g 3lgl o181 Cuws

S Cudlpe wgad Glileio g (Op yljl jl <
Sjyaie (Slmumuﬁds..\.l.l.in u]olga
(Hisoo . AUSS pS g 09yS IS wes oRiws
gcl.l.mSwL,B_pjlpluls.last.\.l.lSt.AB.)
oo wuwl Olebd .subli oays wuwl U
Gle LaiS reei jIS @ g jl 16 1)
JTdels Cublye pac «(5)1S ailgw jI (s)buw
bl o GOy sloglpl

Gy glpl caggls a5 juei g jui 1y g p g1l <
J19jgap Wi (sl ad jl g ooab Cublpo wga dS
B8 jigs g 05yS pS J1S dalad jo jieS (Cuwl

Ll yloo

8|75

Lwjle

1wl 2yljlh digai Sy (s ei Jguono (il

bl i jlao Ugyd (sl Jgano (nl -

4 @l=io Jgano (il -
(-~ Robert Bosch Power Tools GmbH
GSaislai 4y Iy T olo dw Cud 33 jI Gug. ol
w3 (J4gai Bosch GSpi

slp (_,.ag.o.c“(_,m._l_l (W] LV
GI9x sloyljl

)l sua aulS 1 il

9 Rolai ilglo=lljgiws

Iy GOp Jljpl olpem dy oauls dilyl O Losdiv
(Rl Cule) poc jl GL OlolLib] oS dellbo
GO @ Gcl dul (JSee Gleyl Oljgiws
Do soub s alys plw b g (Siaguw

slp 1) luleimly g (el (SLIDJlJJ.LL!D awls
A.uSlSJLx.QSJ UgA oaiyl

@ dS (yloylpl a lojlsdiw jo «l_,Q_le_pl» Ujlc
oyl b g (BR eaw b) Sgidue (hoie (GH K
gl oyl (@p paw gg) Jls Kb GO

JB Uoo eyl

-ayyls a3 (pivg g jaei 1y J1S baso <
jop dleisl Syl b disg) po 5o (slelune
Ladmawe glnljel Iy diola

Jaail jba dS (lghuso j3 1y Ol <
9 Lm]lS Wil lo (sgla g 913 vgag
2 psi S @ csdiwe ddjine (slojlay
dS aiiSuwe slayl LJJLQ_QBJA Op sloglpl
Gloyle g 3j8 (i8S Uil Gel Siilgiwe
g lgm o 3gag0

plw g UlS.)gS (GOH jlj.ll LS pRino <
19 .aggls a%6 jgo oRiws jl Iy s1y8l
Cuwl US.M o Uy lad gulga dSuijgw
g ayla lad Cuws jl oBiw s (s

Sl Glagl

cwlii @p jpp b b (_,Bp Jljpl daldigs <
dalilgs jo (spusi d.lgS:u.m Sl didls
U olpom syl asbibgs Jouo .auisi slayl
oslaiwl (uoj JLail slyls (_,Bp_jl_pl
g ol ouly _j.um 9 Uol (slggalilgs .ogals
Ul S 1) (33855 @ pbi cwunlio slojiy
JRVISRVY

piw d (Joie Ulehd b iy gulei jl <
GIp @Blal g «dlg) viilo (oj JLail
pulei GUjgio jo .auis (5ylesga Jladu g
Upoj &y Jlail shls Olahd g aglhw b
G898 @y pba (o) b Lladh pulad (uisem g
b e pinljel

Cugb) g glib Usyme 3o 1y LOp slmyljal <
Sauib yha (6l @ Ol Sgai .oumai jIyb
oo pluljol 1) Seisdl

ooalaiwl 39 suslio (slp oBiws puw jl <
O3S (8 gl Yoo (sl Sy . a4isSi
oBiw s puw jl dalwgs Jas gyla b gl
‘Ulejl Iy oRBiws (WlS .ouisi oo laiwl
a3 g Syaio Glabd U ju sleed «O<£9)
hi 035ga 08 b g oo wywl (slghls Laggls
Admawe gluljel 1y (Supsdl Sgib

slabaso jo O Jljl jl oslaiwl pBio <
dasS suwiS oa laiwl Gbaly (LS |l lq.u jLu
slo (S .aubl wuwlie jui jU buse (slp
) G388 G i b buse (slp cuwlio byl
IRVIL

9 buse 53 Ap Il U )S poj) Tjgw 53 <
Giblas 3ulS S jI ML iogbye (Sl
03iiS @8 aylS) (aej s g Wi gLy
jlooslaiwl .ouiS oslaiwl ((ej U JLasl
@GR Hea (uoj id g Uaa (hys iblas sylS
LAy o U8 1) Sid)8

e Lubl (iesl Culey

394 JIS ) «3uiS @oa wei |y 394 yulga «
JIHITL JolS (sjlubgm g pSO L g oS Qb
19 b g Nwa Ojguo jo oS IS 9

Bosch Power Tools

160992A65W|(31.03.2021)



76 L6

oo laiwl HSS (su3q9 (slq.mjl a2 jl <
2w Cwwl (Seo o)l (slo dey digSil .ouwisy
L ddiSuiy

dial sl LS'-Q-Q—‘“IJJ s oyl 1y Giml Gljls <«
Jbe g 938 paiSo Jo (sjouuinT cicly _\.u|g.up
- g

Jbe g 353 plp jo puaii eyl Swle jl <
.ouiS oo Laiwl

jlU g adbl pays wuwl (spL aSuijgw IR |
(S0 s.)g.l.u oolaiwl aygj (53 Jgbus Of
KU g aily (_,Jl.mjls.l sHL jl Guwl
79 dgub padio b 3 i T duwl (S
wolwal 81 ¢S ojU 1y byso (slgm Cla (pl
ilei dealio Sabjy dy eayo)S ialyl
ilao dy Gl JSweo lojlay (pl (§ Lsiiw

3929 oligS Jlail jhi .a4isi ju 1y 5L <
IRYIRY

(,uugSAubem.\ulo;.uduwl(sdJ.uuy{
| (splL Guwl (pSeo Gagla (sgp j.lJiJ L
g a3 3 Glals Jlail cuwl (Seo i
jl Gl b oo jadio 3iS sgo o ps Uqu sHU
Do gls va

GS pib (sodgi U3guane (slp (spU jl Lgii «
Plp o 5L Ujguaisl jo bad .ouiS oo laiwl
Logiive Abbblan sa jl piw LS Jlec| jhoa

IR dlnAJlsUleplpj.\lj sHL E

9 Sujga pglaw yiubi plp O

g ul (Sagll (Uil ply jo (tigom X7

9 il poi .ayjlay bgane Cugby L'_d
318 3gag jlaail

oBiwy jl oslaiwl 3jlgo

G2 9 Glob slo gy slp GBp il Gl
(Hisem g préiwo by puwo b (gn Ulehd
aSulla o (Gl ayglj) 1o dyglj slo by
i8S 5148 J1S anhb (s9) p Sae jglay oBiws
Sl ooab dig)S i jo coabl

b_ig 0' ]
3601FB90.. 8 o) Lo
18 V= ol jlig
5'000 “min AsljT cdla jo Caepw
Uiy oc jiSlsa
70 mm 0° uygo dygljys =
49,5 mm 45° Ujge aglj jo -
44,4 mm 50° wjgo dyglj o —
° oBiw s jgao oaiiS (Jad
- Gy piww b oo laiwl
FSN Laiml,
179,5x314,2 mm al dadw sleyl
190 mm o)l dsy abd fSlan
184 mm o)l dsui jhd (JSlaa
2,0 mm o)l dsui Coldus piSlaa
1,0 mm o)l ds Coldus (J8laa
30 mm oaijla dii Aljguw
4,4-55 kg syl ailiwl Gilas (jg
EPTA-Procedure
®01:2014
0..+35 °C lins ooib duogl (sloo
jylb p8im
-20..+50  °C oBim byao jlao slos
0345 3l plim g 1S
GBA 18V... U LB slo <P
ProCORE18V... S Bjlw
ProCORE18V... b (W slo Pl
>5,5Ah Ulgi (slp ooub duogi

Uols

GliS s g o)l dsii (935 1S gl sl
.3J15 3gag oBiwy

L 3gage (slmjles (Jg)s (5)8m)l pBim <
oyl a2 .).uS]aLuAlp.lu.u_ngbLn.l plw
9 WS S ol oS plwal jo wilgho did) 948
g g9 yuy dely

blaa daS auiS JpisS o laiwl jU o jl Jub <«
(8394 eyl Blas) oyl a2y iul Giesl
Gl Giesl blaa dailia .)g.lud.l.uuL,JgA.l
diuy 198 L g SiSuoi GiSya dilsljl
um i 18 oo laiwl vjg0 1 DJI‘Jg.lu.LA.I
Cusnidg J3 1) dadi Gl Glesl blas Bjm
lelawg b 1yl L g auisi jlgo jL
S bgaw (,8lail jgb ay o)l dailin.agaiy
eSgomad:wuubumlbLuauJﬂuﬁmo
ol pdy sy pyol jl oslaiwl b .ogib
oS wygi (Jabo g sy b 1) il ladle
sladac g Llgj dulS jo g aiSwo GSya dilsljl
LiSuoi 9ygap lgiows plw g oyl aswi b (ybp

dyaSljd.ﬂ.u(_,.qul(_,.LAJlbLﬁAJ.lB.\jSlA:{
mulpsgumlbl.n;\dxlu ouis
UJleSdeluu.u‘..\qumdn.:L,.l.mJo
.AuiS pe=i g guigpw |y lq.llcoﬂolS.u.u.)
2oai b g odiuwa Olgw) oags i Olelhd

bLlan 3)Sloc jo (s3iS Gl oyl Sla g aidly
.3 gino a2y il Glal

uels (slgibp lep]a.ns Ginl Giosl blas <
"LuSH slaip" g "Lua lsleuw" aiile

gpmmmgm;u!bpjmldhxugcu

oy I pyol S debd jo o)l d2ui (3i9)

Gl eyl Bas dg)lS o)l plw pBim.syis
L34S Joe Suilegil Ujgo au Wb

L gJlS jpo s9up oyl 0ol JUB il U8 «

Uo ojl d_v_u Cuwl o.)ul.l.ug.l 1y oyl ds.u s9J
DJl Ol wace Gel gdgs Jla go gJoLnA
:..\J.ASJJU_CI Uil pw as |y dAJ|J.m g Sguiuo
U wabgio (sly pj3 Oloj Gow &y .00
dilo dagi oS Joub o jl o=y ol dsyi
bl

Gieal slenleimly plw
Syaji bl agya Jae 4 |y 394 slgiws <
db o slgiows U 1y 9ga «Cuwl (jSoo ouisSi
-34S agpre ylaga

UAIS digSiyl . a4iSi IS glipw (s3L o)l b «
syl GOl 59y LS

Uleis (s paw g o gl ga3yS lay slp <
Sy jl gS n3gann g gleislw jo Sgago
o dgl) (Ji8UL (slp yogroie (S1TRY] oBiwas
bbg.)uSo.)ln.uulubuuuthlq.amg
g9 (laislw ul.um.ui.l oS (sl GSpi
BB L gulas RSy pulei dbgijo Glosa
b g (sjguuis] Gel Cunl (Sao @y sleaw g
dlgJ L,S..\JJ wwl g olyl .ogb (309,35 Gp
dg) b alygw .)g_mJlm:ul dicl ._\Jlg,u.aJlS
Sauiwe Ojlwa slayl Gl Ul

,oSaav_LngébleplSmlJL,BpJI_pli
(Hobo g Culi |y 394 Cusibg g Jupsy
il j (Helo Cuws go b Oy jlpl oS
gd ;0

oslaiwl ooub wuai Ujgwo d Op jljl jl <
cuwlio o)l jro 59y 418 sl GO il - ouiss
RuT;

Ujguo dy dS "(hec gbp" plail pRin <
o)l (sleimly dado (3 gub (oi plail (s3gec
US)a wouiS (el aila GSpa plpgo )
g oyl Ay (J9)5 pS @ jaie Cuwl (JSwe Gaila
g Wbe 4y dypd

I8 d2lhd dSuijguo)o .\.uSpSaalelSdszJaﬁ(
OJJSCu.I.LUQJngDJJJIAQSJ Uljugai duwg ay
dSi ji (Jlaho jIS dehd (subl ooub Sao
didh | 385 Cuw s duw gy Sl U guiue didbly
RRY:Vii]

U aiS o Oy gl G133 5US j1 Jad <
LAilugl GSya g JS jl JolS jgby oBiws
LJJJJSQDJ}SJJS_][SCUIJOQCULU.U'USOAJ'_}J'
o gjla lad Gaws jl 8yl

qu,ougAdJJlSds_JaﬁdSumllaQ,o FRVTLY
A2y (JouS 1S iy ulod i U aubl ool
b oS s gols cuws jl G g oyl

U 3jgap glSol aS (lo)lS plail Ojguwo j3 <
3)13 3929 (840 G Ol Uols slebs
Ujgo j3 . .UJ.ISJ Wile diwo jl 1y Sp ljl
USao "@p Obp" dols US Sy b vjeap
Ol dela B 1l 18 (sleiewd Cuvl
-\JJJS W GSi88 Gp el g g "@p

Ubp sleimly Sy jl o;lg.a.m Uiy pBio <
lgm)iS (slp paiiwe yip sleimly Lig
8o pigljsl del jI8 (pl couwisS oo laiwl
U S 1y a2y (GiwSab Jleial g 5 guiuoe
<A JLo

9 ojlail (slyls (slgm)l dsyi jl ojlgom «
L 953 JSubs Wio) wuwlio oaijlagss aljgw
L dS (lgom)l doy .ouiS oo laiwl (sjgl
Ujgo g b i cuwliie o)l jliigo (slggelad
Oals Guws jl del g viiSwo uSJAJgM_j.LC
g (S

Cuwlioli b oy wuuw piilg b aw jl i3 <
e gaio (slgay g lopilg . uisi oo laiwl
Glosl g disgy o)Slec dy liws (sl o)l dey
Lilp o didlw Oldec

Giosl (sloylauiim g oBiws g3j uuy
dSgb o)l a2 ileSU (uiSlg dauli o) U -
dS Cuwl oo Cylom olidl b 0o)S pS o oub

Ul GSpa g J1S dabd jl oyl dey (o aib el

f3guiuo pjlS Crow a
sy o diug Jla jo jlud jo oyl dey dailia -

(594 g 310U 1S jl woub aSgh b S S o)l

faiSwe U S Qwaw @y 1y o)l gigo
b aayn gy Jow 5o ol ey dSyijgo jo -
sleailais oS 18 Ul wgib ylowm olibl

315 sgag J8 daehd abw jo oyl deyi ube a

a9 3o Ugp b jlojl doy Ojgw (ul jo oS
.S gliuo Op 8 Cow

L/g o)l d2yi jl Cuawjoli oslatwl dayii (53] Yy
uley b g Cuwl aunwo pe ()8 byl L lgabg)
Ol il Oleire pj apb i wuwlio Giosl Ololadl

3391 Jazy (spSgla

9 Mpsy pSao Cuws g9 yo b 1y oyl <
dS.n..m.)jljB Ul jo 1y vga slogjl
oBiwas D.\.UJ(JI.ULSQJ.IJ JJS w jold
ais s (sgdeoLS.uu.)bojlgnm i b

JIJSJ.LuLatSJJ.)DJId.ﬁ.uLlanudeS
oyl a5 JUS (uils abuw jo dSb 3 psi

d_v_uuu.gau.cl.l Uoj pw bl didils j1yé

Ailgi o oBiws pylS Lol (s guiye wéc d ol
pblisl yley b g wuwlio Giogl Ololadl b

bl lalue g digl (!

abgio b g o)l asui ()15 1S Ojgw 55 <
Iy oBiw s (Ll o o @ UyLS Jislw
LlAJJI.\dSJu.lLlIJ oyl g o3g0i ybgold
Lilboj U j83m .ogih wabgio MolS oyl anyi
2w «Cuwl gidya db o o)l d24i as
bg.\uSeleledsJosdalo_jll_plm
UJg.IDLjJIJ.I.C].\:.\.I.IuSJLLﬂ.I:dJIJ oyl
2313 3gag LGSy wps g U3 L (Sl
11T g 00)S gaiwa |y oyl daui (J3)S pS e
S Gy

Uals 33 oyl saa0 (JoyS Mgy pRim <
Ubp WSu baug o Iy o)l daai 1S delbd
o)l a2y (slagilais aS (sygb @ w3 18
1S Ojgwo J3 Logui pS)s JLS asbd jo

055 (g pBim Cuwl (500 o)l aiyi goyS

Sly Uop S delad jl o)l d2y o Biws 3aaw
~Njow b

Ll.)uSJl.QnugalJLS”.luhlaﬁgegh.m<

Ui S o)l a2 (53)S pS b g U3 U Had

}ubumululu&nnéjpgwuls_las b
Wb g3y sl gyl jl.aigh pa Sg4 (g
13 e g by bd (S43ji )9 o gl dehd

g 0aly I8 o BguSi delad dl ((Syoj
oy Ll b S (slegay gop )8 @ jl <«

J38 Cunyo b ol oiS (slgga couiS (gylasga

o QU by Bl Sy slul Gl gl (18,3
U8 1S «SlShawl Ginljél ay jaie daii jo

Sgdiye oBiw s (Joj pw g oyl a2y
Jlao (slaoyo! Cuuii «s)LS o)l ggpi jl 18 «
FSMUUUJJngljpdwgtgm:fuhu
i (58 oyl (i jo Oladaii dailia couisS

160992A65W|(31.03.2021)

Bosch Power Tools



USao widparo jlao aa jl yizgpn oS ilaleio
gy wlip Wbl @ g diiSuiy Cuwl
jaad Iyl ggi (slojluis g (_,SJJ.ISJIJIJJI <

ULA.IOJJ'SJJ Loab (ol G cauyls o5
FRRYL
B8 dilsljl ojlgam b j8sga Giayl Blaa
jl-ogub diwy jS3g4a jghy Jilgly g abl GSpa
joi diwem |y j83gA (Liogl blan nogano gl
g0 8 Sy U ) lo dibsly g jLe g 335 .0y)lagSi
yylop

ably g nalp )3 UirSe

wpw shls slo iy siile (s3lge JUs g 33

Adilgie WIS g isme slgo do wga jl (A

puaii b g goj Guws .aibl pae lodw slp

Lo ipljop Gel cunl (Sao jle g 3)8 35S

U g 0aiiS oslaiwl yodud el (5)lae (s)ley

oguiy bl Syop (T o oS (salyél

Qdys Jle g 333 siile (ogwio (slojlie g 33

o gady witwm 1j glojw ybly Gajs b g bely

w9 59) H B lp dS (s3lgo plw b Leil cusyi

oop s (ug.sﬂ Cadlan (slp slgo ‘uLogJS

aS (s3lgo b Sijlaw yansio 31j91 bhad . siguue

LS 8 s e L.Lu.l._l_jl shls

g wuwlio (isSw oBiws Sy jl LI Lin -
LS oo laiwl (JIS delad) ool jgajo

dggi jl laad j1S oo dS owbly dibls dagi —
bl glojesp O slgm

dajo b Glayl puaii Sawlo jl sguiue duogi —
.S oo laiwl P2 jila

dloyly j3 594 jguliS jo pino Uljjéo g (ilgd a4y

LauiS dagi (58 Ulekd g slge jl nolaiwl b

sHSela J1S Jaw 3o JLe g 35 goai jl <
Ueidde Gilwl ay aiilgi o Jbe g 9)3 cauiS
IRVLIY

8|77

GKS 18V-70L Giws 355 o)l

GAL18... ol dpogi (sl L
GAX 18...
GAL 36...
Q8 5L L 20-25 °C (sbov jo ooud (spS ojlail (A
ProCORE18V 8.0Ah j;Lb

5935 5Pl ggi  diy (B
<0 °C (sbos (sl 3gaan lgi (C

a1 ydugei /(5)133Lla ogai
oyl

D GOH IR L (58 digd jm plail jl Jub <
g (ope 9 ylial Uag=i (pmgpw dlaa
ijIJJngd.nJg(_].nA lS..meULpun.m
GO glpl dals jlly (spb W3S (5)1 %S
aJOS.\.LlSlJL,SLDJlL}.ULDJ Ojgo j3 oS ayla
ol 3gag 3as wuwl yha (Jwg g

Gyl UiSiw s jl ojl dsy jliigo pKio a <
LJJJJJ'JJOAOJ' a2 b gulei jo «ouwiS oo laiwl
)13 3929 Ualja g S

daS auiS o laiwl (sl o)l (sl dsui jl bad «
(Bl )9 ajsio (19 pld)l g OlaAliwe (5|J|.)
Sylailiwl Lg.lb 9 bl Loimly anyids
@G1lbo g oous iulojl 9 Jpis EN 847-1
Abb osub (5313%i0Me (T

gu.iul.wuLn.Lv.w_le.ou.cpud.nmulj.mi
Gepw jiSlaa b Jaleo Jélaa sl gbp
g Jljpl coubl B yljl (s9) B Db (u=i
USao aidpo jlao sa jl iz dS (Jlalsio
Ligiiy wlipy Wbl @ g diiSuy Cuwl

uLn.Lsunulg‘lsJ&SdeamaJldagéde<
LouiSi oo laiwl gbp

(A pgioi &4 3gib g92)) o)l A2y Lo

GOy Il Cuwl J—‘QJ Wlaleio g yljl ydig=i slp

18 ygigo divy (Gayla alaw) Gildy s9) 1 1)

LD Y

ol g oo jLid 1y (11) oaiislad deSs -
IRV RVASECRYIT:|

Ujg0 J.)Ja.n_q 13 (11) oaiisSlad doSs «
79 a3 g o Biws jgao JolS wadgi
GOp gl g | OBl Ujguaigl pe
313 3gag

0 Gign 50 1 (26) jleo ay (27) T LT L -
. MUy gt

eSao |y ol g suily wac @ 1) (9) Joail gy -
IRVIIRVAY

ol ygao jl 1y (24) o)l a2 g (25) jlgo JiMO —
S laa (22)

(A y1guoi @y 394 g92)) o)l Ay Cuai

GOp Jlpl L.I.LUl).LQJ Wlaleio g jlpl yasg=i (slp

118 yeige disy (Layls alaw) il (s9) 1

<UD 3

LS juod |J;jLQ,D (s lgiowud pboj' 9 (24) o)l a5y -

Sao 1y gl g sgilp wae a1y (9) Joail oy —
IRVIIRVEY

1118 (23) D-\JJJS BA8 (595 1y (24) o)l a2y -
(59) Uild Ciga) lggilais by Gga - umo
blao Uld (59) Ultaya Giga Uids g (ol a2
bl didbls Gaylboe po U Giuwl (9)

1) (26) jleo au g sum o 148 1) (25) jleo J—'il—q -

FAS Cwai Al dy Louilagy @ inags

-34S dagi (25))lge )6 g (23) D-MJJS

ly U|gA_J_.mJJLmQ|J (11) ooiiS Jad deSy -
IRV RVASECRYT:|

Uldga Giga g0 1) (26) jleo ay (27) Wiy -
Glugl (oS Gaw jglids . owiiSy (Jgu @
UoS waw b Cuwl plp (pl ol jieiigu 9-6
UiA g Y4 ogiley Cuws b

opg UlSS

dS auiS oo laiwl (sl qu(sl.md.iu.Ith.nS <
Al jo Gcjuw jl lQJIJlAn G _}JSI.\:\
b b i Ladb 8 g1l QU o) oljl

9 Uulw Ulileio jlao Gecpw (Joai Ulj.l.n <
Gcepw Jislaa b Joleo dlaa &b gbp
g ljpl coubl B yljl (s9) B Db (u=i

Bosch Power Tools

160992A65W|(31.03.2021)



	Titelseite
	GKS 18V-70 L Marketingmuster
	 
	Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	Arbeitsplatzsicherheit
	Elektrische Sicherheit
	Sicherheit von Personen
	Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
	Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs
	Service

	Sicherheitshinweise für Kreissägen
	Sägeverfahren
	Rückschlag - Ursachen und entsprechende Sicherheitshinweise
	Funktion der unteren Schutzhaube
	Zusätzliche Sicherheitshinweise

	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Technische Daten
	Kreissägeblatt einsetzen/wechseln
	Sägeblatt demontieren (siehe Bild A)
	Sägeblatt montieren (siehe Bild A)

	Spezielle Hinweise
	Staub-/Späneabsaugung


	GKS 18V-70 L marketing sample
	 
	General Power Tool Safety Warnings
	Work area safety
	Electrical safety
	Personal safety
	Power tool use and care
	Battery tool use and care
	Service

	Safety instructions for circular saws
	Cutting procedures
	Kickback causes and related warnings
	Lower guard function
	Additional safety warnings

	Intended use
	Technical data
	Inserting/changing the circular saw blade
	

          Removing the saw blade (see figure A)
	Fitting the saw blade (see figure A)

	Special Instructions
	Dust/Chip Extraction


	Échantillon marketing GKS 18V-70 L
	 
	Avertissements de sécurité généraux pour l’outil électrique
	Sécurité de la zone de travail
	Sécurité électrique
	Sécurité des personnes
	Utilisation et entretien de l’outil électrique
	Utilisation des outils fonctionnant sur batteries et précautions d’emploi
	Maintenance et entretien

	Consignes de sécurité pour scies circulaires
	Procédures de coupe
	Causes du recul et mises en garde correspondantes
	Fonctionnement du protecteur inférieur
	Consignes de sécurité additionnelles

	Utilisation conforme
	Caractéristiques ‌techniques
	Montage/changement de la lame de scie
	Retrait de la lame de scie (voir figure A)
	Mise en place d’une lame de scie (voir figure A)

	Indications spéciales
	Aspiration de poussières/de copeaux


	Muestra de comercialización GKS 18V-70 L
	 
	Indicaciones generales de seguridad para herramientas eléctricas
	Seguridad del puesto de trabajo
	Seguridad eléctrica
	Seguridad de personas
	Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas
	Trato y uso cuidadoso de herramientas accionadas por acumulador
	Servicio

	Indicaciones de seguridad pata sierras circulares
	Procedimientos de corte
	Causas del contragolpe y advertencias al respecto
	Función de la protección inferior
	Indicaciones de seguridad adicionales

	Utilización reglamentaria
	Datos técnicos
	Montaje y cambio de la hoja de sierra
	

          Desmontaje de la hoja de sierra (ver figura A)
	Montaje del disco de sierra (vea la figura A)

	Indicaciones especiales
	Aspiración de polvo y virutas


	Modelo de marketing GKS 18V-70 L
	 
	Instruções gerais de segurança para ferramentas eléctricas
	Segurança da área de trabalho
	Segurança eléctrica
	Segurança de pessoas
	Utilização e manuseio cuidadoso de ferramentas eléctricas
	Manuseio e utilização cuidadosos de ferramentas com acumuladores
	Serviço

	Instruções de segurança para serras circulares
	Procedimentos de corte
	Causas do efeito de coice e indicações relacionadas
	Função da proteção inferior
	Instruções de segurança adicionais

	Utilização adequada
	Dados técnicos
	Introduzir/substituir o disco da serra circular
	

          Desmontar disco de serra (ver figura A)
	Montar o disco de serra (ver figura A)

	Indicações especiais
	Aspiração de pó/de aparas


	GKS 18V-70 L - campione per marketing
	 
	Avvertenze generali di sicurezza per elettroutensili
	Sicurezza della postazione di lavoro
	Sicurezza elettrica
	Sicurezza delle persone
	Trattamento accurato ed uso corretto degli elettroutensili
	Trattamento ed utilizzo appropriato di utensili dotati di batterie ricaricabili
	Assistenza

	Avvertenze di sicurezza per seghe circolari
	Procedure di taglio
	Cause dei contraccolpi e relative avvertenze
	Funzione della protezione inferiore
	Avvertenze di sicurezza supplementari

	Utilizzo conforme
	Dati tecnici
	Inserimento/sostituzione della lama circolare
	

          Smontaggio della lama (vedere fig. A)
	Montaggio della lama (vedere Fig. A)

	Avvertenze specifiche
	Aspirazione polvere/aspirazione ‌trucioli


	GKS 18V-70 L marketingmodel
	 
	Algemene veiligheidsaanwijzingen voor elektrische gereedschappen
	Veiligheid van de werkomgeving
	Elektrische veiligheid
	Veiligheid van personen
	Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van elektrische gereedschappen
	Gebruik en onderhoud van accugereedschappen
	Service

	Veiligheidsaanwijzingen voor cirkelzagen
	Zaagwerkzaamheden
	Oorzaken voor terugslag en daarmee verwante waarschuwingen
	Werking onderste beschermkap
	Aanvullende veiligheidsaanwijzingen

	Beoogd gebruik
	Technische gegevens
	Cirkelzaagblad bevestigen of vervangen
	

          Zaagblad demonteren (zie afbeelding A)
	Zaagblad monteren (zie afbeelding A)

	Speciale aanwijzingen
	Afzuiging van stof en spanen


	GKS 18V-70 L marketingsprøve
	 
	Generelle sikkerhedsanvisninger for el-værktøj
	Sikkerhed på arbejdspladsen
	Elektrisk sikkerhed
	Personlig sikkerhed
	Omhyggelig omgang med og brug af el‑værktøj
	Omhyggelig omgang med og brug af akku-værktøj
	Service

	Sikkerhedsanvisninger til rundsave
	Skæreprocedurer
	Årsager til tilbageslag og advarsler relateret til dette
	Funktion af nederste skærm
	Ekstra sikkerhedsanvisninger

	Beregnet anvendelse
	Tekniske data
	Isætning/skift af rundsavklinge
	

          Afmontering af savklinge (se billede A)
	Montering af savklinge (se billede A)

	Speciel henvisning
	Støv-/spånudsugning


	GKS 18V-70 L marknadsföringsmall
	 
	Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg
	Arbetsplatssäkerhet
	Elektrisk säkerhet
	Personsäkerhet
	Korrekt användning och hantering av elverktyg
	Omsorgsfull hantering och användning av sladdlösa elverktyg
	Service

	Säkerhetsanvisningar för cirkelsågar
	Sågning
	Orsaker till kast och relaterade varningar
	Nedre skyddsfunktion
	Ytterligare säkerhetsanvisningar

	Ändamålsenlig användning
	Tekniska data
	Sätt i/byta ut cirkelsågklinga
	

          Demontera sågblad (se bild A)
	Montera sågbladet (se bild A)

	Speciella anvisningar
	Damm-/spånutsugning


	GKS 18V-70 L markedsføringsmal
	 
	Generelle sikkerhetsanvisninger for elektroverktøy
	Sikkerhet på arbeidsplassen
	Elektrisk sikkerhet
	Personsikkerhet
	Omhyggelig bruk og håndtering av elektroverktøy
	Bruk og pleie av batteridrevne verktøy
	Service

	Sikkerhetsanvisninger for sirkelsager
	Saging
	Årsaker til tilbakeslag, og tilknyttede advarsler
	Funksjonen til det nedre vernet
	Ekstra sikkerhetsanvisninger

	Forskriftsmessig bruk
	Tekniske data
	Sette på / bytte sirkelsagblad
	

          Ta av sagblad (se bilde A)
	Sette på sagblad (se bilde A)

	Viktig informasjon
	Støv-/sponavsuging


	GKS 18V-70 L markkinointimalli
	 
	Yleiset sähkötyökalujen turvaohjeet
	Työpaikan turvallisuus
	Sähköturvallisuus
	Henkilöturvallisuus
	Sähkötyökalun käyttö ja huolto
	Akkukäyttöisten työkalujen käyttö ja huolto
	Huolto

	Pyörösahojen turvallisuusohjeet
	Sahausprosessit
	Takapotkun aiheuttaja ja siihen liittyvät varoitukset
	Alasuojuksen toiminta
	Lisäturvallisuusohjeet

	Määräystenmukainen käyttö
	Tekniset tiedot
	Sahanterän asennus/vaihto
	

          Sahanterän irrotus (katso kuva A)
	Sahanterän asentaminen (katso kuva A)

	Erityisohjeita
	Pölyn-/purunpoisto


	Δείγμα μάρκετινγκ GKS 18V-70 L
	 
	Γενικές υποδείξεις ασφαλείας για ηλεκτρικά εργαλεία
	Ασφάλεια στο χώρο εργασίας
	Ηλεκτρική ασφάλεια
	Ασφάλεια προσώπων
	Χρήση και φροντίδα των ηλεκτρικών εργαλείων
	Προσεκτικός χειρισμός και χρήση εργαλείων μπαταρίας
	Σέρβις

	Υποδείξεις ασφαλείας για δισκοπρίονα
	Διαδικασίες κοπής
	Αιτίες ανάκρουσης και σχετικές υποδείξεις ασφαλείας
	Λειτουργία του κάτω προφυλακτήρα
	Πρόσθετες υποδείξεις ασφάλειας

	Χρήση σύμφωνα με τον προορισμό
	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	Τοποθέτηση/Αλλαγή πριονόδισκου
	

          Αποσυναρμολόγηση του πριονόδισκου (βλέπε εικόνα A)
	Συναρμολόγηση του πριονόδισκου (βλέπε εικόνα A)

	Ειδικές υποδείξεις
	Αναρρόφηση σκόνης/ροκανιδιών


	GKS 18V-70 L Pazarlama şablonu
	 
	Elektrikli el aletleri için genel güvenlik uyarıları
	Çalışma yeri güvenliği
	Elektrik Güvenliği
	Kişilerin Güvenliği
	Elektrikli el aletlerinin kullanımı ve bakımı
	Akülü aletlerin özenli bakımı ve kullanımı
	Servis

	Daire testereler için güvenlik talimatı
	Kesme prosedürleri
	Geri tepme nedenleri ve ilgili uyarılar
	Alt koruma fonksiyonu
	Ek güvenlik talimatı

	Usulüne uygun kullanım
	Teknik veriler
	Daire testere bıçağının takılması/değiştirilmesi
	

          Testere bıçağının sökülmesi (Bakınız: Resim A)
	Testere bıçağının takılması (Bakınız: Resim A)

	Özel notlar
	Toz ve talaş emme


	GKS 18V-70 L – Próbka Marketingowa
	 
	Ogólne wskazówki bezpieczeństwa dotyczące pracy z elektronarzędziami
	Bezpieczeństwo w miejscu pracy
	Bezpieczeństwo elektryczne
	Bezpieczeństwo osób
	Obsługa i konserwacja elektro‌narzędzi
	Obsługa i konserwacja elektronarzędzi akumulatorowych
	Serwis

	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa pracy z pilarkami tarczowymi
	Cięcie
	Przyczyny odrzutu i związane z tym ostrzeżenia
	Działanie osłony dolnej
	Dodatkowe wskazówki dotyczące bez‌piec‌zeń‌stwa

	Użycie zgodne z przeznaczeniem
	Dane techniczne
	Zakładanie/wymiana tarczy pilarskiej
	

          Demontaż tarczy (zob. rys. A)
	Montaż tarczy (zob. rys. A)

	Specjalne wskazówki
	Odsysanie pyłów/wiórów


	GKS 18V-70 L marketingový vzorek
	 
	Obecné bezpečnostní pokyny pro elektrické nářadí
	Bezpečnost pracoviště
	Elektrická bezpečnost
	Osobní bezpečnost
	Svědomité zacházení a používání elektrického nářadí
	Použití a péče o akumulátorové nářadí
	Servis

	Bezpečnostní pokyny pro okružní pily
	Proces řezání
	Příčiny zpětného rázu a související pokyny
	Funkce spodního krytu
	Dodatečné bezpečnostní pokyny

	Použití v souladu s určeným účelem
	Technické údaje
	Nasazení/výměna pilového kotouče
	

          Demontáž pilového kotouče (viz obrázek A)
	Montáž pilového kotouče (viz obrázek A)

	Zvláštní upozornění
	Odsávání prachu/třísek


	GKS 18V-70 L marketingová vzorka
	 
	Všeobecné bezpečnostné upozornenia pre elektrické náradie
	Bezpečnosť na pracovisku
	Bezpečnosť – elektrina
	Bezpečnosť osôb
	Starostlivé používanie elektrického náradia
	Starostlivé používanie akumulátorového náradia
	Servis

	Bezpečnostné upozornenia pre používanie okružných píl
	Postup pri rezaní
	Príčiny spätného rázu a súvisiace výstrahy
	Funkcia spodného ochranného krytu
	Dodatočné bezpečnostné pokyny

	Používanie v súlade s určením
	Technické údaje
	Montáž/výmena pílového kotúča
	

          Demontáž pílového kotúča (pozri obrázok A)
	Montáž pílového kotúča (pozri obrázok A)

	Špeciálne upozornenia
	Odsávanie prachu a triesok


	GKS 18V-70 L Marketingminta
	 
	Általános biztonsági előírások az elektromos kéziszerszámok számára
	Munkahelyi biztonság
	Elektromos biztonsági előírások
	Személyi biztonság
	Az elektromos kéziszerszámok gondos kezelése és használata
	Az akkumulátoros elektromos kéziszerszá‌mok gondos kezelése és használata
	Szerviz

	Biztonsági előírások a körfűrészek számára
	Vágási eljárások
	A visszarúgás okai és az ezzel kapcsolatos figyelmeztető tájékoztatók
	Az alsó védőbúra működése
	Kiegészítő biztonsági előírások

	Rendeltetésszerű használat
	Műszaki adatok
	A körfűrészlap behelyezése / kicserélése
	

          A fűrészlap leszerelése (lásd a A ábrát)
	A fűrészlap felszerelése (lásd a A ábrát)

	Különleges megjegyzések
	Por- és forgácselszívás


	GKS 18V-70 L Маркетинговый образец
	 
	Общие указания по технике безопасности для электроинструментов
	Безопасность рабочего места
	Электробезопасность
	Безопасность людей
	Применение электроинструмента и обращение с ним
	Применение и обслуживание аккумуляторного инструмента
	Сервис

	Указания по технике безопасности для дисковых пил
	Распиловка
	Причины обратного удара и соответствующие предупредительные указания
	Функция нижнего защитного кожуха
	Дополнительные указания по технике безопасности

	Применение по назначению
	Технические данные
	Установка/смена пильного диска
	

          Демонтаж пильного диска (см. рис. A)
	Монтаж пильного диска (см. рис. A)

	Специальные указания
	Удаление пыли и стружки


	GKS 18V-70 L Маркетинговий зразок
	 
	Загальні вказівки з техніки безпеки для електроінструментів
	Безпека на робочому місці
	Електрична безпека
	Безпека людей
	Правильне поводження та користування електроінструментами
	Правильне поводження та користування електроінструментами, що працюють на акумуляторних батареях
	Сервіс

	Вказівки з техніки безпеки для дискових пилок
	Розпилювання
	Причини сіпання та відповідні попередження
	Функція нижнього захисного кожуха
	Додаткові вказівки з техніки безпеки

	Призначення приладу
	Технічні дані
	Монтаж/заміна пиляльний дисків
	

          Демонтаж пиляльного диска (див. мал. A)
	Монтаж пиляльного диска (див. мал. A)

	Особливі вказівки
	Відсмоктування пилу/тирси/стружки


	GKS 18V-70 L маркетинг үлгісі
	 
	Электр құралдары үшін жалпы қауіпсіздік нұсқаулары
	Жұмыс орнының қауіпсіздігі
	Электр қауіпсіздігі
	Жеке қауіпсіздік
	Электр құралдарын пайдалану және күту
	Батарея құралын пайдалану және күту
	Қызмет көрсету

	Фрезерлік-кесу станогымен жұмыс кезіндегі қауіпсіздік
	Кесу әдістері
	Қайтарым себептері мен тиісті ескертпелер
	Төменгі тіреуіш функциясы
	Қосымша қауіпсіздік нұсқаулықтары

	Тағайындалу бойынша қолдану
	Техникалық мәліметтер
	Аралау дискісін орнату/ауыстыру
	

          Ара дискін шешу (A суретін қараңыз)
	Ара дискін орнату (A суретін қараңыз)

	Арнайы нұсқаулар
	Шаңды және жоңқаларды сору


	Materiale de marketing GKS 18V-70 L
	 
	Instrucţiuni generale de siguranţă pentru scule electrice
	Siguranţa la locul de muncă
	Siguranţă electrică
	Siguranţa persoanelor
	Utilizarea şi manevrarea atentă a sculelor electrice
	Manevrarea şi utilizarea atentă a sculelor electrice cu acumulator
	Întreţinere

	Instrucţiuni de siguranţă pentru ferăstraie circulare
	Proceduri de tăiere
	Cauzele reculului şi avertismente legate de acestea
	Funcţionarea apărătoarei inferioare
	Instrucţiuni de siguranţă suplimentare

	Utilizarea conform destinaţiei
	Date tehnice
	Montarea/Înlocuirea pânzei de ferăstrău circular
	

          Demontarea pânzei de ferăstrău (consultaţi imaginea A)
	Montarea pânzei de ferăstrău (consultaţi imaginea A)

	Observaţii speciale
	Aspirarea prafului/aşchiilor


	GKS 18V-70 L маркетингова мостра
	 
	Общи указания за безопасност за електроинструменти
	Безопасност на работното място
	Безопасност при работа с електрически ток
	Безопасен начин на работа
	Грижливо отношение към електроинстру‌ментите
	Грижливо отношение към акумулаторни електроинструменти
	Поддържане

	Указания за безопасност за циркуляри
	Процедури при рязане
	Откат и начини на предотвратяването му
	Функция на долната преграда
	Допълнителни указания за безопасност

	Предназначение на електро‌инструмента
	Технически данни
	Поставяне/смяна на режещия диск
	

          Демoнтаж на циркулярния диск (вж. фиг. A)
	Moнтаж на циркулярния диск (вж. фиг. A)

	Специални указания
	Система за прахоулавяне


	GKS 18V-70 L Маркетинг примерок
	 
	Општи предупредувања за безбедност за електрични алати
	Безбедност на работниот простор
	Електрична безбедност
	Лична безбедност
	Употреба и чување на електричните алати
	Употреба и чување на батериски алат
	Сервисирање

	Безбедносни напомени за кружни пили
	Постапки на сечење
	Одбивање и слични предупредувања
	Функција на долен заштитен поклопец
	Дополнителни безбедносни напомени

	Употреба со соодветна намена
	Технички податоци
	Ставање/менување на сечилото за кружна пила
	

          Демонтирање на сечилото за пила (види слика A)
	Монтирање на сечилото за пила (види слика A)

	Специјални напомени
	Вшмукување на прав/струготини


	GKS 18V-70 L marketinški uzorak
	 
	Opšte sigurnosne napomene za električne alate
	Sigurnost radnog područja
	Električna sigurnost
	Sigurnost osoblja
	Upotreba i briga o električnim alatima
	Upotreba i briga o alatu na akumulatorski pogon
	Servisiranje

	Sigurnosne napomene za kružne testere
	Postupci sečenja
	Uzroci povratnog udarca i povezana upozorenja
	Funkcija donjeg štitnika
	Dodatne sigurnosne napomene

	Predviđena upotreba
	Tehnički podaci
	Montaža/zamena lista kružne testere
	

          Demontaža lista testere (pogledajte sliku A)
	Montaža lista testere (pogledaj sliku A)

	Posebne napomene
	Usisavanje prašine/piljevine


	Preskusni vzorec GKS 18V-70 L
	 
	Splošna varnostna navodila za električna orodja
	Varnost na delovnem mestu
	Električna varnost
	Osebna varnost
	Uporaba in vzdrževanje električnega orodja
	Uporaba in vzdrževanje akumula‌torskih orodij
	Servisiranje

	Varnostna navodila za krožne žage
	Rezanje
	Vzroki za povratni udarec in s tem povezana opozorila
	Delovanje spodnjega ščitnika
	Dodatna varnostna opozorila

	Namenska uporaba
	Tehnični podatki
	Vstavljanje/zamenjava žaginega lista krožne žage
	

          Odstranjevanje žaginega lista (glejte sliko A)
	Namestitev žaginega lista (glejte sliko A)

	Posebna opozorila
	Odsesavanje prahu/ostružkov


	GKS 18V-70 L marketinški uzorak
	 
	Uobičajena sigurnosna upozorenja za električne alate
	Sigurnost na radnom mjestu
	Električna sigurnost
	Sigurnost ljudi
	Upotreba i održavanje električnog alata
	Upotreba i održavanje akumulatorskih alata
	Servisiranje

	Sigurnosne napomene za kružne pile
	Postupci za rezanje
	Uzroci povratnog udara i povezana upozorenja
	Funkcija donjeg štitnika
	Dodatne sigurnosne napomene

	Namjenska uporaba
	Tehnički podaci
	Umetanje/zamjena lista kružne pile
	

          Demontaža lista pile (vidjeti sliku A)
	Montaža lista pile (vidjeti sliku A)

	Posebne napomene
	Usisavanje prašine/strugotina


	GKS 18V-70 L Turundusnäide
	 
	Üldised ohutusnõuded elektriliste tööriistade kasutamisel
	Ohutusnõuded tööpiirkonnas
	Elektriohutus
	Inimeste turvalisus
	Elektriliste tööriistade hoolikas käsitsemine ja kasutamine
	Akutööriistade hoolikas käsitsemine ja kasutamine
	Teenindus

	Ohutusnõuded ketassaagide kasutamisel
	Lõikamine
	Tagasilöök ja asjaomased ohutusnõuded
	Alumine kettakaitse
	Täiendavad ohutusnõuded

	Nõuetekohane kasutamine
	Tehnilised andmed
	Saeketta paigaldamine/vahetamine
	

          Saeketta eemaldamine (vt jn A)
	Saeketta paigaldamine (vt jn A)

	Erisuunised
	Tolmu/saepuru äratõmme


	GKS 18V-70 L materiāla paraugs
	 
	Vispārēji drošības noteikumi elektroinstrumentiem
	Drošība darba vietā
	Elektrodrošība
	Personiskā drošība
	Saudzīga apiešanās un darbs ar elektroinstrumentiem
	Saudzīga apiešanās un darbs ar akumulatora elektroinstrumentiem
	Apkalpošana

	Drošības noteikumi ripzāģiem
	Zāģēšanas process
	Atsitiena cēloņi un ar to saistītie brīdinājumi
	Apakšējā aizsargpārsega funkcionēšana
	Papildu drošības noteikumi

	Paredzētais pielietojums
	Tehniskie dati
	Zāģa asmens iestiprināšana/nomaiņa
	

          Zāģa asmens demontāža (attēls A)
	Zāģa asmens iestiprināšana (attēls A)

	Īpaši norādījumi
	Putekļu un skaidu uzsūkšana


	GKS 18V-70 L reklaminis prekės pavyzdys
	 
	Bendrosios saugos nuorodos dirbantiems su elektriniais įrankiais
	Darbo vietos saugumas
	Elektrosauga
	Žmonių sauga
	Rūpestinga elektrinių įrankių priežiūra ir naudojimas
	Rūpestinga akumuliatorinių įrankių priežiūra ir naudojimas
	Techninė priežiūra

	Saugos nuorodos dirbantiems su diskiniais pjūklais
	Pjovimo operacijos
	Atatranka – priežastys ir atitinkamos saugos nuorodos
	Apatinio apsauginio gaubto funkcija
	Papildomos saugos nuorodos

	Naudojimas pagal paskirtį
	Techniniai duomenys
	Pjūklo disko įdėjimas ir keitimas
	

          Pjūklo disko išmontavimas (žr. A pav.)
	Pjūklo disko sumontavimas (žr. A pav.)

	Specialiosios nuorodos
	Dulkių, pjuvenų ir drožlių nusiurbimas


	GKS 18V-70 L 마케팅 샘플
	 
	전동공구 일반 안전 수칙
	작업장 안전
	전기에 관한 안전
	사용자 안전
	전동공구의 올바른 사용과 취급
	충전 전동공구의 올바른 사용과 취급
	서비스

	둥근톱 안전 수칙
	절단 작업
	킥백 현상의 원인 및 관련 경고사항
	아래쪽 가드 기능
	추가 안전 경고사항

	규정에 따른 사용
	제품 사양
	원형 톱날 장착하기/교환하기
	

          톱날 분리하기(그림 A 참고)
	톱날 조립하기(그림 A 참고)

	기기 특유의 안전 수칙
	분진 및 톱밥 추출장치


	نموذج تسويق GKS 18V-70 L‏
	 
	الإرشادات العامة للأمان بالعدد الكهربائية
	الأمان بمكان الشغل
	الأمان الكهربائي
	أمان الأشخاص
	حسن معاملة واستخدام العدد الكهربائية
	حسن معاملة واستخدام العدد المزودة بمركم
	الخدمة

	إرشادات الأمان للمناشير الدائرية
	خطوات القطع
	أسباب الصدمة الارتدادية والتحذيرات المتعلقة بها
	وظيفة غطاء الوقاية السفلي
	إرشادات الأمان الإضافية

	الاستعمال المخصص
	البيانات الفنية
	تركيب/استبدال نصل المنشار الدائري
	

          فك نصل المنشار (انظر الصورة A)
	تركيب شفرة المنشار (انظر الصورة A)

	ملاحظات خاصة
	شفط الغبار/النشارة


	نمونه بازاریابی ‎GKS 18V-70 L‎
	 
	نکات ایمنی عمومی برای ابزارهای برقی
	ایمنی محل کار
	ایمنی الکتریکی
	رعایت ایمنی اشخاص
	استفاده صحیح از ابزار برقی و مراقبت از آن
	مراقبت و طرز استفاده از ابزارهای شارژی
	سرویس

	دستورات ایمنی برای اره‌های گِردبُر
	فرایندهای برش
	پس زدن دستگاه و هشدارهای ایمنی
	عملکرد حفاظ پایینی
	سایر راهنمایی‌های ایمنی

	موارد استفاده از دستگاه
	مشخصات فنی
	نحوه جاگذاری/ تعویض تیغه اره
	

          نصب تیغه اره (رجوع شود به تصویر A)
	نصب تیغه اره (رجوع شود به تصویر A)

	نکات ویژه
	مکش گرد، براده و تراشه



